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I. Stud. Münden den 7. Jänner 1824. 


Amtliche Artikel. 
, (De —— der Expoſitur Edling betref⸗ 
en 


Om Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Dre die Verſetzung des legten Erpofitus 
fam die Erpofitur Edling in Erledigung, 
Selbe liegt in der exzbifhdflihen Didceſe Müns 
chen = Zrepfing, im Desanate Mafferburg, in 
der Pfarrey Attl, und im Königl. Landgerichte 
Mafferburg. In einem Umfreife von 4 Stuns 
den enthaͤlt ſelbe eine Schule und 854 Seelen, 
welche, der Expoſitus allein pajtorirt. 

Die Rente des Expofitus beftehet, mit Eins 
rechnung der Klofterpenfion zu 400 fl. und der 
Gehaltözulage zu 100 fl., in 684 fl. 22 fr, 
Die Ausgaben betragen 16 fl. 1 Er.., 
um diefe Erpofitur fonnen fih nur Staats⸗ 
Penſioniſten aus den aufgehobenen Rldſtern melden. 

Miinchen den 30. December 1823. 
Kon. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
— v, Widder, Praͤſident. 
v. Hoffterten,, Director. 
Miller, Secrxr. 





Dienſtes-Notizen. 


Selne Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermdge einer unterm 22. December v. J. 
erlaffenen ‚allerhöchften Entſchließung, die bey 
dem Kreis- und Stadtgerichte in München, er⸗ 
Iedigten zwey AffefiordsStellen außer dem Sta- 
tus, dem dermaligen Kreis- und. Stadtgerichts⸗ 
Afeffor in Schweinfurt, Dr. Eduard Zink, 
und dem Protocolliften bed Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts in München, Paul Winkler, zu vers 
leihen gerubet. 


In Folge Beſchlußes ber Koͤnigl. Regierung 


bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 


"22. December v. J., wurde der als Schullehrer 


in. Vierkirhen ernannte Martin Schrödl, 
Schullehrer zu Maffenhaufen, Landgerichts Frey: 
fing, feinem Geſuche gemäß, von dem Antritte 
diefer Stelle befrept, und dieje Dadurch wieder 
erdfinete Stelle zu Vierkirchen, dem Schul: 
Lehrer Anton Obholzer zu VBernried, Land: 
gericht Weilheim, verliehen. 

Seine Majeftät der König haben an 
28. December vorigen Jahres, die Pfarrey ° 
Kirchdorf, Landgerichts Moosburg, dem Er 

u 


minicaner, Priefter Ludwig Hedenftaller zu 


Wartenberg, Landgerichts Erding, — dann am 
29. December vorigen Jahres, die Pfarrey zu 
Trauchgau, Landgerihts Schongau, dem Er: 
eonventunlen des aufgelösten Klofters zu Bey⸗ 
barting, Priefter Joſeph Aquilin Rainz, Eoos 
perator zu Schhnau, Landgerichts Ebersberg, — 
und dag Schulz und Curat⸗Beneficium zu Grais 
nau, Landgerichtd Merdenfeld, dem Prieſter 
Mihael Mayr, Cooperator zu Gündelfofen, 


Landgerichts Landshut, — dann am 30. Dechr, _ 
v.5. die Pfarrey zu Feldkirchen, Landgerichts : | 


Miesbach), dem bisherigen Stadtpfarr-Prediger 
zu Er. Rupert in Kegensburg, Priefter Engels 
bert Mefferer, alfergnädigft verliehen. 
Seine Koͤnigl. Majeftät haben am 31. 
December v. 3., den Pfarrvicar zu Tuͤnten⸗ 
haufen, Priefter Michael Eckert, von dem Ans 
tritte der Pfarrey Eberöberg diöpenfirt, und 
diefe Pfarren dem, Erbenedictiner des anfgelöd- 
ten Kloſters zu Tegernfee, Priefter Gotthard 
Gloggner, Curat zu Egern, Landgerichts 
Tegernfee, — dann die Pfarrey Gars, Land: 
gerichts Muͤhldorf, dem Erbenedietiner des auf: 
gelösten Klofterd zu Seeon, Prieſter Joſeph 
EColumban Müller, Erpofitus zu Seebruck, 
Randgerichts Zroftberg, — und die Pfarrey zu 
Schwabmuͤhlhauſen, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
hen, dem bisherigen Pfarrer‘ zu Apfeldorf, 
xandgerichts Schongau, Prieſter Leonhard Steis 
genberger, allergnädigft verliehen. 
Der Baͤcker Alois Brenauer zu Dada, 
‘bat von Der geſetzlichen Befugniß wegen vors 
geruͤckten Alters ans dem maͤrktiſchen Gemeinde 
Ausſchuß zu treten, Gebrauch gemacht, der 
Geme inde⸗Bevollmaͤchtigte und Hufſchmid, Jo⸗ 
hann Wimmer daſelbſt, befindet ſich ſeit Ab⸗ 
gabe feines-Anwefens nicht mehr ‘unter dem 





Paul-Sevdelmair, 


theilen. 


höchftbefteuerten Zweydrittheilen der Gemeinde⸗ 
Glieder, und der Genteinde -BVevollmaͤchtigte 
Baͤcker, ift geftorben. In 
Folge der legten Gemeindewahl und vorgenbm⸗ 
menen Looſung find auf die bezeichneten erle- 
digten Stellen in dem Gemeinde⸗Ausſchuße des 
Markts Dachau als Erfagmänper einberufen 
worden; der Dierbrauer Johann Rottman⸗ 
ner, berärber Nicolaus Baͤk, und der Schäffs 
fer Georg raus. 

—— nn nn —e 


Bekanntmachung. 


Maria Peltin, ein junges Kindsmaͤdchen 
von Günzing-d. G., Tochter der fogenaunten 
Schwaͤmmelkramer Röfel in Waſſerburg, wird 
feit dem 19. Auguft 1.3. vermißt. 

Da fie in ihrem Dienftorte hart gehalten 
war, und man fie feither weder mehr zu Ges 
fiht brachte, noch erfragen Fonnte, fo entftand 
die Vermuthung, daß fie an den Folgen einer ’ 
erlittenen Nbermäßigen Zichtigung umgekom⸗ 
men, und auf die Seite gefchafft worden feyn 
möchte, obwohl man dießfalls auch noch auf 
keine Spur kommen konnte. 

Weil es doch noch moͤglich wäre, daß ſich 
dieſes Mädchen aus Angft und Furt vor fer— 
nerer Maltraitirung entfernte, und anderswo 
aufhalte; fo erfucht man die Königl. Polizey: 
Behörden, eine Nachforſchung um fie gefällig 
zu veranlaffen, und die Nefultate anher mitzus 





Beſchreibung. 
Maria Peltin iſt 21 Jahre alt, hat die 


ihrem Alter angemeffene Größe, ein volles 


breites Geſicht, eine braune Gefichtöfarbe, 
ſchwarze Haare, braune Augen, eine breite 
kurze Nafe, einen weiten Mund, und ein breis 
tes Kinn, 


An dem Zange, wo man fie zum legten Mahle 
ſah, und noch) eine warme Witterung war, hatte 
fie, fonft weiter nichts am, als ein ſchlechtes 
perfenes Unterrödel, einen weißen Schurz, ein 
altes Tuͤchel um die Bruft, und eines um dem 
Kopf. Den :29. December 1823; 
Mbnigl. Bi Landgericht Troftberg. 

(3)1.  Ganghofer, Landrichter. 
— nn nn U 

Berffeigerungei.n. 


Nachdem die den Stabler'fhen Milde 
mannds Eheleuten"gehdrige Behaufung im der 
St: Anna » VBorftadt Mr. 181. auf dem Erecus 
tiöndwege ‘der gerichtlichen Werfteigerung am 
12tem Fänner k. J. Vormittags von 9-12 
Uhr unterworfen wird; ſo Fonnen Käufer an 
diefem Termine ihre Unbote, vorbehaltlich der 
creditorſchaftlichen Genehmigung, hierorts zu 
Protocol abgeben, wobey man fie über bie 
Kaufsbedingniffe gehdrig verftändigen wird. 

Den 23. December 1823. 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht München. 
9. Gerngroß, Director. 
Bei >> v. Koch. 


Vom unterferfigten Kdnigl. Landgerichre wird 
dad Gantamvefen des Georg Drdent am 
Jetzlhofe zum dritten Mahle hierorts salva 
ratificatione ereditorum bffentlich verfteigert, 
und es ift hierzu auf Dienstag den Sten 
Zebruar 1824 eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Hinſichtlich des Guts⸗Compleres und ber 
darauf haftenden Laſten, wird ſich auf die Aus: 
fchreibungen vom 27. November und 22. Eeps 
tember bh. J. bezogen. ' 

Den 29. December 1823. 

Koͤn. Baier. Landgeriht Moosburg. 

1 Graf, Landrichter. 











Yuf, Undringen einer. Creditorin wirb- zur 
Befriedigung derfelben der $tel Koblerhof der 
Bäuerin Anna Mairloher von Neutenkam, 
bem-öffenslichen Verkaufe -untergeftellt. 

Diefes Anwejen beftichet, aus den nöthigen 
Wohn: und Wirthfchafts «Gebäuden, 30 Tagw. 
94 Decim. Aecker, 96 Decim, Wiefen, und 15 
Zagw,38 Decim. Holzgründen, ift zum Koͤnigl. 
Landgerichte Vilsbiburg gerichtsbar, danı zur 
Majorat⸗ Lehenſtube Neuenfraunhofen beutlle⸗ 
henbar, und hat nachſtehende Leiſtungen: 


‚A Zum Kduigl. Rentamte Vils: 
biburg. 


h Steuerfimpfm  . © 
2) Orvinde Shamwerfgeh ' 2: —ı—; 
3) Jagd: Echamwerfgd . — 15⸗—⸗ 
4) Sutterhaber: 2 Vierl, oder = = 20 2 — ; 
5) Vogtenhaber: 1Mtz. 2Vrl. 
MR Schztl.oder‘. . 
6) Nikolai Steuer»... — ⸗25⸗—⸗ 
7 Blut⸗ 

8) 3 Groß j Sebent. 

B. Zur Aller Seelen: Bruderfhaft 

Geiſenhauſen. 

—— Gilt... 2 kr. Gihl. 
» Co Zur Pfarrkirche Geifenhaufen. 
4) Eingelegte Gilt - + + + 28. GEhl. 
2) ı Geſellen Garbe, 

3) 4 Groß: 

4) Aleins j Behent. 

Zur -dffentlichen Verfteigerung dieſes Anwe⸗ 
ſeus beſtehet am. 19ten Jänner 1824 ein 
Termin im dem dießſeitigen Gerichtsfocale, 
wozu Kauföluftige, verfehen mit dem erforders 
lien Zeugnijfen, eingeladen werden, 

Den 22. December 1823. 
Kdnigl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 
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2fl. — kr. Th. 


ee Bew ns. 


11 — — 


Vorladangen und Edictal⸗ 
itatione RT 
:q € tionen, 

Der im Fahre 1791 dahler — eubwig 
Joſeph Samet machte als Lieutenant bey dem 
Kdnigl. erſten Chevaur⸗-Legers⸗-Regimente den 
ruſſiſchen Feldzug mit, und wird ſeit 1. Oetbr. 
1812 , in der Liſten als vermißt aufgeführt, 

Auf Antrag der Juteſtaterben desſelben wird 
derfelbe, oder beffen etwaige Nachkommen oder 
Erben aufgefordert, Innerhalb 3 monatlicher 
Friſt fich vor unterjeichneter Behdrbe zu melden, 
widrigenfalld der befagte Sofeph Ludwig. a 
met für verfchollen erflärt, und beffen 
gen gegen Caution an deffen nächfte —— 
uͤbergeben werden wird. 

Den 9. December 1623. 


K. B. Kreis-zu. Stadtgericht Minden 


2 Gerngroß, Director, _ | 
Dr. Schauß. 





Gemäß gefchehener: Webereinkunft zwiſchen 
ben Erben des ehemaligen Doms Probftes zu 
Freyſing und geheimen-Raths, Franz Freyherru 
von Stengel, und den Erben des vormaligen 
geheimen Raths und Juſtizrefrendairs, Nikolaus 
Freyherrn v. Stengel dahier, ſoll eine dffeutliche 
Vorladung der Glaͤubiger des Letztern geſchehen. 


Es werden daher alle jene Perſonen, welche ei⸗ 
nige Anſpruche atı bie Verlaſſenſchaft des Nikolaus 
Frhre v. Stengel, vormaligen geheimen Raths 
und Fuftigrefrendairs, machen zu konnen glauben, 
andurch aufgefordert, innerhalb dreymonatlicher 
Friſt, von dem Tage der erften Einrüdung ges 
genwärtiger Ladung in bie dffentlichen Blätter ans 
gerechnet, ihre Anfprüche darauf bey unterfertigter 
Stelle zu melden, und gehbrig nachzuweifen. 


12 


Nach Abfluß dieſer Friſt wird man lediglich, 
mit Ruͤckſicht auf die geſchehenen Anmeldungen, 
die Verlaſſeuſchaft ferner auseinander ſetzen. 
Den 21: November 1823. 
8. B. Sreis:n. Stadtgeriht Minden, 
v. — Director. 
a Meier 
— 
er der * Dierlebſtahte ange 
ſchuldigte Johann Georg Fefermater, ledi⸗ 
ger. Hufihmide:Schn von Aufham auf bie uns 
term 2. Auguft l. J., an ihn ergangene bffents 
liche Borladung bey dem biesfeitigen. Landge⸗ 
xichte zur Verantwortung nicht erſchieuen iſt, 
ſo wird berfelbe anmit zum zweyten Mahle 
vorgeladen, ſich um ſo gewiſſer innerhalb drey 
Monaten hierorts vor Gericht zu ſtellen, als 
außer dem wider ihn, als gegen einen Uns 
gehorfamen, den Geſetzen semiß, * verfahe 
ven werben. 
Den 7. December 1823. 
‚König ®. Landgericht Reichenhall, 
„Sorfer, Landrichter. 








Georg Gellelprechtinge,— son Winbe⸗ 
d. G.Soldat beym K. 3, a6ten Kiniene 
Snfanterie-Regimente, wird ſeit dem ruſſi ifchen 
Feldzuge vermißt. Auf Anfuchen eines feiner 
Anverwandten wird derfelbe oder feine allenfalls 
fige Descendenz hiermit ‚aufgefordert, ſich Bine 


nen 6 Monaten a dato hierorts zu ‚melden, 


außerdem er für verfchollen erklärt, und fein 


in 300 fl. beftehendes Vermoͤgen feinen Erben 


gegen Caution auögefolgt, werden wird, 
Den 29. December 1823. 
Kbnigl B. Landgericht Vilsbiburg. 


Lict. Bram, OR ) 





45 
Amortiſatlons ⸗Deer ete. 


se im nachftehenden Werzeichniffe näher : 


* Original⸗Documente uͤber die dem 
Könipl. Staats⸗Aerar ſtatt baarer Zahlung ein⸗ 
gewiefenen Eapitalien fi find zu Verluſt gegangen, 

Auf das Anſinnen der Kb. Centtal⸗Staats⸗ 
Gaffe wird fomit ber unbekannte Inhaber "Dies 
fer Urkunden aufgefordert, diefelben binnen ſechs 
Monaten a dito‘ hierorts orzubelfen, außer 
dem’ fü € für kraftlos erklärt wilden. il 


Berzgeignip 


Br) 


der abgangigen Urkunden ber nachſtehende . i 


Staats⸗ Paſſi v⸗Capitalien. | 


* Fir, ein, ‚Älteres Kandanlchend+ Kapitel nt 


pr. 3000 fl. zu 40% Nro, 5125. , .. ; 
2) Die Driginal: Aflecuration der ehemaligen 
Baier. Landjchaft vom 31. December, 1738 


pr. 3000 fl. auf Johann Philipp Depp, 


hirgl. „Handelömann in München Iautend, . 
b) Der ‚obrigkeitlihe Einantwortungd s-Brief 


von. T, März 1776, vermbg welchem obl⸗ 


ges Capital pr. 3000. fl.,erböweife an Das _ 


ria Anna Hepp gefommen iſt. 


O) Fuͤr ein ehemals Tandfchaftliches Zins⸗ . 


| Zahlamts-Eapital pr. 1000 fl. Nro. 218. ı © 
a) Der Hauptbrief Seiner Churfürftl. Durch⸗ 
; laucht. Herzogs Marimilian J. in Dal 


ern, vom 6. May 1020 pr. 4000 fl. auf =. 


das Kloſter Priell lautend. Antheil 1000 fl. 
.b) Der Transportbrief „des Kloſters Priell 
vom 28. Dctober 1642 pr. 2000 fl. an den 





A4 
Zwifcheneeffionen und teftamentarifche Ver⸗ 

. fügungen, naͤmlich durd) einen 

e) Zransportbrief vom 3. September 1808 
pr. 2000 fl. von den Gebruͤdern Marr an 
„ben Königl. Hoffapell = Director ꝛc. Titel 
Herrn IJanatz von Streber gekommen iſt. 

3) Fuͤr ein weiteres ehemals iandſchaftliches 

Zuns zahlamts⸗ Capital pr. 800 ſl. 

a) Der Hauptbrief Seiner Churfuͤrſtl. Durch⸗ 
laucht Herzogs Wilhefm des V. in Bai⸗ 
ern dd. Philippi und Jacobi 1589 pr. 

*. 6000 fl. auf vierhundert findige Kinder, 

31 sühre Teftamentarios und Curatores Tautend, 

von welche, unwiſſend wie, Hand —* 

Schrenkh 5000 fl. bekommen — 

theil 506 fl. ii. 

» Familien Vertrag won’ 148; efännet 1686, 

vermoͤg welchem 2500 fl: an Anna Kb dh 

übergiengen (Antheil 500 fl.) von«welche, 
Letzteru 500 fl, nach mehreren Ceſſionen und 
teſtamentariſchen Verfügungen „ endlich 

. ©) Laut. Arteftgtion vom 24. May. 4700 an 

Sebaftian Jofeph. Anton Frepherru vom 

Pemler erböweife gekommen find, _ 

Den 16. December 1823. | 

‚s- DB Kreisen. Stadtgericht Minden. 

mn De Gerugroſſß, Directer. 

8* 8... = ehe 
PCR u FED TEE IE PRaE 4 

: Der vom Herrn Grafen von — 

an die Wittwe Walburga Reſſch, oder deren 

Ordre unterm 1. April 1812 ausgeſtellte 5%, tige 


Marke Hall. Antheil 1000 f,——— @ntamechfel pr: 500 fl., wozu ſich Letztere als 


e) Der Ehurfürftl, Conſens vom 6. July 1663 
für die Abtretung diefer 2000 fl. an Mar 
Kiel. Antheil 160o Mir sr nt m 

d) Bon weldyem diefes Eapital durch mehrere 


Eigenthämerin legirimirte, ift zu Verluſt gee 
gangen, 


>35 ie Geſuch wird fomit der unbekannte 


Inhaber dieſes Wechſels aufgefordert, denfel: 


15 
ben binnen 6 Monaten a dato hlerorts vorzu⸗ 
weifen, außerdem ber Mechfel * laftids er⸗ 


klaͤrt werden wuͤrde. 
Den 25. December 1823. 
8. B. Kreis— u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. h 


G) 1. Koch. 





Nicht amtlicher Artikel. 

In meinem Verlage erſcheint: Die ge: 
dffneten Archive für bie Geſchichte 
des Koͤnigreiches. Eine Zeitſchrift 
in zwangloſen Heften, herausgegeben 
von Föniglidh baierifhen Alrdhinsbe: 
am ten. Dristen Jahrgang. «€ 
Es iſt wohl umndthig, Mehreres zur Ems 
pfehlung dieſer intereſſanten Schrift zu ſagen: 
Die Quellen ber baieriſchen‘ Geſchichte find 
darin nicht nur gedffnet, ſondern in Hauptſa— 
chen ſelbſt mitgetheilt, und hinreichend erdrtert; 
die Mangel ergänzet und die Irkthumer berich⸗ 
tiget. Sie zeiget, daß noch Vieles fir die 
Gefchichte zu thun übrig ſey. Jedem Forſcher 
umd Liebhaber muß fie daher willkommen fern. 


Hauptmitarbeiter find. Perfonen; welche wegen >; 


ihrer Titerarifhen und amtlichen Verdienſte mit 


föniglihem Lobe und Chrenbezeugungen beglüs * 


ser wurden, und welchen andere Unparthelifche 
ihren Beifall nicht verſagten. 
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Ihre Abhandlangen und Mufjäge zeichnen 
ſich durch ‚Kürze, Buͤndigkeit und Klarheit aus. 
Sie enthalten merkwuͤrdigen Stoff, und ver⸗ 
breiten ſich, ſo viel es moͤglich -ift, über Ges 
genftände im verfchiedenen Theilen des Königs 
reiches, und werden in der. Folge Alle umfaſ⸗ 
ſen, woraus daun allgemeine Betheiligung eut⸗ 
ſtehet. 

‚Ausländer werden darin nicht weniger. Ber 
friedigung finden „. indem die Geſchichte eines 
Staates ebenfalls Bezug auf auswärtige Staa⸗ 
ten, beſonders ſeit den großen Territorialveraͤn⸗ 
derungen hat. 

Die koͤnigl. Stellen, wie die bisherigen Subs 
fetibenien erhalten ven Jahrgang von 6 Heften, 
wenn fie ſich direct an die Verlagshandlung 
ivenden, das Geld franco, mit Beifügung von 
3 Pr. Einſchreibgebuͤhren, einfenden, fiir den Präs 
numerationöpreis von 2 fl. 24 fr. rheiniſch; 
für die nachher Veftellten tritt der Ladenpreis 
von 3 fl. 36 fr. rheinifd) ein, um welchen Be: 
trag er durch ſaͤmmtliche koͤnigl. Poſtaͤmter, wie 
mich durch alle ſolide Buchhandlungen, zu bes 
ziehen iſt. 

Das erfte Heft ift bald beendiget, und wird 
in wenigen Tagen ausgegeben werden. 
Fuͤr correcten Druck, wie fuͤr das prompte 
Erſcheinen, werde ich ſtets Sorge tragen. 
Bamberg den 1. Jaͤnner 1824. 

W. L. Weſché, 
Beſiher der Gbhardtiſchen Buchhandlung. 
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18 
Daierifches 


‚ale 


Sfarfreis, 


U. Stuͤck. Münden den: 14. Jänner 1824. 





Amtliche Artikel, 


fämmtliche gut Moltzepstehbrberi 
arfreifes, 

(Den En Achter g ben ih Jänner bes 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Dar unterm 5. des vorigen Monats regu⸗ 
Hirte Fleifhfag in der Haupt» und Refivenzftadt 
München ift, fowohl bey dem Schſen- als 
bey dem Kalbfleifche, auch für den laufenden 
Monat beybehalten worden. 

Saͤmmtliche König. Polizey « Behbrden des 
Iſarkreiſes werden hiervon zur geeigneten * 
ſichtnahme in Kenntniß geſetzt. 

Muͤnchen den 7. Jänner 1624. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfdent.: 1... 
v. Hofftetten, Director. 
' Richard, Ace. 


(Die erledigte Pfarre Sankenbanfen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch die Verfegung des leisten Befigers 


- tam die Pfarrey Zankenhauſen in Erledi: 


gung... Sie liegt in der biſchdflichen Dibeeſe 
Augsburg, im Wahldecanate Oberalting, und 
im Königl.. Landgerichte Landöberg. Inner⸗ 
halb eines Umfanges, yon einer halben Stunde 
enthält felbe eine Filial, feine Schule und 163 
Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt. 

Das Einfommen deöfelben beſtehet nach der 
geprüften Faſſion in 820 fl. Zr. 

Die Laften betragen 31 fl, 

München den 4. Sinner 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. ) 
. 4. Richard, Acc. 
— 


An 
ſammtliche gonigaü Pollzep⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 


(Die Hinweguahme ber Schrift: »Dr, Faufes 
Höllenzwang ıc.« betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Mit Beziehung auf die unterm 9. des vor. 
Mts. u, Js., wegen Beſchlagnahme der Druck⸗ 
ſchrift: 
(2) 
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„Doctor Fauſt's Hoͤllenzwang, wodurch er 
Teufel und Geiſter beſchworen und bezwuns 
gen, ihm zu bringen, was er gewollt, oder 
zu thun, was er verlangt hat:“ 
Ingleichen 
„Die Geheimniſſe der Schwarzkuͤnſtler, Schatz⸗ 
graͤber, Geiſterſeher, Wahrſager, Wunder⸗ 
maͤnner, Teufelsbanner, Zeichendeuter und 
anderer Unholde. Leipzig im — Cen⸗ 
tral⸗Comptoir,“ 
erlaſſene Ausſchreibung wird ‚nunmehr. die Con⸗ 
fiscation diefer Brochire auf dem Grunde des 
$. 6. im Edicte Beil. 3. zur Verfaffungs » Urs 
kunde angeorbnet, und bie Koͤnigl. Polizey⸗Be⸗ 
horden des Sffarkreifes ‚der Vollzug AR: Ans 
ordnung aufgetragen. 

‚München den T. Jaͤnner 1824. 
Kdn.Daier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innerm. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. ———— Director. 


Richard, Heiz 


An 
fümmtlich⸗ Koͤnigl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Einen im Laudgerichte Stadtamhof ergriffenen 
Blöbfinnigen von ‚unbefennter Heimath bes 
. treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In dem Landgerichtöbezirfe Stadtamhof ift 
am 16. September des vor. Jahres ein Bloͤd⸗ 
ſinniger ergriffen worden, deſſen Heimath gänzs 
lich unbekannt if, 

Saͤmmtlichen Koͤnigl. Polizey⸗Behdrden wird 
demnach die hierher gelangte Perſonal⸗Beſchrei⸗ 
bung dieſes Menſchen zur Auftellung genauer 
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Nahforfhungen und unverziglichen Anzeige ber 
etwa gemachten Entdedungen mitgetheilt. 
Münden den 7. Yänner 1824. 


Koͤn. Baier Regierung des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 
Perſonal-Beſchreibung. 

Dieſer bloͤdſinnige Burſche iſt 15 — 16 Jahre 
alt, und 5 Schuh. 1 Zoll groß, hat blonde 
Haare und Augenbraunen, dunfelblaue Augen, 
ein volles rundes @eficht, eine umten breite oben 
eingebogene Nafe, einen breiten Mund, die 
Haare nad) Bauernart gefchnitten, und fpricht 
die wenigen von ihm verlautbarten Worte im 
bierländifchen Bauerndialect, 3.8. diemal (manch⸗ 
mal) Murder (Mutter), und feinen Taufnamen 
giebt er an: „Sepp“ GJoſeph). 

Seine Kleidung beſteht aus 

:4) einem blauen keinernen Janker, mit weißer 
Reimwand gefüttert, und mit zwey Reihen 
weiß metallener Knoͤpfe befegt, worauf ein 
Pferdekopf abgebildet ift; 

2) einem alten zerriffenen gedruckten Teinernen 
Meftchen, blau mit weißen Dupfen, mit 
weißer Leinwand gefüttert, und 8 zinners 
nen Aindpfen in einer Reihe; 

3) einer fehr alten ſchwarz leinernen Hofe, 
einem KHofenträger von grünem Tuch, defz 
fen beyde Kreuze von blauem Tuchende: 

4) einey alten zerriffenen weißen Zipfelhaube 
nit einem rothen Streife, - 

5) einem alten geflidten Hemde, mit weiten 
Ermeln und Kragen, woran gelbe Häfteln 
find. 

6) Ueber obenerwähntes Beinkleid hatte er 
noch eine alte ganz zerriffene Hofe von blau 
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und weiß geftreiftem Zeuge am Leibe, und 
beyde Beinkleider reichen bis zum Knoͤchel 
der Füße. Uebrigens hat er weder Halds 
tuch noch Strümpfe und Schuhe, und trug 
in einem ledernen Heinen Beutel 2 Er. bey 


ſich. 


n 
ſammtliche air Landgerichte und 
Kentämter des Iſarkreiſes. 
(Die Reversbriefe ber Grundholden ehemaliger 
Klöfter betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die allerhöchfte Entſchließung vom 16. 
v. Mts. wurde genehmigt, daß von Auöftellung 
der Meveröbriefe der Grundholden ehemaliger 
- Klöfter um fo mehr Umgang genommen werben 
dürfe , als diefe Reversbriefe bey fÄmmtlichen 
Kaftenamts sUnterthanen ohnehin niemals im 
Gebrauche gewefen find. 

Die Ausſchreibung der churfürftl. Landesdi⸗ 
rection von Baiern vom 7. September 1804 
(Regierungsbl. 1804 ©. 821.) durch melde 
die Ausftellung der Reveröbriefe da, wo fie 
üblich) waren, bey dem Gerichtöbehörden anbes 
fohlen wurde, ift hierdurd) aufgehoben. 

München den 3. Jänner 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Ffarkreifes. 
Kammer der Finanzem 
v. Widder, Präfident. 

Meg, Director. 
v. Wenger. 


ſaͤmmt liche —— Rentaͤmter des 
Iſaͤrkreiſes. 
(Die Nachlaß⸗ Libelle pro 1843 betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da die Getreid:Normalpreife pro 185% für 


22 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Mentämter feftgefet worden 
find; fo fteht der Anfertigung der Libelle über 
Nachläffe wegen Elementar  Befchädigungen Fein 
Hinderniß mehr im Wege. 

Die fänmtlichen Königl. Rentämter haben 


ſich daher, diefer Arbeit ungefäumt zu unterzies 


ben, und die vollftändig belegten Libelle laͤng⸗ 
fiend bis zum 15. Februar d. %. vorzulegen, 
nach deffen fruchtlofem Verlaufe mit Strenge 
eingefchritten werden müßte. 

Menn in einem Amtöbezirke feine Elemens 


tar-Beſchaͤdigung fich ereignet hat, fo ift eine 


Fehlanzeige zu erftatten; wonach ſich fiir 184% 
und die Zukunft ohne alle weitere Auffoderung 
pünktlich zu achten ift. 

München den 5. Jänner 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen. 

v. Widder, Prifident. 
Mes, Director, 
Haas, Acc. 


Schul⸗ und Kirdens:Dienft 
Erledigung. 

Die Schullehrersitelle zu Bernrieb, Kom. 
Landgerichts Weilheim, ift in Erledigung ges 
fommen, 

Es ift damit ein jährliches Einkommen von 
239 fl. 12 fr. verbunden. 
Die Bewerber, welche nicht verehelicht ſeyn 
dürfen, haben ihre Gefuche, mit den erforderlis 
dyen Zeugnifen verfehen, binnen vierzehen Ta: 

gen bierortö zu übergeben. 





Die Schullehrerdös Mefners = und Drganis 
ften Stelle zu Nußdorf, gräfl. Prepfing'fchen 
Herrfhaftögerihts Neubeuern, ift in Erlebdi: 
gung gekommen. 


2") 


PO EEE "GEHEN 
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‚Die Bewerbungen um biefe Stelle, womit 
ein Einfommen von jährlichen 222 fl. 34 Ir. ver⸗ 
bunden, find längftens binnen 14 Tagen bierorts 
zu überreichen. 





Dienfies: Motizen 


Seine Majeftät ber König haben ver- 
mdge allerhöchfter Entfchließung vom 4. Jänner 
d. J., die bey dem Königl. Landgerichte Lands⸗ 
berg erdffnete zweyte Affefforöftelle dem bishes 
rigen Actuar des Koͤn. Landgerichts Waſſerburg, 
Thomas Maprhofer, zu verleihen, und ſtatt 
beffen als Actuar in Wafferburg ben Rechts: 
Prarticanten, Joſeph Duffrin, zu ernennen 
geruhet. 

Vermoͤge Beſchlußes der Königl. Regierung 
bed Sfarkreifes, Kammer bed Innern, ddo. 
5. Jänner d. J., wurbe die Schullehrers⸗ und 
Mefners: Stelle zu Rottbah, dem Schulges 
bilfen und Verweſer der Schullehrers« und 
DOrganfften- Stelle zu Oberammergau, Joſeph 
Gabler, verliehen, und die hierdurch erledigte 
Stelle zu Oberammergau, dem Schulamts : Er: 
fpestanten, Johann Dedler, — dann am 7. 
Zänner d. J., die erledigte Schulfehrerd=Stelfe 
an ber evangelifhen Schule, fo wie die damit 
verbundene Function eined Cantorats-Gehuͤlfen 
dahier, dem bisherigen Schullebrer Seifert 
von Minchberg Im Obermainkreife, proviforifch 
übertragen. 

Seine Kdniglihe Majeftär haben 
am 8. Jänner d. J., den Raths-Acceſſiſten bey 
der Königl. Regierung des Sfarfreifes, Philipp 
Freyherrn von Tänzl, zum Affeffor extra sta- 
tum bey ber Regierung des Unterdonau⸗Krei⸗ 
feö, Kammer des Innern, allergnädigft zu ers 
wennen geruhet. 
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Befanntmahbungen 





Eurs 
ber Baierifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 8. Jänner 1824. 





Staatö-Papiere. Briefe Be 
Oblig. m.Coup. a 4 0/0 92% 924 
ditto » » & 50/0 || 100% 1004 
Lands Unleben . . 101% 100% 
Hypothek⸗Anweiſ. . 100% 99% 
gott. Looſe A-Da4s0fo || 1044 104 
dittoE -Mä 40/0 || 101$ 1014 
ditto unverzinsliche 86 85 





Maria Peltin, ein junges Kindsmädchen 
von Gänzing d. G., Tochter der fogenannten 
Schwaͤmmekramer Roͤſel in Waſſerburg, wird 
ſeit dem 19. Auguſt l. J. vermißt. 

Da ſie in ihrem Dienſtorte hart gehalten 
war, und man fie feither weder mehr zu Ges 
ſicht brachte, noch erfragen konnte, fo entitand 
die Bermuthung, daß fie an den Folgen einer 
erlittenen übermäßigen Züchtigung umgekom⸗ 
men, und auf die Seite gefchafft worden ſeyn 
möchte, obwohl man dießfalls auch noch auf 
keine Spur fommen Fonnte. 

Weil ed doch noch möglich wäre, daß ſich 
diefes Mädchen aus Angft und Furcht vor fer: 
nerer Maltraitirung entfernte, und anderswo 
aufhalte; fo erfucht man die Kbnigl. Polizeys 
Behdrden, eine Nahforfhung um fie gefällig 
zu veranlaffen, und die Refultate anher mitzus 


theilen. 
Beſchreibuug. 


Maria Peltin iſt 11 Jahre alt, hat die 
ihrem Alter angemeſſene Groͤße, ein volles 
breites Geſicht, eine braune Geſichtsfarbe, 
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ſchwarze Haare, braune Augen, eine. breite 
kurze Nafe, einen weiten Mund, und ein breis 
tes Kinn. 

An dem Tage, wo man fie zum lehten Mahle 
ſah, und noch eine warme Witterung war, hatte 
fie ſonſt weiter nichts an, als ein ſchlechtes 
perſenes Unterroͤckel, einen weißen Schurz, ein 
altes Tuͤchel um die — und eines um bem 
Kopf. 

Den 29. — 1823. 

Königl. B. Landgericht Trofberg. 

(3) .  Ganghofer, Landrichter. 


Verſteigerungen. 


Von dem auf dem Aerarial-Speicher zu 
Muͤhldorf befindlichen Natural: Morräthen wer: 
ben aus hoͤchſtem Auftrage der Kdnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes vom Zten dieß Monats, 
500 Schäffel Korn aus. der Mernfe von 1820 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Die Verfteigerung gefchieht Dienstag den 
Sten Februar 6. J., im diesfeitigen Rent: 
amts = Locale, von Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
vorbehaltlih der gnädigften Genehmigung der 
Kbnigl. Regierung, wozu Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen werben, daf das 
fragliche Getreid in der Zwiſchenzeit beſi chtiget 
werden kann. 

Den 8. Jaͤnner 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Mabldorfe 
(3)1. Mitterhuber, Rentbeamter. 





Auf creditorſchaftlichen Antrag wird das 
Anweſen des Jacob Widmann von Radelz⸗ 
ried, wiederholt dem dffentlichen Verkaufe uns 
tergeftellt, und zu diefer Verhandlung auf 

Donnerdtag den 2Yten Januar , 





” 
eime Tagedfahrt im er zu aan 
feftgefegt. 

Diefed Anwefen bildet die Eindde archied, 
iſt zur graͤfl. Hundtiſchen Hofmark Lauterbach 
freyſtiftig grundbar, und beſtehet nebſt den nd⸗ 
thigen Wohn und Oeconomie-Gebaͤuden, aus 

60 Tagw. 3 Decim. Aecker, m 
27 nn 2 »  Miefen, und Mer 
1 » 31 9 Holz. 

Kaufsluftige, von welchen fich Auswärtige 
über Betragen und Zahlungsfähigkeit durch obrig⸗ 
keitliche Zeugniſſe zu legitimiren haben, werden 
hiervon in Kenntniß geſetzt, und mit dem Ber 
merken zur erwähnten Verſtelgerungs⸗ Tages · 
fahrt vorgeladen, daß die auf dieſem Anweſen 
haftenden Laſten am Licitations⸗Termine belannt 
gemacht werden. 

Den 31. December 1823. . .. 


Königl. Baier. Landgericht Dada) 
Eder, Landrichter. 
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Yuf Anbringen des Gräf. von Deroy) yifhen 
Patrimonialgerichtd Zangberg wird das, halbe 
Hofbeſitzthum des Simon Unterreithmair, 
Sftermair von Koipperftetten, dem, dffentlichen 
Verkaufe losgeftellt, und hierzu auf D anne rs 
tag ben-5ten Februar eine Eonmiffion an⸗ 
beraumt. 

Das Anweſen beſteht nebſt dem Wohnhauſe, 
und dem dazu gehdrigen Oeconomie-Gebaͤuden, 
aus 

50 Tagw. 37 Decim. Seldgräuden, d 
12. AT’. Wiesgruͤnden, * (e 

6 4. Waldung .. kei 

: Kaufsluftige mögen fich am beſagten Tage 

einfinden, und ihr Angebot ‚zu Protocoll ges 
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ben; Fremde aber werben ſich über Wermdgen 

und Leumund gehdrig ausweifen, 

Den 3. Sinner 1824. 

——— Baier. Landgericht Erding. 
- Or. dr terhenfelh, RE: 


— us 


Dom — Konigl. Landgerichte wird 
* Gantanweſen des Georg Dechent am 

8 zum dritten Mahle hierorts salva 
tatificatione ereditorum dffentlicy verfteigert, 
und es {fi hierzu auf Dienstag den Zten 
Februar 1824 eine Tagesfahrt angeſetzt. 

Hinſichtlich des Guts-Complexes und ber 
darauf haftenden Laſten, wird ſich auf die Aus⸗ 
ſchreibungen vom 27. November und 22. Sep: 
tember h. 5. bezogen. 

Den 29. December 1825. 
Kdn. Baier. Landgericht Moosburg. 

(9 2. Graf, Landrichter. 





Das unterfertigte Kdnigl. Randgericht hat zur 
Verfteigerung des Gantanwefens des Joſeph 
Haufer, Bauers zu Daglfing, zum dritten 
Mähle eine Tageöfahrt auf den zten Febru at, 
von Vormittags 9 bis 12 Uhr angefest, wozu 
Kaufsluftige hiermit vorgeladen werben. ' 

Das Anweſen befteht: N 
1) aus einem ganz hölzernen Haufe, fammt 
Stabel und Stalle unter einer Dachung, 
mit Schindeln gedeckt, hölzernem Stadel 
ſammt Wagenhuͤtte, hoͤlzernem Getreid⸗ 
Kaſten, Backhauſe und Pflughuͤtte, dann 
hoͤlzerner Streuhuͤtte; 
2) aus 04 Tagw. 41 Decim. Aeckergruͤnden 
in der Zten Bonitäts-Gläffe, 
aus 2 Tagw. 30 Derim, Wieſen in ber 
Aten Bon. «Glaffe, 


— 
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aus 2 Tagw. 60 Decim. Wiefen in der 
2ten Bon. = Glaffe, 
aus 2 Tagw. 10 Decim. Wieſen in * 
öten Bon.⸗Cl., 
aus 55 Tagw. 10 Decim. Mooswieſen. 
Das Anweſen iſt freyſtiftig zum Koͤnigl. 
Landrentamte Muͤnchen, und reicht 
an Stift.... dal. om 2pf. 
Baßnahtöhenne . ». . —:18 1 —;5 
An Gilt: 
Kom... 46chfl. 4 Metz. — Dierl. 
Gerfen 2... 01 % n 
Haber u. oo. 7 » 3 „ — 5* 
Einfache Steuer: ...6fll. 67 kr. 3pf. 
Das ganze Anweſen an Liegendem zu Dorf 
und Feld ift gefhägt auf 2370 fl. 48 Er. 
Den 27. December 1823. 
Kdodnigl. Baier. Landgericht Münden. 
| Steyrer, Landrichter, 


” 5 * 





Nachdem im Wege der Vollſtreckung bereite 
der 22. December 1823 zur Öffentlichen Wer 
fteigerung bes Anweſens des Anton Sedl⸗ 
mayr, Kichlmayr zu Baumkirchen Hofmark 
Berg am Laim, anberaumt war, an diefem Tage 
aber feine Käufer erſchienen; fo fest man abers 
mald, zur Öffentlichen Verfteigerung diefes Ans 
weſens an ben Meiftbietenden, ben Öten Feb⸗ 
ruar Vormittags von 9 bis 12 Uhr feft, indem 
man fi lediglich auf die Verfteigerungs s Huss 
fhreibung vom 18. November 1823 bezieht. 

Den 5. Jänner 1824. 
Kdnigl, Baier. Landgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 





In Folge eined rechtöfräftigen Beſchlußes 
des Koͤnigl. Landgerichts Wolfratshauſen ddo. 
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12. November v. J., wird bas zur gräflich Names 
baldifhen Hofmarkt Allmanshauſen leibrechtige, 
und jurisdictionsbare Kriftelbauern = Ans 
wefen in Biberfohr, vorbehaltlich gutsherrlicher 
Genehmigung, der dffentlichen ———— an 
den Meiftbietenden unterworfen. 


Das Anwefen beftehet: 

a) Aus einem hölzernen mit Schindeln gedeck⸗ 
ten MWohnhaufe mit Stadel und Stalluns 
gen, unter einem Dache, 

b) aus einem gefonderten Getreidfaften, Bruns 
nen und Badofen. 

2 Tagw. 52 Dec. Garten, ber 8ten Bon. El. 


86 » 06 » Aecker, der Aten Bon. EI. 
5» 97T » Wiefen, der2tenBon. EI. 
233.» 05 » Filjgrund, 


Hierauf ruht folgende Velaftung: 
Grundftener » Simplum zum Kbn. Rentamte 
3 fl. 44 fr. 1 pf. 
Zur Hofmarftöherrfdhaft: 
EChamerlgl . . . » 5er —ı—: 
Eift - oe 42 
Kücendienft: 1 Lamm, a 
100 Ever, 
10 Hühner, 
2 Hennen, 
2 Gaͤnſe. 
Getreide: Gilt: 
2 Schaͤffel Korn, 
2»  Gerfie, 
2» Habe. 


zum 3 


.. Der Zehent wird gang zu ber Pfarrey Auf⸗ 


kirchen gereicht. 

Kaufsliebhaber werden — Mond⸗ 
tag den 16ten Februar d. J., mit den 
erforderlichen Zeugniſſen ihrer Aufuahmsfaͤhig⸗ 
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keit verſehen, im Orte Biberkohr, Morgens 9 
Uhr zu erſcheinen, und ihre Offerte zu Proto⸗ 
coll zu geben. 

Naͤhere Aufſchluͤſſe und allenfaßfiger Augen⸗ 
ſchein koͤnnen bey dem — Gerichte 
nachgeſucht werden. RN 

° Den 9. Jänner 182 
K. Gräfl Rambaldiſches Patrimo⸗ 

nialgericht Allmanshauſen, 

A. Landgerichts Wolfratshauſen. 
(81% Fr. Urban, Patrimonlalrichter. 
⏑ ——— —— 

Vorladung und Edictal⸗ 

Citation. 


Det feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte Wolf⸗ 
gang Bauer, lediger Obermairbauers-Sohn von 
Riepach d. G., Und Soldat des koͤnigl. baier. 
2ten Linien⸗Infanterie-Regiments (Kronprinz) 
oder deſſen allenfallfige Descendenz 'hat ſich bins 
nen 6 Monaten hierorts zu melden; iibrigen 
Falles, nach Abfluß diefes XTermines, das Vers 
mögen desſelben feinen Erben uͤberlaſſen würde. 

Den 25. December 1823. ""mT 
Koͤnigl. B. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. ’ 


Amortiſations Deer ete⸗ 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe naͤher 
bezeichneten Original⸗Documente über die dem 
Koͤnigl. Staats⸗Aerar ſtatt baarer Zahlung ein⸗ 
gewieſenen Capitalien ſind zu Verluſt gegangen. 

Auf das Anſinnen der Koͤn. Central⸗Etaats⸗ 
Caſſe wird ſomit der unbekannte Inhaber die⸗ 
ſer Urkunden aufgefordert, dieſelben binnen ſechs 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, außer 
bem fie für Eraftlos erklärt würden. 


3% 


— Bereit 
der -abgäugigen Urkunden, über. nachftehende 
Staats = Paffiv » Eapitalien. 
Eye Fuͤr ein Älteres Landanlehens⸗Capital 
pr. 3060 qlo gu 4 yo Nro. 5125. 15 
a) Die Original⸗Aſſecuratien „ber ehemaligert 
Baier. Landſchaft vom 31. December 1738 
.n pr. 3Hohf auf Johann Philipp: Depp, 
baͤrgl. Handelsmann im: Muͤnchen lautend. 
b) Der · vbrigleitliche Einantwortungs⸗ Brief 
vom 7. Maͤrz 1776, vermdg welchen’ obl⸗ 
ges Capital pr. 3000 fl. erböweife an Mas 
td Ana Hepp gekommen iſt. - 


2) Für ein ehemals landſchaftliches Zins⸗ 
Zahlamts⸗Capital pr. 1000 fl. Nro. 214. 
„a) Der Hauptbrief Seiner Shurfürftl. Durch⸗ 
laucht. Herzogs Maximilian I in Bal⸗ 
(; er, vom 6. May 1620 pr. 4000 fl, auf 
das Kloſter Priell lautend. Antheil 1000 fl. 
by Der Rransportbrief des Klofterd Priell 
Br fi vom 28. October 1642 pr. 2000 fl. an ben 
Warkt Hall. Antheil 1000 fl. 
ec) Der Churfuͤrſtl. Conſens vom 6. July 1663 
* für die Abtretung diefer 2000 fl. an Max 
Kiel. Antheil 1000 fl. 
=) Bon welchem biefes Capital durch ‚mehrere 
Zwiſchence ſſionen und teſtamentariſche Ver⸗ 
fügungen, naͤmlich durch einen 
ey Transportbrief vom 3. September 1805 
133 pr. 2000 fl. von den Gebruͤdern Marx a 
rs He Kbnigl.' Hofkapells Director ꝛtc. zitet 
yHerrn Jgnatz von Streber gekommen iſt. 
) Fir ein weiteres ehemals landſchaftliches 
Bingzahlamts « Capital pr. 500 fl, 


[2 
a 
»r 
x 


::ät 


——— 
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2) Der Hauptbrief Seiner Churfuͤrſtl. Durchs 
laucht, Herzogs Wilhelm des V. in Bai⸗ 
ern dd. Philippi und Jacobi 1589 pr. 
6000 fl. auf vierhundert findige Kinder, 
ihre Teftamentarios und Curatores Tautend, 
von welche, unmwiffend wie, Hans Caſpar 
Schrenkh 5000 fl. bekommen hat. Ans 
theil 500 fl. . R 

b) Familien Vertrag vom 15. Jänner 1680, 

vermoͤg welchem 2500 fl. an Anna Koͤckh 
übergiengen (Antheil 500 fl.) von welche, 
Letztern 500 fl. nad) mehreren Ceſſionen und 
teffamentarifchen Berfilgungen, endlich _ 

c) Laut Atteftation vom 24. May 1760 an 

Sebaſtian Joſeph Anton Freyherrn von 

MPemler erbsweiſe gekommen find. 

Den 16. December 1823. 
8.8. Kreisen. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngrof, Director, 


(3) 2. | Schaaf. 


Der vom Herrn Grafen von Petſchard 
an die Witwe Walburga Reſch, oder berem 
Ordre unterm 1. April 1812 ausgeſtellte 5%, tige 
Solawechſel pr. 500 fl., wozu fich Letztere als 
Eigenthiimerin legitimirte, iſt zu Verluft ges 
gangen. j 

Auf deren Geſuch wird fomit der unbefannte 
Inhaber diefed Wechſels aufgefordert, denſel⸗ 
ben binnen 6 Monaten a dato hierorts vorzu⸗ 
weifen, außerdem der Wechſel für kraftlos ers 
Härt werden wuͤrde. | | 

Den 23. December 185. 
KB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

8) 2. | A Koch. 
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fr yenzblatt 


Sfarkreis, 


II. Stuͤck. München den 21. Jänner 1824. 





| teilen —— 


1. An u J 
Fammtliche Koͤnigl. Potiyeysenbrnen 
des Ffarkreifes: 
. {prämien für die Bauwerlmeiſter im Sfefteeife 
15 betreffend.) 
Im Namen Seiner Moeät deo Könige. 


Fur Vervollkommnung des — und be⸗ 





ſonders um die Bildung der Bauwerkmeiſter des 


Kreiſes zu befordern, dann um dieſen Gelegen⸗ 
heit zu. verſchaffen, den Grad..ihrer Kenntnijſſe 


im Baufache von Zeit zu Zeit zeigen zu fd :- 
nen, ift auf den Antrag des Koͤnigl. Bauraths - 


Vorherr befchloffen worden, kuͤnftig alle 


zwey Jahre zu Pfingſten eine Prämte don = 
fünf und zwanzig Gulden NH. aus dem - 


Borhertifhen Fonde;‘ den bie Kobnigl. Une 
terrichts⸗ Stiftungs ⸗Adminiſtration dahier ver⸗ 
waltet, fuͤr denjenigen Bauwerkmeiſter aus dem 
Iſarkreiſe auszuſetzen, der eine vom der. unter: 
zeichneten Stelle gegebene miigliche Aufgabe. aus 
der Architektur ‚an beſten gelbſet haben «wird. ı 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizey⸗ Behdrden er 


halten hiernach den Auftrag, uͤber das Vor⸗ 
ſtehende die betreffenden Maurer- amd Zimmer: 
Meiſter ihren Bezirke geeignet zu belehren, und 
ſolche aufzufordern, nachſtehende Aufgabe, mit 
fieten- Hinfiht auf. die. diesfeitige Verfügung 
‚fiber die Anfertigung der Bauriffe vom 6. Dis 
tober 1817, GKreis⸗Intell. BE St: AXXXII.) 
‚auf das fleißigite zu bearbeiten. und durch die 
Kbuigl. Polizgey = Behörden bis zus "Pfingften 
-1825 hierher einzubefördern. 

Münden, den 16: Jaͤnner 1824. ” 
Adn.Baier. Regierung des Ifarfreifes, 
Kammer des Inner... 
v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director, 

Roͤſch, ©err. 


—— — Progra me 

u. & werden verlangt: die ausführlicen 
Grund:,Aufrund ProfilsRiffe, dann 
der Situationsplau über einen mu: 
Kerhaften Pfarrhof. Hierbey ift zu be: 
ruͤckſichtigen, daf dad Wohnhaus und die Oecd⸗ 
‚nomiegebäude getrennt, mit Hofraith und Gar⸗ 
«tem perbunden, inftrenger. ſymmetriſcher Drdnung, 
(3) 


En 


55: \ 
zu ftellen find, daß alle Gehaͤnde in ihren Um⸗ 
faſſungs⸗ und Scheivewänden aus Steinen, 
( 3iegelfteinen ) beftehen, möglichft feuerficher 
und bequem eingerichtet; die flahen Daͤcher, 

die die Theatlnerkirche dahier, mit Hacken und 
Preiſen (Hohlziegeln) eingedeckt, dann dieſe 
Gebaͤude mit Blitzableltern aus gewundenem 
Meſſingdrahte verſehen werden follen. (Man 
ſ. von Imhof's Schrift: Theoretiſch⸗practiſche An⸗ 
weiſung zur Anlegung und Erhaltung- zweck⸗ 
mäßiger Blitzableiter. Muͤnchen 1816.) Die 
KHauptfronte des Wohnhaufes ift winkelrecht 


nad Mittag (ad solem meridianum) zu ſtel⸗ 


len. (M. f. Dr. Fauſt's Schrift: Zur&onne 
nah Mittag follten alle Häufer der Menfchen 
gerichtet feyn. Buͤckeburg 1824.) Die Haupts 
Treppe muß vom gewblbten Keller bis zum 
Dache von Steinen ſeyn; die Kuͤche ift zu woͤl⸗ 
ben, alle Camine find gehörig zu fundamenti- 
'reh and Feiner darf auf Gebälfe geftellt wer: 
ben; bie Beheigung bed ganzen Haufes wäre 
‚durch. erwärmte Luft zu bewirken. (M.f. Prof. 
Meißner's Schrift: Die Heigung mit erwaͤrm⸗ 
ter Luft.2c. 2. Auflage mit 20 Kupf. Wien 
4923.) Die Abtritte muͤſſen beweglich und 
geruchllos, nad der“frangbfifcdyen Erfindung 
ſeyn, wovon bey dein Generals@omite des land⸗ 
wirthfchaftlihen Vereins dahier bewährte Mus 
ſter vorgezeigt werben. (Man f. von Hazzi’s 
Schrift: Ueber den Dinger. 3. Aufl. mit Zeich 
nungen. Miinchen 1824.) Die gewblbten und 
gut gepflafterten Ställe find entweder nad) Bra⸗ 


banter Weiſe, oder auf Schweiger Art (für : 


Gülle) einzurichten, und im Stabel ift ein uns 

terirdifches Getreid-Magazin anzulegen. (M. 

ſ. Vorherr 8 Monatöblatt für Bauwefen und 

„Landesverfhbnerung, mit Zeichnungen, Muͤnchen 

1821—1824,)  Düngerftätte, Hofraith und Gaͤr⸗ 
Gr | 
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ten, dann Brunnen find hoͤchſt zweckmaͤßig und zu⸗ 
gleich freundlich anzulegen. Der Eituationds 
plan muß nicht nur die nächften Umgebungen 
des Pfarrhofes, ſondern das: ganze Dorf ent 
halten, welches zur Erbauung des Pfarrhofes 
ausgewählt worden ift, und ed muß auf biefem 
Dane zugleich angedeutet, ſeyn, wie das ganze 
Dorf mit geringen Koften beſſer und geſchmack⸗ 
voller zu-geftalten wäre? (M.f. Kreis-Fntell, 
DI. St. XXXVIII. 1821. Regierungsbefchluß 
über die DVerfchbnerung der Dörfer und Mars 
füngen.) Da alle Pläne der Dörfer des Kreis 
ſes lythographirt zır haben find, fo fann zu dies 
fer Abſicht ein Ipthographirter: Plan Herwender, 
und dad Erforberliche eingezeichnet werden. 

Derjenige Bauwerfmeifter, welcher unter den 
‚Eoheurrenten, nad) dem Urtheile des Architekten 
der oben unterzeichneten Stelle; die Aufgabe 
am beſten gelbſet, erhält die obenerwaͤhnte Präs 
mie, und deſſen Name fol feiner Zeit im 
Kreis⸗ Iutelligenzblatte ehrend erwähnt, auch 
ſoll er bey vorfommenden wichtigen Stiftungs⸗ 
und Communal: Bauarbeiten befonders beruͤck⸗ 
fihtiget werden. Man erwartet von den Baus 
werfmeiftern des Rreifes, daß fie ſich mit allem 
Eifer ber fang. ber ' — Kupehe uns 
erziehen, . 





‚(Die as dem vormals Graf Reäbergifcen 
Garten zu ‚blidenden Baupläge betreffend.) - 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Gemäß allerhoͤchſten Auftrags vom 11.9. Mi 
follen die aud dem vormals gräflih Rech ber: 
gifhen Garten vor dem Schwabingerthore ges 
bildeten Baupläge, welche auf dem Situationss 
plane mit den Buchſtaben A. B. C. D. E. ber 
zeichnet find, unter nachflehenden Bedingungen 


— 
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ind vorbehaltlich der allerhochſten — 
bffentlich verſteigert werden. 

Die Kaufsluſtigen werden dennuch einge 
laden, . ihre Angebote 
Freytags den zoten Janwar 1824 vom 


9 bis 12 Uhr im. Secretariatd — der 


unterzeichneten Stelle - 
zum Motocolle zu geben. 

- München ven 16, Jaͤnner 182%. 
KbdmBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ided Innern. 

v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 


Sautiiedinsungen 

N Der Kaufſchilling iſt zur einen Hälfte for 
gleich bey der Uebergabe des Bauplatzes, 
zur andern Hälfte aber-am Schluße des 
fehöten Monats darauf, jedoch ohne Ans 
rechnung von Zinfen baar zu - entrichten. "7 

2) Der Käufer ift verbindlich „ den Bau auf 
dem erworbenen Plage unmittelbar nach 
Webergabe desfelben zu beginnen , ſobald 
als möglich auszuführen, und ſich hierbey 
nach einem, der baupolizeylichen Geneh⸗ 
migung zu unterwerfendem Plane, insbe⸗ 
ſondere nach der Vorſchrift zu richten, wel⸗ 
che ihm ruͤckſichtlich der Fagade des Ge⸗ 
bändes und des Farben sAnftriches wird 

ertheilt werben, dergeftalt, daß dieſe Façade 
und Farben auch tünftighin von dem Kaͤu⸗ 
fer und jedem nachfolgenden Befiger nicht 
-anders, als mit allerhödhfter Genehmigung 
abgeändert werden duͤrfen. 

3) Deögleichen Hat der Käufer für fih und 
alte. Finftigen Beſitzer die Berbindlichkeit 
zu übernehmen, in dem befagten, weu aufs 
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zufuhrenden Gebäude nlemals ein mit un⸗ 
reinigkeit, uͤblem Gernche, eckelhaftem An⸗ 
blicke, beuntuhigendem Laͤrmen, oder mi J 
Deuersgefahr verbundenes Gewerke zu ttei⸗ 
ben, oder treiben zu laſſen. Der Käufer 
und Alle Fünftigen Beſitzer ımterwerfen fich 
‚den zur Bollziehung der vorbemerften Ber: 
bindlichkeiten uothwendigen ° Anordnungen 
und Einſchreitungen der Banpoligeg.  " 
8 Bis zur vollſtaͤndigen Entrichtung des Kaufs⸗ 
ſchillings wird ſich das Constitutum pos- 
sessorium seu dominium ante rem tra- 
ditam ausdruͤcklich vorbehalten. 
'5) Die Verkaufs⸗Verhandlung unterliegt der 
TER Ratifieation, 


fämmtliche Rbnigl, Datisey-Behbrben 
bes Iſarkreiſes. 

- (Einen in der Stade Lanbähut ergriffenen Taub⸗ 
S ſtummen von,unbefanunter Heimath betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige 
Saͤtmmtlichen König. Polizey-Behorden des 
Sfarfreifes wird hiexdurdp die von dem Stadt: 
Magiftrate zu Landshut vorgelegte Perfonals 
Beichreibung ‚eines daſelbſt am 1. des v. Mts. 
und Irs. ergriffenen Taubfiummen mit dem 
Auftrage mitgetheilt, zur Erforfchung ber ums 
bekannten Heimath diefes Menſchen, das Ge⸗ 
eignete zu ‚verfügen, bie etwa erlangten Auf: 
ſchluͤſſe aber anzuzeigen, 

Perſongle Veſchreibung. 

ai Die ‚anterm 1. December v. J., biesfeits 
auf Bettel ergriffene taubjtiumme Mannsper: 
fon, ift 5 Schuh, 7 300 5 Linien groß, bene 
Kufig 27 bis 30 Jahre alt, unterfegr, von 
vollem aber blafiem Angefichte, hat eime- nie⸗ 
bere ‚gefaltete Stirne, braune Haare, graue 

(3*) 
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Augen, mit einem ſchwarzen ‚großen‘ Sterne, 
Heine fpigige Nafe, Keinen Mund und einen 
ſchwachen braunen Bart. - Bon -den Zähnen 
find die mittleren zwey ber unteren ‚Figplabe 
etwas angefreſſen. 
Befondere PETE TER 
Bey den Knien geht er ſehr ſtark zuſammen, 
und hat mehrere Spuren von Loͤchern, welche 
von den Folgen der Waſſerſucht, die er gehabt 
zu haben ſcheint, herruͤhren mögen. - 
Am Kbrper trägt er einen weiß flas 
nelfenen kurzen Zanker, mit weiß metallenen 
Kndpfen, und grobem Unterfutter,. ein voth 
und ‚blau quadrillirtes gingangenes und ein 
gelb perfenes altes Gilet mit zinnernen Knd⸗ 
pfen, eine ſchwarz lederne afte kurze Hofe, mit 
Niemen an den Knien zufammen gebunden, 
weiß garnene Strümpfe, Bundſchuhe, ein rothes 
mit weißen Dupfen verfehenes zerriſſenes Hald« 
tuch, einen dunfelgrauen tuͤchenen Mantel mit 
einem langen Kragen, und 10 mit Tuch übers 
zögenen Kndpfen/ (der ſtehende Kragen darau 
iſt mit einen ſchwarzen Bande eingefaßt,) einen 
runden alten Filyhut mit niebrigem Kopfe, und 
ein altes zerrifferies flächfenes Hemd, auch hat 
berfelbe ein paar 'alte Handſchuhe Pen 
Beifilluge bey ſich. | 
Muͤnchen den 7. Jaͤnner 18%. | 
KönBaiet.Regierund des Iſarkreiſes, 
Kammer des Jnnerm 
9. Midder, Präfivent. 
v. Director. 
—Richard, ‚Rec, 


(Die Pfarrey Epfeie rf betreffend.) , 
. Am Namen Seiner Majeftät des Königs: 

Durch Verſetzung des legten Befigers iſt 
die, Pfarrey Apfeldorf in Erledigung gefoms 


m—— Tr. 


m 
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mens "Selbe liegt in der bifchbflichen Dibcefe 
Augsburg, im Decanate Landsberg, und im 
Königl. Landgerichte Schongau. Sie enrhält 
drey eingepfarrte DOrtfchaften und 545. Seelen, 
* der Pfarrer allein paſtorirt. 

Nach der revidirten Faſſion beſtehet das Ein⸗ 
— bed Pfarrers, mit. Einrechnung der 
firen Befoldung, der geftifteten Gotteöbienfte; 
ber Stolle,. und der Dienſtgruͤnde, in 705 fl. Tkr. 
Die Ausgaben betragen: Bfl. 18.8 1 pf. 

Nur, Staatspenfi oniſten ldunen ſich um dieſe 
Pfarrey melden. 

Muͤnchen den 13. Sinner, 1824. 
AdmBnier Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 





009 Hofftetten, Director. 
i Richard, Acc. 
rl; An 


fänmtitise allgemeine und befondere 

jur Mentaͤmter des FJfarfreifes. 

CDie Obllegenbeit ber Koͤnigl. Rentaͤmter bey ber 
Einführung bed Hypothelens®efches vom Jahre 
1822 betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Zu Folge allerhöchfter Weifungen des Königl. 
Stontäminiferiums der Finanzen vom 30. Yuguft 
und 24. December v. Irs., erhalten die ſaͤmmt⸗ 
lichen allgemeinen: und befondern Königl. Rent: 
Ämter des Iſarkreiſes, bezüglich auf ihre Oblie⸗ 
genheit bey der Einführung des Hypotheken⸗ 
Geſetzes yom Jahre 1822, insbefondere hinſicht⸗ 
lich der Anmeldung der aͤrarialiſchen Rechtsan⸗ 
ſpruͤche bey den Hypotheken⸗Aemtern, folgende 

Aufträge zur Darnachachtung. 
1. Nach dem $x.12. ber neuen Prioritaͤts⸗ 
Ordnung eignen ſich die Ruͤckſtaͤnde an Steuern, 
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grundherrlichen Leiſtungen, Bodenzinſen nur ia 
ſoweit zur Befriedigung in der erſten Claſſe, 
als dieſelben von den zwey, einem Concurſe 
unmittelbar vorhergehenden Jahren ausftindig 
find. 

Sämtliche allgemeine und befondere Ment: 
ämter haben daher Längftens in 12 Wochen den 
refpectivem Hypotheken: Yemterm ein fpezififes 
gennined;-nach Gemeindes Bezirken angefertig⸗ 
tes Verzeichniß aller, ‚wie immer Namen has 
benden Ausftände der Abgabspflichtigen an Geld: 
Naturalienskeiftungen (letztere auch im Gelds 
Anfchlage). fobaldı deren . für zwey Yahrgänge 
bereits angewachſen find, oder neuerlich anwach⸗ 
fen werben, zu übergeben, und auf Vormer⸗ 
fung derfelben- in. den Hypothekenbuͤchern bey 
den Befigungen der Reftanten anzutragen, 

2. Außer den fo eben bemerkten Ausſtaͤn⸗ 
ben find auch die Ruͤckſtaͤnde an Capitalszinſen 
fo wie die Activcapitalien felbft, dann Kaufs 
ſchillinge und Kauffchillingsfriften, die der-Staat 
zu. fordern hat, und uͤberhaupt auch alle, wie 
immer Namen babenden Hafrımgen ad ärarium 
derjenigen, die mit einem verhypothezirbaren 
Vermoͤgen verfehen find, durch die Koͤnigl. alla 
gemeinen und beſondern Rentämter 'bey ben 
einfchlägigen Hypotheken⸗Aemtern nach Maaß⸗ 
gabe der Inſtruction vom 13. März v. Is. über 
den Vollzug des Hypothekeu⸗Geſetzes (Rggsbl. 
Jahrg. 1823 St. 17.) unter Anlage der ndthis 
gen Liquidations⸗Behelfe anzumelden ‚und ihre 
Vormerkung mit den, biefen Anſpruͤchen des 
Staates befonders zuftehenden Worrechten, als 
3: D. des: Constituti possessorii seu domi- 
nii, jedenfalls aber auch fubfiviär, mit Bezie⸗ 
bung auf das dem Königl. Fiscus geſetzlich 

ex. contractu zuftäubige allgemeine — 
Recht, zu verlangen. ss 
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Da dle nee Priositätd-Drbnung in Anſe⸗ 
hung dieſer Forderungen nicht, wie bey den 
oben unter Ziffer 1 aufgefuͤhrten, dem Fiscus 
für zwey Jahres⸗Ruͤckſtaͤnde ein befonderes Pris 


vileg einräumt, fo verſteht fi) von ſelbſt, daß 


die Anmeldung derfelben ohne weiters gefchehen 
müßte, fo wie fie exiſtiren. 


"3.1. Zur Vermeidung vieler- — 
der unter ben Ziffern 1 2 bezeichneten For⸗ 
derungen, fohin zur Gefchäfts - Minderung ‚bey 
den Kbnigl. Rent- und bey den Hypotheken— 
Aemtern wird die Aufforderung exnftlich wieder⸗ 
belt, fo viel als moͤglich zu verhindern, daß 
bergleichen: Ruͤckſtaͤnde anwachſen. 


4.. Nachdem bie Hypotheken = Yeinter ex 
officio verbunden find, in allen Fällen, we 
ein Lehen oder grundbares Gut in den Hypo⸗ 
thekenbuͤchern aufgenommen werben fo, dem 
Lebens oder Grundherrn um feine Rechte zu 
wahren, bievon Nachricht zu ertheilen, umd' die 
Rechte oder Reallaſten, welche auf dem Grund: 
oder Lehenherrlichen Verbande, odernauf einem 
fpeziellen Rechtötitel beruhen, ſchon durch die 
Anmeldung ſelbſt genuͤgend gefichert find ſo iſt 
es vor der Hand zuteichend wenn von den Kbdul 
Rentämtern ein nach Gemeinden gefertigtes 
Verzeichhiß der Guts⸗Eigenthuͤmer resp. deren 
Güter, woraus an den Staat irgend ein grund⸗ 
zius⸗zehent⸗, lehen⸗ vder gerichtshertliches 
Gefaͤll zu entrichten iſt, den. Hypotheken-⸗Arm⸗ 
tern übergeben wird, wozu den Koͤn. Rentaͤm⸗ 
tern ein, Termin von fechd Monaten mit der 
Bemerkung ertheilt it, daf in. dieſen Berzeid% 
nißen, welche nach und nach Gemeinbens oder 
Flurweiſe zu uͤbergeben find, die einzeluen ber 
lafteten Befigobjerte eben fo, wenig, als bir 
Berräge der zu leiſtenden Abgaben, fonderp 
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nur die Arten der Abgaböpflichtigkeit, naͤmlich 
ob fie grund zins⸗ zehent⸗ lehen⸗ oder gerichts⸗ 
herrlich few, bezeichnet werden muͤſſen. 

Mo der Zehent von einer ganzen Flur bes 
zogen wird, genägt die allgemeine Anzeige, daß 
dad Amt von “allen Beft igungen in dieſer Blur 
den Zehent behaupte. 

5. Erft alsdann, wenn der Befiger eines 
mit einer Abgabe belafteten Objectes fein Gut 
oder Grundftüd in das Hypothekenbuch eintras 
gen läßt, oder eintragen laſſen muß, und das 
Koͤn. Rent» oder Verwaltungsamt durch das 
Hypothe lenamt hiervon in Kennmiß gefet wird, 
find alle Rechte und Forderungen, welche dem 
Aerar quf-einem folhen Objecte zuftehen, ſpe⸗ 
zifiſch ſowohl nach ihrer Beſchafſenheit, als 
nach ihrem Betragen genau zu verzeichnen, und 
dieſe Verʒeichniſſe zum Behufe der Vormerkung 
in den Hypothekenbuͤchern den Hypothekenaͤm⸗ 
tern zu übergeben. 


‚6. : Behauptet ber Beſitzer eines Dbjectes, 
welches in den Hypothefenbüchern vorgemerkt 
werben folk; die Freyheit von irgend einer Echuls 
digkeit oder. Reallaft z. B. die Zehentfrenheit, 
freyes Eigenthum ꝛc. und ftellt fich diefe Bes 
hauptung aus den bey Amte liegenden Vor⸗ 
merbungsbüchern ic. als richtig dar, fo ift ihm 
bieräber-ein Zeugniß auszuftellen. Ergeben ſich 


aber Anftände, fo find diefe gehdrig-zu- prüfen, - 


und nach Lage der Sachen bie — 
hierher vorzulegen. 

Die Koͤnigl. allgemeinen und beſouben Rent⸗ 
Ämter werden dieſen ihren Obliegenheiten und 
uͤberhanpt dem vorliegenden richtigen Gegen: 
ftande, wm fo mehr alle moͤgliche Aufmerkſam⸗ 
kelt ſchenken, als die Beamten für allen Scha⸗ 
den ausdruͤcklich als verantwortlich erklaͤrt wer⸗ 
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ben, ber durch ihre vachlaͤßige, oder unrichtige 
Behandlung dem Aerar erwachſen kbnute. 

München den 10. Jaͤnner 1825. 
Kdn.Baier.Regierumg des Hfarkreifes, 

Kammer der Kinanzen .. 
v. Widder, Präfident. 
Mes,: Director. 
Haas, Arc. 
Dienfles: Rocigem 

Vermoͤge einer unterm: 6. Jänner a J. er⸗ 
faffenen allerhöchften Entſchließung wurde dem 
bisherigen erſten Aſſeſſor des Wechſel⸗ und Mer⸗ 
cautilgerichtes J. Juſtanz in Muͤnchen, Simon 
Spitzweg, bie erledigte. zweyte Supplean—⸗ 
ten⸗Stelle bey dem Wechſel⸗ und Merkantil⸗ 
Gerichte UI. Inſtanz daſelbſt verliehen. 

Geine Koͤnigliche Majeftär Haben 
unterm 8. Sinner d. J., ben biöherigen Reviers 
Forſter von Iſen, Mar Kaltenborn, auf das 
erledigte Forſtamt Freyfing. in der Eigenſchaft 
als Forftmeifter zu verfeßen, umd auf das das 
durch in Erledigung kommende Forftrevier Iſen, 
Forſtamts Hang, den Forftpracticanten, Jo⸗ 
fepb von Schilcher anzuftellen, fowie den 
bisherigen Forftamtd s Yetuar zu Freyſing, Max 
Einfele, zum Revierförfter zu Iſareck, Forſt⸗ 
amts Freyfing, zu ernennen gerubet. 
Geine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 15. Faͤnner d. 3. die erledigte. Come 
miffärdsÖtelle der Univerfirät« Stadt Landshut 
dem .erften Aſſeſſor bey der Kammer des Innern 
der. Königl. Regierung des Untermain⸗Kreiſes, 
Jacob Friedrich Roͤthlein, mit dem. Range 
eines Regierungs-Rathed zu . verleihen geruhet. 
::. Seine Kbniglihe Majeftät haben am 
16. Zänner d. 3. die nachgefuchte Refiguation 
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bed bisherigen Pfarrers zu Holzbaufen, Lands 
gerichts Wilsbiburg, Freyherm von Imsland, 
vormaligen Domcapitularen zu Freyfing, zu. ger 
nehmigen, und diefe Pfarrey dem bisherigen 
Pfarrer zu Jetzendorf, Landgerichts Dachau, Prie⸗ 
fer Anton Kiftler, — dann die Dadurch erledigte 
Pfarren zu Jetzendorf, dem bisherigen Pfarrer 
zu Obermarbac), PriefterSimon Thaddaͤ Thiers 
maier, allergnädigft zu verleihen gerubet. 





Befanntmadhungen. 





. (Den Befud der Königl. Sentral: Beterinärfäule, 
von Seite ber angehenden Aerzte betreffend.) 
Das organiſche Veterinaͤr⸗Edict vom 1. Feb⸗ 
zuar 1810, (Man fehe das Koͤnigl. Regierungsde 
Blatt 1810, St. VIII.) enthält $. 15. folgende 
Beftimnning: | 
i... Diejenigen Aerzte, welche die medizinifchen 
»Wiffenfchaften nach den beftchenden Geſetzen 
»auf einer LandedsUniverfitit abfolvirt haben, 
vuud feiner Zeit in den Staatsdienft treten wols 
»len, find. verbunden, während der anberaums 
»ten zwepjährigen practifchen Raufbahne, einen 
»Curs derjenigen Fächer an der Kdnigl. Eentrals 
»Veterinaͤrſchule zu hören, welche an den mıedis 
»ciniſchen Sectionen der Univerfi täten nicht ges 
snügend und volftändig gegeben werden konn⸗ 
»ten, worunter vorzüglich die Zootomie, die 
»Operationdlehre, die Lehre von ben Seuchen 
: und 2 die Veterinärprarid in dem Thierfpitale bes 
xgriffen feyn follen. — Zum Eintritte ‚im die 
»Vorleſungen haben fi die Aerzte bey d 
Chef, der Anſtalt und den Profefforen 3 
»melden, und erhalten von den letztern über 
»die aehbiten; Gegenftände ein Frequentations. 
P3engip. 
Diefe BETEN wird hiermit in Erinnek 
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rung gebracht, und zugleich bemerkt, daß die 
von dem angehenden Aerzten zu frequentirenden 
BVorlefungen immer in dem Sommer: Semeiter 
gehatten werben, und daß ſolches mit dem Mos 
nat April alljährlich feinen Anfang nehme. 
Minchen den 6. Jaͤnner 1824. 
alte D. Central: Veterinär: Schule, 
Freyherr von Keßling. 
Meimar, Staabs-Rath. 





C(Sommerlehreurs⸗ Anfang für Huf⸗ und Beſchlas⸗ 
ſchmiede betreffend.) 

Die unterzeichnete Stelle * hiermit * 
kannt, daß der Sommerlehreurns für die 
Huf⸗ und Befhlagfhmiene mit dem iten 
Aprdd feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen,’ weldye der geſetzlich vorge⸗ 
fchriebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
baben bey dieſem Curſe um fo ficherer an ges 
nanntem Tage zu :orfcheinen, als ſolche mach 
Erdffnung des Unterrichtes nicht ‚mehr anges 
nommen werden koͤnnen, fondern bis.auf den 
wiederbeginnenden Winterlehreurs, ‚welcher am 
ren’ November feinen Anfang nimmt, oh⸗ 
neweiterd -verwiefen werden muͤſſen. 

München den 9. Jänner 1824, 
Kdnigl. BiCeutral⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
1. Freyherr von Keßling. 2 
Weimar, ————— 





nr ¶Verſhollenheits » Erklärung.) ; 

y. Jeſeph Huttner, Soͤlduersſohn von Tuͤr⸗ 
8* feiner Profeſſion ein Sattler und Ges 
meiner. des K. B, Artillerie» und Armee» Zuhre 
wejends Bataillonsd hat fi, ungeachtet: der am 
9 Detober :1822 oͤffentlich am ihm erlaffenen 
Borladung, ‚binnen ſechs Monaten nicht geftellt. 
Derfelbe wird nun für verſchollen ‚erklärt, „und 
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fein "Vermögen an bie mächften — 
gegen Caution ausgefolgt. iv 
2Deu 5. Jänner 1824. ? 
bmg. B. Landgericht Landsberg. | 

Luzzenberger, Landrichter. 





Gahrt v und Viehmurkte zu Staruberg beiteffenb,) 
Gemäß hoͤchſter Entſchließung der Königl. 
Megierung des Zfarkreifes, Kammer des Innern 
in München, vont 19. erh. 23. December v. J., 
wurden dem Drte Staruberg am Wuͤrmſee, 
5 Stunden von München ‚gelegen. drey Jahr—⸗ 
Maͤrkte in Verbindung mit einem jedesmali⸗ 
gen Viehmarkte, nämlich: © weni 
Am · zweyten Sonntage iin dem Saften, F 
Am Sonntage vor Chriſti Himmelfaͤhrt, 
Am Sonntage vor — 
set bewilliget. 
Dieſe drey — — an welchen iedede 
* zugleich Waaren⸗ and Viehmarht ſeyn 
wird, werden nun zur ——— — 
gebracht. el ‚un — —— 
+ Dat: 8. Jaͤnner 188%. F 
—Kdnigle B. Landgericht Starn berg. 
(3) 1. Leiendecker, Landrichter. 





Maria Peltin, ein junges Kindsmaͤdchen 

von Guͤnzing d. 'G., Tochter der ſogenannten 

Schwaͤmmekramer Möjel In Wafferburg, wird 
feit dem 19. Augaft 1: I. vermißt. 

Da fiel.in hier : Dienftorte hart gehalten 
war, und man⸗ſie ſeither weder mehr zu Ge⸗ 
ficht brachte, noch erfragen kounte, fo entftand 
die Wermuthung, daß ſie atı den Folgen ‚einer 
euttenen· bermaͤß igen Zuͤchtigung umgekom⸗ 
men, und auf die Seite geſchafft worden ſeyn 
möchte, obwohl man. —— auch wech = 
Kelhe Spur kommen Tonnte, 
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Weil es doch noch möglich wäre, daß fich 
dleſes Mädchen aus. Angft und Furcht vor fer 
nerer Maltraifirung entfernte, und. auderswo 
aufhalte; fo erfucht man die Koͤnigl. Polizeye 
Behörden, Eine Nachforſchung um fie gefällig 
zu veranlaffen, und bie Refultate Fr Rn 
— 
Bei — 

Maria Peltin iſt 11 Jahre alt, * die 
ihren Alter angemeſſene Größe, ein volles 
breites Geficht, eine braune Geſichtsfarbe, 
fhwarze Haare, bramme Augen, eine breite 
kurze Naſe, einen‘ weiten Mund, und ein brei⸗ 
tes Kinn. a 
Aun dem Tage, wo man fie zum festen Mahle 
Tab, und noch eine warme Witterung tvar, hatte 
fie fonft ‘weiter nichts an, als ein ſchlechtes 
perfenes Unterrbdel, einen weißen Schurz, ein 
altes Tüchel um "die — und eines um den 
Kopf. * 

Den 29. — 1823. 2* 

Konigl. B. Landgericht Troſtberg.“ 
15)3. Ganghofer, Landrichter. 





F C u e$ 
ber Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg. den 15. Sinner 1824. 





















Staats-Papiere. Briefe| Gelb 
Oblig. ti. Coup. 4 opo || 95$ 
dito wi 4 Hof || 100% 7 100%. 
"ande Anlehen "4014.17 100% 
Hypothek⸗ Anwelſ. '. 100% 99, 
1 got. Looſe A-Dayop | 1044 | 104 
dittoE -M A 40/0 || 10824 : | 102 


ditto unverzinsliche 875 | '8r-: 
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Berfleigerungen. 


. Bon den auf dem. biefigen Getreidfaften 
aufgejchätteten Natural⸗ Vorräthen ‚werden in 
Folge guädigfter Entfchließung der Königl. Re⸗ 
gierung, des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
ddo.9.d.M. 615 Schäffel Korn aus der Ernte 
1825 Öffentlich verkauft. 
Dieſer Verkauf geht Frey tag ben 6ten 
Februar h. J. in dem Rentamts-Locale zu 
Fuͤrſtenfeldbruck, Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
salva ratificatione ber Königl. Regierung des 

Iſarkreiſes vor ſich, und werden hierzu⸗ die 
Kaufsliebhaber eingeladen. 

Den 15. Jaͤnner 4624. 


Kbnigl. Baier‘ Rentamt Bruck 
bey Fuͤrſtenfeld. 
Paur, Reutbeamter. 





— Von dem auf dem Aerarial⸗Speicher zu 
Muͤhldorf befindlichen. Natural =» Dorräthen wera 
den; aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regies 
rung des Iſarkreiſes vom Zten dieß Monats, 
500 Schaͤfſel Korn aus der Ernte von 1620 
dem dffentlichen Verkaufe: ausgeſetzt. 

Die Verfteigerung geſchieht Diendtag den 
$ten Februar 4.3, im diesfeltigen Ments 
amtö » Locale, von Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
vorbehaltlich der gnaͤdigſten Genehmigung der 
Königl. "Regierung, wozu Kaufsliehhaber mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß das 
fragliche Getreid in der — befichtiget 


iberden kann. Det 


Den 8. Yinner PT. 1, MORD BEE EL EEE ze 


Königl. Baier, Rentamt Mühldorf, 
(32, Witterhuber, Mentbeamter. 








* 30 

Freytags den zoten l. M. Vormittags, 
wird ber Bedarf und die Beyfuhr der Fichtenz; 
Fähren z,: und Eihenftämme, zur Wiederherſtel⸗ 
lung: eines. Theiles ber: Krayburger⸗Innbruͤcke 
im Locale: des Koͤnigl. Rentanıts zu Mühldorf, 
mit Vorbehalt der Königl. FfarkreiscRegierungss 
Genehmigung an de Wenigfindymenbei vers 
fteigert. 

Den. 12. Jänner 1824. 

K. B. Waffers, Brüden: u. Sträffens 
—“ Wau-Imfpection fandepur..  -" 
"9. Kamerbober, Inſpector 


— — — 


Auf Antrag des Joſeph Brandl, Meßners 
zu Eifenhofen, wird deſſen Anweſen dem öffent» 
ſichen gerichtlichen Verkaufe untergeftelft ‚ und 
zu dieſer Verhandlung auf fünftigen Mit t⸗ 
woch den i8ten Februar ein Termin am 
Gerichtöfige anberaumt. 

Dieſes Anweſen iſt theild zum Kodnigl. Rent: 
amte Dachau freuftiftig „ theils zur Pfarren 
Hiftlbach leibrechtig grundbar, und beſteht, nebſt 
den abthigen MWohnz und Deconpmjes@ehduden 
in 17 Tagw. 48 Decim. Aeckern, 


11 17 * Wieſen, 142 
10 4 90 5 Waldung, es 
— 24 * Hopfensarten,, - . 


2 Kaufsluftige , von welchen fich Auswärtige 
über Vermögen , und, Leumund durch obrigkeit⸗ 
liche Zeugniffe zu Jegitimiren haben werden 
daher zu dieſer Tagesfahrt mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die auf dieſem Anweſen haf⸗ 
tenden Laſten am Verfteigerungs s» Termine be⸗ 
fahnt gemacht werden. 
Den 11. Jänner 1836. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Dadan, 
Eder, ‚Landrichter, 


u (cc) 





(5) 


Ar: > 1 Mike 
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Vom unterfertlgten Königl. Landgerichte wird 
auf Anfuchen der Erben der in Teiſendorf ver⸗ 


florbenen Yıma Maria Schaidinger, geb. 


Rothmaier „ das Anweſen derfelben, welches im. 

4) Haus mit mn und‘ — 
:b) Stabdel, * 11. nun 
27 e) Hrufistel, 

d) 15 Tagw. 2 BCM. derfelo, ” 

e) 14 „600. Wieswachs, 

Ära. 
beftehet,. mit den: dazu gehoͤrigen Baumannds 
Fahrniffen,,; dem Viehe und andern Vorraͤ⸗ 
then entweder im Ganzen , ober nad) ben 
fhon von jeher beftehenden befondern Abtheis 
lungen 

"Am Diendtag den 10ten Februar i.J. 
di den Meiftbietenden öffentlich verfauft.. 


FRI IBELE 


der Poft in Zeifendorf mit den erforderlichen 
Bermbgend + Austweifen einzufinden.] 

Den %. Jaͤnner 1824. ” 
Kutgt. Baier. Landgericht Kaufen, 
mn! Kuttner, Landrighter. —— 

— 


Vom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
das Gantanweſen des‘ Georg Dechent am 
Jehlhofe zum dritten Mahle bierortd salva 
ratificatiöne ereditorum dffehrlic) verfteigert, 
al“ eö iſt hierzu auf Dienstäg den 3ten 

ebruar 1824 eine Tagesfahrt angefegt. 

Hinſichtlich des Guts-Compleres und ber 
darauf haftenden Laſten, wird ſich auf die Aus⸗ 
fhreibungen vom 27. November und *. Sep⸗ 
tember h. J. bezogen. a 

Den 29. Deceruber 1823. 


Kdn. Baier. Landgericht Moosburg. 
(3) 5 Graf, Landrichter. 
— — 
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Auf: Andringen ber Glaͤubiger des Peter 
Rambichler, Schobergutsbeſitzers zu Wim— 
peßing wird auf Mittwoch den 18tem Feb⸗ 
tuar 1824, von Vormittags 9 Uhr bis Nach—⸗ 
mittags 4 Uhr, in bem Locale des unterferfigten 
Gerichts das Schobergut dffentlich verfteigert. 
Kaufsluſtige, welche ſich über Vermögen 
und guten Leumund,gehdrig ausweifen Fhımen, 
werben eingeladen, ihre Uen: zu Protict 
zu geben; 

Das Anwefen beſtehet in einem —— 
Wohnhauſe mit Stadel, Stallung und Schus 
pfen unter einem Dache, ferners "in einem 

Obſtgarten zu 1-Tagw. 

Adergründen 12. »: 

Holz 1.» 

Wien 2 
dann in den walzenben Stiden, als 

24 Tagbau Wiefen im Winfelmoos, 

24 detto neuzugetheilten GemeindesGrünben, 
endlich in dem vorhandenen Vieh, Fahrniß und 


” überhaupt in der Mobiliarfhaft, zuſammen in 


einem inventariſchen Unfchlage zu 1152 fl. Hr, 

Die auf dieſem Anweſen haftenden Laften, 
fo wie die Kaufsbedingniffe werden den Kaͤu⸗ 
nn. am Verfteigerungstage bekannt gemacht 


ar Verkauf geſchieht mit Vorbehalt der 
rebitorfehaftlichen Ratification, en 
Den 30. December 1823. 
Königl, B. Landgericht Traunftein, 
Wintr ich, Landtichter. | 





gu Folge eined vechtöträftigen Veſchluhes 
des Kbnigl. Landgerichts Wolfratshauſen ddo. 
12. November v. J., wird das zur graͤflich Ram⸗ 
baldiſchen Hofmarkt Allmanshauſen leibrechtige, 
und jurisdictionsbare Kriſtelba uern⸗Au⸗ 
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wefen in: Biberfohr, vorbehaltlich gutsherrlicher 
Genehmigung, der dffentlichen — —— an 
den Meiftbietenden imterworfen. 

I, Dad Anweſen beſtehet  .; -..) 

a) Aus einem: hölzernen mit Schindeln gedeck⸗ 
ren Wohnhanfe mit Stadel uud Stallun⸗ 
gen, unter einem Dache, 

» aus einem gefonderten — Brun⸗ 

gen und Backofen: 
2 Tagw. 52 Dec. Garten, derßten Don, el. 


86 9» 06 » Weder, der Aten Bon. EI. 
34 97 » Biefen, der2ten Bon. Cl. 
23 nn .05 » Filzgrund, 


Hierauf ruht:folgende Belaſtung: 
2 ae zum Koͤn. Rentamte 
S fl. 46 kr. 1 pf. 
Zur Hofmarktäterrfehaftr.. | 
ESarwerkgeld . . be mem; 


Etift „Se ee ds. tur 

Kuͤchendienſt: 1 Lamm... — 
4100 Ever, 

h . 10 Hühner, 

2 Hemmen, 
2 Bänfe. 
" Getreide: Gilt: 

2 Schaͤffel Kom, 
2 2 een. 

5 * Haber. ss 

Ber —* wird ‚ganz zu ser pfärrey Aufı 
litchen gereicht, 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, Monds 
tag den 16ten Februar d. J., mir den 
erforderlichen, Zeugniſſen ihrer, Aufnahmsfaͤhig⸗ 
Beit verfehen, im Orte Viberfohr, Morgens 9 
Uhr zu erfcheinen, umd ihre Offerte zu Protd⸗ 
coll zu geben. 

— — und w allenfalfiger augen: 
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ſchein Fonnen Bey dem unterfertigten Gerichte 
nachgeſucht werden. 
Deu 9: Jaͤnner 1824. 
PB. Gräfl. Rambaldiſches Patrimo— 
nialgeriht Allmanshauſen, 
K. Landgerichts Wolfratshaufen. 
(3) 2. Fr. Urban, Patrimonialrichter. 


Vorladung und Edictal⸗ 
| Citation, 


Die ledige Dienftmagd, Theres Stadler 
von Zraunftein, iſt dahier mit Hinterlaſſung 
einigen Vermbgens ab intestato geftorben, 

Mach dem Untrage der ald einzigen Erbin 
aufgetretenen Echrvefter Maria Anna werden 
uun, alle jene, welche an ben Rüdlaf obiger 
Thered Stadler etwa eine Forderung zu mas 
hen haben, aufgefordert, binnen 30 Tagen 


ihre vermeintliche Forderung bey Strafe des 


Yusfchlußes hierorts — und gehbrig 
zu liquidirem. 
Den 8. Jänner 1824. 
Abnisl. B. Landgericht Rofenheim, 
Rofe, Landrichter. 


r 


Amortiſations » Decrete. 
Die im nachſtehenden Verzeichniſſe näher 
bezeichneten Original⸗Documente über die dem 
Koͤnigl. Staats-Aerar ftatt baarer Zahlung ein: 
gewieſenen Gapitalien find zu Verluſt gegangen. 
+ Auf das Anſinnen der Kon. Central⸗Etaats⸗ 
Caſſe wird fomit der unbelaunte Inhaber dies 
fer Urkunden aufgefordert, diefelben binnen ſechs 
Monaten .a dato hierorts vorzumeifen, außer 
dem fie für kraftlos erflärt wuͤrden. 


Verzeichninß 
der abgaͤngigen Urkunden über nachſtehende 
Staats-Paſſiv⸗ Capitalien. 
1) Für ein Älteres Landanlehens⸗Capital 
pr. 3000 fl. zu 40/0 Nre. sr „in 
a) Die Original» Affecuration der ‚ehemaligen 


Baier. Landfhaft vom 31. December 17358 


pr. 3000 fl. auf Johann Philipp Hepp, 
buͤrgl. Handelömann in Minchen lautend. 

b) Der obrigkeitliche Cinantwortungs = Brief 
vom 7. März 1776, vermdg welchem obi⸗ 
ges Capital pr. 3000 fl. erbsweiſe an Mas 
rin Anna Hepp gekommen iſt. 


2) Für ein ehemals landſchaftliches Binde 
Zahlamts = Capital pr. 1000 fl. Nro, 214. 
'a) Der Hauptbrief Seiner Churfuͤrſtl. Durchs 
laucht. Herzogs Marimilian I. in-Bais 
ern, vom 6. May 1620 pr. 4000 fl. auf 
das Klofter Priell lautend. Antheil 1000 fl. 

b) Der Transportbrief des Kloſters Priell 
von 28. October 1642 pr. 2006 fl. an ben 
Markt Hall. Anteil 1000 fl. 5 

ce) Der Churfürftl. Conſens som 6. July 1663 
für die Abtretung diefer 2000 fr an Mar 
Riel. Antheil 1000 fl — 

d) Von welchem dieſes Capital durch, — 
Zwifchenceffionen-und teffamentarifche Vers 
fügungen, nämlich dur einen ., 

e) Transportbrief vom 3. September 1805 
pr. 2000 fl. von ben Gebruͤdern Marr an 
den Kbnigl. Hoflapell: Dirertor ꝛc. Titel 
Herrn Ignatz von Streber gefommen ift. 


3) Für ein weiteres ehemals landſchaftliches 
Zins zahlamts⸗Capital pr. 500 Aa ER 


s6 


a) Der Hauptbrief Seiner Churfuͤrſtl. Durch 
laucht, Herzogs Wilhelm. des: V. in Bai⸗ 
ern dd. Philippi und Jacobi 1589 prö 
6000 fl. auf vierhundert findige „Kinder, 
ihre Teſtamentarios und Curatores lautend, 
von welche, unwiſſend wie, Haus Caſpar 
Schrenkh 5000 fl. befowmen hat. Aus 
‚theil 800 fl. 
Familien Vertrag vom 15. Shnner 1640, 
‚weritbg welchem 2500 fl. an Anua Kbdh 
uͤbergiengen (Anitheil -500.f.) won welche, 
Rebtern.500 fl. nadı mehreren Geffionen und 
teftamentarifchen Verfügungen „ endlich 
2 Laut Arteftation ‚vom 24. Map 1760 an 
Sebaſtian Joſeph Yaton Freyherrn von 
vꝓi. erbsweiſe — fo. 
Den 16. Derember 1825.. 2 
K. Bi Kreide. Stadtgericht Münden. 


— vw. Gerngroß, Director. 
(3) 3. J— Schaaf. 


Der vom Herm Grafen von Petſchard 
an die Wittwe Walburga Reſch, oder deren 
Ordre unterm 1. April 1812 ausgeftellte 5%, tige 
Solawechfel pr. 500 fl., woju ſich Letztere als 


b 


— 





Eigenthuͤmerin legitimirte, iſt zu Verluſt ge⸗ 


gangen. 

Auf deren Geſuch wird fomte der unbekannte 
Inhaber dieſes Wechſels aufgefordert, denſel⸗ 
ben binnen 6 Monäten a dato’ hierorts vorzu⸗ 
weiſen, außerdem der Wechſel IB: — er⸗ 
Eh: werden wuͤrde. er 

' Den 23: Deceniber 1825. ° 
8: B. Bun u.Sta®d —— 
ee v. — — Dueccee ——— 
5 aes 


123 112 
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Baieriſches 


Moensblatt 


für den Iſarkreis. 
IE 
DIR a MEET 
IV; Stüd, München den 28. Jaͤnner 1824, £ 


Amtliche Artikel, 





An 
fammtliche Kbnigl.Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 

(Den Sat des Sommerbierd für 1824 betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeft Könige, 


DIR Erhebung der Durchfchnittöpreife des 
Böhmerhopfens ‚wird im Beziehung auf den 
Sat des Sommerbiers fir 1824 verfügt, wie 
folgt : ser 
.4) Die in der Ausfchreibung vom 22. bed vo⸗ 
rigen Monats und Jahres für deu. befinis 
tiven Winterbierfag angeordnete Diftrictds 
Eintheilung wird auch. für den Sag des 
Sommerbierd von 1824 beybehalten. 

2) Der Sommerbierfag, wird in bem erfien 
Diftriete auf drey Kreugerbrey Pfen 
ninge, in dem zweyten Diſtricte auf vier 

Kreutzer 

regulirt. 

Saͤmmtliche Konigl. Polizeys Behdrben des 
Iſarkreiſes erhalten den Auftrag, bey ber Aus⸗ 
ſchreibung und Handhabung diefer Satzbeſtim⸗ 


mung die unterin 4, Juny 1622 ertheilten Vor⸗ 
ſchriften zu befolgen. . 

. München den 20. Jaͤnner 1824. 
Kdn,Baler.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Richard, Ace 





(Beftellung eines neuen Stiftsanmwalts für ben ve⸗ 
zirk des Landgerichts Dachau betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

An der Stelle des k. Advocaten Fiſcher in 
Dachau, hat der k. Advocat Dr. v. Nibler 
das Geſchaͤft der Vertretung der Stiftungen in 
Rechtsangelegenheiten bey dem Landgerichte Da⸗ 
chau uͤbernommen, welches hiermit bekannt ge⸗ 
macht wird. 

München den 16. Jaͤuner 1824. 
Kdn,Baier. Regierung bes Jfarkreifes, 
Kammer bes Inneru. 

v. Widder, Präfivent. 
v. Hofftetsen, Director. 
Richard, Acc. 
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Ze; a | 
fimmtlihe Königl. Polizey-Behbrden 
bes Iſarkreiſes. 

- (Die Unterftügung der Landtramhaͤndler durch ihre 


J Weiber im Handel auf den öffentlihen Mätks 
‚ten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Es find bereitä wiederholt Befchwerden von 
Landframbändlern, wegen nicht Zulaffung ihrer 
seiber zu ihrer Aushuͤlfe auf den Jahrmaͤrkten, 
* unterfertigten Stelle eingelaufen. Da 
die beſtehenden Verordnungen, welche die Land⸗ 
kramhandels⸗Patente fr perſdnlich erklaͤren, 
jedoch in ſoferne die Unterſtuͤtzung der Landkram⸗ 
haͤndler durch ihre Ebeweiber auf den Maͤrtten 
nicht ausſchließen, als die berechtigten Land⸗ 
kramhaͤndler auf denſelben Maͤrkten, die ihre 
Eheweiber mit ihnen beziehen, zugleich gegens 
“wärtig find, und ein boppeltes Feilhalten das 
durch nicht bewirkt wird; fo ſieht man ſich zur 
Vermeidung fernerer Mißgriffe veranlaßt, zu 
verfügen, daß von den betreffenden Polizey: Be: 
börden denjenigen Landframhändlern, weldye 
ihre Eherveiber zu ihrer Unterftägung auf die 
Hahrmärkte mitzunehmen gedenken, wenn das 
gegen Fein befonderer Anftand obwaltet, die 
Befugniß hierzu auf ihren Hamdelspatenten bes 
geuget, umd bey ſolcher Bezeugung von den 
Marftpolizey = Obrig’eiten den Handelspatentds 
Inhabern die Zulaffung ihrer Eheweiber zur Yuss 
bülfe in ihre Buden nicht beanftändet werde. 
München den 17. Jänner 1824. 


Kdn.Baier.Regierung des Sfarkreifes, 


$ammer bet Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſte tten, Director. 
3 ne Ur. 
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An 
fAnmetiche Königl.Volizeys Behörden 
des Sfarfreifes. 

Die Hinwegwehfung und Fortſchaffung der Bett: 

ler unb Mapanten betreffenpe > 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Menn gleich die Verordnung vom 28. No⸗ 
vember 1816 Art. 22. die Formen genau vors 
ſchreibt, welche bey der Fortfchaffung von Bett: 
lern uud Landftreichern von den Polizeys Bes 

_hörden beobachtet werben „follen, fo zeigt doch 
‚bie tägliche Erfahrung, daß diefe Vorfchriften 
- nur hoͤchſt felten mit der erforderlichen Pünfts 
lichkeit erfüßt werden. 

Die unterzeichnete -Stelle fieht fih daher 
veranlaßt, für die jedesmal auszuftellenden Vors 
weife und Schubpäffe die nachftehenden Formu⸗ 
lare mit der Bemerkung vorzuſchreiben, daß 

a) dad Ei Ziffer II. bey jedem Bett⸗ 

ler un ganten anzuwenden fey, der 
in einem Landgerichts-Bezirke des Krei— 
ſes aufgegriffen, und nad der Verord⸗ 

' mung vom 28. November 1816 behandelt 

wird: daf dagegen 

b) das Formular Ziffer III. für jene Fälle 

‚ gelte, in welchen ein Bettler oder Bas 
gant von irgend einer ausländifchen Be⸗ 
hoͤrde übernommen wird. 

Jede Abweichung von diefen Formularen, 
und jebe Nadjläffigkeit in der Ausfuͤllung der 
darin offen gelafienen Stellen wird mit aller 
Strenge geahndet werden. 

München den 16. Jänner 182%. 
Kdn.Baier Regierung des Jfarkreifes, 
Kammer bed Innerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
s Richard, Acc. 
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An 
KUFROEERREEN GEN — I Ser 
Krei ed 


(Die Taren für Meveräbriefe betreffend.) _ 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da nach Vorfchrift der Taxordnung vom 
29. Januar 1735 für Reversbriefe, wo biefe 


hergebracht find > nur die Hälfte ber Briefötare, 
angefeßt werben darf; fo werden hierauf ſaͤmmt⸗ 
liche Patrimonialgerichte des Kreifes mit dem - 


Anbange aufmerkfam gemacht, daß man Ueber: 
ſchreitungen ftrenge beftrafen werde. 

München den 20. Jänner 1824, 
Kbn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfibent. 

v. Hofftetten, Director. 


Richard, A. 





"(Erledigung ber — Yippinsrted betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 


kam die Pfarrey Pippinsried in Erledigung. 
ESelbe liegt in der biſchoͤſlichen Didceſe Augs⸗ 
burg, im Decanate Aichach, und im Konigl. 
Landgerichte Dachau. 

In einem Umfange von 2° Stunden enthaͤlt 
ſelbe keine Filiale, eine Capelle, eine Schule 
und 245 Seelen, die der Pfarrer allein paſtorirt. 
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 Chle Edtebigung ber Yrebigetöftelle im Nonnen: 
Klofter Meitb erg betreffend. ) 

- Zn Namen Seiner Majeftät des ‚Könige. 
‚Nachträglich zu der im 52. Stile des Iſar⸗ 
freissntelligenzblattes vom vergangenen Jahre 
enthaltenen Bekanntmachung der Erledigung ber 
Prebigersftelle in Meitberg, bemerkt man 
hiermit zur Vermeidung zjedes Irrthums, daß 
der Prediger: nur auspülfsweife ald Nonnen: 
Beichtvater verwendet wird, indem fich ein eis 


genes Individuum zu diefem Zwecke daſelbſt an⸗ 


geſtellt befindet. 

Muͤnchen den 20. Janner 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Sammer bed Innern) 2 

v. Widder, Präfibent. 
dv. Hofftetten, Director, 
Richard, Acc. 


Yn 
fämmtlige Königl. polizepsBehbrden 
bes Iſarkreiſes. 


I (Die Beſchlagnahme abergläubifher Druefäriften 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch eine allerhochſte Entſchließung des 
Königl. Staats⸗Miniſteriums des Innern vom 
15, DEE LM. iſt die unterm 7. d. M. verfügte 
Beſchlagnahine der nachbemerkten vier Druck⸗ 


Das Einkommen des Pfarrers beſtehet nach ſchriften: 


der geprüften Faſſion in 1484 fl. 284 Fr. 
Die Ausgaben betragen 124 fl. 364 fr. 
München, den 20. Jänner 1824. 
Kbn.Baier.Regierang des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfibent. 
v. Hofftetten, Director, 
Richard, Are, 


— — —— 


9 „Himmelsbrief, welcher mit goldenen Buchs 
ſtaben geſchrieben und zu ſehen iſt, in der 
St. Michelskirche zu St. Germain ‚wird 
genannt Breboria, allwo der; Brief über 
die Taufe ſchwebet.“ 

2) „Geiftlicher Hausfegen des heiligen Apoftels 
Jacobi.“ 

2) „Ein fehr kräftiges heiliges Gebeth, welches 


65 


zu Colln am Rhein in der Thumfirche mit 
goldenen Buchftaben gefchrieben.« 

4) „Gewiffe und wahrhäfte Länge unſers lier 
ben Herrn Jeſu Ehrifti ꝛc. Gedruckt zu 
Augsburg,“ 

mit Anordnung der Confiscation beſtaͤtiget worden. 
Saͤmmtliche Koͤnigl. Polizey⸗Behbrden bes 

Iſarkreiſeß werden daher zum Vollzuge dieſes 

allerhochſten Beſchlußes angewieſen. 

Muͤnchen den 20. Jaͤnner 1824. 
Kön. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
. Richard, ec. 


— — — — — — — — 


Schul⸗ und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
Erledigungen. 


Die Schullehrers— Meßners⸗ und Organi⸗ 
fiensftelle zu Großdingharting, Landge⸗ 
richts Wolfratshauſen, womit ein Einffinmen 
von jaͤhrlichen 275 fl. nebſt freyer Wohnung 
verbumben ift, wurde erledigt. 

Die gehbrig begründeten Bewerbungen hier⸗ 
um find‘ binnen vierzehn Tagen hierorts zu übers 


relchen. — 


Die Schullehrers⸗ Cantors⸗ und Organi⸗ 
ſtenſtelle zu Troſtberg iſt in Erledigung ges 
kommen. 

Das jaͤhrliche Ertraͤgniß derſelben beſteht in 
7125 fl. wovon ein Lehrgehuͤlfe beſoldet werden 
muß. 

Die Bewerbungen bierum find, mit den ers 
forderlihen Zeugnißen verfeben, binmen viers 
zehn Tagen hierorts zu uͤbermachen. 
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Dienftes:Motizem 
Dermdge Beichlußes der Königl. Regierung - 
des — Kammer des Innern, ddo. 
16. Jänner d. J., wurde die Schullehrerds und 
Drganiften:Stelle zu Edling, Landgerichts Wafs 
ferburg, dem Schullehrer, Johann Nepomud 
Bauer, zu Sacherang Übertragen, — und ber 
bisherige Schulfehrer Mar Adler von Groß: 
dinghartiug, Landgerichts MWolfratöhaufen, nad) 





| Nußdorf, im gräflich Preyſingiſchen Herrſchafts⸗ 


Gerichte Neubeuern, — dann am 20. Jaͤnner 
d. J., der bisherige Schullehrer von Sauerlach, 
Landgerichts Wolfratshauſen, Wilhelm Merk 
meifter, nach Bernried, Landgerihtd Weil 
heim, in gleicher Eigenſchaft verfegt, und die 


dadurch erledigte Stelle zu Sauerlach, dem _. 


Schullehrer Bach zu Endelhaufen verliehen, — 
und am nämlichen Tage die Schullehrerd« Can⸗ 
tords und DrganiftenzCtelle zu Oberaudorf, 
dem Schulichrer Georg Mayrl zu Großholz⸗ 
Seine Majeftät der König haben vers 
mdge allerhöchfter Entſchließung vom 22. Jaͤnner 
d. J. dem Pfarrer zu Oberammergau, und Ercons 
ventualen bes Aloftere Rothenbuch, Priefter Als 
bin Ehwaiger, wegen nachgewiefener forpers 
licher Gebrechen die Niederlegung feiner Pfarrey 
allergnädigft bewilliget, — und am 23. Jänner 
d. 5. das Eurat:Benefirium zu Unterfcjleisheim, 
Landgerichts Minchen, dem Erfranziscmer und 
bisherigen Pfarrvicar zu Unterdießen, Landge⸗ 
richts Buchloe im Oberdonaukreiſe, Prieſter Ber⸗ 
nardin Raſſo Müller, allergnädigft verllehen. 
— —— —— ——— — — 


Bekanntmachungen. 
(Grund: Hänfer: und Domintcals Rente betreffend.) 
Da die wenigften auswärtigen Grunds und 
Dominicals Renten» Befiger am ihren directen 
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Staatd: Abgaben bisher eine Zahlung entrichtet 
haben, obgleidy mit fommendem Monate Febs 
ruar hieran 2 Eimpla Haus: 4 Simpla Grund: 
und 4 Simpla Dominical = Steuerziele ſchon 
verfallen find; fo fiehet man fih veranlaßt, 
felbe hiermit aufzufordern, daß fie bis zum 
15. Sebruar die pro 185% bezeichnet verfallenen 
Staats» Abgaben zuverfichtlich, und die Jahrs— 
ſchuldigkeit an folden Steuern und ordinaͤren 
Familienſteuern bis zum 30. April d. J. zu 
ganz, und jederzeit portofrey um ſo gewiſſer 
in Abfuͤhrung bringen, als nach jedem oben 
angezeigten Verfalls-Termine den ſtreng bes 
ftehenden Verordnungen gemäß, wegen ftrifter 
Einhaltung der fchon befannten Zahlungs = Terz 
mine, gegen die zahlungsfäumigen Behoͤrden 
und Renten » Befi iger die dem unterzeichneten 
Amte zu Gebote ftehenden Zwangsmittel uns 
nachſichtlich in Wirkung treten. 
Den 20. Jaͤnner 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Traunftein. 
Paufhmann, Rentbeamter., - 


( Wechſelfaͤhigkelts⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Es wird hiermit zur Öffentlichen Kenntnif 
gebracht, daß Lorenz Thahlmaier, Beſitzer 
des Kreitmair= Hofes und eines Ziegelftadels 
zu Lochhaufen, gerichtlidy auf die ihm als Zies 
gelfabrif = Zuhaber zuftchende Wechſelfaͤhigkeit 
verzichtet hat. 

Den 19. Jänner 1824. 
Hönigt. Baier. Landgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 


old 





Gahr⸗ und Vlehmaͤrkte zu Starnberg betreffend 

Gemäß hoͤchſter Entſchließung der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern 
in München, vom 19. erh. 25. December v. J. 
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wurden dem Orte Starnberg am Würmfee, 
5 Stunden von München gelegen, drey Jahr⸗ 
Märkte in Verbindung mit einem Iebeöyalis 
gen Viehmarkte, nämlich: 
Am zweyten Sonntage in ber Zaften, 
Am Sonntage vor Ehrifti Himmelfahrt, 
Am Sonntage vor Martini 
guädigft bewilliget. 

Diefe drey Zahrmärkte, an welchen jedes⸗ 
mahl zugleich Waaren⸗ und Viehmarkt feyn 
wird, werden nun zur bffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Den 8. Jaͤnner 1824. 
König. B. Landgericht Starnberg, 
(3) 2 Leiendecker, Landrichter. 





Eurs 
ber Baierifchen Staatspapiere. 


Augsburg den 22. Jaͤnner 1824. 


Briefe] Belt. 
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Berfteigerungem 


Don dem auf dem AerarialsSpeicher zu 
Muͤhldorf befindlichen Natural» Vorräthen wers 
den aus höchftem Auftrage der Königl. Regier 
rung des Sfarkreifed vom Zten dieß Monats, 
500 Schäffel Korn aus der Ernte von 1820 
bem dffentlichen Verkaufe auögefegt. 

- Die Verfteigerung gefhieht Dienstag ben 
Sten Februar h. J., im diesſeitigen Rent⸗ 
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amts » Locale, von Vormittags 9 bid 12 Uhr, 
vorbehaltlich der gnädigften Genehmigung ber 
Königl. Regierung, wozu Kaufslichhaber mit 
dem Bemerfen eingeladen werden, daß das 
fragliche Getreid in der Zwiſchenzeit befichtiget 
werben fann. 
Den 8. Jänner 1824. 
König. Baier. Rentamt Muͤhldorf. 

(3)3. Mitterhuber, Mentbeamter. 





Die in der Maldung Gramerdau, Forftres 


vier Riß, und den übrigen Iſarwaldungen der 
Forftrevier Wallerfee auf 6 Jahre, mit dem Holz: 
biebe 1855 anfangend, ſich ergebende Fichten: 
Iohrinde, wird vom unterzeichneten Amte den 
24ten Februar d. J. oͤfſentlich verpachtet. 
Pachtliebhaber Haben ſich am genannten Tage 
Fruͤh 9 Uhr im hiefigen Amtslocale einzufinden, 
und ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 
Den 19. Jänner 1824. 
Koͤnigl. 3. Forſtamt Benediktbeuern. 
Dorner, Forſtmeiſter. 





Zum oͤffentlichen Verkaufe des in einem Hauſe 
und Schlachtgebaͤude beſtehenden Gautanweſens 
des hieſigen Metzgers, Andreas Gerl, Nr. 366. 
im Mariengäßchen, wird hiermit auf Mond⸗ 
tag den Hten Februar, Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, ein Termin anberaumt, 
wobey Kaufsliebhaber hierorts erfcheinen, die 
Kaufsbedingniffe vernehmen, und ihre Anbote 

zu Protocoll geben mögen, 

Den 20. Jänner 1824. 
R.B. Kreis- u. Stabtgeridt ER 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 8. Liebesfind. 
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Nachdem Anna Maria Furtner, Gdrgheis 
geld: Wittiwe yon Eitting, auf Andringen mehe 
rerer Gläubiger, die ihr zum Behuf des frenen 
Butöverfaufes oder Uebergabe angegbnten Ter⸗ 
mine ſtaͤts fruchtlos verftreichen ließ, fo wird 
derfelben befitzendes Anweſen, beftchend 

in dem ganzen Goͤrgheiglhof mit 

60 Tagw. — Decim. Aecker, 


9 10 „Wieſen, 

9 —5VBViehweide und Neu⸗ 
bruch, 

10 „ 82 „» Gemeindoͤtheilen, 


dann dem dabey befindlichen halben Hof, die 
ſchwarze Hub genannt, mit 
29 Tagw. 32 Decim. Aecker, 


Bon 6 Wieſen, 
8 „ 9 »  Viehweide, 
6 » 56° „  Wiefenantheil, 


fammt den dabey befindlichen Wohn: und Des 
conomie⸗Gebaͤuden, nebit vorbandenem Vieh und 
Fahrniß an Baugeraͤthſchaften, worüber der 
Cataſter und das errichtete Inventar bey der 
Kaufsverhandlung eingeſehen werden kann, mit 
allen darauf ruhenden Nutzungen und Laſten 
hiermit zum oͤſſentlichen Verkaufe aufgeworfen, 
und ein Steigerungstag auf 
Mittwoch den Aten Februar d. J. 

angeſetzt, an welchem Tage die Kaͤufer, mit 
Vermoͤgens⸗Zeugniſſen verſehen, wenn ſelbe bey 
Gericht nicht ſchon bekannt ſeyn ſollen, fruͤh⸗ 
zeitig erſcheinen, und ihre Meiſtgebote zu Pros 
tocoll geben konnen, worauf dem Meiſtbieten⸗ 
ben das ganze- Gut oder im Einzelnen, vorbe⸗ 
baltlich der ereditorſchaftlichen — ad⸗ 


judicirt werden wird. 


Den 16. Jänner 1824. 
Kbdnigl. Baier. Landgerihr Erding 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 
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Dad Anweſen ber Kleiniſchen Soldners⸗ 
Eheleute zu Egling, wird auf Andringen eines 
Glaͤubigers zum dffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
boten. 

Selbes beſtehet aus einem Wohnhauſe und 
Garten, dann 3 Tagw. 42 Decim. Gemeindes 
heilen, und ift zum Kbnigl, Rentamte Landes 
berg grundbar.. - we — 

Kaufswerber werden aufgefordert, bey der 
auf den 18ten Februar, Morgens 9 Uhr 
anberaumten Berfteigerungs » Tagesfahrt bier 
zu erfcheinen, und ihre Kaufs s Anträge zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 15. Jänner’ 1824. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Das Wirthfchafts-Anwefen deö Jacob Laus 
tenbacher zu DOberfinning, wird nad bem 
Untrage der Gläubiger zum dfjentlihen Ver⸗ 
Kaufe gebracht, und zu diefem Zwede auf ben 
aTtten Zebruar ein Zermin anberaumf, 
wozu Kaufswerber hiermit vorgeladen werden, 
und von Morgens 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr 
ihre Kaufs-Anträge zu Protocoll geben konnen, 
fid) jedody über zureichenden Vermögens s Veit 
und guten Ruf auözwweifen, und die Geneh⸗ 
migung derſelben zu gewaͤrtigen haben. 

Dieſes Anweſen beſtehet: 
a) Aus einem gemauerten Wohnhauſe, mit 
Mebengebäuden und Hofraum, 
b) aus 535 Jaucherten 12 Decim. grundbaren 
und 5 „ ö » 
Acer: Gründen, 
©) aus 49 Tagw. 34 Dec. grundbaren, und 
Rn DO „ Wiefen-Grundftüden, 
d) aus einem Flächen» Inhalte von 6 Tagw. 
14 Dec. Forftrechtss Entfhädigungstheilen, 


Iudeigenen 
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e) aus 63 Deeim. Oedgruͤnden, unb 
f) aus 12 ,„ Krautgarten. 


Die auf dem Gefanmt: Anwefen ruhenden 
Raften, werden den ſich meldenden Kaufswers 
bern im Verfteigerungs: Termine bekannt ges 
macht werben. 

Den 16. Jänner 1924. 


a B. Landgeriht Landsberg, 
- - - Luzzenberger, Landridter. 


Sm Wege der Vollftredung wird das dem 
Gärtner Eajetan Haͤck, gehbrige Häuschen 
mit Garten, Hs. Nr. 100} in Obergiefing, Cat. 
Mr. 1101. der Verfteigerung an den Meiftbier 
tenden unterworfen. 

Das Häuschen enthält zu ebener Erde eine 
Stube, nebft einem Heinen hölzernen Verſchlage 
und einer derley angebauten Kammer, dann 
ein hoͤlzernes Behaͤltniß, ift theils gemanert, 
theils hölgern und mit Schindeln gededt, und 
geſchaͤtzt auf 1087 fl., der Garten ift gefchägt anf 
400 fl. 40 Er. mit dem Häuschen in einem flächen 
Suhalte von 1 Tagw. 60 Der. 

Das Ganze ift ludeigen und gerichtöbar zum 
Königl. Landgerichte Minden, und reicht 10 fr. 
5 bl. einfache Rufticalftener. 

Zur Verfteigerung hat man eine Tagesfahrt 
auf den 5ten Februar von Frühe 9 bis 12 
Uhr im diesfeitigen Amtslocale anberaumt. 

Kaufsliebhaber moͤgen ſich einfinden. 

Den 13. Jänner 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 





In Folge eines rechtskraͤftigen Beſchlußes 
des Koͤnigl. Landgerichts Wolfratshauſen ddo. 
12. November v. J., wird das zur graͤflich Ram⸗ 
baldiſchen Hofmarkt Allmanshauſen leibrechtige, 
und jurisdictionsbare Kriftelbauern » Ans 


— 
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weich in Biberfohr, vorbehaltlich gutöherrlicher 

Genehmigung, der dffentlichen Verfleigerung an 

den Meiftbietenden unterworfen: - - 

"Das Anwefen befteher: 

a) Aus einem hölzernen mit Schindeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe mit Stadel und Stallun⸗ 
gen, unter einem Dache, 

b) aus einem gefonderten Getreivfaften, Bruns 

nen und Backofen. 
2 Tagw. 52 Der, Garten, ber ten Bon. CI. 


86 »#- 06 » Xeder, ber Aten Bon. GT. 
34» 97 » Wiefen, berzten Bon. El. 
23 ” 05 » Filjgrund, 


Hierauf ruht folgende Belaſtung: 
— — zum Kbn. Rentamte 
3 fl. 44 er. 1 pf. 
Zur Hofmarktöherrfchaft: 
Shamwelgl 2... Br —ms—es 


Bft. 2000 hs Asus 
Küchendienft: 1 Lamm, 
100 Ever, 
10 Hübner, 
2 Hennen, 
2 Gaͤnſe. 
' Getreide: Gilt: 
2 Schäffel Kom, 
2» Gerfle, - ” 
7 » Haber. | 


Der Zehent wird ganz zu ber Pfarrey Aufs 
kirchen gereicht. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, Mond: 
tag den 16ten Februar d. J., mit deu 
erforderlichen Zeugnifen ‚ihrer Anfnabmsfähig: 
feit verfehen, im Orte Biberfohr, Morgens 9 
Uhr zu erfcheinen, und ihre Offerte zu Protos 
coll zu geben. 

Nähere Aufſchluͤſſe und allenfallſi iger Augen⸗ 
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ſchein Ihnnen bey dem unterfertiten Gerichte 
nachgeſucht werden. 
Den 9. Jaͤnner 1824. 
K. B. Graͤfl. Rambaldiſches Patrimos 
nialgericht Allmanshaufen, 

K. Landgerichts Wolfratshauſen. 

(3) 3. Fr. Ur ban, Patrimonialrichter. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


he + 

Es ergeht FR ER an bie naͤchſten —** 
Erben des ohne Hinterlaſſung von Kindern 
verſtorbenen buͤrgerl. Aüchelbäders von hier, 
Johaun Nepomuk Kraͤnzl, die Aufforderung, 
ſich binnen 60 Tagen unter gehoͤriget Legitima⸗ 
tion hierorts zu melden, außer dem hinſichtlich 


einer feſtgeſetzten Ruͤckfalls⸗Sumnmne von 200 fl. 


nach Lage der Arten das Geeignete verfüge 
werben wird. ; 
Den 16. Jänner 1924. 
RB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1, Dag l. 





Das unterfertigte Königl, Kreis- und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Bierwirths 
Raver Schmid, ſogenannten Ketterlwirths da⸗ 
bier, durch Entſchließung vom heutigen den Unis 
verfal. = Goncurd erkanut. 

Es werden daher die gefelichen Edietstage 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
‚ ren gehdrigen Nachweifung auf den Sten 
Bebruar 18245 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den Kten 
März 1824; 

(6) 


8 


AIII.Zur Schlußverhandlung auf ben 3ten 
"April 1824, und zwar für die Replif 
bis den ITten April 182% einfchließlich, 
und für die Duplif bis ‚den Sren May 
1824 einſchließlich . 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, hier⸗ 
zu aͤmmtliche unbekannte Gläubiger. des; Ges 
meinfchulöners hiermit bffentlich unter dem 
Nechtönachtbeile vorgeladen, daß das Nichter- 
fcheinen am erften Edictatgge die Ausfchließung 
r Forderungen von der-gegenwärtigen Concurs⸗ 
aſſe, das Nichterſcheinen an den ‚übrigen 
Edictstagen aber die. Ausfchliefuitg mit den an 
denſelben — — zur Fol⸗ 
‚ei ‚bat. * 

Zugleich — —— Weiche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
kigen Erſatzes aufgefordert, ſoͤlches ımter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 

Den 20. Jänner 1824. 
KB. Kreis: u. Stadtgericht Sönhen; 
v. Gerngroß,' Director. 
(Hit. 7 Liebeskind. 
Am 28. Juny v. J. ſtarb der hieſige quies⸗ 
zirte rechtskundige Magiſtratsrath Licent. Jacob 
Stihl. Wer an deſſen Verlaſſeuſchaftsmaſſe 
Auſpruͤche zu haben vermeint, hat diefelben ‚bins 
nen 50 Tagen bierorts geltend zu machen, aufs 
ferdem- ‚fie; nach Umfluß dieſes Termins nicht 
mehr beruickfichtiget werden koͤnnten. Zugleich 
wird bemerkt, daß die nicht. bedeutende Ver— 
laſſenſchaftzmaſſe von den bergirä.hefannzen Paſ⸗ 
jiven ſchon überjtiegen fewes "2: 7° 
Den 17. Zaͤnuner 1824. IE f 
a Kbnigl: B. Landgericht — 
Luzzenberger, Landrichter. 


9 





To 
Das König'. Baier. Ob:rzollanit” im: Frey⸗ 
laſſing hat amı 18. v. M. und Irs. gegen vier 
Schwärzer, welche am 16. felben. Dis. in der 
Gegend von Hammerau,d. G., zwey Faͤßer aus: 
laͤndiſchen Kaͤſes, im Gewichte netto 290 Pfund 
haltend, von fih warfen, wegen Gefährdung 
des Eingangszolles Klage angemeldet. 

Es wird. daher der unbekannte Eigenthiimer 
diefes wegen Verderbenögefahr bereits um 20 fl. 
verſteigerten Kaͤſes hiermit bifentlich aufgefors 
dert, ſich binnen 60 Tagen von Heute au um 
ſo zuverlaͤßiger bey hieſigem K. B. Landgerichte 
zu ſtellen, und obige Klage zu verantworten, 
als außerdem der Kaͤs fuͤr wirklich eingeſchwaͤrzt 
und ber Erlös, für ‚denfelben nah $. 57. Nr 3. 
des Zollgeſetzes als verfallen erkaunt, zur geeige 
neten Verrechnung hinansgegeben werden würde, 
Den. 16. Jänner 1824. 


adaist Baier. gandgericht Baufen. 
- Kuttner, Landrichter. 


. 
art 





Das unterfertigte, Kbnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwejen. der Maria Angerer, 
Handelsmanus-⸗Wittwe zu. Kraiburg den Univers 
fals Eoncurs erfannt; 

Es werden ſonach die —— Ediets⸗ 
tage, und zwar; 

1. Zur Anmeldung der Forderungen * de⸗ 

Fi gehörigen Nachweiſung auf Mitte 

wod den 10ten März 1324; 

Il. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 

aungemeldeten Forderungen ' auf'- ee 
 tagıven-itten April l. J.; 

Zur Schinfverhandlung auf ie 
den 12ten May, uud zwar bis Mitt 
woh ben Oten Juny- 1824 eins 
— ſchließlich, wovon die erfie Hälfte zu Res 


— 


I. 


I BHR; die zweyte aber zar Duplik su dere 
wenden iſt, hiermit feflgefegene.s: © 
Sammtliche iibefmmee Glaͤlbiger der Go 
Keen andurch inter dem Rechts⸗ 
Nachthetle vorgelaben, daß das MNechterſcheinen 
kim erſten Edittoͤtage die Ausſchließnng ber dort 
verungen von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſch 
das Richterſcheinen am der übrigen Edietstaugen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
vorzumehnienden Handlungen zur Folgelhar. 1. 
Zugleich „werden! diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen der Gemeinfchulds 
nerin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert/ ſolches Anter 
——— Ihrer Rechte hey Gerichte zu — 
Dewig Faͤnner 18745 9. inın. 
— areten B.Lakdgericht — 
(3) 1. „Gerst, kandelchter. 30] Es 





u 2% I Ur 1 Ka rn I Pe | i ya In 


. Jonay g May Vlauer in, Derbarting, 
wänfcht mit feinem. Glaud gern eine, A 
Uebexeinkunft, zu sreffen, und hat um. 9 richte 
liche Leitung der ‚dießfalfigen Verhandlung ges 


Pi 


bethen. ne 

Ju Folge diefade bpb. imickfihtäwnrdige 
Gründe, unteritüßten, Geſuches wird auf, Mitt 
wod den 48ten ‚Februnt l. J., Voͤrmit⸗ 
tags 9 Uhr eine Tageöfahrt zur Liquidation 
und Zahlungs⸗Ausgleichung angefegt, bey welcher 
ſaͤmmtliche befaunte, und zur Zeit noch unbe: 


— — 


ed) 
torſchaftlichen Mehtheit⸗ Boten — 


werden. 


Den ?10. Jaͤmer 124. wm] 
&° = Kbnigl, DB. LandgerihtRofenheim 3 
van Röfe;, ae } 





‚Auf, das von Wolfgang. Sberleitner; 
ee in Aibling geſtellte Geſuch, wird zum 
Verſuche guͤtlicher Ausgleihung mir feinen Gläus 
bigern über die Jahlungdart, auf Samstag 
den 14ten Februar d. J. Vormittags 9 
Uhr eine Tagesfahrt angefegt,; daher ſaͤmmtlich 
befännte oder zur Zeit. noch unbekannte. Eredie 
torem-aufgefordert. werben, bey 'obiger Tages: 
fahrt! zur Anmeldung und Nachiweifinig. ihrer 
Forderungen um ſo gewiſſer im Perfon oder durch 
einen gefeglich Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
als, die.Ausbleibenden, im Falle einer. zu Stande 
fommenden Ausgleichung, dem Beſchluße der 
grepitorfchaftlichen % ehrheit bepftimmend, anges 
nommen werden wi iden. an * 


. Den 12. ‚Jänner 1824. 


Kimigt. B. Landgericht Raienbeim.. 
ar Landrichter, 


zen its. ED U I Aue u (7 Pe Dein Bag 
Film Behufe der urätßergabe tofinftht Bat: 
aa Lande, Wilth“in Hochſtaͤdt uber bie 
Ruͤckzaͤhling ‘der Auf feinem Annvejen haftenden 
Paffiven unter gerichtlicher Leitung eine Webers 
einkunft mit feinen Gläubigern zu treffen. 


kannte Greditoren des Ignatz Mayr um ſo ge⸗E⸗werden daher alle befannten und zur Zeit 


wiffer in Perfen oder durch gefeglih Bevoll: 
mächtigte zu erfcheinen haben, ald die Aus—⸗ 


noch unbefannten Gläubiger des Balthafar La= 
böc aufgefordert, bey der zu obigem Zwede 


bleibenden, im Falle ‘einer zu Sander tommens+ auf Donnerstag ben 10ten Februar d. J. 


den Ausgleihung, dem Befchluße der credis 


Vormittags 9 Uhr angefegren Tagesfahrt, in 


29 


Serfon oder burch. gefehlich Bevollmaͤchtigte um 
fo gewiffer hierorts zu erfcheinen, als die Aus⸗ 
bleibenden, im Falle einer zu Stande lommen⸗ 
den Ausgleihung dem. Befchluße der creditor⸗ 
ſchaftlichen Mehrheit, —— angenommen 
werden wuͤrden. 
Den 15. Jaͤnner 18%. 
Kdn. Baler. Landgericht Rofenheim, 
Roſe, Landrichter. 





ii Zofeph Loher, Schwarzhuber s Bauer von 
Sauerlach, dieß Gerichts, ftarb ohne Leibeds 
Erben, mit Hinterlafung einer. unfbrmlid) vers 
faßten legtwilligen Diöpofition, in welcher er 
feine Haushälterin als Univerfal = Erbin . des 
ganzen Rüdlaffes einfegte. 
Die bermal bekannten Erbs⸗ Interefienten 
haben zwar das Zeftament anerkannt. 
Nach der gefehlichen Erbfolge wiirde das 
Vermögen der Barbara Loher, geboren den 
16. December 1708, und dem Melchior Kanz« 
ler, geboren am A März 1731, erblich zu⸗ 
fallen. 
, Da bisher durch pfärrliche Documente und 
erhobene Erfahrungen nicht erforfcht werden 
fonnte, ob, wo und wann genannte Erben ders 
fiorben find; fo werden. nun Barbara Loher 


% 


een 


and Melchior Kanzler, resp. ihre allenfalls 
hinterlaffenen Erben hiermit anfgeforbert, daß 
ſie ſich in, Zeit ſechs Monaten ‚zu obiger Erb⸗ 
ſchaft legitimiren, außer dem nad) dem Ablaufe 
dieſes Termines dad Teitament ‚als anerkannt 
gehalten, ‚und ber Ruͤcklaß gegen Entrichtung 
ber im Teſtamente verorbneten Legaten ber Unis 
verfals Erbin eingehändiget werden würde. 
Den 10. Jänner, 1824. 


Koͤn. B. Landgericht — 
(2) 1. v. Haafi, Landrichter. 





Aaver Gartner, Zellermanerd: Sohn von 
Großeglſee, gemeiner Soldat des K. B. Tten 
Linien⸗Infanterie-Regiments, bat im = 
1812 den ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, . und 
wird feit diefer Zeit. vermißt. 

Auf Inftanz feiner Gefchwifter wird — 
ſelbe, oder deſſen rechtmaͤſſiger Succeſſor auf⸗ 
gefordert, fi binnen ſechs Monaten a dato 
bierortö zu melden, und ‘fein Vermibgen per 
100 fl. in Empfang zu nehmen, widrigenfalls 
er für tobt erklaͤrt, und obiged Vermdgen ben 
Smploranten gegen Caution ausgeantwortet 
werden wird. 

"Den 21. Jaͤnner 1894. 


Rdn: 2. Landgericht Wolfratshaufen. 
a v.Haafi i, Landrichter. 
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Baierifches 
Ngensblatt 


Sfarfreis, 


V. Stuͤck. Münden den 4. Februar 1824. 





Amtliche Artikel, 





fämmtlide PT Lands und Herrs 

fſchaftsgerichte, dann Magiftrate 
des Iſarkreiſes. 

- (Die Briefportofrepheit der Magiftrate betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Natehende allerhoͤchſte Meferipte rubricir⸗ 
ten Betreffes, vom 25. Jaͤnner 1819 und 13. 
December 1823 werden »zur genauen Nachach⸗ 
tung und Anzeige vorfommender Weberfchreis 
tungen bdiefer Normen hiermit befannt gemacht. 
München den 27. Yänner 1824. 
Kbn.Baier. Regierung des Ffarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Richard, Acc. 


Abſchriften der am die Kbnigl. Genes 
rals Pot: Adminiftration ergange— 
nen allerhoͤchſten Refcripte. 


1. 
Auf den gutächtlichen Antrag der Generals 


Adminiftration der Koͤnigl. Polen, wird den 
neuerrichteten Stadt⸗ und Marks: Magiftraren 


in Polizey⸗ Stiftungds und Communal: Gegens 
ftänden die Briefporto⸗Freyheit für ihre Berichte 
an die Koͤnigl. Stellen, und für ihre Schreiben 
an die Kbnigl. Behörden, und umter fich zus 
geftanden. 

Diefe magiſtratiſche Eorrefpondenz muß aber 
mit dem Magiftrats» Siegel verſchloſſen, und 


"zum Beweife, daß fie obige Gegenftände betreffe, 


mit 8. D. S. (Kbnigl. Dienſtes-Sache) bes 
zeichnet feyn. 

In Privat = Gegenftänden entgegen, zum 
Beyſpiel Anlehends, Gewerbö: Gerechtigkeitöges 
ſuchen u.d. gl., worüber die Magiftrate zu bes 
richten, oder ſonſt zu correfpondiren haben, ft 
die magiftratifhe Gorrefpondenz nicht portofrey, 
und darf auch nicht mit (K. D. S.) bezeichnet 
werben. 

Die General: Adminiftration der Königl. Po⸗ 
ften hat ſich hiernach zu achten, gegen allen: 
fallfigen Mißbrauch der DBriefporto s Srenheit 
forgfältige Aufmerkfamfeit zu verwenden, und 
bey wirklich entdecktem Mißbrauche derfelben die 
nämlichen Strafen in Anwendung zu bringen, 


(T) 


835 4X 





f Rh 


welche wegen bemfelben Mißbrauche bey der” 1 Schule und 533 Seelen. welche in der Res 


Correfpondenz Königl. Behörden, durch Konigl. 
allerhöchfte Verordnung vom 19. December 1808 
feftgefeßt find,y . „u. 5, 
- —138 den RR 1819. 
m ‚ 1. £ s 

Es ift zur Kenntnif gekommen, daß der 
den Stadts und Markts-Magiſtraten unterm 
25. Jaͤnner 1819 verlichenen Briefportofrenheit 
von Seite derfelben eine übermäßige Aus dehuung 
gegeben werden will. Zur Befeitigung aller An⸗ 


fände wird demnach · die Verordnung vom 28. - 


Jaͤnner 1819 dahin erklärt: 
1) Daß den Stadt: und Markts-Magiſtra⸗ 
tem die Vriefportofreyheit für ihre Be— 
rihte an Königl. Stellen, ihre Schriften 
an Königl. Behörden, und unter fich in 
reinen Polizey = Gegenftänden zuftehe; 
BD daß aber in Stiftungs- und Communals 
Angelegenheiten dieſe Briefportofreyheit 
‚ nur für jene Gorrefpondenz geſtattet fen, 
* "welche mit den Regierungs-Behdrden, als 
= den die Staats⸗Curatel ausübenden&tellen 
und in Guratels Sachen geführt wird. 
5) Jeder andere fchriftliche Verkehr ohne Uns 
terſchied, foll als Privatfache angefehen 
und behandelt werden. 
Die General: Adminiftratipn der Königl. Po: 
fien bat hiernad) das Geeignete zu verfügen. 
. Münden den 13. December 1823. 


1 





(Die Erledigung der Pfarrey HirtIbac betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Refignation des legtern Befigers 
kam die Pfarrey Hirtlbach in Erledigung. 
Selbe liegt in der erzbifchhflichen Didceſe Min: 
chen⸗Freyſing, im Decanate Sittenbach, und 
im Kön. Landgerichte Dachau. Innerhalb eines 
Umkreiſes von 3 Stunden enthält fie 1 Filiale, 


gel der Pfarrer alfein paſtorirt. 

Nach der geprüften Faſſion beftehet das Ein: 
kommen des Pfarrets in 2289 fl 45 Er. 3 pf. 

Die Laften bötragen 132 fl. ud Frag pf. . 

München den 27. Jaͤnner 1824. 
KönBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 

Richard, Acc. 


An 
ſaͤmmtliche — Landgerichte des 


Iſarkreiſes. 

(Die Diäten des :Perfonals bev Com⸗ 
miflionen über Land, wegen Seritellung der 
Grund- und Lagerbüher betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch allerhöchfte Verfügung vom 6. d. M. 
(Nr. 731.) wurde beftimmt, daß für die Reifen 
der Landgerichtö- Beamten bey Herftellung der 


Grund⸗ und Lagerbücher, welche unter Die Of⸗ 
ficial⸗Geſchaͤfte gehbren, und in der Regel bon 


dem Landgerichts Vorftande vorzunehmen find, 
derfelbe Feine Diäten in Ynfprnd nehmen fhnne, 
und nur bey legaler Verhinderung des Amts: 


Vorſtandes ein Affeffor ‚oder Actuar hierzu com⸗ 


mittirt werben dürfe, welchem hierfür aber 


‚nicht die Diäten in Partey- fondern in Dien: 


ftesfachen gebühren. | 
Die Königl. Landgerichte werben von biefer 
allerhöchiten Entfchließung zur genauen Befol: 


‚gung derfelben hiermit in Kenntniß gefegt. 


München den 24. Jänner 1824. 


Kb Baier Regierung des Jfarkreifes, 


Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Met, Director. 
Frhr. v. Thibouft, Serr, 
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(Die @tatd für bie von Flnanz⸗ Yerlobe it: 


- betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät. des Könige. 


Da durch die qgllerhoͤchſten Referipfe. vom 


15. May und 18. September 1821 bie Ausgaben, 
a) auf den Gtat der Juſtiz, 
b) » nn des Zmerm, 
%) nn nn „der. Finanzen, dann 
d) der allgemeinen Staats Anftalten, ‚in fo 


ferne ſolche nicht nach den ſpeciellen Beſtimmun⸗ 


gen alle Fahre einer neuerlichen Anweiſung bes 
dirfen, für die 1. Finanzs Periode 1853 im 
Allgemeinen, die allexhoͤchſte Genehmigung er 
halten haben; ſo haben alle ‚allgemeinen und 
befondern: Rentämter pro 1853 und. das fols 
gende Finanzjahr 183% die ihnen bekannt ges 
machten Etats: Pofitionen in berfelben Größe, 
wie ſolche pro 1854 beftanden haben, in ihren 
Rechnungen in der; fr den Etats⸗ Vorting bes 
ſtimmten Colonnen aufzuführen, und bey Haf⸗ 
tung für alle Folgen; ‚die über: die Einhaltung 
der Etats⸗Poſitionen beftebenden Vorſchriften 
pünetlich zu beobachten; worüber die unterfers 
tigte Stelle mit aller Strenge wachen wird, 

-. München dem 26. Jaͤuuer 1824. 
Khn.Baier.Regierungıded. Iſarkreifes, 
Kammer deös-Finanzem oo ;, 

v. Widder, Praͤſident. 
Meg, Director. 

Frhr.v. Thib o u ſt, Secr. 





(Sk Belkimmung dep: —— —— 


in Hinſicht auf Ausführung des Hppothelens ⸗ 


Gefches betreffend. >. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Balern ac, - 
.Den: Landgerichten, Herrſchafts⸗ anb- Patris 


monialgerichten des Jiarkreiſes, ald Hypothe⸗ 
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kenaͤmtern wird nachſtehendes allerhbchſtes Re⸗ 
feript vom 2o. Januar d. Irs., die Beſtimmung 
ber Jurisdictions⸗ Verhaͤltniſſe in Hinſicht auf 
bie: Ausführung. des Hypothelengeſetzes betref⸗ 
fend, zur Nachricht. und Darnachachtung mit 


> ber Weifung mitgerbeilt, über den Zuftand und 
: bie ‚Fortfchritte der mit aller Thätigkeit zu be: 
" treibenden Vorarbeiten zur Anfertigung des Hy: 


pothekenbuches ı zuverläffig bis Ende des Mo: 

natd März d. Irs. einen kurzen Anzeigsbericht 

zu bem DEPIIHGEN u zu ers 
flatten. 

München den 27. Jaͤnner 1824. 

Königl. Baier. Apppellationsgericht 

bes Iſarkreiſes 

Mann, Praͤſident. 

Kuͤ — nleu. 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern ıc. 
-Nachdem fich über den Vollzug des Hypes 
thefengefeßes in ſolchen Gerichtöbezirfen, wo 
bie gutöherrliche Gerichtsbarkeit die verfaffungs: 
mäßige Anerkennung noch nicht erhalten hat, 


‚ einige Iweifel und Anftände ergeben haben; fo 


finden Wir Uns bervegen, zu deren Befeitigung 

nachſtehende Torfchriften zu ertheilen : 

1) Dasjenige unmittelbare oder mittelbare Ge⸗ 
richt, weldyes bıisier die übrigen Gerichts⸗ 
handlungen gepflogen bat, ſoll auch die 
Vorbereitungen und VBorbereitungsarbeiten 

-zu. Fertigung des Hypothelenbuches vor: 
nehmen, die Hypothelenprofocolle. führe, 
darin die Anmeldungen und Vernehmum— 
gen aufnehmen, daraus bie Rapularbogen 
zu den Hypothefenfolien anlegen u. f. w. 

:2) Sollte in der Folge die Entfheidung über 

die Gerichts zuſtaͤndigkelt zum Nachtheile 

(ı*) 
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des Im feitherigen Beſitze ſich befindenden 
Gerichtes ausfallen, fo find jene Hypothe⸗ 
tenprotocolle und Rapularbogen an dasje⸗ 


nige Gericht, welchem die Jurisdiction zus‘ 


erfannt wird, audzuliefern, und bendthig⸗ 
ten Falles die Arbeit zu vollenden und die 
Eintragung in ben betreffenden Band bes 
Hypothekenbuches vorzunehmen. 
3) Sollte bis zum Auslaufe der Einführungs« 
Peripde die Entfheidung Aber die Forma⸗ 
‚ tion ſolcher Gerichte noch nicht erfolgt ſeyn; 
fo hat das im Befige fid) befindende Ges 
richt die Hypothekenfolien, jedoch abermal 
nur auf Rapnlarbogen, vollfommen zu ord⸗ 
nen, ganz ins Reine zu bringen, und in 
biefer Geftalt, ohne fie in einen fdrmlichen 
Band des Hypothekenbuches einzutragen, 
aufzubewahren, damit fie feiner Zeit dem 
Gerichte, dem die Zurisdietion zuerfannt 
werden wird, ausgeliefert und fodann von 
diefem in ben betreffenden Band des Hp: 
pothefenbuches eingetragen werden fonnen. 
München den 20. Jänner 1824. 


Max. Joſeph. 
FIrhr. m. Zentner. 
Auf Königlichen allerhbchften Befehl, 
der General: Seeretär, 
Schenk. 





Dienſtes-Notizen. 


Vermbge Beſchlußes der Kdnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, ddo. 
16. Jänner d. J. wurde der Schullehrer Pfaf: 
fenboner, welder wegen gefhwächter Ges 
fundheit: ber zahlreich befuchten Echule zu Aß⸗ 
king nicht vorzuflehen vermag, an bie minder 
beſchwerliche Stelle zu Rottbach im Landge: 
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richte Dachau, in gleicher Dienfbeigenfchaft vers 
fest, und ber nad Mottbach beſtimmte Jos 
ſeph Gabler, proviforifch als Schulfehrer und 
Organiſt zu Aßling ernannt, 

. Seine Majeftät der Kbnig haben am 
20. Jaͤnner d. J. die vom dem Königl. Kaͤm⸗ 
merer und Rittmeiſter a la suite, Frhru. Emas 
° nuel vom Perfall, für. den Priefter Maurus 
Finfenzeller, Erfranciscaner und Hilfspries 
fter zu Karlöhuld, auf die Pfarrey zu Frenene 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen, ausgeftellte 
Präfentation allergnädigft beftätiget. 

Seine Kbdniglide Majeftär haben 
am 29. Jaͤnner d. J. bey dem neuen Kdnigl. 
Landgerichte Bruck, zum Landrichter den erften 
Affefor des Landgerichts Dachau, Anton Fix 
ſcher, zum erften Affeffor dafelbft, ven biss 
berigen zweyten Affeffor bey dem Königl. Lande 
gerichte Starnberg, Wilhelm Landgraf, und 
zum zweyten Aſſeſſor dafelbft den dermaligen 
Actuar bey dem Königl. Landgerichte Pfaffens 
hofen, Mar Römer, zu ernennen, bann bey 
dem Kbnigl. Landgerichte Dachau, die Vorruͤ⸗ 
dung des zweyten Affefford, Mar Dannhaus 
fer zum erften Affeffor, und des bisherigen Ac⸗ 
tuars, Joſeph Herrmann zum zweyten Ufs 
fefor zu beiwilligen, — dann die Landgerichts: 

Aetuars⸗Stelle zu Pfaffenhofen dem geprüften 
Rechts s Practicanten und dermaligen Zunctiondr 
bey dem Kbnigl. Kandgerichte Pfaffenberg, Fried⸗ 
ih Bahmann aus Kulnibach, — und bie 
zweyte Affefforss Stelle bey dem Königl. Lands 
gerichte Starnberg dem geprüften Mechtöprars 
ticanten, Johann Oberniedermaier zu Muͤhl⸗ 
dorf, — dann bie erledigre Landgerichtö « Hos 
tuarsftelle zu ZTraunftein, dem Unterlieutenant 
und: geprüften Rechtspracticanten, Heinrich von 
Sichlern aus Dillingen, za verleihen, und bie 


I | * 


Verſetzung des bisherigen Landgerichts⸗Arztes zu 
Tittmoning, Dr. Erneſt Wilhelm Puͤhn, auf 


# 


die zu Reichenhall erledigte Gerichtsarztes⸗Stelle 
zu genehmigen gerubet. 

Seine Majeftät der Kbnig haben 
am 30. Jänner d. 3. die von dem Herrn Erzs 
bifchofe von München und Freyſing, Freyherrn 
von Gebfattel, getroffene Ernennung des bis⸗ 
berigen Vicars zu Torring, Priefterd Joſeph 
Reichthalhammer, ald Pfarrer zu Buchs 
bad), Königl. Landgerichts Mühldorf, und des 
Erfraneiscanerd, Priefterd Hyacinth Auguſtin 
Hampp, Cooperators zu Friborfing , ald Bicar 
zu Zbrring, Königl. Landgerichts Zirtmoning, 
allergnaͤdigſt beftätiget. 

Der Vürgermeifter des Marktes Aibling im 
Kön. Landgerichte Rofenheim, Honorat Sirtl, 
Lebzelter, ift geftorben, und ber Handelömann, 
Mathias Volz, bortjelbft als Buͤrgermeiſter 
gewählet, beftätiget und eingewiefen worden. 
—S— 


Bekanntmachungen. 


Gahr- nnd Vlehmaͤrkte zu Starnberg betreffend.) 
Gemäß hoͤchſter Entſchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ded Innern 
In Mändyen, vom 19. erh. 23. December v. J., 
wurden dem Orte Starnberg am Wuͤrmſee, 
5 Stunden von München gelegen, drey Jahr⸗ 
Märkte in Verbindung mis einem jedeömalis 
gen Viehmarfte, naͤmlich: 
Am zweyten Sonntage in der Faften, 
Am Sonntage vor Eprifti Himmelfahrt, 
Am Sonntage vor Martini 
gnädigft bewilliget. 


Diefe drey Jahrmärkte, an melden jedes· 
mahl zugleich Waaren⸗ und Viehmarkt ſeyn 
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wird, werden num zur bffentlichen Kenntniß 
gebraht. Den 8. inner 1824. 

-Kdnigl. B. Landgeriht Starnberg. 
(3) 3. Lelendecker, Landrichter. 





Eurs 
der Baierifhen Staatspaplere. 


Augsburg den 29. Jänner 1824. 


Briefe) Belb. 
04 034 
100% 1004 - 
101% 101 
100% 99% 
104 104 
1024 1024 
874 87 


Berfteigerungen 


Zum dffentlichen Verkaufe des in einem Haufe 
und Schlachtgebäude beftehenden Gantanmwefens 
des hiefigen Metzgers, Andreas Gerl, Nr. 385. 
im Mariengäßchen, wird hiermit auf Mond⸗ 
tag den gten Februar, Vormittags 
von g bis 12 Uhr, ein Termin anberaumtt, 
wobey Kaufsliebhaber hierorts erſcheinen, die 
Kaufsbedingniffe vernehmen, und ihre Anbote 
zu Protocol geben moͤgen. 

Den 20. Jänner 1824. 
K. B. Kreis:u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Liebeskind. 


Staats-Papiere. 
Oblig. m.Coup.à 4 0/0 
ditto » » & 50% 
Land » Anlehen 


* * 


Hypothek⸗Anwelſ. 
Rott. Looſe A-Däa40fo 
 dittoE -MA& 40 
ditto unverzinsliche 





) 2. 

Auf Inſtanz der Gläubiger wird der dem 
Martin Wimmer gehörige halbe Zipfeldanern: 
Hof zu Dberdorfen, dem dffentlichen Verkaufe 


untergeftellt. _ 
Derſelbe bejteht aus einem —— Wohn⸗ 


ga 


hauſe ſammt Pferdſtalle, hölzernen Stadel ſammt 
Kuͤhſtalle, hölzerner Wagenremiße, ferners aus 

34 Tagw. 73 Decim. Aecker, 

1 » 153 Wieſen 
und einem lehenbaren Ader zu 92 Decim. 

Die Derfteigerung wird auf Samstag 
ben 28ten Februar db. rs. Vormittags 9 
bis 12 Uhr feftgefegt, am welchem Tage fich 
Kaufsliebhaber zu melden haben. 

Den 26. Jaͤnner 1824. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Erbing. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





In dem Schuldenwefen bes gewefenen Res 
gierungs s Diurniften, Pius Anton Obermapr, 
wird deſſen in ber Ortfchaft Au d. G. befigen: 


des Mühlanwefen, genannt Naglmühle, am - 


Donnerstag den ten Maͤrzel. J., 
Bormittags von 9 — 12 Uhr an den Meiftbieten- 
den, mit Vorbehalt der creditorfchaftlichen Ges 
nehmigung, zum bffentlichen Verkaufe gebracht. 

Dieſes Mühlanwefen befteht aus dem mit 
3 Mahlgängen, und einer Stampfmähle ver: 
fehenen gemauerten Mühlgebäude, aus einer 
von Holz erbauten Säigmühle, und dem fepas 
rirt erbauten Wohnhaufe, nebit Stallung und 
Stadel; ferner aus 2 Obftgärten, und gemäß 
Steuerfatafter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. 
andern Oeconomie-Grundſtuͤcken. 

Das Anwefen ift auf 1506 fl. 41 fr. gerichts 
lich eingefhägt. 

Kaufsluftige, die fi über Vermögen und 
gute Aufführung legal auszumweifen haben, wer: 
dem; eingeladen, am.befagten Tage im Wirths- 
haufe zu Au zu erfcheinen, und ihre Angebote 
zu Protocoll zu geben, 

Den 24. Jänner 1824, 


Koͤnigl. B. Landgeriht Miesbach. 
6) 1. Wieſend, Landrichter. 


— e — — 
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Nachdem von den Glaͤubigern Niemand das 
Abldſungsrecht ausuͤben wollte, ſo wird das 
Tuchmacher⸗Anweſen des Joſeph Hbl lthal⸗ 
ler zu Velden, einer nochmaligen oͤffentlichen 
Verſteigerung am 28ten Februar h. J. ohne 
Recht ausgeſetzt, wozu Kaufsliebhaber in hie⸗ 
ſiges Amtslocale mit dem Vemerken vorgeladen 
werden, daß dem Meiſtbietenden das Anweſen 
ſogleich unbedingt zugeſchlagen wird. 

Den 18. Jaͤnner 1624. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 
Lic. Bram, Landrichter. 


— — a 


Vorladungen und Edietal— 
Eitationen, 


Im Teßtverflofienen Monate July verftarb 
dahier der Graͤflich Preyſing' ſche Haushofmeis 
fter. Bernhard von Heiß, mit Dinterlaffung eis 
ned eben nicht unbedeutenden Vermdgens, 
Eine letztwillige Dispofition des Erblaffers 
ift nicht vorhanden. 

Vebrigend hat ſich zur Zeit außer einer ans 
geblid im Gten Grade Verwandten noch Nies 
mand zur Erbſchaft gemelver. 

Es werben demnad) alle, welche aus Erbe 
rechten, oder was immer für einen andern Tis 
tel Anfprähe auf die von Heißifche Verlaſ— 
fenfhaft machen zu fünnen glauben, aufgefors 
dert, diefelben binnen 60 Tagen um fo gewifs 
fer hierortö anzumelden, als außerdem, ohne Ber 
ruͤckſichtigung ihres Zutereffe, in derfelben weis 
ters verfahren werden wirde, wie Rechten iſt. 

Den 27. Jänner 1924, 


K. DB, Kreis— u. Stadtgeridt Münden 
v. Gerngroß, Director. 
| - Schaaf. 


9 

Es ergeht hiermit an die nächften Inteſtat⸗ 
Erben des ohne Hinterlafung von Kindern 
verftorbenen, birgerl. Küchelbäders von hier, 
Johann Nepomuk Kränzl, die Aufforderung, 
ſich binnen 60 Tagen unter gehbriger Legitimas 
tion bierortö zu melden, außer dem binfichtlich 
einer feftgefegten Riüdfalld » Summe von 200 fl. 
nad Lage der Acten dad Geeignete verfügt 
werden wird, 

Den 16. Jaͤnner 1824. 
8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


G) 2. Datzl. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Kreis: und Stadt: 
gericht hat in dem Schuldenwefen des Bierwirths 
Zaver Schmid, fogenannten Ketterlwirths das 
bier, durch Eutſchließung vom heutigen den Unis 
verfal » Concurs erfannt, 

Es werden daher die gefelichen Edictötage, 
nämlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweiſung auf den sten 
Februar 1824; 

I. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 4ten 
März 1824; 

II. Zur Schlußverhandlung auf den ten 
April 182%, und zwar fir die Replik 
bis den 1Tten April 1824 einfchließlich, 
und für die Duplif bis den 3ten May 
1824 einfchlieplid ; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und hier 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfchulonerd hiermit dffentlih unter bem 
Mechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fheinen am erften Edietötage die Ausſchließung 


der Forderungen von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
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Maſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Edictstagen aber die Ausſchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 20. Jänner 1824. 
8. B. Kreis: u.Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. 


Liebeskind. 

In dem Schuldenweſen des ehemaligen Re⸗ 
gierungs⸗Diurniſten und Juhabers der Nagl⸗ 
muͤhle zu Aud. G., Pius Anton Obermayr, 


iſt rechtskraͤftig der Concurs erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Edictötage, 
nämlich : 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und Der 
ren gehörigen Nachweiſung auf den Sten 
März d. J.; 
U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den Tten 
April d. J.; 
Zur Echlußverhandlung auf den Tten 
May d.’., und zwar für die Replif bis 
ben 22ten May einfchließlih, und für 
die Duplif bis den Sten Juny 1824, 
einschließlich, 
jedesmal Morgens um 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
hierzu ſaͤmmtliche bekannte und unbefannte Gläus 
biger des Gemeinfchuldners hiermit oͤffentiich 
unter dem Mechtönachtheile vorgeladen, ‚daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictötage die 
Ausſchließung der Forderung von ber gegens 
wärtigen Gantmaſſa, das Nichterfheinen an 


11. 
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ben übrigen Ebictötagen aber die Ausfchlies 
ßung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 


ners in Handen haben, bey Vermeidung beö 


nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 
Arch wird man zwifchen den amı erften 
Edictötage ſich gemeldeten Gläubigern bey ber 
‚auf den zweyten Edictötag feitgefegten Com⸗ 
miffion eine guͤtliche Auseinanderſetzung und 
-Glaffification wiederholt verfuchen, wobey bie 
Betheiligten in Perfon oder durch fpecielbes 
vollmächtigte Anwälte zu erfcheinen haben, ohne 
jedoch, wenn diefer Zwed nicht am naͤmlichen 
"Tage erreicht würde, die Gantverhandlungen 
anszufegen. Meil Donnerstag ben Atem 
März d. J., der Termin zur dffentlichen Vers 
fteigerung des Naglmühls Anwefens zu Au ans 
geſetzt ift, fo werden am I. Edictötage zugleich 
die erzielten Kaufsangebote ben Intereſſenten 
zur Abgabe ihrer Erklärung vorgelegt werben. 
| Den 24. Jaͤnner 1824. 
Königl. Baier. Landgeriht Miesbach. 
(3) 1. Wieſend, Landrichter, 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen der Maria Angerer, 
Handelömanns:Wittwe zu Kraiburg den Univers 
fals Eoneurs erfannt: 


Es werden ſonach die geſetzlichen Edictös 
tage, unb zwar; 
. 4. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 


ren gehdrigen Nachweiſung auf Mitt: 
woch den 10ten März 1825; 
1I. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 





IM. 


Zugleidy werben diejenigen, weldye irgend 
etwad von dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ 
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angemeldeten Forbetungen auf Monds 
tag den 12ten April EI. * 


Zur Schlußverhandlung auf Mittwoch 
den 12ten May, uud zwar bis Mitt: 
wod. den Oten Juny 1824 eim 
fchließlich, wovon bie erjte Hälfte zu Nes 
plif, die zweyte aber zur Duplif zu vere 
wenden it. hiermit feftgefest. 
Sämmtliche unbekannte Gläubiger der Ges 
meinſchuldnerin werden andurd) unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am.erften Edictstäge die Ausſchließung der Fors 
derungen von ber gegenwärtigen Concurs:Maffd, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welde irgend 
etwas von dem PVermbdgen der Gemeinfhuld: 
nerin im Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 
Den 8. Jaͤnner 1824, 
Koͤnigl. B. Landgeriht Mühldorf. 
(3) 2. . Gerbl, Landrichter. 


Amvrtifationg » Decret. 


Die von der ehemaligen Koͤnigl. Kriegs-Ko⸗ 
ſten⸗Vorſchuß⸗ nachherigen Coucurrenz⸗Caſſa 
zu Bamberg, über die im Jahre 1805 einge⸗ 
fandten Depofiten auögeftellten Quittungen, oder 
fonftigen Urkunden wurden gemäß der dffente 
lihen Ausfchreibung, (im Sutelligenz : Blatte 
Stuͤck AÄXVIL) vom 15. May 1823 innere 
halb des gefeglihen Termines nicht übergeben; 
folche werden daher hiermit als Eraftlos erklärt, 

Den 22. Jaͤnner 1824, 

Koͤnigl. B. Landgeriht Cronach. 

Deeſch, Landrichter. 


— — — — — 
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VI. Stüf, München den 11. 


Baieriſches 
genzblatt 


Iſarkreis. 


Februar 1824. 





Amtliche Artikel, 





An 
fämmtlihe Konigl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Flelſchſatz in der Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden für den Monat Februar betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Hi unterzeichnete Stelle hat befchloffen, den 
Fle iſchſatz in der Haupt» und Refidenzftade Muͤn⸗ 
hen im laufenden Monate, für dad Ochſen⸗ 
fleifh auf acht Kreuzer zwey Pfen— 
ninae, für das Kalbfleifch aber auf fies 
ben Kreuzer berabzujegen. 

Saͤmmtlichen Königl. Polizey «Behörden bed 
Sfarfreifes wird diefes hiermit zur Nachachtung 
erbffuet. 

München den 6. Februar 187%. 


Kdn.Baier.Regierung des Sfarfreifes, 
fammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
Richard, Acc. 





{ 
’ 
Ä 
’ 


An 
ſaͤmmtliche Königl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Einen im Landgerichte Koötzting aufgegriffenen 
bloͤdſinnigen Menſchen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die nachſtehende, von der Koͤnigl. Regierung 
des Unter = Donaufreijed unterm $5 des vor. M. 
hierher mitgerheilte Perfonal:Befchreibumg eines 
im Landgerichts = Bezirke Koͤtzting aufgegrifs 
fenen , ungefähr 19 Sabre alten , blödfinnigen 
Menfchen wird fämmtlichen K. Polizey⸗Behdr⸗ 
den des Siarfreifes mit dem Auftrage bekannt 
gegeben, über die Heimath diefes Unbekannten 
nähere Nachforſchungen einzuleiten, und bey Ers 
mittlung berjelben fogleicd) Anzeige zu erftatten. 
München den 4. Februar 1324. 
KönBaierRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Priäfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Richard, Acc. 


Beſchreibung. 
Der aufgegriffene Hanns Michl mißt 4° 
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11°, ift jedoch von ziemlich unterſetzter Statur, 
hat ein rundes blatternarbigted Gefidht, eine 
ziemlich große Nafe, blonde ganz zugefchnittene 
‚Haare, braune Augen. 

Am Körper trägt derfelbe 
einen alten abgefchabenen Hut mit einer großen 
Scheibe, um den Hals ein alt feivenes Hals: 
tuch, einen blauen alten Zanker von Gingang, 
eine weiszwilchene kurze Hofe, blaue Strümpfe 
und alte Bandelſchuhe. | 





Dienftes: Motizen 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 
31. Jaͤnner d. J. allergnädigft genehmiget, daß 
von dem Herrn Bifchofe zu Augsburg, Frey— 
bern von Fraunberg, dem bisherigen Pfars 
rer zu Schwabſoyen, Landgerichts Schongau, 
Priefter Alois Zett, die Pfarren zu Welten: 
dorf, Landgerichtd Kaufbeuern, verliehen werde, 

Seine Kdnigl. Majeftät haben am 
31. Jaͤnner d. J. die von der Majord:Mittwe, 
Anna Eophie von Fleifhmann, gebornen 
Höger von Anzing, für den Sedelmairfcen 
Beneficiaten in ber St. Jacobs⸗Kirche am Anger 
dabier, Priefter Marimilian Balthafar Seels 
maier, auf bad Hoͤger'ſche Beneficium an 
der St. Peterds Pfarrkirche ausgeftellte Präfens 
tation beftätiget, — und die Pfarren zu Nies 
dertauffirchen, Landgerichts Mühldorf, dem bis: 
herigen Pfarrer und Diftriets » Schul = Fnfpecrtor 
zu Guntramsried, Priefter Franz Raver Bätts 
ner, — bann bie dadurch erledigte Pfarrey zu 
Guntramdried, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Prieſter Zofepp Mayr, Eooperator zu Weiche, 
Landgerichts Dachau, — wie aud die Pfarrey 
zu Miederroth, Landgerichts Dachau, dem biös 
berigen Eooperator zu Auffirchen, Landgerichts 
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Erding, Priefter Ignatz Saller, alfergnäpigft 
verlichen. 

Vermdge Befchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Zfarkreifes, Kammer des Innern, ddo. 
3. Februar d. J., wurde der bisherige Schule 
Derwefer, Elemens Wagner zu Steingaden, 
Königl. Landgerichts Schongau, ald Schulleh⸗ 
ver, Mefiner und Organift allda ernannt, — und 
am 5. Februar d. J. der bisherige Schulleh: 
rer, Mar Adler zu Grofdingharding, im Land: 
gerichte Wolfratöhaufen, von dem Antritte der 
Schullehrerös und Mefnerö:Stelle zu Nußdorf, 
im Graͤflich. Preyſingiſchen Herrfchaftögerichte 
Prien, befreyer, und im gleicher Eigenfchaft 
nad Endelhaufen, im Koͤn. Landgerichte Wolf⸗ 
ratöhaufen, verfegt. 





| Befanntmadhung. 





Eurs 
ber Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 5. Fchruar 1824. - 










Staatdö:Papiere. Briefe; Gelb. 
Oblig. m.Coup. A 4 0/0 94 954 
ditto » » & 50 || 100% 1004 
Lands Unleben . » 1015 101 
Hypothek⸗Anweiſ. . 100% 99% 
gott. Looſe A-Da4ofo || 1044 | 104 
dittoE -Maäuofo || 102% 1024 


ditto unverzinsliche 874 87 





Verfeigerungen 


Donnerstag ben 2Öten Februar, Bor: 
mittagd von 9 bis 12 Uhr, werben im diesſel⸗ 
tigen Stadtgerichts- Gebäude, auf Antrag der 
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Gläubiger, die zwey Häufer des verftorbenen 
bürgerl. Metzgers, Joſeph Hohenleitner, 
wovon das eine am Henmarkte Nr. 755. und 
das audere am Unger hinter den Mauern Nr. 746. 
ſteht, und 24 Tagwerfe Wieſengruͤnde, welche 
bey dem; allgemeinen Kraukenhauſe an die The⸗ 
refienwiefe ftoßen, jedes einzeln, und zwar 
salva ratificatione creditorum dffentlid) ver: 
fleigert. s 

. Kaufsliebhaber werden hierzu am oben bes 
flimmten Tage geladen, um ihre Anbote zu 
Protocoll geben zu koͤnnen. 
Den 24. Jaͤnner 1924. 

K. B. Kreid- u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
SKellermann. 


6) 1. 





Da das Anweſen des Johann Siebauer, 
Milchmanns von hier, ruͤckwaͤrts der Reber—⸗ 
ſtraße Nro. 58. im Executiouswege gerichtlich 
verſteigert werden muß, und hierzu ein Termin 
auf den 14ten Februar, Vormittags 9 Uhr 
bis 12 Uhr anberaumt iſt, fo wird foldheg hier⸗ 
zit bekannt gemacht, damit Kauföliebhaber 
erfcheinen, und ihre Anbote zu Protocol geben 
konnen, woben man ihnen bie Kaufsbedingniffe 
erbffuen wird. 

Den 30. Jaͤnner 1824. 
K. DB. Kreis: u, Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngrofß, Director. 
Kellermann. 





In dem Echuldenmwefen des gewefenen Res 
gierungs: Diurniften, Pins Anton Obermapyr, 
wird deffen in der Ortfchaft Au d. ©. befigen- 
des Mühlanmwefen, genannt Naglmühle, am 

Donnerstag den Aten März l.%., 
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Vormittags von 9 — 12 Uhr an ben Meiftbieten: 
ben, mit Vorbehalt der creditorſchaftlichen Ges 
nehmigung, zum. dffentlichen Verkaufe gebracht. 

Dieſes Muͤhlanweſen bejtcht aus dem mit 
3 Mahlgäugen, und einer Stampfmuͤhle ver: 
fehenen gemauerten Mühlgebäude, aus einer 
von Holz erbauten Saͤgmuͤhle, und dem fepa- 
rirt erbauten Wohnhaufe, nebft Stallung und 


Stadel; ferner aus 2 Objtgärten, und gemäß 
‚Steuerfatafter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. 


andern Oeconomie-Grundſtuͤcken. 

Dad Anweſen ift auf 1506 fl. 41 kr. gericht: 
lich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsluftige, die ſich Über Vermdgen und 
gute Aufführung legal auszuweifen haben, wer: 
den eingeladen, am befagten Tage im MWirthes 
baufe zu Au zu erfcheinen, und ihre Angebote 
zu Protocoll zu geben. 

Den 24. Jänner 1824. 

Königl. B. Landgeriht Miesbad. 

(3). Wieſend, Lanbrichter, 





Eingetretener Hinberniffe wegen, kann der 
auf Mondtag den 16. Februar d. Is. anbe⸗ 
raumte Verkauf des Kriftelbauern = Ammefens in 
Biberfohr am vorbefagten Tage nicht ftatt-fins 
den, daher zu diefer Kauftverhandlung Samt: 
tag der 20te Februar Morgens 9 Uhr feit: 
gefegt wird, was man hiermit unter Bezug auf 
die Einruͤckungen vom 9. vor. Mts. (Intelligenz: 
Blatt Stud 2. Seite 29, dann Etüd 3. ©.53.) 
zur allgemeinen Kenumiß bringt. 

Den 20. Jaͤnner 1824. 
K. B. Graͤfl. Rambaldiſches Patrimo: 
nialgericht Allmaushauſen, 
K. Landgerichts Wolfratshauſen. 
Fr. Urban, Patrimonialrichter. 


ur 





! 
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Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Es ergeht hiermit am die naͤchſten Inteftats 
Erben des ohne Hinterfaffung von Kindern 
verftorbenen bürgerl. Küchelbäders von bier, 
Johann Nepomuk Kränzl, die Aufforderung, 
ſich binnen 60 Tagen unter gehdriger Legitima⸗ 
tion hierorts zu melden, außer dem hinſichtlich 
einer feſtgeſetzten Ruͤckfalls-Summe von 200 fl. 
nad) Lage der Arten das Geeignete verfügt 
werden wird. 

Den 16. Jaͤnner 1824. | 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngrof, Director. 


(3) 3 Datzl. 





Dad unterfertigte Kbnigl. Kreis- und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Bierwirths 
Kaver Schmid, ſogenaunten Ketterlwirths da= 
bier, durch Entſchließung vom heutigen den Unis 
verfal = Goncurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictätage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf den Sten 
Sebruar 1824; 

Il. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den sten 
März 1824; 

IM. Zur Echlußverhandlung auf den 3ten 
April 1824, und zwar für die Neplif 
bis den 17ten April 1824 einfchließlich, 
und für die Duplif bis den 3ten May 
1824 einſchließlich; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hier: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ge: 
meinfhulöners hiermit dffentli unter dem 
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Rechtsnachthe?le vorgeladen, daß das Nichter: 


fcheinen am erſten Edictstage die Ausfchliefung 
der Forderungen von der gegemwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Michterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden — zur Fol⸗ 
ge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 20. Sinner 1824. 


K. B. Kreis: u.Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Directot. 
(3) 3. kiebedfind. 

Johann Machenfhalf, Soldat im K.b. 
6tenkinienzZnfanteriesRegimente(Prinz Wilhelm) 
wird feit dem ruffifchen Seldzuge vermißtz num 
haben aber feine nächften Verwandten auf Aus— 
antwortung feines Ruͤcklaſſes bey Gericht anges 
tragm. 

Johann Mahenfhalk felbit hat ſich das 
her, da man feit diefem Zeitraume weder von 
feinem Leben, noch von feinem Tode erwas In 
Erfahrung bringen konnte, oder feine cheliche 
Nachkommenſchaft, binnen ſechs Monaten bey 
unterzeichneter Gerichts-Bchbrde zu melden, letz⸗ 
tere aber noch über ihre wirkliche Abftammung 


‚von obigen Johann Machenſchalk fich legal 


auszuweifen, widrigenfalls ſelber als verſchollen 
erklaͤrt, und deſſen Ruͤcklaß au die legitimen 


Erben gegen Caution verabfolgt werden wird. 


Den 21. Joͤnuer 1824, 


Kdnigl. B. Landgericht Landsberg, 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Johaun Deininger,  Shlöner zu Ober: 
ſchondorf, hat fich für jahfıngsunfäßig erklärt, 
md um Einleitung einer allgemeinen Schulden⸗ 
- ‚Verhandlung zur Erzwedung eines guͤtlichen 
Nachlaffes gebeten. 

Demzufolge werden fämmtliche, dem Berichte 
unbelannte Gläubiger Johann Deiningers, 
‚aufdeniten März zum oben benannten Zwecke 

‚und zur Einjichrönahme des Inventars unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen , daß fid) die 
Im Termine Ausbleibenden nicht nur die Ber 
ſchluͤſſe der größern Anzahl von Gläubigern ges 
fallen laffen müffen, fondern auch erft nach den 
angemeldeten Forderungen mit ihrem alleufallfiz 
‚gen Guthaben zum Zuge kommen fonnen. 

Den 28. Jaͤnner 1824. 

Koͤnigl. B. Landgeridt Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Su dem Schuldenweſen des ehemaligen Res 

„gierungs s Diurniften und Jnhabers der Nagls 
mähle zu Aud. G., Pius Anton Sbermapr, 
iſt rechtöfräftig der Concurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweifung auf ben Sten 
März d. J.; 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf beit Tten 
April d. J.; 

Zur —— auf den ten 
Map d.%., und zwar für die Replik bis 
den 22ten May einfhließlih, und für 
die Duplif bis den Sten Juny 1824, 
einſchließlich, 

jedesmal Morgens um 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
hierzu ſaͤmmtliche bekannte und unbefaunte Glaͤu⸗ 


II. 


ALII. 
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biger des Gemeinſchuldners hiermit oͤffentiich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 
Ausſchließimg der Forderung von der gegens 


‚wärtigen Gantmaffa, das Nichterfcheinen an 


den übrigen Edictötagen aber die Ausſchlie— 
fung mit den an denſelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge bat. r 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages anfgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte ben Gerichte zu übergeben. 
Auch wird man zwifchen den am erften i 
Edictstage fich gemeldeten Gläubigern bey der 
auf den zweyten Evictötag feſtgeſetzten Com—⸗ 
mifjion eine guͤtliche Auseinanderfegung und 
Elafjification wiederholt verfuchen, wobey bie 
Derheiligten in Perfon oder durch fpecielbes 


vollmaͤchtigte Anwaͤlte zu erfcheinen haben, ohne 


jedoch, wenn diefer Zweck nicht am naͤmlichen 
Tage erreicht wärde, die Gantverhandlungen - 
audzufegen. Weil Donnerstag deu Aten 
März d. J., der Termin zur dffentlichen Ver: 
fteigerung des Naglmuͤhl⸗Anweſens zu Au ans 
gefegt it, fo werden am 1. Edietstage zugleich 
die erzielten Kaufsangebote den Jutereſſenten 
zur Abgabe ihrer Erklärung vorgelegt werden. 
Den 24. Jünner 182%. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Miesbach. 
(3) 2. MWiefend, Landrichter. 





Das umterfertigre Königl. Landgericht hat 


‚in dem Schuldenwejen der Maria Angerer, 


Handelsmannss:Wirtwe zu Kraiburg den Univer: 
ſal⸗Concurs erfannt. 

Es werden fonach die gefeglichen Edictd: 
tage, und zwar; 
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I. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehörigen Nachweifung auf Mitt: 
woch den 10ten März 1824; 

U. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mond; 
tag den 12ten April l. J.; 


11. Zur Schlußverhandlung auf’ Mittwod 


den 12ten Map, und zivar bis Mitt: - 


wod den Oten Jung 1824 ein 
ſchließlich, wovon die erfte Hälfte zur Res 
plit, die zweyte aber zur Duplik zu vers 
wenden ift, hiermit feftgefeßt. 
Simmtliche unbefannte Gläubiger ber Ges 
meinfchuldnerin werden andurd) unter dem Rechtes 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Evictötage die Ausfchliefung der For: 
derungen von der gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen der Gemeinfchulds 
neriun in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 
Den 8. Jänner 182%, 


Königl, B. Landgeriht Mühldorf. 
(3) 3 Gerbl, Landrichter. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat in 
dem Schuldenwefen des verftorbenen Tafern⸗ 
wirths, Franz Bauer in Thalkirchen, auf Ans 
dringen der Gläubiger, den Univerfals Eoncurd 
erdffnet. 

Es werben daher die gefeglichen Ebictötage, 
nämlich : 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
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ren gehbrigen Nachweifung auf Mond⸗ 

tag den 22ten März; - 

II. Zur Borbringung der Einreden gegen bie 

- angemeldeten Forderungen, zugleich zum 

Berfuche gütlicher Hebereinfunft auf Dons 
nerötag den 22ten April; 


II. Zur Schlußverhandfung auf Samstag 
den 22ten May, und zwar fir Die Re⸗ 
plif Bi8 Dienstag den Sten Juny 
einſchließlich, und für die Duplif bis 
Dienstag den 22ten Juny d. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fhuldners hiermit Öffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfheinen 
am erſten Edictötage bie Ausſchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas von bem Vermdgen des Gemeinſchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des nod)s 
maligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übers 
geben. | 
Den 28. Jänner 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht München. 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 
Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Georg Ziegler, 
Milhmannd auf der Neuhaufers Haide, auf 
eigenen Antrag deöfelben den Univerfals Eomeurs 
erdffnet. 


Es werben daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: 
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I. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
sen gehörigen Nacdhweifung auf Dons 
nerstag den 18te m März; 

I. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Dienss 
tag den 20ten April; 


Il. Zur Schlußverhandlung auf Donners⸗ 
tag den 20ten. May, und zwar fürdie 
Replik bis Freytag den Aten Juny, 
und für die Duplik bis Samstag ben 
19ten Juny einfchließlid , 

jedeömal Frühe 9 Uhr fefigefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Edictstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffa, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Eodictötagen aber die Ausfchließfung mit den 
an benfelben vorzunehrmenden Handlungen zur 
Zolge bat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ded Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, aufgefordert, dasſelbe 
zu Vermeidung nochmaligen Erfages, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Den 6. Februar 1824. 


Königl. B. Landgeriht Mänden. 
6) 1. Steyrer, Landrichter. 





Joſeph Zahnt, Glashaͤndler aus Leisnitz, 


Königl. Landgerichts Burglengenfeld, deſſen 


Aufenthalt bis jetzt auf keine Weiſe ausgeforſcht 
werben konnte, wird hiermit vorgeladen, inners 
halb drey Monaten vor unterzeichnetem 
Berichte zu erfcheinen, um ſich wegen des Ders 





ö Je 110 


brechend ber Unterfchlagung, deffen er angefchul: 
biget ift, zu verantworten, 

‚Den 1. Februar 1824. 

Königl. Baier. Landgeriht Tblz. 
()1. Schwaiger, Landrichter. 





Joſeph Loher, Schwarzhuber-Bauer vom 
Sauerläch, dieß Gerichts , farb ohne Leibeds 
Erben, mit Hinterlaffung einer unfbrmlich vers 
faßten legtwilligen Dispofition, im welcher er 
feine Haushälterin ald Univerfal» Erbin des 
ganzen Ruͤcklaſſes 'einfegte. 

Die. dermal befannten Erbs-Intereſſenten 
haben zwar das Teſtament anerkannt. 

Nah der gefelihen Erbfolge würde das 
Vermögen der Barbara Loher, geboren den 
16. December 1708, und dem Meldior Kanzs 
ler, geboren am 17. März 1731, erblich zus 


"fallen. 


Da bisher durch pfärrliche Documente und 
erhobene Erfahrungen nicht erforfcht werden 
konnte, ob,.wo und wann genannte Erben vers 
ftorben find; fo werden nun Barbara Loher 
und Melchior Kanzler, resp. ihre. allenfalls 
binterlaffenen Erben hiermit aufgefordert, daß 
fie fich im Zeit ſechs Monaten zu obiger Erbe 
ſchaft legitimiren, außer dem nach dem Ablaufe 
biefed Termines das Teftament ald anerkannt 
gehalten, und der Ruͤcklaß gegen Entrichtung 
der im Zeftamente verorbneten Legaten der Unis 
verfals Erbin eingehändiget werden würde. 

Den 10. Jänner 1824. 


Kbn. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
(2) 2. v. Haafi, Landrichter. 
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Amortifations » Decrete 





Nachdem das unterm 18. July v. J. ausge⸗ 
fchriebene, von dem König. Oberſthofmarſchall⸗ 
Amte dem mummehr verlebten Pächter der Kön, 
Hofpfifterey Philipp Jacobi ausgeftellte Cau⸗ 
tionsinftrument, ddo. 11.May 1804, pr. 1000 fl. 
binnen der gefeglichen Frift von ſechs Monaten 


bierortö nicht vorgewiefen wairbe, fo wird bads. 


felbe hiermit für kraftlos erflärt. 
Den 23. Jänner 1824. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Bike 
v. Gerngroß, Director, 


Hält. 





In Anfehung des von dem Fonigl. Rechnungs: 
Eommiffär, Franz Xaver Bauer, als ehema⸗ 
ligen Unteraufichläger zu Abensberg hinterlegs 
ten, 5procentlich verzinslichen Cautions-Capitals 
pr. 500 fl. ift die hierauf bezuͤgliche, in den 
Gataftern unter dem Nummer 12. vorgetragene 
LandſchaftlicheSchuldurkunde vom 8. Jaͤnner 1731; 
wozu ſich die Erben der verlebten Gattinn des 
gleichfalls verſtorbenen koͤnigl. Rechnungs-Com⸗ 
miſſaͤrs Bauer, als Eigenthuͤmer legitimirten, 
zu Verluſt gegangen. 

Auf Geſuch der Erben, wird ſomit der uns 
befannte Inhaber diefer Urkunde aufgefordert, 
diefelbe binnen 6 Monaten a dato hierorts vors 
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zumweifen, außer dem fie für kraftlos erklärt 
wiirde. | 
Den 5. Februar 192% 
KB. Kreis: unStaptgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Director. 
(3) 1. 


v. Hahn. 
Dievon Franz Kav. Peter Job von Schmid, 
Freyherrn von Haßlach, Herrn auf Piembach, 
Schoͤnbrunn, Prundobl, Rohrmoos, Moching, 
dann Sulzbach, baieriſchen und ſalzburgiſchen 
wirklichen Kämmerer, dann Erb: und Haupt⸗ 
Pfleger zu Aibling, und von deffen Ehegemah: 
lin, Maria Johanna, gebornen von Ehing, 
Reichöfreyin von Balzheim, Frau von Scherm⸗ 
berg, dem damaligen Niedliſchen Beneficiaren 
zu Wibling, Johaun Nepomud Raith, am 
legten December 1705, auf 8000 fl. vierpros 
centiged Capital zu Aibling ausgeftellte Schuld: 
und Hypothek⸗Urkunde ift zu Verluft gegangen, 
"Auf die von dem Magiltrate des Marktes 
Albling als Erifrungsverwaltung Namens des 
dortigen Niedliſchen Beneficii geftellte Bitte 
wird num der allenfallfige Inhaber obiger Schuld: 
urfunde aufgefordert, diejelbe binnen ſechs 
Monaten vom Tage gegemwärtiger Ausfertigung 
um fo gewiffer hierorts vorzuweiſen, widrigen 
Falles fie für kraftlos erflärt werden wuͤrde. 
Den 30. December 1825. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Roſenheim. 
(3) 1. Rofe, Landrichter, 
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Königlich: 
Intelti 


für den 







vi. Städ, Münden den 18. Februar 1824. 





Amtliche Artikel, 


(Das Verfahren In nicht contentidfen Gewerböges 
genftänden betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dı nachftehenden, durch alferhöchftes Res 
feript vom 18. d. Mts. ergangenen Vorſchriften 
für dad Verfahren in nicht ftreitigen Gewerbs⸗ 
Gegenſtaͤnden werden zur Nachachtung der Pars 
teyen befannt gemacht: 

4) Dem zur Erbffnung des Beſchlußes erwels⸗ 
lich vorgeladenen und nicht erſchienenen 
Theile läuft des Nichterfcheinend ungeachtet 
die Berufungsfrift vom Tage der Publication 
an. — Die Parteyen haben ſich bey der 
Eröffnung des Beſcheids zu erflären, ob fie 
ſich bey dem Befchluße zu beruhigen, gedens 
ten, oder nicht, und derjenige, welcher fich die 
Berufung an die höhere Inſtanz vorbehält, 
hat diefelbe noch im Laufe der 14tÄgigen 
Berufungsfrift bey der Behörde, Die dem 


Beſchluß publieirt, anzubringen, oder etwa 


obwaltende erheblidhe Hinderniſſe binnen 
- der nämlichen Zeit anzuzeigen und. glaubs 
würdig nachzuweifen, 


2 


) 


Die Unterlaffung des Einen und des Ans 
dern wird als Verzicht auf die Beru⸗ 
fung angeſehen. 

Bey Berufungen zur bbhern Inſtanzen koͤn⸗ 
nen zwar ferner ſchriftliche von recipirten 
Advocaten verfaßte Eingaben eingereicht wer⸗ 
den, es ſoll jedoch fünftig dem durch einen 
Beichluß der niedern Inſtanz ſich befchwert 
glaubenden Theile frey ftehen, ohne Zuzie⸗ 
hung eines Advocaten binnen der 14tägigen 
Friſt feine Berufung vor dem Amte muͤnd⸗ 
lich zu Protocol zu erklären, auch mit befe 
feren Gründen und Beweismitteln zu une 
terſtuͤtzen. 


) Ben der Publication der Beſchluͤſſe 2ter 


Inſtanz gelten nicht minder die oben unter 
Nr. 1. angegebenen Beftimmungen; doc 
erftredt fich hier der Berufungss: Termin auf 
30 Tage und gegen zwey gleidylautende Bes 
ſchluͤſſe findet weder ein weiterer Recurs noch 
der Gnadenweg ftatt. — Eben fo finden bey 
ftatthaften Berufungen zur dritten Inſtauz 
die Vorfchriften sub Nr. 2. Anwendung. 


4) Wenn die Beichlüffe in Gewerbs : Sachen 


entweder durch Verzicht (fiehe unter Nr, 1.) 


(9) 
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oder durch Veftätigung In zweyter Inſtanz 
oder durch allerhoͤchſten Ausfprucd Gültige 
feit erlangt haben, wird ben Gewerbs⸗Com⸗ 
petenten im erften Falle nad) Verlauf von 
vier, in zweytet nach ſechs Wochen vom 
Tage der Erbffnung des zu feinem Mor: 
theile lautenden Vefchluffes, bey Beruhi: 
gung des Gegentheileds und nad) erfolgter 
allerhöchfter Beftätigung aber fogleich die 
Ausübung des Gewerbes oder der erlangten 

» Berechtigung von der Local: Polizepbehdrde 
aber auch niemald früher fbrmlidy erlaubt, 

5) Die zuruͤckgewieſenen Gewerbögefuche Fon: 
nen aus neuen oder befferen Gründen und 
Beweismitteln zu jeder Zeit, aus den naͤm⸗ 
lihen Gründen aber nicht vor Ablauf eines 
Jahrs vom Tage derlegten abweifenden Ent: 
ſchließung an gerechnet, in erfter Inſtanz 
wieder erneuert werden. 

6) Alle, mit Umgehung der erften Inſtanz 
bey einer höheren Behoͤrde oder nad) ver: 
fäumter Friſt, ohne vorgängige befcheis 
nigte Anzeige der Hinderniffe (fiehe Nr. 1.) 
oder gegen vorhergegangene gleichlautende 
Beſchluͤſſe, einfommenden Gefuche und Bes 
rufungen in Gewerböfachen werden ohne Bes 

ruͤckſichtigung lediglich zu den Acten gelegt. 

Vorftehende Beftimmungen finden auch bey 
-jenen Gewerben, deren Verleihung den Regie: 
rungen vorbehalten ift, fo wie bey Gefuchen um 
Anfäffigmahung auf Grundbefig, den für ihre 
Bewilligung gegebenen befondern Vorſchriften 
unbefchadet, analoge Anwendung. 

München den 23. Jaͤnner 1824. 


KdnBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Jnuerm 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Ace. 
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An 
ſaääͤmmtliche Kdnigl.Polizey-Behbrden 
des Iſarkreifes. 

(Die Viſirung der Reiſepaͤſſe betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

- Man bat ſich fchon bey mehreren Gelegen: 
heiten und neuewlich erft durch einen von der 
Koͤnigl. Regierung des Oberdonaufreifed, Kams 
mer des Innern, mitgetheilten Reifepaß über: 
zeugt, dad Patrimonialgerihte, Magiftrate und 
fogar Ruralgemeinde Verwaltungen gegen ihre 
Befuguiß Reifepäffe -zu viſiren ſich erlauben, 
während die Paßviſirung nur den unmittelbaren 
Königl. Polizey »Behdrden und den Herrfchaftss 
Gerichten zufteht. Es werben baher die dies⸗ 
falls beſtehenden Competenz s Verhältniffe zur 
künftigen genauen Darnachachtung mit dem Ans 


‚hange ‚in Erinnerung gebracht, daß bey ferne: 


ren unbefugten Paßviſirungen, welche befonders 

durch die competenten Polizey = Behbrden zu res 

fpiziren, und in vorfommenden Fällen zur Ans 

zeige zu bringen find, die Eontravenienten nach: 

drüdliche Ahndung zu erwarten haben. 
München den 6. Februar 1824. 


KbnBaier.Regierung des Jfarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Richard, Ace. 


(Die Neclamationen um angebliches Arbeiteldh⸗ 
nungs-Guthaben vom Mattenberger : Feftunges 
baue betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Wird auf allerhoͤchſten Befehl: vom 3. l. Mts. 
befannt gemacht, daß diejenigen Individuen des 
ehemaligen 7. und 8. Nationalfeld = Bataillons, 
welche in den Jahren 1813 und 1814 bey dem 
Rartenbergers Feftungsbaue in Tirol gearbeitet 
haben, und hierfür noch ein Arteirslöhnungss 
Guthaben anfpredhen zu Tonnen glauben, fich 
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binnen drey Monaten bey ihren vorgeſetzten Ber 
hörden zu melden haben, indem nad; Ablauf 
diefer Zeirfrift auf ihre Gefuche feine Ruͤckſicht 
mehr genommen werden, und jede unmittelbare 
fchriftlihe Eingabe, wenn ſolche auch bisher 
einfeitig oder im Namen mehrerer ſchon gefchehen 
ift, bey Vertheilung der noch vorhandenen unbe= 
trächtlichen Geldmittel unbeachtet bleiben würde. 
Die Koͤnigl. Polizey » Behörden haben ſonach 
mit den ſich Meldenden ein foͤrmliches Protocol 
‚aufzunehmen, worin enthalten ſeyn muß: 

a) Die Angabe des Betrages des angefpros 
chenen Guthabend mit der Docirung,. auf 
welche Arbeitötage, und wie viele derfelben 
folches bezuͤglich fey. 

by Die Anzeige, bey welchem der benannten 
2 Bataillone und bey welcher Compagnie 
der Rerlamant während der Zeit des Rats 
tenberger » Feftungsbanes und in welcher Eis 
genſchaft geftanden ſey. 

©) Die Nachweiſung, bey welchem Regimente, 
oder Bataillon der Prätendent bey feiner Ent: 
kaffung aus dem Militär-Berbande geftanden, 
und wie berfelbe entlaffen worden; wobey 
gleichzeitig die Production der allenfalls noch 
in Handen habenden Entlaſſungs⸗Urkunde zu 
verlangen, und zu den Acten zu bringen ift. 
Diejenigen Individuen, melde diefer Poftus 

lation nicht entfprechen Fhnnen, find von ben 

Behörden ohne Meiters abzumeifen. 

. Die aufgenommenen Protocolle oder Fehl⸗ 
Anzeigen find fpäteftens binnen vier Monaten 
hierher einzufenden. 

Minden den 9. Februar 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 
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(Die Erledigung der Pfarrep Oberammergan 
betreffend.) 


Im Iramen Seiner Majeftät des Könige. 

Die Pfarrey Oberammergau, im Erzs . 

bisthyume Miinchen: Freyfing, Decanate Rot: 

tenbuch, Kbnigl. Landgerichts Schongau, ift ers 

lediget, fie zähle 915 Porochianen. Neben dem 

Pfarrer ift ein Fruͤhmeß-Beneficiat vorhanden, 

erfterer ift zugleich Lorals:Schulinfpector im Orte, 

Die Rente bejtehet in 771 fl. 35 fr, die Laften 
in 13 fl. 42 fr. 34 pf. 

Um diefe Pfarrey koͤnnen nur Penfionirte 

aus ehemaligen ftändifchen Kldftern ſich bewerben. 

Münden den 9. Februar 1824, 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Richard, Xec. 


An 
ſaͤmmtliche Königl. Landgerichte als 
Stiftungs-Curateln dann die unmits 
telbaren Magiftrate und Stifrungss 

Verwaltungen des Iſarkreiſes. 


(Die Berzinfung ber Etiftungs:Gapitalien betreffend.) - 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Seine Königlihe Majeftär haben 
in der Rädficyt, daß es allen Schuldnern der 
Stiftungen, befonderd den Befigern von Lande 
wirthſchaften und Gewerben, unter gegenwärtis 


‚gen Verhältniffen äußerft ſchwer fällt, ihre Paſſiv⸗ 


Eapitalien zu fünf vom Hundert zu verzinfen, 
allergnädigft befchloffen, eine Ausnahme von 
der im $. III. der Reglementar » Verfügung vom 
16. Jänner 1809, enthaltenen Beſtimmung zu 
geftatten, und zu bewilligen, daß nicht nur die 
neben Darleihben aus dem Vermögen ber Stif⸗ 
tungen bes bffentlihen Eultus gegen eine Ver⸗ 
9’) 
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zinſung zu vier vom Hundert gegeben, fons 
dern auch die Zinfen der beftchenden Capita— 
lien von fünf auf vier vom Hundert herabges 
fegt werden bürfen, wenn 

a) diefe Moderation von den Schuldnern mache 

geſucht wird, 

b) und die Renten einzelner Eultwöftiftungen 
auch nach Verminderung der Gapitaldzinfe 
noch zureihen, um die jährlichen Auslagen 
ber Stiftungen ohne Umlage auf das Privat: 
Dermdgen der Gemeindeglieder beftreiten zu 
fonnen, 

Eine Herabfetsung der Zinfe von apitalien 
der Stiftungen fir die Zwede des Unterrichts 
and der Wohlthaͤtigkeit, kann nicht wohl ftatt 
finden, nachdem diefe Stiftungen uͤberhaupt 
wicht in dem Maße funbirt find, daß ihre Eris 
ftenz aus den Renten des eigenen Vermdgens 
ohne Zufchäffe aus Staatscaſſen oder aus dem 
Privatvermdgen der Gemeindeglieder vollftändig 
„befriebiget werben koͤnnte. 

Die Landgerichte ald Untercuratelen und die 
unmittelbaren Magiftrate und Stiftungs : Vers 
waltungen haben hiernach die geeigneten Ber: 
fügungen zu treffen. 

München den 10. Februar 1824. 


Kbn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. ———— Director. 
Richard, Ace⸗ 


ſaͤmmtliche Rönigt. "WollgeysBehhrten 
des SJjarfreifes. 


(Die Beſchlagnahme abergläubifher Drudihriften 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durdy eine allerhoͤchſte Entjchliefung des 
Kdn. Minifteriums des Innern, vom 21. Jaͤn⸗ 
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ner 1.5. ift die unterm 7. deöfelben Monats ver: 
fügte Befchlagnahme der nachbenaunten Druck⸗ 
ſchriften: 

1) „Ablaß des Weihwaſſers vom Pabſt Ale⸗ 
xander J. gegeben, Augsburg in der Franz 
Taver Endreßiſchen Handlung,“ und 

2) „Gebeth des heil. Auguſtin, ſehr nuͤtzlich, 
Verzeihung der Suͤnden zu erlangen, wie 

auch einen gluͤckſeligen Tod. Augsburg bey 

Franz Zaver Endreß feel. Erben,“ 
mit Anordnung der Gonfiscation beftätiget wors 
ben. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. PolizeyVehdrden des 
Iſarkreiſes werden daher zum Vollzuge dieſes 
allerhoͤchſten Beſchlußes angewieſen. 

München den 10. Februar 1824. 
KbnBaierRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 

9% Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 





An 

die allgemeinen und beſonderen Rent— 
ämter, dann Regie-Verwaltungen und 

Snfpections:-Commiffäre des Ifarı 

Kreifes. 
(Die Rehuungtftelung und Vorlage pro 1er bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Rechnungs «Aufnahme für das Finanze 
Jahr 1835 ift bereitd volleudet; es ift daher 
num umerläßliche Pflicht der Rechnungs-Beams 
ten, vor allem die in den Beſdluͤſſen über die 
beantworteten Revifiond = Protocolle pro 1844 
vorfommenden Vorbehalte au erledigen, und die 
für das Finanz = Jahr 183% zuftellenden Mech 
nungen nad) den beftependen Vorſchriften, ins⸗ 
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befondere durch firenge Handhabung der gefehs 
lihen Ordnung in Erhebung der Staatögefälle, 
pünctliche Beftreitung derAmtsausgaben, prompte 
Einfendung der disponiblen Baarſchaften, rich: 
tige Führung der Tag» und Hauptbücher, und 
gründliche Bearbeitung der fämmtlichen Rech: 
nungs-Nacmeifungen fo vorzubereiten, daß 
folhe reihtzeitig und allen Erforderniffen 
entfprechend, verfaßt und belegt, zur Vorlage 
gebracht werden fonnen, in welcher Beziehung 


1) die allgemeinen Rentämter auf die liches 
graphirte Nusfchreibung vom 3. Marz 1823, 
die Rechnungsſtellung und Borlage pro 1834 
betreffend, zur Darnachachtung hingewies 
fen, und die darin enthaltenen Weifungen 
nah ihrem ganzen Inhalte wiederholt 
werben. 

2) Den befondern Rentaͤmtern die denfelben 
ertheilten Aufträge hinfichtlicy der Rech⸗ 
nungs :» Stellung und Vorlage pro 183% 
in Erinnerung gebracht werden, um ſich 
hiernady pro 185% puͤnctlich zu achten. 

3) Die Regie: Bermwaltungen die pro 183% 
zuftellenden Geld» und Material⸗Rechnun⸗ 
gen mit Ruͤckſicht auf die pro 1845 erlaf- 
fenen definitiven Befchläffe des Oberſten 
Rechnungs: Hofes anzufertigen, und inner: 
halb des pro 183% beftimmten Termines 
anher vorzulegen haben. 


4) Die Infpectiond-Commiffäre vor Allem äber 
die Hebung und Lbfung der Reſervate zu 
wachen, und jede desfalld wahrgenommene 
Nachläßigkeit zur Anzeige zu bringen, fo 
wie die Rechnungs» Beamten, binfichtlich 
des Rechnängs= Vortrags, der Rechnungs⸗ 
Nachweiſungen und Einrichtung zu belehren, 
die erhobenen Zweifel und Anſtaͤnde zu bes 
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richtigen, und zu erdrtern, ober ndthigens 
falls darüber zu berichten haben; damit 
allgemeine Gleichfdrmigfeit erzielt, und 
jede Entfchuldigung wegen Mangel hinreis 
djender Vorſchriften und Anweifung befeie 
tiget werde. 


5) Wird auf den regen Dienfteifer der Rech⸗ 


nungdö> Beamten des Iſarkreiſes vertraut, 
und erwartet, daß die für die Rechen⸗ 
fhaftöpflege und Ablage pro 183% erlafs: 


fenen Weifungen vollkommen vollzogen, 
und. die ſaͤmmtlichen Rechnungen vorfchriftde 
mäßig angefertigt, und belegt durchaus vor 
Ablauf der feftgefeiten Termine, mit den 
vorgefchriebenen proviſoriſchen Abrechnungen 
pro 183% auber vorgelegt werden, Damit 
der unterfertigten Stelle nur Veranlaffung 
zur Zufriedenheits = Bezeigung und nicht 
zur Anwendung der angebrohten Strafmits 
tel gegeben werde. 
München den 12. Februar 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
Mey, Director. 
Hans, Acc. 





Dienftes: MRotiz 

Vermdge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, vom 
5. Februar d. J., wurde die durch Verſetzung 
des Lehrers Adler erledigte Schullehrerd:, Meß⸗ 
nerdös und Drganiften= Stelle zu Nußdorf im 
Graf Preyſing'ſchen Herrihaftögerichte Hohen⸗ 
aſchau dem Schullehrer Joſeph Stoͤckl zu 
Nandlſtadt, Landgerichts Moosburg uͤbertragen. 
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Betanntmahung. , 





Eurs Ä 
der Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 12. Februar 1824. 


Bel. 
94 
1014 
1014 

100 
1044 
104 , 
884 


Staatö-Papiere. 
Oblig. m.Coup. a 4 0/0 
ditto » » A 50/0 
Rande Unleben - » 


Briefe 
94 
101% 
102 
100% 
105 
1044 
89 


Hypothek⸗Auweiſ. . 

Lott. Looſe A-Da40/0 
dittoE -Maä 40/0 
ditto unverzinsliche 


Berfteigerungen 

In Folge hoͤchſter Regierungss Entfchließung 
vom 3, l. M. werden die auf dem hiefigen Amts⸗ 
Kaften liegenden Getreibvorräche aus der Ernte 
1823, beftehend in 

24 Schäfl. 3 Met. Weiten, 

10 » » Korn, und 

35» —» Haber, 
dem oͤffentlichen Verkaufe auögeftellt. 

Die Verfteigerung gefchieht Mondtag den 
1ten März I. J., im Locale des Königl. Rente 
amts zu Aibling von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
vorbehaltlich der höchften Regierungs » Genehmiz 
gung, nad) dem Wunfche der Kaufsliebhaber, 
entweder im Ganzen, oder Parthienweife. 

- Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Bes 
merfen eingeladen, daß die Getreidvorräthe ins 
zwiſchen befichtiget werden koͤnne. 

Den 7. Februar 1824. 
Kbnigl. Baier. Rentamt Rofenheim, 
Beer, Rentbeamter, 
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Donnerdtag den 26ten Februar, Vors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im diesſei⸗ 
tigen Stadtgerichts = Gebäude, auf Antrag der 
Gläubiger, die zwey Häufer des verftorbenen 
buͤrgerl. Metzgers, Joſeph Hohenleitner, 
wovon das eine am Heumarkte Nr. 755. und 
dad andere am Anger hinter den Mauern Wir. 746, 
fieht, und 24 Tagwerke Wiefengründe, welche 
bey dem allgemeinen Krankenhaufe an die Thes 
refienwiefe ſtoßen, jedes einzeln, und zwar 
salva ratificatione ereditorum rc vers 
fteigert. 


Kaufsliebhaber werden hierzu am oben bes 


ſtimmten Tage geladen, um ihre un zu 


Protocol geben zu fonnen, 
Den 24. Jänner 1824, 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Kellermann. 


(3) 2%. 





Nachdem Anna Maria Furtner, Goͤrgheigls 
Wittwe von Eitting, auf Andringen mehrerer 
Gläubiger die ihr zum Behufe des freyen Guts⸗ 
Derfaufes oder Uebergab angegbnten Termine 
ftetö fruchtlos verftreichen ließ, fo wird derſel⸗ 
ben befigendes Anwefen, beftehend 
in dem ganzen Görgheiglhof 
mit 60 Tagw. — Decim. Xeder, 


» 9 nn 20 „ Wiefen, 
» 9 nn. — Viehweideun.Neubruch, 
» 10» 52 „ Gemeindötheilen, 


dann dem babey befindlichen halben Hof, die 
ſchwarze Hub gemaunt, 
mit 29 Tagw. 32 Decim. Aecker, 


*. 25 ** 64 Wieſen, 
» 8 8 5 Viehweide, 
» 6 » 56 Wieſen Antheil, 
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fammt den dabey befindlichen Wohn und De: 
eonomie = Gebäuden , nebft vorhandenen Wieh 
und Fahrniß an VBaugeräthfchaften, worüber 
‘der Eatafter und bas errichtete Inventar bey 
der Kaufsverhandlung eingefehen werden fan, 
mit allen darauf ruhenden Nutzungen und Las 
ften hiermit wiederholt zum bffentlichen Ders 
Taufe aufgeworfen, und ein Steigerungstag auf 
Mondtag den 1ten März, d. J. 
angefegt, an welchem Tage die Käufer mit Mer: 
mdgens = Zeugniffen verfehen, wenn felbe bey 
Gericht nicht ſchon befannt ſeyn follen, frühzels 
tig erfcheinen, und ihre Meiftgebote zu Proto: 
coll geben konnen, worauf den Meiftbietenden 
das ganze Gut, oder im einzelnen vorbehalte 
lid) der ereditorfchaftlichen Genehmigung, abjudis 
eirt werden wird, 
Den 9. Februar 1824. 
AKdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
‚Gr. v. Lerchen feld, Landricter. 





In dem Schuldenweſen des geweſenen Re⸗ 
gierungs⸗Diurniſten, Pius Anton Obermayr, 
wird deſſen in der Ortſchaft Au d. G. beſitzen⸗ 
des Muͤhlanweſen, genaunt Naglmuͤhle, am 

Donnerstag den sten März. J., 
Vormittags von 9 — 12 Uhr an den Meiftbieten: 
den, mit Vorbehalt der creditorfchaftlichen Ge: 
nehmigung, zum dffentlichen Verkaufe gebracht. 


Dieſes Mühlanwefen befteht aus dem mit 
3 Mahlgängen, und einer Stampfmühle ver: 
fehenen gemauerten Mühlgebäude, aus einer 
von Holz erbauten Sägmühle, und dem fepa- 
rirt erbauten Wohnhaufe, nebft Stallung und 
Stadel; ferner aus 2 Obftgärten, und gemäß 
Steuerkatafter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. 
andern Deconomie: Grundftüden, 





6) 3. 
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Das Anweſen ift auf 1506 fl. 41 Fr. gericht: 
lich eingefchäßt. | 
Kaufsluftige, die ſich über Vermbgen und 
gute Aufführung legal auszuweifen haben, wer⸗ 
ben eingeladen, am befagten Tage im Wirths⸗ 
haufe zu Au zu erfcheinen, und ihre Angebote 

zu Protocoll zu geben. 
Den 24. Jaͤnner 1824. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 





Das Anweſen der Alex Rucke r'ſchen Weiße 
gaͤrbers⸗-Eheleute in der Vorſtadt Au, wird 
wiederholt zur Öffentlichen Verfteigerung ges 
bracht. 

Dasſelbe beſteht 

1) aus einem ganz gemauerten, mit Meißdes 
den und Schindeldache verfehenen Haufe 
von zwey Stodwerken, von benen jedes 
zu ebener Erde, und über eine Stiege, zwey 
Wohnzimmer, zwey Kammern, ein Fletz 
und eine Küche enthält. Auch befindet fich 
obenauf ein ganz frever Kaften; 

2) aus einem Heinen Hofraume mit Pferdeftall 
und Holzhuͤtte nebſt gemauerter Brunn⸗ 
ſtube, Kraͤutel- und Obſtgarten; 

3) aus einer ganz neugebauten zwey Gaden 
hohen gemauertem, mit Schindeln bedeck⸗ 
tem Weißgaͤrber-Werkſtaͤtte und darange⸗ 
bauten Wagenremiße. 

Dieſes Beſitzthum iſt ausſchließlich der nicht 
zum Verkaufe kommenden Weißgaͤrbers⸗Gerech⸗ 
tigkeit, auf 4500 fl. geſchaͤtzt, und zum Koͤn. 
Landrentamte bodenzinfig. 

Die Verfteigerung wird auf dem Lilienberge 
in der Vorftadt Au in der Amtswohnung des 
unterfertigten Gerichts von Vormittags 9 Uhr 
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bis Mittags 12 Uhr am Freytag den 5ten 
März 1.3. vorgenommen. a 
" Kaufsliebhaber mdgen fi) einfinden.. 
Den 23. Jänner 1824, 


Kdn. Baier. Landgeriht Minden, 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citatlonen. 


Das unterfertigte Konigl. Kreis- und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Anton 
Eiſenauer, Webermeiſters von hier, durch 
Entſchließung vom 30. December v. J. den Unis 
verfal = Concurö erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 


nämlich: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und des 


ren gehbrigen Nachweifung auf den 5ten 
März. Irs.; 

I. Zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Korderungen auf den Zten 
April; 

11. = Schlußverhandlung auf den 3ten 

ay, und zwar fir die Replik bis den 

1Tten May einſchließlich, und fir bie 

Duplif bis den Siten May 1824 eins 
fchließlich ; 2 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier 

zu fämmtlicye unbefannte Gläubiger des Ger 

meinfchulonerd hiermit dffenrlid unter dem 


Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 


ſcheinen am. erften Edictstage die Ausſchließung 


ber Forderungen von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
An Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 


—rU — 
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ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 


Den 6. Februar 1824. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Völderndorf, Director. 
(3) 1. Liebeskind. 

Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenweſen des Georg Ziegler, Milch⸗ 
manus auf der Neuhauſer⸗Haide, auf eigenen 
Antrag desſelben den Univerſal⸗Concurs erbffnet. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictsta— 
——* geſetzlich ge, 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 

ren gehörigen Nacdweifung auf Donzs 
nerötag den 18ten März; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Diends 
tag ben 20ten April; 

Zur Scylußverhandlung auf Donnerss 
tag den 20ten May, und zwar für die 
Replik bis Freytag den Aten Juny, 
und für die Duplif bis Samstag den 
19ten Juny einjchließlich , 

jedesmal Frühe 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtlihe unbekannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichtere 
ſcheinen am erften Edictstage die Ausſchließung 
der. Forderung von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
Mafa, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinfchuld« 
nerö in Handen haben, aufgefordert, dasfelbe 
zu Vermeidung nochmaligen Erfages, unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Den 6. Februar 1824. . 

Königl. B. Landgeriht Münden. 

(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


II. 


C Nebſt einer Beplage, die Schrannen : Anzeigen betreffend.) 


Beylage zum Harkreid » Inteligenpblatte bed Jahres 192% 































Shrannen 















































































































































Stüd VII. 
| Scprannengeit. Weittzzen.  Preife | Korn. f 
Schrannenberedhtigte _ El — — ne 
Or te 1 8 2 4..Bori | Neue | Gan⸗ | E-' I 5 | I woris| sene Bar Im 
n Ei ger | au, | ie Lens | ri boqa· Mir Ben: | s Kr | 
x | | Ken. | far. Stand, teuf. | Hites | iere deſte Den i 
JIſarkreiſes. — 
sr |Swär] A. |Er.] fl.|tr, 1er bi 
. | | ı 4 
Berchtesgaden  « ho! Februar. || 118 80 198] 50311473 "ee 10134 9.12 
| 
Ging + + [2 — 17] 723 740| 726] 74] 9145| — 6α— Fe 250| 2501| — 
I | 
. R | P Bu 
Freyſing «+ + 118 _ 20 110| 130 112) 18 38 910 120) 2| 9% 96 90 ‘ 
Geifenfeld - » || 9 — — 52 52 532] — j 6| 222! 620) —| 75) 31 7% — 
Haag 2 10 — — 29 29 29 — 9 — 7120 6 — 32 32 — 
Ktayburg ···· I. „— —| 23] 23} 23 — — 110-1 —| 8 8 8 — 
Tandberg + + 14 — * 1] 370| z71| 361] 10j1127]10\—| 8,95 =) 124 aa ı6ıl 13 
Landshut . | > — 271.585| 612) 576) 3019 7) 7|37) 6/20 j 9 72 72 — 
Moosburg « . — —| 3240 3241 3241| 462260301 6126, — 211 21) 2 — 
Maͤklborf FE m e= il — — — —.__ el — — — — 
Muͤhldorf » * | |“ 
Münden + « + 14 — 2661332 158011165] 421110148] 9130] 8133| 176 2104| 880: 638 242 
me seh — FR u 93] 56) Arlızlaolınlao ie 1 28 Ar 26 2ı 
Pfaffenhofen . + — 7729 704 21 0150| 85 sw — 1273127411264 1 
—— 9009 — | 40] 52! 40 121 91301 II — 69 6 6 - 
Neichenhall. - - Is — | 10 aa oa — 8 8 8 — 
| 
Roſenheim . . |12 — 49| 123) 172] 120] 52J10115] 8, Ü 210) 1606| 59 = 601 15 
Schongau + . [10 — * 161 121) 135] 70) 56 11110110 — 9835| —i 855 851 5061| 27 
ER ein 1151 Jaͤnner. 4 108 202| 199 3 ti 0/18|,8118 8) 273] 281! 278 5 
zraungent . + 7] Februar. 5! 532 291] 441:0130) 9\--F 71301 3] 402) 4065| 3751 30 
Bilsbiburg + +» 7 — _ — — —ã——— — 1 71 = — — 
Waſſerburg . + 11 — — 7 hi j —lıolı2! giız| 850] —| 36] 361 36 — 
| 
' Weilheim +. + [12 — "4 100 1% 12 i413112 1] 91501 3] 98] 101] ABl 55) 
31] 125 150 118) 38110 15 12 9 ai 
| ) | 


— — — — —— — 


*Bede 





eutet Kern. 














Anzeigen 


z——— 


| Preiſe. | Srrke 















Preife. aber, 





















































I | le | Boris | Neue Gans - BT ip aA Sn 
| t * EM Dori⸗Neue San Se 
| Hächttel = Er ger. Bu | je Höchite a4 Beer Ener | Bus ch zur Den Der, 
| AJ Reit: | fuhr, ! 5 ü m ‚68 4 | Fahr. Scan) W. —* 
J—— 2 „enfewän| Sin Enin| Sins A. r. II.Ac Ri. som! ann eninlenm Saar | [fr. 











— —— — —— 


—6 


















































































































a 5| 87 el, hl 2 
ı 5115] 5) 6) 5l—]| 4011438 — 1901. 50 424 ld —| 189] 189) 1895; — 
| sion s — 4/48 167| ızıl 1853| 18 — Im u 5,..164 1691-459] 10 

5I— u 115 — Arl Ar ar; —| 4110 5.16 sa — 12) 12) 12] — 

5I—] 4/45 ı- — 45 45 45 —4 3140 — 0 Wo — 

ee a] aol slıa > — SEE (Bari Papa 
| 6[30] 01] 5j301 —| 441 ar 454 7 iM - I 2 * 208 205) — 
| 2" s — 4]a5ii —| 456] 456) a2s] se] 41) 2 ii 6 135] 141] dar) 
[ 518] 5I—| #48 60] 82) 88 72 101 #50 4 Flo — ol al He 
AH Q- | al 

A 7) 5150| 51271: 589255012925'2623| 302] 5112 m 4 . a 552) 596| 575] 21 
| J 6307777 — 14 a 2] 2 nr ie 4148 5 2353| 26| 231 3 
| 5lı2 9 130 11%) 1255 114) — 4 ns 5501 —| 65) 65 613) 31 
ak a1 = 0 3 30 8 EL — — 10] 10) a0. — 
RP er = a) 27 al — | ol — 318 e “ ga 
6!20| 5/30 | azı 401 631 42] 2] alaol 44 “ 1 wm 833 u 09 
62 | | 

| 




















— — — — 


u. u 





* ! 








— 
. 0 
8 
pi A 

a * — O 
2. 2 
3 — — Do 
mr — r 5 8 
* ‚N 
— Eee | 5 5 oo 
= a Pen a 

E 

& — ı 

.. RE We ! 


- 2 
— — — 
J 
a » 
.. ® 
2— — — 
* 
Ta Fa 
— — — du m 
! ’. r 
- 4 
nn Pe ERST 
” 
' 
- 
u — * 
.. 4 
* 
Zu .- * 
* * — 
“a 
— — 
F * 
r h 
1 . y 
— un un. _ 
* 
- 
. S 
u « 
Mi 
- D 
- 2. 
- r — *4 
— — 
* 
* s 
r z 


129 
Königlich: 


Intelti 


für den 
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Baierifches 


zblatt 


Iſarkreis. 


VIII. Stuͤck. Muͤnchen den 25. Februar 1824. 





Amtliche Artikel. 


(BerPeigenen der aus bem vormals Graͤflich⸗ Me dr 
Jay en Garten gebildeten Baupläge bes 
en . 


treffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


N. das Mefultat der am 16. vor. M. ab: 
gehaltenen Berfteigerung jener . Baupläge vor 
dem Schwabingerthore, weldye aus dem vormals 
Gräflih » Rehbergifhen Garten gebildet 
wurden, und auf dem im ber biesfeitigen Regi⸗ 
ftratur einzufehenden Plane mit den Buchitaben 
A.B.C.D.E. bezeichnet find, die allerhöchfte 
Genehmigung nicht erhalten hat; fo werden dies 
felben unter den unten folgenden Bedingungen 
Mondtags den 8ten März 
von 10 bis 12 Uhr im Secretariatd » Bureau 
der unterzeichneten Stelle wiederholt zur dffent⸗ 
lichen Verfteigerung gebracht. 
München den 16. Februar 1824. 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
, Rammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 





Bedingungen. 

1) Der Kaufſchilling ift zur einen Hälfte for 
gleih bey der Uebergabe des Bauplages, zur 
andern Hälfte aber am Schluße des ſechsten 
Monats darauf, jedoch ohne Anrechnung von 
Binfen, baar zu entrichten. 

2) Der Käufer ift verbindlich, den Ban auf 
bem erworbenen Plage unmittelbar mach Weber: 
gabe desſelben zu beginnen, fobald als möglich 
auszuführen, umd fich hierbey nach einem der 
baupolizeylichen Genehmigung zu unterwerfen. 
ben Plane, insbefondere aber nach der Bor: 
fhrift zu richten, welche ihm rücdfichtlich der 
Basade des Gebäudes und ded Farben-Anftriches 
wird ertheilt werben, bergeftalt, daß biefe 


. Bagade und Farben auch kinftighin von dem 


Käufer und: jedem nachfolgenden Befiger nicht 
anders, ald mit allerhächfter Genehmigung abe 
geändert werben dürfen. 

3) Desgleichen hat der Käufer für fich und 
alle Fünftigen Befiger die Verbindlichkeit zu 
übernehmen, in dem befagten neu aufzuführen. 
den Gebäude niemals ein mit Unreinigfeit, uͤblem 
Geruche, edelhaftem Anblide, beunruhlgendem 
Lärmen, oder mit Fenerögefahr verbundenes Ge: 

(10) 
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werbe zu treiben, oder treiben zu laffen. Der 
Käufer und alle künftigen Beſitzer unterwerfen 
fih den zur Vollziehung der vorbemerkten Ver: 
bindlichkeiten nothwendigen Anordnungen und 
Einfchreitungen der Baupolizey. 

4) Bis zur volljtändigen Entrichtung des 
Kaufſchillings wirb fi das Constitutum pos- 
sessorium seu dominium ante rem traditam 
ausdruͤcklich vorbehalten. 

Die Verlaufs » Verhandlung unterliegt der 
allerhöchften Ratification. 


(Die Erledigung der Pfarrep Althegnenberg 
betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des leuten Vefigers ,. iſt 
Die Pfarrey Althegneuberg erlediger. 

Selbe liegt im der Didcefe Augsburg, im 
Landgerichte Landsberg, und Patrimonialgerichte 
Hofhegnenberg. 

Sie umfaßt nur die Ortſchaft Althegnenberg 
mit 148 Seelen, welche von dem Pfarrer ohne 
‚Hülfspriefter paftorirt wird, auch befindet fid) 
dabey Leine Schule und Bruderfchaft. 

Das Einkommen beträgt nad) der geprüften 
+Baffion 851 fl. 18% fr. 

Uebrigens beiteht bey diefer Pfarren noch 
ein Beneficium mit einer Eapelle, die Bergcapelle 
genannt, deſſen Ertrag auf 41 fl. 8 fr. 3 pf. 
angegeben ifty und auf welches das Patronats⸗ 
recht dem Gutöbefiger von Hofhegnenberg zus 
ftebet. 

München den 13. Februar 1824. 
Kdn.BaierRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

mut Widder, Präfident. 
J ‚9. Hofſtetten, Director. 
Rihard, Acc. 
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An 
fämmtliche Kbnigl. Forftämter bes 
Sfarfreifes. 


(Die Vräfung der Forft: Afptranten betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Auf die dießorts eingereichten bittlidhen Vor—⸗ 
ftellungen mehrerer Fort: Afpiranten bat man 
eine Pruͤfung derfelben auf den 15. März d. J. 
anberaumt. 

Diefe Entſchließung haben die Königl, Forfts 
ämter den in ihren Amtöbezirken befindlichen 
Forftpracticanten mit dem Beyfuͤgen zu erbffuen, 
daß zu diefer Prüfung nach den vorliegenden 
allerhbchften Beftimmungen nur jene Practican- 
ten zugelaffen werben koͤnnen, welche Durch Zeuge 


niffe nachweifen werden, daß fie zum wenigften 


ein Jahr in der Forftpraris geftanden feyen. 
: Die Prüfungsfähigen haben fich übrigens - 
am 15. März Früh 8 Uhr auf dem diesfeitigen 
Forft- Bureau zu melden, und nebſt den Amte 
lichen Zeugniffen über die vollendete Forftpraris 
auch ihre übrigen Studien⸗Atteſte mitzubringen. 

München den 20. Februnr 182%. 

Kdbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 

Meg, Director. 

v. Wenger, Ser. 


Schuls und Kirchen: Dienfls ‘ 
Erledigung. 








Die Schullehrers⸗ Cantors- und Organi⸗ 


ſten⸗Stelle zu Nandelſtadt, Landgerichts Moos⸗ 


burg, welche 205 fl. 54 Er. jährlich eintraͤgt, 
ift in Erledigung gefommen. 
Die gehörig begründeten Bewerbungen hierum 


find binnen 14 Tagen hierorts zu überreichen. 
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Verleihung ber goldenen: Ber 
bienfts ‚Medaille, 


Seine Majefät der Kdnig haben 
unterm 12. Februar d. J., dem Pfarrer zu St. 
Hölten bey Weilheim, Priefter Franz XRaver 
Raisberger, zur ehrenden Anerkennung ber 
Verdienfte, welche fich derfelbe in einer Reihe 
von fünfzig Jahren um Staat und Kirche, und 
insbefondere um dad Schulwefen erworben hat, 
die goldene Eivil: Verdienfte Medaille zu vers 
leihen gerubet. 


DiennesRosizem . 


Seine Majeflät der der Konig haben am 
17. Februar d. J., dem Pfarrer zu Heilbrumn 
und Erconvertualen des Klofterd Beuedictbeuern 
Priefter Jacob Gattinger, nachgewiefener 
£orperlicher Gebreden wegen die gebetene Nies 
derlegung feiner Pfarrey und den, Ruͤcktritt in 
die Normal: Klofters Penfion allergnaͤdigſt zu 
bewilligen, und am 19. Februar d. J. den bis⸗ 
herigen proviſoriſchen Polizey-Director Rine— 
er dahier in definitiver Eigenſchaft allergnäs 
digſt zu beſtaͤtigen geruhet. 


Bekanntmachungen. 


(Das Landgut Hohe akammert und Blebing 
betreffend.) 

Nachdem zu Folge dffentlicher Vorladungen 
vom 4. März 1823 kein Realanſpruch oder Hy⸗ 
pothefenforderung auf dad Gräfihd Haplanz 
gifche Landgut Hohenkammer und Gie- 
bing angemeldet wurde, fo wird dad ange: 
drohte Präjudiz, daß der gegenwärtige Guts⸗ 
befiger, Freyherr v. Cotta v. Cottendorf, fuͤr 
keine vor dem 30. März 1822 kontrahirte und 
ihm bey bem BAR, nicht ausdruͤcklich zuge⸗ 
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wiefene Schuldpoft zuhaften verbumben fey, atıs 
mit ald rechtlich wirkend ausgefprochen, und 
jede allenfalls vorhanden gewefene frühere Hy⸗ 
pothef als erlojchen gehalten. 
Den 11. Februar 182%. 


Shui l. Ba Landgericht Freyſin 
s Groſch, —** vſias⸗ 





| u Curs v.; 
der ee Staatöpapiere 
Augsburg den 19. Februar 1824. 


468 
Seld. 
—NN nn 


StaatörPapiere. Briefe, 
DOblig. m.Coup:ä 4 0/0 — 944 
ditto .» » 58000 = 1084 :): 
Land⸗ Anleben .:. — ab: 
Hypothek⸗ Anweiſ. . — 1003 
Lott. Looſe A-Däa40/0 — » 1068 
dittoE -Ma40ß | — 11066. 


ditto unverzindliche 





 Berfkeigerungem . 


Donnerstag den 26ten Februar, Bor: 
mittags von 9 bis 12 Uhr, werden im diesſei⸗ 
tigen Stadtgerichts- Gebäude, auf Antrag der 
Gläubiger, die zwey Häufer des verftorbeien 
bürgerl. Metzgers, Joſeph Hohbenleitner, 
wovon dad eine am Heumarkte Nr. 755. und 
dad andere am Anger hinter den Mauern Nr. 746. 
ſteht, und 24 Tagwerke Wiefengrinde, welche 
bey dem allgemeinen Krankenhauſe an die Theres 
fiemviefe ftoßen, jedes. einzeln, und zwar salva 
ratificatione cereditorum dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden hierzu am oben beftimms 
ten Tage geladen, um ihre Anbote zu Protocol 
geben zu fonnen. Den 24. Jänner 1824, 


K. B. Kreis u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 

(3) 3. Kellermann. 

(ı0*) 


mi 
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Auf erebitorfchaftlichen Antrag wird bas 
Kramer Späthifche Gantanwefen zu Weichs 
diefes Gerichts 

am Mittwoch den 1Oten März 
von Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr bey uns 
terzeichnetem Gerichte, vorbehaltlich der Geneh⸗ 
migung von Seite der Gläubiger, an den Meifts 
bietenden im Wege der BVerfteigerang gerichtlich 
verkauft, wozu annehmbare Kaufsluftige, die 
fi über Vermdgen und Leumund auszumweifen 
haben, eingeladen werden. 
Dieſes Anweſen befteht im einem zur Hof 
mark z Weiche frenftiftig grundbaren Gütchen, 
init einem von Holz erbauten Wohnhaufe, fammt 
Stallung unter einem Schindeldache, einem Stas 
del, einem hoͤlzernen Wagen» und Badhaufe 
mit Ziegeldächern und einem gemauerten Schoͤpf⸗ 
brummen, dann 19 Tagw. 70 Decim. Aeckern, und 
2 Tagw. 5 Decim. Wieſen, nebft einem Krauts 
ſtuͤckchen auf 850 fl. im Werthe gerichtlich ein: 
geſchaͤzt. 

Die, hierauf ruhenden Laſten koͤnnen am 
Verſteigerungstage eingeſehen werden. 
Den 9. Februar 1824 
Abnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
aa Landrichter. 





"Auf Anbringen der Erebitoren werben bie 
bereits der Gant unterworfenen Realitäten 
der. Krämer Zaver Viellehnerfhen Ehes 
leute zu Piefenlam auf Dienstag den 9ten 
März im loco Pieſenkam im Wege dffent: 
licher Verfteigerung salva ratificatione cre- 
ditorum verlauft. 

Die: Realitäten, worüber das Schaͤtzungs⸗ 
Protocol und das Laftenverzeichniß bey Amte 
beliebig eingefehen werben kann, beftehen in 
‚folgenden: 
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1) Im einem zweygaͤdigen jedoch größtentheils 
von Holz erbauten halben Haufe, 
2) einer halbgemauerten Stallung nebft Stadel, 
Hofraum und Garten, 
5) in 4 Tagw. 14 Dec. Acer, und 24 Tagw. 
Holzgrunde, 
im Ganzen auf 680 fl. 35 fr. gefchägt. 
Bemerkt wird, daß bie Kramladen : Gerechs 
tigkeit nicht mit; verfteigert, fondern der weitern 
polizeylihen Verfiigung unterworfen wird. 
Kaufsliebhaber wollen fid) daher mit legalen - 
Zeugniffen über ihre Kaufsfähigkeit einfinden, 
und ihre Angebote zu Protocoll geben. 
Den 12. Jaͤnner 1824. 
Königl. B. Landgericht Mies bach. 
Wieſend, Landrichter. 





Das Anweſen der Alex Ruckerſchen Weiß⸗ 
gaͤrbers-Eheleute in der Vorſtadt Au, wird 
wiederholt zur Öffentlichen Verfteigerung ges 
bracht. 

Dasfelbe befteht 

1) aus einem ganz gemauerten, mit Weißde⸗ 
den und Schindeldache verfehenen Hanfe 
von zwey Stockwerken, von denen. jedes 
zu ebener Erde, und über eine Stiege, zwey 
Wohnzimmer, zwey Kammern, ein Fletz 
und eine Küche enthält. Auch befindet ſich 
obenauf ein ganz freyer Kaften; 

2) aus einem Heinen Hofraume mit Pferdeſtall 
und Holzhuͤtte nebft gemauerter Brunms 
ftube, Kräutels und Obftgarten; 

5) aus einer ganz neugebauten zwey Gaben 
hohen gemauertem, mit Echindeln bedeck⸗ 
tem MWeißgärber  Werkftärte und daranges 
bauten Wagenremiße: 

Diefes Beſitzthum ift ausſchließlich der nicht 
zum Verkaufe fommenden Weißgaͤrbers⸗Gerech⸗ 
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tigkeit, auf 4500 fl. gefchägt, und zum Adm. 
Landrentamte bodenzinfig. 

Die Berfteigerung wird auf dem Lilienberge 
in ber Vorſtadt Au in der Amtswohnung des 
unterfertigten Gericht von Vormittags 9 Uhr 
bis Mittags 12 Uhr am Freytag deu Bten 
März 1.3. vorgenommen. 

‚Kaufsliebhaber mögen ſich einfinden. 

Den 23. Jänner 1824. 


Kön. Baier. Landgeriht Münden. 
(5) 2. Steprer, Landrichter. 





Die unterm 5. Jänner l. J. ſtatt gehabte 
Verſteigerung des entbehrlichen aͤltern Schul⸗ 
hauſes zu Vilsbiburg hat die diesſeitige Geneh⸗ 
migung nicht erhalten. 

Es wird daher dieſes Gebaͤude nebſt großer 
Schupfe 13 Decim. haltend, mehrmals dem 
dffentlichen Verkaufe unterworfen, und deßhalb 
auf Samstag den Öten März l. J. ein 
Verkaufs-Termin anberaumt. 

Der Verkauf geſchieht auf freyes Eigenthum, 
mit Vorbehalt der Genehmigung, unter den bey 
Stiftungs = Realitäten ⸗Veraͤußerungen vorge⸗ 
ſchriebenen, und im Regierungsblatte von 1808. 
Stuͤck 8. enthaltenen Modalitäten. 

Kaufsliebhaber werden daher auf benannten 
Tag bierortö zu erfcheinen eingeladen, mit der Bes 
merkung, daß ſich auswärtige Adufer über Vers 
mögen und Leumund legal auszuweiſen haben. 

Den 3. Februar 1824. 
Königl. B. Landgericht Vilsbiburg. 


Sin Abwefenheit des K. Kandrichters, 
gang, 1. Affeffor. 


ha und Edictalr 
Eitati tionen. 


Das unterfertigte Khnigl. Kreis und Stadt⸗ 
‚gericht hat im dem Schuldenweſen des Anton 





Eiſenauer, Webermeiſters von hier, durch 
Entſchließung vom 30. December v. J. den Unis 
verſal⸗Concurs erfannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edierötage, 

nämlich: 

1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehbrigen Nachweiſung auf den 3ten 
Märzl. Irs.; 

I. Zur Borbriugaug der Eineden gegen die 
angemeldeten —— auf den 2ten 
April; 

HI. Zur Slahoerhandiung auf den 3ten 
Map, und zwar für die Replif bis den, 
1Tten May einfchließlih, und filr die 
Duplit bis den Siren Map 1824 eine 

ſchließlich; 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier— 
zu fdmmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit  bffentlih unter dem 
Rechrönachtbeile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von den Vermoͤgen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas 
ligen Erfages aufgefordert , foldyes unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
» Den 6. ebruar 1824. 
8. B. Kreis⸗ w.Stadigeriht Münden, 
v. Bölderndorf, Director. 
(8) 2. —— Liebesfind. 
Nachdem Georg Peter Schneider, gebuͤr⸗ 
tiger Huͤters⸗ Sohn von Brud, Koͤnigl. Land⸗ 
gerichts Roding, auf die unterm 10. July 1821 
erlaffene bffentliche Worladung Bisher nicht 
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erſchien, fo wird berfelbe in Gemaͤßheit Art. 422, 
zb. II. des Straf» Gefegbuches wiederholt mit 
dem Anhange vorgeladen, daß imYusbleibungss 
Falle nach Ublauf des dreymonat lichen Ter⸗ 
mines gegen ihn, wie gegen einen Ungehor⸗ 
ſamen ruͤckſichtlich des angeſchuldigten Verbres 
chend des Raubes den Geſetzen nach werde vers 
fahren werden, Den 9. Februar 1824. 

König. B. Landgericht Freyfing 

Groſch, Landricter. 





In dem Schuldenmwefen des ehemaligen Re—⸗ 
gierungd = Diumiften und Inhabers der Nagl: 
muͤhle zu Aud. G., Pius Anton Obermapyr, 
ift rechtöfräftig der Concurs erkannt. 

Es werden baher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich) : j 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und be 

ren gehbrigen Nachweifung auf den 8ten 
Maͤrz d. J.3 | 
“Il. Zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten 
April d. J.; 
dur Schlußverhandlung auf den Tren 
ay d.%., und zwar für die Replif bis- 
deu 22ten May einfchließlich, und fir 
die Duplif bis den Sten Juny 1824, 
einſchließlich, 
jedesmal Morgens um 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
bierzu ſaͤmmtliche bekannte und unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiermit oͤffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 
waͤrtigen Gantmaſſa, das Nichterſcheinen au 
den übrigen Edietstagen aber die Ausſchlie— 
Hung mit ben an denfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
;. ‚Zugleich werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 


III. 





Forderungen auf den Tten 
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nerö in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter: 
Vorbehalt ihrer Rechte hey Gerichte zu übergeben. 

Auch wird mar zwiſchen den am erfteni 
Edictötage ſich gemeldeten Gläubigern bey der 
auf den zweyten Edictstag feitgefegten Come 
miffion eine guͤtliche Nuseinanderfegung und 
Elaffification wiederholt verfuchen, wobey bie 
Betheiligten in Perfon oder durch fperielbes 
vollmächtigte Anwaͤlte zu erfcheinen haben, ohne 
jedoch, wenn diefer Zweck nicht am nämlichen 
Tage erreicht würde, die Gantverhandlungen 
aus zuſetzen. Weil Dounerstag den Aten 
März d. J., der Termin zur dffentlichen Were 
fleigerung des Naglmuͤhl-Anweſens zu Yu ane 
gefegt ift, fo werden am I. Edictötage zugleich 
bie erzielten Kaufdangebote den ntereffenten 
zur Abgabe ihrer Erklärung vorgelegt werden. 

Den 24. Jänner 1824. | 
Königl. Baier. Landgeriht Miesbach. 
(3) 3. Wiefend, Landrichter. 

Ever Deifenhofer, Muͤhlknecht von 

Ochsheim, Koͤnigl. Landgerichts Göggingen ger 
bürtig, ift in der Gantfadhe des Pius Obers 
mair, Naglmühlbefigerd zu Au, mit Forder 
rungen betheiliget. 
Da ber erfte Edictötag zur Anmeldung der 
Forderungen unter dem Nachtheile des Aus— 
fchlußes auf den Bten März d. J., der zweyte 
auf den Tten April d. J., und der dritte 
auf den Tten May feltgefest ift, fo wird 
Deifenhofer, beffen jegiger Aufenthalt uns 
befannt ift, hiermit edictaliter vorgeladen. 

Den 16. Februar 1824. 

Königl. B. Landgeriht Miesbach. 
1. Wieſend, Landrichter. 


. 
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Vom unterfertigten Koͤn. Landgerichte wur⸗ 
den gegen Michael Maier, Meßner und „tel 
Gütler zu Tegernbach, nach erfolgtem Ganter⸗ 
keuntniſſe des Gemeinfchuldners folgende Edirtö- 
Tage beftimmt: 
- „9 Mondtag der 1te März. J., zur 


Eindingung und Nahweifung fämmtlicher 
Forderungen an den Michael Maier. 


2%) Donnerstag der 1te April l.-G., 
zur Vorbringung der Einreden. 


5) a) Mondtag der Ste 1. J., zur Replif 
und bh) Mondtag der 17te May l. J., 
zur Duplik. 


Alle, welche an Michael Maigr eine Zors 
derung zu machen, haben ſich an diefen Edicts⸗ 
Tagen früher Gerichrözeit, bey Vermeidung 
ber gefeglichen Nachtheile anzumelden, und ihre 
Rechte zu bewahren. 

Zugleich wird des Schuldners „'ztelGätel an je: 
dem der bemerften Edictötage bffentlic) zum Ders 


Kaufe auögeboten, und dem Meiftbietenden salva . 


ratificatione der Gläubiger zugeſchlagen werden. 
Den 7. Februar 1824. 
Kb. Baier. Landgericht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat in 
dem’ Echuldenwejen des verjtorbenen Tafern⸗ 
wirths, Franz Bauer in Thalkirchen, auf Un: 
dringen der Gläubiger, den Univerfal: Concurs 
erbfinet. * 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 


ven gehörigen Nachweiſung auf Mond: 
tag den 22ren März; 


11. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, zugleich zum 


Verſuche gütlicher Uebereiufunft auf Donz . 


nerstag den 22ten April; 
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I. Zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den 22ten May, und zwar filr die Res 
plif bi8 Dienstag den Sten Juny 
einfchließlih, und für die Duplik bis 
Dienstag den 22ten YJunyd. %., 


. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 


fämmtlihe unbefannte Gläubiger ded Gemein: 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nicdhterfcheinen 
am erften Edictötage bie Ausfchliefung der For: 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließimg mit den an bdenjelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleid; werden diejenigen , weldye irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulonerd 
in, Handen haben, bey Vermeidung bes noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu über: 


geben. 
Den 28. Fänner 1824. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Minden. 
(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Das ımterfertigte Rbnigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenwefen des Georg Ziegler, Milch⸗ 
manns auf der Neuhanfer= Haide, auf eigenen 
Antrag desfelben den Univerſal⸗Eoncurs erbffnet. 

Es werden daher die gefeßlichen Edictötage, 
nämlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und be: 
ren gehörigen Nachweifung auf Dons 
nerötag den 18ten März; 

H. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Diens: 
tag den 2oten April; 


Zur Schlußverhandlung auf Donners: 
tag den 20ten Map, und zwar fürdie 
Replik bis Erentng den dten Juny, 
und für die Duplif bi8 Samstag den 
1öten Juny einfchließlich , 


IH. 
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jebesmal Frühe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger unter dem 
Kechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichter- 
feinen am erften Edictötage die Auöfchließung 
der Forberung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſa, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausfchließung mit dem 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuld: 
ners in Handen haben, aufgefordert, dasfelbe 
zu Vermeidung nochmaligen Erfages, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Den 6. Februar 1824. 

Königl. B. Landgeriht Münden. 

(3) 3 Steyrer, Landrichter. 





Hofeph Zahnt, Glashändler aus Leisnig, 
Königl. Landgerichts Burglengenfeld , deſſen 
Aufenthalt bis jetzt auf keine Weife ausgeforſcht 
werben konnte, wird hiermit vorgeladen, inners 
balb drey Monaten vor unterzeichneten 
” Gerichte zu erfcheinen, um ſich wegen des Ders 
brechens der Unterfchlagung, deſſen er angefchuls 
diget ifl, zu verantworten. 

Den 1. Februar 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgericht Thlz. 
(3) 2. Schwaiger, Landrichter. 





Alle diejenigen, weldye aus was immer für 
einem Rechtstitel auf die Verlaſſenſchaft des 
Leopold Auer, Tedigen Befigers des Meitheis 
fen» Gutes zu Altenbeuern, Anſpruͤche zu mas 
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chen haben, werden hiermit aufgefordert, felbe 
in Zeit von drey Monaten vom heutigen an, 


. gerechnet, bey unterfertigtem Gerichte um fo 


mehr anzubringen, als man fonft in der Ber 
laffenfchaft weiter verfahren wilrde, und bie 
Gläubiger es fich felbft dann zuzufchreiben häte 
ten, wenn fie ihre Forderungen nicht mehr rea⸗ 
lifiren Fhnnen. 

Den 5. Februarr 1824. 
Königl.B. Graf Preyſing. Herrfhaftd 
Gericht Hobenafhau in Neubeuern. 

(5) 1.  Gigl, Herrfhaftsrichter. 


nn nn 3 


Amortiſations » Decret, 





In Anfehung des von dem konigl. Rechnungds 
Commiſſaͤr, Franz Raver Bauer, als ehema⸗ 
ligen Unterauffchläger zu Abensberg hinterlege 
ten, Sprocentlicdy verzinslichen Cautions⸗Capitals 
pr. 500 fl. ift die hierauf bezuͤgliche, im den 
Gataftern unter dem Nummer 12. vorgetragens 
LandſchaftlicheSchuldurkunde vom 8. Jaͤnner 1731, 
wozu ſich die Erben der verlebten Gattinn des 
gleichfalls verſtorbenen fonigl. Rechnungs⸗ Comes 
miſſaͤrs Bauer, als Eigenthuͤmer legitimirten, 
zu Verluſt gegangen. 

- Auf Geſuch der Erben, wird ſomit der uns 
befannte Inhaber diefer Urkunde aufgeforberr, 
diefelbe binnen 6 Monaten a dato hierorts vor⸗ 
zuweifen, außer dem fie für kraftlos erflärt 
wuͤrde. 

Den 3. Februar 1824. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. v. Hahn. 
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IX. Stuͤck. Münden den 3. März 1824. 





Amtliche Artikel. 


(Die Erledigung ber Pfatrey Obermar bad 
betreffend. ) . 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


DD Pfarrey Ober marbach im Erzbid- 
thum München-Freyfing, Decanate Sittenbad) 
Königl. Landgerichts Dachau, iſt durch Verſe⸗ 
gung erledigt. 

Die Seelforge erfiredt fih nur über das 
Pfarrdorf mit 70 Seelen, bat daher feinen 
Huͤlfsprieſter, und Feine eigene Schule. 

Der Ertrag derfelben ift 903 fl. 31% hr. 

Die Laften betragen 60 fl. 365 Er. 

Münden den 24. Februar 1824. 


Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer beö Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Richard, Acc. 
* 








C Die Erleblgung ber Pfarrey Weyarn betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Pfarrey Weyarn, im Erzbisthume 


Münchens Frevfing, Decanate Gmund, Land: 
gerichts Miesbach ift durdy den Tod des letz⸗ 
ten Befigerd erlediget. Sie zählt 376 Paro⸗ 
chianen, bat Keinen Hülfspriefter, jedoch eine 
Schule im Orte. Die Renten find 782 fl. 55 kr., 

die Laften 1 fl. 350 fr. 
Darum fonuen fi ‚nur Mitglieder von auf , 
geldöten ftändifchen Klöftern melden. 

München den 24. Februar 1824. 
Kdn Baier. Regierung des Jfarkreifes, 

Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 

y Richard, Acc. 





(Die Erledigung der Pfarrey Shwabfopen bes 
treffend. ) . 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Pfarrey Schwabſoyen Im Bisthume 
Yugsburg, Deranate Schongau, Königl. Lands 
gerihts Schongau , ift durch Verſetzung erle— 
biget. — Sie hat eine Pfarrgemeinde von 340 
Seelen, bat eine Schule und Feinen Huͤlfs— 
priefter. 


(uı1) 
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Der reine Ertrag beftehet nach ber revidir: 
ten Faſſion in 728 fl. 54 fr 
München den 26. Februar 1824. 
Kdn.Baier,Regierung bes Sfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Richard, Xec. 


(Die Erledigung ber Expoſitur Seebruck bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. > 


Die Erpofitur Seebrud ift durch Verſe— 
ung erlediget. Sie liegt im Erzbisthume Mine 


chen⸗Freyſing, Decanate Höslwang, Koͤnigl. 


Landgerichts Troſtberg, zählt 155 Seelen, und 
bat nad) der revidirten Faſſion ein Einfommen 
von 609 fl. 25 fr. 2 pf. 

Der Expoſitus hält auch die Schule i im Orte, 
amd muß fich über feine Befähigung dazu anus⸗ 
weifen.' 3 

Zur Zeit koͤnnen nur noch Kloſterpenſt oniſten 
darum nachſuchen. | 

Muͤnchen den 27. Februar 1824. 
Koͤn. Baier.Regierung des Jfarfreifes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfidenr. 
v. Hofitetten, Director, 
"Mihard, Acc. 


An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. polizey⸗Vehbrden 
‚des Iſarkreiſes. 


inen in dem Landgerinrd: Bezirfe Muͤnchen au 
* Naſenen Taubſtummen betreffend.) be 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Den Kdnigl. Polizey-Behoͤrden des Iſar⸗ 
kreiſes wird die nachſtehende Perſonal⸗-Beſchrei⸗ 


bung eines am 20. d. M. bey dem Landgerichte 
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Minden eingebrachten Taubftummen mit dem 
Auftrage mitgetheilt, zur Ermittlung der Heiz 
math und Familien = Berhältniffe diefes Men: 
ſchen fogleicy das Geeignete zu verfügen, und 
jede etwaige Entdeckung hlerher anzuzeigen. 

Münden den 27. Februar 1824. 
Koͤn. Baier.Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer des Janern. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. ——— Director. 
Richard, Ace. 


Perſonal⸗-Beſchreibung. 
Des Taubſtummen Nr. 

Alter, 18 — 20- Fahre. 
Groͤße, 5 Schuh, 3300; - 

Haare, braun. ' 

Augen, grau. 

Geſicht, Tänglicht. 

Naſe, proportionirt. 

Bart, einen Bart Anflug um Kinn und Mund, 
Geſichtsfarbe, gefund und braun, 

Kleidung. 

1) Eine ſchwarz floretfeidene Halsbinde, 


-2) ein rothperfenes Gilet mit gelben Blumen, 
welde in Quadrate von gelben Streifen. 
eingeſchloſſen find; 


3) ein dunkelgrau manchefterner Janker mit 
weißen dDurchbrochenen Gürtlerfndpfen, 

4) eine lang grautüchene Hofe, 

5) Stiefel, 


6) ein ſchwarzer Hut, mit Machsleinwand 
überzogen, 


7) ein roth und, weißgeftreiftes Sacktuch. 
|  DienflessMotizem 


Vermbge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
20. Februar d. J., wurde der Schullehrer, Ge: 
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org Mayr! zu Großholzbaufen, feinem Gefuche 
gemäß, von dem Antritte der Schullehrers⸗ 
Gantord= und Organiftens Stelle zu Oberaudorf 
befreyet, und diefe "Stelle dem vormaligen Leh⸗ 
rer, Paul Januel zu Holzlischen, übertragen. 

Seine Majeftät der König haben 
am 23. Februar d. J. dem Pfarrer von Echleh: 
dorf und Ereonventualen des Klofterd gleichen 
Namens, Priefter Auguftin Gigl, aus Rüd: 


ſicht auf feine durch Arztliche Zeugniffe nachges . 


wiejene förperlide Gebrechen, die nachgefuchte 


Niederlegung feiner Pfarrey und den Rücktritt 


in die Normal: Klofterpenfion allergnädigft bes 
williget. 
Seine Königlihe Majeftät haben 
am 20. Februar d. J., den Eurat zu Egern, 
Prieſter Gotthard Gloggner, von dem Anz 
tritte der Pfarrey zu Ebersberg, Landgeridyts 
gleichen Namens, und eben fo den Eooperator 
zu Schbnau, Priefter Aquilin Kalnz, von dem 
Antritte der Pfarrey zu Trauchgau, Landgerichts 
Schongau, dispenfirt,— und die Pfarren zu Ebers⸗ 
berg dem Erconyentualen von Schlehderf, Pries 
ſter Herculan Eller, Curatie-Verweſer zu Mars 
garethenzell, Landgerichts Miesbach, dann die 
Pfarrey zu Trauchgau, dem Erreligiofen zu 
Raltenhaslach, Priefter Joahim Fabris, Coo⸗ 
perator zu Halsbach, Landgerichts Burghauſen, 
und am 28. Februar d. J. die Pfarrey zu Ofter: 
münchen, Landgerichts Rofenheim, dem Prie—⸗ 
fter Johann Michael Tobias Grimminger, 
Eooperator an der Stadtpfarrey zu St. Martin 
in Landshut, allergnädigft verliehen. 
—————————— — — 
Bekanntmachungen. 
(Berfhollenheite » Erklaͤrung. 

Nachdem Eorbinian Mittermäller d. G. 

gebürtiger Mittermällerd » Sohn. der Gemeinde 
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’ 


Schalfdorf der Vorladung vom 11. Februar v. 
Irs. zu Folge, innerhalb des vier monatlichen 
Termines fich hierorts nicht geftellt hat, fo wird 
derjelbe, auf wiederholtes Anrufen der Verwand⸗ 


‚ten, biermit für verfchollen erklärt, und das 


Vermögen feinen Verwandten gegen Gaution aus: 
gefolgt werden. 
Den 4. Februar 1824. 
König, B. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. j 





c ours 
ber Baierifhen Staatöpapiere, 


Augsburg den 26, Februar 1824. 





Staats-Papiere. [Briefe @elb. 
Oblig. m.Coup. a 40f0 — 9601 
ditto » » A500 | — 1013 
Lands Anlehen . » — 1014 
Hypothek-Anweiſ. » — 1004 
gott. Looſe A-Danofo | 108 | — 
dittoE -M&40P || 1074 107 
ditto unverzinslicdye 00 894 





Verfteigerungen 


Dep unterzeichneter Stelle werben in dem 
Eommiffiond «Zimmer Nr. 6. im erſten Stod: 
werfe, am Freytage ben 12ten kuͤnftigen 
Monats März, Morgens 9 Uhr nad: 
folgende zur Verlaſſenſchafts- Maſſa des vers 
lebten Großhändler Mofes Maͤndl gehdrigen 
Juwelen, Prätiofen, und Silbergeräth gegen 
baare Zahlung verfteigert, als: 

Ungefaßte Brillanten, Rofetten , Diaman⸗ 
ten, Hyacint, aqua marin, goldene Ringe 
mit Brillanten, Roſetten, Saphyr, Tafelſtein, 
dann Ohrenringe mit Brillanten, Roſetten und 
Perlen; 

(ur) 
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Nicht minder verfchledene orientalifche Perlen ; 

Ferners goldene Tabatiere, goldene Halö: 
Ketten, derley Uhren nebit Ketten, und andere 
Heinere Gegenftänbe ; 

Verfchiedene filberne Tifh = Leuchter, Eaffe: 
Kannen, Zuderbofen, Vorlege: Eß⸗ und Kaffe⸗Loͤf⸗ 
feln, Meffer und Gabeln mit filbernen Schalen, 
dann ſilberne Salz: Gefäße und Thee⸗Seiher. 

Den 20. Februar 1824. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


6) 1. Zeiller. 





Das Anweſen der Alex Ruder'fchen Weiß: 
gaͤrbers-Eheleute in der Vorſtadt Au, wird 
wiederholt zur dffentlihen Verfteigerung ge: 
bracht. 

Dasfelbe beftcht 

1) aus einem ganz gemauerten, mit Weißde— 
den und Schindeldache verfehenen Haufe 
von zwen Stodwerfen, von denen jedes 
zu ebener Erde, und über eine Etiege, zwey 
Wohnzimmer, zwey Kammern, ein Fletz 
umd eine Küche enthält. - Auch befindet fich 
obenauf ein ganz freyer Kaften; 

2) aus einem Heinen Hofraume mit Pferdeftall 
und Holzhuͤtte nebſt gemauerter Brunn⸗ 
ſtube, Kraͤutel- und Obſtgarten; 

3) aus einer ganz neugebauten zwey Gaden 
hohen gemauerten, mit Schindeln bedeck⸗ 
ten Weißgärber » Werfftätte und darange⸗ 
bauten Wagenremiße, 

Dieſes Befigrhum ift ausfchließlich der nicht 
zum Verkaufe fommenden Weißgaͤrbers-Gerech⸗ 
tigkeit, auf 4500 fl. geihägt, und zum Kön. 
Landrentamte bodenzinfig. 

Die Verfteigerung wird auf dem Lilienberge 
in der Vorſtadt Au in der Amtöwohnung bes 
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unterfertigten Gerichts von Vormittags 9 Uhr 
bis Mittags 12 Uhr am Freytag den 5ten 
März l. J. vorgenonimen, j 
Kaufsliebhaber mdgen fich einfinden. 
Den 23. Jänner 1824. 
Kdn. Baier Landgericht Minden. 
(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





Im Wege der Vollftredung wird das ges 
fammte Anmwefen ded Müllers Zaver Noder 
zu Langiwied, wiederholt dffentlich zum Verkaufe 
on die Meiftbietenden ausgefchrieben. 

Zur Verfteigerung iſt eine Tagesfahrt auf 
ben 26ten Maͤrz l.J., Fruͤhe vongbis12 Uhr 
im diesſeitigen Amts »Locale auberaumt, wozu 
Kauföluftige eingeladen werben. 


Das Anmwefen beftehet: 

I. aus dem gemauerten Haufe fanımt Muͤhle 
unter einem Dache, dem gemauerten Stalle 
ſammt Stadel, ebeufalls unter einem Dache; 

IL — Tgw. 10 Dec. Hofraum, 


— 37 „. Garten, 

— » 11 5 Krautgarten, 
17 un 15 Meder, 

16 „ 27 „Wieſen, 
14 „ 81 » Holz. 


Diefer Eompler ift gerichtöbar zum Kdnigl. 
Randgerichte, freyſtiftis zur Hofmark Eifolzried, 
und reicht: 

a) Landesherrliche Abgaben: 

Ordinaͤr Scharwerkgeld 3 fl. — kr. — hl. 

Jagd Scharwerfged . —⸗30⸗— ⸗ 

Faßnachtshene . —:1l:— : 

Einfahe Stur . x. —:39: 6: 

b) Grundhersliche Abgaben: 
Stift und Küchendienft, inclus. der Müllers: 

Geretigket . . 0. 45 fL5ii 4 hl. 
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Scharwerfgeb . Ale — hl. — 
Die Schaͤtzung ift 2099 fl. 30 fr. 

III. Aus 4 Tagw. 46 Dec. mit lauter fchlags 
baren Eichen bewachfenen, walzenden, lud⸗ 
eigenem Holzgrunde, von welchem — fl. 
17 Er. Thl. einfache Steuer gereicht werben. 

Schaͤtzung 1500 fl. 
Den 23. Februar 1824. 
Kbnigl. B. Landgeriht Münden. 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Chriſtoph Kaufmann, Bader⸗ 
ſchauers von Aubing, dem oͤffentlichen Verkaufe 
untergeſtellt. Es beſteht aus einem gemauerten, 
mit Ziegel gedeckten Haͤuſel, hoͤlzernem Staͤdel⸗ 


chen mir Schindeldache und Hofraume von 7. 


Decim. Ferner aus 14 Tagw. 68 Decim. Yes 
der, und 26 Tagw. 49 Decim. Wiesgruͤnden. 
Der Werth des Ganzen ift 713 fl. 27 fr. 

Die Verfteigerung wird anf Mondtag 
den 29ten März Vormittags von 9 — 12 
Uhr angefest. 

Kaufsluftige mögen fich hierbey melden, 
Fremde muͤſſen ſich über Vermbgen und Leu: 
mund ausweifen. 

Den 10. Februar 1824. 

Königl. B. Landgeriht Münden. 
(3) 1. Steprer, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger wird das Achtl⸗ 
Hofgut des Johann Dorfner, Schlagfchnei- 
ders in Berg, auf dem Wege der Erecution 
der Eubhaftation unterworfen, und zum dffent 
lichen Verkaufe desjelben auf Dienstag den 
16ten März, Vormittags 9 bis 12 Uhr, eine 
Eommiffion im dieöfeitigen Amts⸗Locale angefegt. 

Dasfelbe befteher aus einem hölzernen, mit 
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Stroh gedbedten Mohn: und Deconomie- Ge: 
bäude, 16 Tagw. 8 Decim. Aeder, 3 Tagw. 
Holz, und 1 Tagw. 83 Dec. Wieſe. Es ift 
zur Freyherrlich von Pfetten'ſchen Hofmarkt Nies 
derarnbach gerichts⸗ und frenftiftöweife grundbar. 
An Abgaben ruhen auf diefem Anweſen 
21 Er. 7 bl. einfache Grundfteuer, und zur Hofs 
marf Niederarnbach 31 Fr. 3 Hl. Stift, 2 fl. 30 fr. 
Getreidgilt, und 1 fl. 30 fr. Scharwerkgeld. 
Es ift mit Inbegriff der vorhandenen Haus: 
und Baumannd » Fahrniffe auf 659 fl. geſchaͤtzt. 
Kaufsliebhaber werben hierzu mit der Bes 
merfung vorgeladen, daß ſich Auswärtige über 
Vermögen und Leumund ausjuweifen haben. 
Den 18. Februar 1824, 


Kbnigl. B. Landgeriht Pfaffenhofen. 


(2) 1. Haindl, Laudrichter 





Auf Andringen eined Gläubigerd wird das 
Anwefen des Joſeph Muͤnſterer, Bierbraͤuers 
in Wollnzach, beym Braͤuanderl genannt, hier⸗ 
mit zum oͤffentlichen gerichtlichen Verkaufe an den 
Meiftbierenden auf Mittwoch den 17ten 
März l. J., und zwar in den Haufe bes Bier: 
Braͤuers Schirmbeck in Wollnzach, Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 
5 Uhr in der Art, daf mit dem Glodenfchlage 
5 Uhr das letzte Kaufs-Angebot angenommen 
wird, audgefchrieben. 

Die Bejtandtheile diefed im Markte Wolln: 
zach gelegenen realen Bierbraͤuer-Anweſens find: 

Das zweyſtoͤckige, fteinerne, mit Platten ges 
deckte Wohnhaus, fammt daran gebautem ges 
woͤlbten Bräuhaufe; ein fteinerner, mit Platten 
gedeckter Pferbeftall, der gemauerte und mit 
Platten gedeckte Getreid-Stadel, an melden 
die Kühftallung angebaut ift, eine Schweins 
Stallung mir Huͤhnerſtube, ein Waſchhaus, 
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und ein außerhalb des Marktes befindlicher März 
zenfeller mit Faßhauſe, welche letztere Gebäude 
gleichfalls von Stein, und mit Platten gedeckt 
find, zwey Hopfengärten, einer zu 1 Tagw. 
14 Dec. mit2162 Stangen, ber andere zu 95 Der. 
mit 1822 Stangen, 37 Tagw. 67 Dec. ludeis 
gene, und 33 Tagw. 96 Dec. zum Kon. Rent: 
‚amte Pfaffenhofen erbrechtige und giltbare Neder, 
3 Tagw. 6 Dec. Iudeigene, und 7 Zagw. 47 Der. 
eben dahin erbrechtige Wiefen, 8 Tagw. 81 Der. 
zur Hofmark Rohrbach geridtöbare, und eben 
dahin theils frepftiftige, theils erbrechtige Wiefen, 
9 Tagw. 7 Dee, Iudeigenes Holz, und 2 Gabis⸗ 
Stuͤcke. 

Außer dem werden ſaͤmmtliche, zur Braͤuerey 
und Wirthſchaftsfuͤhrung gehoͤrige Requiſiten, 
die vorhandenen Hans» und Baumaunsfahrniſſe, 
Vieh, Schiff und Geſchirr, fo wie eine bedeus 
tende Quantität vorgerichteted Werkholz mit in 
den Kauf gegeben. 

Mit Inbegriff diefer Gegenftände ift das 
geſammte Anwefen auf 11,298 fl. 5 fr. gefchägt, 
und mit 5500 fl. der Brandverfichernngö = Anis 
ſtalt einverleibt. 


- An Abgaben laften hierauf, und zwar zum 
Kdnigl. Rentamte Pfaffenhofen 9 fl. 2 fr. 5 hl. 
Stift, 2R. 41 kr. 2 pl.Laudemium, 4 fl. 30 fi, 
Ordinaͤr⸗ und 30 fr. Jagd⸗Scharwerkgeld, 4 Mg. 
3 Vlg. 23 Sechz. Waigen, 3 Schfl. 1 Mg. 2 Dig. 
14 Sechz. Korn, 4 Mi. 3 Vlg. 24 Sedhz. Gerfte, 
und 3 Schi. + Ms. 2 Dig. $ Sechz. Haber⸗ 
gilt, und zur Hofmark Rohrbady 4 fl. 28 Fr. 
5 hl. Stift, 2 fl. 16 Er. 4 bl. Laudeminin, und 
an Gilt, 1,9 Sechz. Waigen, 1 Mg. 2,8 Sechz. 
Kom, 1,8 Sechz. Gerfte, und 1 Mi. 1 Dig. 
0,6 Sechz. Haber. 

Kaufsliebhaber werden hierzu mit bem Bes 
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merken eingeladen, baß fi) Auswärtige über 
Vermoͤgen und Leumund auszuweifen haben, und 
daß das Kaufö-Angebot von den Gläubigern 
ratificirt werden muß. 

Den 12. Februar 1824. 


‚Kbnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 


(3) 1. Haindl, Landricter. 





Die Goiglmuͤhle zunaͤchſt Wollnzach wird 
zur Befriedigung eines Hypothekar-Glaͤubigers 
auf Mittwodh den 1Tten März; h. J., 
im Schirmbed:Bräuhaufe dafelbft an den Meiſt⸗ 
bietenden veräußert. 

Diefed Muͤhlanweſen beftehet: 

1) in einem Wohnhauſe mit darinnen befind: 
licher Muͤhle an der Wollnzach, ift 60 Schuh 
lang, und 324 Schuh breit. Dasfelbe ift 
zweyſtoͤckig gemauert, mit Echindeln ein: 
gebedt, und im guten baulichen Zuftande, 

2) in einem Stadel mit darunter befindlicher 
Pferd: Rind» Echwein-Stallung und Was 
genfhupfe, der gemauert, mit Schindeln 
eingebedt, 74 Schuh lang und 42 breit ift. 

3) in einem Badhaufe, weldes ebenfalld ges 
mauert, 27 Schub lang, und 16 breit, 
und mit Dadhplatten eingededt iſt. 

An Grundftäden find bey diefer Mühle außer 
bem Hofraume und Garten, 

a) an Aeckern 12 Tagw. 98 Derim, 

b) an Wiefen 2 Tagw. 95 Derim. 

ec) an Waldungen 11 Tagw. 76 Dee. ludel⸗ 
genes Gemeindes und 16 Tagw. 81 Dec. bos 
benzinfiges Holz. 

Das Mühlanwefen felbft iſt erbrechtig zur 
Hofmark Starzhaufen, und einige walzende 
Grundftäde find mit Mairfchafrsfriften erbs 
rechtöbar zum Koͤnigl. Rentamte Pfaffenhofen, 
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An Abgaben haften auf dem Mühfgute: 
5 fl.34 fr. — hl. Stift, 

1: Te 5& = Scharwerfgeld, und 
41: 3. 5 =» einfache Steuer. 

Die Rufticalfteuern von den [ubeigenen, und 
walzenden Grundſtuͤcken find Außerft unbeden: 
tend, und werden am Verkaufstage dem Kaͤu⸗ 
fer befannt gemacht werden. 


Auswärtige und unbefannte Kaufsliebhaber 


haben fich durch Zeugnifje über Leumund, und 
Vermdgen auszuweiſen. 

Den 20. Februar 1824. 
Koͤnigl. DB. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. - Haindl, Landrichter 





Nachftehende Realitäten des hiefigen Wein: 
wirths und Badinhaberd Georg Aman, wer: 
den zum Verkaufe unter gerichtlicher, Zeitung 
ausgefchrieben, aldı | 

I. Das im dußern Markte Röfenheim gele: 
gene, ganz gemauerte Zgädige Bafthaus 
mit 2Kellern, zu ebner Erde mit 1 großen 
Gaſt- und 2 Nebenzimmern, 1: große Küche 
mit laufendem Waffer, 1 Speife; über 

eine Stiege mit 8 Gaftzimmern, und 1 

großem Tanzſaale; über 2 Stiegen mit 7 
Gaftzimmern umd einer Küche, ferner mit 


einem großen Hofraume, 1 ganz gewoͤlbten 


Pferbeftalle auf 14 Pferde, 1 Wafchhaufe, 
einer ganz gemblbten Kuͤheſtallung auf 20 
Stuͤck, in jeder Abtheilung mit laufendem 
Maffer, oberhalb diefer Etallung mit 1 
großen Heuboden, endlich mit einer ſepa⸗ 
rirten Huͤhnerſtube, Brandweinbrennerey, 
Magens und Holzremiße. 

Das fogenannte Wieferhaus mit 2 Kellern, 
zu ebner Erde mit 2 Gemwölbern, ber eine 
Stiege mit einem großen Wohnz und Nes 


11. 
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benzimmer, Küche, Speife und Kammer, 
über 2 Stiegen mit 2 großen Kammern, 
dann mit einem geräumigen Dachboden; 

IH. Der fogenannte Neubau zu ebener Erde 

mit Pferdſtalle auf 16 Stüde, über einer 
Stiege mit 1 Wohn:, 2 Nebenzimmern, 

Küche und Epeife unter dem Dadje, mit 

2 Getreidboden. 

IV. Das große Kellerhaus mir3 Kelfern, Pferde: 

ſtallung, Binderey, und 2 große Gertreid: 

Käften; 

V. 10 Tagwerke Feldgrunde, nächft dem Markte 

gelegen, 

VI. weitere 6 Tagwerfe in gleicher Lage.’ 

Die Verſteigerung dieſer Realitaͤten geſchieht 
am Mittwoch den 10ten März d. J., wo 
auch die hierauf haftenden Laften und Zah— 
lungs:Bedingniffe befannt gemacht werden, und 
die Kaufdanbote werben fowohl auf ſaͤmmtliche 
ausgefchriebene, ald auch nach obiger Ausfcheis 
dung auf die einzelnen Realitäten angenommen, 
jedoch die Ratification vorbehalten. 

Kauföliebhaber, welche fih über Vermögen 
und fonftige Erforderniß durch legale Zeugniffe 
auszumweifen haben, werden hiermit eingeladen, 
fid) zu dieſer Derfteigerung ‚im biefigen Amts⸗ 
Locale einzufinden | 

Den 15. Jänner 1824, 
Kdn, Baier. Landgericht Roſenhelm. 
Rofe, Landrichter. 


Borladungen und Edictals 
Eitationen. 

Dad unterfertigte Königl. Kreis» und Stadts 
gericht hat in dem Schuldenwefen des Anton 
Eifenauer, Mebermeifterd von hier, durch 
Entfchliefung vom 30. December v. 3, ben Uni: 
verfal = Eoncurs erkannt, 
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Es werden daher die gefeßlichen Edictätnge, 

nämlich: 
1. Zur Anmeldung der Forderungen und. des 
ren gehörigen Nachweifung auf den Sten 


März l. Irs.; 


II. Zur —— der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf den Aten 
April; 

IU. Zur Schlußverhandlung auf den Zten 
Map, und zwar für die Replik bis den 
17ten May einfchließlih, und für die 
Duplif bis den zuten May 1824 eins 
fchließlich ; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hier⸗ 


zu fämmtliche unbekannte Gläubiger deö Ger 


meinfchuldners hiermit oͤffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fheinen am erften Edictötage die Ausfchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maffe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausfchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleid; werben diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfaßes aufgefordert , ſolches unter Vor— 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 6. Februar 1824. 
8. B. Kreide u. Stadtgeridt Minden. 
v. —————— Director. 
(3) 3. 


Liebesfind, 
Bey dem unterzeichneten Königl. Landgerichte 
bhinterliegen nocd) aus dem Nachlaſſe des zu 
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Grandöberg bey -Mitteröfirchen d. G. Im Jahre 
1804 geftorbenen Erpofitus, Peter Bendele, 
Badersfohn von Weidenbach, Landgerichts Mühl: 
dorf, 188 fl. ohne daß fich bisher ein rechtmäs 
figer Erbe hierzu vorfand. 

Man erläßt daher die Aufforderung f in den 
dffentlichen Blättern an des Geftorbenen noch 
unbekannte Anverwandte, fich innerhalb drey 
Monaten a dato hierortd zu melden, und ges 
hoͤrig zu legitimiren, ald außer dem ber Nach⸗ 
laß an den Koͤnigl. Fiscus ausgeantwortet wer⸗ 
den wuͤrde. 


Den 6. Februar 1824. : 
Koͤnigl. B. Landgericht Eggenfelden 
im Unterbonau = Kreife. 
Schmalhof er, Landrichter. 


Xaver Deifenhofer, Muͤhlknecht von 
Ochsheim, Abnigl. Landgerichts Göggingen ger 
buͤrtig, ift in der Gantfache des Pius DObers 
mair, Naglmühlbefigers zu Au, mit worde⸗ 
rungen betheiliget. 

Da der erſte Edictstag zur REN ber 
Forderungen unter dem Nachtheile bes Auss 
ſchlußes auf den 8ten März d. J., ber zweyte 
auf den Tten April d.%., umd ber britte 
auf den Tten Many feitgefegt iſt, fo wird 
Deifenhofer, deffen jegiger Aufenthalt uns 
befannt ift, hiermit edictaliter vorgeladen. 

Den 16. Februar 1824. 

König. B. Landgeriht Miesbach. 
(3) 2. Miefend, Landrichter, 
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Iſarkreis. 


X. Stuͤck. Münden den 10, März 1824. 





Amtliche Artikel. 
C Die Erledigung ber pfarted Hoͤlsbrunn bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di Pfarren Holsbruun, im Bisthume 
Megensburg, Decanate Dinglfing, Kon. Lands 
gerichts Vilsbiburg, ift erlediget. 

Der Umfreid der Pfarrey beträgt 24 Stunde, 
mit Einſchluß der dazu gehdrigen : Erpofitur. 
Hansbrunu aber 3 Stunden. Die Gefammt: 
zahl der Parochianen ift 1246, außer dem Er: 
pofitus ift fein Huͤlfsprieſter angeftellt. Nad) 
der revidirten Pfarrfaffion ift die Rente nad) 
Abzug aller Kaften und eines. Abfents ‚auf 1246 fl. 
30% fr. angefchlagen. Da das Pfarramt Gerzen 
wegen einigen getrennten Zebenten reclamirt, "fo 
wird bemerft, daß diefer Gegenftand einerRecherche 
unterworfen, und der Erfolg zu erwarten iſt. 





Muͤnchen den 1. Maͤrz 1824. 
Adn Baier.Regierung bes Iſarkreiſes 
Kammer bed Innern. 
Er v. Widder, Präfident. 
RG v. Hofftetten, Director, 
} 2 Richard, Acc. 


Un 
fämmtlihe Kdnigl.PoligeysBehdrden 
. des Sfarkreifes, 
(Den taubftummen Joferb Yummer vom Utten⸗ 
dorf, Landgerichts Mitterfels betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Saͤmmtlichen Königl. Poligen » Behörden des 

Sfarfreifes wird hiermit die von der-Königl.Regies 

rung des Unterdonau⸗Kreiſes hierher mitgerheilte 

PerfonalsVefchreibung des am 20. des v. M. 

aus dem. Älterlihen Haufe entwichenen Shldz. 

nersfobnes, Joſeph Pummer von Uttendorf, 

Landgerichts Mitterfeld, mit dem Auftrage aus⸗ 

gefchrieben, zur Ergreifung diefes Taubſtummen 

das Geeignete zu verfügen, und im Falle feiner 

Betretung, worüber Anzeige zu erftatten wäre, 

befondere Aufficht anzuordnen, nachdem derfelbe 
ſchon einige Male entfprungen iſt. 

München den 27. Februar 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofitetten, Director, 

Richard, Acc. 

PerfonalsBefhreibung ) 

des entlaufenen taubftummen Jofeph Pummer: 

aus Uttendorf, Kduigl. Landgerichts Mitterfels. 


(2) 
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Diefer Taubftumme ifE am 11. Jänner 1806 
geboren, ſchmaͤchtiger Statur, hat ein rundes 


gefärbtes Geficht, Heine Nafe, ſchwarze Haare, , 


graue Augen, und Heinen Mund, Seine Kleis 
dung beftand aus einem weiß zwilchenen Jau⸗ 
fer, einer fchwarz zwilchenen Hofe, einem dunfels 
braun tüchenen Gilet, weißwollenen Strüms 


pfen und Holzſchuhen. 
— —— — —ñ— —ñ nn 


Dienftes : Motizjen 


Seine Majeftät der Konig haben vers 
mdge einer unterm 22.. December v. J., erlaſ⸗ 
fenen allerhoͤchſten Entfchliefung den Acceſſiſten 
des Appellationd= Gerichts fir den Iſarkreis, 
Friedrich Liebeskind, zum Protocolliften des 
Kreis: und Stadtgerichts in München zu ers 
nennen, — und am 17. Februar d. J., den 
Affeffor des Appellations-Gerichts für den Iſar⸗ 
Kreis, Johann Maier zum Rath bey bem 
Appellationsgerichte für den Regenkreis zu bes 
fördern, — dann am 26. Februar d. J. den 
bisherigen erften Aſſeſſor bey der Regierung 
des Sfarkreifes, Sriedrih Schamberger, zum 
Regierungsrath außer dem Status bey der Res 
gierung des Untermainkreifes, mit dem Dienfts 
range nach dem Regierungsrathe Earl Froͤh—⸗ 
lid), zu ernennen gerubet. 


Seine Bönigtiihe Maijeftdt haben : 


am 29. Februar d. J. den bisherigen Ober: 
progymnafials Lehrer in Paſſau, Priefter Michael 
Brenner, zum Profeffor der vereinigten Mits 
telclaffen am Gymnaſium zu Landshut ernannt, 
und bemfelden zugleich die durch bewilligte Res 
fignation des Priefterö Joſeph Aigner erles 
digten Beneficien St. Eligii et St, Catharinae 
allergnädigit verliehen, — und am 6. März 
d. I. die von dem Herrn Erzbifchofe von Muͤn⸗ 
hen und Sreyfing, Freyherrn von Gebfattel, 
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getroffene Ernennung des bidher am der Pfarrey 
zu Großholzhauſen befindlichen Priefters, Jo—⸗ 
fepb Quirein, als Vicar zu Audorf, Lande 
gerichtd Roſenheim, allergnädigft genehmiger. 

mm mm — —ñe —  — 


DBefanntmadhungen. 


[Die Erlebigung der. Pfarrey Altenftadt.) 

Die-Pfarrey Altenftade, im Bisthume 
Augsburg, Decanate und Königl. Landgerichte 
Schongau, iſt durch Werfegung des frühern 
Pfarrers erledige worden. Sie hat eine Pfarr⸗ 
gemeinde von 350 Seelen, eine Säule und feis 
nen Hilfspriefter. 

Nach der revidirten Faffion betragen bie 
Einkünfte 500 fl. 15% fr., und die Laften 3 fl. 
al Fr. 

Bewerber um Diefe Pfarrey haben fich bey 
unterfertigtem Magiftrate, dem das Präfentas 
tionsrecht hierauf zuſteht, binnen 4 Wochen 
mit ihren Geſuchen, mit bem erforderlichen 
Zeugniffen belegt, zu melden. 

Den 3. März 1824. 
Magiftrat der Koͤn. Stadt Schongam, 
39. Weinmiller, Bürgermeifter. 
Promberger, Stabdtſchr. 


Eours 
ber Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 4. März 1824. 










Staats: Papiere. |Briefe| Bet. 
Oblig. m.Coup. & 4 0/0 97 064 
ditto » » A 50/0 || 102 101$ 
Sands Anleben . » 102; 102 
Hypothek: Anwelf. 100% 1003 
gott. Looſe A-DäA40/ || 1074 107 
dittoE -Ma40ßP || 1074 107 
ditto unverzinsliche 98} 974 
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Verſteigerungen. 


Bey unterzeichneter Stelle werden in dem 
Commiſſions⸗Zimmer Nr. 6. im erſten Stock⸗ 
werke, am Freytage den 12ten künftigen 
Monats März, Morgens 9 Uhr nach—⸗ 
folgende zur Berlaffenfhafts- Maffa bed vers 


lebten Großhändlers Mofes Maͤudl gehörigen 


Juwelen, Prätiofen, und Gilbergeräth gegen 
baare Zahlung verfteigert, ald: 

Ungefaßte Brillanten, Rofetten, Diamans 
ten, Hyacint, aqua marin, goldene Ringe 
mit Brillanten, Rofetten, Saphyr, Tafelitein, 
dann Ohrenringe mit Brillanten, Roſetten und 
Perlen; 

Nicht minder verfchiedene orientalifche Perlen; 

Ferners goldene Tabatiere, goldene Hals⸗ 
Ketten, berley Uhren nebft Ketten, und andere 
Beinere Gegenftände; 

Verſchiedene filberne Tifch Leuchter, Caffe⸗ 
Kannen, Zuderbofen, Vorleges Ef: und Kaffe⸗Lof⸗ 
feln, Meffer und Gabelu mit filbernen Schalen, 
dann filberne Salz: Gefäße und Thee⸗Seiher. 

Den 20. Februar 1824. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden 


v. Gerngroß, Director. 
R (2) 2. : ⸗ Beiller. 


Auf Requifition des K. Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtd Münden, wird der Ruͤcklaß des frey⸗ 
refignirten Pfarrerd und Hofmeifters, Johann 
Evangelift Riel zu Unterweifertöhofen, beftes 
hend in Kleidungsſtuͤcken, Wäfhe, und einer 
beträchtlichen Bücher » Sammlung von 982 Bäns 
den, an ben Meiftbietendew gegen gleich baare 
Bezahlung dffentlich verfteigert, mit welcher 
Verhandlung künftigen 

Dienstag den 23ten März, 
Vormittags 9 Uhr 


ůô 
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im Orte Unterweilertöhofen begonnen wird; 
man bringt diefeö daher zur dffentlichen Kennt: 
niß, und ladet Kaufsluſtige zur Erfcheinung ein. 
Den 10. Februar 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Dachau, 
Eder, Landrichter. 





Dom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 


‚dad der Gant ıunterworfene Anmwefen des Kor: 
binian Brandlmair, Thaler zu Thal, 
dieß Gerihtö, auf Samstag ben WMten 


März dieß Jahres, Vormittags von 8 bis 12 


Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, im 


hiefigen Umtölocale im Ganzen oder Theil: 
weif e dffentlich den Meiftbietenden. verſteigert. 
Das Anweſen beſteht: 
1) Aus einem Wohnhauſe ſammt Nebenge⸗ 
baͤuden und Garten, 
2) aus 304 Tagw. Feldgruͤnden, 
3) aus 8 Tagw. Wieſen, 
4) aud 285 Tagw. Waldung, 
Die jährlichen Abgaben find: - 
Jagdſcharwerkgeld —fl. ↄ kr. 
Faßnachtshenne.. rn 
Butterhaber 2 Brig. 
Stift 62: 
Drdinaired Scharwerfged . . Am: 
Kaufsliebhaber werden demnach auf befag- 
ten Tag mit dem Auhange vorgeladen, daß 
Yuswärtige fih über Vermdgen und Leumund 
gehdrig auszuweifen haben, i 
Den 7. Februar 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Or. v. Lerhenfeld, Landrichter, 


* “ + * ” .-.:®© ® 


Auf wieberholtes Andringen des Koͤn. Rent: 
amts Erding wurde der ganze, oder theilweife 
Verkauf des Auweſens des Georg Bauer, Kands 

6120) 
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lers zu Notzing, zur Tilgung ventäntlicher 
Ausftände befchloffen, und hierzu auf Frey⸗ 
tag den 26ten März d. J. eine Tagesfahtt 
anberaumt, weßhalb Kauföluftige das Anwe⸗ 
fen. in loco felbft einfehen, die darauf haftenden 


Laſten und Abgaben, ſowie die Kaufs-Bedinge 


niffe bey diesfeitiger Behdrde vernehmen mögen. 

Das Anweſen beftehet aus dem’ Wohnhauſe 
und Nebengebäuden, mit einem Hausgarten, 
aus 35: Tagw. Aeckern, und 39 Tagw. 62 Der. 
Wiesgründen, dann aus 91 Decim. ONE 
Wiesgrunde. 

Kaufsliebhaber haben ſi 6 am — Tage 
hierorts einzufiuden 
Den 21. Februar 1824.- 
ahnig! Baier. Landgericht Erding. 
GrewiLerchen feld, Landrichter. 


Auf Juſtanz der Glaͤubiger wird der dem 


Martin Wimmer gehdrige, halbe Zipfelbauern⸗ 


Hof zu Oberdorfen, wiederholt dem dffentliz 
chen Verkaufe untergeftellt. 
Oerſelbe beficht aus einem hölzernen Wohn: 
hauſe fammt Pferdftalle, hoͤlzernem Stadel fainmt 
Kübftalle, hölzerner Wagenremiße, fernerd:aus 
54 Tag; 73. Decim. Aeckern, 16 Tgw. 13 Der. 
Wiefen, und einem lehenbaren Ader zn 92 Dec. 
"Die Verfteigerung wird auf Samstag 
den 3ten.Upril db. J., Vormittags 9 — 12 
Uhr. feftgefegt, an welchem Tage — — 
ber ſich zu melden haben, 
Den 1. März 1824. . 
Kbnigl. Baier, Ernbgerigt — 
Gr, v. Lerchenfeld, Landrichter. 
— — — 


Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Joſeph Scheid in Pullach dem 
dffentlichen Verkaufe untergeſtellt. 


— —— — — 


ſen haben. 
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Das ſolbe beſteht aus elnem gemäusrtem Wohn: 


hauſe, ſammt Stallung unter einem Dache, 


aus einem hölzernen Stadel, hölzerner Remiße 
und einem gemauerten Backhauſe; ferners, aus: 


3 Tagw. Hofraum und Garten, 
755 „ Meder, 

4 „ Wiefen, 
12° 4 ,„ Waldung, und aus 


16 „ Waldung im Königl. Sorftenrigs 
der⸗Park. 

Das ganze Anweſen wurde auf 7624 fl. 15 ir. 
gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Die Verfteigerung wird auf Freytag beß 
Ateu April Vormittags 9 — 12 Uhr angeſehzt, 
wobey ſich Kaufsliebhaber zu melden, Fremde 
aber über Vermögen und Leumund aus zuwei⸗ 
Den 5. Februar 1824. 2 
Koͤn. Baier. Landgericht Münden, , 

Steyrer, Landrichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wird das gt 
ſammte Anweſen des Müllers Kaver Noder 
zu Langıvied, wiederholt difentlich zum Verkaufe 
an die Meiftbierenden ausgeichrieben. 

Zur DVerfteigerung iſt eine Tages fahrt auf 
den 26ten Maͤrz l. J., Frühe von h bis 12 Uhr 
im diesſeitigen Amts-Locale anberaumt, — 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Das Anweſen :befteher: in 

"1 aus dem gemauerten Haufe ſammt Mühle 

‘unter einem Dache, dein. gemanerten Stall 

ſammt Stadel, ebenfalls unter einem Dan 
U. — Tgw. 10 Dec. Hofraum, 


— 4.37 „ Garten, 

— „ 11 „. Srautgarten, 
17 „15Aecker, 

16 „ 27,  Miefen, 

14 „ 81 » Holz 
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Dieſer Cempler iſt gerichtsbar an Kdnigl. 
Landgerichte, freyſtiftis Sir Gera e fetgeieb, 
amd reicht: ' 


-a) Landesherrliche —— RE 
Ordinaͤr Scharwerfgeld *26. — — kr. — hl. 
Jagd Scharwerkgeld — = 30: — + 
2 oo. —4142* 

Einfache Steuer —39 ⸗6⸗ 


b) Grundherrliche Aogabent > Fu 

Etift und Kuͤchendtenſt, inelus. der Milflerds 

Gerechtigkeiti 7. U 45. fl. 51 Mr Eh. 

Scharwerfgeld EEE 4 fl. — kr. er hl. 
Die Schätzung ‚ift: 2099 ‚fl. 30 Ar... 


‚KIE Aus, 4 Zagım 46, Dee. mit lautet ſchlag⸗ 
baren Eichen bewachſenen, wal zenden, lud⸗ 


eigenem Holzgrımde; von welchem — fl. 
Tu TH. einfache Steuer berelcht — 
chäzung 1500 fl: 
Deu 25. Februar 1884... 0..5:... Tun 
Koͤnigl. B.Kandgericht Mind ens.i 
(3) 2. Steyrer, Landrichter. 1%:.1] 





Auf Andringen eines Gläubigers:; wird "Bas 
Anweſen des Chriſtoph RK anfmenn, Bader: 
ſchauers von Aubing, dem dfientlichen Verkaufe 
untergeſtellt. Cö:beitebs.: aus eigen gemauerten, 
mit Ziegel. gedeckten: Haͤuſel, hoͤlzernem Staͤdel⸗ 
chen. .mit : Schindeldache und Hofraume von 7 
Decim. Ferner aus 14 Tagw, 68 Decim. Ae⸗ 
der, und 26 Tagw. 49 Detim. Wiesgründen. 

Der; Werth: des Ganzen iſt T13f. 27: fr. 

Die, Verfteigerung wird san fi .Mondrag 
den ten Märy Vormittägs vom; * — 12 
Uhr angeſetzt. 

Kaufsluſtige moͤgen ſich — — 
Fremde muͤſſen ſich über Vermbgen und Leu⸗ 
mund ausweiſen. Den 10. Februar 1824, 

Koͤnigl. B. Landgericht Münden. 
(5) 2. Stehrer, Landrichter. u. 
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u Andringei)icihes Glaͤnbigers wird das 
Anweſen des Joſeph Muͤnſterer,Bierbraͤirers 
in Wolln zach/ beym Braͤnauderl genannt, hier: 
AImit zum Öffentlichen gerichtl ichen Verkaufe an den 
Meiftbietenden auf Mittwoch den 17ten 
März l. J., und zwar in dem Haufe des Bier: 
Blaͤuers Schirmbeck in Wolinjach, Vormittags 


bon 9 bie 12‘ Uhr, und Nachnirtäge wort dis 


“5 Uhr in der Art, daß mit dent 'Glodenfchlage 
5 Uhr das letzte Kaufs Angebot aaa 
wird, anögefchrieben. 

Die Beſtandtheile diefes im Markte Wolln⸗ 
zach gelegenen realen Bierbraͤuer Anweſens ſind: 
Das „weyſtdckige⸗ fteinerne, mit Platten ge⸗ 
deckte Wohnhaus, farm‘ darau gebautem ges 
wöoͤlbten Bräuhaufe; ein ſteinerner, mit Platten 
gedeckter Pferdeſtall, der‘ gemauerte und‘ mit 
Platten gedeckte Getreid: Eravel, am welchen 
die Kuhſtallung ähgebaue‘ it, eine Schwein: 
EStallung mit Hühnerfthne , "ein: Wafchhau, 
und'ein außerhalb des Maͤtktes befindlicher Maͤt⸗ 
zenkeller mit Faßhauſe, welche letztere Gebäude 
gleichfalls von Stein, und mit Platten gedeckt 


‚find, zwey Hopfengaͤtten/ einer In 1 Tagw. 


44 Det. mit cibe Stangen, der ndete gie y5 Dre. 
mit 1822 Stangen, Er zahl T Dec. Audei⸗ 
gene, und 33 Tagw. 00 Dee. zum Kon. Rent: 
amte Pfaffenhofen erbrechtig ge und giltbare Aecker, 
3 Tagw. 6 Der. udeigene, und 7 Tagıb. 47 Der. 
eben dahin erbrechtige Wieſen s8 Tagw. Bi Det. 


zur Hofmark Rohwach gertchibbaͤte/ and eben 


dahin theits freyſtiftige theils erbrechtige Wieſen, 
9 Tagw. 7 Dec. ludeigenes Holf, und 2 an 
Erüde. 

Außerdem werden fänımtliche, jur Bränerey 
und Wiethſchaftsfihrung gehdrige Requiſiten, 
die vorhandener Haus: und Baumannefahrniſſe, 
Vieh, Schiff und‘ Geſchirt, ſo wie eint bedeu⸗ 
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tende Quantität vorgerichteted Werkholz mit in 
den Kauf gegeben. 3 
Mit Inbegriff dieſer Gegenſtaͤnde iſt das 
geſammte Anweſen auf 11,298 fl. 5 kr. geſchaͤtzt, 
und mit 3500, fl. ber Brandverficherungs + Aus 
ftalt einverleibt. 
Un Abgaben laften ‚hierauf, umb zwar zum 
Königl. Rentamte Pfaffenhofen 9 fl. 2 fr. 5 hl. 
Stift, 2 fl. 41 Er. 2 Hl.Laudemium, 4 fl.30 Er. 
Ordinaͤr⸗ und. 30 fr. Jagd⸗Scharwerlgeld, 4 Mi. 
5 Dig. 25 Schr. Waitzen, 3Schfl. 1 My. 2 Big. 
14 Sechz. Korn, 4 My. 3 Vlg. 24 Sechz. Gerfte, 
und 53 Schi. 4 Me. 2 Dig. 3 Sechz. Haber⸗ 
‚gilt, und zur Hofmark Rohrbach 4 fl. 28 Fr. 
5 hl. Stift, 2 fl. 16 fr. 4 Hl. Laudemium, und 


an Gilt, 1,9 Sechz. Waigen, 1 My. 2,8 Sechz. 


Kom, 1,8 Sechz. Gerfte, und 1 My. 1 Dig. 
0,6 Sechz· Haber. | 
Kaufsliebhaber werben hlerzu mit dem Ber 
merken eingeladen, daß ſich Auswärtige über 
Vermögen und Leumund auszumeifen haben, und 
daß das Kaufs⸗Angebot von den Gläubigen 
ratificirt werben muß, 
Den 12. Februar 1824. 
Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter. 





Auf Andringen der Gldubiger wird das Achtl⸗ 
Hofgut des Johann Dorfner, Schlagſchnei⸗ 
derö in Berg, auf dem Wege ber Execution 
der Subhaftation unterworfen, und zum bffent« 


lichen Verkaufe beöfelben auf Dienstag ben . 


16ten März, Vormittags 9 bis 12 Uhr, eine 
Eommiffion im diesſeitigen Amts⸗Locale angeſctzt. 

Dasſelbe beſtehet aus einem hoͤlzernen, mit 
Stroh gedeckten Wohu⸗ und Oeconomie-Ge— 
baͤude, 16 Tagw. 8 Decim. Aecker, 3 Tagw. 
Holz, und 1 Tagw. 85 Dec, Wieſe. Es iſt 
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‚zur Freyherrlich von Pfetten ſchen Hofmarkt Nies 
‚berarnbach gerichtö= und frepftiftsweife grundbar. 


An Abgaben ruhen auf diefem Anweſen 
21 fr. 7 HL. einfache Grundftener, und zur Hofe 
marf Niederarubach 31 Er. y Hl. Stift, 2 fl. 30 fr, 
re und 1 fl. 30 fr. Scharwerkgeld. 
Es iſt mit Inbegriff der vorhandenen Hause 
und Baumannds Fahrniffe auf 659 fl. geichägt‘ 
Kaufsliebhaber werden hierzu mit der Ber 
merkung vorgeladen, daß fid) Auswärtige über 
Bermdgen und Leumund auszuweiſen haben, 
Den 18. Februar 1824, 
König, B. Landgericht Pfaffenpofen. 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 





Die Goiglmuͤhle zunächft Wollnzach wird 
zur Vefriedigung eines Hypothekar⸗Glaͤubigers 
auf Mittwoch den 17ten März h. J., 
im Schirmbeck⸗Braͤuhauſe daſelbſt an den — 
bletenden veraͤußert. 

Diefes Muͤhlanweſen beſtehet: 
N in einem Wohnhauſe mit darinnen befind⸗ 
licher Muͤhle an der Wollnzach, iſt 60 Schuh 
lang, und 324 Schub breit. Dasſelbe iſt 
zweyſtoͤckig gemanert, mit Schindeln eins 


— gedeckt, und im guten baulichen Zuftande, 


2) in einem Stabel mit darunter befindlicher 
Pferd⸗ Mind» Schwein⸗Stallung und Mas 
genfhupfe, der gemanert, mit Schiudeln 

eingedeckt, 74 Schub lang und 42 breit ift. 

5) in einem Badhaufe, weldes ebenfalls ges 
mauert, 27 Schub lang, und 164 breit, 
und mit Dachplatten eingebedt iſt. 

An Grundfticen find bey diefer Muͤhle außer 
dem Hofraume und Garten, 

a) an Aeckern 12 Tagw. 98 Decim. 

b) an Wiefen 2 Tagw. 95 Decim. 

ec) an Waldungen 11 Tagw. 76 Dec. ludei⸗ 


173° 
genes Gemelnbes und 16 Tagw. 81 Der. bos 
denzinfiges Hold. 

Das Mühlamvefen felbft iſt erbrechtig zur 
Hofmark Starzhaufen, und einige walzende 
Grundſtuͤcke ſind mit Mairſchaftsfriſten erb⸗ 
rechtsbar zum Kdnigl. Rentamte Pfaffenhofen. 

An Abgaben haften auf dem Muͤhlgute: 

5 fl. 34 fr. — hl. Stift, 

15 7» & » Gcharwerlgeld, und 
4» 35» 5 einfache Steuer. 


Die Ruftlcalfteuern von den Indeigenen, und 


walzenden Grmdftäden find Außerft unbedens 
tend, und werben am Merkaufötage dem Kaͤu⸗ 
fer bekannt gemacht werben. 

Auswärtige und unbekannte Kaufsliebhaber 
haben fich durch Zengniſſe über Senmund, und 
Dermdgen auszuweifen. 

Den 20. Februar 1824. 
Königl. ©. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrichter 





Auf: Undringen eines. Glaͤubigers, nachdem 
das biesfeitige Erkenntniß vom 22., publicirt- 
am 23. October v. 3. die Rechtskraft befchrite 
ten, wird bad Unwefen des Martin Willdum 
zu Kemmerting, Brodmannguͤtl genannt, pr. 
dr Hof, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung der 
Sffentlichen BVerfleigerung unterworfen. 

Diefes Gütchen beſtehet aus einem zwey⸗ 
gädigen durchaus hölzernen Wohngebäude, uns 
ter Legſchindel⸗ Dache ſammt Walch » und Bads 
Haufe, und einen Gumpbrunnen, dann 14 Tagw. 
Feld: und 44 Tag. Wieögründen, und iſt zur 


Gutsherrſchaft Pieſing frepftiftsweife 'grandbar. | 
Zum Verfteigerungs:Tage hat man Mon d⸗ 


tag den 12ten April d. J., Fruͤh 9 Uhr 
beſtimmt. 


u 
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Kanufsluſtige werden daher am obigen Tage 
hlerorts zu erfcheinen eingeladen, und die Kaufs⸗ 
Bedingniffe vernehmen, nachdem fie fich über 
Leumund und Zahlungsfähigkeit, dann allen: 
falls Entlafung von der Militaͤrpflicht 


auszuwelſen haben. 


Den 21. Februar 1824. 

Königl. B. Gräflih von Berhem'fhes 
Patrimonial:Gericht 1. Elaffe, 
Haining. 

— 1. Aichh orn, Patrimonialrichter. 





Das Kriftelbauern: Anwefen in Biberkohr 
wird biermit wiederholt ber AUMUNNER Mers 
Pe unterworfen. 

- Unter Bezug auf die im Kreis » Intelligenz: 
Blatte unterm 9. v. Mts. St. 3. ©. 55. aufs 
geführten betailfirten Ontöverhältniffe, ladet man 
Yufnahmöfähige ein, Samstag den ?7ten 
März d. Irs. Morgend 9 Uhr in loco Als 
mannshaufen zu ericheinen, und ihre. Offerte 


zu Protocoll zu erklaͤren. 


„Den 24, Februar 1824. 

a Gräfl. Rambaldifhes Patrimos 
nialgeriht Allmannshaufen, 
.  KRandgerichts Wolfratöhaufen. 

(e) 1. Sr. Urban, Patrimonialrichter. 


WVorladungen und Edictals 
Citationen. 


Auf ben Grund des Erkenntniſſes bed Kbn. 
Appellationdgerichtes des Iſarkreiſes, als Eris 
minalgerichtes, de dato 3. dieß, wird hiermit 
die abwefende Spracdjlehrerd « MWittwe, Anna 
Finfterlin vorgeladen, binnen drey Monas 
ten vor bem unterfertigten Gerichte zu erſchei⸗ 
nen, und fich wegen der ‚gegen fie vorhandenen 


u ee rn LT 
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Anfhuldigung „eines Diebitahls = ne 
zu verantworten. 
Den 24. Februar 1824. 

K. B. Kreise u. Stadtgericht Minden. 
Ju legaler Abwefenheit ‚des Sönigl, Directops, 
kick, Petzendorfer, erſter Rath. 

(3) 1. Dahl’ 
Die ledige Dienſtmagd, Theres Krone 
fhnabl, aud Burghart genannt, von der 
Riedelhuͤtten, Königl. Landgerichts Grafenau 
gebürtig,. wird- hiermit auf .den, Grumd eines, 
Erkenntniſſes des Koͤnigl. Appellations-Gerichtes 
für den Iſarkreis, ddo. 28. v. Mts. aufge⸗ 
fordert, innerhalb drey Monaten vor bieds 
feitigem Gerichte zu erfheinen, und fich wegen, 
der wider fie vorhandenen Anfchuldigung eines 

Diebftahls » Verbredens zu verantworten. . 
Den 2, März 1824 
K. B. Kreis: u. Stadtgeridt Minden, 
In legaler Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 
- Bit Petzendorfer, srher Kath. .· 
(3) 1. se iller,, 
— it 
Zaver Deifenhofer, PPOENEH von 
Ochsheim; Königl. Landgerichts Goͤggingen ges" 
buͤrtig, ift in der Gantſache des Pius Ober: 
mair, Naglmuͤhlbeſitzers zu Au, mit Der 
rungen betheiliget. _ } 
Da der erſte Ed ietstag zur Anmeldung der, 
Forderungen unter, dem Nachtheile des‘ Aus⸗ 
ſchlußes auf den gten Maͤrz d. J., der zweyte 
auf. den Tten April d. J., und ber dritte 
auf den Tten May feſtgeſetzt ift, fo wird. 
Deifenhofer, deifen jegiger Aufenthalt uns 
bekannt iſt, hiermit edietaliter vorgeladen, . 
Den 16. Februar 1824. 
Königl. B. Landgericht Miesbad. 
6) 3. Wiefend, Landrichter, - " 


— 


» wurde gegen Martin Wittel, 
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Wom unterfertigten. Koͤnigl. Landgerichte 
Nagelſchmied 
zu-Nandelftadt, der Concurs erkannt, und nach⸗ 
dem. dieſes Erkenutniß ‚die Rechtskraft erlangte, 
fo werden folgende. Fhireötnge fetseſett und 
zwar 4 
1.:Mondtag ar 0 März l. &, zur 
Liquidirung und, Nachweiſung — 
Forderungen au ben Gantirer; 
I. Donnerstag der 208e Aprilel. J. 
zur Anbringung faͤmmtlicher Einreden, und 
Bil. zur Replik, Donnerstag der 13te 
May, dann zur Duplik Freytag der 
28te Map l. J., an welchen Edictötas 
gen ſaͤmmtliche Martin Wittel'ſche 
Glaͤubigert unter den im Geſetze beſtimm⸗ 
ten Praͤjudicien vorgeladen werden. 
Zugleich wird des Gemeinfchuloners ‚Ans 
wefen, welches aus einem Heinen eingädigen. 
gemauerten. Haufe und 3 Decim. Garten bes, 


ſtehet, dfientlich feilgebeten, und Kaufsliebha: 


ber, mit den nöthigen Zeugniffen verfeben, wers 
den zur Angabe ihrer. Anböse hiermit vorgela⸗ 
den, wobey · noch bemerkt wird, daß die per⸗ 
fonlihe Nagelſchmieds-Conceſſion des Gau⸗ 
— nicht verkaͤuflich iſt. * 
" Dett'i6r Februar 1824. —F 
Eee DB. Landgeridt Moossurk 
Graf, Landrichter. * 
— — — 
Vom RN Koͤnigl. Landgerichte 
werben, nach erfolgtem rechtskraͤftigen Ganter⸗ 
kenntniße Kmar ‚et Ilaa die Edictötage gegen Ur⸗— 
ban Baͤehl, Wirth zu Katharinszell, folgenders, 


maßen anberaumt : 


4) Dienstag der 23te März 1.5 zur, 
Eindingung fämmtlicher Forderungen an den 


‚477 


Gantirer, ‚wie auch zur Nachweifung ders 

. felben. 

2) Dienstag ber 201€ April zur Anbrins 
gung ſaͤmmtlicher Einreden, und 

3) Mondtag der ITte dann Mondtag 
der zute May 1. J. zur Replik und Dus 
pli, wobey fämmtliche Urban Bieblifche 
Gläubiger unter den im Gefege bejtimms 
ten Rechtsnachtheilen vorgeladen werben. 

Zugleich wird am erften Edictötage eine guͤt⸗ 

liche Ausgleihung der Gläubiger mit dem Gans 
tirer zu bezweden gefucht, und deffen Anweſen 
wird zu ihrer Befriedigung dffentlich feilgeboten, 
und an den beftimmten Edictdtagen von Morgens 
9 — 12 und Nachmittags 2 — 6 Uhr Abends 
verſteigert werden; fänmtlihe Kaufsliebhaber 
haben ſich daher mit den nöthigen Vermoͤgens⸗ 
Ausweiſen und Zeugniffen zu verfehen. 

Das Urban Biebliſche Anwefen zu Nas 
tharinszell befteht- aus dem gemauerten Wirths⸗ 
hauſe, fammt Pferds und. Kuͤhſtalle, pölzernem 
‚Stadel und Wafchhaufe, 65 Tagw. 95 Decim. 

Wied: und 7 Tagw. 26 Decim. Holzgruͤnden 
nebft 80 Tagw. Oedungen, mit Erbögerechtigs 
feit zum Königl. Rentamte Moosburg gehbrig, 
und aus 87 Decim. zur Hofmark Mauern leid: 
rechtöbaren Wieſe. 

. Hierauf haften folgende Abgaben: 

5fl. 38 Er. ı hl. einfache Ruſticalſteuer, 26 Er. 

2 Hl. Zehentfteuer,t7 fl. 48 fr. Dominicalpräs 
ftation,. 5 fl. 32 fr. 5 hl. Maierfhaftsfrift und 
2 fl. A4 ir. 6 hl. Stift. 
Den 7. Februar 1824. 
Kdn. Baier. Landgeriht Moosburg. 
Graf, Landrichter. 





Das unterfertigte Kbnigl. Landgericht hat 
in dem -Schuldemvefen; des verftorbenen Rechtes 
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Sanbibaten, Eonzipienten und Hausbeſitzers ber 
Vorftadt Au, Franz Zaver Binder, ben Univers 
ſal⸗Concurs erbffnet. 

Es werben daher die gefetlichen Edictötage, 
nämlich ; 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ren gehbrigen Nachweiſung auf Mond: 
tag den 12ten April; 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mitte 
wod den 12ten May; 

Zur Schlußverhandlung auf Freytag 
den 11ten Juny, und zwar für die Res 
plit bis Samstag den 10ten July 
einſchließlich, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und * 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit offentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerö in Danden haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfaßes, foldyes unter Vorbehalt. ihs 
rer Rechte bey Gerichte zu übergeben aufgefordert, 

Den 26. Februar 1624. 

Kbnigl. B. Landgeriht Minden, 

6) 1. Steprer, Landrichter. 


11. 


— 


III. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat. in 
dem Schuldenweſen des verſtorbenen Tafern⸗ 
wirths, Franz Bauer in Thalkirchen, auf Ans 
dringen der rg ben — = Konsurs 
erbfinet. 

(13) 
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Es werden daher die gefehlichen Edictötage, , 
nämlid) : 
I. Zur ring Bar Forderungen und bes 


ren gehörigen Nachweiſung auf Mond: 
tag den 22ten März; 


U. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, zugleich zum 
Verſuche gütlicher Uebereinkunft auf Dons 
nerötag den 22ten April; 


IH. Zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den 22ten, May, und zwar für die Res 
plif bi5 Dienstag den Bten Juny 
einfhließlih, und für die Duplif bis 

j Dienstag den 22ten Juny d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fhuldners hiermit bffentlicy unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchließung der Fors 
derung von der gegemwärtigen Goncurömaffa, 
das Nichterſcheiuen an den übrigen Edictötagen 
‚aber die Ausfchliefung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
‚etwas von dem Vermögen des Gemeinſchulduers 
in Handen haben, bey Vermeidung des nod)s 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gerichte zu übers 
geben. 
Den 28. Jänner 1824. 


Koͤnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
(3) 3. Steprer, Landrichter. 

Auf Bitte des biefigen Wafferburgerbothen, 
Kaver Manhart, um Vornahme einer, gütlis 
hen Nadlafßs und Frijtenverhandlung hat man 

"zu dieſem Zwecke auf 
Samstag den 2Oten März d. J. 
Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt angefeht, 
"bey welcher ſaͤmmtliche Gläubiger des obigen 
Kader Manhart perfbnlid oder durch einen 
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geſetzlich Bevollmächtigten um fo gerwiffer zu 
erfcheinen haben, als die Ausbleibenden im Falle 
einer zu Stande kommenden Ausgleichung dem 
Beichluße der ereditorfchaftlicen Mehrheit beys 
gezäple wurden. 
Den 30. $änner 1824. 
Koͤn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Roſe, Landrichter. 





Da laut dem auf Abſterben des Hufſchmie⸗ 
des Balthaſar Neuſchmid in Niederaudorf 
aufgenommenen Inventar der Activſtand von 
den angegebenen Paſſiven bedeutend uͤberſchrit⸗ 
ten wird, weßhalb die Erben bed Balthafar 
Neufhmid um Zufammenrufung ber Gläus 
biger zum Behufe einer guͤtlichen Schuldens 
Nachlaß- und Friftenverhandlung gebethen has 
ben, fo werden alle jene, welde an die Vers 
laffenfchaft des Balthafar Neufhmid eine 
Forderung zu maden haben, hiermit aufgefors 
dert, bey der zu obigem Zwede auf Mitts 
woch ben Aten März d. J., Vormittags 
9 Uhr angefegten Tagesfahrt perfbnlich - oder 
durch gefeglich Bevollmaͤchtigte bey Vermeidung 
bed Rechtönachtheiles zu erfcheinen, daß die 
Ausbleibenden im Falle einer zu Stande kom⸗ 
menden Ausgleichung dem Beichluße der credie 


torſchaftlichen Mehrheit beyſtimmend angenome 


men würden. 
Den 15. Februar 1824. 


Kdnigl. B. Landgericht Rofenheim. 
Rofe, Landrichter. 





Joſeph Zahnt, Glashändler aus Leisnitz, 
Königl. Landgerichts Burglengenfeld, deſſen 
Aufenthalt bis jetzt auf keine Weiſe ausgeforſcht 
werden konnte, wird hiermit vorgeladen, inner⸗ 


halb drey Monaten vor unterzeichnetem 


* 
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Gerichte zu erfcheinen, um ſich wegen des Ver⸗ 


brechens der Unterfchlagung, deffen er angefchuls 


diget ift, zu verantworten. 
Den 1. Februar 1824. 

Kbnigl. Baier, Landgericht big 
(33. Schwaiger, Landrichter. 





Da Maria Anna Koppauer, verwittibte 
. Stadtfchreiberin, geborne Maier, Gerichtsſchrei⸗ 
berötochter zu Weilheim, mit Hinterlaffung eis 
ner gerichtlichen legtwilligen Diepofition mit 
Tode abgieng, und ihre nächiten Inteftat-Erben 
bierorts unbefannt find, fo werben biefelben anz 
mit aufgefordert, in Zeit von drey Monaten 
a dato fich bey unterzeichnetem Landgerichte 
zu melden, und ihre Erinnerung hierüber abzus 
geben, ald außer dem diefe Verlaffenfhaft an 
bie eingefeite Teftamentserbin ausgefolgt wers 
den fol. Den 4. März 1324. 
Kdnigl.B. Landgerihr Weilheim. 
)1. Lict. Thoma, Landrichter. 


Alle diejenigen, weldye aus was immer fuͤr 
einem Rechtstitel auf die Verlaffenfchaft des 
Leopold Auer, ledigen Befigers bes Veithei⸗ 
fenz Gutes zu Altenbeuern, Anfpriche zu mas 
hen haben, werden hiermit aufgefordert, felbe 
in Zeit von drey Monaten vom heutigen an, 
gerechnet, bey unterfertigtem Gerichte um fo 
mehr anzubringen, als man fonft in’ der Vers 
laffenfchaft weiter verfahren wuͤrde, und bie 
Gläubiger. ed ſich felbit dann zuzufchreiben häts 
ten, wenn fie ihre Forderungen nicht mehr reas 
lifiren Finnen. Den 5. Februar 1824, 
Abnigl. B. Graf Preyſing. Herrſchafté— 

Gericht Hohenaſchau inMeubeuerm 
(5) 2. Gigl, Herrſchaftsrichter.“ —— 
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Amortifationg» Deerete. 





In Anſehung bes von dem koͤnigl. Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr, Franz Raver Bauer, als ehema⸗ 
ligen Unteraufſchlaͤger zu Abensberg hinterleg⸗ 
ten, 5procentlich verzinslichen Cautions⸗Capitals 


pr. 500 fl. iſt die hierauf bezuͤgliche, im den 
: Eataftern unter dem Nummer 12. vorgetragene 


Landſchaftliche Schuldurkunde vom 8. Jänner 1731, 
wozu ſich die Erben der verlebten Gattiun des 
gleichfalls verftorbenen Fönigl, Rechnungs: Com⸗ 
miffärd Bauer, ald Eigenthilmer legitimirten, 
zu Berluft gegangen, 

Auf Gefuch der Erben, wird:fomit der un: 
befannte Inhaber diefer Urkunde. aufgefordert, 
biefelbe binnen 6 Monaten a dato hierorts vore 
zumweifen, außer dem fie für kraftlos erklaͤrt 
würde. Den 3. Februar 1824.  . 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

dv. Gerpgroß, Director. 

(3) 3. m. Hahn. 





Nachdem fich Fein Inhaber ber Capitals⸗ 
Briefe der Rindiſchen Sailerskinder dahier, 


wie fie im 34. Stuͤcke des Kbnigl. Kreis⸗Intelli⸗ 


- genzblattes vor. Irs. vorgetragen find, gemelbet 
bat; fo werden felbe hiermit als kraftlos erklärt. - 


Den 26. Februar 1824. 
Kduigl. B. Landgericht Landsberg. 
In Abweſenheit des K. Landrichterd, 
Appel, Aſſeſſor. 


Die von Franz Xav. Peter Job von Schmid, 
Freyherrn von Haßlach, Herrn auf Piernbach, 
Schoͤnbrunn, Prundobl, Rohrmoos, Moching, 
dann Sulzbach, baieriſchen und ſalzburgiſchen 


wirklichen Kämmerer, dann Erbe und Haupt 


Pfleger zu Aibling, und von deſſen Ehegemabs 


[BE Foa DER Be Ze 
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in, Marie. Johanna, gebornen vom Ehing, 
Reihöfreyin von Balzheim, Frau von Scherms 
berg, dem damaligen Niedliſchen Beneficiaten 
zu Wibling, Johann Nepomud Raith, am 
legten December 1765, auf 8000 fl. vierpro= 
centiged Eapital zu Aibling ausgeſtellte Schulbs 
und Hypothek⸗Urkunde ift- zu Verluft gegangen. 
Auf die. von dem Magiftrate des Marktes 
Aibling ald Stiftungsverwaltung Namens des 
dortigen Mieblifchen Beneficii geftellte Witte 
wird nun ber allenfallfige Inhaber obiger Schuld» 
urlunde aufgefordert, diefelbe binnen ſechs 
Monaten vom Tage gegenwärtiger Ausfertigung 
um fd gewiffer hierorts vorzuweiſen, widrigen 
‚Falles fie für kraftlos erklärt werden wuͤrde. 
Den 30. December 1823. 
Kbnigl. B. Landgericht Rofenheim. 
(3) 2. Rofe, Landrichter, 





Da die unterm 13. Auguft v. 3. Stuͤck 25. 
Nro. 577 diefes Blattes ausgefchriebene M. 
Anna Poͤpliſche Obligationen vom 25. May 
1799 auf 425 fl., dann vom 29. April 1800 
auf 500 fl. lautend, innerhalb des feftgefeiten 
Termind von dem Befiger nicht vorgezeigt wurs 
-den, fo wird derfelbe hierauf nicht nur praͤclu⸗ 
dirt, fondern die fraglichen Urkunden auch für 
kraftlos hiermit erflärt. 

Den 23, Februar 1824. 

Kbnigl. Baier. Landgericht Ursberg. 
Albrecht, Landrichter. 


Stedbrief. 


Balentin Geiger, lediger Schmiedsſohn 
von Dellofen, gebürtig von Dorfen, Kbuigl. 
— Erding, hat ſich der Unterſchla⸗ 








Filzhute, 
wand, einem blautilchernen Janker und einem 
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gung. ſchuldig gemacht, und gieng fhon am 20. 
December. v. 3. flüchtig. i 

Derfelbe ift ziemlich groß, ſchlauter Siatur 
22 Jahre alt, hat blonde Haare, ein langes gefärbs 
tes Geficht, umd ift auf dem rechten Auge blind, 
wobey jedod) der Augapfel noch vollfommen ift. 

Seine Kleidungss Städe beftanden in einem 
mit Ueberzug von ſchwarzer Wachslein⸗ 


ſchwarzſeidenem Halstuche, dann ſchwarzman⸗ 
ſcheſternen Pantalons⸗Hoſen, und langenStiefeln. 
Derſelbe ſpricht im baieriſchen Dialecte, 
aber etwas geſchwind, und ſucht meiſtens bey 
den Lohnkutſchern ſein Unterkommen. 

Es werben alle Polizey-Behdrden erſucht, 


gegen dieſen Menſchen die Spaͤhe zu verfügen, 


ihn im Betretungsfalle zu arretiren, und ſofort 
gefälligft hierher transportiren zu laffen. 
Den 20. Februar 1824. 
Königl. B. Landgericht Eberdberg. 
Hoß, Landrichter. 


Nichtamtlicher Artikel 


Literärifhe Anzeige. 
Bey dem Unterzeichneten und in allen ſoliden 


Buchhandlungen find nody zu haben: 


Novellen zur Baierifchen Wertes 
Ordnung: 


I. Band u .. . . 1fl 24 kr. 
MET Sc 1: 30 s 
IV. 5 1: 48: md 


Novellen zum Baierifchen Lande 
rechte zu... 3f.24 fr 
Memmingen den 20. Februar 1824. 
Dr. Morig, 
K. ee u, Stadtgerichts: Rath. 
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Königlich: Baieriſches 
Intelti AN genzblatt 
$ Sfarkreis, 


für den 





XI. Stüd, Münden den 17. März 1824. 


Amtliche Artikel. (Die erledigte organifirte Dfartep zu Yeildeunn 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
« Die orgawifirte Klofterpfarrey Heilbrunn, 
. im Bisthume Augsburg, Decanate Tblz und 
bes Sfarfreifes. Köni s i R 
gl. Landgerichre Toͤlz, ift durch Penfionss 
¶ Den Flelſchſatz in der Haupt: und Mefibenzftadt - . 
Münden für den Monat März betreffend.) Rüctritt des vorigen Beſitzers erlediget. 


) Sie zählt im einem Umfreife von 4 Etun- 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. den 556 Parochianen, bar eine Schule im 


an König. Pollzey = Behdrken des Iſar⸗ Pfarrdorfe, aber feinen Hilföpriefter. Die 
Kreifes wird hierdurch eröffnet, daß filr dem Rente beträgt 660 fl. nebft freyer Stolle. 

n Die Laſten find die gewöhnlicher aus dem 
laufenden Monat März in der Salt und ’ ne 
Refidenzftadt Minden: Dibcefan = Verbande und eine Heine Steuer 

von dem Pfarrgarten. 
a) der Satz des Ochſen fleifhes auf Kiofer-Penfioniften konuen allein ſich darum 
acht Kreußer zwen Pfenninge, — 
b) der Sag des Kalbfleifhes auf ſechs . Münden dem 4. März 1824. 








An 
fämmtlihe Königl.Poligeys®ehörben 


Kreuger zwey Pfenninge PR Kön.Bpier.Regierung des Sfarkreifes, 
regulirt worden fey. Kammer des Innern 
München den 9. März 1824. v. Widder, Präjident. 
ifes, v. Hofftetten, Director. 
Kdn.Baier.Regierung des Jfarkreifes Richard, Acc. 
Kammer bed Innern. ——— 
v. Widder, Präfident. (Die Erledigung derPfarrey She d orf betreffend.) 


v. Hoffkerten, Director. Far Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Richard, Acc. Die organifirte Klofter- Pfarrey Schlech— 
(1) 
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dorf ift durch bie Penfionirung bed dermaligen 


Pfarrers erlediget. 

Sie liege im Erzbißthume München s Freys 
fing, Decanate Wolfrarshaufen, Königl. Lands 
gerichte Weilpeim; fie zählt in einem Umfange 
von 4 Stunden 773 Seelen, und hat einen 
Hälfspriefter, dann zwey Schulen in Schlech⸗ 
dorf und Großteil. Der Pfarrer bezieher an 
firem Gehalte und Grund: Entfchädigung 660 fl. 
aus Realitäten 32 fl., aus befondern - Dienjts 


Verrichtungen 138 fl. 37 kr., an Gaben 3fl.s4fr. 
Die Laften find die gewoͤhnlichen aus dem. 


Didceſan-Verbaude und den PerfonalsSteuern, 

Für dem Hülfspriefter zieht der Pfarrer bes 
fonders 300 fl. 

Nur Klofterpenfioniften kͤnnen fih um dleſe 
Pfruͤnde bewerben. 

Muͤnchen den 8. Maͤrz 1624. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 
v. Widder, Praͤſident. 


v. vofſtetten, Director. = 
Richard, Acc. 





Yn 
J— Polizey— Bebdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Einen im Bezirke bes Landgerichts Monnheim ans 
gehaltenen Taubftummen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
. Din Polizey⸗ Behdrden des Iſarkreiſes wird 
nachſtehende/ von der Koͤnlgl. Regierung des 
Rezatkreiſes, unterm 17. des vorigen Monats 
bieher überfendete Perſonal⸗Beſchreibung eines 
in dem Landgerichts Bezirke Monnheim angehals 
tenen Taubftummen mit dem Auftrage mitge- 
theilt, zur Erforfhung der unbefaunten bei: 
matlihen Verhaͤltniſſe diefes Menſchen ohne 
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gemachten — ſogleich Arsch 
München den 9. März 1824. 

KönBaierRegierung des Ifarkreifd) 

Karımer ded Innern» m 
v. Widder, Präfident. 


v. ar er irector. 
Richard, Arc. 
— 


Der taubſtumme Bettler mißt 5 Schub & 
zoll, 
iſt unterſetzter San: 
hat dumkelbraune in einen Titus geſchnittene 
Haare, ERS 
bat eine nledere Stimm, 
‚braune Yugenbraunen,, 
blaue Augen, 
eine — Nafer tn 
breiten Mund >»; Ba. ee 
fpigiges Kinn, f m 
'ein hageres Gefiht, j u 
ohne Badenbart, trägt einen Schnur⸗ uih 
fangen . Bart am Kinn, -und it jimpelhaften. 
Ausfehens, gefunder Gefichtöfarbe, . 
Ald Kleidungsſtuͤcke trägt ers 
einen helblauen Spencer, oder Kittel von 
groben Zuche, mit 16 ſtaͤhlernen 24 fr. Stuck 
großen Knoͤpfen, worauf eine Rofe geſtochen if. 
Eine fhwarzleinene Halsbinde, 
eine rörhtüchene Wefte mit 5 ‚Rähfernen 
Kndpfen von verſchiedener Form, 
ſchwarz lederne geflickte kurze Hoſen, 
ein paar blau und weißleinene Strümpfe, 
und auf dieſen ein paar abgeſchnittene geſtrickte 
weißwollene Struͤmpfe, 
alte zuſammengeflickte fogenannte Komis: 
Schuhe, 


ar 
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einen abgetragenen alten Filzhut mit brei⸗ 
tem Stulpe, um denfelden eine weiß und blaue 
Perlenſchuur und‘ eine'rothe, aus Federn ges 
machte Rofe. LE 
An der Hand trägt er einen aus Draht ge⸗ 
fiochtenen Ring. - = ' 


® An Be 
fämmtliche Abnigl. Polizey-Behbrden 
we des. Iſarkreiſes. 
C(Die Beſchlagnahme der Drucſchrift: „Preußen 
and Watern, im Eoncorbate mit Mom, von 
„„Mierander. Muͤller. Neuftadt an ber Orla 
1824. * nn a nm 
Durch eine allerhbchite Entſchließung vom 3. 
des 1. M. hät das Adnigl. Staatsminiſterium des 
Innern, die von ber K. Polizey⸗Direction Müne 
chen verfügte, und. nach dem Befchluße der 
untergeichueten Kreiöftelle vom 24. des vor. M. 
fortgefegte Befchlagnahme der Drudichrifte 
. „Preußen uud Baiern,im Concordate mir Rom, 
von Alexander Miller: Neuſtadt an der Drla 
„1824.* Be ee 
in der Erwägung, daß diefe Schrift unrichtige 
Thatſachen, grobe Mißdeutungen , dan das 
Vertrauen und die Achtung gegen die Regierung 
untergrabende Declamationen enthält, unter 
Anordnung der Gonfiscation genehmiget. 
> -Sämmtliche Königl. Polizey s Behörden des 
Iſarkreiſes werden daher beauftragt, diefe allers 
ydchſte Entſchließung in ihren Bezirken zum 
Bollzuge zu biingen. 
München den 9. März 1824. 
KdumBaler. Regierung des Iſarkreiſes, 
| Kammer des Innern 
v. Widder, Präfivent. 
v. Hoffletten, Director. 
-  Ridhard, Acc. 
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Schulsund Kirhen:Dienft 

Erfedigungen 

Die Schullehrers⸗ Organiſten⸗ und Mefinerd- 
Stelle zu Berglern, Landgerichts Erding, 
womit ein Einkommen von. 567 fl; verbunden 
ift, wurde erfediget. - 

Die gehörig begründeten Bewerbungen hier: 
um find binnen 14 Tagen hierorts zu übergeben. 


. Die Schullehrerds Meßnerds und Organi⸗ 
fen» Stelle zu Dberwarngan, Landgerichts 
Miesbah, womit ein jährliches Einkommen 
von 270 fl. 26 Fr. verbunden iſt, wurde er: 
lediget. 

Die gehdrig zu begründeten Bewerbungen 
um diefelbe find binnen 14 Tagen anher zu 
überreichen. . 


— — — — —— — — — 


Dienſtes⸗Notizen. 
Seine Konigliche Majeftät haben 
unterm 22, Februar d. J. Die erledigte Coutrol⸗ 
leurs⸗Stelle bey dem Oberaufſchlagamte des 
Iſarkreiſes, dem Oberaufſchlagsamts⸗Control⸗ 
leur zu Wuͤrzburg, Albert Stenglein zu 


ubertragen geruhet. 


Vermoͤge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde am 
6. Maͤrz d. J. die Schullehrers⸗ Meßners⸗ und Or⸗ 
ganiſten⸗Stelle zu Großdingharting, Koͤn. Land: 
gerihtd Wolfratöhaufen, dem Alois Blerſch 
bisherigen Schullehrer zu Oberwarngau, Kbnigl. 


Landgerichts Miesbach, — dann die Schulleh⸗ 


rers⸗ Eantors⸗ und DOrganiften-Stelle zu Troſt⸗ 
berg, dem Schullehrer Michael Cloßner von 
Berglern, Landgerichts Erding, verliehen, — 
und am 6. März d. J., die Schullehrerss umd 
ur) i 
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Mepners Stelle zu Magnetöried bein Lehr⸗Ge⸗ 
huͤlfen Kronseder zu Stamdried im Regen: 
freife, proviforifch übertragen. 

Seine Königliche Majeftät haben am 
7. März d. J., den Landgerichtö-Netuar zu Waſ⸗ 
ferburg, von Bo Im ar, zum zweyten Affeffor des 
Landgerichts Wafferburg zu ernennen, — und am 
8. Maͤrz d. J., den zweyten Aſſeſſor beym Land⸗ 
gerichte Pfaffenhofen, Alois Praͤntl, in feinem 
bisherigen Range zur Geſchaͤfts-Aushuͤlfe zum 
Kdnigl. Landgerichte Landsberg, jedoch außer 
dem -Status, zu verfegen, und den nach Brud 
ernannten zweyten Landgerichtö:Affeffor Mar 
Römer in diefer Eigenfchaft zu Pfaffenhofen 
zu belaffen gerubet. 

Seine Majeftät der König haben am 
9. März d. J., die Pfarren Phremes, Landge⸗ 
richte Rhain, dem bisherigen Pfarrer zu Eberts⸗ 


Haufen, Landgerichts Dachau, Priefter Franz 


Xaver Enderds, alfergnädigft verliehen, — 
und am 10. März d. J. genehmiget, daß von 
dem Magiſtrate zu Rofenheim auf das dortige 
Sirtiſche Beneficium der bisherige Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiat zu Schwabmuͤnchen, Priefter Bar: 
tholomäus Gerjtl, präfentirt werde, — wie 
auch am nämlichen Tage geruher, die von der 
Gemeinde Egling, Landgerichts Molfratshaufen, 
für den ‚Priefter Dominicus Net, Exconven⸗ 


tualen der aufgehobenen Abtey Scheftlarn, auf 


das Beneficium zu Egling ausgeftellte Praͤſen⸗ 
tation allergnädigft zu beftätigen. 

Seine Kbnigliche Majeftät haben am 
11. März d. J. den Raths-Acceſſiſten bey der Mes 
gierung des Regenkreifes, Kammer des Innern, 
Sriedrihärenberen von Dbrnberg, zum Aſſeſſor 
anßer dem Status bey der Regierung des Iſarkrei⸗ 
fes, Kammer des Innern, zu ernennen geruber. 


— — — — 
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Befanntmahung. 


. KK our _ 
der Baierifhen Staatöpapiere. 
Augsburg den 11. März 1824. _ 















Staatd- Papiere. |Brtefe| Weit. 
— — — — 

Oblig. m.Coup. A 4 0/0 0964 96 
ditto » » ä 50/0 || 1024 102} 

Sands Anleben . . | 104 103 
Hypothek⸗Anweiſ. . 101 100% 
gott. Looſe A-Dasofo || 308 . 1074 

dittoE -M a 40 109 
ditto unverzinsliche 








Verſteigerungen. 


Das Unwefen des Johaun Ziebauer, 
Milchmanns von bier, ruͤckwaͤrts der Reber⸗ 
Straße Nro. 58. wird hiermit wlederholt am 
22ten dieß Monats von Vormittags 9 Uhr 
bis Mittags 1% Uhr verfteigert, daher Kaufss 
liebhaber ihre Anbore zu Protocol: geben fonnen, 

Den 2. März 1824. 
KR. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
Schaaf. 

Auf Requifition des Koͤnigl. Kreis und 
Stadtgerichts Amberg werden 6 Stuͤcke zur Ver⸗ 
laſſenſchaft des verlebten Ritters von Birzel, 
geweienen Archivars, gehbriger Bibliſchen Ori⸗ 
ginal⸗Gemaͤlde eines unbekannten deutſchen 
Kuͤnſtlers, welche ohne Ramen ſind, in der 
Hbhe 74, und an der Breite 54 Schuhe meſſen, 





und vorzuͤglich in Kirchen und Capellen ſich eige 


nen dürften, am Dienstag dem 23.ten dieß 
Vormittags 9 Uhr im diesſeitigen Eommiffions: 
Zimmer Nro. 0. verſteigert. 
"Den 8. März 1824. 
R.B. Kreissu. Stadrgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
3eiller, 
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In dem Debitwefen bed Anten Schmid, 
Wirths zu Roͤhrmoos, wurde auf Erbffnung 
bes Univerfal- Eonrurfes orfannt; es wird bas 
ber deſſen Anweſen zum dffenitlichen gerichtli: 
chen Berfaufe auögefchrieben, unb hierzu auf 
Mittwoch den ı1hten April eine Zages. 
fahrt am Gerichtsſitze feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen, auf welchem bisher bie 
Tafern: Gerechtigkeit. ausgeuͤbt wurde, iſt zu 
ben Hofmärktem Schhnbrunn und Weilbach frey⸗ 
ſtiftig grumbbar, und beſtehet nebſt dem vors 
bandenen Wirthſchafts s und Deconomie⸗ Ge⸗ 
baͤuden in 

22 Tagw. 1 Decim. Aeckern, 

13 45 Miefen, und 

2 49 Waldung. 

Kanufsluſtige, von welden fih Auswaͤrtige 
über Leumund und Zahlungsfaͤhigkeit legitimiren 
muͤſſen, werden demnach eingeladen, ihre Anz 
gebote, vorbehaltlich ereditorfhaftlicher Geneh⸗ 
migufg, zu Protdeol zu geben, wobey man 
‘bemerft ; daf die‘ atıf dem Anweſen haftendeh 


Kaften am Steigerungss Termine befannt ges 


macht werden. Den 3. März 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Dachau. 
z Eder, Landrichter. 





gu dem Echuldenweſen der ſchon verſtorbe⸗ 
nen Joſeph Stuͤrzer'ſ den Veihtmuͤllero⸗Ehe⸗ 
leute von Jacobneuharting, wird nach dem vor⸗ 
mundſchaftlichen Antrage der minderjaͤhrigen 
Kinder, das ganze frey digene Muͤhlanweſen 
der diſentlichen Verſteigerung auf den 30ten 
tuͤnft. Mis. März im Wirthshauſe zu Jacobs 
neuharting mit . Vorbehalt creditorſchaftlicher 
Genehmigung unterſtellt. 

Dieſes Anweſen beſtehet aus einem zur 
"Hälfte gemauerten Wohnhauſe mit Stallungen 
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und Stadel unter einem Dache, der -feparirt 
gebauten Mühle, mit 2 Mühlgängen und einem 
Dehlfchlage, dann einer noch nicht ganz ausger 
bauten Saͤgmuͤhle, ferners an Grundſtuͤcken, 
gemäß Steuer⸗ Cataſter, aus 36 Dec. Garten, 
4 Tagw. 49 Dec. Aeckern, 5 Tagw. 26 Der. 
Mies: Grunde, 17 Tagw. 56 Der. Filzen, und 
2 Tagiv. 25 Dec. Waldgrunde, welches zu 1152 fl. 
in der gerichtlichen Schaͤtzung liegt. 

Die Abgaben Bbeftehen- auf eine einfache 
Steuer in 56 fr. 4 hl. und in ber Gewerböftener 
mit ofl. 

Die Kaufsluftigen, welche in der Zwifchen: 


Zeit das Ammwefen befichtigen koͤnnen, werden 


an biefem beſtimmten Verſteigerungstage in 
genanntes Wirthshaus, zur Abgabe ihrer Kaufs— 


Anbote mit dem Beyfuͤgen eingeladen, daß - 


ſich felbe mit Amtlichen Zeugniſſen über Ver 

mögen und Leumund auszuweiſen haben. 

- Den 21. Februar 182%. 

Kbnigl. Bi Landgericht Eberöberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





Nachdem Anna Maria Furtner, Goͤrghei⸗ 
gelswittwe von Eitting, den ihr zum Behufe 
des frenen Gutsverfaufes oder Uebergabe ange= 
gönnten Termin fters fruchtlos verftreichen ließ, 


ſo wird auf Andringen der Gläubiger derfelben 


befigendes Anwefen, beftchend: 
in dem ganzen Görgheiglhofe zu Eitting, 
mit 60 Tagw. — Decim. Aecker, 


» 9 » »  Viehweid m Neubrud, 
„10 5 »  Gemeindstbeilen, 


dann in dem babey befindlichen halben Hofe, die 


ſchwarze Hub genannt, 


mit 29 Tagw. 52 Decim. Aeckern, 
n 25 n 64 n Wieſen 
» 8 » 9 5  Wichweide, , 
n n 56 n 3 Wieſen = Untheile, 


" 
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fammt den babey befindlichen, Wehnz,und Des 
conomie.= Gebäuden mebft:, vorhandenen, Dich 
und Fahruniß an Baugerätbiebaften, woruͤber 
der Gatafter und das. exrichtete Zuventar: bey 
der Kaufsverhandlung eingeſehen werben kann, 
mit allen darauf rubenden Nugungen und Las 
ften hiermit wiederholt zum „bffentlichen Were 
kaufe aufgeworfen, und ein Brise 
Tag auf j 
Mondtag den 22ten März d. re 
angefeßt, an welchem Tage die Käufer, mit Ver; 
mögend = Zeugniffen verfehen, wenn felbe bey 
Gericht nicht ſchon bekannt ſeyn follen, frühe 
zeitig erſcheinen, und ihre Meiftgebote zu Pros 
tocoll geben koͤnnen, worauf dem Meiftbieten- 
den dad ganze Gut, oder im Einzelnen, vorbes 
haltlich der ereditorſchaftlichen rei 
abjudizirt werden wird. 
Den 2. März 1824. 
Königl. Baier, Landgericht Erbiüg 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Nachdem das Anweſen des Benedict Neus 
decker, Tafernwirths zu Lauterbach, in die 
Gant gerathen, fo wird dasſelbe am Donners⸗ 
tag den iten April 1824 im Orte Lauter⸗ 
bad), salya vatificatione ereditorum, öffentlich 


verfeigert, und beftimmt, daß. von Morgens _ - 
9 Uhr bis Abends 4 Uhr Kaufs-Aubote ange⸗ 


nommien werben. 
Dieſes Anweſen beftehet: 


A. aus dem ztel Wirthsgute zur Hofmarkt Jetten⸗ 
Koͤn. Baier. Landgericht Mühldorf, 


bach gerichtös, und zum Kdn. Rentamte Möhle 
dorf erbrechtöbar gehbrig. Dazu. gehdren. 


1) das ganz hölzerne Wirthshaus mit Pferde 
und Kuͤhſtalle, der hölzerne. Stadel ſammt 


Magenfchupfe, der gemauerte Badofen, 
und der Schöpfbrunnen, 
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. 2 der Hausgarten/ pri 48 Der. 6Eter Bon. El. 
2) 3 Tagw. 6t Der. Aecker, Ater Bon, EI. 
4)5160 „Miefen, bter Bon. Eh 
NER nt 6Waldung, Iter Bon.Eh 
an Von diefem Beſitze werden zum. Abuigl. 
Mentamte Mühldorf 1 :Schfl::«* My. — Big. 
34 Sechz. Vogtey⸗Haber, — Schfl. 1 My 3 Dig; 
— Sechz. Hundshaber, 4. fl. 7 fr. 4 hl. Schar: 
werlgeld, und 9 fl. 58 fr.. 4 bE Stift bezahle, 
B. Aus dem zum Koͤnigl. Reutamte Muͤhldorf 
meuftiftöber, gehdrigen 4Mikerguͤtl; Dazu 
‚Hehbren: 
1) 20 Tagw. 55 Der. oder, in der 2ten, 3tet 
Kten, 5ten und Öten Bon. EI. : 
2) 22 Tagw. 15 Dec, Holz ir der iten und 
0,2ten Bon, El., und. 


65) 7 Zagw. 74 Dec, Miefen, im der iten, zten 
und Iten Bon. El. 


Hiervon find an das Kbnigl. Kentamt Muhl⸗ 
dorf jährlich 2 fl. 47 Er. 2 pf. Stift, und Kl: 
chendienſt + Schfl. 4 My. 2 Vlg. Korn, und 
3 Sch, — Mg. 2 Vig. 2 Sch; Haber zu 
entrichten, 
C. Aus den bis 1830 sehentfrepen {udeigenen 
Gemeindetheilen, pr. 44 Decim. Acker, 
Ster Bon, Cl. Endlich 
D. Aus 5 Tagw.27 Dec. ald bodenzinfiges Ei⸗ 
genthum erkauften Aeckern, Au.5ter Bon. El. 
Das einfache Steuerziel beträgt 2 fl. 13 kr. 
Kaufsliebhaber Haben fih mit Zeugniffen 
über Vermögen und Leumund aus zuweiſen. 
Den 3. Maͤrz 1824. 


Gerbl, Laudrichter. Rz 

Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das’ 
Anwefen des Chriftopb Kaufmann, Babers 
ſchauers von Aubing, dem dffentlichen Verkaufe 
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amtergeftellt. Es befleht aus einem gemautrten, 
mit Ziegel gedeckten Häufel, "Hölyermeit Staͤdel⸗ 
chen mit Schindeldache und Hofraune- von 7 
Decim: Ferner aus 14 Tagwe 68 Decint.’ Ae⸗ 
der, und 20 Tagw. 49 Deeim: Wiesgrähden! 

Der Werth deö Ganzen ift 713 fl. 27 fr. 

' Die Verfleigerung- wird auf Mondtag 
den 29ten märz —“ von > ” 
Uhr angefeht. 

Kaufsluſtige ** ſich Sierben — 
Fremde muͤſſen ſich über Vermögen und Lens 
mund ausweiſen. - Den 10. Februar 1824. 

Königl. B. Landgericht Minden. 
(3) 5 Steyrer, Kandrichter.-- 
— ! 

n ‚Zn Dege ber Bollftredung. wird daB ges 
fammte Anwefen des Milllerd Kaver-Noder 
zu Langwied, wiederholr dffentlich zum Verkaufe 
an die-Meiftbietenden ausgefchrieben. 

Zu Werfleigerung iſt eime Tagesfahrt auf 
den WGten März. Frühe von g bis 12 Uhr 
im diesſeitigen Amts⸗Locale anderaumt, * 
Kaufsluſtige eingeladen werden . 

Das Amweſen beſtehet: — 

A. aus dem · gemauerten Haufe ſammt Muͤhle 

unter einem Dache, dem gemauerten Stallé 

ſammt Stadel, ebenfallss unter — 


II. — Tgw. 10: Der. Hofrainn, 
—B375 "Garten, — 
ey" Kiäutgarten, 
„IT nn, dm  Yegker, Ir 
j 6.2 Wieſen, 
m BLn Holz 


Dicſer Complex , iſt gerichtsbat zum Königl.. 


Landgerichte, freyſtiftig zur Hofmark ——— 
und reicht: 
a) Landesherrliche Abgaben: 
Ordinaͤr Scharwerkgeld 3fl. — ir. — hl. 
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U —⸗ 


6⸗ 


Dagd Scharwerkgelde 
gaßnachröhenne.. u.‘ 
Eiufachen EStrurr 1 r.39. 8 
vb) Gennoherrliche Abgaben ⁊ 
r@ft und Rüchendienft, inelns. der Muͤllers⸗ 
Gerechtiglelt -» . . 46 M.51 fr 4 hl. 
&charwerlged .....: Hfe— kr. hi. 
Die Schaͤtzung iſt 2099 fl. 30 Fr. 
11. Aus 4 Tagw. 46 Dee, mit lauter ſchlag⸗ 
.baren Eichen bewachfenen, walzenden, lud⸗ 
‚eigenem Holzgrunde, von welchem — fl. 
-47 Ir. Thl. einfache Steuer em: werden, 
Schägung 1500 fl. 
Den 25. Februar: 1824. 
Abuigl. B. Landgeriht Münden. 
In 3. Oreyerr, Landrichter. 
— 

* — ‚eines Glaͤubigers wird dad 
— des Joſeph Muͤnſterer, Bierbraͤuers 
fi Wollnzach, beym Braͤuanderl genannt, hiers 
mir zum oͤffentlichen gerichtlichen Verkaufe an den 
Meiſtbietenden auf Mittwoch den 17ten 
März l. J., und zwar in dem Hauſe des Bier⸗ 
Braͤuers Schirmbeck in Wollnzach, Vormittags 
von 9 bis -12. Uhr, und Nachmittags von 2 bis 
5 UHE in der Art, daß mit Dem Glockenſchlage 
5 Uhr‘ das letzte Kaufs⸗Angebot — 
wird, ausgefchrieben. I 

Die Beſtandtheile dieſes im Matlie Woun⸗ 
za ‚gelegenen-realen Bierbraͤuer⸗ Anwe ſens finds 

Das jwenftbcige, ſteinerne, mie Platten ge⸗ 
detkte ¶Wohnhaus, ſammt daran gebautem gez 
wölbten Braͤuhauſe; ein ſteinerner, niit Platten 
gedeckter Pferdeſtall, der gemauerte und "mit 
Platten gedeckte Getreid-⸗Stadel, an’ welchen 
die Kuͤhſtallung angebaut. it, eine Schweins _ 
Stallung mit Huͤhnerſtube, ein Waſchhaus, 
und ein außerhulb des Marttes befindlicher März 
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zenfeller mit Faßhauſe, welche letztexe Gebände 


. gleichfalls von Stein,. und mit Platten gedeckt 


find, zwey Hopfengärten, einer zu. 1: Tagw. 
14 Dec. mit2162 Stangen, der andere ju 05 Der. 


-mit 1822 Stangen; 37 Tagw. 67 Dec. ludei⸗ 


gene, und 33 Tagw. 96 Dec. zum Koͤn. Rent⸗ 
amte Pfaffenbofenierbrechtige und giltbare Meder, 
3 Tagw. 6.Der. lubeigene, und T Tagw. 47 Der. 
eben dahin erbrechtige Wiefen, & Tagw. 81 Der; 
zur Hofmark Rohrbad) gerichtsbare, und eben 
dahin theils frenftiftige, theils erbrechtige Wiefen, 
9 Tagw. 7 Dee. Indeigenes Holz, und 2 Gabis- 
Stuͤcke. 

Außer dem werden ſanumtliche, zur Braͤuerey 
und Wirthſchaftsfuͤhrung gehörige Requifiten, 
die vorhandenen Haus: und Baumannsfahmifle, 
Vieh, Schiff und Geſchirr, fo wie eine bedeus 
tende Quantität vorgerichteres. Werkholz mit in 
den Kauf gegeben. 

Mit Zubegriff diefer Gegenftände ift das 
geſammte Anweſen auf 11,298 fl. 5 Er, geſchaͤtzt, 
and mit / 3600 fl. ‚der RIP EIEDE LINE 
ſtalt einverleibt. 

An Abgaben taflen bierauf, und zwar zum 
Königl. Rentamte Pfaffenhofen g fl. 2 fr..5 bi. 
Stift, 2. 41 Er. 2 Hlafaudemium, 4 fl. 30 frz 
Ordinaͤr⸗ und 30 Fr. Jagd⸗Scharwerkgeld, 4:Mg; 
3 Vlg. 24 Sedhz. Waitzen, 3 Schfl. 1 Mg, 2 Big, 
24 Sechz. Komm, AMg: 3 Vlg. 24 Gechy. Gerfte, 
und 3 Schil. 4 Dig. 2 Blg. 3 Sechz. Haber⸗ 
gilt, und zur Hofmack Robrbad 4 fl. 28 Fr. 
5 hl. Stift, 2 fl 36 Er. 4 bl. Laudemium, und 
an Gilt, 1,9 Sechz. Waitzen, A Mi. 2,8, Sechz. 
Korn, 1,8 Sachz. Gerſte, und 1 MR 1 De. 
6 Sechz· Habet. 

Kaufsliebhaber werben, hier zu mit beir Bes 
merken eingeladen, daß ſich Auswärtige: über 


Vermbgen und Leumund auszuweiſen haben, und 
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daß das Kaufd ⸗ Augebot von den — 
ratificirt werden muß. 

Den 12. Februar 1 : 
— B. Landgericht P pfaffeut ofen. 
#3». Haiudl, Landrichter. 





- Die Goiglmuͤhle zunaͤchſt Wollnzach wird 
zur Befriedigung eines Hypothekar » Glänbigers 
auf Mittwod den 1Tten März h. J., 
im Schirmbeck⸗ Braͤuhanſe daſelbſt am ven Meifts 
bietenden veräußert. 
Dieſes Muͤhlanweſen befichet: 
2) in einem Wohnhaufe mit barinnen befinds 
licher Mühle an der Wollnzach, ift 60 Schuh 
lang, und 324 Schuh breit. Dasfelbe ift 

‚ Zwenfiddig gemanert, mit Schindeln ein: 

gedeckt, und im guten baulichen Zuftande, 
2) in einem Stadel mit darunter befindlicher 

Pferd» Rind: Schwein⸗Stallung und Mas 
genfhupfe, der gemauert, mit Echindeln 
eingedeckt, 74 Schub lang umb 42 breit: iſt. 
3) in, einem Backhauſe, welches ebenfalls: ges 
mauert, 27 Schub lang, und 165 breit, 
und mit Dachplarten eingebedt iſt. 

An Grundſtuͤcken find bey dieſer ER BR 
dem Hoftaume und Garten, - 

A) an Aeckern 12 Tagw. 98 Derim. 

b) an Wiefen 2 Tagw. 95 Deeim. H 

c) an Waldungen 11 Tagw. 76. Dec. Iubeis 
genes Gemeinde: uud 10 Tagw. 81 Dec. Ir 
denzinfiges Ho. 

Das Muͤhlanweſen fersp ift erbrechtig zur 
Hofmark Starzhaufen, und einige walzende 
Grunudſtuͤcke find mit Mairſchaftsfriſten erbs 

waptsbar zum Kbuigl. Rentamte Pfaffenhofen. 

. Ar Abgaben haften auf dem Mälgute: r 


5 fl.34 fr. — hl. Stift, 
12 Tı 4: Scharwerfgeld, und 
iz 3: 5 = einfade Steuer. 
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Die Rufticalfteuern von dem ludeigenen, und 
walgenden Grundſtuͤcken find aͤußerſt unbebens 
tend, und. werden am Berkaufössge dem * 
fer: bekanut gemacht werden. 5 ni. 
Auswaͤrtige und unbefanntet —— — 


haben ſich durch Zeugniſſe über — und 


Vermoͤgen auszuweiſen. 

Den ao. Februar 1824 > Rt“ “ 
Königl. B. Landgericht Pfaͤffenhofen. 
(8) 5 Haindl, Landrichter, 

. 1 — — 


Auf Andringen eines Glaͤubigers, nachdem 
das diesfeitige Erfenntniß vom 22., publleitt 
dm 23. Detober b. 3. die Rechtskraft beſchrit⸗ 
ten, wird das Anwefen des Martin Miltdum 
zu Feniinertlng, Vtodmanngůtl / genamg, br. 
1 Hof, im Wege der Huͤlfsvoliſtreckung der 
dffentlichen Verſteigerung unterworfen. 

Dieſes Guͤtchen beſtehet aus einem zwey⸗ 
gaͤdigen darchaus hoͤlzeruen Wohnge baͤude, un⸗ 
ser begſchindel⸗ Dache ſanumt Waſch⸗ uud Back⸗ 
haufe⸗ und einen Gumpbrunnen, dann 15 Tagw. 
Feld und 4% Tagw. Wiesgruͤnden, und ift zur 
Gutkherrſchaft Piefürg freyſtiftsweiſe grundbar. 

Zum Berfteigerungd: Tage hat man Monde 
tag den 12ten“ April d. I; Br 9 us 
beſtimmt. 

Kaufsluſtige werden dahet Ai obtgen Tage 
hierorts zu erſcheinen eingeladen, und die Kaufs⸗ 
Bedingniſſe vernehmen, nachdem fie ſich Aber 
Leumund und Zahlungsfähigfeit, dam allen⸗ 
falls Entlaffung von der Milrärpflät legal 
auszuwelfen haben. 

Den 21. Februar 1824. 


Kdnigl. B. Gräftih von Berhem'fches | 


ParrimonialsGeridt I. Elaffe, 
Haiming. 


2. Aichhotn, Patrimonialrichter. 
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Das Kriſtelbauern⸗Anweſen in Biberkohr 
wird hiermit wiederholt der bffentlichen Ver⸗ 
— unterworfen. 

AnterBezug auf die im Kreis⸗VIntelllgenz⸗ 
Blatte unterm 9. v. Mtis. St. 3. ©. 53. auf⸗ 
gefuͤhrten detaillirten Gutsverhaͤltniſſe, ladet man 
Aufnahmsfaͤhige ein, Samstag den 2rten 
Mä 3 d. Irs. Morgens 9 Uhr in loco All⸗ 
mannshaufen zu erfcheinen, unb ihre Offerte 
zu Protocoll zu erklaͤren. 

Den 24. Februar 1824. 

K. B. Gräfl. Rambaldifhes Patrimos 
nialgerihr Allmannshaufen, 


RK. Landgerichts Wolfratöhaufen. 
m 2. Sr.Urban, Patrimonialrichter. 


— Vorladungen und Edietal— 
Eitationem 

Die ledige Dienftmagd, There Krons 
ſchnabl, auch Burgbart genannt, von der 
Riedelhuͤtten, Königl. Landgerichts Grafenau 
gebistig, wird hiermit auf den Grund: eines - 
Erfenntniffes des Kdnigl. Appellationd:Gerichtes 
für den Sfarfreis, ddo, 28. v. Mts. aufge 
fordert, innerhalb drey Monaten vor biede 
feitigem Gerichte zu erfcheinen, und fich wegen 
ber wider fie vorhandenen Anfchuldigung eines 
Diebftahld» Verbrechens zu verantworten. 
“Den 2. März 1824. 
RK. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
Sn legaler Abwefenheit des Königl. Directors, 

Lict. Pegendorfer, erfter Rath. 
2. 3eiller. 





Nachdem Herr Pfarrer Alois Obermair 

in Gammelftorf, Königl. Landgerichts Mood: 

burg, den 10. Fänner d. J. mit Tode abgegans 

gen, fo werben hiermit alle diejenigen, welche 

auf deffen Berlaffenfchaftsmaffa aus was immer 
(1) 
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für einem Rechtötitel Anfpräche ober Forberuns 
gen zu machen haben, aufgeforbert ſolche hier« 
orts in Zeit von 6 Wochen, von gegenwärtige 
Ausfchreibung angerechnet , anzumelden, und 
geltend zu machen, als außer demnach Abfluß 
dieſes Termines mit der weitern Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung rechtlicher Ordnung nach — 
ſchritten werden wird... . N 
Den 6: März 18% a 
K. B. Kreide u. Stadtgericht ———— 


J. v. Heckel, Director. 


(3) 1. Fick. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in denn Schuldenwefen des Anton Schmid, 
Wirths von Roͤhrmoos, auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger, durch Entſchließuug vom 16. Jaͤnner 
laufenden Jahres den Univerſal⸗ Concurs er⸗ 
kannt. 


Es werden daher die BO WARE 
nämlich: 


i. Zur Anmeldung * — und de⸗ 
ren gehoͤrigen — auf: Mitts 
wod) den 14ten April; 


Zur Vorbringung der Einreden egen die 
angemelbeten Forderungen auf Frey ta 8 
ben 14ten Map; 


ul. ger Echlußverhandlung, und zwar für die 

eplil auf Mondt ag den. 14ten Juny, 

und fuͤr pie Duplif auf Mondtag den 
28ten Juny, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß Das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen: Edictötagen 


u. 


— 


aber, die Ausſchließung mit den. an denſelben 


vorzunehmenden Handlungen zur. Folge. hat. 


— — — 
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Zugleich werden diejenigen, welche itgend 
etwas von dem Verinogen des Gemeinſchuld⸗ 
ners im Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer: —⸗ bey — zu 
übergeben. ..- 

Den 3. März 1824, 2* 


— B. Landgericht. Dahn 
wi Ed er Landrichter. 


Nachdem Benediet Nindeder, Wirth zu 
Lauterbach, unterm ‚10. Februar I. J. die Bitte 
geſtellt, wegen Ueberſchuldung ſeines Anweſens 
gegen ihn das Gantverfahren einzuleiten, ‚so 
werben nadjfolgende Edictötage beſtimmt z m 

1. Der 5te April 1824, zur HA 
"der en und deren gehbrigen Na 
weiſung; 
11. Der 5te May 1824, zur —— 
der Einreden gegen Die. angemeldeten For⸗ 
derungen; 
an. Zum —E und zwar zur Re⸗ 
puit ber ſStea Funy⸗ und zur) Duplik 
... berißte Ju np l. J. jederzeit druh Nihr. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger | des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsonachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edietötage die Ausſchließung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Goncursmalfa, das Nighters 
feinen an deu übrigen Edictöragen ‚aber, bie 
Ausichliefung, ‚mit den an ‚benfelben vorzuuche 
menden Handlungen zur dolge hat, 

Zugleich werden diejenigen, welche. irgend 
etwas von dem ‚Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes mit 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Berichte zu übergeben, 

Den 3. März 182%, ; 
Kdn. Baier. Landgericht Nipfperf. 
Gerbl, Xandrichter. 2) 
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» Das unterfertigte Königl, Landgericht hat 
in. dem Schuldemvefen des verftorbenen Rechts⸗ 
Candidaten, Eonzipienten und Hausbeſitzers der: 
Vorſtadt Au, Tram: aver Binder, den Univer⸗ 
ſal⸗Concurs ‚eröffnet. 

Es · werben, daher die geſetzlichen edletstuge 
— 


„I. Zur —— der Forderungen und bes 
‚sen gehörigen Nadweilrmg auf Monds 
tag den 12ten April; 


II. Zur Vorbringung der Eiureden genen die 
angemeldeten; Forderungen auf Mitte 
woch den 12ten-Map; 

IIL.. Zur Schlußverhandlung auf Freyta 8 
den 11ten Juny, und zwar für die Mes 
plik bis Samstag den 10ten July 
einſchließlich, 

jedesmal Morgens 9 uhr feſtgeſetzt ‚und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners Yiermit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erftien Evicrötage die Ausfchliefung der 
Korberung von der gegemvärtigen Concursmaſſa, 
das Michterfcheinen an dem übrigen’ Edictstagen 
aber die Ausfchließunig mit den an denjelben 
Vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat: 
Zugleich, werden dirjenigen, welche irgend, 
etwas von dem Vermögen des Gemeiuſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages, ſolches unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gerichte zu uͤbergeben aufgefordert. 
Den 26. Februar 1824. 

-Kdnigl. B. Landgericht Minden. 

(3) 2. Steyrer, Zandrichter. 





Ein zu Tegernjee am 23. April 1775 ge: 
bärtiger Georg Pendl, feiner Profeßion ein 
Buchbinder, it fon vor 30. Jahren in. die 
Fremde gereift, ohne daß man feir 1802, wo 





206 


er als k. k. Oeſterreichiſcher Feldijaͤger in der 
Italieniſchen Feſtung Mantua geſtanden ſeyn 
ſoll, von ſeinem Leben oder Tode etwas erfah⸗ 
ven konnte. 

Dieſem Georg Penbi iſt durch Abſterben 
ſeines ledigen Bruders Johann Pendl, gewe⸗ 
ſenen Baͤckers nun eine nicht ganz unbedeutende 
Erhſchaft angefallen, und da die entfernten 
Verwandten auf Verabfolglaſſung des Rüclafe 
fed dringen, fo wird Georg Pendl, oder feine 


‚rechtmäßigen Erben in Zeit von 6 Monaten 


a dato unter dem Präjudize vorgeladen, daß nach 
Ablauf diefer Frift dad Maffevermögen an die 
Dittfteller gegen Caution auf Anmelden verab: 
folgt wird. - Den,4. März 1824 
Kdnigl, Baier. Landgericht Tegernfee 
(3) 1... Wintermanr, Landrichter, -- 





Sgua Kolb, Hafnersfohn von Jeſendoxf, 
Goldat des K. B. Regiments Herzog Wilhelm, 
ift bereits ſchon feit 30 Jahren abwefend. 

Derjelbe oder feine allenfallfigen Desceubenten 
werben daher hiermit aufgefordert, ſich binnen 

ſechs Monaten, 
von heute anfangend, um fo ficherer hierorts zu 
melden, als außer dem ſein bereits ausgemach⸗ 
tes Vermbgen den naͤchſten Anverwandten ge⸗ 
gen Caution verabfolgt wird. 

Den 2. Maͤrz 1824. 
Koͤn. Baier. Landgericht Bilsbibaeg 
Lict. Bram, Landrichter. 





Da Ulrich Braͤu, lediger Bauers ſohn von 
Baumgarten d. G., und Gemeiner des K. B. 
riten Linien⸗ Jufanterie-Regiments, ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt wird, jo wird ders 
felbe auf Andringen -feiner Gläubiger der Ins 
teftaterben andurch aufgefordert, innerhalb 3 
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Monaten fich entweder bey unterfertigter Stelle 


zu melden, oder außer diefem Falle zu gewärs 


tigeit; baf er ald verfchollen erklaͤrt, und deffen 
Vermbgen an feine nächften Verwandte gegen 
Eaution behäridigt werde. 
Den 8.’März 1824. J 
Koͤn. Baler Landgericht Waſſerburg. 
—2 1. gthr. v Ott, Randgerichtds Berwefer. 
— * 


* Alte Biefenfgen, welche aus was immer für 
einent Rechtstitel auf die Verlaſſenſchaft des 
Leopold Auer, ledigen Beſitzers des Veithei⸗ 


fen-⸗Gutes zu Altenbeuern, Anſpruͤche zu mas 


chen haben, werben hiermit aufgefordert, felbe 
in Zeit von drey Monaten vom heutigen an, 


“gerechnet, bey unterfertigtem Gerlchte um fo 


mehr anzubringen, 'ald man fonft in der Vers 
laſſenſchaft weiter verfahren würde, und bie 
Gläubiger es ſich felbft dann zuzuſchreiben häts 
ten, wenn ſie ihre Forderungen nicht mehr rea⸗ 
liſiren fönnen. Den 5. Februar 1824. 
Königl.B.Graf Preyſing. Herrſchafts⸗ 
Gericht Hohenaſchau in Neubeuern. 

(3) 35. Gigl, Herrſchaftsrichter. 





Das unterfertigte Patrimonialgericht ladet 
alle jene, welche an den Ruͤcklaß des ohne letzt⸗ 
williger Verordnung und ohne eheleiblichen Kin⸗ 
dern verſtorbenen Wittwers und Austraͤglers, 
Johann Danner zu Kemmerting aus 
was immer fuͤr einem Rechtstitel Anſpruͤche 
machen Fbnnen, hiermit vor, binnen vier Mo— 
naten von Heute gerechnet, und zwar längftens 
bey dem, Mondtags den 28ten Juny 





d. 3. Statt findenden Termine ſich um fo ges 
wiffer zu melden, ald außer dem der Rädlag 
ben bisher befannten, im Auslande wohnenden 
drey Gefchwiftern „des: Erblaffers ohne Sicher⸗ 
heitöleiftung ausgefolgt werden wihrde, : - 
Zugleich werben alle, weldhe in die Erbe 
Maffa etwas fchulden, aufgefordert, die Zah⸗ 
hung bey Vermeidung der ſtrafgeſetzlichen Eins 


ſchreitung wegen Unterfdjlagung, innerhalb dies 


fed Zermines bey Gerichte zu leiften. 
Den 25. Februar 1824. 

Koͤnigl. B. Gräflih von Berchem'ſches 
ee Elaffe 


(6) 1. ee Yatrimoniafridter. h 





Wolfgang Moofer Rennerbauernfohn von 
Zurtarn, Soldat des Kbnigl. Baier. 15ten Lis 
nien » Infanterie» Regiments, wird feit dem rufs 
ſiſchen Zeldzuge 1812 vermift. 

Demfelben fiel nach dem Uebernahmöbriefe, 
de dato 44. October 1823 ein älterlicher Erbe 
theil von 400 fl., und 25,fl. für die Auöfertis 
gung eigenthümlich an, und auf Andringen fele 
ner nächften Anverwandten um Ausfolglaffung 
besfelben, wird Wolfgang Moofer oder feine 
alfenfallfigen Leibeserben aufgefordert, binnen 

ſechs Monaten 
von Heute am von feinem Leben und Aufent- 
halte fichere Nachricht zu geben. 
Erding den 24. Februar 1824, 
8.8. Graf von Viereggifches BAEIM- 


—— Furtarn, 
ts Erding. 
(2) 1. Mandl, Gerichtöhalter. 
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Baieriſches 


Wsgenßblatt 


Iſarkreis. 


München den 24. März 1824. 





Amtliche Artikel, 





An j 
fämmtlihe Kbnigl. Lands und Herts 
fhaftsgerichte, daun an die Magis 


firate der Städte, Münden und 
Landshut. 


CDen Hanptausfhlag an Brandaſſecuranz ⸗Vey⸗ 


: trägen für das Jahr 1333 betreffend.) 
Am Namen Seiner Mafeftät des Königs. 


Minen alferhöchfter Eutſchlleßung vom 10. 


v. Mts. (Regierungs⸗ und, Intelligenz⸗Blatt 
für das Kdnigreich Baiern, St. Nr. 9. ©. 125.) 
wurde, nach dem nunmehrigen Hauptaudfchlage, 
der Brandaſſecuranz⸗Beytrag für das Jahr 
1833 auf Neun und zwanzig Kreuzer 
vom Hundert bed Afecuranz = Eapitald, ders 
geftalt feſtgeſetzt, daß, da hieran bereit neun 
Kreuzer im Kolge des Zwiſchen⸗Ausſchlages 
vom 10. Auguft 1823 erhoben! find, bie Mits 
glieder der allgemeinen Brandverfiherungd:Ge: 
fellichaft noch 
zwanzig Kreuzer, 

vom Hundert bes Aſſecuranz⸗ Capitald zu ents 
richtem haben. Bey der, im ber allgemeinen 


Brandverfiherungd= Ordnung Art. 22. für den 
Fall, daß die Summe der Beyträge den Bes 
trag von 15 Fr. auf jedes Hundert überfteigen 
follte, bewilligten, und in concreto noch befon: 
ders durch die Eingangs bezeichnete allerhdchite 
Entfchließung genehmigten friftemveifen Beytrei⸗ 
bung der Beytraͤge, find jedoch von bem noch 
auf dad Hundert auögefchlagenen 20 fr., fo: 
ferne die Beytragspflichtigen deren Gefammt: 
Betrag nicht auf einnral zu entrichten vorziehen, 
nur zehm Kreuzer fogleich, und die weitern 
zehn Kreuzer binnen drey Monaten 
einzuheifhen. Die vorfchriftniäßig zu erheben: 
den Gelder find, foferne nicht dießfalls ſchon 
difponirt wurde, bis zur erfolgenden Anmweifung 
in der Brandaſſecuranz-Caſſa parat zu halten. 

Uebrigend wird noch in Felge des gedachten 
allerhöchften Auftrages vom 10.0. Mts., wel: 
her aus Veranlaffung der ungewöhnlicd; großen 
Brand » Unglüdöfälle des verfloffenen Etats: 
Sadres die Vorfchriften des Schlußſatzes ver 
Bekanntmachung über die sorjährige Haupt: 
Rechnung der Brandverfiherungs +» Auftalt vom 
27. Jaͤmner 1823 (ſolchjaͤhriges Regierungs: 
Blatt Seite 124.) wegen ſtrenger Handhabung 

6416) 
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der Vorſichts⸗ Maßregeln zur Verhaͤtuug der 
Feuer-Ausbruͤche, wiederholt in gemeffene Er: 
innerung Bringt, Die ftrenge Befolgung der 
Normen der allgemeinen Fenerordnung, und der 
Baupolizey = Inftruction, die durchaus regel: 
mäßige und gewiffenhafte Vornahme der Feuers 
Beſchau, die unmachfichtliche Beſtrafung von 
Fahrlaͤſſigkeiten, und die ernftliche Aufforderung 
der Gemeinden, welche mit den erforderlichen 
Löfchrequifiten noch nicht verfehen find, zu deren 
Auſchaffung, neuerlich aufs ——“ ein⸗ 
geſchaͤrft. 
Muͤnchen den 16. Maͤrz 1824. 


Kdn.Baier.Regierung des Sfarfreifed, 


Kammer des Jnnern 
v. Midder, Präfident. 
9 Hofftetten, Direstor. 
Richard, Acc. 





(Die Parrey Gamelsdorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Pfarrey Gamelsdorf in der Didees 
Muͤnchen⸗Freyſing, dem Decanate Guͤndelkofen, 
dent Königl. Landgerichte Moosburg, iſt durch 
den Tod des letzten Pfarrers erlediget. Sie 
enthaͤlt in einem Umkreiſe von # Stunden eine 
Schule, eine Filiale und 349 Seelen, welche 
der Pfarrer allein paſtorirt. 

Nach der revidirten Faſſion beträgt die Rente 
877 fl. 53 kr., die Ausgaben belaufen fich auf 
51 fl. 50 fr. 

München den 12. März 1824. 
KdnDBaierRegierung des Sfarfreifes, 
‚Kammer bes Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten,. Director, . 
Richard, Aec. 
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An , 


faͤmmtliche — 854. Behbrden. 


des Iſarkreiſes. 
(Eine in dem Landgerichtsbezirke Eggenfelden ans 
gehaltene ſtumme Weibsperſon betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Den Königl. Polizey- Behörden des Iſar— 
Kreifes wird nachfolgende Perfonats:Befchreibung 
einer in dem Laudgerichtsbezirke Eggenfelden ans 
gehaltenen ſtummen Perfon von unbekannter Herz 
kunft mit dem Auftrage mitgerheilt, zur Nuss 
mittlung ihrer heimatlichen Verhaͤltniſſe unvers 
zuͤglich das Geeignete anzuordnen, bie fich hier 
bey etwa. ergebenden Aufſchlaße aber ſogleich zu 
berichten. 

Muͤnchen den 12. Maͤrz 1824. 

Koͤn. Baier.Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofitetten, Director. 

Richard, Acc. 





PerfonalsBefhreibung. 

Diefe Meibsperfon ift etwa 54 bis 36 Jahre 
alt, hat ſchwarze ganz abgefchnittene Haare,graue 
Augen, ſchwarze Augenbrauen, mittlere Naſe 
und Mund, und ift mittlerer unterſetzter Statur, 

Auf dem Kopfe trägt fie einen Hut von 
weißen Filz mit fehr ſchmaler Scheibe, der 
aufwärts zugefpigt ift, hierunter aber eine Pelz: 
haube, und um ben Hals ein blaugedrucktes 
Schnupftuch. Am Leibe hat fie ein ſchwarzkat⸗ 
tunenes Korfet, ein gruͤn perfenes mit leinenen 
Flecken verfebenes Leibchen, einen wollenen, roth 
und braun Flein geftreiften Kittel, von Garn 
geſtrickte Struͤmpfe, und Baͤudelſchuhe. 

Saͤmmtliche Kleldang aber ift ſchlechter 
Qualitaͤt. 
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Dre tes ot Motten. 

ie Majeſt de ber Koͤnig Haben am 
36. Sebruar d. J. die file dem bisherigen Part: 
vicar zu Huttenwang, Prieſter Remigius Bor 
gel, von dem Staatsminiſter und Staatsraths— 
Praͤſidenten, Herrn Reichs: Rathe Grafen vom 
Tdrring-Guttenzell, auf die Pfarrey zu 
Pornbah, Landgerichts "Pfaffenhofen, ausge⸗ 
ſtellte Praͤſentation allergnaͤdigſtbeſtaͤtiget. 

Vermbge Beſchlußes der Königl. Reglerung 
des Iſarkreiſes, Kammer bes Innern, Ado. 8. 
Maͤrz d. J., wurde der Marktſchreiber in Gra⸗ 
fing, Mar Balthaſar Imhof, als Gerichtshal⸗ 
ter des Ferd. Frhr.v.Hornfteinifchen Patrimonial⸗ 
gerichts II.CI.Manerfterten, guädigft beftätiget. 

Seine Königlide Majeftär haben am 
43. März d. 3. dem Beneficiaten zu Pritriching, 
Landgerichts Landöberg, Priefter Paul Gradler, 
die Niederlegung feines Beneficiums allergnädigft 
bewilliget, und diefes Beneficium dem bisherigen 
Gooperator zu Mühldorf, Priefter Georg Riedl 
verliehen; — und am 17. März d.J. genehmigst, 
daf von dem Herrn Erzbifchofe von München und 
Sreyfing, Freyherrn von Gebfattel, das Brau⸗ 
difche Beneficium zu Garmifch , Landgerichts 
Werdenfels, dem Cooperator zu Eitting, L. G. 
Erding, Ludwig Zoller, verliehen werde. 


Befanntmahbung. 


Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 18. März 1824. 


Staatö-Papiere. Geld. 
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SW erfteigerungen:: 


Unter Amvendung der allerhöchften Anords 
nungen wird der auf dem diesfeitigen Amtskaſten 
noch aufliegende Getreidvorrath von eirea 67 
Schaͤffeln Weitzen, und 585 Schaͤffeln Korn, 
salva ratifjeatione, entweder um) Ganzen oder 
Theilweife dem dffentlichen Verkaufe unterger 
fellt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Anhange 
eingeladen werben, daß die Verhandlung in. dem 
Locale des unterfertigten Rentamts am 16ten 
April lauf. Jahres: ftatt haben wird, 

Den 19. März 1824, . 
Königl. Baier, Rentamt Freyfing. 
(2) 1. Grünberger,; Rentbeamter. 





Die zur Bierwirth Paul Lindner’fhen 
Gantmaffa gehdrigen Realitäten dahier vor dem 
Neuhauferthore an der Salzſtraße A/B. Nr. 44. 
und Grundbuchs = Fol. 22., beftehend in Haus, 
Garten und Anger gegen 3 Tagwerfe haltend, 
werden zum Öffentlichen Kaufe aufgemworfen, 
und hierzu auf Mondtag den 5ten April 
Vormittags von 9 — 12 Uhr ein Termin ans 
gefeßt. 

Kaufsliebhaber werden hierdurch — 
an dem beſagten Tage ihre Anbote dießorts zu 
Protocoll zu geben, und uͤber den Hinſchlag die 
Genehmigung der Glaͤubiger abzuwarten. 

Den 12. Maͤrz 1824. 
K. B. Kreis-u. Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Gietl. 





Zum dffentlihen Verkaufe der Milchmanns⸗ 
Theobaldifchen Behaufung ſammt Garten an der . 
Königin» Straße in Schönfeld Nro. 18., ift 
auf Mondtag den 5ten April, Vormit: 

6C4144*) 
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mittags 9 Uhr ein Termin anberaumt, weßwe⸗ 


gen Kaufsliebhaber mit dem Anhange vorgelas 


den werben, daß fie die Kaufsbedingniffe jeders 
zeit hierortö vernehmen ldnnen. 

Den 16. März 1824. 
K. B. Kreis-u. Stadtgericht Münden. 

9 Gerngroß, Director. 
@)% : Zeiller. 

Auf Antrag der Creditorſchaft, wird in dem 
Schuldenweſen des ehemaligen Regierungs : Dis 
urniften, Pius Obermaier, deſſen im der Ort⸗ 
(daft Au dieß Gerichts befeffenes Muͤhlanwe⸗ 
fen, genannt Naglmüple, 

Dienstag den 15ten April d. Irs. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr im Wirthshauſe zu 
Au wiederholt an die Meiſtbietenden mit Vor⸗ 
behalt der ereditorſchaftlichen Genehmigung zum 
Verkaufe gebracht. 

Dieſes Muͤhlanweſen beſteht aus dem mit 
drey Mahlgängen verſehenen gemauerten Muͤhl⸗ 
Gebaͤude, aus einer Saͤgmuͤhle, und dem ſe— 
parirt erbauten Wohn⸗ und Oeconomiegebaͤnde, 
ferners aus zwey Obſtgaͤrten und gemaͤß Steu⸗ 
ercataſter aus weitern 14 Tagw. B Decim. Des 
conomiegründen. 

Der ganze Complex It Indeigen , mit Aus⸗ 
nahme einer Wieſe von 3 Tagw. 61 Derim,, 
welche zum Koͤnigl. Rentamte Miesbach erbs 
rechtig iſt. 

Das Anwefen ift auf 1506 fl. 41 Fr. einges 
ſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige, die über Vermögen und gute 
Aufführung fidy legal auszumeijen haben , wer: 
den eingeladen, am befagten Tage fi in Au 
einzufinden, mm ihre Angebote zu Protocol! zu 
geben. Den 15. März 1824. . 


Kbnigl. B. Landgerihre Miesbach. 
(3) 1. Miefend, Lantrichter. 
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Auf Anbringen eines Glaͤublgers, nachdem 
das biedfeitige Erkenntniß vom 22., publieirt 
am 23. Detober v. J. die Rechtskraft beſchrit⸗ 
ten, wird dad Anweſen ded Martin Willdum 
zu ‚Kemmerting, Brodmanngütl genannt, pr. 
ur Hof, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung der 
dffentlihen Verfteigerung unterworfen. 

Diefes Gütchen .beftehet aus einem zwey⸗ 
gädigen durchaus hölzernen Wohngebäude, uns 
ter Legſchindel⸗Dache ſammt Walch» und Back⸗ 
haufe, und einen Gumpbrunnen, dann 14 Tagw. 
Feld» und 44 Tagw. Wieögränden, und ift zur 
Gutsherrſchaft Piefing freyitiftsweife grundbar. 

Zum VerfteigerungdsTage hat man Mond: 
tag den 12ten April d. J., Fruͤh 9 Uhr 
beftimmt. 

Kaufsluftige werden daher am obigen Tage 
hierorts zu erfcheinen eingeladen, und die Kaufs⸗ 
Bedingniffe vernehmen, nachdem fie fid) über 
Leumund und Zahlungsfäbigkeit, dann allens 
falls Entlafung von der Militärpfliht legal 
audzumweifen haben. 

Den 21. Februar 1824. 
Koͤnigl. ©. Gräflih von Berchem'ſches 
ParrimonialsGericht 1. Elafie, 
Haiming. 

(3) 3. Aichhorn, Patrimenialrichter. 


Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Die ledige Dienſtmagd, Theres Kron: 
ſchnabl, auch Burghart genannt, von der 
Riedelhuͤtten, Königl. Landgerichts Grafenau 
gebürtig, wird hiermit auf den Grund eines 
Erkenntniſſes des Koͤnigl. Appellations:Gerichtes 
für den Sjarfreis, ddo. 28. v. Mts. aufge: 
fordert, innerhalb drepy Monaten vor Died: 
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ſeltigem Gerichte zu erfcheinen, und fich wegen 
der wider fie vorhandenen Anfchuldigung eines 
Diebſtahls⸗ Verbrechens zu verantworten. 

Den 2. März 1824 
K. DB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
In legaler Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 


Lict. Petzen dor fer, erfter Rath. - 
3) - ' en 3eiller. 


Nachdem Herr Pfarrer Aloid Obermair 
in Gammeljtorf, Königl. Landgerichts Mooss 
burg, den 10. Jaͤnner d. J. mit Tode abgegans 
gen, fo werden hiermit alle diejenigen, welche 
auf deffen Verlaſſenſchaftsmaſſa aus was immer 
fir einem Rechtstitel Anfprüche ober Forderuns 
gen zu machen haben, aufgefordert, foldhe hiers 
orts in Zeit von 6 Wochen, von gegemvärtiger 
Ausfhreibung angerechnet, anzumelden, und 
geltend zu machen, ald außer dem nach Abfluß 
dieſes Termines mit der weitern Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung rechtlicher Ordnung nad) vorges 
ſchritten werden wird. 

Den,6. März 1824. 
K. DB. Kreis⸗u. Stadtgeriht Landshut. 


J. v. Hedel, Director, 


6) 2. gie. 





Dad unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Echuldemvefen des verfterbenen Rechts⸗ 


Gandidaten, Eonzipienten und Hausbeſitzers ber 


Vorſtadt Au, Franz Kaver Binder, ben Univers 
ſal⸗Concurs erbffuet. 
Es werden daher die gefeßlichen Edictstage, 
nämlib: 


I. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ven gehdrigen Nachweifung auf Monds 
tag den 12ten April; 

U. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf itt⸗ 
woc den 12ten Mar; 


⸗ 
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IM. Zur Schlußverhandlung auf Freytag 
. ben ilten Juny, und ziwar für Die Res 
plit bis Samstag den 10ten July 
einfchließlich, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterſcheinen 
am erften Edictötage bie Ausſchließung der 
Forderung von der gegemwärtigen Eoncurömaffa, 
das Nichterfcheinen am ben übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen bed Gemeinfchuld: 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaes, folches umter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte bey Gerichte zu übergeben aufgefordert. 
Den 26. Februar 1824. 


Koͤnlgl. B. Landgericht Münden. 
(3) 3. Steyrer, Landrichter, 





Da Maria Anna Koppauer, berwittibte 
Stadtjchreiberin, geborne Maier, Gerichtöfchreis 
berötochter zu Weilheim, mit Hinterlaffung eis 
ner gerichtlichen letztwilligen Dispofition mit 
Tode abgieng, und ihre nächften Inteſtat⸗Erben 
bierortö uubefannt find, fo werben diefelben ans 
mit aufgefordert, in Zeit von brey Monaten 
a dato fich bey unterzeichnerem Landgerichte 
zu melden, und ihre Erinnerung hierüber abzus 
geben, ald außer dem diefe Verlaffenihaft an 
die eingefegte Teftamentserbin ausgefolgt wers 
den foll. 

Den 4. März 1824. 


König. B. Landgericht Weilheim. 
(5) 2. Lict. Thoma, Landrichter. 
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Da Ulrich Braͤu, lediger Bauersſohn von 
Baumgarten d. G., und Gemeiner des K. B. 
uten Linien-Jufanterie-Regiments, ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt wird, 


teſtaterben andurch aufgefordert, innerhalb 3 
Monaten ſich entweder bey unterfertigter Stelle 


— —— 


ſo wird der⸗ 
ſelbe auf Andringen ſeiner Glaͤubiger der In⸗ 
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zu melden, oder außer dieſem Falle zu gewaͤt⸗ 
tigen, daß er als verſchollen erklaͤrt, und deſſen 
Vermoͤgen an ſeine naͤchſten —— gegen 
Caution behaͤndigt werde. 

Den 8: Maͤrz 4624. 
Kin. Baier Landgericht as: 
(5) 2. Frhr. v. Ott, Landgerichts: Berwefer. 


ee —— —— — U U 
| Amortifationg De crete. 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe beſchrie⸗ 
benen Staatsobligationen, wozu ſich der Beſi⸗ 
tzer der beyden Hofmarken Lauterbach und Weis: 
fertöhofen, Graf von Hundt, ald Eigenthuͤmer 
legitimirte, find zu Verluſt gegangen. 


‘ 


Auf fein Geſuch wird feine der unbekannte 
Inhaber diefer Obligationen aufgefodert, dieſel⸗ 
ben binnen 6 Monaten a dato hierorts vorzur 
weifen, außerdem fie für fraftlos erklärt wir: 
den. 


Verzeichniß 
über nachftehende k. b. Staatspaſſiv-Capitalien, deren Obligationen zu Verluſt gegangen find. 














1515 detto. 
wegen des Anfchene he Lauter 
vom Fahre 1798. bach. 


detto. 








wegen des Anlehens Brauhaus zu Weiz] 28. — 
1801. 


| der brauenden kertshofen. 


Staͤnde. 


Den 20. Februar 1824. 


9. Jaͤnner 
1800, 


z* urſprunglich — — 

eE rſpruͤnglicher riprungiihe ber Gapitals: Bemerkunzen 
55 Debitor. Ereditor. || Dbligatio: | TIRRSEN. 
— * nen, | Betrag. 








5 150 














Königlich = Baierifhes Kreis» und Stadtgeriht Münden. 
Sin Iegaler Abwefenheit des K. Directors, 
Lic. Pegendorfer, eriter Rath. 


(65) 1 


Meier. 
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Dem Pienzenaueriſchen Veneftciaten, Lass 
par Halter zu Erding -ift eine vom Joſeph 
Paul Hofmair,  eheittaligen ' Adminiftrator 
zum heiligen Blut dahier ausgeſtellte, und auf 
2000 fl. Tautende Schanfungs »Urfunde, ddo. 
27. Febr. 1772, und der hierauf Bezug habende, 
und von Herrn Zaver Grafen von Freyenz 
Seyboltsdorf zu Niederaibach ausgeftellte 
Schuldbrief über 2000 fl. ddo. 31. December. 
1765. zu Verluft gegangen. 


Auf Anfuchen desſelben wird der unbekaunte 


Inhaber diefer Echanfungs, und Schuld» Urs 
kunde aufgefordert, foldhe binnen 3 Monaten 
dem biefigen Gerichte vorzulegen, und feine 
allenfallfigen Anſpruͤche darauf hadyzuweifen, 
widrigenfalld obengenannte Urkunden für Fraftlos 
erklärt, werden. 
Den 16. März 1824. 

Koͤnigl. Baier Landgericht Erding. 
| Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 
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Der unterm 22. April 1801 von der Colle: 


-Hiatflifts = Verwaltung zu Mühldorf ausgeftellte 
'Driginal = Depofitenfchein pr. 100 flı auf den 


vormaligen Stifts-Organiſten, Ehriftian Pur: 


eberl von Muͤhldorf' lautend, iſt binnen 6 
"Monaten hierortd vorzuweiſen, widrigenfalls 


felber als kraftlos erklärt würde, 
Den'11. März 182% 
Koͤn. Baier Landgericht Mählderf. 
Gerbl, Landricter. ' 





Auf Anfuchen der Hofmarksunterthanen von 
Egglkofen, Haſelbach, Stetten, Wiesbach, Gut- 


tenburg und Hofgiebing, wird der unbekannte In— 


haber der ben befagten Unterthanen von der che: 
maligen Landfchaft in Baiern ausgeftellten und 
hier unten bezeichneten Obligationen anmit aufz 
‚gefordert, diefe Urkunden binnen 6 Monaten a 
dato bey unterzeichnetem Gerichte um fo ges 
wiffer vorzuzeigen, als diefelben fonft für fraft: 
los erklärt werden. 


— der Obligationen. 


Eat. Nro, Betrag. 
1) Eaalkofen . Anlehen vom 1796, Urkunde 575. 108 fl. 3 fr. 3pf. P.4. Dat. 21. Octob. 1796. 
9) Oberndorf. * » nn 5%. 3:0 :—: nun, mn 
5), Aaielad ». nn » » nn 56. Hs Ss sn nun 
H) Stetten nn m ».n 50. 35:50: u. une n nm 
5) Wiesbah,. .» nn m, nn 589 -40-⸗ — nn nn m 
6) Gutendtung „nn. „» 56. 50-⸗— ⸗—-⸗ 5 5 18. Febr. 1797. 
) nam nn» » ” »n 625. 10:59 en nn mn 
8) un m una nn" nn n1098. 150:50 7: » 18.Detob. » 
9) Hofgiebing . „ n nn 56. 60-⸗— ⸗—⸗ » 21.» m 1700. 


Den 20. Sehnan 1824. 


65) 1. Gerbl, 


Königlih = Baierifches Landgericht ‚Müploorf. 
Landrichter. 
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In Folge Befehls der Koͤn. Regierung des 
Sfarkreifes,- Kammer. des Junern, ddo: 25. 
April pr, 7. May vor. Irs. Nr. 1248. werben 
die Juhaber nachftehend verzeichneter ‚Schuld: 
Urkunden aufgefordert, ihre desfallſigen Anfprüs 
de binnen ſechs Monaten a dato um 


— 
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ſo gewiſſer bey unterfertigtem Gerichte geltend 
zu machen, als außerdem die Obligationen 
ſelbſt als kraftlos erklärt und. die Eapitalien 
ſammt Zinfen dem Landgerichtifchen Armenfonde 
‚ansgeantwortet werden, welchem fie abgetreten 
wurden, 


u 




















“8 — | 
28  Urfpränglicer Urfprängliger || Gapitald: | = Einjähriger! * a 
22 . Schuloner. Gläubiger. | u: ; Capitals⸗ 
— g | Groͤße. Zins. N Obligation. Gattung. 
= fl. ‘ +IPT. f itr. pf 
Das ehemalige Unterthanen der (| 
Landſchaftliche Hofmark Ilm⸗ 
Schulden⸗Able⸗ münfer - « 390 2 9 1451-51. — 
digungs⸗Werk 
detto detto nterthanen des 455 71 11 19 24, —— Landanlehen 
Probſtey⸗Gerichts von dieſen 
Geifenfeld . » Jahren. 
detto _detto detto detto 1 :525i— 81H 4 2 18. Juni 
1728. 
detto detto detto detto | 101—|— 4 5. — 
defto detto detto detto | 2311— | 5 17. Sun 
ie ebemalige ie Baron Wade 21140 j — —— — 
Landſchaft in ſpanniſchen Unter⸗ 1797. 
Baiern. thanen, Gerichts 
Pfaffenhofen . | | 

8 detto detto- Die Graf Sandizel- 5120 — do. do, 
lifchen Untertha: 
nen allda . » 

8351| detto detto Die Hornbachifchen| 320) — do. do. Unterthans⸗ 
einjchichtigen Un Anlehen 
terthanen daſelbſt vom Jahre 

852) detto detto ]DievonBarthiihen) 45— I ı {asi— do. do. | 17906. 

t Unterthanen da: | 
| felbft  .-.. - 

484 detto detto ie eigenen und 111/10] ıl-|| 4 20. April 14 Steuer: 
lehenbaren Rea— | 179). | Anleben 
fitenBefiger der | vom Fahre 
Hofmarf Ihm 1798. 


münfter | 
Den 12. Februar 1824. 





Königlich = Baierifhes Landgericht Pfaffengofen. 
(3) 1. Lict. Haindl, Landrichter. 
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Königliche > Baierifches 
a ——— 

fuͤr den Iſarkreis. 








XII. Stuͤck. Münden den 31. Mär, 1824 





Amtlie Artifel 





Reneifgerthruenertign 

“über 

4 auf den RR der allerhdchften Normal = Verorbnung vom 6. April 1818 (Algen 
ned Intelligenzblatt fir dad Kbnigreih Baiern, Jahr 1818, Stuͤck XXVI. Eeite 627 
bis 644), durch Generalausfdhreibung an — allgemeine Rentaͤmter für das Etats: 
Jahr 185% erhobene 

Kreisumlage jum — 
für den 


Sfar⸗Kreis. 





"ae er Ver Aryl 


1. Bortrag über den Rechnungs- und Erhebungs-Maßftab. 

Die Berechnung der Kreis» Straßenurlage hatte wach allerhbchfter Anordrtung von der 

a) Grund: und 
b) Simferfemet; 
fatt gefunden. 

Zum Anhaltöpunfte wurden die von den —*—— —— des Iſarkreiſes abgelegten 
re - und super - revidirten Concurrenz⸗ Rechnungen pro 2854 angenommen, und es entwirft 
ſich für dad Eratsjahr 1855 eine Gejammt : Summe des Concurrenz = Vermögens von 

820318 fl. 10 fr. — DI. 
(17) 





.» Auf den Beftand bed Borjahres . ee Te Ten 
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wornach fich im Gegenhalte ber Steuerfchuldigkeiten pro 1844 eine Mehrung von 1436 fl. 9 fr. 24 d. 
ergiebt, welche ihren Grund — in den Grund» Obereigentyumd und Gefälls » Abldfuns 
gen bat. 

Aus dem bdießjährigen ———— entwirft ſich nun pr. Gulden 
ein Kreutzzer gerechnet, eine Concurrenz Summe von. . 44671 fl. 58 Er 


welche auf folgende Art, jedoch unter Beruͤckſichtigung der ungleichartigen — im ein⸗ 
zelnen bey Erhebung nachgeiwiefen wird, 


Tl. Realifirung der Erhebung und Darftellung der Scfammtr 
Verrechnung. 


Nach den von den allgemeinen Rentaͤmtern des Iſarkreiſes pro 1835 abgelegten, und be: 
finitiv abgeurtheilten Rechnungen ergeben fich folgende Mefultate, als: 


* 





A. Einnahmen. 
V Aus dem Beſtande der Vorjahr 
2) Des Eurrentjahres 1855...» » \ 
3) An Caſſavorrath des Voriabted® 2 nern. 







152 232 
13655 129] 4 
2567 Jale 


B. Ausgaben, 


2) Des Eurrentjahres 185% | = Bea 
a) Echreibmaterialien :Averfum u» PR —E 
b) Poſtporto, Fuhr⸗ und Bothenlbhne 
ec) Kiefergebiühren Par Var Pa ar ar BER BR ar Io TOR à. 4 Wo 


d) Bewilligte Nachlaͤſſe . ⸗——— ER 


Ueber Abzug der Auögaben beitehen: 


C.. Zum Vetip Ref, 


4 
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D. Bon dem Aetis:Mefte gehen” ab die Ausftände, welche ald ruhend und zur Wer 
eimmahmung auf 183% übergehen mit . 2 2 220 0. 21644 fl. 20 kr. 1 ot, 
von dem Activ⸗Reſte per 16302 fl. 51. 1 dl. in Abzug gebracht, fo beſtehet 


E. Die eee und disponible Verweubungs⸗ Summe in 
16158 fl. 37 fu — dl. 


II. Berwenbung "und Anzeige des disponiblen Reſtes. 


Nach Ausweis der Zufammenjtellung wurben file 
452024 Tags und 
2205 Fuhrſchichten bezahlt oe 00. 12522 fl, 11 kr. — ol, 


ed verbleiben fonach zur Verwendung für das Jahr 18534, und zwar: 
a) als baarer Borratb 2 2 2 2 2 2. 306360: 26 =» —: 
b) die Auöftände und ruhenden Gefälle mit 144 = 20 = 1r- 


— — — 
mithin im Ganzen 3780 fl. 46 fr, ıdl, 
Binden. den 17. März 1824 


Königlich + Baterifche Regierung des Iſarkreiſes, | 
Sammer des Innern und ber Finanzen. | 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofitetten, Director. Meg, Director. 
— Frhr. v. Thibouſt, Eeer. 





Zuſammenſtellung | 
3 ber 
.YAUusgaben anf bie KreissUmlage 
Am j 
Iſarkreiſe für das Etats⸗Jahr 1855. . 


cı*) 


ET IT En 











er — 8 | Dura dan Hiervon verwendet 
Beneunung Def. —— —— * | 
der SEN z1.m Taglögne. Bubrtöhnd, 
* = 7 — ——— 
= Bau I Er ie 
* — genehmigt. * Betrag. || rag. || Betrag. 
h = ei Merten 
— —ſr. J . IM. iR |, 


ıl | 
1 Erweiterung der Münchner = Braunauer- 
Straße vr Nro. IV. $-V. % Ara 1200 regt iz al 


2 Nbhebung ber für die Sußrwerke beichwer 
lichen Anhöhe $ der 37ten Stunde g 
Landsberg Weilheim: Tyrolersötraße 60 || 600 1008 || 518 |54 





48} | 104 24 


[9 


rweiterung ber Muͤnchner⸗ Tegernſeer⸗ 

Tyroler⸗Straße in der Iten Stunde) | 

von Rro. 10. bis Warngau, von Reitz) 

ham bis zur Kreußftraße im 5 ber 12ten 

Stunde, dann im 6 und 5 der 14ten 

Stunde und Abhebung des. Bergruͤ— 

ckens im $ der 19ten Stunde . . |1763,0, 2955 12872111355 53 |] 721 H1596 | — 


* 


Ergaͤnzung und Aufholung des rechtfeis 
tigen Auffahrtödanımes zur Starnber: 
ger⸗Wuͤrmbruͤcke im % der zten Stunde 
der Münchner » Weilheimer- Straße 


Gebbrige Herftellung durch Gruudba 
der ſchon ſeit der Umlage, noch mehr 
aber durch Elementar-Einwirkumger 

ganz grundloſen Strecke der Münd- 

ner: \ngolftädtersötrafe im 4 der 10tem 

Etunde * - - . 0 * . 6) 
und 

Herftellung des linkfeitigen Auffahrtsdam 
mes und Ötrafßen: Erweiterung zur 
neu zu erbauenden Unterbrucder = Am- 
perbrüde Nro. 3. im $ der Tten Stund 
der naͤmlichen Straße ed 











s is 12— 


140 iR 
| 1009 5357| 9 zu01 961 |ı5 

400! 
DET ERS ET BLL a 8 —— 


or 


a 





T Erweiterung der von Tramuftein über % In⸗ 

zel nach Reichenhall führenden Straße 

im 2, 6, und. berı Tten und z der Bien 
Sale: NT TTITTER 


8 Erweiterung der Burghaufer-Salzburger: 
Straße durch die im Fund $ der Alten 


(* 









Demnach veraudgab 


—* | Tr Benennung. 
\ üb ‚unt 
In er unter * 
a kai 
h | allerhochſten 
J. Genehmlgung. 











Juſpectlon. Bemerkungen. 


fl» T. fl. fl IE 


6 Ba ⸗— Ebersberg. | München T. 
| 


— — 


1 


23 I — Rd. 





” ” 


_ sı mi Miesbah| 5 


| 


* 16 — Staruberg. Muͤnchen H. 


— 25 12 Traunſtein. Rofenheim. 


J 

















hut=Dertinger » Strafe » + » 


erftellung des Iinkfeitigen Auffahrt: 
Dammes zur neuen Sallachbruͤcke bey 
Freylaßing in Verbindung, mit Geras 
deführung der BurghaufersSalzburger 
Straße zwiſchen dem Mühlgraben und 
benännter Brüde » » 


Gumma » » 
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| 3 Hiervon verwendet 
Benennung A Huf gemeine | | auf 
PETE EmE, 2270 3 Em ung | 
Baws DObjercte 28 | n nn mare | 
= | Base |Mopervag) Ya | Betrag. 
Ba ren ſchichten 
— 2 \ =. — 0, 18 ‚fl. a 
Stunde gelegenen Ortfchaft Surrheim, | | | t | | : 
dann ng und Erhöhung die ⸗· ei mise — = X: 
fer nämlichen Straße im 5 der A5tem | 
Stunde beym Königl. Zollpaufe zu 
i ” . * . * * . . 98,0 I 688 54 121% 500 24 49 08 3 
g der Erweiterung und Erb] = 
der als Vizinalweg nur auf 1% | 
—— aber feit 1. Octo⸗ 
ber 1819 als Kandftraße auf den Stra | 
—— uͤberwieſenen Roſenheim⸗ | 
eß bach⸗Tolzer⸗Straße vonog— UI.) 3014 || 3200 3765 \1894| 4 69% 1305| 54 
‘ ‘ \ | 
1 eiterung und *2 einer Strecke — 
* von — 5 er pi IE | 
urm nach teösgaden en } \ 
Straße ! + se. +. h . . 1098,71] 116% [3011832 || 852/324 176 || 3354| 16 
11 Uusfüllung des entbehrlichen Durchlaßesi. u] «umtufr'] Er | 
Nro. 1. im $ der 14ten Stunde de 
Münchner-Landshuters Strafe - - 5 1504| 79145 64| 15/36 
usfüllung eines Theiles der Bruͤcke Nro. 
8. im $ der 10ten Stunde der Lands: | 
; 2, 50 || 2140 | 17 | 37] 24 








221,2|| 4210 25 641 || 316 56 150 | 3011 4 


2030,316114 esinsaahzsı1lıs 2203 boꝛo 56 
ae nn. ln. München de 
Königlich Balerifhe Regie⸗ 
Kammer 
‚» Widder, 





































Deninach verauggatt I — 
| Benenmun Ne g 
In | 2 ie * Saheeian on Be mie ringen. 
aller hoͤchſten 





Genchmigung. 
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1166 48 .2 * Zu 
| den. 
05.12 | 5 9 — Landshut 
| it 
ger u 5 ann 
f 2 y7 fi | 
| "pro 187% reſervirt, und biete 5392 fir 45 Ir 
| | unter der Kreisumlage: genannten Verwal⸗ 
EN | tungejabres gebörig aufgenommen, 
I | 15508 * Waging. Eoſentenn 51 Mi. Nehraucrate. 








e | iM - I | Si zit \ 
*8 67 25 Ion 1391, 
17. März 1824. 
rung des Iſarkxreiſes. 
der dinanzen, 
Präfident, 

Me, —* F 
— * — v — Carr. 
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(Die Sqhautung einer Feirerforige am bie Stadt⸗ Yörden auf die biepfallfigen gefetstichen Vorſchrif⸗ 
gemeinde Waſſerburg betreffend. ) ten, insbeſondere auf die Art. 15%. u. 204. des 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. Conſeriptiens⸗Geſetzes hingewiefen werden. 


Mit" Wohlgefallen Hat Die unterzeichnete ° Muͤnchen den 23. März 1824. 
; Stelle die amtliche Anzeige vernommen, daß Ködn.Baier.Regierung des Jfarkreifes, 


gohanun Georg Buchauer, Weinwirth zu Kammer bes Innern. 

.Wafferburg, zum bleibenden Denkmal. der am... 9 Widder, Präfident. 

"46. vor, Mts. flattgehabten Feyer der 25jährie : v. Hof ftetten, Director. 

"gen Regierung Seiner Majeſtaͤt des Kd— Richard, ec. 
— 


nigs, der Stadtgemeinde Wafferburg eine gut 
und zwedtmäßig gebaute Feuerfprige, im Wer⸗ (Die erledigte Pfarre Schwindkürchen be 


the von 600 fl? ſchenkte, und bringt biefe ſchoͤne treffend.) 
Handlung zur allgemeinen Kenntnif. _ Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
München den 16. März 1824. Die Pfarry Schwindkirchen, im Etz⸗ 
'Kbn.Baier.Regierung bes Jſarkrelſes, bisthume Muͤnchen-Freyſing, Decanate Dorfen, 
Kammer des Junern. Kbuigl. Landgerichts Waſſerburg, iſt durch Res. 
v. Widder, Praͤſident. fignation und Verfeßung- erlediget. 
v. Hofftetten, Director. Sie hat einen Umkreis von 6 Stunden und 


Richard, Aec. 1630 Seelen, wird von 3 Prieftern paſtorirt, 
und hat 2Schulen. Sie gewaͤhrt, nach Abzug 
An eines Abfents vom 200 fl., des Unterhafts ber, 
» fämmtliheKbnigl.gandsund Herrs Hilföpriefter und fonftiger Laſten, nad} der res. 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes, vibirten Faffien eine reine Meute von 637 fl. 


2) den Stabrmagiftrat zu Landshut, 27} Er. 
») die Militär» Conferiptions-@oms München den 29.Mir; 1824, 





t miffion Münden. + Kbn.Baler. Regierung tes Ifarkreifes, 

| C Die Umgehung des Inſtanzenzuges bep militar⸗ Kammer bed Junern. | 
plichtigielts · Entlaffungen betreffend.) | v. Widder, Präfivent. 

m Namen Seiner Mojeftät des Königs. | v. Hofſtetten, Director, 

1 Es ift wahrgenommen worden, baß die Ans - Richard, U. 





Awälte den im Militär s Eonferiptions s Geſetze . 
sorgefchriebenen Inflanzenzug bey Militäre und __LDie. Grledigung der — Beierirg u 
Militaͤrpflichtigkeits⸗Eutlaſſungs⸗-Geſuchen ſeit betreffend.) - 
einiger Zeit immer häufiger umgeben, und da: Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
durch nicht nur unnuͤtze Schreibereyen — fons Die Erpofitur Baierifhjell, im Erzbids 
dern zum Nachtheile der Bethelligten auch die thume Maͤnchen⸗Freyfing, Decanate Roſenheim, 
Verzbgerung ihrer Angelegenheiten verurſachen; Kdnigl. Landgerichts Miesbach, iſt durch Ver⸗ 
weßhalb ſaͤmmtliche a ER, erlediget. 


241 


Sie bat einen Umfang von 2 Stunden, Feine 
Schule, und zählt 352 Seelen. Nach der revis 
dirten Faſſion beträgt das seine —— 
630 fl. 504 kr. 


Nur Klofterpenfioniften Ehunen fi ch d 


melden. 
Muͤnchen den 22. März 1824. 
Kon. Baier. Regierung des Ffarfreifes, 
kammer des Inneru. 
v. Widder, Präfivent.’ 
v. Hofftetten, Director. ' 
Richard, Acc. 





Dienftes: 


ll Aal 


Vermoͤge allerhöchiter Eatſchliehung vom 
— 11. März d. J. wurde der Raths-Acceſſiſt 


bey dem Koͤnigl. Kreis: und Stadtgerichte Muͤn⸗ 
chen, Theobald Pauer, zum Landgerichtö-Alcz 
tuar in Altötting ernannt. 

—Seine Majeſtaͤt der Koͤnig gaben ant 
21. Mir; d. J. das. Frühmef -VBeneficium zu 
Dpergänzburg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Pridriching, Pries 
fter Franz KZaver Foͤrg, und die dadurch er 
ledigte Pfarrey zu Pridricing; Landgerichts 
Landsberg, dem Priefter Joſeph Warenber— 
ger, Cooperator zu Iſen, Landgerichts Erding 
alfergnädigft verlichen, — und am 22. März 
d. J., die von dem Magiftrate der Haupts und 
Refidenz: Stadt Münden für den Kranfenpries 
fter im allgemeinen Kranfenhaufe dabier, Prie⸗ 
ſter Urban Zacher, auf das erledigte Urſula 
Egger'ſche Benefitium in der St. Peters⸗ und 
St. Stephaus-Kirche dahier ausgeſtellte Iris 
fentation beftätiget. 


Seine Majeftät der Konig haben vers 
mdg  alerhbchfter Entfhließung vom 25. März 
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d. J. bey der Kbirigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
den zweyten Kreld» Medieinaf2 Rath, Dr. Joh. 
Nepom. Ringsels, zum erften- Nreis: Mes 
dicinal-Rathe zu ernennen, und die Stelle eines 
zweyten ı Kreis» Medteinal-Mathes dahier dem 
Land = Gerichts Arzte zu Mäbldorf, Dr. 3. 
Weißbrod zu verleiten geruher. 


PBerfbeigerungen 


Nachdem fich bey dem früheren Verkaufe 
bes dem Staate heimgefallenen Dingergutes zu 
Noging fir das Mohn: umd Nebengebäude, 
dann 7 Tagwerk 87 Decim. Aecker und 42 Tagw. 
44 Decim. Wiefen kein Kaufsliebhaber gefunden 
bat, fo wird diefer Gutöreft, in Folge hoͤchſter 
Negierungss:Entfchließung vom 25. Februar 1. J. 
neuerlich, und zwar am 20ten April theils 
weife ober im Ganzen unter den bekannten, bey 
Staatsguͤter-Verkaͤufen vorgefchriebenen Bedin— 
gungen im Wirthshauſe zu Notzing, Morgens 
9 Uhr verſteigert werden. 

NAaufsliebhaber werden daher mit dem Bey⸗— 
figen eingeladen, daß die obigen Gebtude und 
Gründe an Ort und Stelle eingefehen, und die 
näheren Aufſchluͤſſe bey dem diesfeitigen Rents 
amıte erholt werben koͤnnen. 

Den 24. März 1824 

Königl. Baier. Mentanit Erding. 
Glonner, Rentbeamter, . 





Unter Anwendung der alterhöchiten Mord: 
mungen wird der auf dem diesſeitigen Amrefaften 
noch aufliegende Getreidvorrath von eirẽa 67 
Schäffeln Weiten, und 585 Schaͤffeln Korn, 
salva ratificatione, entweder im Ganzen oder 
Theilweife den dffenrlichen Berfaufe unterge: 
ſtellt, wozu Kaufsliebhaber mir dem Anhange 

(18) 
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‚ eingeladen werden, daß die Verhandlung in dem 


Locale des unterfertigten Rentamts am 16ten 
April lauf. Jahres flatt haben wird. 
Den 19. März 1824, 
Königl. Baier Rentamt Freyſing. 
(2)2. Grünberger, Rentbeamter. 





Die zur Bierwirth Paul Lindner’fchen 
Gantmaſſa gehörigen Realitäten dahier vor dem’ 
Meubauferthore an der Salzſtraße K/B. Nr. 44. 


und Grunbbudhs » Fol. 22., beftehend in Haus, 


Garten und Anger gegen 3 Tagwerfe haltend, 
werben zum bffentlihen Kaufe aufgeworfen, 
und hierzu auf Mondtag den 5ten April 
Vormittags von 9— 12 Uhr ein Termin ans 
geſetzt. 
Kaufsliebhaber werden hierdurch eingeladen, 
an dem beſagten Tage ihre Anbote dießorts zu 
Protocoll zu geben, und uͤber den Hinſchlag die 
Genehmigung der Glaͤubiger abzuwarten. 
Den 12. März 1824. 
K. DB. Kreis: u. Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. Gietl. 





Zum oͤffentlichen Verkaufe der Milchmanns⸗ 
Theobaldiſchen Behauſung ſammt Garten an der 
Königin Straße in Schönfeld Nro. 16., iſt 
auf Mondtag den 5ten April, Vormit—⸗ 
mittags 9 Uhr ein Termin anberaumt, weßwe⸗ 
gen Kaufsliebhaber mit dem Anhange vorgela= 
den werden, daß fie die Kaufsbedingniffe jeder— 
zeit hierortö vernehmen Fönnen, 

Den 16. März 1824. 
K. B. Kreis:u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Zeiller. 
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Da ſich am 12. Jaͤnner laufenden Jahres 
zur Behauſung der Stadlerſchen Milchmanns—⸗ 
Eheleute in der St. Anna⸗-Vorſtadt Nro. 181; 
kein Käufer meldete, fo wird diefes Auweſen 
wiederholt am Mittwoch ben Tten April, 
Bormittags von 9 bis 12 Uhr bierorts 
verfteigert, welches man hiermit bekannt macht. 

. Den 16. März 1824. 

K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden, 
vd. Gerngroß, Director. 
(2) 1. Zeiller. 





Da das bisherige Kaufsanbot auf das Gant⸗ 
anweſen des Mesgers Audreas Gerl die Ge: 
nebmigung nicht erhielt, fo wird ſolches wies 
derholt am 12. April l.F. Vormittags von () 
bis 12 Uhr hierorts verfteigert, weßwegen Käus 
fer erfcheinen, die Bedingniffe vernehmen, und 
ihre Anbote zu Protocol geben mögen. 

Den 20. März 1824. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 1. Liebesfind, 


Da bey ber, gemäß dffentlicher Ausſchrei⸗ 
bung vom 9. December 1823, auf den 22. Jaͤn⸗ 
ner l. 3. anberaumten Berfteigerungs = Com: 
mifjion, über das zur Baron von Hornſtei⸗ 
nifchen Hofmark Mauerſtetten leibrechtig ges 
hörige Hofgut des Michael Mayer, Mayer: 
bauers zu Srofchfern, Feine Kaufsliebhaber er⸗ 
ſchienen find; fo wird diefes Anweſen wieder: 
holt dem dffentlichen Verkaufe zur Befriedi— 
gung der Schuldner unterſtellt, und eine 
Tagesfahrt hierzu auf den 9ten kuͤnft. Mts. 
April im Wirchshaufe zu Anzing anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, mit 
dem Bemerken, daß fi) Auswärtige mit les. 
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galen amtlichen Zengniffen über Bermdgen aufs 
zuweifen haben. 

Den Beftand des ganzen Anweſens, fo wie 
die darauf haftenden Laſten koͤnnen in dem 
Kön. B. IntelligenzsBlatte. für den Iſarkreis 
Nr. LIII. S. 1093. ; Muͤnchner politiſchen Zeis 
tung in der Beylage zu Mr. 301., und in ber 
Anton Mopifchen ord. Poffzeitung zu Augsburg, 
Berlage Nr. 306. nachgeſehen werben. 

Die. Verkaufs ⸗Natification wird über. die 
vorkommenden. Angebote vorbehalten. 

Den 2. März 1824. 
Königl. B. Landgericht Eberöberg. 
HdR, Landrichter, 





Auf Antrag der Ereditorfchaft, wird in dem 
Echuldenwefen des ehemaligen Regierungd «Die 
urniften, Pius Obermaier, deffen in ber Ort⸗ 
{haft Au dieß Gerichts beſeſſenes Mühlanıves 
fen, genannt Naglmuͤhle, 

Dienstag den 13ten April d. Irs. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr im Mirthöhaufe zu 
Hu wiederholt am die Meiftbierenden mit DBors 


behalt der ereditorfchaftlichen Genehmigung zum: 


Verkaufe gebracht. 

Diefes Muͤhlanweſen befteht aud dem mit 
drey Mahlgängen verfchenen gemauerten Muͤhl⸗ 
Gebaͤude, aus einer Saͤgmuͤhle, und dem fer 
parirt erbauten Wohnz und Deconomiegebäude, 
fernerd aus zwey Obſtgaͤrten und gemäß Steu⸗ 
ercatafter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. Des 
conomiegränden. 

Der ganze Complex ift ludeigen, mit Aus⸗ 
nahme einer Miefe von 3 Tagw. 61 Decim., 
welche zum NKönigl, Nentamte Miesbach erbs 
rechtig ift. 

Das Anmwefen ift anf 1506 fl. 41 Er. einges 
ſchaͤtzt. 


Kaufsluſtlge, die Über Vermoͤgen und gute 
Auffuͤhrung ſich Tegal auszuweiſen haben, wer⸗ 
den eingeladen, am beſagten Tage ſich in Au 
einzufinden, um ihre Angebote zu Protocoll zu 
geben; : Den 15. März 1824. 

Koͤnigl. B. Landgeriht Miesbach. 
(3) 2. Wiefend, Landrichter. 





Auf Anfuchen der Catharina Schwaiger, 
verwittibten Beſitzerin des Niedermaprhofes zu 
Abersberg dieß Gerichts, wird ihr Geſammtanwe⸗ 
fen ſammt dem vorhandenen bedeutenden Vieh⸗ 
ftande und Fahrniffen, am Oſterdienstage 
den 20ten April d. J. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr. in dem Locale des unterfertigten 
Kandgerichts, mit Vorbehalt der Genehmigung‘ 
der Verkäuferin dffentlih an den Meiftbieren: 
den verfteigert. - 

Die Beſtandtheile diefes zum Königl. Rent: 
amte Moosburg mit Frepftiftd = Gerechtigkeit 
— ganzen Hofes ſind folgende: 

1. An Gebaͤuden: 
a) das hölzerne Wohnhaus mir Etallungen 
unter einem Legfchindeldache, 
b) der feparirte hölzerne Stadl mit Stallun: . 
gen und MWagenremiße, 
ec) das hölzerne Backhaus unter Ziegeldach. 
2. An Gründen: 
a) 2 Tagw. 95 Decim. Gartenland, 


b) 59 » 12 „ Meder, größtentheils 
Ster und Öter Bon. El. 
LO » 82 » Wiefen, wovon 
3 nn 11 9 Indeigen find, 
d) 1 » 51 m Holzgruͤnde, 
e) — 5 72 „ Dedgrund. 


An Abgaben laften hierauf: 
a) Gruudftenerfimplum . 5fl. 55 fr. 4 hl. 
b) Scharwerfged . . » 8:17: 2 = 
(1w*r) 
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c) Brodbauerngeld » — fl. 20 kr. — hl. 
d) Safnachtöpene . .— : 6:— =: 
. e). Butterhaber „ » x» Lemtmin: 
I) Stift u von ideen 
) Klchendienft, > oe + . 4:40 ⸗— 6, 
h) DEREK 
y Schäffel Maiben, 
. nn Kom, 
4 min Gerſte, 
85 5 Metzen Haber. : 
Anßergerichtlihe Kaufsliebhaber haben- ſich 
über, Vermögen und Leumund mit legalen Zeuge) 
niſſen. auszuweiſen. 
Den 12. Maͤrz 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
@) 1. Graf, — * 





Das Anweſen des Paulus & tum * ck, Ehe 
denhofsbefizers zu Ismaniug, beftehend 
1) in einem baufilligen hölzernen Haufe mit 
Stallung und Stadel unter. einem Stroh—⸗ 
dache, wobey ein Wurzgarten und ein 
Grasanger ift: 
2) 41 Tagw. 97 Decim. Aecker 


3) — „53 „0 Kraurader, 
MA Hy 88 „ Unger zumächft dem 
Dorfe, 
5) 29 „ U Holz, und 
535 „ 22 Mooswiefen, endlich 


”» 
6) 22_o „» 31 0 „ Wieſen im Diftriete 
Freyſing, 
im Jahre 1820 auf 1715 fl. geſchaͤtzt, zum Koͤn. 
Rentamte München bodenzinfig und mit einem 
fünf procentigen Kapitale der Kirche Ismaning 
zu 200 fl. behaftet, wird in vim executionis, 
salva ratificatione creditorum, wiederholt dem 
dffentlichen Verkaufe audgefegt, und hierzu ein 
Zermin auf Dienstag den 12ten April 


F 
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Vormittags 9 — 42 Uhr angeieht, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber ihre Angebote zu legen, Unbekannte 
aber ſich auch noch uͤber Vermögen und Leu⸗ 
mund auszuwelſen haben. 
Den 16. Maͤrz 1824. 
"Sim. Baier Landgeriht Muͤnchen. 
sap Landrichter. 





Zu Folge Requifition des Koͤn. Kreide und 
Stadtgerichts München wird der vier Stunden 
von Roſenheim, unweit der Landſtraße nach 
Salzburg gelegene, zur Gräfl. Prevfing. Majo— 
ratsguͤter⸗Adminiſtration leibgedingsweife grund: 
bare Eifenhammer zu Autwort, nebſt Wohn: und 
Deconomie: Gebäuden, dann elnigen Tagwerfen 
Feldgruͤnden, unter VBorbebalt der Genehmigung 
ber Intereſſenten im hiefigenGerichtölocale Frey⸗ 
tag den Z5ten April d. J. Vormittags von: 
8 bis 12 Uhr. offentlidy verfteigert. 

Kaufsluftige werden demuach hierzu einges 
laden, und Gaben fich über. Vermögend = Leu— 
munds = und gegebenen Falld aud über Miliz 
tärd = Pflichts + Verhältniffe durch legale Zeugniffe 
auszumeifen. 

Den 12. März 1924. 
Koͤnigl. B. Gräfl. Prevfing. Majorats— 
Herrfhaftsgertht Hobenafhau in 
Prien. 
@) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Das Bader = Auwefen zu Eondermaning, 
zum dafigen Graf Törring-Guttenzellifchen Patris 
monial = Gerichte grund: und gerichtäbar ges 
hörig, bejtehend aus einer gemauerten Behau⸗ 
fung, Kühitalle, Heinem Getreid:-Stadel, dann 
Feld» und wenigen Wiesgründen, welche das 
nöthige Futter für eine Kuh liefern, Tann von 
einem fähigen Iandärztlichen oder chyrurgifchen 
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Eubjecte entweder erfaufet, ober mittels Ehe: 
lihung der vom verftorbenen Ehnrurg zuruͤck⸗ 
gelaffenen Tochter am fich gebracht werden; biers 
auf ruhet eine reale Ehehafts-Badsgerechtſame, 
und es beftcher dabey eine recefmäßige Leiftung 
von Korn, und Holz, auch ift bey dreyen Pfars 
reyen eine. Korn: Garben, und Ever: Samms“ 
lung hergebracht. Sondermaning liegt eine } 
Stunde weftlich vom Kiemfee, und 2 Stunden 
ubrdlich von Traunftein dem Site des Landges 
richts und. des Phyſicats entfernt, außer dem 
ift auf 3 Stunden Entfernung fein Arztliches 
Individuum vorhanden. j 
. Nähere Auskunft kann dahier erholt werden. 
Pertenftein den 8. März 1824. 

Königl. Baier. Graf Tdrring = Gutten- 
zellifches Patrimonialgeriht Sonder 
maning in Pertenitein, 

Königl. Landgerichts Traunftein, 


3) 1. Grandauer, Gerichtöhalter. 





Sofeph Wiler, verwittibter Bauer, beym 
Graf in Walchſtatt, wänfcht wegen Alter und 
Kinderlofigfeit feinen hierher gerichts- und leib⸗ 
vechtebaren ganzen Hof dafelbjt zu verkaufen, 
und bat um öffentliche Bekanntmachung. 

Das Hofanweſen befteht, neben dem hoͤlzer⸗ 
nen Wohnbaufe mit Stadel und Stallungen uns 
ter einem Dache, und dem hölzernen Kaften 
mit Wagenſchupfe, aus 3 Tagw. 55 Decim. 
Garten, 93 Tagw. 11 Decim. Aeder, 7 Tagw. 
11 Decim. Wieſen, und gegen 64 Tagw. Holz. 

Die Verfteigerung an die Meiftbietenden geht 
Sreytag den 23ten April. J. Vormits 
tags 9 bis 12 Uhr im Orte Walchſtatt vor fich, 
vorbehaltlich der Genehmigung ſowohl von Seite 
der Grundherrichaft als des Verkäufers. 

Ueber die auf dem Hofe haftenden Laſten wirb 





250 


in ber Zwifchenzeit das unterfertigte Gericht 
den Anmeldenden Aufichluß ertbeilen‘, und vom 
Amwvefen kann bey dem Verkäufer Einficht ges 
nommen werden. 

Kaufsliebhaber, mit den erforderlichen Zeug: 
niffen über Aufnahmsfaͤhigkeit verfehen, werden 
auf obigen Tag eingeladen. 

Den 16. März 1821. 

Koͤnigl. B. von Barthiſches Patrimo— 
nialgericht Eurasburg, 
K. Landgerichts Wolfratshauſen. 


3) 1. Steindel, Gerichtöhalter. 


[nme Ener mr — — — — 
Vorladungen und Edictal— 


Citationen. 
Auf den Grund bes Erfenntniffes des Koͤn. 
Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes, als Cri⸗ 
minalgerichtes, de dato 3. dieß, wird hiermit 


die abweſende Sprachlehrers-Wittwe, Anna 


Finſterlin vorgeladen, binnen drey Monas 
ten vor dem unterfertigten Gerichte zu erſchei— 
nen, und ſich wegen der gegen fie vorhandenen 
Anfhuldigung eines Dicbjtapls = Verbrechens 
zu verantworten. 
Den 24. Februar 1824. 
K. B. Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 
Sn legaler Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 
fiet. Petzendorfer, erfter Rath. 
(3) 2. Datzl. 


= 





Nachdem Herr Pfarrer Albis Obermair 
in Gammelftorf, Königl. Landgerichts Moos: 
burg, den 10. Jänner d. J. mit Tode abgegan: 
gen, fo werden biermit alle diejenigen, welche 
auf deffen Verlaſſenſchaftsmaſſa aus was immer 
für einem Rechtötitel Anſpruͤche oder Forderuns 
gen zu machen haben, aufgefordert, ſolche hierz 
orts in Zeit von 6 Wochen, von gegemwärtiger 
Ausfchreibung angerechnet, anzumelden, und 
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geltend zu machen, ald außer dem nach Abflug 
diefes Termines mit der weitern Verlaffenfchaftss 
Verhandlung rechtlicher Ordnung nad) vorges 
fohritten werden wird. 
Den 6. März 1824. 
K. B. Kreideu. Stadtgeriht Landshut. 
J. v. Hedel, Director. 


(3) 3. Kid. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Georg Shwank 
hart, Brumerd zu Unterfienberg unterm 11. 
Auguft v. J. auf: Erbffnung der Gant gegen 
Georg Schwankhart erkannt, 


Es werben daher die gefetlichen Edictötage, 
nämlich? 
1. Zur Anmeldung der Forderungen auf den 
29ten April; 
1. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 2gten 


May; 

Zum Schlußverfahren auf den 30ten 
Juny, und zwar für die Replik bis 
den 15ten: Juny einſchließlich, und 
eben fo für die Duplif bid den 30ten 
Juny 1824, 


jedesmal Früh 9 Uhr feitgefegt, wozu fämmts 
liche unbelannte Gläubiger vorgeladen werben, 
und unter dem Nechtönachtheile, daß das Nichts 
erfheinen am erften Edicrötage die Ausfchliefung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Gant⸗ 
maffa, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediets⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung der für jeden Tag 
beftimmten Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von 
dem Mermögen ded Georg Schwanfbart 
envas befigen, aufgefordert, es bey Vermeis 
bung boppelten Erſatzes bey Gericht zu übergeben. 
Den 15. März 1824. - 


Königl.B. Landgericht Freyfing. 
(3) ı. e Groſch, — dl 


I. 
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Die Verwandten bed feit bem ruffifchen 
Feldzuge vermißten Eoldaten vom 7. Linien-Jns 
fanterie= Regimente, Gafpar Reim, aus fs 
falterbah d. G., haben auf die Verfchollenz 
heits⸗ Erklärung beöfelben angetragen. 

Es wird daher der Vermißte oder feine allen⸗ 


-fallfige Defcendenz anmit vorgeladen, fih a 


dato 6 Monaten hierorts zu ftellen, als er 
außer dem für verfcholfen erflärt, und fein im 
800 fl. beftehendes Vermdgen am feine Juteſtat⸗ 
Erben gegen Eaution ausgeantwortet werden 
wird. : 

Den 17. März 1824. - 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, Landrichter 





Ein zu Tegernfee am 23. April 1775 ges 
birtiger Georg Pendl, feiner Profefion ein 
Buchbinder, ift fdhen ver 30 Jahren in die 
Fremde gereift, ohne daf man feit 1802, wo 
er als k. k. Defterreichifcher Felvjäger in der 
Stalienifhen Feſtung Manta geftanden ſeyn 
foll, von feinem Leben oder Tode etwas erfahz 
ren konnte. 

Diefem Georg Pendl ift durch Mbfterben 
feines ledigen Bruders Johann Pendl, gewes 
fenen Bäders num eine nicht ganz unbedeutende 
Erbſchaft angefallen, und da die entfernten 
Verwandten auf Verabfolglaffung des Rüdlafe 
ſes dringen, fo wird Georg Pendl, oder feine 
rechtmäßigen Erben in Zeit von 6 Monaten 
a dato unter dem Praͤjudize vorgeladen, daß nach 
Ablauf diefer Frift das Maffevermdgen an die 
Bittfteller gegen Caution auf Anmelden verabs 
folgt wird. Den 4. März 1824. 

Königl. Baier. Landgericht Tegernfee. 
(3) 2. Wintermayr, Landrichter. 
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Da Ulrich Braͤu, lediger Bauersſohn von 
Baumgarten d. G., und Gemeimer des K. B. 
11ten Linien = Infanterie Regiments, feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt wird, fo wird ders 
felbe auf Andringen feiner Gläubiger ber Ins 
teftaterben andurch aufgefordert, inmerhalb 3 
Monaten ſich entweder bey unterfertigter Stelle 
zu melden, oder außer diefem Falle zu gewärs 
tigen, daß er als verfcholfen erklärt, und deffen 
Vermoͤgen am feine nächiten Verwandte gegen 
Caution behändigt werde. 
Den 8. März 1824. 
Koͤn. Baier Landgericht —— 
(3) 3. Frhr. v. Ott, Laudgerichts-Verweſer. 





Da Maria Anna Koppauer, perwittibte 
Stadtfchreiberin, geborne Maier, Gerichtöfchreiz 
berstochter zu Weilheim, mit Hinterlaffung eis 
ner- gerichtlichen legrwilligen Dispofition mit 
Tode abgieng, und ihre naͤchſten Inteſtat-Erben 
bierorts unbefannt find, fo werden diefelben ans 
mit aufgefordert, in Zeit von drey Monaten 
a dato ſich bey unterzeichnetem Landgerichte 
zu melden, und ihre Erinnerung hierüber abzu« 
geben, als außer dem diefe Verlaffenichaft an 
die eingefegte Tejtamentserbin auögefolgt wers 
den fol. Den 4. März 132%. 


Koͤnigl. B. Landgericht Weilheim. 
(3)3. Lie. Thoma, Landrichter. 





Das unterfertigte Patrimonialgericht ladet 
alle jene, welche an den Ruͤcklaß des ohne legt= 
williger Verordnung und ohne eheleiblichen Kins 
bern veritorbenen Mittwerd und Austräglers, 
Johann Danner zu Kemmerting aus 
was immer für einem Rechtstitel Anfprüche 
machen konnen, hiermit vor, binnen vier Mo— 
naten von Heute gerechnet, und zwar laͤngſtens 
bey dem, Mondtags den 28ten Juny 





255 


d. J. Statt findenden Termine fih um fo ge 
wiffer zu melden, als aufer dem der Ruͤcklaß 
den bisher befannten, im Auslande wohnenden 
drey Gefchwiftern des Erblafferd ohne Sichere 
heitöleiftung ausgefolgt werden würde, 
Zugleich werden alle, welde in die Erb: 
Maffa etwas ſchulden, aufgefordert, die Zah⸗ 
lung bey Vermeidung der ftrafgefetlichen Eins 
ſchreitung wegen Unterfchlagung, innerhalb Dies 
ſes Xermines bey Gerichte zu leiften, 
Den 25. Februar 182%. 
Koͤnigl. B. Graͤflich von Berchem'ſches 


Patrimonialgericht J. Claſſe 
Halming. 
(3) 2. Aichhorn, Parrimonialrichter. 





Wolfgang Mooſer Rennerbauernſohn von 
Furtarn, Soldat des Koͤnigl. Baier. 15ten Li⸗ 
nien-Jufanterie-Regimeuts, wird ſeit dem rufs 
fiihen Feldzuge 1812 vermißt. 

Demſelben fiel nad dem Uebernahmäbriefe, 
de dato 14. October 1823 ein Älterlicher Erb: 
tbeil von 400 fl., und 25 fl. für die Ausferti⸗ 
gung eigenthuͤmlich an, und auf Andringen fei- 
wer naͤchſten Anverwandten um Ausfolglaffung 
deöfelben, wird Molfgang Mooſer over feine 
allenfallfigen Leibeserben aufgefordert, — 

ſechs Monaten 
von Heute an von feinem Leben und Aufent⸗ 
halte fihere Nachricht zu geben. 
Erding den 24. Februar 182%. 
K. B. Graf von Viereggifhed Patri— 
a Zurtarn, _ 


K. gegn Erding. 
erich 


(2) 2. Mandl töbalter, 


Amortifationg = Decrete, 


— * 
Die Ceſſions⸗Obligſtion per 2000 fl., de 
dato Münden den 28. Auguſt 1812, welche 
6 


ge 
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Peter Irlweck, Haberl zu Stockdorf, dermas 
len Thanner zu Egglburg d. G., von Karl 
Theodor Grafen von Bettfchart erlangt hat, 
ift zu Derluft gegangen. 
Der unbekannte Inhaber diefer Obligation 
wird hiermit aufgefordert, felbe innerhalb 6.Mo= 
naten, von heute an, dießorts zu produciren, 
und fid) über den Rechtstitel der Erlangung auss 
zuweifen, widrigen Falls gedachte Obligation für 
nichtig und. kraftlos erklärt werden wuͤrde. 
Den 20, März 1824. 
Königl. Baier Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


Der unterm 28. July 1823 in Nr. 132. der 
allgemeinen Zeitung, Nr. 121. der Zeitjchrift 
Slora, im XXXII. Stucke des Iſarkreis-In— 
telligenzblattes, dann in Nr. 181. der Münchner 
polirifhen Zeitung, und Nr. 188. der Auges 
burger = Ord. Poftzeitung ausgeſchriebene, Auf 
Peter Federkiel, ehemaligen Gerichtödiener 
zu Neumarkt lautende Depofitenfchein wird hiers 
mit als Fraftlos erffärt. 

Den 11. März 1824. 
Kdn. Baier. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Nihtamtliher Artikel. — 


Literariſche Anzeige, 
In der Lentner’fchen Buchhandlung in 

München ift erfchienen und zu haben: 
Hauptzufgmmenftellung der Nor⸗ 
men über -Kanyley- Amts und Ges 
rihtstaren, dam Stempelgebübs 
ren im Königreihe Baiern. Nad den 
beftebenden Berorpnungen und den nachge⸗ 











koſtet 4 fl. 36 fr. 
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folgten Erläuterungen bearbeitet von L. 9. 
Geret 4 Preis 2 fl. 

Bey den vielen und zerjtreut abgedruckten 
Beſtimmungen über erwähnten Gegenjtand ift 
durch die Bearbeitung eben genannter Haupts 
zufammenftellung einem dringenden Be— 
diirfniffe abgeholfen und im Gefchäftögange eine 
bedeutende Erleichterung herbeygefuͤhrt. Zwey 
allerhoͤchſte Refcripte vom 29. und 30. 
Jaͤuner diefes Jahres geftatten den Königl. Aps 
pellationsgerichts⸗ Kreid=. und Ötadtgerichtös 
Directorien, dann allen Landgerichten des Koͤ⸗ 
nigreichs dieAnfchaffung dieſes Buches auf Regies 
Koften, ein hinlänglicher Beweis fiir die allge: 
meine Brauchbarfeit desfelben. — Die Königl. 
Binanzftellen und Rentämter machen wir auf die 
Erjheinung des zwoͤlften Bandes ber 

Geret'ſchen 

Finanz-Verordnungs-Sammlung 


aufmerkſam. Dieſer Band enthaͤlt außer der 
oben erwaͤhnten Hauptzuſammenſtellung uͤber 
das Tar- und Stempelweſen noch die wichti— 
gen Finanzverordnungen des Jahres 1822 und 
Im Anhange iſt noch bey: 
gegeben: das Diäten: Reglement, welches 
in vier Abfchnitte zerfällt, nämlich 
a) Tarif für die Koͤnigl. Staatsminiſterien, 
b) Tarif für die Koͤnigl. Centralſtellen und 
General : Nominiftrationen ; 
c) Tarif für die Königl. Kreis-Adminiſtrativ⸗ 
und Juftizftellen, dann andere Branchen, 
d) Tarif für die aͤußern Aemter und Local: 
Behdrden. 
Die Reichhaltigfeit des Inhaltes macht dies 
ſes Werk jeder dffentlihen Behörde uns 
entbehrlich. 2) 1. 


( Muſt einer-Veplage, die Schrannen » Anzeigen betreffend.) 


4“ 


Sefanntmadung. 


— 





Ungeastet die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
20, Auguft 1820, (Ifarkreis: Zntelligenzblatt vom Jahre 1820, Stüd 34. Seite 920. 
u. 921.) bie Entrihtung der Pränumerations: Gebühr von 4 fl. für das Iſarkreis⸗ 
Intelligenzblatt ausdrüdlich für die erften drey Monate des Kalenders Jahres anbes 
fohfen hat; fo find doch noch mehrere Königl. Behörden, Aemter, Patrimonial;Ges 
richte, Magiftrate und Abnehmer damit im Ausftande, 


Da num auch das Kepertorium ober Negifter über den Jahrgang 1823 bereits 
erfchienen, und dem heutigen Kreis: Intelligenz: Blatte, Stüd XIII. 6 Bogen ſtark, 
bengelegt worden ift, fo wolle alfo nicht nur der Geldbetrag dafür mit 36 Kreußer, 
fondern auch von denjenigen Abnehmern, die nach obiger Ausfchreibung noch im 
Nuͤckſtande find, die ausftändigen Pränumerations; Gebühren portofren ſogleich anher 


übermacht werben. 


München den 31. März 1824, 


Redaction 


des 


Koͤnigl. Intelligenz-Blattes für den Iſar-Kreis. 
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Beylage zum farkreid s Inteligengblatte des Jahres 1824. 
Städ XI. 
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Schrannenberechtigte 
Drte 
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Iſarkreiſes. 
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m Baieriſches 
FEN genzblatt 


Iſarkreis. 





XV. Stud. 


München: den. 7. April 1824; 





Amtliche Artifel, 2 - - 


(Die Erledigung det Prarrey Flints bad betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


HD. Pfarrey Flint s bach, im Erzbisthume 
Vanchen⸗ Freyfing⸗ im Decanate Aibling in Ro⸗ 
fenheim, dam im Graͤflich Prevfingiichen Herr: 
ſchaftsgerichte Brammenburg in eubeuern gelegen, 
iR durch den Tod des letzten Bejigers. erlediget. 

Dieſe Pfarrey zählt in einem Umfange vom 
8 Stunden 1124 Seelen, welche von dem Pfars 
rer. und, zwey Hälfsprieitern paſtorirt werden. 
Das Vicariat Aud or f im Königl. Landgerichte 
Rofenbeim mit 2416 Seelen, ſtehet — 
unter dem Pfarrer zu Flintsbach. 

Die Pfarrey hat 4 Filialen, ein Benefie 
cium iu Si, und eine Schule im Pfarrers 
dorfe.. 
Die Rente, nad) * der vaſten, beldufe 
fid) auf 1075 fl. 205 kr. 

Mündyen den 30. März 1824. 


Kdn.BaierRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innerm 
-% Widder, Präfident. : 
1.2. We ————— Direetor, - 
Richard, Acc. 


immtlige abnig Rentämter— des 
. Siarfreifes., 
(Das Handlohn von Häufern betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die allerhöchfte Entſchließung vom 19. d.M., 
das Handlohn von Haͤuſern betreffend, wird 
den ſaͤmmtlichen Koͤnigl. Rentaͤmtern hiermit 
zur Darnachachtung bekannt gemacht. 
Muͤnchen den 20. Maͤrz 1824. 
Kön.Baier. Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer der Sinanzen 
„de Wipper, Praͤſident. 5 
Mob, Director. 
Frhr. v, Thibouſt, Secr. 


Königreih Baiern, 
Staats-Miniſterlum derFinanzen. 





Zur ——— Bolsiehung. der conſtitu⸗ 
tionellen a Re VI. $. 11. wird 
erläuterte! =; 

- 1) Diefe gefebliche. —— gi wicht: 
- blog von für fich beſteuerten, fondern von allen 
Haͤuſern, inbefondere- von dem zu ER 
Eompleren gehoͤrigen. 

(19) 


— 


' 
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2) Das Ausfchreiben, vom as Septäniber 1819 

findet alfo auf alle dem Handlohne unterwor⸗ 
fenen Gebäude Anwendung. 
„ 3) Um ben, Normalpreis ber im Complere 
verbandlohnten „Gebäude zu finden, muß der 
legte Verinderungsfall vor dem 26. May 1818 
aufgefucht, und der Anfchlag der Gebäude dars 
aus entnommen werden. 

4) gäßt ſich ein folcher Anfchlag‘ wicht — 
finden, ſo iſt fuͤr den neuen Fall eine Partial⸗ 


J 


ſchaͤtzung vorzunehmen, und der Schaͤtzuugspreis 
der Gebäude als kuͤnftiger — — 


tragen. 

5) Dem Handlohnspflichtigen bleibt im dies 
ſem Falle überlaffen, nachzuweiſen, daß bey 
dem legten Handlohnsanfalle die Gebäude aus 
einem niederern Anfchlage verhandlohnt werden 
find. Nach bergeftelltem Beweife wird diejer 
Anſchlag der Normalpreis. 

6) Eben fo iſt bey Gebäuden mit radieirten 
Gewerben zu verfahren, letztere mögen der 
Handlobnbarfeit unterliegen oder nicht, wie es 
die befonderen Obſervanzen und allgemeinen 
Verordnungen mit fich bringen. 

7) Wo das Handlohn aus erceptiondfreien 
Erwerböpreifen berechnet ni, iſt wegen des 
Anſchlags der Gebäude nicht eine durchgängige 
Schaͤtzung vorzunehmen, fondern von den Schaͤ— 
Bern lediglid anzugeben, welcher Theil des gan: 
zen Erwerbs-Preiſes für die Gebäude zu rech⸗ 
nen fen, wonach ſodaun der übrige ald Werth 
der Grundftüde, Gewerbe: und anderer Rechte 
bleibt. : 

8) In den Rechnungen zwar nicht, wohl 
aber in den Handlohns = Protorollen zu den 


"Quartalsacten muß der Hanblohnsanfalf von 


Gebäuden ben jeder einzelnen Laudemial = Bes 
handlung ausgeworfen werden — J 


[; 


— — 


ders bey 24 
* 
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9) Anden ErhrbungäsProcenten wird durch- 
aus nichts verändert. Wenn alfo in einigen 
Bezirken: das. ns anders bey Erb: ans 
auders · bey Tauſch 
Faͤllen berechnet bewendet es bey die⸗ 
ſer Verechnungsart unter Zugrundlegung des 
Normalpreifet. 

19) Wo bey Tauſth lediglich hie Daraufgabe 
—— wird, hat es hierbey ſein Be— 


‚avenden. — wo. find die Rentaͤmter an: 


zuweiſen. 


Minden ben n10. Min 1824. 


— — — — 


* "SENT 
er. Königl. Micha 'ätterbPhften 


! Re u Elise felds 


Durch den. Minifer 
der General: ‚Secretie,, 
v. Geiger. 





"Brennen Hötigem 


‚Seine Majeftärvder ber Kbnig haben ver: 
mdge elner unterm 23. Maͤrz d. J.  erlaffenen: 
alterhdchiten Eutjchliefung die’ vierte Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey dem AppellationssGeridhre für den 
Iſarkreis dem bisherigen. Aſſeſſor des Appella:: 
tiousgerichts ‚für den Oberdonaukreis, Joſeph 
Rehrig, auf * Saſuen : — 
verliehen. 

Vermoͤge Befchlußes ver Königl. —— 
bed Jſarkreiſes, Kammerades Juuern, vom: 
30. März d. J., wurde der bisherige Schulpro«: 
viſor, Georg Huber zu Sbchtenau, Kbn. Land: 
gerichts Rofenheim, als Schnltehrer und Meß⸗ 
ner daſelbſt ernannt. | 

Seine Majeftät der Konig haben. am 
31. März d. 3. den Eooperator am der Stadt: 
Pfarren zu St. Martin in Landshut, Prieiter 
Michael Tobias Grimminger, von dem Anz 
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teitte der Pfarren zu Dftermmintchen, Landges 
richts Roſenhe im :dispenfirt, und. dieſe Pfarrey 
dem Prieſter Cajetan von; Rogenhofer, Eu: 
ratexpoſitus zu Ergertshauſen, Laudgerichts Wolf⸗ 
ratshauſen verliehen, — damm die vom dem 
Franz Raver Ruedorfer für dem dermaligen 
Beneficiaten, Priefter Joſehh Shmidhamer, 
ausgeftelfte Präfentatien anf das Maria Anne 
Nucdorfer'fhe Benefictum in der. ©t. Per 
ters⸗Kirche dabier allergnddigftbeftätiger. 





»Befanntmabhungen. 
(Berſchollenheĩts⸗ Erflärung.) 

Da Joſeph Ehemann, Kupferfehmmicsfehit 
von Grafing d. Gerichts,’ fih auf die diesſei— 
tige Edictallabung vom 11. Detober v. J. bins 
nen des ihm’ angegoͤnuten Termined von drey 
Monaten: hierortö_ weder gemeldet, mod per⸗ 
ſoͤnlich fiftirt Hat, fo wird derjelbe nunmehr 
hierdurch als verfchollen erklaͤrt, und fein Ver: 
mögen den naͤchſten Verwandten, auf deren 
wiederholte: Andringen, gegen genugfame Cau⸗ 
tiond=keiftung ausgefolgt. 

Den 51. März 1824. 


Königl. B. Landgericht Eberöberg. 
HbF, Laudrichter. 





c ours., 
der Baierifdyen Staaröpapiere 


Augsburg den 1. April 1824. 

Staatdr-Papiere. |Briefe] Beld. 
Oblig.m.Coup-h4 0/0 || 90% 955 
dito n » A50/0 | 1024 | 1015 
Land-Unleher  « » || 105; |- 1023 
Hppothekz Anweil. . 102. | 1045 
Lott. Loofe A-Dauofo || 108 - |, — 

dittoE, -Mä40fo || 1093 ;| 109 - 

ditto.umverzinsliche |} 102 — 
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Verſteigerungen. 


Zufolge einer Kö. Regierungs-Entſchließung 
dom 27. März [. J. wird das dem Kon, Aerar 
jure delendi heimgefallene Kraͤutermanns-An— 
weſen zu Vatterſtetten, wiederholt dem dffente 
lichen Verkaufe ausgejegt. 

Dieſes Anweſen beſtehet im einem ganz ges 
manerten Wohnhaufe, Stadel und Stallung 
unter einem Dache, dann im 

— Tagw. 10 Dee. Hofraum, 


34.» 05 „ Weder, 
2 „ 55 „ Miefen, und 
14 „ 02 „ Gemeinde = Holz: Antheil. 


Kaufsliebhaber, die Über Vermögen ſich 
legal auszumweifen haben, iverden eingeladen, 
am Mittwoch den 2Ziten April VBormit: 
tags ſich in der Behawfiing des Kräutermann 
zu Vatterſtetten einzufinden, um ihre Anger 
bote zu Protocol zu geben. 

Die naͤhern Kaufsbedingniffe formen in der 
Zwifchenzeit bey unterfertigtem Amte erfragt 
werden. 

Den 2. Upril 1824. 


Kbnigl. Baier: Rentamt Ebersberg. 
(2) 1. Hader, Rentbeamter. 





Da nach hoͤchſtem Kegierungs:Referipte vom 
$. Februar d. J. Nr. 206. das Pacht» Anbor 
für das Fifchrecht auf der Sum, foweit diefelbe 
das Koͤnigl. Landgericht Laufen durchfließt, die 
böchfte Genehmigung nicht erhielt; fo wird ge: 
dachtes Fiſchwaſſer, in weichem ſich Huchen, 
Hechte, Barben, Aalten, Moͤßlinge, Rorhau: 
gen, und beſonders ſchoͤne Krebſe befinden, vom 
fogenannten Kaindl bver Huberaltgraben an, bis 
zu dem Punkte, wo fid> die Surr in die Salzach 
ergießt, das iſtt eine Strede von 5. Stunden, 

(19*) 
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auf 16 bis 20 macheinander, fülgende Jahre 
neuerdings in Pacht gegeben, und ben Meift: 
bietenden, vom Tage der höchiten Regierungs⸗ 
Genehmigung an, überlaffen werden. 

Diefe Verpachtung gefchiebt den zoten 
April d. J., in dem Königl, Rentamts-Locale 
zu Laufen, von 8 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags, 
wo auch bie Verpachrungs =» Bedingniffe, und 
übrigen Verhaͤltniſſe taͤglich eingeſehen werden 
koͤnnen. 

Laufen den 30. März 1824. 


Kbnigl. Baier. Rentamt Waging 
in Laufen. 


(2) 1 Stöger, Rentbeamter. 


Am Mondtag den 26ten April heu— 
tigen Jahres gedenkt das unterfertigte Kodnigl. 
Amt nachſtehende Forſtnebennntzungen auf ein 
oder mehrere Fahre zu verpachten, als: 

9) Die Fichtengärberrinde im ſaͤmmtlichen auf 
die floßbaren Fläde Iſar und Loiſach fich ab: 
dachenden werdenfelfifhen Waldungen, danti 

2) die Zunderſchwaͤmme in ſaͤmmtlichen Wale 
dungen des Forftamtö = en — 
kirch. 

Pachtluſtige moͤgen fi 50 am genannten Tage 
Vormittags 9 Uhr im Mirtbshaufe zu Klais 
einfinden, und ihre Angebote zu Protocol geben. 

Den 30. März 182% — 

Kdnigl. B. Forſtamt Partenkirch. 

Egger, Forſtmeiſtet. 

Da ſich am 12. Jaͤnner laufenden Jahres 
zur. Behauſung der Stadlerſchen Mildimannds 
Eheleute in der St. Anna-Vorſtadt Nro. 181. 
fein Käufer meldete, fo wird diefes Anweſen 
wiederholt am Mittwoch ben Tten April, 
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Bormittags von 9 bis 12 Uhr -Hierorts 
verfteigert, weiches man hiermit befannt macht. 
Den 16. März 1824. :: 
8. B. Kreide wm Stadtgeridt Münden. 
X v. Gerugroß, Director. 
(2) 4. Vak 3eiller. 
Da das bisherige Kaufsanbot auf das Gant⸗ 
amweſen bes Metzgers Andreas Gerl die Ge⸗ 
nehmigung nicht erhielt, ſo wird ſolches wie⸗ 
derholt am 12. April 1.%. Vormittags von g 
bis 12 Uhr hierortẽ verfleigert ‚.weßnieged Kaͤu⸗ 
fer erſcheinen, die Bedingniſſe pernehmen, und 
ihre Anbote zu Protocoll geben moͤgen. 
Den 20. März 1824. 
R B. Kreids u. Stadtgericht Minyen: 
2% Gerngroß, Director. 
(2) 2. Liebeskind. 


Auf Juſtanz der Creditoren wird ber dem 
Kranz Wenzberger gehörige und zum Kbır. 
Rentamte Erding..erbrechtige ganze Falleiſenhof 
zu Langenpreifing, hiermit dem Öffentlichen Vers 
faufe unterworfen. 

Derfelbe beſtehet, 
A. Un Gebäuden: 

1) aus einem gemauerten einftddfigen Mohn: 

baufe ſammt Pferdſtalle, 
2) aus einem hoͤlzernen Stadel, mit — 
bautem Kuͤhſtalle, 
5) aus einem ganz hölzernen Getreidkaſten, 
4) aus einem ganz gemauerten Backhauſe. 
B. An Srundſtuͤcken: 
1) aus 70 Tagwerk 16 Decim. theils grund⸗ 
baren, theils ludeigenen Aecker, 
aus 16 Tagw. 46 Decim. Wieſen, 
gg) 2 un WO ODebdungen, 
BT Holʒgrund. 
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Der Verfteigerungdtag wird auf Samös 


tag den Iten May d. J. Vormittags 


von Ibis 12 Uhr feſtgeſetzt, an weldem 

Tage ſich Kaufsliebhaber hierorts zu melden 

haben,- und nähere Auskunft erhalten konnen. 
Den 20. März 1824. 

Königl. Baier Landgericht Erding. 
Or. v. Lerhenfeld, Landrichter. 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird hiers 
mit das Anweſen bes Eilvelter Huber und deffen 
Eheweibs zu Untermarbadh, im Steuerdiftriete 
Hohenkammer, zum dffentlihen Verkaufe aus—⸗ 
geboten. 

Dasfelbe beiteht aus einem gemauerten Wohn: 
baufe fammt Hofraum und Garten, dann ‚einer 
Scheune, aus 54 Tagw. 20 Decim. Aedern und 
17 Tagw. :44 Decim. Wiefen. 

Diefes Beſitzthum leifter zur Rufticalftener 

an einfachem Eteuerziele & fl. Zr. 3 hl. giebt 
als Dominicalftener 1 fl. 38-fr. 7 hl. und ift zum 
Patrimonialgerichte Hohenkammer freyftiftäweife 
grundbar. 

Kaufsluftige werden eingeladen, fid) am 50ten 
April d. J. Früb 9 Uhr bey umterzeichnetem 
Randgerichte zu melden, 

Den 27. März 1824. 
Kbnigl. Baier Landgericht — 
6) 1. Orof bh, Landrichter. 





Auf — der Creditorſchaft, wird in dem 
Schuldenweſen des ehemaligen Regierungd : Di: 
urniften, Pins Obermaier, beffen in der Orts 
ſchaft Au dieß Gerichts befeffenes — 
fen, genannt Naglmuͤhle, 

Dienstag ben 15ten April d. Irs. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr im Wirthshauſe zu 
Au wiederholt an die Meiſtbietenden mit Vor⸗ 
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behalt der crebitorfchaftlichen Genehmigung zum 
Verkaufe gebracht. 

Diefes Muͤhlauweſen befleht aus dem mit 
drey Mahlgaͤngen verfehenen gemanerten Mühl: 
Gebaͤnde, aus einer Saͤgmuͤhle, und dem fer 
parirt erbanten Wohnz und Deconomiegebäude, 
ferners aus zwey Dbftgärten und gemäß Steus - 
ercatajter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. De: 
conomiegränden. 

Der ganze Complex ift ludeigen, mit Aus⸗ 
nahme einer Wiefe von 3 Tagw. 61 Derim., 
welde zum Kodnigl. Reutamte Miesbach erbs 
rechtig ift. 

Das Anweſen ift — 1506 fl. 41 Er, einge: 
ſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige, die über Vermbgen und gure 
Aufführung fich legal auszumweifen haben, werz 


den eingeladen, am befagten Tage fih in Au 


einzufinden, um ihre Angebote zu Protocol zu 
geben, Den 15. März 1824. 

Königl. DB. Landgeriht Miesbad. 
(3) 5 Wiefend, Landrichter, 





Auf fommenden Dienstag den ?rten 
April wird im Orte Roibersdorf dad Pertinenz: 
guͤtl der Kanzleriſchen Eheleute beym Groͤb⸗ 
maier zu Loibersdorf, zur Befriedigung der Schul⸗ 
den im Wege der oͤffentlichen Verſteigerung 
gegen baare Bezahlung verkauft. 

Diefes Anweſen beſtehet in Haus, Stabel 
und Stallung dann Hofreith, in 

38 Tagw. 15 Dec. Nedern, 


15 „50 „ Wiefen und 
5 mn 65 „ Waldung, endlich 
41 m 52 „ Garten, 


fämmtlich auf 990 fl. gerichtlich geſchaͤtzt. 
Kauföluftige, welche zablungsfähig und vom 
gutem Leumund find, werben demnach einges 
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laden, mach den ihnen vorher zu Protocoll bes 
fannt zu machenden weitern Bedingungen ihre 
“ Angebote zu Protocol zu geben. 
Den 27. März 1824. 
Königl. B. Landgerihr Miesbad. 
Wiefend, Landrichter. 





Auf Anfuchen der Catharina Schwaiger, 
verwittibten Befigerin des Niedermanrhofes zu 
Abersberg dieß Gerichts, wird ihr Gefammtanmwe: 
fen fammt dem vorhandenen bedeutenden Vieh— 
ftande und Zahrniffen, am Ofterdienstage 
den 20ten April d. J. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr in dem’ Locale des untärfertigten 
Landgerichts, mir Vorbehalt der Genehmigung 
der Verkäuferin dffenslic; an ben Meiftbietens 
den verjteigert. 

Die Beſtandtheile diefes zum Königl. Rente 
amte Moosburg mit Freyſtifts = Gerechtigkeit 
grundbaren, ganzen Hofes find folgende: 

1. An Gebäuden: 
a) das hölzerne Wohnhaus mit Stallungen 

‚unter einem Legfhindeldache, 

b) der feparirte hoͤlzerne Stat! mit Stallun- 
‚. gen und Wagenremiße, 
ec} das hölzerne Backhaus unter Ziegeldady; 
2. Ar Gründen: 
a) 2 Zagıw.95 Decin. Gartenland, 


5) 59 » 12 „ Meder, größtentheils 
Ster und Öter Bon. El. 
020 » 82 „ Wiefen, wovon 
5 » 11 „  Indeigen find, 
d) 1 „ 51 * Holzgruͤnde, 
TE Dedgrund. ie _ 


"An Abgaben laften hierauf: 
a) Grundftenerfimplum . 3fl.55 fr. 4 hl. 
bb} Scharwerlgeld -. - » 8 #17 = 2 e 
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c) Brobbauernged . . — fl. 20. — Hl. 
d) Baßnadhtöhenne „ — 6 s—: 
e) Butterhaber - © » . 1e- 
f) Stift nee 3 e3i sms 
5) Kihndint 4 ⸗40 5— ⸗ 
h) Getreidegilt: 
a); zZ Schaͤffel Waitzen, 
B) 5 ”»» fort, 
Y) 3 nn» Gerfte, 
8) 5 5 Metzen Haber. 
Außergerichtliche Kaufsliebhaber haben ſich 
über Vermdgen und Leınnund mit legalen Zeug⸗ 
niffer auszuweiſen. 
Den 12. Maͤrz 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
(2) 2. Graf, Landrichter. 


— mg, 





Vom unterfertigten Königl, Landgerichte wird 
bas Anwefer der Handelsmanns⸗Wittwe, Maria 
Angerer vom Krayburg „ beftehend 

: An Gebäuden: 

a) in den frey eigenen Wohnhauſe im Marfte 
Kranburg Nro. 9. welches ganz gemauert, 
drepgädig, und mit Legſchindeln gedeckt it, 

b) in dem ganz gemauerten frey eigenen Stadel 
ſammt darein gebauten — mit 
Legſchindeln gedeckt. 

An Gründen: 

a) im dem Leiſtenlandl Nr. 266. pr. 68 Decim. 
der Öten Bonitärd= Chaffe , erbrechtig zur 
Marktskammer Krayburg , 

b) ür der kleinen Inwieſe R. 325. pr. 1 Tagw. 
71 Desim. der Teen Bon.:El., ebenfalls 
zur genannten Marktskammer erbrechtsbar. 

c) in dem frey eigenen Angerader Nr. 285. 
pr. 3 Tagw. 12 Derim. der gten Bon.sEl., 

ch in der lubeigenen Straßwieſe Nr. 314. pr. 
10 Decim. der 5ten Bons Cl. 
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- An Rechten: 
a) In Stel großen Fruchtjehent aus dem ganz 
zen Mairgute zu Almeding resp. aus 73 
Tgw. 42 Dec. der Öten Bon.:El. Iudeigen, 
b) in $tel großen Fruchtzehent aus ben 4 Hus 
berhof zu Schading, resp. ans 36 Tagw. 
92: Derim. Nro. 188. der 8ten Bon, » El. 
erbrechtig. ' 
©) in Stel großen Fruchtzehent aus dem &tel 
Mimmerhof zu Schaching, resp. aus 19 
Tgw. 6 Decim. Nr. 99. der ten — 
erbrechtig, 
d) in Itel großen Fruchtzehent auf der wei. 
chinger⸗Muͤhle, resp. aus 12 Tgw. 54 Dee. 
Gründen Nro. 84. der Sten Bon. s El. erb⸗ 
rechtig, 
e) in &tel großen — aus dem gan⸗ 
zen MWoferlgute am Berg, vielmehr aus 
71 Zagw. 60 Decim. Nro. 6. erbredhtig, 
) in ztel großen Sruchtzehent aus dem erb⸗ 
sechtöbaren Gründen des Scherbräuers zu 
Kranburg pr. 5 Tgw. 34 Decim. freyeigen, 
g) in Itel großen Frucdhtzehent aus dem Ziegs 
fergute zu Niederndorf resp. aus 09 Tagw. 
23 Decim. Nro. 580. der Aten Bon. sl. * 
freyeigen, 
in $tel großen Fruchtzehent aus einem Acker⸗ 
land’ des Schloßhäufels zu Et. Eradmus, 
das Bamphililand! genannt, pr. 61 Derim. 
Mr. 3. der Tten Bon.⸗Cl., freyeigen, und 
i) in $tel großen Fruchtzehent aus einem Landl 
des Zdmeiderbauerd zu St. Erasmus, pr. 
47 Decim. ber zten Bon. sEl. eigen, 
k) nebft einigen Mobilien, 
am Mittwod den 23ten April 1824, 
von Morgens 8 bis 11 Uhr, und von Nach— 
mittags 2 bis Abends 6 Uhr, in dem vorgenann⸗ 
ten Angererifchen Haufe , vorbehaltlich der. credi⸗ 
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torfehaftlichen Genehmigung ‚entweber im Gans 
zen, ober theilweife an Meiflbietende Öffentlich 
verfteigert. Nach Umftänden kann auf biejes, 
Anweſen auch die bisher ausgeibte Handlungs: 
Conceſſion erlangt werden. 

Kaufsliebhaber werden daher zu dieſer Licis 
tation mit dem Anhange eingeladen, daß ſich 
Außergerichtliche mit Leumundss- Vermögens, 
und Militaͤrpflichtigkeits = Entlafungs = Zeugnifs. 
fen, letztere in ſo ferne fie dem Alter nach er⸗ 
forderlich find, auszuweifen haben. 

Uebrigens kann dieſes vorbefchriebene Auwe⸗ 
ſen mitlerweile eingeſehen, und uͤber allenfall⸗ 
fige Zweifel die nöthige Auskunft bey dem hie⸗ 
figen Kdnigl. Landgerichte erlangt werben. 

Den 20. März 1824. 
Kon. Baier. Landgericht Miäplver. 
Gerbl, Landrichter. 





Zu Folge Requiſition des Koͤn. Kreis- und; 
Stadtgerichts München wird der vier Stunden 
von Roſenheim, unweit der Landſtraße nach 
Salzburg gelegene, zur Graͤfl. Preyfing. Majo⸗ 
ratsguͤter⸗ Adminiſtrativn leibgedingsweiſe grundz 
bare Eiſenhammer zu Antwort, nebſt Wohn⸗ und⸗ 
Oeconomie⸗-Gebaͤuden, dann einigen Tagwerken 
Feldgruͤnden, unter Vorbehalt der Genehmigung 
der Jutereſſeuten im hieſigen Gerichtslocale Frey? 
tag den 25ten Apritld. J. Vormittags von 
8 bis 12 Uhr dffentlich nerfleigert.- 1. 

Kaufsluſtige werben demnach hierzu eluge⸗ 
laden, und haben fich aber Vermögens > Leu⸗ 
‚mundss amd. gegebenen: Falls auch über Miliz 
taͤrs⸗Pflichts⸗ Verhaͤltniſſe durch legale Zeugniffe: 
aus zuweiſen. Den 12. März 1020. 
Kdnigl.B. Graͤfl. Preyſing. Majo rats⸗ 

dereioatioit Hohenaſchau in. 


(2) 2. Schnediz, Herrfchaftörichter, 
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Das Bader⸗Anweſen zu Gondermaning, 
zum daſigen Graf Toͤrring⸗Guttenzelliſchen Patri⸗ 
monial⸗Gerichte grunds und gerichtsbar ger 
hoͤrig, beſtehend aus einer gemauerten Behau⸗ 
fung, Kuͤhſtalle, kleinem Getreid⸗Stadel, dann 
Feld- und wenigen. Wieẽfgruͤunden, welche das 
noͤthige Futter für eine Kuh liefern, kann von 
einem fähigen landärztlichen oder chyrurgiſchen 
Subjecte entweder erfaufet, oder mittels Eher 
lihung der vom verftorbenen Chyrurg zuruͤck⸗ 
gelaffenen Tochter an fich gebracht werden ; hier: 
auf ruher eine reale Ehehafts-Badögerechtfame, 
md es beficher Dabey.eine rereßmäßige Leiſtung 
von Korn, und: Holz; auch ift bey dreyen Pfar⸗ 
reven eine Korn⸗-Garben, und Ever: Same 
lung hergebracht. Sondermaniug liegt eine 4 
Stunde weſtlich vom Riemſee, und 2 Stunden 
ndrdlidy von Traunftein bem Site des Landge- 
richts und des Phyſicãts entfernt, außer dem 
ift auf 3 Stunden Entfernung Fein aͤrztliches 
Individuum vorhanden, 

Nähere Auskunft kaun dahier erholt werden. 
Pertenftein den 8: März 1824. — 


Adnigl. Baier. Graf Törring>s Guttens: 


zelliſches Patrimonialgericht Souder— 
maning in Pertenſtein, 

Kdnigl. Landgerichts Traunſtein. 

6) 2. Grandauer, Gerichtshalter. 


Joſeph Wiler, verwittibter Bauer, beym 
Graf in Walchſtatt, waͤuſcht wegen. Alter und 
Kinderloſigkeit feinen hierher gerichts⸗ und leib⸗ 
rechtöbaren ganzen Hof daſelbſt zu verkaufen, 
und bat um öffentliche Bekanntmachung. 

Das Hofanwefen beftcht, neben dem hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhaufe mit Stadel und Stallungen uns 


ter einem Dache, und dem hoͤlzernen Kaſten 


mit Wagenfhupfe,. aus‘ 3 Tagw. 55 Decim. 





272 


Garten, 05 Tagw. 11 Derim. Aecker, 7 Tagw. 
11 Deeim. Wiefen, und gegen 64 Tagw. Holz. 

Die. Berfteigerung an die Meiftbietenden geht 
Freytag ben 25ten April l. J. Vormit⸗ 
tags 9 bis 12 Uhr im Orte Walchſtatt vor fich, 
vorbehaltlid) der Genehmigung fowohl von Seite 
ber Grundherrfchaft als des Verkäufers. 

Ueber die auf dem Hofe haftenden Laften wird 
im der Zwiſchenzeit das unterfertigte Gericht 
ben Ammeldenden Auffchluß ertbeilen, und vom 
Anweſen kann bey dem Verkäufer Einficht ge: 
nommen werben. j 

Kaufsliebhaber, mit ben erforderlichen Zeug- 
niffen über Aufnahmsfaͤhigkeit verfehen, werden 
auf obigen Tag eingeladen. 

Den 16. März 1824. 
Köunigl. B. von Barthifches Patrimo— 
nialgericht Eurasburg, 
K. Landgerichts Molfratshaufen. - - 

(3) 2. Gteindel, Gerichtöhalter. 


Vorladung en und Edictal⸗ 
Eitattor onen. 


Dad unterfertigte e Königl. Landgericht hat 


in dem Edyuldenwefern des Georg Schwank 
+ Sart, Brumers zu Unterfienberg unterm 11. 


Auguft v. J. auf Eröffnung der Gant gegeu 
Georg Shwanfhart erkannt. 
Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 


naͤmlich: 


I. Zur er der Forderungen auf ben 
29ten Apri 

IE. Zur Vorbringung der Einreven gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 29 ter n 
Map; 

IH. Zum Schlußverfahren auf den 50ten 
Funy, und zwar fir die Replif * 
den 15tem Juny einſchließlich, und 
eben fo für die Duplik bis den 30tem: 
Suny 1824 # . I 
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jebesmal Fruͤh 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger vorgeladen werben, 
und unter dem Rechtönachtheile, daß das Nichts 
erfcheinen am, erften Edictötage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Gaut⸗ 
maffa, das Nichterfcheinen an den Übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung ber fuͤr jeden Tag 
beftimmten „Handlungen zur Zolge hat. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche von 
dem Vermögen des Georg Schwankhart 
etwas beſitzen, aufgefordert, es bey Vermei⸗ 
dung doppelten Erſatzes beyGericht zu übergeben. 

. Den 15. März 1824. 

Kdnigl. 2. Landgericht Sreyfing. 

(3) 2. Grofh, Landrichter. 


— des K. Kreis⸗ und Stadtge⸗ 


richts Muͤnchen vom 12. d. Mts., werden alle 


diejenigen, welche aus was immer fuͤr einem 
Mechtstitel an den Ruͤcklaß des verſtorbenen 
Patrimonialrichters, Anton Schwaiger von 
Landsberg, Anfprüche zu machen gedenken, auf 
Mondtag den zuten May d. J., zur Ans 
meldung ihrer Anfprüche unter dem Rechtsnach⸗ 
theile bffentlich vorgeladen, daß man nach Ab⸗ 
lauf des anberaumten Termines, ohne Rüdficht 
auf das allenfallfige Intereſſe Unbefannter, in 
rechtlicher Ordnung mit der Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung weiters verfahren wird. 
Den 22. März 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht gandeherg” 
Luzzenber ger, — 


Die Derwandten des ſeit ER ruſſiſchen 
Zeldzuge vermißten Soldaten vom 7. Linien⸗In⸗ 
fanterie⸗Regimente, Caſpar Reim, aus, Af⸗ 
falterbach d. G., haben auf die Verſchollen⸗ 
heits⸗Erklaͤrung desſelben angetragen. 


mn — 
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Es wird baher der Vermißte oder feine alfen- 
fallfige Defcendenz anmit vorgeladen, fih a 
dato 6 Monaten hierorts zu ftellen, als er 
außer dem für verfchollen erklärt, und fein in 
800 fl. beftehendes Vermögen an feine Inteftat- 
Erben gegen Eaution ausgeantwortet werden 
wird. Den 17. März 1824. 

Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(8).2...° Haindl, Landrichter 





: Ein ‚zu Tegernfee am 23. April 1775 ges 
bärtiger Georg Pendl, feiner Profeßion ein 
Buchbinder, ift fchon vor 30 Jahren in die 


: Fremde gereift, ohne daß man feit 1802, wo 


en. ald k. k. Defterreichifcher Feldjäger in der 
Stalienifhen Zeftung Mantua geftanden feyn 
fol, von feinem Leben oder Tode etwas erfah⸗ 
ren konnte. 

Dieſem Georg Pendl ift durch Abſterben 
feines ledigen Bruders Johann Pendl, gewe⸗ 
ſeuen Baͤckers nun eine nicht ganz unbedeutende 
Erbfhaft angefallen, und da die. entfernten 
Verwandten auf Verabfolgtaffung des Ruͤcklaſ⸗ 
ſes dringen, ſo wird Georg Pendl, oder ſeine 
rechtmaͤßigen Erben in Zeit von 6 Monaten 
a dato unter dem Praͤjudize vorgeladen, daß nach 
Ablauf dieſer Friſt das Maſſevernidgen an die 
Bittſteller gegen Caution auf Anmelden verab⸗ 
folgt wird. Den 4. Maͤtz 1824, 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Tegernfee. 
8) 3. Wintermapr, Landrichter, 


Johann Entrodacher, buͤrgl. Webermeifter 
und, Melber zu Traunftein, har fein Haus mit 
Melbergerechtigkeit aus freyer Hand verkauft. 

Als der Kauföfchilling erlegt wurbe, haben 
fih ſo wiele Gläubiger um Befriedigung ges 


mieldet, daß der ee zur Deckung der: 


(20) 
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felben nicht zureicht, daher wurbe es nothwen⸗ 
dig, den gefammten Schuldenftand der Entror 
dacher iſchen Eheleute herzuftellen. . 

Zu diefem Zwecke hat man auf Diensds 
tag den 15ten April: bier eine Commiſſion 
anberaumt, wozu alle jene Perfonen, welche 
an die Schuldner aus welch immer für einem 
Rechtstitel Anfpruh zu machen haben, zur 
Nachweifung vorgeladen werden, ‚indem man 
ihnen zugleich bemerft, daß man hiermit eine 
gätliche Auseinanderfegung dieſes Schuldenwe⸗ 
fens fih zum weitern, Zwecke vorgefegt habe, 
die Anträge der Gläubiger gewärtiget, und ben 
Micterfcheinenden bedeutet, daß fie fih an den 
Beichluß: der Barden: berfelben anzuſchließen 
haben. 

Den 24, März 1824. 3 
Koͤnigl. B. Landgericht Traunſtein. 
Wintrich, Landrichter. 





Anton Feichtner, Kloſter⸗Kutſchers-Sohn 
von Seeon, bey 43 Jahre alt, von Profeſ⸗ 
ſion ein Müller, hat ſich ſchon vor 20 Jah⸗ 
ren von feinen Eltern entfernt, ohne daß bis⸗ 
ber über feinen Aufenthalt, — — Tod’ 
etwas befanut wurde. . . 

Nachdem nun feine beyden — Mathiat 
Feichtner, und Catharina Feüchtner, mir 
Hinterlaſſung einer Tegtwilligen Dispoſition ge⸗ 
ſtorben find, und die naͤchſten Anverwandten 
resp. Teſtat = Erben auf Ausfolglaffung des 
Rüdlaffes der Feichtner' ſchen⸗Eheleute an⸗ 
dringen; fo wird Anton Feihtner, oder feine 
ehelichen Nachkommen aufgefordert, fich Unnen 
drey Monaten von heute an, um fo fisherer 
bier zu melden, als nach Abfluß dieſes Ter⸗ 
mined er Anton Feichtner fuͤr verfcholfeni 
erflärt, und der Ruͤcklaß feiner Eltern dem 


ce) 
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nächften ‚Anverwanbten, resp. BR : Erben 
—— wuͤrde. 
: Den 28. Maͤrz 1624. 


«Kdnigl.®. Landgericht Troſtberg. 
rn. In Abweſenheit des K. Landrichters 
6) 1... DOberwallner, Aſſeſſor. 


Das unterfertigte Patrimonialgericht ladet 
alle jene, welche an den Ruͤcklaß des ohue letzt⸗ 
williger Verordnung und ohne eeleißlicyen Kins 
dern verftorbenen Wittwers und Austräglers, 
Johann Danner zu Semmerting aus 
was Immer für einem Rechtstitel Anſpruͤche 
machen fonnen, hiermit vor, binnen vier Mos 
naten von Heute gerechnet, und zwar laͤngſtens 
bey dem, Mondtags den Wten Juny 





d. I. Statt findenden Termine ſich um fo. ges 


wiſer zu melden, als außer dem der Rruͤcklaß 
den bisher bekannten, im Auslande wohnenden 
drey Geſchwiſtern des Erblaſſers ohne Sicher⸗ 
heitsleiſtnug ausgefolgt werden wuͤrde. 
Zugleich werben alle, welche in die Erb⸗ 
Maſſa etwas ſchulden, aufgefordert, die Zah⸗ 
lung bey Vermeidung der ftrafgefeglichen Eins 
ſchreitung wegen Unterſchlagung, innerhalb dies 
ſes Termines bey Gerichte zu leiſten. 
Den 25. Februar 1824, 


Kai f ve. Bräftie von Berchem' (des 
ätrimon algeriht J. Claſſe 


(5) 3. Mi —* — ninkihten 


5 Amoetifations v Decrete 


Nachdem die zchn Zins-Affignationen des 
vormaligen Lorfungsamtes zu Niruberg, welche 
in ber von -biefem Gerichtähofe, auf Anrufen 
der Mapyerfchäfer’fhen und Uhland'ſchen 
Erben. zu Kleingarttach im Königreihe Wuͤr⸗ 
temberg, am 29. July vor. Irs. erlaffenen Bes 
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kanntmachung näher bezeichnet wurben, innere 
halb der vorgefeten ſechsmonatlichen Frift hiers 
orts nicht vorgewiefen worben find, fo werden 
diefelben, der gefchehenen Warnung — en 
wit für Fraftlos erklärt. 
München den 26. März 182%, 
Kbnigl. Baier. Apppellationsgericht 
ded Hfarfreifes. 
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Die im nachſtehenden Werzeichnilfe befchries 
benen Staatöobligationen, wozu fich der Beſi⸗ 
Ber der beyden Hofmarken Lauterbach und Weis 
tertöhofen, Graf von Hundt, als Eigenthümer 
legitimirte, find zu Verluſt gegangen. - J 


Auf ſein Geſuch wird -fomit der unbekannte 
Inhaber dieſer Obligationen aufgefodert, dieſel⸗ 


ben binnen 6 Monaten a dato hierorts vorzu⸗ 
weiſen, außerdem ſie fuͤr kraftlos erklaͤrt wuͤr⸗ 
den. 

Beryeidniß 
über nachftehende k. b. Etaatöpaffiv» Tapitalien, deren Obligationen zu Verluſt gegangen find. 


v. Maun, Präfident. 
v. Winterbach, Ser. 













DRM ® al 
ke Capitals: 


Sptisatie: 
* — Betrag. 


Urſpruͤnglicher 
Creditor. 


Urſpruͤnglicher 
Debitor. 








Bemerkungen. 








Nummier. 





Cataſter⸗ 





180 Baieriſche Land⸗ 





Hofmark Weikertẽ⸗20. Auguſt 








ſchaft. hofen. 1796. 4 1425 
1315 detto. | | | 
wegen des Anlehens Hofmark Lauters || 9. Jänner | | 
vom Jahre 1798. bach. 1800. 189 
44 detto. | 

wegended Anlehens Braͤuhaus zu Wei⸗ 28. Februar] | 
| ber brauenden | fertähoren, 1801. 5| 150 — 

| Stände, | | | 














Den 20. Kebruar 1824. 
Königlich » Baierifhes Kreids und Stabtgeridt Münden. 
Sn legaler Abwefenheit des K. Directors, 

fie, ern eriter Rath, 


(5) 2. Meier. 


Die von Franz Rab. Peter Job von Schmid, dann Sulzbach, Baierifchen und ſalzburgiſchen 
Freyherrn von Haßlach, Herrn auf Piernbah, wirklichen Kämmerer, dann Erbr und Haupt: 
Schbubrunn, Prundobl, Rohrmoos, Moching, Pfleger zu Aibling, und von deſſen Ehegemab: 
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lin, Maria Johanna, gebornen von Ehing, 
Reichöfrepin von Balzheim, Frau von Scherms 
berg, dem damaligen Niedliſchen Beneficiaten 
zu Aibling, Johann Nepomuck Raith, am 
legten December 1765, auf 8000 fl. vierpros 
centiged Capital zu Aibling ausgeftellte Schuld: 
und Hypothek⸗Urkunde ift zu Verluſt gegangen. 
Auf die von dem Magiftrate des Marktes 
Aibling als Stiftungsverwaltung Namens des 
dortigen Niedliſchen Beneficii geftellte ‚Bitte 
wird num ber allenfallfige Inhaber obiger Schulds 
urkunde aufgefordert, dieſelbe binnen f ch 
Monaten vom Tage gegemvärtiger Ausfertigung 
um fo gewiffer hierorts vorzumeifen, widrigen 
alles fie für Fraftlos erflärt werden würde, 
Den 30. December 1823. 


Koͤnigl. B. Landgericht Rofenpeim 


Rofe, Landrichter, 


Nihtamtliher Artikel _ 


Literarifche Anzeige 

. Sa ber Lentner’fhen Buchhandlung in 
München ift erfchienen und zu haben: 

Hauptzufammenftellung ber Nors 

men über Kanzley: Amts und Ges 


(3) 3. 


rihtötaren, dann Stempelgebähs 
ren im Sibnigreihe Baiern, Nach den ' 


beftehenden Verordnungen und den nachges 

folgten Erläuterungen bearbeitet von L. H. 

Geret. 4. Preis 2 fl. 

Bey den vielen und zerfireut abgedruckten 
Beftimmungen über erwähnten Gegenftand ift 





entbehrlich, 
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durch bie Bearbeitung eben genannter Haupts 
sufammenftellung einem dringenden Ber 
duͤrfniſſe abgeholfen und im Gefchäftögange eine 
bedeutende Erleichterung herbengefüprt. Zwey 
allerhoͤchſte Reſcripte vom 29. und 30, 
Jänner biefed Jahres geftatten den Kdnigl. Ap⸗ 
pellationsgerichtös Kreis⸗ und Stadtgerichts 
Directorien, dann allen. Randgerichten des Ads 
nigreich& die Anſchaffung diefes Buches auf Regies 
Koften, ein binlänglicher Beweis für die allges 
meine Brauchbarkeit desfelben. — Die Königl. 
Finanzſtellen und Rentämter machen wir auf die 
Erſcheinung des zwdlften Bandes ber 
Geret'ſchen 

Finanz⸗ Verordnungs⸗Sammlung 
aufmerkſam. Dieſer Band enthält außer der 
oben erwähnten Hauptzufammenftelung über 
das Tars und Stempelwefen noch die wichtis 
gen Finanzverordnungen des Jahres 1822 und 
koſtet 4 fl. 368. Im Anhange iſt noch bey: 


+ gegeben: das Diäten-Reglement, weldes 


in vier Abfchnitte zerfällt, nämlich 
a) Tarif für die Konigl. Staatsminifterien, 
b) Zarif für die Königl. Gentralftelfen und 
General» Adminiftrationen; 
"e) Tarif für die Königl. Kreis-Adminiftrative 
und Fuftizftellen, dann andere Branchen, 
d) Tarif fr die aͤußern Aemter und Local⸗ 
Behörden, 
Die Reihhaltigfeit des Inhaltes macht dies 
fed Werk jeder bffentlichen Behdrde ums 
@) 2. 





[Nebit einer Beylage, die Schrannen » Anzeigen betreffend.) 
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Baierifches 


XV. Stüd. Münden den 14. April 1824 


Amtliche Artifel, 


(Die Beſchlagnahme der Abſolutorien verſchuldeter 
Studierender betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Mi vorliegenden Anzeigen wurde in Es 





fadrung gebracht, daß mehrere Eandidaten an 


den Univerfitäten, welche nad) vollendeten Stu: 
dien dieſe Auſtalten verlaſſen, unberichtigter 
Schulden wegen ihre Univerfitätd « Abfolutorien 
oft Fahre lang bis zum dringenften Beduͤrfniſſe 
derſelben zuruͤcklaſſen, demungeachtet aber ohue 
Nachweiſung dieſer Abfolutorien zur vorgeſchrie⸗ 
benen Praxis den beſtehenden Gefegeu zuwider 
angenommen werden. 

Um dieſem eingefchlichenen Mißbrauche für 
die Zukunft zu begegnen, und jedes Mittel zu 
entfernen, woburd; den Etudierenden Gelegeus 
heit gegeben wird, die Zahlung, ihrer contras 

‚Hirten Schulden bis zur unvermeidlichen Einld⸗ 
fung der diesfalls entbehrten Abfolutorien zu vers 
zögern, haben Seine Koͤnigliche Maje 
flät Sich veraulaßt gefunden, unter Bezug auf 

den $..2. Lit. c. der Verordnung vom 9. De: 


eember 1817, vermdge allerhöchften Referigtes 

vom 27. März d. 3. noch ausdruͤcklich zu bes 

fimmen, daß: . 

3) kelu Rechts: Gandibat, der fein Univers 
fitäts » Abfolutorium nicht aufjuweifen ver: 
mag, bey irgend einer Behörde zur Ma— 
zis gelaffen, diefe Nachweiſung aud) im 
den amtlichen Zeugniffen, welche den Pracs 
ticanten ausgeftellt werden, befonbers be= 
merkt, und hierauf von den Prifunge- 
Commiſſarien ſtreng geſehen werden foll; 

2) den Candidaten der Medicin der Zutritt 
zum biennium praeticum nicht eher ge: 
flattet fen, bis fie fich über den Beſitz ihres 
Abioluteriums werden ausgewiefen haben, 
and endlich 

3) fowohl die katholiſchen als proteftantifchen 
Theologen, welche unterlaffen, ihre Univers 
fitäts = Abfolutorien nach vorgefchriebener 
Meile benzubringen, von der Aufnahms⸗ 

Vruͤfung ausgeſchloſſen bleiben. 

Dieſe allerhoͤchſte Anordnung wird biermit 
zur oͤffentlichen Kenntuiß gebracht, und den 
betreffenden Behoͤrden der Auftrag ertheilt, die 
gegebenen Vorſchriften, Über deren Vollzug die 
© 
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unterfertigte Stelle mit befonberer Aufmerkſam⸗ 
feit wachen wird, genau zu befolgen, 

München den 6. April 1824. 
KAdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer bed Junern. 
v. Widder, Prafident. 

v. Hofſtetten, Director, 

Ra Richard, er. 


An 
fämmtlihe Lande und Herrfhaftsger 
ridhte, dann an die Loral:- Schul: 
Eommiffionen Minden und 
Landshut. 
(Die Zeitſchrift: » ** Jahrbücher ber all« 
— deutſchen Volksſchulen, herausgege⸗ 


en von Schwarz, Wagneru.f.w. zu Hei: 


beiberg unb Speyer 10234 betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es find betreitö mehrere Hefte der Zeitfchrift: 
„öreymäthige Fahrbücher der allgemeinen deuts 

„ſchen Volksſchulen“ 
herausgegeben von Schwarz, Wagner, u. 
ſ. w. vom Jahre 1819 bis zum Jahre 1823 
theils bey Heyer und Leske in Darmſtadt, 
theils bey Auguſt Oswald zu Heidelberg und 
Speyer erſchienen, welche ben Diſtricts⸗Schul⸗ 
Inſpectoren, Vorſtaͤnden und Mitgliedern ber 
Local = Schuleommiffionen und, Inſpectionen, 
fo wie den Lehrern als eine zweckmaͤßige Lec— 
türe empfohlen werden koͤnnen. Indem auf den 
Werth derfelben befonders aufmerffam gemacht 
wird, beabfichtigt die unterfertigte Stelle, daß 
die genannte Zeitfchrift vielfältig angefauft, und 
gehörig benügt werde, 

München den 6. April 1824. 
KdnDaier.Regierung des Ffarfreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
2 Richard, Acc. 
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fämmtlihenbwtglwpoligey:Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Regulicung des Fleiſchſatzes betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Den Koͤn. Polizey-Behoͤrden des Ffarkreifes 
wird erdffnet: daß der Sat bes Ochfenfleifches 
zu acht Kreuger zwey Pfenninge, und 
des Kalbfleifches zu ſechs Kreutzer zwey 
Pfenninge auch für den Monat April zu 
München beftehe. 

München den 9. April 1824. 
KbuBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Junern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc 





An 
fämmtlihe Kdnigl. Polizey-Behbrden 
Des iartreifes. 
(Einen vom ber Königl. Polizep » Direction Dein: 
44. —— taubſtummen Jungen be⸗ 
u * 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Den Köonigl. Polizey:Behdrben bes Iſarkrei⸗ 
ſes wird nachfolgende‘ Perfonal = Befchreibung 
eines von der Konigl. Polizey - Dirertion Miün- 
chen am 29. September 1823 angehaltenen taub: 
ſtummen Jungen von unbefannter Herkunft mit 
dem Auftrage mitgetheilt, zur Yusmittlung feiz 
ner heimathlichen Verhältuiffe unverzüglich das 
Geeignete anzuordnen, die ſich hierüber etwa er: 
gebenden Aufſchluͤße aber fogleich zu berichten. 

München den 9. April 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer bed Jnnern 
v. Widder, Präfident. 


v. Hofftetten, Director, 
Richard, Xerc. 
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Perfonal:-Befhreibung. 

Diefer taubſtumme Junge mißt 4 Schub 11 
Zoll, ift 15 — 16 Jahre alt, hat hellbraune, 
beinahe blonde Haare, braune Augenbraunen, 
tiefliegende braune Augen, eine niedere gewoͤlbte 
Etirne, Breite ftumpfe Nafe, volle Wangen, 
einen weiten Mund, eine etwas aufgeworfene 
Dberlippe, geſunde, weiße Zähne, ein rundes 
Geficht, ohne Bart, rımdes Kinn, eine geſunde, 
doch etwas blaße Gefichtöfarbe, duͤnnen Hals, 
ſchmale Schultern, breite-Bruft, ſchwache Hände, 
einen fchlanfen Körperbau. 


In der linfen Hand am Zeigefinger hat er 


zwey Heine länglichte Narben, und am rechten 
Buße eine fcheindbare Schußwunde. 

Au Kleidungsftiden trägt er: eine alte grüne 
tuͤchene Haube, ohne Schild, einen lichtgrauen 
tüchenen Mantel mit weißen runden Andpfen an 
dem Kragen; eine alte grintächene, ganz zerrife 
fene lange Hofe, und ein paar gute Halbftiefel. 

Diefer Taubftumme ift fehr munter und ger 
fund , druͤckt fich durch Zifchen aus, und ber 
Umftand‘, daß er etwas fchreiben kann, und 
feinen Namen mit Johann Berger bezeichnet, 
auch Drud und Schrift lefen kann, läßt vers 
muthen, daß derfelbe ſchon in einer Taubſtum⸗ 
mens Yuftalt untergebracht gewejen jey. 





j An 
fämmtliche Königl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den aus Günzburg entwihenen taubflummen 
Wilpelm Kinftler betreifend.) 
- Zn Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Sämmtlichen Koͤnigl. Polizen «Behörden des 
Ssfarkreifes wird hiermit die von der Kbnigl, Res 
‚gierung des Oberdonaufreifed unterm 16. v. Mts. 
hierher mitgetheilte Perfonal: Befchreibung bes 
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ans Günzburg entwichenen taubftunmen Mil: 
helm Kinftler, Soldatenöfohn aus Eibach, 
Eönigl. würtembergifchen Oberamtes Gaislins 
gen mit dem Nuftrage mitgetheilt, zur Ergrei- 
fung diefes Taubftummen das Geeignete zu verfuͤ⸗ 
gen, und alfenfalljige Erforſchungen feines Auf: 
enthaltes unverzüglich anzuzeigen. 
Münden den 10. April 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Richard, Ace. 


Perſonal-Beſchreibung. 

Dieſer Taubſtumme iſt beylaͤufig 22 — 24 
Jahre alt, mißt 5 Schuh 5 Zoll baier. Maas; 
bat braune Haare, die er flach und über die 
Stirne hin gegen.die rechte Seite zugeftrichen 
trägt; eine flahe Stine, braune Augenbrau: 
nen, Heine graue Augen, eine ſtumpfe Nafe, 
verhältmigmäßigen Mund, gut erhaltene Zähne, 
ein rımdes Kinn mit röthlichten Barthaaren, 
ohne Badenbart. 


Derfelbe hat folgende befondere Kennzeichen : 
An feinem rechten Arme ift eine weibliche 
Figur in die Haut eingeftochen, und mit ſchwar⸗ 
zer Farbe eingeägt. Auf dem linken Arme iſt 


der Name Jefus mit diefem Zeichen LILS ein: 


V 
geſtochen, und gleichfalls mit ſchwarzer Farbe 
eingelaſſen. In der Mitte der Bruſt traͤgt er 
das Bild der Sonne, in ſchwarz und rother Farbe 


eingegraben, rechter Seits das Bild des Mon: 


des und 5 Sterne mit fchwarzer Farbe einge: 
laffen, und auf der linken Seite der Bruft trägt 
er gleichfalls das Bild der Sonne, aber ganz 

Hein geformt und in rother Farbe eingeaͤtzt. 
Car) j 
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Als Kleidungsftäde trägt er: auf bem Kos 
pfe eine ſchwarz fammtene fogenannte ruſſiſche 
Haube (Kappe) ohne Schild, ein gelb und 
rothſeidenes Halstuch mit Eravate, einen Fans 
«fer von dunkelblauem Ranguinet mit überzoge- 
nen Kndpfen, ein Gilet von gelben Eoton mit 
weißen Dupfen und braunen Sternchen, einen 
Hofenträger von grän und gelbgeftreiftem Sei⸗ 
denzeuge mit weiß metallenen Schnallen, eine 
dunfelblaue Pantalon von Sommerzeug mit gans 
zem Late, und eine Gurte, woran fic) eine ftäh: 
lerne Schnalle befindet, kurze ganze Stiefel, 
ein feines flächfernes Hemd mit moufelinenen 
Falben, ein baumwollenes Sacktuch mit rothem 
Grunde und blau und weißen Streifen. 


Diefer Zaubftumme zeigt in feinem Bench: 
men, und in feiner Haltung fehr viele Körpers: 
Gewandtheit. 





(Die Unterzeichnung der Quittungen bey dem u 
Dberauffhlagamte babier betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da ber durch allerhoͤchſtes Refeript ddo. 6, 
Februar h. J., zu dem Koͤnigl. Oberauffchlag: 
Amte des Iſarkreiſes als Controlleur allergnaͤ⸗ 
digſt ernannte Albert Steuglein bereits in 
ſeine Function eingewieſen iſt; ſo wird dieſes 
wegen deſſen Mitunterzeichnung der auszuſtel⸗ 
lenden Quittungen des Koͤnigl. Oberaufſchlagam⸗ 
tes hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

München den 6. April 1324. 


KHdun.Baier.Regierung des Ffarkreifes, 
Sammer der Finanzen 


v. Widder, Präfidenr, 


Meg, Director. 
Schmalk. 
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fämmtlige Koͤnigl. Gerichts Bewrbr⸗ 
‚ben des Iſarkreiſes. 
(Die Stemplung ber von fiegelmäßigen Perſonen 
errichteten brieflihen Urkunden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Zur Aufrechthaltung des Stempel: Mandatd 
vom Falme 1812, nad) welchem die von fiegels 
mäßigen Perfonen errichteten brieflichen Urkuns 
ben dem mandatmäßigen Stempel unterliegen, 
wird den fämmtlichen Kön. Gerichtös Behdrben 
bes Iſarkreiſes hiermit aufgegeben, feine von 
fiegelmäßigen Perfonen errichtesen brieflihen Urs 
kunden nach dem (3. bed Edictes über die Sie 
gelmäßigkeit in die Öffentlichen Bücher, bey 
Vermeidung ber Gelbftbaftung und gefetzlichen 
Siegelſtrafe, einzutragen, bevor nicht jene Urs 
Funden mit dem gefeglihen Stempel verfehen- 
find. 
München deu 10. April 1824. 


Kdn.Baitr.Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen. 
9. Widder, Pröfivent. 
Meb, Director, 
v. Wenger, Seer. 


— — — — — ——— 
Dienſtes⸗Motizen. 

Vermoͤge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, vom 
4. April d. J., wurde die durch Verſetzung des 
Pfarrers Enderds zu Ebertshauſen, Kon. Laub: 
gerichts Dachau, erledigte Stelle eines Diſtricts⸗ 
Schulinfpertors dem Pfarrer Sid zu Kreutz⸗ 
holzhauſen proviſoriſch Übertragen, — daun am 
6. April d. J. der Schullehrer, Anton Pfaf: 
fenboner zu Rottbach, Königl. Landgerichts 


Dachau, wegen fortdauernder Kränflichkeit feis 


Dr 
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nem Anſuchen gemäß, der ihm übertragenen Stelle 
enthoben, umd- diefelbe dem bisherigen. Schulz 
lehrer, Anton Waͤgele zu. Reichellofen, Koͤn. 
Landgerichts Bilsbiburg, verliehen. 

Seine Majeftät der König haben am 
7. April d. J. die von dem Herrn Bifchofe 


“ zu Augsburg, Freyherrn von Fraunberg ger 


ſchehene Nomination des Priefiers Johann Nepos 
muck GbbLl, EooperatorsErpofitus zu Adelzho⸗ 
fen, auf die Pfarrey Burk, Kon. Landgerichts 
Randöberg, allergnädigft beftätiger. 

Seine Kbniglihe Majeftät haben am 
8. April d. 3. den bermaligen Lanbrichter zu 
Zroftberg, Franz Ganghofer, in Beruͤckſich⸗ 
tigung feined hohen Alters, mit Anerkenntniß 
feiner. treuen vieljährigen Dienft = Leitung, in 
ehrenhaften Ruheſtand zu verfeßen, und zum 


Landrichter in Troftberg, den bermaligen Laud⸗ 


richter gu. Berchteögaden,, Georg Nagler, zu 
erneunen, und auf die Bandrichterds Stelle zu 
Berchtesgaden, ben Kreid: und Stadtgerichtös 
Rath. dahier, Karl Zofeph von Coulon, zu bes 
fördern, — dann am 10. April d. J. den Laud⸗ 
gerichts⸗Actuar Georg Zanfl zu Miesbach, 


zum zweyten Affeffor des, Landgerichts Bruck 


zu ernennen, und bie Stelle eines Landgerichts⸗ 


Actuars zu Miesbach dem geprüften Rechtös 


practicanten, Mar Jacob Mi edl, allerguäbigft 
zu verleihen geruhet. 
Seine Majeftät der Kbuig haben vers 


- mdge allerhbchiter Entſchließung vom 11. April 


d. 3: das erledigte Phyſicat zu Walsmain 


im Obermainkreife, dem zum Gerichtd » Arzie 


zu Reichenhall ernannten Dr. Eruſt Wilhelm 
Puͤhn, — und das hierdurch erledigte Phoficat 
zu Reichenhall dem Landgerichtd-Arzte zu Sim⸗ 
bad), Dr. Peter Berger, allergnädigft vers 
lieben. 
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An die Stelle des verlebten buͤrgerl. Ma: 
giſtrats⸗Rathes Joſeph Nußbaum in der 
Vorſtadt Au, iſt der Erſatzmannn, Sebaſtian 
Hoͤck, als Magiftrats-Rarh einberufen worden 
und bereits eingetreten. 


Befanntmahungen. 


(Die Erlediguug der Pfarrey Altenftabt.) 
Die Pfarrey Altenftadt, im Bisthunie 
Augsburg, im Decanate und Kbnigl. Landgerichte 
Schongau ift durch Verfegung bed vorigen Pfars 
rers erledigt worden. 
Sie hat eine Pfarrgemeinde von 330 Geer 
Ien, eine Schule und feinen Huͤlfsprieſter. 
Nach der renidirten Faßton betragen die Einz 
fünfte 500 fl. 154 fr. und Pie Laften 3 fl. 41 fr. 
Bewerber um diefe Pfarrey haben fi) bey 
anterfertigtem Magiftrate, dem das Präfentatis 
ondrecht hierauf zufteht, binnen 4 Wochen mit 


ihren Gefuchen, mit den erforderlichen Zeug⸗ 


niſſen ‚belegt, zu melden. 
Den 3. März 1824 
Magiitiat der Koͤn. Stadt Schongau. 
Ig. Weinmaller, Bürgefineifter. 
Promberger, Stadtſchr. 





( Verſchollenheits · Erklärung.) 

Nachdem weder Joſeph Happach, Baus 
ersſohn von Iſſing d. G., noch einer ſeiner recht⸗ 
mäßigen Deſcendenten, innerhalb der geſche⸗ 
benen Edictalladung vom 13. December v. J., 
¶ Kreis » Intelligenzblart St, LI. ddo. 25. Des 
cember 1822, Landöberger Wochenblatt St. 51. 
ddo, 24. December 1822) fih um das für 
obigen Joſeph Happac bey Jacob Happach 
zu Sffing, anfliegende Vermoͤgen von 400 fl. 
meldete; fo wird bemannter Joſeph Happach 


— 


— ca 
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hiermit als verfhollen erffärt, und deffen Ver⸗ 


mdgen nach Cod. eiv. P.I. Cap. 7. $.39.Nr. 6. 
ven bekannten nächften Seitenverwandten gegen 
Eaution verabfolgt werben. 
Den 29. März 1824. 
Kbnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 


Eovurs 
der Baierifhen Staatöpapiere. 
Augsburg den 8. April 1824. 





@elb. 






Staats-Papiere. 
Oblig. m.Coup. A 40/0 
dito » » & 50/0 
Land =» Anlehen 
Hypothek: Anwell. . 
Rott. Looſe A-Da40/0 
dittoE -M A 40/0 
ditto uuverziusliche 


Berffeigerungen 


Kinftigen Freytag den 30ten dieß Mo: 
nats Vormittags von 9 bid 12 Uhr werden in 
hiefigem Amtslocale bepläufig 730 Schäffel Korn 
aus der Ernte 1823, fehr ſchoͤner Qualität, im 
Ganzen oder in Parthien von 100 Schäffeln 
verfteigert, und dieſe Verfteigerung an jedem 
kommenden Freytage in fo lange fortgefeit, 
bis der ganze Vorrath verfauft feyn wird. 

Die näheren Bedingungen werden am Were 
fteigerungötage bekannt gemacht, wo dad Ge⸗ 
treid auf dem hiefigen Kaften befichtigt werden 
kann. 

Den 6. April 1824. 

Königl. Baier. Rentamt Dachau. 

(0) 1. Schanzenbach, Rentbeamter. 














‚tiget werden Fönnen. 
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Zufolge einer Kon. Regierungs-Entfchließung 
vom 27. März I. F. wird das dem Kb. Nerar 
jnre delendi heimgefallene Kräutermanns Ans 
weien zu Matterftetten, wiederholt dem dffents 
lichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Diefes Anwefen befteher in einem ganz ger 
mauerten Wohnhauſe, Stadel und Stallung 
unter einem Dache, dann in 

— Tag. 10 Der. Hofraum, 


34 „u 65 5 Meder, 
22 „ 45 „ Miefen, und 
14 „02 „ Gemeinde = Holz: Antheil, 


Kaufsliebhaber, die über Vermögen ſich 
legal auszuweiſen haben, werden eingeladen, 
am Mittwoch den Ziten April Vormit— 
tags ſich in der Behauſung des Kräutermann 
zu Vatterſtetten einzufinden, um ihre Auges 
bote zu Protocol zu geben. 

Die nähern Kaufsbedingniſſe Fonnen in der 
Zwifchenzeit bey unterfertigtem Amte erfragt 
werben. ° "Dem 2. April 1824. 


Kbnigl. Baier. Rentamt Eberäöberg. 


(2) 2. Hader, Rentbeamter. 





Freytag den 25ten April. J., wird 


‚man eine Quantität von ungefähr 


150 Schäffel Waigen, umd von 

150 4 zn Kom 
Auterhaltener Frucht der dffentlichen Verſteige⸗ 
rung nad) den beftehenden Normen, vorbehalt- 
lich der höhern Genehmigung, entweder im 


"Ganzen oder zu Heinern Parthien, unterwerfen, 


wozu Kaufsliebhaber mit dem Anhange einges 


laden werden, daß im der Zwifchenzeit die Vor⸗ 


räthe auf den biefigen Aerarials Käften beſich⸗ 

Den 9. April 1824. 

Ködnigl. Baier, Rentamt Landshut. 
Meinreich, Nentbeamter, 








203 — 


Von den auf dem rentaͤmtlichen Speicher 
zu Mühldorf befindlihen Natural-Vorraͤthen 
werben mit höchfter Genehmigung ber Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes vom 24. dieß Mo: 
nats 131 Schäfel Waigen aus der Ernte 
von 1819 dem dffentlichen Verkaufe ausgeſeizt. 

Die Verfleigerung gefchieht Freytag den 
Witen April 1.3. im dieöfeitigen Rentamtös 
- Kocale, wozu Kaufsliebhaber hiermit eingelas 
den werben. 

Den 31. März 1824. 
Kdnigl. Baier. Rentamt Mühldorf. 
(2) 1. Mitterhuber, Rentbeamter. 





Den 2bten.biefes Monats, werben 
4 Schfl 5 Mi. 1 Vlg. Maiten,. 


u u An 2 u Kom, 
2 „Ann Gefe, 
60 2:2 » — nn sHaber verfteigert. 


Den 7. April 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Neumarkt. 
Haumer, Rentbeamter. 





Da nah Höchftem Regierungd-Referipte vom 
:$. Februar d. J. Mr. 206. bad Pacht: Anbot 


‘für dad Fiſchrecht auf der Surr, ſoweit diefelbe | 


das Kbnigl. Landgericht Laufen durdhfließt, die 


Höchfte Genehmigung nicht erhielt; fo wird ger . 


dachtes Fiſchwaſſer, in welchem ſich Huchen, 
Hechte, Barben, Aalten, Möflinge, Rothaus 
‚gen, und befonders ſchoͤne Krebſe befinden, vom 
fogenaunten Kainbl oder Huberaltgraben an, bis 
zu dem Punkte, wo ſich die Surr in die Salzach 
ergießt, das ift: eine Strede von 3 Stunden, 


-auf 16 bis 20 nacheinander folgende‘ Jahre 


‚neuerdings in Pacht gegeben, und den Meift: 
-bietenden, vom Tage ber höchften Regierungs⸗ 
"Genehmigung an, überlaffen werben, 
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Diefe Verpachtung gefchieht den Soten 
April d. J., in dem Königl. Rentamts-Focale 
zu Laufen, von 8 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags, 
wo aud die Verpachtungd = Bedingniffe, und 
übrigen Verhältmiffe täglich eingefehen werden 
HBnnen. 

Laufen den 30. März 1824. 

Kdnigl. Baier. Rentamt Waging 

in Laufen. 
Stdger, Rentbeamter. 


— — 


@) 2. 





Auf Inſtanz der Glaͤubiger wird der dem 
Martin Wimmer gehdrige, halbe Zipfelbauern⸗ 
hof zu-Oberdorfen zum dritten Male dem dfs 
fentlichen Verkaufe untergeftellt. | 

Derfelbe beftcht aus einem hölzernen Wohns 
hauſe fammt Pferdftalle, hoͤzernem Stadel ſammt 
Kühftalle, Hölzerner Magenremiße, ferners aus 
34 Tagw. 73 Decim. Neder, 16 Tagw. 13 Dec. 
Wieſen, und einem lehenbaren Acer zu 92 Der. 

Die Verjteigerung wird auf 

- Donnerdtag den 6ten May d. Gr, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr feflgefest, an 
welchem Tage fih Kaufsliebhaber zu melden 
haben. 

Den. 5. April 1824. 

Königl. Baier, Landgericht Erding. 

Gr, v. Lerchenfeld,,Landrichter. 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird hiers 
mit das Auweſen des Silvefter Huber und deffen 
Eheweibs zu Untermarbach, im Steuerdiftriete 
Hohenkammer, zum dffentlichen Verkaufe aus: 
geboten. 

Das ſelbe befteht aus einem gemanerten Wohn: 
hauſe fammt Hoframm und Garten, baum einer 
‚Scheune, aus 54 Tagw. 20 Decim, Aeckern und 
17 Tagw. 44. Decim. MWiefen. 


295 


Diefed Beſitzthum leiſtet zur Ruſticalſteuer 
an einfachem Steuerzielt 4 fl. 2kr. 3hl. giebt 
als Dominicalſteuer 1 fl. 38 fr. 7 hl. und iſt zum 
Patrinonialgerichte Hohenfammer freyſtiftsweiſe 
grundbar. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, fi) am 30ten 


April d. J. Früh 9 Uhr bey unter zeichnetem 


Landgerichte zu melden. 

Den 27. März 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeridr Freyfing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter. 





Die der Gant unterworfenen Realitäten der 
Krämer Zaver Viellehnerifchen Eheleute 
zu Piefenlam, werden auf Dienstag ben 
11ten Map in loco Pieſenkam salva ratifi- 
catione creditorunr wiederholt zur —— 
Verſteigerung gebracht. 

Solche beſtehen: 
1) in einem zweygaͤdigen, jedoch groͤßtentheils 
von Holz erdanten Haͤuschen, : 
2) einer halbgemanerten abgeſonderten Stal- 
lung nebft Stadel, Hofraum amd Gatten, 
5) in Ar Tagw. Aecker und Holzgrund. 
Dieſer Beſitzthum iſt, ausſchließlich der nicht 


zum Verkaufe kommenden Krhmerögerechtigkeit, “ 


‚auf 680 fl. 33 Er: geſchaͤtzt. 


Kaufsliebhaber haben dabey ihre Angebote zu 


Protocoll zu geben. 

Den 5. April 1874. 

Kdnigl. B. Landgericht miestad 
@ 1. Wiefend, —— 


Nachdem das Angebot —J das Koi: * 


weſen in Lauterbach vor den Creditoren nicht 


ratificirt worden iſt, fo wird dasſelbe, wie es 
unterm 3. März 1924 dffentlich ausgeſchrieben, 
am Dienstag den 4ten May l, J. Fruͤh 
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O Uhr wiederholt verfleigert, welches dem Kaufs⸗ 
liebhabern hiermit erdffuet wird, 
Den 6. April 1822. 
Kdn. Baier. Lamdgeriht Mü aaa: 
Gerbl, Landridhter. 


7 





Das bereits unterm 9, Detober vor. Jahrs 
auf den 15. November deffelben Jahres zum 
Öffentlichen Verkaufe an den Meifibietenden aus⸗ 
geſchriebene Hoͤcht liſche Anweſen in der Karl 
Straſſe am Marsfelde Nro. 126. wird Giermit 
zum zweyten Male zur dffentlichen Verſteigerung 
ausgeſetzt, und hierzu eine Tagesfahrt auf bei 
ten May Vormittags 9 Bis 12 Uhr in dem 
'diesfeltigen Amsölorale * dem —. ans 
beraumt.. 

Den 30% März 582%. 
Koͤn. Baier Landgericht — 
Steyrer, Landrichter. 


Machfolgende Realitaͤten des hieſigen Weln⸗ 
wirths, Geoorg Aman, werben nad) vorgekom⸗ 
menem Antrage wiederholt zum Verkaufe unter 
gerichtlicher Leitung ausgefchrieben : m 
J. Das im aͤußern Markte Rofenheim geles 
gene, ganz. gemausrte dreygaͤdige Gaſthaus 
. mit 2 Kellern, zu ebener Erde mit einem 
großen Gaſt⸗ und zwey Nebenzimmern, 
einer großen Köche mit laufendem Wafler, 
einer Speije, über einer Stiege mit acht 
Gaftzimmern und einem großen Tanzfaale; 
‚ Über zwey Stiegen mit fieben Gaftyimment 
and einer. Küche; ferner mit einen großen 


ni : Hofraume, einem ganz gewblbten Stalle 


auf 14 Pferde, einem. Waſchhauſe, einer 
ganz gewölbten Kuͤhſtallung auf 20 Stüde, 
in jeder Abtheilung mit laufendem Waffe, . 
oberhalb. diefer Stellung mit einem großen 
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Heuboden, enblich mit einer feparirten Huͤh⸗ 
nerfiube, Brandweinbrennerey, — 

und Holzremiße. 

II. Das ſogenannte Wieſerhaus mit zwey Kel⸗ 

lern, zu ebener Erbe mit zwey Gewblben, 

über einer Stiege mit einem großen Wohns 
und Nebengimmer, Kuͤche, Speife und Kam⸗ 
mer, dann mit einem geräumigen Dachboden; 

. der fogenannte Neubau zu ebener Erde mit 

Pferbftalle auf 16 Stuͤcke, über einer Stiege 

mit einem Wohn: und zwey Nebenziimmern, 

Küche und Speife, unter dem — 

zwey Getreidbbden; 

IV. das große. Kellerhaus mit drey — 
Pferdeſtallung, Binderey, und swey großen 
Getreidfäften; :. : 

V. 10 Tagw. Feldgruͤnde, nächft dem Marfte 

gelegen; 

VI. weitere 6 Tgw. Feldgründe in gleicher Lage. 

Die Verfteigerung -Diefer Realitäten gefchieht 
am Mittwoch den 2ten Juny d. J., wo 
auch die hierauf haftenden Laften und Zahlungs⸗ 
bedingniffe befannt gemacht werben, und bie 

Kaufsanbote werden ſowohl auf fämmtlich aus⸗ 

geſchriebene, als auch nach obiger Ausfcheis 

dung auf die einzelnen Realitaͤten, jedoch immer 
nur mit vorbehaltener Ratification angenommen. 

Kaufsliebhaber, welche ſich aber uͤber Ver⸗ 

mögen und ſonſtige Erforderniſſe durch legale 

Zeugniſſe auszuweiſen haben, werden hiermit 

eingeladen, ſich zu dieſer Verſteigerung im hie⸗ 

ſigen Amtslocale einzufinden. 

Den 28. März 1824. 
 Kbnigl. B. Landgeriht Roſenheim. 
(3) 1. Roſe, Landrichter. 





Dad Bader = Anwefen zu Gomdermaning, 
zum dbafigen Graf Torring⸗Guttenzelliſchen Patris 


% 
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monial = Gerichte grund⸗ und gerlchtsbar ger 
börig, beftehend aus einer gemauerten- Behaus 
fung, Kähftalle, Heinem Getreid-Stadel, dann 
Feld- und wenigen Wiesgründen, welche das 
ndthige Futter für eine Kuh liefern, kann von 
einem fähigen Iandärztlichen oder chyrurgiſchen 
Subjerte entweder erfaufer, oder mitteld Eher 
lihung der vom verftorbenen Chyrurg zuruͤck⸗ 
gelaffenen Tochter an fid) gebracht werden; hier⸗ 
auf ruhet eine reale Ehehaftd:Badsgerechtfame, 
und es beftehet babey eine receßmaͤßige Leiftung 
von Korn, und Holz, auch ift bey dreyen Pfar⸗ 
reyen eine Kom=Garben, und Evers Samıns 
lung hergebracht. Sondermaning liegt eine 4 
Stunde weftlic vom Kiemfee, und 2 Stunden 
nördlich von Traunftein dem Site, des Landge⸗ 
richts und des Phyficatd entfernt, außer dem 
ift auf 3 Stunden Entfernung kein rare 
Individuum vorhanden. 

Mähere Auskunft kaun dahier erholt. werden, 

Pertenftein-den 8. März 1824. 

Kdnigl. Baler. Graf Tdrring- Gutten: 


zellifhes Patrimonialgeriht Sonder 


maning in Pertenftein, — 
Königl. Landgerichts Traunſtein. 
ba 5 Grandauer, Geridhtöhalter. 
n 730 
Joſeph ailer, verwittibter Bauer, 
Graf in Walchſtatt, wuͤnſcht wegen. Alter und 
Kinderlofigkeit feinen hierher gerichtö= und leib⸗ 





‚rechtöbaren ganzen Hof dafelbft zu verkaufen, 


und bat um dffentliche Bekanntmachung. _ 
Das Hofanwefen befteht, neben dem hoͤlzer⸗ 

nen Wohnhaufe mit Stabel und Stallungen uns 

ter einem Dache, und dem hoͤlzernen Kaften 

mit Wagenfhupfe, aus 3 Tagw. 55 Decim. 

Garten, 05 Tagw. 11. Decim. Aecker, 7 Tagw. 

11 Decim. Wiefen, und gegen 64 Tagw. Holz. 

(2). 


— — 
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Die DVerfteigerung an die Meiftbietenden geht 


Freytag den 23ten April, F. Vormits _ 


tags 9 bis 12 Uhr im Orte Walchſtatt vor fich, 
vorbehaltlich ver Genehmigung fowohl von Seite 
der Grundberrfchaft ald des Verkäufers. 

Ueber die auf bem Hofe baftenden Laften wirb 


in der. Zwifchenzeit dad unterfertigte Gericht 


den Anmeldenden Aufſchluß ertheilen, und vom 
Anwefen kann bey dem Verkäufer Einficht ges 
nommen werben. 

Kauföliebhaber, mit den erforderlichen Zeug⸗ 
niſſen uͤber Aufnahmsfaͤhigkeit verſehen, werden 


auf obigen Tag eingeladen. 


Den 16. Maͤrz 1624. 
Abnigl. B. von Barthiſches Patrimo— 
nlalgericht Eurasburg, 
A. Landgerichts A 
(3) 5. GSteindel, Gerichtöbalter. 





Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Die Anna Maier, Melberdö: Wittwe, bat 
ihr in beftimmten Ausftänden beftebendes Ber: 
mbgen. ihren Gläubigern abgetreten, und dies 
felben haben zur Sicherftellung der Anfpriche 
gegen dieſe Debirmaffa auf Ausfchreibung der 
Edictalien den Antrag geitelit, wogegen aud) 


‚son Seite der Schuldnerin nichts erinnert wors 
- den ift. 


Es werben Daher nunmehr bie gefeßlichen 
Evictötage, nämlich: 

I. Zur Anbringung der Forderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweifung auf Monds 
tag den 3ten Mayd.T. 

I. Zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den 19ten Mayd, J.; 


IH. Zur Schlußverhandlung auf Donnerds 
tag den 3ten Juny db. J., umb zwar 
für die Replif bis Samstag den 12ten 
Jung einfchließlih, und für die Duplik 
bis Dienstag den 22ten Juny l. J. 
einfchließlich , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein: 
ſchuldnerin hiermit dffentlid; unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erflen Edietömge die Ausſchließung der For⸗ 
berungen von ber gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausjchliefung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Den 2. April 1824. 
K. B. Kreiss u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 
8) 1. Bauer. 





Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Georg Schwanks 
hart, Brumers zu Unterkienberg unterm 11. 
Auguſt v. J. auf Erbffnung der Gant gegen 
Georg Schwankhart erkannt, 


Es werden daher die gejeglichen Edictötage, 


naͤmlich: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen auf den 
29ten April; 

I. Zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf.dben 2gren 
May; 

Il. 3um Schlußverfahren auf dem 50ten 
Juny, und zwar für die Replik bis 
den 15ten Juny einfchließlih, und 
eben fo für die Duplif bis den Zoten 
Junp 1824, 
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jedesmal Früh 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu fämmts 
liche unbefannte Gläubiger vorgeladen werben, 
und unter bem Rechtönachtheile, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edictötage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Gants 
mafla, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edictös 
tagen aber die Ausfchließung der filr jeden Tag 
beftimmten Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche von 
bem Vermögen des Georg Schwanfhart 
etwas befiten, aufgefordert, ed bey Vermei⸗ 
dung boppelten Erfages bey Gericht zu übergeben. 

Den 15. März 1824. 

Koͤnigl. B. Landgericht Frepſing. 

(3) 3. Groſch, Landrichter. 


Die Verwandten des ſeit dem ruffifchen 


Feldzuge vermißten Soldaten vom 7. Linien⸗In⸗ 
fanterie» Regimente, Caſpar Reim, aus Af: 


falterbach d. G., haben auf die Verfchollens 


heitö » Erflärung desſelben angetragen. 
Es wird daher der Vermißte oder feine allen⸗ 


fallfige Defcendenz ammit vorgeladen, fih a: 


dato 6 Monaten hierorts zu ftellen, als er 
außer dem für verfchollen erflärt, und fein in 
800 fl. beftehendes Vermögen an feine Inteſtat⸗ 
Erben gegen Caution ausgeantwortet werben 
wird. 

Den 17. März 1824. 


Koͤnigl. 2. Landgericht Pfaffenhoken. 
6) 3. Haindl, Landrichter 





Anton Feichtner, Kloſter-Kutſchers-Sohn 


von Seeon, bey 43 Jahre alt, von Profeſ—⸗ 
fion ein Müller, hat ſich ſchon vor 20 Jah⸗ 
ren von feinen Eltern entfernt, ohne daß bis⸗ 
ber über feinen Aufenthalt, Leben oder Tod 
etwas befannt wurde. 
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Nachdem nun feine beyden Eltern, Mathias 
Felchtner, umd Eatharina Feichtner, mit 
Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofition ges. 
ftorben find, und die naͤchſten Anverwandten 
resp. Teftat = Erben auf Ausfolglaffung des 
Ruͤcklaſſes der Feichtner'fchens Eheleute ans 
bringen ; fo wird Anton Feichtner, oder feine 
ehelichen Nachkommen aufgefordert, fich binnen 
drey Monaten von heute an, um fo ficherer 
hier zu melden, als nad Abfluß dieſes Ter⸗ 
mined er Anton Beichtner für verfchollen 
erflärt, und der Ruͤcklaß feiner Eltern den 
nädhften Anverwandten,- vesp. Teftat s Erben 
ausgeantwortet würde. 

Den 28, März 1824, 
Koͤnigl. B. Landgericht Troſtberg. 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 
(3) 2. Oberwallner, Aſſeſſor. 





Benedict Bercht oldy verheuratheter Lum⸗ 
penſammler von Weidach, Königl. Landgerichts 
Molfratöhaufen, wird in Gemaͤßheit hochſten 
Erkeuntnißes des Konigl. Appellationsgerichtg 
bes Iſarkreiſes, als Civilſtrafgericht vom 31 
März h. Irs. hierdurch vorgeladen, innerhalh 
breyer Monate vor hieſigem Landgerichte zu 
erfcheinen, und fich gegen die vorhandene Uns 
ſchuldigung eines Diebftahld« Bergehens zu vers 
antworten. el ak 

Den 5. April 1824. | 
Kdnigl.B, Landgericht Weilheim. 
(3)1. Lict. Thoma, Landrichter. 





Mathias Bentenrieder, lediger Grichs 
bauers = Sohn von Haufen d. G., ift bereits 
feie 27 Fahren, unwiffend wo? abwefend. 

Da deſſen Inteflats Erben auf Herausgabe 

(ar, 
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feines, an Hauptfache und Zinfen in 244 fl. 
24 fr. beftehenden, älterlichen Vermogens au⸗ 
dringen, fo wird berfelbe oder deffen allenfallfige 
Dedcendenten hiermit aufgefordert, ſich binnen 


ſechs Monaten hier zu melden, oder von deſſen 


Leben und Aufenthalte fihere Nachricht Hierher 
zu geben. 
Den 20, März 1824. 
Koͤn. B. Graͤflich von Hegnenbergfhes 
patriwonialseris: Hofhegnenberg, 
Kdnigl. Landgerichts Bruck. 


— Se er b auer, Gerichtshalter. 
— U — ⸗ 
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Amortiſations ⸗Deerete. 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe beſchrie⸗ 
benen Staatsobligationen, wozu ſich der Beſi⸗ 
tzer der beyden Hofmarken Lauterbach und Wei⸗ 
kertshofen, Graf von Hundt, als Eigenthuͤmer 
legitimirte, ſind zu Verluſt gegangen. 


Auf ſein Geſuch wird ſomit der unbekannte 
Juhaber diefer Obligationen aufgefodert, dieſel⸗ 


ben biunen 6 Monaten a dato hierorts vorzu⸗ 


weifen, außerdem fie. für kraftlos erklaͤrt wuͤr⸗ 
den. 


Berzeichniß 
über nachftebende k. b. Siaatspaſſi v⸗ Capitalien, deren Obligationen zu Opera gegangen find, 





Urſpruͤnglicher 
Creditor. 






Urſpruͤnglicher 
Debitoer; 









| aa Rand 


bofen. 


Aetto. 









Stände, 


| 
15161 | 
wegen des Anleheus Sofmart Lauter: || 9. Jaͤnner | 
vom Sabre 1798. | bad. 1800. | u 189 | 6 
43 detto, | | | 
wegen des Aulehens Braͤuhaus zu Weiz) 28.7 Bebruar) | 
7 der Örauenden fertöbofen, | 1801. | 5 150 - 
4 tl 





Den 20, gebruar 1824. 


Hofmart Weikerts-l; 20. Anguft 
1790: 














Bemerfungen. 




































ey ⸗ Baleriſches Kreißei um Stadtgericht "Münden, 
In Tegaler Abweſenhelt des K. Directors, 


(5) 3. 


eic. Petzendorfer, erſter Rath. 


Meier. 
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Nachdem die unterm 19. September v. I. 
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der geſetzlichen Friſt von ſech 8 Monaten hier⸗ 

ausgeſchriebenen, in dem nachſtehenden Verzeich⸗ orts nicht vorgewieſen worden ſind, ſo werden 

niſe aufgefuͤhrten ———— binnen dieſelben nunmehr fuͤr kraftlos erklaͤrt. 
Verzeiſchniß 

über nachſtehende ei: dd ei deren Obligationen zu Verluft gegangen feyn follen. 

Derfaßt am 6. März 18235. 








Ri 
& ä Urfprängliger | Urfprünglicher Zinsfuß Capitals⸗ D — um 
S£ Debiter. Creditor. I Größe. Obligation. 
u 
5 = | | fl. Ifr.ipf. — 
1403 Baier, Landſchaft wegen! Unterthanem der Hofelurfprüngtig, 154 — 4 22. Juny 1720. 
des aͤltern Landanle⸗ mark Grunertshofen. 
hens. | 512} 
ir) detto. detto. * 1058 -2x22. Jul 1729, 
256 Baier. Landſchaft wegen! Baron Füllifhe Hofe) 4 g—j—ii 31. October 1805. 
den Aſſecurationen mark Windach. 
Lie. € 
1430, Baier. Landfchaft wegen Unterthanen der Hof: 1 155,— —| 29, Juny 1728. 
des Alteren Landanles| markt Adlzhofen. | 
‚bens, je | | 
2159) Hetto: detto, 24 | 155|— 7 4. Februar 1729. 
1149 Baier.Landichaft bes Un: detto. 4 210:50|— 1 24. Jaͤnner 1798. 
terthans-⸗Anlehens de | 
| anno 1700. ) | 
1508 Baier. Landfchaft wegen; unterthanen der Dofiiarkuetprüngne 56/—|—|| 8. Dctober 1728. 
dem Altern Landanle:| Guͤnzlhofen. 5 
ben, jest 24 
H 
1600 Baier. Landichaft wegen Unterthanen der Hof— urſprüngtich 112! —I—| 9. October 1728. 
dem ältern Landanle⸗ mark Spielberg, resp.) , 9, || 
i ‚ben. Oberſchweinbach. jetzt 23 | | 
2811), detto, deito. detto. | 67 — 31. December 1730. 
| | 
506 Baler! Landſchaft wegen detto. 166 40 ⸗ 26. Jaͤnner 1797. 
dem 1790er Untertb. | 
Unlehen. 



























































Den 26. März 1824. 
— Baleriſches Kreis: und Stadtgericht Minden, 


n 
Paler 


— DE ee 


v. Gerngroß, Director. 


v. Koch. 
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Dem geiftlihen Rathe und freyrefignirten 
Pfarrer zu Eitting Lict. Joh. Michael Schaller 
mair ift eine auf feinen Namen lautende, und 
von der ehemaligen hohen Landſchaft in Min: 
hen auögeftellte Schuldurfunde ddo. 3. Decems 
ber 1796 per 100.fl. zu 4 Procent verzinslich, 
zu Verluſt gegangen. 

Auf Anfuchen desfelben wird der unbefannte 
Suhaber diefer Obkigation hiermit aufgefordert, 
felbe innerhalb 3 Monaten dieß Orts zu pro« 
duciren, und ſich über den Mechtötitel der Ers 
langung auszuweiſen, wibrigenfall® gedachte 
Dbligation für kraftlos erklärt werden wuͤrde. 
Den 2. April 1824. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Erbing. 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 





Die nachftehend verzeichneten Schuld⸗Urkun⸗ 
ben für die Stiftungen zu Holzkirchen, find uns 


wiffend auf welche Weife zu VBerluft gegangen. 


Die allenfallfigen Inhaber diefer Schuld 
Documente werben demmach hiermit -dffentlich 
aufgefordert, ſolche binnen ſechs Monaten bey 
biefigem Kbn.Landgerichte zu prodneiren, und den 
allenfallfigen Ankunftötitel nachzuweiſen, wids 
rigen Falls ſolche für amertifirt erflärt werben. 

A. Zur St. forenz Kirche in 

Holzkirchen. 
4) Schuldbrief bed Georg Acher zu Lehen: 
point über 40 fl. Vorlehen de dato 21. Zäns 

ner 1818, 

B. Zum St. Barbara: Beneficium 
i allda. 
Schuldbrief des Martin Huber, Adam von 
Holzkirchen, Vorlehen pr. 25 fl. de dato 
26. Juny 1752. — pr. 100 fl. de dato 
17. März 1759, und pr. 80 f de — 
21. Hornung 1759, 





un 
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3) Echuldbrief des Joſeph Toͤlzer, Schnels 
derd zu Holzfirchen, pr. 40 fl. Vorlehen 
de dato 20. März 1771, 

4) Schuldbrief des Caſpar Gambs, Lanfofer 
von Holzkirchen, Bediepes pr. 50 fl. feit 
12. März 1781, 

5) Schulobrief des Jacob Phrtinger, Huts 
macherd zu Holzkirchen, über ein Vorlehen 
pr. 250 fl. feit 14. Detober 1785, und 
100 fl. de dato 14. December 1799, 

6) Schulobrief. des Ignatz Bartl, Färbers 
zu Holzkirchen über Vorlehen pr. 100 fl. 
de dato 14, December 1756, 

7) Schuldbrief des Joſeph Sulzenbader, 
Maurermeifters zu Holzkirchen, pr. 100 fl. 
de dato 1. Zuly 1705, und pr. 50 fl. de 
dato 14. May 1797, 

8) Schuldbrief des Wolfgang Franz, Kirſch⸗ 
ners zu Holzkirchen, pr. 100 fl. de data 
20. Februar 1803, 

9) Schuldbrief des Georg Acher zu fehenpoint, 
pr. 40 fl. de dato 21, November 1815, 
©. Zur Nockeriſchen Fruͤhmeß⸗Stiftung 
daſelbſt. 

10) Schuldbrief des Georg Maier, Huber zu 
Oſterwarngau, pr. 300 fl. de dato 42; 

Juny 1811, 


11) Schuldbrief des Andreas Wirmfeer Zis 
ſchers von Holzkirchen, pr. 50 fl. de dato 
30. April 1820, 


12) —— des Johann Miller, Schmalz⸗ 


zu Doljfirden, pr. 50 fl. de dato 
3. December 1748, 


D. Zur Eorpus Chrifti Bruderfhaft 


13) Schuldbrief des Mathias Aich ner zu Holz 
firchen, pr. 25 fl. de dato 15: May 178% 


Den. 6. April 1824. 
. Kbdnigl. B. Landgericht Miesbach. 
. Wieſend, Landrichter, 
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In Folge Befehls der Kbn. Regierung des 
Slarkreifes, Kammer des Innern, ddo. 25. 
April pr. 7. May vor. Irs. Nr. 1248. werden 
die Inhaber, nachftehend verzeichneter Schuld: 
Urkunden aufgefordert, ihre desfallfigen Anfprüs 
che binnen ſechs Monaten a dato um 













minfter 
Den 12. Februar 1824. 


310. 


fo gewiffer bey unterfertigtem Gerichte geltend 
zu machen, ald außerdem die Obligationen 
ſelbſt als kraftlos erflärt und die Eapitalien 
fammt Zinfen dem Landgerichtifchen Armenfonde 
ausgeantwortet werben, welchem fie abgetreten 
wurden. 



































j | 
Ben ennun 
El Urfpränglicher Urfprüngliher || Gapitals: — re p der u a 
S a laͤubiger. i apitalds 
E Schuldner Gläubiger Größe. Zins Obligation. Gattung. 
s per a fl. * y ° | fl. T. pf. TORE 
1 Das ehemalige Unterthanen der 
Landfchaftliche dofmark Ilm⸗ 
—— mänfter 390 —O0 a46- 31. — 
digungs⸗Wer 
1317 detto detto Unterthanen des || 453|— 11 19 2 Fani 1728 andanlehe 
Probſtey⸗Gerichts | = Be 
Geifenfed . . 
1398| detto detto detto detto || 323 84 2 N 
detto detto detto detto 1611—|- 4lıl als. gun 1729. 
2774| detto” detto detto detto || 2311— 5 46 i * Ka 
847Die ehemalige Die Baron Wade 21,40 J- | a5. u 
Landſchaft in fpannifchen Unter 1797. 
Baiern. thanen, Gericht 
Pfaffenhofen . 

8481 detto detto | Die Graf&andizel!i 3i20 do. 
lifhen Untertha⸗ ! | 
nen allda . - I | 

851|| detto detto Die Hornbachiſche 02 — J do. do. Unterthans⸗ 
einſchichtigen Un⸗ | | Anlehen 
terthanen dafelb 4 er — 

852 detto detto |DievonBartbifcheni 45 — m 1 u do, 

— da | 
e * * * 

484 detto detto ie eigenen u 111l110) V— 4.26 j 20. April 14 Steuer: 
lehenbaren Rea⸗ 1799. Anleben 
liten-Befiger der N vom Jahre 
Hofmarf Ilm⸗ | | | | 1798. 

| 


| | 


Kdniglich = Baierifhes Landgericht Pfaffenhofen. 


(3) 2. 


Lict. Haindl, Landrichter. 
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Nichtamtlicher Artikel— 


Ankuͤndigung 
für F 
Koͤnigl. Behoͤrden, Magiſtrate, Stif: 
tungs⸗- und Gemeindepfleger, 
ES — — 
Einladung zur Subſcription. 


Die Bewirthſchaftung des Stiftungs— 
and Communalvermdgens iſt ein Gegen- 
ftand, der die volle Aufmerkſamkeit der damit Be- 
auftragten auf ſich zieht, und es ift Beduͤrfniß 
für fie geworden, die darüber beftehenden 
Gefeße, Verordnungen, Regulative 
und Inſtructionen zu kennen. 

Ein Buch alfo, das die vollftändige Samnız 
Tung derſelben enthielte, und überdieß den Ges 
genftand umfichtig und aus Erfahrung behan⸗ 
delte, koͤnnte nicht anders als willfommen auf: 
genommen werden. Daher beeile ich mich, 
hiermit dffentlich anzuzeigen, daß der rechts: 


tundige Magiftratörarh von Augsburg, 


Herr Thomas Maprhofer, mit der Her: 
ausgabe eines folhen Huͤlfsbuches befchäftiger 
ift, und dasfelde bereits unter der Preffe Liegt, 
Es führt den Titel: 
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Handbuch zur Verwaltung des Stif— 
tungs und Communalvermbgens, 
mitden ndthigen Formularen, 
gu 8. — Subſeriptiouspreis 5f. 
30, SE Ai t 


Das Werk diirfte in Zeit von ſechs Wo: 
hen erfcheinen, nad) deren Verlauf der erhöhte 


Ladenpreis eintritt, Es umfaßt das Dienft: 
Verhaͤltniß, und die Competenz ber 
Stiftungs- und Comunnaf + Adminiftratoren, 


bie Bewirthfhaftung des gefammten 
VBermdgens, die Perzeption der Ren: 
ten und Präftation der Laften, das Ge 


fhäft ver Buchhaltung, Rechuung s⸗— 


ablage und Revifion, die Sührung dei 
übrigen Eurrentdienftes, dann Ger 
ſchaͤftsgang, Regiftratur ı. | 


Aus diefem mag die große Brauchbarkeit die: 
ſes Buches von feldft in die Augen fallen; ich 
vermeide jede fernere Lobpreifung, und füge nur 
noch den Wunfd bey, mich mit recht vielen 
Aufträgen zu beehren. 

Münden den 7. April 1824, 


J. J. Lentner, 


(2 1. Buchhaͤndler und Buhdruder, 
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Stüd XV. ⸗ 
— —— 
| Schrannenzeit. Weitze 
Schrannenberechtlgte ih —— gem Preife, Korn. 
Drte 182% mon |, — jr == 
— | ' + Ken Pa rin, | Bor |Nene | Ban, Fe 
, j die vr. | —1 ae Ber | yon 
Iſarkreiſes. * * eſte ** 





Muͤhldorf. 


Berchtesgaden 


Geiſenfeld 











Erding oo... 


Freyſing * 


Haag » * 


Krandurg + 


* 
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Yanddberg — 


Randshut » « =» 


Moosburg . «+ 


' Münden « » » 


' Murnau . 
ı Pfaffenhofen 


Reichenhall » » N 


* 
. 
— — 


Rofenheim + «+ 


Schongau +. 


Traumfteit - . 
Bilsbibug . . 


Wafferburg . » 


Bedeutet Kern. 
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4 XVI. Stüd. 


Amtliche Artiteh 





(Die Erledigung der Pfarrey — be⸗ 
treffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige, 


DD Pfarrey Guͤnzelho fen, im Erzbiöthume , 


Münchens Freyfing, und im Königl. Landge⸗ 
richte Bruck, ift ve, den * deöd u. Des 
figerö erlediget. 

Sie zählt 743. Seelen, kat, zwey —* 
und wird von dem Pfarrer mit zwey Huͤlfs⸗ 


Prieſtern paſtorirt. 
Ihre Rente betraͤgt 4316 fl. fr... 


Die Laften belaufen. fich- inelus. eines Abs 


fentö von 100 fl. auf 689 fl. 264 fr. 


Dazu kdmmt noch eine jährlihe Bauſchil⸗ 


lingsfriſt von 345 fl. 15 Er. 

München dem 15. April 1824, 
Kdn.Baier.Regierang des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 








Rihard, Acc. 
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München den 21. April 1824. 


Die Erledigung ber Pfarrey a er 
.., betreffend.) . 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Die Pfarrey Großinzemood, im Erj- 
bisthume München = Freyfing, im Decanate 
und Koͤnigl. Landgerihte Dachau, ift durch den 
Tod des leiten Beſitzers erlediget. 

Sie zählt in einem Umkreiſe von P Stun⸗ 
den 168 Seelen, und wird hur von dem Pfar⸗ 
rer paſtorirt. 

Die reine Rente beträgt 695 fl. 34 kr. 

"München: den 13. April 1824. i 
Kdn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer bed Innern. 
. 9 Widder, Präfident. J 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 


Woedimatt e Berntähtrt e DEP enter Bohricanten 
and refignirten Magi ug ⸗NRaths G.Schmid 
su Laudshut betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Papiers Fabricant und reſignirte Ma⸗ 

giſtratsrath, G. Schmid in Landshut, hat fol⸗ 

gende wohlthaͤtige Vermaͤchtniſſe beſtimmt, ale: 
600 fl. zut Pfarrtlirche St. Nicola, Ka 
(3) 
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200 fl. für „die vier aͤrmſten Aelteften der 6. April 1818, durch Kreisunlage 12,058 fl. 


Pfarren St. Nicola, 
200 fl. zur Schule Et. Nicola, 
100 fl. zur hoͤhern Bürgerfchule, enblich 
’ 100 fl. für die Stadtarmen in Landshut, 
welches ald ehrende Anerkennung, der gemeins 
nuͤtzigen Gefinnung des Verlebten befannt ge: 
macht wird. F 
München den 13. April 1824. 


KbnBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
-Kammer de Innern 
v. Widder, Präfient. 
v. eecce Director. 
— Richard, Acc. 


(Die Erledigung ber — Rammelber 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die Expoſitur Rammelberg, im Erzbis⸗ 


thume Muͤnchen⸗Freyſing, im Decanate und 
Kbnigl. Landgerichte Wafferburg, ift . Ders 
ſetzung erlebiget. 

Sie hat 470 Seelen zu — 

Im Orte befindet ſich eine Schule. 

Der Ertrag dieſer Pfruͤnde iſt am firem Ge: 
balte, Stolfe.und Nutzung auf 600 fl. ange: 
fchlagen. 

Münden den 16. April 1824. 
Kdn.Baier. Regierung bed Ffarfreifes, 
‚Kammer bed Innern. 


v. Widder, Präfident. 
— — —— 
Richard, — 


An 
fänmttie Starke Rentämter des 
Iſa ers 
Kreldaming Straßenbauten bes 
—X 1834 Veitefend. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Für die Straßenbauten des Jahres 183% 
find nach der allerhoͤchſten Verordnung de, dato 


52 Er. fir den Iſarkreis zu decken, zu welchem 
Dedarfe die Königl. Rentämter des Iſarkreiſes 
einen Benfchlag von einem Kreuzer zu jeden 
Gulden der Grund⸗ und Hausſteuer pro 185, 
zu erheben, und nach bisheriger Art zu vers 
rechnen haben. 
München den 17. April 192%, ' 
Koͤn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Maͤſident. 
Metz, Director. 
v. Wenger, Sen 


Schul⸗ und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
Erledigung. 








Die Schullehrers- Meßners⸗ und Organi⸗ 
ſten⸗Stelle zu Deining, K. Landgerichts Wolf⸗ 
ratshauſen iſt erlediget worden, womit ein jaͤhr⸗ 
liches Einkommen von 300 fl. verbunden iſt. 

Die gehdrig begründeten Bewerbungen hierum 


find binnen 14 Tagen bierortd zu überreichen. 
———— — — — — —— 


Dienſtes Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 
30. März d. J. dem Handelömanne Lubivig 
Knorr, bie bey dem Mechfel: und Merkantils 
Gerichte erfter Inftanz zu München erledigte Afs 
fefford- Stelle allergnädigft zu verleihen geruhet. 

Vermoͤge Beſchlußes der Kbnigl. Regierung 
bed Sfarkreifes, Kammer des Innern, ddo. 
13. April d. J. wurde bie Schullehrers- und, 
Mefners : Stelle zu Berglern, Kon. Landgerichts 
Erding, dem Schullehrer, Mathias Wind zu 
Tyrlaching, K. Landgerichts Tittmoning, und bie 
dadurch erledigte Schullehrers⸗ und DOrganiften: 
Stelle zu Tyrlaching, dem Schullehrer Peter 
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Sriederich zu Deining, Kbnigl. Landgerichts 
MWolfratshaufen übertragen, — bann bie Schul: 
lehrers⸗ und ‚Organiften s Stelle zu Nandelſtadt, 
Kdnigl. Landgerichts Moosburg, dem bisherigen 
Schulverweſer, Joſeph Otter zu Neufrauens 
hofen, Königl. Landgerichts Vilsbiburg provis 
forifch verliehen. 

Seine Kbniglihe Majeftät haben am 
14. April d. J., dem geprüften Rechts-Prac⸗ 
ticanten, Carl Grafen von Berchem, den Kanz⸗ 
ley⸗Acceß bey der Königl. Regierung des far: 
Kreifes, Kammer des Innern, allergnädigft 
bewilliget. 

Bermdge Beſchlußes der Kbnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern vom 16. 
April d. J., wurde die erledigte Stelle eines 
Schulen⸗Inſpectors für den Diftriet Pfaffenhofen 
dem Pfarrer und Local Schulinfpectiond s Vors 
. ftande, zu Waal, Priefter Franz Raver Thiers 
maier, proviforifch übertragen. 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 


18. April d. 3. auf die zweyte Affeffors-Stelle 
bey dem Kbnigl. Landgerichte Weilheim ben 
Landgerichtd ⸗Actuar zu Roſenheim, Joſeph 
Lehrnbech er zu befbrdern, und ald Landges 
richts⸗Actuar zu Rofenheim den Rechts-Prac⸗ 
ticanten, Joſeph Freyherrn von DOfterberg, 
allergnäbigft zu ernennen geruhet. 


Bekanntmachungen. 


(Verſchollenheits⸗ Erklaͤrung.) 
© Nachdem in Folge dffentlich geſchehener Edie⸗ 
talladung vom 13. Novbr. v. J. innerhalb des 
dreymonatlichen Termines weder uͤber Leben und 
Aufenthalt des ſeit des rußiſchen Feldzuges ver⸗ 
mißten Soldaten des K. Lten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, Joſeph Bernhard, Huberbau⸗ 
ers⸗Sohn von Kleinhartpening eine Nachricht 








POblig. m. Coup.à 4 0/0 
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ertheift wurde, noch and) fonftige Tegitime Er⸗ 


‚ben desſelben fih gemeldet haben; fo wird auf 


Anrufen, eined Inteftaterben benannter Joſeph 
Bernhard hiermit als verfchollen erflärt, und 
ruͤckſichtlich feines Vermdgens weitere geſetzliche 
Verfuͤgung getroffen werden. 
Den 15. April 1824. 
Königl. B. Landgericht Miesbach. 
(3) 1. Wiefend, Landrichter, 





es . 
ber Bee Srastögunlere 


Augsburg den ˖ 16. April 1824. 
Staatö: Papiere. [Briefe] Werd. 
— — u) un — 


06 | 06 _ 
102; | 102 
1034 | 105 
102 
1084 
1084 
102 


Berfteigerungen 


Kinftigen Freytag den 30ten dieß Mor 
nats Vormittags von 9 bis 12 Uhr werben. im 
biefigem Amtölocale beyläufig 730 Schäffel Korn 
aus der Ernte 1823, fehr. fhbner Qualität, im 
Ganzen oder in Partbien von 100 Schäffeln 
verfteigert, und dieſe Verfteigerung an jebem 
fommenden Freytage in fo lange fortgefeizt, 
bis der ganze Vorrath verkauft ſeyn wird, ° 

- Die näheren Bedingungen: werben am MVers 
fteigerungstage befannt gemacht, wo das Ge⸗ 
treid auf dem hiefigen Kaften befichtige werben 
kann. Den 6. April 1824.. 

Kdnigl. Baier. Rentamt Daham.: 
(2) 2. Schanzenbach, Rentbeamter. 

(3%) 


ditto » » A 50/0 
Land = Anlehen 


HppotheksAnwelf. . 
Rott. Looſe A-Das0fo 
dittoE -M A 40/0 
ditto unverzinsliche 





3% 


Bon den auf dem rentämtlichen Speicher 
zu Mühldorf. befindlichen - Natural = Vorräthen 
‚werden mit höchfter Gemehmigung der Königl. 
‚Regierung des Ffarkreifes vom 24. dieß Mo: 
‚nats 131 Schäffel Waitzen aus der Ernte 
von 1819 dem dffentlichen Verkaufe ausgefeht. 

Die Verfteigerung gefhieht Freytag ben 
235ten. April LS. im bieöfeitigen Rentamts⸗ 
Rocale, wozu Kaufslikhaber hiermit eingela= 
den werben. 

Den 31. März 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Muͤhldorf. 
a % Mittsrhuber,. Rentbeariter. 


— —2* ... 





1) 


j er — des Mehgers Andreas 


Gexl, wird hiermit zum dritten Male der ge⸗ 


richtlichen Verſteigerung unterworfen, und hierzu 
ein Termin auf. Mondtag den 3ten May 


Vormittags von.g bis 12 Uhr anberaumt, da—⸗ 


‚ber Käufer ‚ipre Anbote zu ——— geben 
'fönnen. — 
Dem 13. April 1824. 


8.2. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


x "mw Gerngroß, Director. 
W 1. ü 1*.20. Dis, 
ft. 
un —* dießgerichtlichem Beſchluße von 28. 
Februar, publicirt den 12. März, wird das Hofs⸗ 
Anweſen des Thomas Beſte emeyer zu Un⸗ 
terhandenzhofen, kommenden 
Mittwoch den Mten May Bormirtägs 
von 9 bid 12 Uhr an den Meiftbietenden re 
lich verfleigert werben. 
r Dieſes leibrechtige Anwefen Seftebet: ? 
A. An Gebaͤuden: 
1) Aus dem ganz hoͤlzernen ——— mit 
Schindeln gedeckt; I 
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2) dem Hühdeneh Stadel ſammt Stallung 
unter Strohdache; 
3) der hoͤlzernen mit Stroh gedecten Wagen: 
ſchupfe; 
4) dem hoͤlzernen, Schweinftalle mit 
5) dem Backhauſe. 
B. An Gärten: 


" Iy aus dem Hopfengarten pr. 1 Tagw. 
: 2) bem Haudgarten pr; 1 Tagw. 84 Dec. "2 


C. Un Uderlande: 


aus 54 Tagw. von ber 3ten bis. inchus. ‚Öten 
Bon, Claſſe. 


D. An Wiesgrunde: 
aus 32 Tagw. 13 Der. von ber zten bis. Sten 
Bon. Cl., dann 18 Tagıy. 17 Dec. . 
und Miefe. 

Kaufsliebhaber, welche — Yusweife 


‚Über Vermdgen und Leumund beybringen Füns 
‚nen, werben biermit eingeladen, zur Angabe 


ihrer Raufsangebote am oben benannten Tage 
bierortö zu erfcheinen. 
Den 12, April 1824. 
Kdnigl. B. Landgericht —— 
Eder, Landrichter. 





Das Gantanweſen der Apolonia Schufter, 
verwittweten Kirſchuerin von Wartenberg, wird 
auf Anrufen des Stiftungs » Unwaltes zum drit⸗ 
ten Male der bffentlichen Verfteigerung  umters 
worfen, und hierzu eine Tagesfahrt auf 

Mondrag den 10ten Map d. Irs. 


im bieöfeitigen Amtölocale von Vormittags 9 
bis 42 Uhr feſtgeſetzt. 


Das Anweſen beſteht in einem — 


zweygaͤdigen und mit Scharſchindeln gedeckten 
Wohnhauſe, einem Hausgaͤrtchen, und zwey 
Gemeindetheilen in ludeigener Eigenſchaft, und 


in den zum Koͤn. Rentamte Erding erbrechtsweiſe 
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grundharen 8 Tagw. 45 Decim. id ſich *— 
Holzgruͤnden nebſt Wieſe, ſohin betragen die 
Grundſtuͤcke im Ganzen 10 Tagw. 5 Decim. 
Naufsliebhaber wollen die Objeete im Augen: 
fchein nehmen, um die beftimmte Zeit fich hiers 
orts einfinden, und ihr — zu klei 
‚geben. 
Deu 7. April 1824. 
 Rdnigl. Baier. Landgericht Eivieg. 
‚Sr. 0, Lerhenfeld, Landrichter. 


Auf Andriugen der Grundherrfchaft wird .. 


das dem Glement Adlberger gehdrige Leretis 


gut zu Oberdieng hiermit wiederholt zur bffents : > 


lichen Verſteigerung gebracht, welche art Mon d⸗ 
tag ben 10ten May d. J. von Vormittags 
9 bis 12 Uhr hierorts vorgenommen wird. 
Das Anweſen ift der ganze zum Koͤnigl. 
Univerfitätöfonde Landshut BE ae 
2 Dberdieng, beftehend- ° 


“ 4) in einem neugemauerten Wohnhauſe mit- 


Pferd⸗Stalle und Wagenremiße unter einem 
Strohdache, in einem gemauerten Vieh— 
ſtalle, und hoͤlzernem Stadel, dom — 
ertem Backhauſe, 

in Atel Tagw. Gaͤrtengtund E Tagw. 
36 Decim. Aeckern und 28 Tage 85 Bm 
Wieſen. 
Ferners ſind beym — 


* die zum Königl. reg frenftiftige ** 


Wieſe, A dı Tagw. :89 Decim., 
r 6) 3 Zagım 29 Decim. Iubeigene Gemeinde 
Theile, . 
©) 49 Decim. Indeigener, jedoch zur Gemeinde 
Dberdieng zinsbarer Ader. 
Abgaben: 
. Steuerfimplum „»..W 6 fl: 55 fr. 4 H. 
ef Sr. EOS 
Kuͤchendienſt nn, Dan, 5 ) z 2 En Pr 
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‚ Getreibdienft: 6Cchfl;4 Dig. 2 Del. 2 Cccy. 


a 54 fl. 10 fr. 
Kom . 68chfl. — Mi. 3 Vrl. Haber 
a 32 fl. 30 kr. 
Scharwerlgld . x. 2... 9: —: 
Gilt eo 2:50 = 


Firirte Gemeindeabgabe 1 Schäfl. 1 Met. 
Berl. Haber. 

. Die näheren. Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werden den Kauföluftigen auf Anfrage hier taͤg⸗ 
lich erdffnet. 

' Den. 10. April 1824. 
Kdnigl. Baier Landgeriht Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 


Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird hier⸗ 
mit bad Auweſen ded Silvefter Huber und deffen - 
Epeweibs zu Untermarbach, im Steuerbiftricte 
Hohenfammer, zum Öffentlichen Verkaufe aus: 
geboten, . 

' Dasfelbe beſteht aus einem gemauerten Mohns 

Haufe fammt Hofraum und Garten, dann einer 
Scheune, aus 54 Tagw. 20 Decim. Aeckern und 
17 Tagw. 44 Decim. Wieſen. 
Dieſes Beſitzthum leiſtet zur Ruſtlealſteuer 
an einfachen Steuerziele 4 fl. Tkr. 3 hl. giebt 
ald Dominicalftener 1 fl. 58 fr. 7 hl. und ift zum 
'Patrimonialgerichte a * freuftiftöweife 
grundbar, 

Kaufsluftige werben eingeladen, fi am 30ten 
April d. J. Fruͤh 9 Uhr ‘bey unterzeichneten 
Landgerichte zu melden. 

Den 27. März 1824. 

Königl. Baier. Landgericht Freyſing. 
(5) 3. Groſch, Landrichter. 





Die der Gant umterworfenen Realitäten der 
Krämer Zaver Viellehnerifhen Eheleute 
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zu Piefenkant, werben auf Dienstag. den 
. 11ten Man in loco- Piefenfam salva ratifi- 
eatione creditorum wiederholt zur — 
Verſteigerung gebracht. 
Solche beſtehen: 
1) in einem zweygaͤdigen, jedoch groͤßtentheils 
von Holz erbauten Haͤuschen, 
2) einer halbgemauerten abgeſonderten Stal⸗ 
lung nebſt Stadel, Hofraum und Garten, 
3) in 4 Tagw. Meder und Holzgrund. 
Diefer Beſitzthum ift, ausfchließlich der nicht 
zum Verkaufe fommenden — — 
auf 680 fl. 35 fr. geſchaͤtzt. 
Kaufsliebhaber-haben babey ihre Angebote zu 
Protocol zu geben. " 
Den 5. April 182%. 
Koͤnigl. B. Landgericht Miesbach. 
(2) 2. — end, —— 





Auf Andringen der. Credltoren wird das lud⸗ 


eigene Seppennietzgers⸗Anweſen des Simon 
Lampeltöhammer, Metzgers von Velden, 


beſtehend aus einem Wohngebäude, einen. Ges = 


meindetheile und der realen Metzgers-Gerech⸗ 
tigfeit am 14ten Map bh. J. dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft. 

Darauf ruhen 2 hf. Dominicalſteuer, 1 fr. 
2 bl. eingelegte Gilt zur Kirche Velden, und 
2 fl. 50 fr. eingelegte Gilt von der Fleiſchbank 
zur Darftöfammer, 

Kaufsliebhaber werden hierzu in hiefiges 
Amtslocale vorgeladen. 

Außergerichtliche Käufer haben ſich über Vers 
mögen und Leumund legal auszuweifen, 

Den 14. April 1824, 
Kdn, Baier. Landgericht Vilsbiburg. 

Lict. Bram, Landrichter, 
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WVorladung en und Edictal⸗ 
Eitatlonen. J 


Die Anna Maier, D Melbers » Wittwe, yet 
ihr in beftunmten Ausftänden beftehendes. Vers 
mögen ihren Gläubigern abgetreten, und dies 
felben haben zur Sicherſteilung der Anfprüche 
gegen diefe Debitmaffe auf Ausfchreibung ber 
Edictalien den Antrag. geflellt, wogegen auch 
von Seite der Boulmerin, nice erinnert wors 
den iſt. 

Es werben daher nunmehr die gefegligen 


Edictstage, naͤmlich; 


L Zur Anbringung ‚der Forderungen und der 
ven gehbrigen Nachweifung auf Monde 
tagden ten May db... 

I. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwo . 

den 19ten May d. J.. 
III. Zur Schlußverhaudlung auf en 
‚sag. bem3ten Jung db, J., und zwar 
für die Replit bis Samstag den 12ten 
Juny einſchließlich, und fir die Duplik 
bis Dienstag ben Ban — l. J. 
einſchließlich, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefgefegt, und — 
ſaͤnuntliche unbekannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin hiermit dͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß / das Nichterfcheinen 
‚am erſten Edictötage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen am den übrigen. Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Den 2. April 1824. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht München. 


- 9% Gerngroß, Director, ; 
(#2 Bauer, 
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Mathias Harreißer, Sohn bes hiefigen 


bürgerl. Fifherd Sigmund Harreifer, ift 
vor ungefähr 38 Jahren als Sailergefelle, ohne 


daß er biöher über fein Leben, oder feinen Aufs 
enthaltsert etwas bie, lief, auf. Wanderung 


gegangen. 


ı. Derfelbe, ober — allenfallfige Desrendenz - 
wird hierdurch aufgefordert, fich innerhalb drep : 
Monaten dießortd zu melden, außer dem er für 


verfchollen erklärt, und bad ihm angefallene 


älterliche Vermbgen an feine nächften Verwandte 


gegen Eantionsleiftung ausgefolgt werden wird. 
Den 6. April 1824. 
8. DB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Be rngroß, Director. 


© 1. 





ergriffen hat, fo wird derfelbe hiermit, zur Folge 


Appellationd = Gerichts ⸗Erkeuntniſſes vom 30. 


vor. Mts. vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor biesfeitigem Unterfuchungs = Gerichte zu er: 


fheinen, und ſich wegen der wider ihn vorhau⸗ 


denen Anfchuldigimg zu verantworten. 
Den 10. April 1824, 


NR. B. Kreis⸗—u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. ' 


31. Hz. 


| Auf Anrufen: des Mathias Deifenker: 





ger, Zimmermanns von Landöberg, wird Mi: 


chael Kraxner, biefiger Zimmermannd:Sohn, 
welcher ſchon ‚mehr: ald 40 Jahre Iandesabwer 


fend ift, hiermit edietaliter anher vorgeladen, | 
binnen fechd Monaten fein ihm mittelft Erb⸗ 





BI veerii 
: Beichtner, und Catharina Feichtner, mit 

EEE ſich — Müller; Mebger und: 

Mältnet von Uuterweigertöhofen, Kbnigl. - 

Randgerichts Dachau, des Verbrechens des Dieb⸗ 

ſtahls verdächtig gemacht, und fofort Die Flucht ; 
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Vergleiches am 5. November 1784 zugefallenes 
Vater⸗ und Muttergut pr. 42 fl. zu übernehmen, 
außer dem dasfelbe nad) fruchtlofem Umfluße 
obiger Zeitfrift deſſen nächften Erben gegen 
Eaution wird verabfolgt werden. 1 
Den 9. April 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Anton Se ichtner, Kofter- Kutfcherd-Sohn 
von Seton, bey 43 Jahre alt, von Profef- 
fion ein Müller, bar fidy ſchon vor 20 Jah⸗ 


ren von feinen Eltern entfernt,. ohne daß bis⸗ 


ber über feinen Aufenthalt, Leben oder Tod 
etwad befannt wurbe, 
Nachdem nun feine beyden Eltern, Mathias . 


Hinterlafung einer letztwilligen Dispofltion ge⸗ 
ftorben find, und die naͤchſten Anyerwandten 
resp. Teftat Erben auf Ausfolglaffung des. 
Rüdlafes der Feicht ner'ſchen-Eheleute ans 
dringen;, fo wird Anton Feichtner, oder feine 
ehelichen Nachtonunen aufgefordert, fih binnen 
drey Monaten von heute an, um fo ficherer 
bier zu melden, ald nach Abfluß dieſes Ter⸗ 
mimes er Anton Feichtner für verfchollen 
erflärt,. und der Ruͤcklaß feiner Eltern den 
nächiten Anverwandten, resp. Teftat : = Erben 
ausgeantwortet würde. 

Den 28. März 1824, 

Koͤnigl. B. Landgericht Troftberg. 

In Abweſenheit des K. Landrichters, 

(66) 3. Dberwallner, Aſſeſſor. 





Beneditt Berchtohd, verheuratheter Lum⸗ 
penſanunler von Weidach, Koͤnigl. Landgerichts 
Melfratöhanfen, wird in Gemaͤßheit hoͤchſten 


‚Erleuntnißes des Koͤnigl. Appellationsgerichts 
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bes Yarfreifes, als Civilſtrafgericht vom 31. 
März h. Irs. hierdurch vorgeladen, innerhalb 
drever Monate vor hiefigem Landgerichte zu 


erfcheinen, und fi gegen die vorhandene "Ans' 
ſchuldigung eines — — zu ver⸗ 


antworten. 
Den 5. April 1824. 
Koͤnigl. B. Landgeriht Weilheim, 
(3)2. Ritt. Thoma, Landrichter. 





Joſeph Leopolder, Zehentmayers⸗ Sohn 
von Pieſenkam, Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, 
hat ſich am 16. November 1811 auf das Ros 
thenhäuschen am Wafen im Markte Wolfrats⸗ 


haufen verehelichet; bald nach feiner Bereheliz 


hung entfernte er fih von feinem Eheweibe, 
und: feit einigen Jahren weiß man nicht auehr, 
wo er fi in Dienften aufhält. 

Die auf feinem Anwefen laftenden Schulden 
machen den Gutöverfauf, oder die. Abtretung 





bes Anweſens an eines feiner Stieffinder noth⸗ 
wendig. ’ 
Joſeph Leopolder wirb hiermit aufefors } 
dert, feinen gegenwärtigen Aufenthalt in Zeit: 
von vier Wochen hierorts anzuzeigen, und ſich 
perfbnlich zu ftellen, ald er nach dem Abfluße 
diefer Zeitfrift mit feinen allenfallfigen Einreden 
gegen den Gutöverfauf oder Gutsuͤbergabe nicht 
mehr gehdrt werben wird. 

- Dem 10. April 18. 0... 22 
Koͤn. B. Landgericht Wolfratöhaufen. : 

ve Haafi, Landrichter. 


Amortifationg » Decrete 


Nachdem. die unterm 3. Juny v. J. ausger 
ſchriebenen, in dem nachftehenden Verzeichniſſe 
aufgeführten Schulde Urkunden binnen der ges 
feglichen Friſt von ſechs Monaten hierorts nicht 
vorgewiefen worden find; fo werden diejelien 
hiermit für Eraftlos erklärt. 


Verzeichniß 
der Urkunden, welche zu Verluſt gegangen find. 


























—— — — —— — — — — — — 

* ſ— i Datum | s 

ZE| Urfprünglicer | — derzZinsfuß. —— Bemerkungen. 

2 — Debitor. Creditor. Obligation. | Betrag. 

— 

a —— 

—— gandfhaft |Dietntertfanen vers. Dctoberjurfprüngti 198 IMesenfehenbe vos 
wegen des Altern; Hofmark Kau— & 1728. —* Geffionen vom 20. 
Landanlehens. fering. BRD 2 — 1820, und 

März || dett 108 || _Giropbäubter Me 
deito, detto. 5. Maͤrz etto, roßbändler Mos 

2203 etto . 1720. tig Maͤudl ges 

2713 detto. | detto. 25, Februar deito, 198 kommen. 

| 1730. 





Den 9. April 182% 





Königlich » Baierifhes Kreids uni — 7 Minden. 


v. Gerngroß, Direstor, 





v. Hahn. 


Nachbezeichnete. Schuldurkunden für die Stifs 
tung; zu Agatharied ſind, unwiſſend wie, verlo⸗ 


zen gegangen. Die allenfallſigen Inhaber dieſer 


Documente werben daher difentlich aufgefordert, 
ſolche binnen 6 Monaten bey hieſigem Amte zu 
produciren, außerdem ſolche amortiſirt werden. 
a Zur dillaltirche Agatharied. 
9 Schuldbrief des Johann Brunner von 

Unterboden pr. 50 fl. de nd 15. May 
| are. 


2) Schuldbrief bes Michael Sehne r von Dos 
dich pr. 100 fl, de dato 20, Febr. 1778. 


‚9 Schuldbrief ded Franz Thallers, Wag⸗ 


| ı nerbauerd am Gſchweundt, pr. 70 r de dato 
, 805 September 1776 > 


.. 4) Desfelben pr. 100 fl. de dato 25. — 1788, 


6) Schuldbriefdes Sülyer Deggl, Faͤrbers von 
Wiesbach, pr.100fl. de dato 17.May 1784, 


| 6) Schulöbrief des Georg Relsberger, Kra⸗ 





mers zu Schlierſee, pr. 50 fl. de, dato 43. - 
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7) Schulobriefdes Jac. Reitmaler, Schmides 
zu Großhartpenning, pr. 100 fl. de dato 
16. May 1810. — ne Ä 

B. Zur Kapelle Gſchwendt. 

8) Schuldbrief des Mathias Huber, Wolf 
von Reben, pr. 100 Pr de dato 12. Octo⸗ 
ber 1788, ‘ 

Deu 13. ap 
Kbnigl. B. Landgericht — 
() 1. Wie fend, Landrichter. 





Auf Anſuchen der Hofmarksunterthanen von 
Eggltofen, Haſelhach, Stetten, Miesbach, Guts 
tenburg und Hofgiebing, wird der unbelannte In 
haber der den befagten Unterthänen von der che 
maligen Landſchaft in Balern auägefteliten und 
bier unten bezeichneten Obligationen ammit aufs 
gefordert , dieſe Urkunden binnen 6 Monaten a 
dato Bey unterzeichnetem „ Gerichte im fo 9 
wiffer vorzuzeigen, ale — got für: . 


| October 1787. A los erflärt werden. 

Begelämung der DÖbligationen. | | 
Cat. Nto. Betrag. | 
1) Egpltofen . Anlehen vom 1796. Urtande 873. 108 fl. si spf. Pe Dat. 21, Detob. 1790, 
2) Dbemdrf nn min nn ia Tin 
) Hafelbad „. non ni n. „562. 41.2,8 278.000 in. m m m .hn | 
) Stetten » nu nı m » n 570. 35:50 :—3 wohn 

) Wied: ann nn nn 689. NW nn 
Guttenburg mn’ nn ..= n:86 Demi —i nn m 18. Bebr. 1797 
Ian nn Re 
Yen Det | 
p) gefbicig . nn» u. » » 566. Os — — 21. 1796, 


Den 20. Februar 182%; 


Kbuiglih = Baierifhes Landgericht Mislveff 


h | 6) 2. 


Gerbl, Landrichter, 





(#4) 


Die imnachftehendenBerzeichniffe bezeichneten, ° ſechs renaten 
gur landgerichtlichen Gemeinde⸗ Coucurrenz⸗ Caſſe a — — hierorts vor = und ihre rechtli⸗ 
gehdrigen Obligationen ſind zu Verluſt gegangen. - chen Anſpruͤche hierauf machzuweiſen, — 

Die unbefaunten —— diefer Obligationen die Urkunden für .. — 7 
rt rot rt ri u 7. 

über nachftehenbe k. A -Sratpfins pain, deren — * zu, Bet: gegangen * 
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‚detto. | Die „Untertanen ‚der Hofmark Anz) 486° "idettö.' | 

Leiid No Bf pi ag wi. dene, 

© and a 2 —3 u. wi 
u ndb 3 Abu 13 ie ımpeanns 

„gene. | De ntian der egefage, Gier —— 20 
"Reto. i — Tntehan 2 Oi Marti Ko dena, 1" 26 
detto. Die Untertanen = Ethendruc. | eier desto! 


ee, [Di —— 30: Set, ei! m 
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slajd ıco 
etto. 


‚ger 
Die Une han * bbetnet Bau aan detto. 
llepihelien ter ————— pie af 
‚geito, , ae des Baron Ware &hef" dee, 


| 
detto. |Die Unterthanen des Grafen von Sic) 508| detto. | 
| 
Pr 





detto, 


boldsdorf. - —*7 
detto. Die BaronGugomofi iſchenunterthanen. 510| detto. 
detto. Die Graf Hörwartfchen Unterthanen. 509] detto. 
detto. |Die Graf Sprettifden Unterthanen. || 512] detto. 
detto. |Die Unterthanen der Hofmark Kron:|| 514] detto. 


ano. Die untertnen BR off Wet) poltöß delta] "ld 
I denaibad). | 
Den 10. April 1824. 
Königlich =» Baierifhes Landgeriht Vilsbiburg. 
- 6) 1. Lict. Bram, Landrichter. 
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— — Artitel — Handbuch jur Berwaltungdes@ttf 
#7 tungsmbCommunalvermdgens 
Anti ra 25 mit den Wörhigen Formulare 
t Dir 


1 f & gr. 8. — Subferiptionspreis 3 
Kbnigt- Behörden Wagifirate- Stifte — — 
tuus s⸗ und Bentinpenfieaet, 
** —— Du ron rar mt 
Einfadung, S tion, n erjcheinen deren Verlauf. der er 
5 use o adeunpreis eintritt. Es umfaßt das Dien 
Bewirchfhaftung bes Stiftungss Berhältniß, und--die € 
und Communalvermdgens ft ein Gegen⸗ Ai: NEP HER 


Stiftungss und, Comunnal ⸗Adminiſtratore 
ſtand, der die, volle Aufmerkſamkeit der damit Bes ie Bewirehfhaftung des gefaimmte 


auftragten auf fich zieht, umd es ift Beduͤrfniß 
für —— 
‚Gef ge, Verordnungen, * tive” shaft der Buchhaltung, Reduung 
und Fuſtru⸗tlon en zu f ten, die Führung de 

‚Ein Duc) alſo, das die volftänbige Samme e,. drigem Eurrentthenftes, dann. 

‚lung derfelben enthielte, und überdieß den Ges ſhaͤftsgans Regiſt rat ur x. 

genftand umfichtig ind aus Erfahrung behans - j 
delte, lhunte nicht anders, als wilfsinmen Auf ; AB dieſem mag die grofe Brauch J 
genommen werden. Daher beeile ich mid, fes Buches von feige, in die Augen fallen, 
hiermit dffentlich anzuzeigen/ daß der recht ⸗⸗vermeide jede fernere Lobpreiſung, und, * n 
kundige Magiſtratsrath von Augsburg, No, den Wuuſch Bey, mich mit recht Helen 
‚Here Thomas Mayrhofer, mit der Hers Aufträgen zu Beehren, 

ausgabe eines ſolchen Huͤlfsbuches beſchaͤftiget München den 7. April 1824. | 
iſt, und dasſelbe bereits unter der Preſſe liegt... Rx; gentner, 
er | | (9) 2" —— 5 
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Iſarkreis. 


xIiStuͤck. München den 26. April 1824. 





Amtliche Artikel 
—ñ — 
—* Diefiährlge Soneurd: Prüfung ber zum Staats⸗ 
dienſte afpieirenden. Mechts⸗ Eamdidaten se 
0, treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige 


DD. die, dießjährige Concurs⸗ Pruͤfuug der 
zum Etaatödienfte afpirireuben Rechts-Candi⸗ 
daten, nad) den Beſtimmungen der allerhöchften 
Verordnung vom 9. December 1817, an dem 
Sitze ber unterfertigten Kreid:Etelle am 1. Juny 
1. 3. ihren Anfang nehmen. wird; fo gehet an 
fämmtlihe Rechts⸗ Candidaten, welche an dies 
fer Prüfung Theil zu nehmen wünfchen, der 
Aufruf, ſich über die Erfüllung :der Vorbedins 
gungen zu ihrer Admiſſion nad den Normen der 
angeführten Werorbnung bis längftens den 45, 

May hierortd auszuweifen. 

München den: 22. April 1824. 
KdnBaier.Regierung bes Ifarkreifes; 
Kammer des Innern. * 
v. Widder,‘ Ppräfident; 
27 — Director. 

Richard, Ur. 


— — — 


(Die ee ge im — —— * 


treffend 
Im — Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Da nach den Anzeigs⸗ Berichten der Hypo⸗ 
theken⸗Aemtet des Iſarkreiſes bisher Mur wer 
nige Anmeldungen im Hypotheken⸗Weſen ge 
macht worden find, durch das zu lange Vetʒo⸗ 
gern Hirt den Anmeldungen aber bis zum Wer: 
laufe des geſetzlichen Anmeldungs « Ternlin; 
das ift, bi zum 1. Junius 1825, bey den Hypo: 
theken⸗ Aemtern ein zu großer Geſchaͤftsdtang 
zu beſorgen iſt; fo finder ſich die unterzeich⸗ 
nete Stelle veranlaßt, allgemein aufmerkſam zu 
machen, daß die bendthigten noch "rücfländi- 
gen Aumeldungen zeitlich geſchehen mögen, und 
ben Aemtern die Arbelt nicht zu ſeht erſchwert 
werde. 

Zugleich wird zur Befeitigung irriger Anſich⸗ 
* bemerkt, daß die Anmeldungen von Amt s⸗ 
wegen lediglich nur in den durch die Sn: 
ſtruetion $. 46. Nro. 1., 2%, 5, 4. u. 5. be 
flimmiten-Fälfen, und in Beziehung auf Nro. 5. 
auch nur mit Beſchraͤnkung auf diejenigen geſetz⸗ 
lichen (ſtillſchweigenden) Hypotheken geſchehen 
muͤſſen, auf welche nach den beſonderen Geſetzen 

(35) 
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in den einzelnen, Theilen des, Königreichs von 
Amts-⸗und Gericht swegen Ruͤckſicht zu neh⸗ 
men iſt; daß hingegen alle andere Arten 

ehenden AR Hy po the⸗ 
de ſich auch ihre Eriſtenz aus den durdye 
gegangenen pa Ba DBriefd = Vertrags ꝛc. 
Protocollen und Acten ergiebt, ebenſo wie die 


auf Privatwilleır berahenden Hopolhelen ledig⸗ 
lich der Anme dung von Seife der Theile ſeibſt 


——— P) 


3m 
‚und —** Stelle — ꝓrxviſoriſch uͤber⸗ 


tragen. 
Sefte Maijeftät der Adnig haben am. 


20. BI. die rey zu inpins 
v4 I N no dd, 


an San 
arrer ea eu und Deneficiaten zu 


Sohn, ‚FPriefter Michael Graf, verliehen, 
und * dadarch erledigte as zu Paunz: 
as mit derfelben vereinigte Vene: 


bis zum Einführungs Termine (bis 4 Bany, Feines Johanneck, Kbn. Landgerichts Frey: 


1825) unterliegen, und zwar bey Vermeidung fing, dem Priefter Jacob Niedereder, Coo— 
der Nachtheile, welche das; Hypothelengeſetz pevator zu Mettenheim, Königl. Landgerichts 
$. 25. und $..26., dann das Geſetz uͤber die Muͤhldorf übertragen —— und am 24. April 
Einführung des Hvpothelen⸗Geſetzes q. md d. Z. die bo den Magiſtrate zu Thlz ausge: 
$. 11. für den Fall der rege ftellte Präfentation-firden-Pfarrer und Die 
ausgeſprochen habeut 2 anıniT um, ſtriets⸗ Schulz Inſpectot zu · Egling Kon. Land: 
Die Oppothetendumteg hei, Nar⸗ _ gerichts Landsberg Prieften Vincenz Mh ner, 
kreiſeg werben. zugleich augewieſen, von den ihe Auf das Ghubenefichknm ‚zu af. — 
nen in. der Juſtruction $.; 63. Nro. 2. und 3. beftätiget.‘. . 


enlqubten, Mitteln ſchon jetzt und waͤhrend des — — 


Verlayfes der. Einführungs= Periode; Gebrauch 


zu „Madden, „und zur. Belehrung der Berheiligg 


sen aͤber Dig, Nothwendiglkeit der. Anmeldungen, 
po. wie uber, die gefeglichen Nachtheile der Uns 
terfaffung, derfelben bey jeder —— mit 
alter. Thaͤtigkejt mitzuwirken · 
Muͤnchen den 17. April —* ur 
Koͤnigl. Baier Mppellationsgerict, 
des Sſarfreiſeb 

v. Mann, Praͤſident. 
Kuͤhnlen, funct,, Serr. 
er Dirnfesr ⸗ Notizen, | 
Vermdge Veſchlußes der Koͤnigl. Negieruug 
des Harkreifes,, Kammer des, Junern, vom 46; 
April d. J. wurde dem vormaligen ‚Lehrer: zu 
Dberwarngan, Kon. Landgerichts Miesbad), Jos 
ſeph Schweigen», die Schullehrens +, Meßners⸗ 

t 22) 


13 t 


> une oe ro} n. 


en“ 


ekanutmachungen. 
Werſchbllenheite⸗ enbeits- Erklärung.) ui 
1 2 in Folge bffentlich geſchehener Edic⸗ 
talladung vont 13. Movbr. v. FH innerhalb. des 
dreymonatlichen Termines weder uͤber Leben und 
Aufenthalt des ſeit des rußiſchen Feldzuges ver⸗ 
mißten Soldaten des K. Zten’Limien-Fnfanteries 
Regiments, Joſeph Bernhard, Huberbau⸗ 
erö-&ohn von Kleinhartpening "eine Nachricht 
ertbeilt wurde, noch auch fonfige legitime Erz 
ben desſelben ſich gemeldet haben ; fo wirb auf 
Anrufen, eines Inteftaterben benannter Joſeph 
Bernhard hiermit als verſchollen erklaͤrt, und 
ruͤckſichtlich ſeines Vermoͤgens weitere gejegliche 
Verfügung getroffen werden. 
Den 15. April 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht, Miesbach. 

().2. Wieſend, Landrichter. 


ug ef 
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._ 


ee 1 ris— 
"der Bater! fihen Staatöpapiere. 
Augsburg den 22, April 1824, 





‚‚StaatösPapiere, \Brbefe| Bed. 

Oblig; m:Coup.& 40/0 06% 96 
ditto m‘ »äı5iofor] 1024 102 
Rand = Unlehen 105% 105 

Dopsthef=Anweif. ı.; 102 1014 
gott. Loofe A-Dä4ofo | 1084 — 

dittoE -M a 40f0 || 1084 108 : 
ditto unverzinäliche 102 — 


Berfieigerungen- 
11477 ze 4 Bisıryy ıyr) 


Das Gantamyefen des Meboers Andreas * 


Gerd, wird: hiermit zum dritten Male der ges 
zichtlichen Verfteigerung unterworfen, und hierzu 
ein Termin auf Mondtag den 3ten May 
Vormittags, von 9 bis 12 Uhr anberaumt, da⸗ 
ber: Käufer - ihre - Anbote zu. Protocoll geben 
koͤnnen. 
Den 13. April 1824, * 
R. w. Kreis⸗u. Stadtgericht —— 
v. —— Director, 


we. EHER EG 2 
# . ‘ Pr tre 4 


u. 





t gm Bee der Kälfönelifrectung wird das . 


Anweſen des Raver Nehatidet, Lainer zu Lain, 

‚wiederholt anf 

Mondtag den zi ten Man d. Irs. 
dem dffentlichen Verkaufe unterworfen. 

Dasſelbe beftceht and Dem ganzen, zum Koͤn. 
Rentamte- Etding fröpftiftigen kainerhofe nebſt 
Ztel Zubauguͤtl. — — 

Die naͤheren Aufſchluͤſſe, bezuͤglich der Laſten, 
und des Werthes des Gutes Formen hierorts 
taͤglich erholt werden. 
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Kaufsliebhaber Haben fi) am befagten Tape 
Vormittags 9 bis 12 Uhr dahier einzufinden, 
und ihr Angebot zu Protocoll zu geben, or 

Deu 20. April 1824. u... 
Koͤnigl. Baier LaudgerichtErdintz⸗ 
Gr. v. Lerchenfeld, — 


— Realitäten des — Wein⸗ 
— Georg Aman, werben ned) vorgekom⸗ 
menem Antrage wiederholt zum Verkaufe : unter 
gerichtlicher Leitung: ausgeſchrieben ::; .. 

1. Das im aͤußern Markte Roſenheim gelei 
‚gene, ganz gemauerte dreygaͤdige Gaſthaus 
‚ wir, 2 Kellern, zu ebeuer Erde mit einem 
„großen Gaſt ⸗und zwey Nebenzimmern, 
einer, großen Küche mit laufendem, Waſſer, 
einer Speiſe, ‚über. einer Stiege mit- acht 
Gaftzimmern und einem, großen Tanzfaale; 
über zwey Stiegen mit fieben Gaftzimmern 
‚und, einer Küche, ferner mit einem großen 

Hofraume,, einem ganz gewoͤlbten Stalle 

"auf 14 Pferde, einen Wafchhaufe, einer 

ganz gewolbten Kuͤhſtallung auf 20 Stüce, 

in jeder Ablheilung mit- laufendem Waffer, 
oberhalb diefer Stallung mit einem großen 

‚ Heuboden, endlich mit einer feparirten Huͤh⸗ 

uerſtube, — — Wagens 
und Holzremiße. 
‚Al. Das fogenaunte Wieferhaus mit ok 
‚ılerm, zu ebener Erde mit zwey Gewoͤlben, 
über einer Stiege mit einem großen: Wohn⸗ 

„and Nebenzimmer, Küche, Speife und Kam: 

mer, dann mit einem geräumigen Dachboden; 
III. der fogenannte Neubau zu ebener Erde mit 
‚n» ! Pferöftelle auf 16 Stüde,: über einer Stiege 

nit einem Wohns und zwey Nebenzimmerkt, 

Küche und Speife, unter dem Dache mit 

zwey Getreidbdden; 

(235*) 
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IV.-da8,. große Kellerhaus mit drey Kellern, 
— Biuderey, und zwey großen 
Getreidkaͤſten; 


V. 10 Tagw. Selögrände, nächft dem Markte 
gelegen ; 
V. weitere 6 Tgw. Feldgruͤnde in gleicher Lage. 
Die Berfteigerung diefer Realitäten geſchieht 
am Mittwoch den ten Juny d. J., wo 
auch die. hierauf. haftenden Laften und Zahlungs⸗ 
bedingniſſe bekannt gemacht werden, und die 
Kaufsanbote werden ſowohl auf ſaͤmmtlich aus⸗ 
gefchriebene, "als auch nach obiger: Ausſchei⸗ 
düng auf die einzelnen Realitäten, jedoch immer 
nur mit vorbebaltener Ratification angenommen. 
m». Raufsliebhaber , welche ſich aber über Ber: 
mögen und ſonſtige Erforderniffe durch Legale 
Zeugniſſe auszuweiſen haben, "werden hiermit 
ziugeladen , ſich zu diefer'Verfteigerung im bie: 
figen Amtslocale einzufinden. 
Den 28. Maͤrz 1824, 
zune B. Landgericht Rofenheim, 
pi 2. Rofe, — 


WVorladung en und Edictals 
Eitationen. 

- Auf den Grund des 3e8 Erfenntniffeß des Kbn. 
Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes, als Cri⸗ 
minalgerichteö , de dato 3. dieß, wird Hiermit 
die abwefende Sprachlehrers ⸗Wittwe, "Anna 
:Sinfterlin vorgeladen, binnen drey Mona: 
‚sen vor. dem unterfertigten Gerichte zu erfcheis 
nen, und ſich wegen der gegen fie vorbanpenen 
Auſchuldigung - eines — — 
zu verantworten, 

Den 24. Februar 1826. 
K. B. Kreis: u. ie Münden. 


In legaler Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, . 


Lict. Pe enborfer, * Rath. 
6) 3. J mu 
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Die Ana Maier, Melberd: Mittwe, bat 
ihr in bejtimmten Ausftändem beftehendes Ber: 
mögen ihren -Gläubigern ‚abgetreten, und dies 
felben haben zur Sicherftelfung -der-Anfprüche 
gegeh dieſe Debitmaffa auf Ausfchreibung der 
Edictalien den Antrag geftellt; wogegen auch 
von Seite der Shulmerin nichts erinnert wors 
den ift! 

Es: werden‘ baher nunmehr Die peter 
Edierstage, nämlich: 


| L gar Anßringung der Forderungen ind der 


‚ren gebdrigen Nachweiſung auf Mond: 
tag den 5ten May d. 5. 

II. gux Vorbringung der Eiritebem gegen die 
angemeldeten Forderungen auf ” i two ch 
den Hren May». F.5" 

1. Zur. Schlußverhandlung auf — 
tag den Zzten Juny d. J., und zwar 
für die Replil Bid Samstag den 12ten 

Juny einſchließlich, und für die Duplif 
bis Dienstag den 22ten Juny [L.F. 
einfchließlich , 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fänmmtlihe unbekannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfeheinen 
am erften Edietötäge die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegemwärtigen Concursmaſſa, 


das Nichterfcheinen; an den. übrigen Edictötagen 


aber die Ausfchliefung mit den an — 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat 
Den 2. April 1824. 


I DB. Kreise u.Stabtgericht, Minden. 


IR -» Gerngroß, Direeterx. 
©: * Bauer. 





Dothias, Harreißer, Sohn des hieſigen 


bauͤrgerl. Fiſchers Sigmund Harreiß er, iſt 
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vor ungefähr 38: Jahren ald Sailergefelle, ohne 
daß er bisher über fein Leben, oder feinen Aufs 
enthaltsbrt etwas hören id auf Mardirais 
gegangen. 
Derſelbe/ oder ſeine Aenfaufn⸗ veerendem 
wird hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb drey 
onaten dießorts zu melden, außer dem er für 
berſchollen erklaͤrt ud, das ihm angefallene 
aͤlterliche Bermdgen an feine naͤchſten Verwandte 
gegen Tautionsleiſtung ausgefolgt werden wird. 
Den 6. April 1824. 
8. DB. Kreide u. Stadtgerlät Münden. 
u? Gerngroß; Directot. 
—2 2 ——— itbecind. 


gt Mifiteit des Franz Albert Oafen von 
* zu Freyen-Seiboltsdorf, welcher den 
fogenannten Groͤninger⸗Forſt, pr. 454 Tagw. 
79 Dec. durch Uebernahme an fich gebracht hat, 
werben hlermit alfe diejenigen, welche auf bes 
ſagten Gröninger = Forft einen Real » Anfpruch, 
der eine Hnpothek = Forderung zu machen has 


ben, aufgefordert, ſolche in Zeit von ſechs Mor 
naten, von der Zeit gegenwaͤttiger Einrädung .--, 


angerechnet, bierortd anzumelden, als außer 
— dem fach Abfluß dieſes Termines obbenannter 
Graf für keine, vor dem 28. Februar d. J. 
rontrahirte Schuldpoſt mir “dent beſagten Grd⸗ 
ninger⸗Forſte zu haften verbunden, und ſohin 
die Hypothelen als verloſchen gehalten werden. 
Den 13. April‘ 1:77 

8. ®- Kreis IEAREIBEITOR SOREENSE 
Y a Heitel, Ditectot. 

— art. 


y 


(3) 1. 
Chriſtina He ta⸗ drieber, ——— — 





we von Tegernſee, iſt am Fr. März h. J. am 


Sqhlagfluße plotzlich geforhen, und da Kus 
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ihren Aaffdreißungen durchaus nicht: Gervors 
gehet, welhe Waaren-Schulden auf diefer 
Maſſa etwa noch laſten dürften, fo werdet auf» 
ausdruͤckliches Anſuchen ihres einzigen bolljaͤh⸗ 
Aigen Sohnes, Peter Helfensrieder, alle ine 
ländifche  Handeldleute aufgefordert, bey dem 
unterfertigten Amte binnen drey Monaten ihre 
Forderungen geltend zu machen, als außer dem 
auf: felbe Fein Bedacht- niehr goronanen wird. 
Den 16. April 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Tegerniee, 
(3) 1. Winter mayr, Landrichter. 


"Georg Hofer von Atzmannsdorf, Soldat 
des K. 2. Linien» Infanterie »Regimentes Prinz 
Carl, ift feit dem zuffifhen Feldzuge vermißt. 

. » Derfelbe oder feine allenfalfigen Leibes - Er: 
ben werben. daher aufgefordert, binnen. ſechs 
Monaten. fi. hierorts um . fo. ficherer zu mel: 
den, als außer dem das bereit ausgemachte Ele 
terngut feinen Verwandten gegen Gaution verab: 
folgt wird... Den 10. April, 1824. 

Kbn. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 

‚Kiet, Bram, Landridter. 


> 





PR D 


Benedict Berchtold, derheuratheter Lum⸗ 
penſammler von Weidach⸗ Kbnigl. Landgerichts 
Wolfratöpaufen, wird in Gemäßpeit höchften 
Erkenntnißes des Kdnigl. Appellationögerichts 
bes Iſarkreiſes, als Civilſtrafgericht vom 31. 
März h. re: hlerdurch vorgeladen, innerhalb 
drey er Monate.npr ;hiefigern Laudgerichte zu 
‚sricheinen, und ſich gegen die vorhaudene Ans 
ſchuldigung eines Diebſtahls⸗Vergehens zu ver⸗ 
antworten. "Den 5. April- 1824. 

ayalgt B. Landgeriht Weilheim. 
8)3.., Bir: Thoma, Landrichter. 





547 
Amortifations » Deerete, 


sry Zt pl „ost 
* ‚Die: im nachſtehenden Berzeichniffe aufger 
— AUrkunden wozu ſich der Khdnigh 
quieseirte Kreis = ‚und Stadtgerichtd« Rath von 
Barth: als: Eigenthuͤmer legitimirte, ſind zu 
Verluft gegangen. Auf fein. Geſuch wird ſo⸗ 
mit der uunbelannte Juhaber dieſer Urkunden 
aufgefordert ,i.biefelben binnen ſechs Monaten 
a dato dieß Orts vorzulegen, — fie m 
kraftlos erflärt wuͤrden +... ;' 
VBerzeidntp 
ber Brianden, welche zu — ge 
gangen ſinb. | 
1. Binszahlanıs #Eapieit pr. 200° f 
“> Mr. 802. ) 

N Hanptbrief Er. Churfürftl. — des 
Herrn Herzog Mar I. pr. 4000 fl. vom 
2. Zänner 1629, auf Bartholome Kin! 

lautend. Antheil 200 fl. 

2) Driginal-Trandport pr. 600 fl. vom 22. April 
1645; an Otto Heinrich Hoͤrt. Antheil 
200 fl. 

3) Original» Transport vom 23. October 1652 
pr. 200.fl. art Dr. Fohann Stabhuber. 

I. ed ⸗ aaa pr. 300 fl. 


9» Hauptbrief Er. — des Herrn 
zogs Marl. vom 15. December 1 
pr. 1100 fl. er Margaretha Mandl fat 
tend. Antheil 300 fl. 


:2) Original⸗ Transport vom 6. Februar 1654 
pr. 300 fl. von des Herrn‘ Ehri ph. Scher⸗ 
hr ae Ehefrau Maria. - 
-"Biwszaplamtascapital yt. 850 fr 
: Nr. 805. 
"2 auptbrief Sr. Durchlaucht des bar⸗ 
erzogs Max J. von Baiern, pr. 8000 fl. 
auf Eatharina von Brandis, Oberinn 
des K. Stifte zu Hall im Suhthale, h in⸗ 


er⸗ = 
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——— —— Fan 
sit PER; 202 


‚2 Si inal= Trans er Get Krk 
. vr —A des Stift: im 


— vom 1. Decmb. 1605 pr: sooo fl 
man die Wittwe Maria" Jacobe Aukherin 

; Im Rofenheim. Autheil 850 jl. 
Rn) 3 Belegen erwähnter Yulberin 
2. December 1660, pr. 1200 fl. an 
— ——— Maria’ en Ma ver. An 

„7 them. 

W« —B ‚geriet, pr. 200 R 


4) Hauptbrief , Sr.. Durchlaucht des dere 
Herzog Mar I. von Baiern vom 9. Febr 
„. Fuar: 1696 pr. 10,000 fl. auf Friedrich Car 
fimir, Hanns Phllipp und Heinrich Gras 
fer von Ortenburg lauteud. Antheil 200 fl. 
Original⸗ Transport der Vorminder der 
binterlaffenen Tochter des Georg, Conrads 
von Tdrring, welcher 6000 fl. vom obigen 
Hauptcapitale ererbt hatte, vom is. May 
. „3638 pr. 1000 fl. an Orlanov Sarigi, von 
weichem die erwaͤhnten 1000 fl. an, deffen 
Wittwe Euphroſi ina, und von letzterer an 
Andraͤ pleichhirn erblich übergingen, 
Autheil 200 fl., 

3) Driginal = Transport. des Georg Yleiher 
hirun vom 1. Drtober 1647, pr. 1000 fl. 
‚an ben Schneider Wartin, Thier.i in, Wins 
chen. Autheil 200 ff, 

4) Teſtaments » Extract som dr. April, AmT, 

. vermdge welchem dieſe 200 fl. von der 
Srau Glare Maria Bangl, gebormenLi igs 
falz, an Fräulein Marie Anna von en 
 ‚ügergegangen find. 
Den 6. Aprttise. — 
SB. Kreigeu. Stadtgericht Minden. 
v. — Director — 
Liebeskind. 


"A * 


6) % nn 
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Big 2 Pet nd, unwih AD Re 
zen Aegaaigert v — allenfaltfige ».Biier 
an ne daher! Dean 


— ——— ſolche amottiſit itt are 


1) — des Johann Brunner von 


ee i pr. 50 Ri HARMOT PT 
1777. 


2) * des Michael gechn er, 4 or, 


dich pr. 100 I“ de dato 20. Febr. 1778. 







6} 2 
3 erhaue 
E⸗p ember 1116. 
4) Desfelbeh pr. 100fl. de dato 25. Jund 1788, _ 





— — —* 


| u OT 
ſolche binnen 6 Monaten bey biefigem Are" zit ” —* — Ne 





ber 1788, Er 


et nt 


Den 13. April 1824. : 
Pag Vetandgericht Miesbach. | 
92 raRRheieni 3 Landrichtet. 





ohne * 
Ba von fehen, pr. 100 fl. de dato 22. Dası 
Bur Siliattirge‘ Hgalharies." j > ö 





er 


460 


ee ee er für die Stift Ei — des Jacr Rei tmaier, Schmides 
Orsphaitpenniug,,} * 100 — de dato 


\ Auf Anſuchen der ac nf 
ief des Franz Thallers, Wag⸗ "Eogitofen) Haſelbach, Stetten, Miesbach, Gut 
am Gfchwendt, pr. 70 fl. de dato tenburg und. Hofgieding, wird der unbefannte J 

Bar; haben der den beſagten Untertbanem von der ehe⸗ 


J 
4 
! 


} 


Hm Landſchaft in pi: ‚ usgeftellten und 


8 Eitorr Deagt, Faͤrbers won hier un ten "begeichneren Pt gationen anmit auf 


Miesbach, pr, 100fl, de dato 17. May 1784,: < gefordert, dieſe Urkunden binnen «6: Monaten sa 
6) Schuldbrief des Georg Reisberger, Kra: „dato bey unterzeichnetem Gerichte um fo. ge 


mers zu Schllerſze⸗ pi. 5öf. de, dato 1° "willen, börznjeigen,, ‚als SH ſonſt für Frag 


Dctober 1787. ° 


1). Boaftofen). Anlehen vom 1790. Urkunde 573. 


| 

BEP DPI NAAR Dofigariomen. 
Eat, Nto. Wettag. 

108 ff. 3.fr. 3pf.-P-4, Dat. 21. Detob, 1796. 


los: —* werben 


nalW ! 


) Oberudorf nn» » n ».» 574. 33 ıs; 20⸗ is 


»-Hafelbac| . nn | 
) Stetten |. 5, I 
) Wiesbah|. 


” n 
9) Fe .2nn321in 
Den 20. Februar 1824. 


» '»» 567. Le DE 
” Bin 5 ee 

” n 'n » 589. 

I Guttenlung ya ee 
air it, it 
” ” 


1:.10.: is 


».„ 098. 190 «50 > — : 
» . n 1048. 159.= 50 z 5 
* — 566. 60 — * — ⸗ 


cut u7 


2 — ———— 


» 


nit»! 


_y% 


” 


” 


König witkhithes — er 
(3) 3. .- Berl, Ranbrihler. . 


Li.ajostsl sur 


dt eu vur 


r: 


| 


“u 0 
\ 


» mn »,\ 
nn. | 
an sin 
” nn » ” ! 
18. Febr. Bi 
” n ”» 

18.Octob. u | 


21. ”„» A 
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In —* ——— Kön, Regierung, des gewiſſet · bey unterfertigtem Gerichte 
Iſarkreiſes des Innern, ddo. 25. j, als a er a N 
April pr. 1. ay ber rs. — —— werden a N * en 
— ER er f — 
rkunden aufgefordert, i en Anſpr ra ua ante 
de AA ie dato * wurden, RG Bea —3— ——— —— —* 
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ZE| uefprängliget j “tfprängtiger 
z Schulöner. || ‚. Gläubiger. „_ [ 
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ftliche 1 Hofmarf Ilm⸗ 
Scyulden:Ables 


münfter . » 

Mdigungs⸗Werk 7 nom nl m 
1517| detto deitos, |Untertbanen 

14 «Gericht 
MGeiſenfeld 


1398 detto detto 
* detto „ deito. de 


detto ‚deitash 


Baiern, thanen, Gericht 
Pfaffenhofen . 
848) detto detto 


Die Graf Sandizel⸗ ’ 
851| detto detto 
852|| detto dettö 


x « 
484 detto detto Die — 





münfter .. + 
Den 12. Februar 1824. m 
Koͤniglich— ⸗Baleriſches Lana Ptaffenofen 


(5) 53. Lict. Haindl, ————— 


( Nebſt einer Beylage, die Schrannen⸗-Auzeigen betreffend.) 
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München den 5. May 1824. 
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33 Lrurn — 
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XVIII. Stüd, 

1 mtliche Artikeh 
PT HEHE] BEN 2 mn pr Te ! nun 


ii... eier Mind nn nd 
fämmtkiche Khnigl. Poligey:Behbrben 
8 des Sfanfreifes, 
(Das Paßweſen, namentlich im Bezug auf die jübls 
* ſche Gaunerbande-berreffend.) — 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
(peryi id neee6) 

Ss Bolge eines. allerhochſten Reicripied,wom 
21. April 1.38, liegeu;beybem Abyigl, Staates 
Minifterium des, Innern, Anztigen wor, daß bey 
der., Ausſtellung, pon Paͤßen ‚nicht, alenthalben 
wit, ber: erforderlichen Anmficht, qub Strenge ‚vers 
fahren merde , „und, daß fich, defwegen die jldis 
ſchen Gauugr,, durch das Vorgebeu, ihren Paf 
verloren, zu haben, Zeuguiſſe von ben, Orts⸗Vor⸗ 
fländen und auf den Grund diefer Zeugniſſe ves 


wefen im Allgemeinen befkaheuden Berordnungen, 
fondern auch die hr:der diesfeitigen Aus ſchrelbuug 





dom 12. Auguft 1823, in Betreff der Ain dem 
deutſchen Bundesſtaaten verbreiteten geidifchen 
Bauners Bande, ‚erneuerte Pekauntmachung von 
16. Auguft 1809 über bie ins und auslaͤndiſcheu 
Betteliuden, genau zu handhaben, m 


Muͤnchen den 30. April. 1824... ' 
Rdn Beier. Regierung des Zfarkueifes, 
— Kammerdes Fe 


ie Widder, -Pröfdenku sc... 
rim m Hofſt ett en⸗ Direetor. 
243. u J Richar d/ Acc. 


— * “ur ee 
fämmtlihe Königl. gandgerihte, all 


gemetne-mmd befondere Rent: dan 
Forftämter des Sfarkreifen 


(Die NE hie Regie⸗ Ausgaben be: 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Unter Beziehung auf die Ausſchreibung vom 


26. Jaͤnner d. J. die Etats für die I. Finanz⸗ 


Periode 1852 betreffend (Kreis: Intelligenzblatt 

wu) h r 5 2* F 

gerichte allgeımene : und: befünbere: Weutaͤmter, 

dann, Ferfkämter- angeiwielen , die balbjährig zur 

na Genehmiguug yorzulegenden, Res 
( ) 


I ug \ 


1 


gie ⸗Ausgaben⸗Verzeichniſſe nach folgenden 


Rubriken anzufertigen: 
a) Num. cursens der Belege) 
b) Vortrag ber » Ausgaben nach dem Mech 
nungsſchema,/ 
e) Etatspoſition, 
d) Betrag der Verwendung 
— Semefter, 
e) gegen ben Etat, 
1 mehr, __ 
2 minder. 
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AL. 
Bug den Rechtö-Pratticaniten, Goswin Stenz 
gel; zum Secretariats⸗Concipiſten bey ber 
Kammer des Innern der Kdnigl, Regierung. des 
Starkreifes, allergnaͤdigſt ernannt) g: 
Seine Ködniglich e M ageſtuͤt it 
27. Upril-d.$., die von dem Herrn Erzbifchofe 
von Minden und Freyfing, Freyherrn von Gebs 
fattel geſchehene Nomination. des Yriefters, 
Franz Anton Müller, bisherigen Vicars zu 


Aſcholting, auf die Pfarrey daſelbſt allergnädigit 
beftätiget ; 


dann am 50. April v2. die Pfarrep zu Lang» 


I) Bemerkungen und ———— ber-affene weid, Kodnigl. Landgerichts Goggingen im Ober⸗ 


fallſigen Mehrausgabe gegen den Etat. 

Dieſe halbjaͤhrigen Regie: Verzeichniffe find 
innerhalb. des hierfuͤr beſtimmten Termines in 
duplo und ſowohl hinſichtlich des Vortrages 
als der Nachwelſung ber Ausgaben vollſtaͤndig 
anher vorzulegen, damit deren Pruͤfung und Ge⸗ 
uehmigung keine weiteren Erſetzungen und Auf— 
klaͤrungen nothwendig mache, wofuͤr die Amts⸗ 
Vorſtaͤnde pflichtmäßig zu ſorgen haben, um jede 
unangenehme Einſchreitung zu vermeiden. 

‚Die Inſpections⸗Commiſſaͤre und das Rech⸗ 
RE RÄT haben Über die pünktliche 


Beobachtung biefer zurAnfrechthaltung der Ord⸗ 


nung in deu aͤmtlichen Regie» Ausgaben. nothe 
— Auordnung zu wachen. 
Muͤnchen den 30. April 19%. =) 
Kbn.Baier, Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfivent. 
Mep, Director. 
Tg Wen er, Ser. 





Dienfese. Motizen 
Seine Majeftät der König haben at 
22: April’, J., vermoͤg alferhöchiter Entfchlies 





Donaufreife, :vem bisherigen Pfarter zu Unters 
fining, Priefter Anton Wachter, und die das 
durch erledigte Pfarrey zu Unterfining , Koͤnigl. 
Landgerichts Landsberg , dene Priefler Conrad 
Huber, Erpofitus zu Niederthann, Königl. 
Landgerichts Moosburg, allergnaͤdigſt verlichen. 
— 


nuBekannt machungen. 
Verſchollenhelts⸗ Erklärung.) * 
Nachdem in volge offentlich geſchehener Ein 
talladung vom’ 13. Novbr. 6. J. innerhalb des 
dreymonatlichen Termined weder über Leben nnd 
Aufenthalt ded feit des rußifchen Felbzuges vers 
mißten Soldaten des K. 2ten Linlen⸗Jnfanterie⸗ 
Regiments Ieſeph Bernhard, Hüberbam 
ers⸗ Sohn von Kkeinhattpening eine" Nachticht 
ertheilt wurde, noch andy ſonſtige legitime Er 
ben desſelben ſich gemeldet haben; ſo wird auf 
Anrufen eines Juteſtaterben, benannter Joſeph 
Bernhard hiermit als verſcholleu erffärt und 
ruͤckſichtlich feines 'Wermbgens weitere sereglige 
Verfügung getroffen werden, '-' 
Den 15. April 182%. 


Kounigl. B. Landgericht Miesbach 
66) 3. Wieſend, Landrichter. 


su Ti, 
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) MI: ai 
x ‚der Balarifhen, Stantäpapiere 
Augsburg den 29. April; 1824. 


Staats Papiere. weite "@eld. 


"Dstig. m. ** ah of “96 | 06 
diito » » a 50/0 | 105 102} 
Rand = Anlehen | .10% „| 105 
"103 | 1024 
"1074 — 
1073 
102 


Hopotheks Anwelf. * 
Ldtt Looſe A-Dau oſo 
ditto E «MA 406 

ditto unverzins liche 


DBerfieigerungem .d 


Zu Folge hochſter AM . fehtung Kdnigl. Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, ‚Kammer ber Finanzen 
dom 30. v. Mis. werden nachbenannte, dem 
Staate gehdrige Waldparzellen, nad den in 
der allerhöchiten Verorbnung vom 30. Septem⸗ 
ber 1811 im ſolchjaͤhrigen Regierungs-Blatte 
Seite 1577 bis 1584 aus geſprochenen Beſtim⸗ 
mingen, mit Vorbehalt allethodchſter Genehmi⸗ 
gung, don unterfertigten — — 
lich dffentlich. verkauft: 

J. In der — am godene 
peißenberge. 4 
a) Im Steuerdlftrietei Forſt "- - 
1) die Bürgflallen und Mehitdruthen mit eiher 
Flaͤche won 107 "ag. 22 Den! ii! 
2) der Bannwald mit 35 „ 9A» 

.b) im Stemerdiftriete Unterpeißenberge ? 

3). die Hohenwörtheran pr..24 Kagwı 57 Des 

e) im Steuerdiſtriete Opbenpeißenbergan:- ; 
4): die Dedenlinden, mir bTagım 29. Ders... 

Der Verkauf vorbenannter 4 Parzellen ‚ges 
ſchieht Freytag den. 28ten fünfsigen Mor 
nats May⸗ um — zu — 
Hohenpeißenberge. A wild" many vd 
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Kaufs luſtige, welche bie Dbiecte vorher eins 
zuſehen wuͤnſchen, haben, ſich wegen erſterer 
heyden an den Koͤnigl. Forſtwart am Forſte, 
und wegen. letzterer au den Koͤnigl. Revierfor⸗ 
ſter am Hohenpeißenberge zu wenden, 
U. In der Forſtrevier Wies. 
a) Gteuerdiftrictd Rottenbuch: 
1) der Floresgraben zu 3 Tagw. 80 Der, 
3) da® Riefhenwätdel 6 „ 38 „ 
b) Sieuerdiſtricts Rauterbad): 
5) der Rentſcherleich, nach der Lage im ſechs 
Abtheilungen, 
L 30.5 Tagw, 80, Decin. 
u. »..9 » s 64. * 


LI. * 5 » 76 # 
IV. 6 ».:.89. » 
V. 1 2.8 — 
VI. „7 Du u * m I . 


Diefe: * Theile mit den: ſechs Unterab⸗ 
an werden Sanistag den ten be: 
fagten nächften Monats!’ Mar im Wirthshauſe 
am Ilgen der Verfteigerung ausgeſetzt, und auf 
Verlangen dur den Kbnigl. Revierfbrfter in 
der Wied zur vorherigen Einſicht worgezeigt. 

"+ Rauiföhuftige haben ſich an obbeftimmten Tas 
gen im benannten Wirthshaͤnſern Früh Mor: 
gend eitizufinden ; auswärtige Käufer, deren Zah: 
lungsfaͤhigkeit nicht ohnehin befannt ift, haben 
ſich durch gerichtliche Zeugniſſe uͤber Vermbgens- 
Verhaͤltniſſe aus juwelſen. 

Den 24. April 1824. 


> Kbn. Baier Rentamt Schongau, und 


Sorftamt Roftenkum. 


- Grabner, * * Thoma, 
A Mentbeanter.. Forſtme iſter. 
BA de nie. audi: J— ee 


026*) 
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2.0 gnaͤbigſter Entſchließng der Kön. 
Regierung :des Iſatkreiſes/ Kammer · der Finatis 
zeinde dato 13. März hl I., wird ber don dem 
Adnigl. Aerar jure''delendi' erworbene Mits 
termaier= Hof zu Reichersdorf’ hiermit” zum 
dffentlichen Verlaufe ausgeboten. 


Das Anweſcu iſt ad aerarium Aeibrechtss 1 


weife ‚guunbhar,, unb. heſteht in ganz von Holz 
erbauten Wohn⸗ und Deconomie = Gebsuden, 
dann in einem Hofraume und Garten ad 3 Tagw. 
07 Decim, 

in 76 Tagw. 36 Deciih.‘ gedern⸗ 


» 6» % „ Wien," 
»„ 35 u 29... Waldangen,' I 
nn 5 98 „') DedeGrdnden, 


Die radieirten jährlichen Abgaben find: 
2 Schäfl. 3 Meg. — Vrl. — Sechz. Gift Korn 


In 2 ” 1. 2 " „Haber 
nn 1m I2Vogteyhaber 

run ont it „:Otnegben, 
3 Schied Strohbienft, 


Auch muß hierauf der ganze Getreingebent, 
* ber ganze Gruͤn⸗ uud Blutzehent gereicht 
werben, 

Der ‚Verlauf gefßhieht unter: Vorbehalt ber 
alterhbchften Genehmigung, am Mondtag den 
iTten dieß Monats, bey unterfertigtem Amte 
und zwar in grundbarem belafteten Zuftande des 
Guts, oder auch auf freyes unbelaftetes Eis 


genthum, 
Kaufsliebhaber haben fi dan beſagtem Tage 
bierorts einzufinden. — * 


2242 


Den 1. May. 1824. 


Köntäl. Baier. Rentänt Moosharz. a 
Kummer, Rentbeamter. 





3 nd) 
Auf Anträg der Ereditotſchaft wird in dem 
— des ehemaligen Regierungs Die 


itTUus) 


— in 
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urniften, Pins Obermalr, deſſen in der Orts 
ſchaft Au d. G beſeſenes Veuhlauweſen⸗ ge⸗ 
nannt Naglmhle⸗ EHE TG LEE 
Mondtag den Aten May, - 

Vormittägs von 9 bis 12 Uhr m 
zu Au zum dritten Male an bi fbietenden 
hit Vorbehalt der ereditorfpaftlichen ec 
gung zum Verkaufe gebracht, Eu 


Dieſes Mahlanweſen beitebt auf, dem mit 
3 Mahlgaͤngen varſehenen gemauerten Muͤhl 
baͤude, aus einer, Saͤgmuͤhle, und dem — 
erbauten Wohn⸗ umd Oeconomle⸗Gebaͤude, fer⸗ 
ners aus 2 Dbftgärtem, und gemoaͤß Stenerca⸗ 
taſtet aus weitern IR Lagın, 8 Decim. Decos 
nomie⸗ Gründen. a 

Der ganze Compir iſt iudeigen, mit Aus: 
nahme. einer Miefe von 3 Zagw. 61 Decim., 
welche zum Königl. Rentamt erbrech⸗ 
tig iſt. 

Das⸗ Aneſe⸗ in anf 106 eingefägt, - 

Kaufluſtige, ‚bie uber, Vermögen und, ‚gute 
Aufführung ſich legal auszuweiſen hahen, were 
den eingeladen, am beſagten Tage ſich in Au 
einzufinden, um ihre Br. zu Protpeoll zu 
geben. 
Den 25, Mpnil.1894, , — (n 
„Rd nigb: Buhampgeriht, Miesbad.: 
1 —— — ee 


Js 


Kaf — * IE wird: bie am 
obern Thore dahier gelegene Herberge ded Schnei- 
dermeiſters Joſeph Pachner, beſtehend in'einer 
Stube; Kammer / Küche, Holzlege, und zwey 
Dachkammern, am Mon dtag den LAten May 
l. Irs Vormittags son 9 bis Glockenſchlag 12 
Uhr, im⸗diesſe itigen —— an die * 
bietenden dffẽntlich verkauft. Hi. 
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Kaufstufttge Haben’ daher am befaigten Tage 
ihre Angebote" zu Protocol zugeben, und Die 
Genehmigung ber JoſepheP ach ne rfihen Gläus 
biget, welche dieſen hlermit ausdruͤcklich vorbe⸗ 
age wird ‚’ hieccauf zu gewaͤrtigen. 

Deu · 26. April 1824. .r (2) 
.. Baier. Landgericht — 
n.ı’ — — [77 — 

2) 

— Reafichten bes. —— Beine 
wirthe, Georg Aman, werben nach vorgekom⸗ 
menem Antrage wiederholt zum Verlaufe unter 
gerichtlicher Leitung ausgeſchrieben: 

J. Das im: außern Markte Roſenheim gele⸗ 
gene, ganz gemauerte dreygaͤdige Gaſthaus 
mit 2 Kellern, zu ebener Erde ‚mit einem, 
großen Gaſt⸗ und zwey Nebenzimmern, 
einer, großen Küche mit laufendem affer,, 
einer Speiſe, über einer Stiege mit acht 

‚Gaftzimmern uud einem großen Tanzfaale; 

‚ Über zwey Stiegen, mit fieben Gaftzimmern 
und einer Küche; ferner mit einem großen 

Hofraume, einem ganz gewblbten Stalle 

auf 14 Pferde, einem Waſchhauſe, einer 

ganz gewblbten Kuͤhſtallung auf 20 Stüde, 


> inrjeber Abtheilung mit laufendem Wafler, 


oberhalb diefer-Stallung-mit einem großen 
Heuboden, endlich mit einer feparirten Huͤh⸗ 
nerſtube, Brandweinbrennerey, ‚Wagens 
und Holzremiße. 
11. Das fogenannte Wieſerhaus mit zwey Kel⸗ 
lern, zu ebener Erde mit zwey Gewdlben, 
„über einer Stiege mit € einem großen Wohn: 


und Nebenzimmer, Küche, Speife und Kam⸗ 


mer, dann mit einem geräumigen Dachboden; 
IT. der fogenannte Neubau zu ebener Erde mit 
Pferdftalle auf 16 Stuͤcke, über einer Stiege 


mit einem Wohns und zwey Nebenzimmern, 
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Nuͤche und Spelſe, unter dem Dache mit 
zwey Getreidboden; 2*4 7. —DV —— 
IV. das große Kellerhaͤus mit drey ıMellern, 
Pferdeſtallung, Binderep, ESSEN. 
Getreidkaͤſten / F 
‚N: 10 Tagw. —X nic dem Martte 
gelegen; 
VI. weitere 6 Tgw. Feldgruͤnde in gleicher Lage. 
‚Die Verſtelgerung diefer Realitäten geſchieht 
am Mittwoch den 2tem Juny d. J., wo 
auch die hierauf‘ haftenden Laſten und Zahlungdz 
bedingniffe bekannt gemacht werden, und die 
Kaufsanbote werden ſowohl anf ſaͤmmtlich aus? 
gefchriehene, als auch nad) sdiger Ansfcheis 
dung anf die ‚Einzelnen Realitäten, jedoch immer 
nur mit borbehaltener Ratification angtiiommen. 


Kaufoliebhaber, welche fich aber über vel⸗ 
moͤgen und ſonſtige Erforderniſſe durch gate 
Zeugniſſe auszuweiſen haben, werden ‘hiermit 
eingeladen, ſich zu diefer Berfteigering: Am’ Biel 
figen Amtslocale einzufinden, ' * 

Den 28. März 1824. 2) 
Koͤnigl. 2. Landgeriht Roſenheim. 
(8) 3. MRofe, Landrichter. . 
nn 

Borladungen und Edictals. 

Cit ation en. 


Mathias Härreißer;' Sohn⸗ deshieſthen 
Bürger. Fiſchers Sigmund Hatreiper, iſt 
vor ungefähr 38 Jahren ald Sailerge ſelle, ohne 
daß er bioher über fein Leben, ober ſeinen Auf⸗ 
enthaltsort etwas hoͤren Heß, auf — 
gegangen. 

Derſelbe, oder feine allenfallſige —— 
wird hlerdurch aufgefordert, ſich innerhalb / drey 
Monaten dießorts zu melden, außer dem er für 
verſchollen erklärt; und “ das ihm angefallene 


— 
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älterliche Vermoͤgen an feine nächften Verwandte 

gegen Eautiondleiftung ausgefolgt ‚werben. wird. 

+ Den 6: April 1826, / ‚A 

8: BiKrei genn. Stadtgericht Mänchen. 
v. —— Director. 

6) en aan ‚ztebeokint. 





+. Nachdem ſich Anton Müller, Mebger und 

Maͤhlknecht von Unterweigertshofen,. Kdnigl. 

Landgerichts Dachau, des Verbrechens des Dieb⸗ 

ſtahls verdaͤchtig gemacht, und ſofort die Flucht 

ergriffen hat, ſo wird derſelbe hiermit, zur Folge 

Appellations = Gerichts = Erfenntniffes, vom 30. 

vor. Mts. vorgeladen, innerhalb drey Monaten 

vor diesſeitigem Unterfuhungds Gerichte zu ers 

feinen, und fi wegen der wider ihn vorhans 

denen, Anſchuldigung zu verantworten. 

Den, 10. April 1824. 

SBuRreiB: u.Stadtgeriht Münden. 
dv. Gerngrof,. Director. 

J— —V ——— 


2u 





u Antrag der ehgeifte Höhe von Wis 
demann, gebornen Freyin von Jungwirth, 
Wittwde als Eigenthumerin ‘der im Kodnigl. 
Landgerichte Erding gelegenen Hofmarchen Rie⸗ 
dergheim und Hergersdorf, worauf ein Patri⸗ 


monialgericht Ilter Claſſe conſtituirt iſt, werden 


alte jene Perſonen, welche Hypotheleurechte auf, 
dleſee Realitaͤten anzuſprechen haben, audurch 
quisefordert, innerhalb ‚einer Friſt von dreyen 
Monaten, vom Tage der erſten Einruckung die⸗ 
ſer Ladung in, Die difentlichen Blätter an ges 

wchnet, — dem freiögerichtlichen Hy⸗ 
pothelenamte · der unterfertigten Stelle, gebuh⸗ 
rend anzumelden, ‚und im Eutſtehungefalle zu 


gewärtigen; daß. ſie mit ihren etwaigen Vor⸗ 
zugsrechten ausgeſchloſſen werden. *32.4 
Den 26. April 16288. 

RB. Kreide u.Stadtgericht Dingen 


v.Bölderndorfi, Director, : u ug 
ao 1. — v. vebe. 
54124 > 


Auf Anfuchen des ‚Ban Mbert Grafen von 
und zu Freyen⸗Se boltsdorf, welcher ben 
ſogenannten - Gröninger» Forſt, pr. 45% Tagw. 
79 Dee; durch Uebernahme am ſich gebracht har, 
werden’ hiermit Alle diejenigen, welche auf bes 
fagten Gröninger eForft einen Real : Aufpruch, 
öder eine Hypothek = Forderumg zu machen ha⸗ 
ben, aufgefordert, ſolche in Jeit von ſechs Mo⸗ 


naten, von der Zeit gegenwaͤrtiger Einruckung 


angerechnet, hierorts anzumelden, als außer 
dem nach Abfluß dieſes Termines obbenannter 
Graf für feine, vor dem 28. Februar d. J. 
eontrahirte Schuldpoft mit dem beſagten Groͤ⸗ 
ningersForfte zu haften verbunden, und fohin 
die Hypotheken als verlofhen gehalten weten. 
Den 15. April 1824. | 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht gehdshar. 
J. v. Hedel, Director. 
GB). — ‚Statt. 


I 





Auf Anbringen ihrer nächften Verwandten 
werden nachſtehende, feit den Feldzuͤgen 1812, 
1813, 1814 und 1815 vermißte baier. Unters 
thansfbhne hiermit aufgefordert, binnen 

' drey Monatena dato 
hierorts ‚zu erfcheinen, oder über ihr Leben und 
Wohnort ſichere Nachricht hierher gelangen zu 
laſſen außer dem man dieſelben als verſchollen 
erklaͤren und ihr Vermoͤgen gegen Caution an 
die naͤchſten Verwandten eusfolgen laſſen mißte. 


M 


oös — 





Manm en; 
4) Simon Hoͤ r m am. 
2) Emeram Hir ner und 
2:3), Thomas Pd, von Ainhofen. 
4) Johann Hoͤger, vom Grundackersdorf. 
5) Johann Fritz, vom Dachau. 
6) Bernhard. Glas, von Guͤnding. 
Johann Baptiſt Meyer von Eiſenhofen. 
8) Caſpat Bals, von MWalkertöhofen.“ 
9) Jacob Bauer, von ‚Dttmannshardt. 
10) Joſeph Lehner, und 
11) Jacob Mofer, von Indersdorf. 
12) Georg Gamperl, von Oberhauſen. 
13) Georg Magg, vom Langenpe ettenbach,, 
—*XX dem erſten Linien⸗ — 
Regimente eingereiht. 
14) Simon Wimmer von Riedi 


'15) Franz Dirlinger, eigentlich Dirmanıı, 
von Webling. 


16). Pre Meper, zu Ainhofen, im zweyten 
Linien⸗ Infanterie = Regimeunte. 


a) Michael Meyer von Sirttton, | im ol n 
Kit. nf. sRegimente. i ee 


18) Peter Trapp, von Glonn. 
19) Sigmund Pröbftl, von, Guͤnding. 
:20) Johann Martin, von Pippinsried, 
2) gan Meyer von Ried, Herfchledenen, 
über. beſtandenen, leichten weraues⸗ 
zugetheilt; dann 
22) Lorenz Bauer, von Grundacterdborf, und 
235) Joſeph 2 von Ainhofen, Fuhr⸗ 
we ſens⸗ Soldaten. 
Den 27. April 1824. 
ci B. Landgericht Dadin. 
(3) 1. @der, Landriditer, ’ 
— — 
Chriſtina Helfendrieber, Kraͤmers⸗Witt⸗ 
we von Tegernſee, iſt am 27. März h. J. am 
Schlagfluße plöglich geitorben, und da, qus 
"ihren Auffchreibungen durchaus 
j enhıriad ı 


NT: [ — 
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gehet, welche Waaren⸗ Schulden auf dieſer 
Maſſa etwa noch laſten duͤrften, fo werden auf 
ausdruckliches Anſuchen ihres 'eingigen vollich⸗ 
rigen Sohnes, Peter Helfensrieder, alle ins 
laͤndiſche Handelsleute aufgefordert, bey dem 
unterfertigten Amte binnen drey Monaten ihre 
Forderungen geltend zu machen, als außer dem 
auf ſelhe Fein Vedacht mehr genommen’ wird. 
Den 165. April 1624. 

Pa Baier Landgericht — 
(3) 2. Wintermayr, Landrichter. 


Amortifations De erete 





Die im nachftehenden Berzeichniffe wafge⸗ 
führten Urkunden, wozu ſich der Konigl. 
quiedeirte Kreis⸗ und Stadtgerichtss Kath von 
Barth als Eigenthuͤmer legitimirte „. find zu 
Verluft gegangen. Auf fein Geſuch wird. Jos 
mit der unbefannte Inhaber diefer Urkunden 
aufgefordert, diefelben binnen ſechs "Mohatkn 
a dato dieß Orts vorzulegen, "auperbem fie für 
kraftlos erflärt würden. 


Verzeichniß 
der Urkunden, welche zu Berluft ge: 
gangen find. _ 
I. Binszaplamtss Capitäl pr. 200 fl. 
Nr. 80% 


4) pibrief Gr. Sharfürfil. Durdlandt Be 
2 Herzog Max L pr. 4000 fl. v 
%. Säuner 1 9: auf Vartholome Kia 
lautend. Antheil 200 fl« 
2 DriginaXrandport pr. 600 fl. vom 2. April 
Pay an. Dito Heinrich Hoͤrl. Antheil 


.3) Originals Transport vom 23. Detober 1652 
pr. 200 fl. an Dr. Johann Stabhuber. 


u. Zins zahlaͤmts Capital pr. 300 fl. 
Nr. 80%. 


re Ber 1. vom 35. —8* arm den 
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Pr 00. auf Margarerha Mandl laus 
Son ae, Antheik 300, fl. 
2) Di inals Transport vom ‚6. ebruar 1654 
—39 von Herrn Sn Sder 
a € efrali Maria: 
TH: —— he * 850 fl. 


5 uptbrief Sr. —— des Herrn 
r ar I, voij Baiern, pr. 8000 fl, 
“auf Catharina von Brandis, Oberint 
des K. Stifts zur Hall im J Snnithale, bins 
ur Diefessötlfsen Jantend; Au⸗ 
theil 
Driginal- Fee ort der Gräfin Urſula von 
2 Syn uer als Sberin des Stifts Hal im 
ichäle vom 1. Decmb, 1665 Pfi. 3000 
an die Wittwe Maria Jacobe Ankher n 
Jin Mofenheims> Autheil 880 fl. 2° 
igingl = Transport erwähnter Antheri 
e — —— 1660, = 1200 fl Pe 
ihre Enklin Maria Sophia Bayer "Ans 
Be 850 fl. 
— ———— .Eapitat * 200 ® 
sar..n..}3 N 1.806. 
4) Hauptbrief ‚St. Durchlaucht ‚bed Serra 
1.7 Herzog, Mar I. von Baiern vom 9. Geb: 
ruar 1606 pr. 10,000 fl; auf Friedrich Ca⸗ 
fimir, Hanns Philipp und Heinrid Gras 
fen von Ortenburg laufend. Autheil 200 fl. 
'2) Original⸗ Transport ber Borhrfinder der 
hinterlaſſenen Tochter des Georg Gonradg 
von XTrring, welcher 6000 fl. vom obigen 
Haupieapitale ererbt hatte, vom 180 May 
26 pr. 1000 fl. an Orlanov Sarigi, von 
welchem die erwähnten 1000 fl. au deſſen 
Wittwe Cuphrofina,, und von letzterer an 
Andraͤ Pleichhirn erblich— neouoen. 
„ Antheil 200 fl. 
” Sriginai Trauspott des Georg Brig, 
hirn vom, 1. October 1647, pr. 1000 ff, 
an den Schnelder Mastin hierin Min: 


x * Anten avo a· 


—ñ zu = ro 4 
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4) Teſtaments⸗Extract vom 5. April 1727, 
vermdge welchem -nefei Loo Fliisen. Der 
Frau Clara Mita Wandt, gebornen RA ge: 
falz, RT 
Abergegangen fd, Ton © N, nen 8 

Den 6." Aprit 1874. T 
8.2. Kreise wStadbtgericht Minden 
ib " de Direner nt? 
() 2 —A Riebestind, 
— —— fir die Siif⸗ 
tung zu Ygatharied find, umwiffehd wie; verld⸗ 
ren gegangen. Die allenfallſigen Inhaber diefer 

Documente werden daher öffentlich aufgefordert, 

foiche‘ binuen 6 Mofläten beh biefigent Amte Ju 
produciren, außerdem, ſolche amortiſirt werden. 
A. Zur⸗Filialkirche Agatharied. 


Schuldbrief des Johann Brunner von 
Unterboden pr. 50 fl. de dato 15, May 


23) Sauer des Michael Fechner don Bo⸗ 
00 fl. de dato 20. Febr. 1778. 

9 Fr ae des Franz Thallers, Wah- 
nerbauersd am Gſchwendt, pr. 70 fl. de dato 
30. September ’1778. 

4) Desfelben pr. 100 fl. de dato 25, Juny — 

5) Schulbbriefdes Silver Deggl, Faͤrbers von 

Miesbach, pr-30O fl. de dato 17.May17Bs. 

6) Shulobrief des Georg Reisberger, Kra⸗ 
merd zu Sclierſee, pr. so de,dato 15. 

ec Detober 1787.” 

2) Schuldbrief des Kar. Beitweier, Swiss 
zu Großhartpenning, pr; 100 fl. de dato 


8) Schuldbri des Mathias Huber, 
1% ! ato 12. Ri] 
Den 13. April 1824. 


16. May 1810. 
uBn Zur Kapelle Gſchwendt. 
von Lehen, pr. 100 fl. de’ 
ber 1788. 
, Königl. DB. Landgeridjt' mieösng. 
5 zu —— —— 
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Baieriſches 
genzblatt 


Iſarkreis. 


— — — — — — — — — 
XIX. Stuͤck. München den 12. May 1824. 





Amtliche Artikel, 





fämmtliheKdnigl. PoligeysBehbrden 
des SFfarfreifes. 


Den Büherverkauf anf öffentlichen Märkten 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Das Edict, Beilage 3. zur Verfaſſungs⸗ Urs 
Kunde und die erläuternden allerhbchften Ents 
ſchließungen vom 25. November 1819 und 50, 
April 1820, ftellen den Buchhandel unter bie 
befondere Aufficht der Poligey= Behörden, und 
machen aus diefem Grunde Jedem, der fi 
mit. diefem Gewerbe befaßt, die periodifche Eins 
reihung der Cataloge, und bey den ‚hierin noch 
nicht angezeigten Druckſchriften befondere Ans 
- meldung vor der Verbreitung zur Pflicht. 
Diefe Vorfchrift feheint aber bis jegt bey 
dem Vücherverfaufe, welcher auf bffentlihen 
Märkten Statt findet, unbeachtet geblieben zu 
feyn, und eö wird daher im diefer Hinſicht vers 
fügt, wie folgt: 2 
1) Wer immer auf dffenslichen Märkten Buͤ⸗ 
cher oder andere Druckſchriften, Kupfer⸗ 


ſtiche, Karten u. d. gl. zum Verkaufe aus⸗ 
legt, muß mit einem vollſtaͤndigen, von 
einer competenten inlaͤndiſchen Polizey-⸗Be⸗ 
hoͤrde geprüften, und zur Beſtaͤtigung befs 
fen amtlich unterfertigten Eataloge verfehen 
ſeyn, und diefen mit der Legitimation über 
die Berechtigung zum Buch-, Kupferftichs 
oder Bilderhandel der Polizen: Obrigkeit des 
Ortes, wo er den Markt zu beziehen ges 
denft, jederzeit vorlegen. 

2) Jeder, der ohme die Beobachtung diefer 
Vorſchrift, Buͤcher, Kupferftihe, Bilder 
oder Karten auf dffentlihen Märkten zum 
Verkaufe auslegt, verfällt in die durch den 
6.5. des Edicts Beyl. 3. zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde angebrohte Strafe von Einhunderf 
Thalern, und im Falle der Vermoͤgenslo⸗ 
figkeit in eine angemeffene Arreftftrafe. 

3) Gleiche Beftrafung tritt dann ein, wenn 
der Verkäufer zwar mit einem obrigfeitlich 
geprüften Cataloge verfehen ift, aber einz 
zelne darim nicht eingetragene Gegenftände 
zum Verkaufe bringt, bey welchen bie ſpe— 
cielle nachträgliche Anmeldung nicht nachs 

gexwieſen werden kann. 

Si 
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Saͤmmtliche Diſtricts⸗Poltzey⸗Behbrden bes 
Iſarkreiſes werden fuͤr die Bekanntmachung und 
den Vollzug der gegenwaͤrtigen Verfügung ber 
Tonders verantwortlich gemacht, mit dem Bes 
merken, daß als Aufangs-Termin des Voll⸗ 
zuges der erſte Junius dieſes Jahres beſtimmt 
werde. 

München den 30. April 1824. 
Kön.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innernm. 

dv. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Richard, Acc. 


Vertretung ber Stiftungen in Rechts⸗Angele⸗ 
genheiten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Au die Stelle ded verftorbenen Advocaten 
Leigk in Ebersberg ift die Vertretung ber Stif⸗ 
tungen Landgerichts Ebersberg in Rechtös Ans 
gelegenheiten einsweilen dem Königl. Advocaten 

Henne in Erding Übertragen worden. 

Münden den 30. April 1824 

Kbn.Baier.Regierung des Jfarfreifes, 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 

Richard, Acc. 


"(Die Stipendien » Stiftung des Koͤnigl. Univer⸗ 
fitäts : Profeffors Dr. Reifinger betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der kdnigl. Univerfitätd: Profeffor Dr, Reis 
finger, dermal zu Erlangen, hat ein Stipen⸗ 
dium für Studierende der Arzney⸗-Wiſſenſchaft 
oder Rechtskunde aus Landshut mit elnem Cas 
pitale von 800 fl. 36 Fr. geftiftet. > 
Diefe verdienftliche Handlung wird mit dem 
Bemerken zur dffentlihen Kenntniß gebracht, 
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daß dem Gtifter das beſondere Wohlgefallen 
der unterfertigten Stelle hieruͤber bezeigt wor⸗ 
den iſt. 
Münden den 30. April 1824. 
Kdn. Baier Regierung ded Sfarfreifed, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Richard, Aecc. 





An 
fämmtlihe Kbnigl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Verkauf von Giften betreffend.) _ 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
- Die unterzeichnete Stelle fieht fich veran- 
Saßt, jene Vorſchtiften, welche in der Verord⸗ 
hung von 8. Auguſt 1794 (M. G. S. Bd. V. 
©.298.) über den Verfauf ber Gifte gegeben 
worden find, in Erinnerung zu bringen, und 
zugleih die Polizey-Behbrden des Sfarkreifes 
zur genauen DBefolgung der von ber vormalis 
gen General = Landes = Direction unterm 19. 
Auguft 1803, (Reggs. Bl. 1803. S. 609. 010.) 
diesfalls erlaffenen Verfügung aufzufordern. 
Es wird dabey beſonders bemerkt, daf 
- 4) den Materialiften in feinem Falle geitatter 
ſeh, ohne einen von ihnen zur Aufbewah— 
rung zu übernehmenden Erlaubnißfchein der 
competenten Diftricts » Polizey sVehödrde an 
wen immer irgend eine Giftart abzugeben, daß 
2) eben dieſes Verbot auch fuͤr die Apotheker 
als Regel gelte, und davon für fie nur in 
dem einzigen Falle eine Ausnahme Start 
finde: 
„wenn Gifte nad einem von ei- 
„nem approbirten Arzte unters 
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— gg Recepte zu en 
„ſiren find, * 
daß aber 
3) die Anordnung approbirter Aerzte nur Im 
biefem einzigen Falle den obrigkeitlidhen 
Erlaubnißfchein entbehrlich machen koͤnnen, 
Dagegen aber ohne alle Giltigfeit fey, wenn 
fie nicht in einem Recepte auögeftellt wird, 
fondern bie Autorifation der Polizey Bes 
hoͤrde zur Giftabgabe für andere Zwede 
erfegen ſoll. 


Sämmtlihe Apotheker und Materialiften, 


find zu belehren, daß nad) ber Verordnung vom 
8. Auguft 179%, jede Uebertretung der daſelbſt 
gegebenen Vorfchriften den Verluſt des Gewerbs 
Rechtes ald Strafe nad) fich ziehe. 

München den 4. May 1824. 
Kdn.Baier. Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer bes Innern. 

v. Widder, Präfivent. 
v. Hofftetten, Director 
Richard, Acc. 


ſfaͤmmtliche —* Polizey-Behdrden 
des Sfarfreifes. 
(Die Dienftboten: Bücher betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Der Zwed, zu weldyem die Dienfiboten- Bücher 
eingeführt worden find, bleibt noch immer in 
manchen Orten ımerreicht, weil nicht alle Behoͤr⸗ 
den mit gleicher Genauigkeit und Sorgfalt die 
in der Ausfchreibung vom 2.May 1817, (Sfars 
kreis ntell. Bl. 1817 ©. 353. u. f.) gegebes 
ven Vorfchriften befolgen, und in Vollzug fegen. 
Es wird daher verfügt, wie folgt: 
a) Saͤmmtliche Lands und Herridhafts = Ges 
richte des Iſarkreiſes haben die Gemeindes 
Vorſteher ihrer Ans = Bezirke aufs Neue 
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zur pünftlichen Beobachtung der oben ans 
gegebenen Vorfchriften, und zur genauen 
Führung des daſelbſt $. 3. angeorbneten 
Berzeichniffes anzuweiſen, mit gleicher Ge: 
nauigfeit aber auch felbft die ihnen durch 
den $. 2. übertragenen Berbindlichkeiten zu 
erfüllen. 

b) In den zu führenden Verzeichniffen ift uns 
ter den Bemerfungen jedesmal die Beſchaf⸗ 
fenheit der Zeugniſſe in aller Kuͤrze vorzu⸗ 
tragen, damit nicht nur bey ſchlechter Auf⸗ 
fuͤhrung der Dienſtboten die obrigkeitliche 
Aufmerkſamkeit auf dieſelben hingerichtet, 
ſondern auch die Moͤglichkeit benommen 
werde, mit den Dienſtboten-Buͤchern die 
unvortheilhaften Zeugniffe zu vernichten, 

e) Sucht ein Dienftbote unter dem Vorwande, 
fein Dienftbudy verloren zu haben, die Aus⸗ 
fertigung eines neuen nach, fo darf diefem 
Gefuche nur dann entfprochen werden, wenn 
ber DBittfteller über die Zeugniffe feiner 
drey letzten Dienftherren fi) durch beglaus 
bigte Auszüge aus den Verzeichniffen der eins 


* 


ſchlaͤgigen Gemeinde⸗-Vorſteher ausweiſet. 


Das Ergebniß dieſer Ausweiſung muß in 


dem neu auszuftellenden Dienſtboten⸗Buche jes 
beömal eingetragen werden. 


Man erwartet von dem Dienfteifer der Bes - 


hörden die genaue Befolgung der gegenwärtigen 
Berfägung, auf welche übrigens aud) bey Amtös 
Vifitationen und Uebergaben befondere Aufmert⸗ 
famfeit gerichtet werden wird. ' 
‚ München den 4. May 1824. 
Kbn.Baier.Regierung des arkreifes; 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Direetor. 
Richard, Acc, 
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Dienftes: Notigem 


Seine Majeftät der Koͤnig haben am 
27. April d. 3. den Landgerichtö » Affeffor zu 
Troftberg, Ferdinand Anton Krieger, auf bie 


vierte Rathö » Stelle bey dem Kdnigl. Kreide 


und Gtadtgerihte in Straubing allergnädigft 
befdrbert. 

Seine Königlihe Majeftät haben am 
5. May d. J. den Kanzley⸗Acceſſiſten Mar Grafen 


‚von Deroy und Anton Grafen ven Tdrring« 


Seefeld den Raths-Acceß bey der Königl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, 
allergnädigft bewilliget, und am 6. May d. J. 
bie von dem Herrn Erzbifchofe zu München und 
Freyſing, Freyherrn von Gebfattel gefchebene 
Nomination ded Cooperators zu Bockhorn, Pries 
fter Thomas Reif, auf die erledigte Pfarrey 
Gammersdorf, Kbnigl. Landgerichts Moosburg, 
allergnaͤdigſt beſtaͤtiget. 


Bekanntmachung. 





Cours 
ber Baierifchen Staatspapiere. 


Augsburg den 6. May 1824. 









Staats-Papiere. Briefe 


Dblig. m.Coup.& 4 0/0 065 
ditto » » A 50/0 || 103 
Land⸗Anlehen . . 104 
Hypothek⸗Anweiſ. . — 
Lott. Looſe A-DaA40fo || 1074 
dittoE -M A 40/0 
ditto unverzinsliche 


- Berfieigerüngen 





Zu Folge eined allergnädigften Befehles der 
Königl, General: Bergwerks: und Salinen⸗-Ad⸗ 
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miniftration vom 24. März heur. J., ſollen bie 
in dem Königl. Salinen : Forftamte Traunftein 
gelegenen, den Königl. Salinen ganz entbehrlis 
chen ımd zu ifolirten, jedoch ganz fervitutfreyen 
Waldparzelfen und Möfer, nämlich der Moo&s 
hbammerwald, bad Mauthhoöolzl, und die 
Ufringerfilze, Forftrevier Teifendorf, dann 
dad fogenannte Jaͤgerhoͤlzl bey MWaging, 
Horftrevier Traumftein, als frenes, fteuerbares 
Eigentum im Wege bffentlicher Berfteigerung 
dem Verkaufe ausgefegt werden. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, 

am 14. Juny früh mn 9 Uhr zur Verſteige⸗ 
rung des Mooshammerwaldes in fünf Parthien 
im Zufammenfunftsort Oberftätten; 

am nämfichen Tage Nachmittags 2 Uhr zur 
Verfteigerung des Mauthdlzls in einer Parthie, 
im Pofthaufe zu Teifendorf, — 

am i5ten Juny frih um 9 Uhr zur Ber: 
fteigerung ber Ufringer: Filze in 10 Parthien im 
Poſthauſe zu Teifendorf, und 

am 18ten Juny früh um 9 Uhr zur Vers 
fteigerung des Jaͤgerhoͤlzels in einer Parthie auf 
ber Oberdoppelmühle bey Waging fid) einzufin- 
den, über Vermoͤgens-Verhaͤltniſſe legale Zeug: 
niffe mitzubringen, und bie Verfteigerung unter. 
Vorbehalt allerhoͤchſter Grnehmigung, und gegen 
gleich banre Bezahlung mitzumachen. 

- Den 3. May 1824, 
Ködnigl.B.Hauptfalzamt und 8.B. Sa: 
linen-Forſtamt Traunfteim. 

M. Kopf. v. Puckpaͤckh, Form, 


Zu Folge hoͤchſter Anbefehlumg Kdnigl. Re- 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen 
vom 30. v. Mts. werden nachbenannte, dem 
Staate gehoͤrige Waldparzellen, nach den in 
der allerhoͤchſten Berordnung vom 30. Septem⸗ 


377 


ber 1811 im ſolchjaͤhrigen Regierungs-Blatte 
Eeite 1577 bis 1582 ausgefprochenen Beftims 
mungen, mit Vorbehalt allerhöchfter Genehmis 
gung, von unterfertigten Aemtern gemeinfchafts 
lich dffentlich verkauft: 
I. Sn der Forftrevier am Hobens 
peißenberge. 
a) Im Stewerdiftriete Forſt:, 
1) die Burgftallen und Mebraruthen mit einer 
Flaͤche von 107 Tagw. 22 Der. 
2) der Bannwald mit 35 „ O1 „ 
b) im Steuerdiftricte Unterpeißenberge : 


3) die Hohenwoͤrtherau prs 24 Tagw. 37 Der. 


c) im Steuerdiftricte Hobenpeißenberg:: 

4) die Dedenlinden mit 5 Tagw. 29 Der. 

Der Verkauf vorbenannter 4 Parzellen ges 
fhieht Freytag den 28ten fünftigen Mos 
nats May, im Wirthshauſe zu Hetten am 
Hohenpeißenberge. 

Kaufsluftige, welche die Objecte vorher eins 
zufeben wuͤnſchen, baben fih wegen erjterer 
beyden an den Koͤnigl. Forſtwart am Forfte, 
und wegen lesterer an den Königl. Mevierfdrs 
fier am Hohenpeißenberge zu wenden, 

UI. In der Forjtrevier Wie. 
a) Steuerbiftrietd Rottenbuch: 
1) ber: Sloreögraben zu 3 Tagw. 80 Dee. 
2) das Rieſchenwaͤldel 6 8 y 
i b) Steuerdiftrietd Lauterbach : 
3) der Nentfcherleih, nach der Lage in ſechs 
Abteilungen, 
1. zu 5 Tagw. 80 Decim. 
H. n 3 ” 64 ” 


IH. n 5 * 76 * 
IV. 6 89 » 
V. „16 u 1 


VIE „— 5 75 
Diefe drey Theile mir den ſechs Unterabs 
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theilungen werden Sams tag den 29ten bes 
fagten nächften Monats May im Wirthshauſe 
am Ilgen der Verfteigerung ausgeſetzt, und auf 
Verlangen durch den Königl. Nevierförfter in 
der Wies zur vorherigen Einſicht vorgezeigt. 

Kaufsluffige haben fih an obbeftimmten Ta⸗ 
gen in benannten MWirthöhäufern Früh Mors 
gend einzufinden ; auswärtige Käufer, deren Zah⸗ 
lungsfähigfeit nicht ohnehin bekannt ift, haben 
ſich durch gerichtliche Zeugniffe über Wermdgens; 
Berhältniffe auszumeifen. 

- Den 24. April 1824. 
Kdn. Baier. Rentamt Schongau, und 
Forſtamt Rottenbud, 


Grabner, Thoma, 
K. Reutbeamter. 8. Forftmeifter, 
(3) 2. 2 





Die zur Bierwirth Paul Lindner'fhen 
Gantmaſſa gehdrigen Realitäten dahier vor. dem 
Neuhauferthore an der Salzftraße K/B. Nr. 44. 
und Grundbuch » Folio 22., beftehend in Haus, 
Garten ımb Unger, 3 Tagw. baltend, werben 
zum dffentlichen Kaufe wiederholt aufgeworfen, 
und hierzu auf Mondtag den 24ten May, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr ein Termin anz 
gefeßt. 

Kaufsliebhaber werden hierdurd) eingelaben, 
an dem befagten Tage ihre Anbote dießorts zu 
Protocol zu geben, und über den Hinfchlag 
bie Genehmigung der Gläubiger abzuwarten. 

Den 30. April 1824. 
K. B. Kreids u. Stadtgeriht Münden. 
v. Bblderndorf, Dirertor, 


(2) 1. Dapl. 





Das von bem vormaligen Hartichier, aver 
Ertl, feinen Slänbigern abgetretene Hans in der 
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Mar:Vorftadt, an ber AmalienStraße Nr. 365. 


nebft dent daran ftoßenden Garten, wird dem 
Öffentlichen Verkaufe auf Donnerstag ben 
20ten May, Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
auögefeßt. 

Kaufsliebhaber werden hierdurd) eingeladen, 
am befagten Tage ihre Anbote zu Protocoll’zu 
geben, und über den Zufchlag die Genehmigung 
der Ereditoren abzuwarten. 

Den 1. May 1824. 

K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
Su Tegaler Abwefenheit des Kbnigl. Directors, 
Riet. Petzen dorfer, erfter Rath. 

(2) 1. Datzl. 





Das zur Concurs-Maſſa des Johann 
MWanner zu Duͤnzlbach gehdrige Unwefen, bes 
ftehend: 

1) aus einem halbgemauerten Haufe mit Bad: 
hauſe und geräumigem Hofe, Stadel und 
Stallung unter einem Dache, 

2) in 18 Tag. 3 Decim. an Aeckern, und 

3) in 12 Tagw. an Wiefen, 


wobey ſich auch biöher eine reale Mebgerd-Ge=, 


sechtigkeit. befand, wird ber legten dffentlichen 
Verfteigerung hiermit unterworfen, und dazu 
quf Freytag den Ziten May b. J., Vor— 
mittags Uhr, eine Commiſſion im hieſigen Amts⸗ 
Locale anberaumt,. in welcher ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsluſtige einfinden mögen, 
Den 20. April 1824. 

Kbnigl. Baier. Landgericht Bruck. 

(@) 1. Fiſcher, Lamdrichter. j 


Auf Antrag der Creditorin wird das dem 
Leonhard Thaler, Kainzen zu Kopföburg ges 
Hörige Karrer = Anwefen. auf Freytag dem 
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28ten May d. Irs. Bormittags von 
9 bis 12 Uhr, hiermit dem dffentlichen Vers 
kaufe untergeftellt. 

Dasfelbe beftehet in einem „4 Gütl, leib⸗ 
rechtig zum Koͤnigl. Rentamte Erding, fohin in 
einem, Wohnhaufe mit Viehftallung, Stadel und 
Morbaue, fo wie drey Schweinftällen, Holzſchu⸗ 
pfen, Waſch- und Badhaufe, fammt Brunnen. 

Dabey befinden ſich: 
Ein Haudgarten "zu 1 Tagw. 95 Der. 


eine Auwiefe zu 2 „ Bi y 
ein Acker zu 4 BB m 
eine Wieſe zu — „ 72 „ und 
eine weitere u. — „n #40. 


Kaufsliebhaber haben fi) daher am benanne 
ten Tage hierortä zu melden, und ihre Kaufde 
Anbote zu Protocol zu geben, 

Den 30, April 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter, 





Auf Antrag der Creditorſchaft wird in dem 
Schuldenweſen des ehemaligen Regierungs- Dis 
urniften, Pius Obermair, beffen in ber Orts 
{haft Au d. ©. befeffenes Mühlanwefen, ges 
nannt Naglmuͤhle, f 

Mondtag den Mten May, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Wirthshauſe 
zu Au zum dritten Male an die Meiftbietenden 
mit Vorbehalt der creditorſchaftlichen Genehmi⸗ 
gung zum Verkaufe gebracht. 

Dieſes Muͤhlanweſen beſteht aus dem mit 
3 Mahlgaͤngen verſehenen gewauerten Muͤhlge⸗ 
baͤude, aus einer Saͤgmuͤhle, und dem ſeparirt 
erbauten Wohn⸗ und Deconomier Gebäude, fers 
ners aus 2 Obfigärten, und gemäß Steuerca⸗ 
tafter aus weitern 14 Tagw. 8 Dein. Deco⸗ 
nomie⸗ Gründen. 


- 
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Der ganze Complex ift ludeigen, mit Aus: 
nahme einer Wieſe von 3 Tagw. 61 Decim., 
welche zum Abnigf. Rentamt — erbrech⸗ 
tig iſt. 
Das Anweſen iſt auf 1806 fl. eingeſchaͤtzt. 


Kaufsluſtige, die über Vermoͤgen und gute | 


Aufführung fich legal auszuiveifen Haben, wer⸗ 
den wingeladen, am befagten Tage ſich in Au 
einzufinden, um ihre Ungebote zu Protocoll zu 
"geben, | 

Den 235. April 182%. 

Königl. B. Landgericht Miesbach. 
(3) 2%. Wieſend, Landrichter. 





Das Anweſen des Anton Sedlmair, Kuͤchl⸗ 
mair zu Baumtirchen, wird hiermit im Wege 


der Vollftrefung zum dritten Male ver dffent: - 


Then Verfteigerung unterworfen, und zu Dies 
fen Iwede eine Eommiffion, auf Donuerds 
tag den 10ten Juny l. J., von Vormittags 
gbis Mittags 12 Uhr angefegt, indem mau ſich 
bloß auf die erfte Ausſchreibung vom 18. No= 
vernber 1823 bezieht. 
Den 3. May 1824. 
Kdn. Baier. Landgeriht Mänden, 
Steyrer, Landrichter. 





Die verwittibte Ama Huberin, Beſitzerin 
des Iudeigenen OberfrenthallerGütl6 der Ge: 
meinde Ueberfee, pr. FHof, wurde durch ihre 
Gläubiger fo fehr gedrängt, daß ihr Anwefen 
dffentlich verfteigert werden muß. 

30 dieſem Zwecke wird auf Mittwod 
den 26ten May heurigen — eine 

Tagesfahrt anberaumt. 

Das Anweſen beſtehet in einem Hauſe mit 
Stadel und Stalle, einem Backofen, und un: 
gefaͤht 12 Tagbau Grundſtuͤcken, dann in «is 


—r — 
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ner wenigen Hausfahrniß zuſammen m Chi 
Bungdwerthe zu 642 fl. 

Auswärtige Kaufsliebhaber — ſich uͤber 
Vermdgen und Leumund durch obrigkeitliche Zeugs 
niſſe auszuweiſen. 

Den 22. April 1924. 

Adnigl. B. Landgericht Traunftein. 
Wintrich, Landrichter. 


Nachdem fich für das Anweſen de3 Martin 
MWilldum zu Keumerting, Brodmanguͤtl ges 
nannt, Pr. Hof fein Käufer gemeldet hat, 
fo wird ſelbes unter Ruͤckbezug auf die Auss 
fhreibung vom 21. Februar I. J. auf weiteres 
Andringen eines Gläubigers zum zweiten Male 
Der Öffentlichen Verfteigerung unterworfen. 
Die Verfteigerung wird Donnerstag den 
4oten Junyſd. 3. im hiefigen Amts-Locale 
borgenommen,, wozu Kaufsluftige, mit dem nde 
thigen Vermoͤgens-⸗Ausweiſe verjehen, hiermit 
eingelaben werben. 
Den 12. April 1824. 
Koͤnigl. B. Graͤflich von Berchem'ſches 
Patrimonialgeriht J. Claſſe Haiming 
unweit Burghanſen. 
(3)1. Aihhorn, Patrimomialrichter. 
— — —ñ —— — — — 
Vorladungen and Edictals 
Eitätionen. 


Auf Antrag der Augufta Freyfrau von Wis 
demann, gebornen Freyin von Jungwirth, 
Wittwe, als Eigenthümerin der im Kdnigl. 
xLandgerichte Erding gelegenen Hofmarchen Ries 
dersheim und Hergersdorf, worauf ein Patric 
monialgericht Ilrer Elaffe conftituirt ift, werben 
alle jene Perfonen, welche Hypothekentechte auf 
diefe Realitäten anzufprechen haben, andurch 


.- 
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aufgefordert, innerhafb einer Frift von dreyen 
Monaten, vom Tage der erften Einruͤckung bies 
fer Ladung in die dffentlichen Blätter an ges 
rechnet, diefelben bey dem Freisgerichtlichen Hy⸗ 
pothefenamte der unterfertigten Stelle gebühs 
rend anzumelden, und im Entftehungsfalle zu 
gewärtigen, daß fie mit ihren etwaigen Vor⸗ 
zugsrechten ausgefchloffen werben. 
Den 28. April 1824. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden. 
dv. Bölderndorf, Dirertor. 


(3) 2. v. Hahn, 





Auf Anſuchen des Franz Albert Grafen von 
und zu Freyen-Seiboltsdorf, welcher den 
fogenannten Gröninger=Forft, pr. 454 Tagw. 
79 Dee. durch Uebernahme an ſich gebracht hat, 
werden hiermit alle diejenigen, welche auf. bes 
fagten Gröninger = Forft einen Real = Anfpruch, 
oder eine Hypothek = Forderung zu machen has 
ben, aufgefordert, foldhe in Zeit von ſechs Mos 
naten, von der Zeit gegemwärtiger Einruͤckung 
angerechnet, hierorts anzumelden, als außer 
dem nad) Abfluß diefes Termines obbenannter 
Graf für feine, vor dem 28. Februar d. J. 
eontrahirte Schuldpoft mit dem befagten Groͤ⸗ 
ninger=Forfte zu haften verbunden, und fohin 
die Hypotheken als verloſchen gehalten werden. 

Den 13. April 1824, 
KR. B. Kreide u. Stadtgericht Landshut. 
5.0. Hedel, Director. 
G) 3. Stark, 

Barbara Klingler, aus Nabburg im Res 
genfreife gebuͤrtig, ftarb ald Köchin im Pfarr: 
bofe zu Kollbach dieß Gerichts, mit Zurädlafs 
fung einer legtwilligen Verordnung, 

Auf Yntrag des für die unbekannten Erbs⸗ 
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Intereſſenten aufgeftellten Official + Anwaltes, 
werben baher alle diejenigen, welche aus bem 
Titel eines Erbrechtes an dieſe Verlaffenfchaft 
einen Anſpruch zu machen haben, bierdurd) 
aufgefordert, binnen dreißig Tagen zerftörs 
licher Friſt fich diesfeits zu melden, und ihre 
Rechte geltend zu machen, widrigenfalls das 
Teſtament ald anerkannt angenommen, und 





‚dasfelbe zum Vollzuge gebracht würde, 


Den 23. April 1824, 
Kdnigl. Baier. Landgericht Degen 
Eder, Landrichter. _ 





Zur Herftellung des genuinen Paffivftandes 
des bürgerl. Bierbräuers, Zacodb Neumapr zu 
Dießen, dann zur Friftens und Nachlaß = Vers 
handlung, werden ſowohl deffen befaunte, als 
unbelannte Gläubiger und zwar unter ausdräde 
licher Hinweifung auf $. 14. deö Gefeges über 
die Einführung des Hypotheken-Geſetzes und 
der Prioritaͤts⸗ Ordnung, dann der Gerichts— 
Drdnung Gap. V.$.3. Nr. 2. hiermit edictaliter 
zu der auf Donnerstag den 1ten July 
d. J. anberaumten Tagesfahrt unter den damit 
verbundenen gefeglichen Rechtönachtheilen auher 
vorgeladen. 2 

Den 17. April 1824. 
Kbnigl. B. Landgericht Landöberg. 
(3)1. Luzzenberger, Landrichter, 


Ehriftina Helfensrieder, Kraͤmers⸗Witt⸗ 
we von Tegernfee, ift am 27. März b. J. am 
Schlagfluße plöglicy geftorben, und da aus 
ihren Auffchreibungen durchaus nicht bervorz 
gehet, welche MWaaren » Schulden auf diefer 
Maſſa etwa noch lajten dürften, fo werden auf 
ausdrädliches Anfuchen ihres einzigen volljaͤh⸗ 
rigen Sohnes, Peter Helfensrieder, alle ins 


385 


laͤndiſche Handelsleute anfgeforbert, bey bem 

unterfertigten met binnen drey Monaten ihre 

Forderungen geltend zumachen, als außer dem 

auf ſelbe kein Bedacht mehr genommen: wird. 
Den 15. April 1824. * 

Königl. Baier. Laudgericht — 

5)3 Wintermayr, Landrichter. 


gJoſeph Zahnt; Glashändfer aus Lelsnitz, 


Konigl. Landgerichts Burglengenfeld, wird noch⸗ 


mals vorgeladen, innerhalb drey Monaten bey 


unterzeichnetem Gerichte ſich zu ſtellen, und wegen 


des angeſchuldeten Verbrechens der Unterfdjlas ' 


güng zu verantiworten, anfer dem nady Ber: 
Lauf ded eben gefegten Termines wider ihn, 
als gegen einen Ungehorfamen, den 
gemäß verfahren werden wird, 
Den 6. May 1824. 
Kbnigl. Baier, ıLandgerice. Ki 
® 1. BSopaigt⸗. Lanewiss. 


Das — Adnigl. Landgericht — 


hiermit dffentlich bekannt, daß der Braͤuhaus⸗ 
und Kloſter-Reglitaͤten-Beſitzer, Joſeph Anton 
Schelle zu Weſſobrunn, die Edictalladung ſei⸗ 
ner Glaͤubiger zu dem Zwecke nachgeſucht hat, 
um die auf ſeinen Realitaͤten haftenden Hypo⸗ 
thekſchulden lennen zu lernen. 


Deßhalb werden nach der Beſtimmung des 
Geſetzes uͤber die Einfuͤhrung des Hypotheken⸗ 


Geſetzes $. 14. und 15. ſaͤmmtliche Hypothek⸗ 


Gläubiger des Joſeph Anton Schelle, Bräu- 
bausinhabers zu Weffobrumn, hiermit. angewiefen, 


ihre Zorderungen binnen drey Monaten beym 


Konigl. Landgerichte Weilheim anzumelden, und 


igre in Handen habeuden Documente zu — 
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iren, als fonft die Anöbleibenden zu gewaͤrti⸗ 
gen hätten, daß fie angefehen würden, als haͤt⸗ 
ten ſie auf ihre allenfallſigen Hypothekar, amd 
andere Vorzugsrechte für ihre aus einer neuen 
Gapitald s Aufnahme etwa nicht bezahlt werden⸗ 
den Forderungen verzichtet, umd Ihre. Vor zugs⸗ 
Rechte dem neuen Glaͤubiger eingeräumt, 
Den 28. April 1824. 
Königl. B. Landgericht Weilhefm. 

(3) 1. kiet. Thoma, Landrichter. 


Amortifations ‚Decrete 





r "Die im nachſteheuden Verzeichniſſe ee 
führten - Urkunden „, wozu ſich der Königl. 
quiescirte Kreids und Stadtgerihts- Rath von 
Barth als Eigenthimer legitimirte, find zu 
Verluſt gegangen. Auf fein Geſuch wird fos 
mit ber unbefannte Inhaber diefer Urkunden 
‘aufgefordert, dieſelben binnen fechs Monaten 
a dato dieß Orts vorzulegen, außerdem fie für 
Praftlos erklaͤrt wuͤrden. 


Verzeichniß 
‚ber Urkunden, welche zu Ver luſt ‚ge 
gangen ſind. 


L —— ⸗»Capital pn ” fl. 
Nr. 802. 


1) Hauptörief Er, Churfärft, Durdlaucht Des 
Herm Herzog Max I. pr. 4000 fl. vom 
2. Jänner 1629, auf Bartholome Richt 
lautend. Anthell 200 fl. 

2) Driginal:Transpbrt pr. 600 fl. vom 22. April 
1643, an Dito Heinrich Hoͤrl. Autheil 
200f. 

3) Driginal» Transport vom 23. Drtober 1652 
‘pr. 200 fl. an Dr: Johann Stabhuber: 


(38) 


4) Hanptörief Sr. Durchlaucht- bed Herrn Her ⸗ 
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IL Zinszahlamts » Eapital pr. z00fl. : 


f Nr. 80 1 ET 


2096 Mar I. vom 15. December 1623, 
pr. 1100 fl. auf Margaretha Mandl lau⸗ 
tend. Antheil 500 fl. 
“2) Driginal« Transport vom 6. Februar 165% 
pr. 300 fl. von des Herrn Ehriftoph Scher⸗ 
zers Ehefrau Maria. 


AI. Zinszaplamts Capital pr ‚850 fl. 
Nr. 805. 

. — Er. Durchlaucht des — 

Herzogs Max I von Baiern, pr. 8000 fl. 

‚auf. Catharina von Brandis, Oberinnu 


J 
4:40 9 


des K. Stifts zu Hall im Junthale, Hine 


ſichtlich diefes Stiftes fautend. An⸗ 
- theil 850 fl. 


2 Original⸗Transport der Graͤfin urula von 
Sp auer als Oberin des Stiftd Hall im 
Innthale vom 1. Deemb. 1665 pr. 3000 fl. 


an die Wittwe Maria Jacobe Antherin 


in Rofenheim. Antheil 880 fl. 


8) Original = Transport erwähnter Anfherin 


— 


vom 2. December 1660, pr. 1200 fl. au 
ihre Enklin Maria Sophia Mayer. Ans 
theil 850 fl. - 


W. Me er ⸗ Capltal pt. 200 fl. 
Nr. 806. 


y Hanptbrief Er. Durchlaucht des Herrn 


Herzog Max J. von Baiern vom 9. Feb⸗ 
ruar 1606 pr. 10,000 fl. auf Friedrich Ca⸗ 


fimir, Hanns Philipp und Heinrich Gras | 


fen von Ortenburg lautend. Antheil 200. fl. 
2) Driginal « Transport der Vormilnder der 
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' binterlaffenen Tochter bed Georg Conrads 
son Xbrring, welcher 6000 fl. vom obigen 
Hanpteapitale ererbt hatte, vom 18: May 
.. 8628 pr. 4000 fl. an Orlanov Sarlgi, von 
weldyem die erwähnten 1000. fl. am deffen 
Wittwe Euphrofina, und ‚von leßterer an 
Andraͤ Pleihbiru erblih übergingen, 
Untheil 200 fi - 


_—— 


8) Driginals Transport bed Georg Pleichbe | 


hirm vom 1. October 16%7, ‚pr. 1000 fl. 
an den Schneider Martin hier in Min 
den. Antheil 200 fl. 


) Tefioments » Extract vom 5. April, mr, 


vermdge. welchem dieſe 200 fl. von. der 
Frau Clara Maria Ban gl, gebornen Ligs 
falz an Fräulein Maria Anna von Barth 
übergegangen find. 
Den 6. April 1824. 
K. B. Kreide: u, Stadtgericht Manchen. 
v. Gerngroß, Directer © 


8) 3. Liebeskind. 





Die von der ehemaligen baieriſchen Lands 
ſchaft unterm 20. September 1799 auögeftellte, 
auf die eigenen und Ichenbaren Gdters Befiger 
Landgerichts Tblz, lautende Original: Schulds 


Urkunde über 186 fl. 42 Er. 2 pf. 14 Steuer 


Anlehends Eapital ift zu Verluft gegangen. 
Deren Zuhaber wird hiermit aufgeford 
diefelbe innerhalb fehd Monaten a dato hiers 
orts vorzuweiſen, widrigenfalls fie filr kraftlos 

erflärt würde. 
Den 16. April 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Tolz. 
(8) 1. - Schwaiger, Landrichter. 
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Die m nachſtehenden Verzelchniſſe bezeſchnetenſech mEaren 
zur landgerichtlichen Gemeinde⸗ Concurrenz⸗ Caſſe a dato dieſelben hierorts vor⸗ und ihre rechtli— 





gehdrigen Obligationen ſind zu Verluſt ‚gegangen. chen Anſpruͤchte hierauf nachzuweiſen, außerde 
Die unbekannten Inhaber dieſer Obligationen die Urkunden E *— ertikrt würden. 
‚werden daher Aufgefordert, binnen — — * = 
| Verzei > niß 
j "über nachſtehende k. b. —— been irrt zu Verluſt hegangen fm. 
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Dingen den ‚19, May 1824 





"Amtliche Artikel, 





. "Die Todtenbeſchau —* —F 
Im Nam⸗ Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Hs den Berichten, welche von, den Behdrden 
des Iſarkreiſes uͤher die Einrichtung ‚der Todten⸗ 
Beſchau in Folge- der Ausſchreibung vom. 16. 
July v. J. exſtattet worben find, geht hervor, 
daß dieſe wohlthhtige Anftalt in manchen Bes 
zirfen des Kreifes nur erfb in einer fehr unvoll⸗ 
fommenen Form beftehe, und, wenn fie ihren 
Zweck erreichen fell, mefeutlicher iger 
beduͤrfe. 
Es wird daher. —* wie folgt: > 

‚1) Jeder Bezirk eines Land⸗ oder Denſchafts 
Gerichtes iſt, wo dieſes nicht bereits geſchehen 
iſt, für den Zweck der Todtenbeſchau in beſtimmte 
Diſtricte einzutheilen, mit Kuͤckſichtnahme auf 
die Vorſchrift der Inſtruction für die Landaͤrzte, 
Abſchn. II. $. 22., wenn nicht der, Umfang der 
landaͤrztlichen Bezirke zu jehr- ausgedehnt ift, 
ober die Bezixfe wegen Perfonalmangel unbe 
fegt find. 

Di: Difirietseintheilung für. die Todtenbe 


— 1 
(hau iſt der gemeinſchaftlichen —— der 
Sanbgerichte und Landgerichtsaͤrzte uͤberlaſſen. 

Die Todtenbeſchau Darf iin ber Regel nur 
Sandärzten oder serräen ——— überteöb 
gen werden. _ i 

Eine Ausnahme ne vur ‚bey — 
Mangel oder zu. weiter Entfernung poker‘ * 
licher Individuen ftatt., vr 

Tritt der ‚eine oder der andere ‚Defer. Heiden 
Fälle ein, fo koͤnnen auch gewöhnliche Bader 
zu der Todtenbeſchau verwendet werden, wenn 
diefelben bey einer durch den Landgerichtsarzt 
vorzunehmenden Pruͤfung hierzu tauglich 34 
den, worden ſind. 

3) Den Landgerichtsaͤrzten ift — 
nach Vorſchrift der General⸗Inſtruction vom 
28. October 1603 6. 4. (Regierungsbl. 1605. 
©. 196.) ſich der. Todtenbeſchau an dem Ge⸗ 
richtöfige und im dem: Umkreiſe einer Stunde 
ſelbſt zu. unterziehen, auch wenn ſich neben ih⸗ 
nen noch ein Landarzt oder approbirter Wund⸗ 
Arzt daſelbſt befinden follte. 

Diefelben find hierzu verbunden, wenn an 
dem Gerichtsfige weder ein Landarzt, noch ein 
geprüfter Wundarzt wohnt. . 

(239) 
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4) Die Ernennung ber Todtenbeſchauer ſteht 

den Landgerichten und Landgerichtsaͤrzten ges 
meinfchaftlich zu. 
. Der Ernannte muß jedesmal verpflichtet 
werben. Ueber. die Verpflichtung iſt ein befons 
deres Protocoll_ abzuhalten, und die Ernennung 
hiernach den Gemeinden deö beſetzten Diſtrictes 
bekannt zu machen. 

5) Von jedem Todesfalle iſt fogleich dem 
für den einfchlägigen Diftriet aufgeftellten od⸗ 
tenbefchauer Nachricht zu ertheilen. 

So lange die Todtenbeſchau nicht vollzogen 
iſt, darf der Leichnam bey natuͤrlichen Todes⸗ 
faͤllen weder entkleidet, noch aus dem Sterbege⸗ 
mach oder von der Liegerſtaͤtte entfernt werden. 

Bis dahin iſt auch das Hinwegnehmen des 
Kopfkiſſens, das Schließen des Mundes, das 
Zudruͤcken der Augen, und die Bedeckung des 


Geſichtes unterſagt. 


Wer dieſem Verbote entgegen handelt, wird 
an Geld bis zu fuͤnfzehn Gulden, oder mit 
Arreſt bis zu drey Tagen beſtraft. 

6) Gleich nach erhaltener Anzeige hat ber 
Todtenbeſchauer ſich am den Ort zu verfügen, 
wo der Leichnam liegt, und dort die Beſich⸗ 
tigung vorzunehmen. 

7) Diefe Befichtigung muß auf den vierfas 
chen Zweck hingerichter ſeyn, 

a) die volle Gewißheit von dem wirklichen 
Eintritte ded Todes, und von dem Ver: 
ſchwinden jeder Hoffnung zur Wiederbe⸗ 

lebung zu begründen s 

b) von allen Todesfaͤllen die durch aͤußere 
Gewalt, durch Vergiftung, oder durch Wer: 
ungluͤckung herbeygefuͤhrt worden ſind, den 
zuftändigen Polizey-Behoͤrden bie ſchleu⸗ 
nigſte Kenntniß zu verſchaffen: 

e) die Krankheiten zu erforſchen, aus welchen 


\ L 
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der Tod hervorgegangen iſt, und baburch 
» nicht allein nähere Kenntniß der berrfchen: 
ben Kramfheiten zu gewähren, fondern auch 
bey Epidemidn die erfoderlichen allgempis 
nen. ober befondern. Sicherheits + Vorkeh⸗ 
rungen ‚gegen Anſteckung zu veranlaffen. 
d) Alle Pfufhereven von Afterärzten zu entde⸗ 
den, und ihre Beftrafung herbey zuführen. 

Jedem Todtenbeſchauer ift eine, diefe vers 
ſchiedenen Zwede umfaffende Inftruction zu ers 
theilen, die ber Landgerichts » Arzt entwerfen 
und dem Landgerichte zur Zuflimmung und ges 
meinfchaftliden Ausfertigung mittheilen wird, - 

8) Der Todtenbeſchauer iſt bexechtigt und 
verpflichtet , ruͤckſichtlich des Leichnams und der 
Kleidungen und fonftigen Geräthfchaften jene 
Anordnungen proviſoriſch zu treffen, welche der 
Zweck der Todtenbeſchau als nothwendig darftellt. 

Wer dieſen Anordnungen vor deren Wieder: 
aufhebung oder Abänderung durch die compes 
tente Polizeys Behorde entgegen handelt, wird 
an Geld bis zu fuͤnfzehn Gulden, oder mit 
Arreft bis zu drey Tagen beſtraft. 

0) Der Todtenbefchauer iſt verpflichtet, die 
Befichtigung in Perfon vorzunehmen; filr den 
Fall unbeſieglicher Hindorniffe wird das Rand: 
gericht in Benehmen mit dem Landgerichtsarzte 
durch eventwelle-Subftiturion‘Vorfehung treffen. 

Jeder Todtenbefchauer, ‘der entweder die 
Befichtigung vorzunehmen: ganz unterläßt, oder 
zu derjelben unberechtigte- Individuen aborbnet, 
verfällt in eine Gelobuße- von zwanzig bis zu 
fünfzig Gulden, oder in eine Arreſt⸗ —* von 
vier bis zu zehen Tagen. 

10) ft die Beſichtigung — und * 
ſich der Todtenbeſchauer dabey uͤberzeugt, daß 
keine Hoffnung der Wiederbelebung vorhanden 
and Feine Veranlaſſung zu einer gerichtlichen 
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„ Reichenbefchan gegeben fen, To hat berfelbe für 
fort den Todtenfchein nad) dem nachfolgenden 

Damit bey Ausftellung der Toptenfiheine bie 
vworgefchriebene Form genau eingehalten werbe, 
fo haben ſaͤmmtliche Diſtriets⸗Polizey⸗ Behoͤrden 
für die Beyſchaffung lithographirter Formula— 
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Miemals aber duͤrfen in: dem nämlichen Dis 
firicte ‚die Gebuͤhren für die Tobtenbefchau nad) 
ben Ortd= Entfernungen gefteigert werden, ba 
in der groͤßern ober: geringern Entfernung von 
dem Wohnorte des Todtenbeſchauers ein billiger 
Mapftab für die Beyträge zu diefer allgemeinen 


polizeylichen Anftalt nicht enthalten feyn Kann. 


rien Sorge. zu tragen, tie an-die aufgeſtellten Bey Armen hat der Tobtenbefchauer nur 


Todtenbeſchauer zu vertheilen, und von dieſen 


bey den ſich engebenben Beficjtigungen. aus zu⸗ 
fuͤllen ſind. 


11) In ber Regel darf. bie Beerdigung nicht | 


vor dem Ablaufe von zweymal 24 Stunden ge 
flattet werden. 

Nur bey anſteckenden Krankheiten und bey 
eintretender Fäulnif können Ausnahmen flatt 
finden, 

12) Der außgefertigte Todtenſchein muß an 
das zuſtaͤndige Pfarramt eingeliefert werden. 

Jeder Pfarrer‘, der vor der Einlieferung 
des Todtenfcheines, oder vor dem Ablaufe der 
in dem Scheine beftimmten Zeit die Beerdigung 
eines Leichnams vornimmt, wird an Geld von 
fünfzehn bis zu dreyßig Gulden beſtraft. 

13) Simmtlihe Pfarrer haben die ‚einges 
lieferten Todtenſcheine zu fammeln, und als 
Beylagen den periodifch an die PolizeysBehdrde 
einzufendenden Sterbeliften anzufügen. 

14) Die Gebühr für" die Todtenbeſchau iſt 
in jedem Diſtriete durch das Land⸗ oder Herr⸗ 
ſchafts⸗ Gericht, benehmlich mit dem Gerichtds 
Arzte ziwifchen zwanzig Kreuzer ald dem geringe 


ften, und dreyßig Kreuzer ald dem höchften Bes 


trage feftzufegen. _ 

Die gedachten Behörden haben dabey auf 
die nach den drtlichen Verhaͤltniſſen fehr ver 
fhiedene Befchwerlichkeit des Dienfted vorzügs 
liche Ruͤckſicht zu nehmen, 


"bie Hälfte der font feftgefesten Gebuͤhr anzu: 


ſprechen: zur Enttichtung iſt der brrliche “Ars 


menfond verbunden. 


. 15) Die Gebuͤhren für die Todtenbefehau 
werden von dem Pfarrer mit den übrigen Bes 
gräbnißsKoften erhoben und an den Tobtenbes 
fhauer hinaus gezahlt. 

Dem Letztern ift bey einer Strafe yon fünf 
bis zehn Gulden unterfagt, für die Leichen «Bes 
ſichtigung unmittelbar irgend eine Zahlung zu 
fobern, ober anzunehmen, 


16) Feder Xodtenbefchauer ift — 
ein genaues Verzeichniß uͤber die vorgenommenen 
Beſichtigungen zu führen. - 

Dieſes Berzeihniß muß unter Beyfegung 
der fortlaufenden Zahlen die nämlichen Rubris 
fen enthalten, welche für die Todtenfcheine vors 
gefchrieben find, und iſt monatlid an run Ges - 
richtsarzt einzufenden. 


17) Bon den in dem voranflehenten Reg: 
lement angedrohten Gelobußen ift in jedem eins 
zelnen Falle die Hälfte dem Armenfonde der 
Gemeinde zuzumenden, in deren Bezirke bie 
beftrafte Webertretung verübt ward, 

18) Die Land» und Herrfhafts = Gerichte 
werben ſich angelegen feyn laffen, in ben Staͤd⸗ 
ten und groͤßern Märkten die Errichtung von 
Reichenhäufern oder Leichenfammern nad Mögs 
lichkeit zu befbrdern. 

(29*) 
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An ſolchen Orten find die aufzuftellenden 
Reichenwächter: mit veetaäpigen Juſiructloncũ 
zu verſehen. Eu: 22 
Man —— daß — Lande: und 
Herrſchaftsgerichte ihre Beinähtngen mit jenen 
der — zur Erreichung des wohlthaͤ⸗ 
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tigen’ Zweckes der gegenwaͤrtigen Verfiigung uud 
au. hen nauen DBollzuge vereinigen werben. , 
hen den 11. May 1824. 
au Be Regierung des Iſarkreiſes, 
‚Kammer ded GInnerm , 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 

Richard Acc. 
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tanntliqhe sin: Dettjen:wendeden 
— des Ffarkreifes.ı 


d Den Fleiſchſatz ſfͤr den Monat May betreffen.) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Durch eine unterm: heutigen an den Magi⸗ 


’ fiat der Kon. Haupt und Refidenzitadt Min: 


hen -erlafjene Entjchließung ift der Sat. des 
Och ſenfleiſches auf acht Kreuzer zwey 
Pfenninge belaſſen, jener des Kalbflei— 
ſches aber auf ſieben Kreuzer erhdhet 
worden. 

Saͤmmtlichen Königl. Polizey Vehbrden des 
Iſarkreiſes wird dieſes zur vorjriftemäßigen 
Beachtung befannt gemacht. 

‚München den 11. May 1824. 
Kdn. Baier. Regierung des ‚Sfarkreifes, 
— Kammer bed Jnnerm 
v. Widder, Präfident. 


v.Hofitetten, Director. 
— Rigard, Ur, 







| = | ; Bemerfimgen 
u Name, Ebar über befondere Erſchei⸗ 
863 racter rl Hungen am Leichnam 


er Urſach 
des zone | Wohnort | über getroffene Ber 


1 nd derDaul 
r dergrant⸗ 
beit. 











deſſen, der fügungen infnfehung 
den Aranten|| der Kleidung des Bet 
behandelt 
bat. 


zeuges, u. d. al. über 
vorgefundene Arznehy⸗ 
en von Pfulbern:c. 














Unterſchrift des EUREN 


bie Rdn Land ageriate des Sfarkreife 8, 

äußere Stiftungd- und Commu— 

A dann an die unmittel— 

beren Adminiſtratlons-Behbrden des 

Stiftungssuud Communal:®ermdgens 
im Iſarkreiſe. 


(Die Erigenz : Ausfhreibung für die Stiftungss 
'und Eommunal» Euratel pro 183} betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Durd ein allerhöchftes Refeript vom 24, Feb⸗ 
war I. J. iſt die Exigenz ber Stiftungs⸗ und 
Communal⸗ Curatel des Iſarkreiſes, fuͤr das 
Eratö: Jahr 1834 nad) dem vorgelegten und ges 
nebmigten Erigenz = Etat auf die Geſammt⸗ 
uinine für die Eentral Kreis⸗ und Diſtriets⸗ 
Laſten von 
28,395 fl. 54 fr. 2 dl. 
fefgefegt, und zugleich allergnädigft angeordnet 
worden, daß hiernach die effectiv erforderliche 
Concurrenz in genannter Summe auf den Brutto? 
Ertrag des rentirenden Stamm + Vermbgens ber 


401 


betreffenden Stiftungen und Gemeinden vor 
ſchriftsmaͤßig umgelegt, und" durch das Kreid: 
Sureligeng: Blatt bekannt gemacht werde. . 

“gu Folge deffen wird die beyliegende Eon: 
enrrenz sRepartition mit dem Anfigen zur alls 
gemeinen Kenntniß gebracht, daß das Poftulat 
für die Gentrals Kreislaften mit 

17,297 fl. 13 fr. 2 dl. 


hut den Brutto» Ertrag des gefammten rentiren⸗ 


den Gtiftungs » und Communal s Vermögens 
bes Kreiſes; das Poftulat für die Diſtricts- Las 
fen nach den einfchlägigen Diftrieten auf die 


betrefjenden Stiftungen verhältnißmäßig in dem 


Wetrage u! 
4 5, 098 fl. 41 fr. — dl. 


umgelegt worden ift. 
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Die betreffenden Behörden werden hiermit 
beauftragt, die anrepartirten Concurrenz = Bes 
träge laͤngſtens bis zum Schluße des Monats 
May d. J. an die Dienſtes-Exigenz-Caſſa der 
— Stelle gegen Quittung abzuliefern. 

Die Concurrenz-Beytraͤge von den Patris 
monial » Stiftungen werden durch die Kdnigl. 
Landgerichte eingeheifcht und im Sanen ein⸗ 
geſendet. 

München den 4. Day 1824. 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer dbeö Innern 

v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 
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Ausſchlag der PER 


‚von, 22,395 fl. 54 fr, 2 DI, 


Gefammts Betrag des rentirenden Gtiftungss Vermögens - 
17,652,735 fl. 10 fr, — bi. deſſen roher Ertrag 793,460 fl. 12 fr. 24 dl. 


Gefammts Betrag des rentirenden Communal: Vermögens 


2,118,570 fl. 





190771,105 fa 28 fr. ı dl. 


18, Pr. 1 dI., deſſen rohet Ertrag 155,087 fl. 24 fr. 1 Di. 





. Summa 948,547 fl. 36 fr. 35 dl. 


Hiewnach ſind vom Hundert des rohen Ertrages an die Conceurrenz⸗ Caſſa zu entrichten: 


Für die centralifieten Laften der obern und oberften Eutarel " 


1 fl. 49 kr. 2 dt. 
17,297 fl. 15 fu 2 dl. 


Die Coneurrenz zu den Diftrietsfaften ift nach. den Adminiſtrations-Diſtrieten ver⸗ 
ſchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beſtimmen, diefelbe iſt fpeciel regu⸗ 
lirt, und uͤberall die geeigneten Bemerkungen hierüber bengefügt. 


Berräge zufammen 2». » 


5098 fl, 41 fr. — dl, 


4 
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Behbdrden, A. Stiftungs:Bermögen. 


welde die Vartial : Beträge. zu erbeben, und felbe — 
an die Toncurrenz⸗ Eaſſe des areiſe⸗ abzus || Mentitendes | ober Erira | — — 
liefern haben. Wermögen. | . Erigenn der Curatel. 













































































— — ei — 
Unmittelbar Königlich iſolierte — — | | : Be 
Stiftungs: YVdminiftrationen: | | 
Unterrihtö:Stiftungs:NAdminiftration München 11331088 133/—| 56578 351 1052 35 3 
Malthefers Kirchen -Adminiitratiom Landshut 22445 | 057 a) J 17 129124 
Urfuliner: u. Seminarfonds » Abminiftr. alldort || 271351 | 3 3 9656 J 1 176 Islz 
Emeritenfonds » Ndminiftration München . 2043 |40)— 892 | 2l— 16 iola 
Wildenholzifche Stiftungs⸗Adminiſtr. München] 159509 20 — 6578 18:—| 120 | 5123 
Magiitrate: 1 
Magiftrat der Hauptſiadt München . . . [3478364 |52/—| 169373 |22 31. 3091 | 224 
„ der Stadt Landshut - . . . 3 504577 I—I—|| 28453 — — 519 !17123 
Landgerichte: | ww | 
Landshut oo 0 0 0 0.“ || 229148 128] 2] 7448 jusi ıl 135 |57213 
Sresfing RI a a ang | 633018 23 20400 16 1) 372 |181 
doosbürg . 1163027 | 2] 1 TIOB |24] 5 129 [44 
Erin een. 945742 | 1l—j 30865 I1y) | 727 |3418 
Paftenhofen z 2 0 0 0 0. 1 222513 52 1] 12882 115) 3) 235 | 812 
Stamberg 2 20 0 0 0. | 151089 |15| 1. 65771 iesl 1) 105 128124 
Bellheim - - - vr 0...“ | 265241 )5%4—| 118858 13 el 217 I—I1 
Landberg - 0 0 0 0 0. [748196 120] 3 83777 38 2l 616 j28l34 
Dilsbiburg - 2 2 0 0 0% | 545038 |59| 1] 22779 49 21 415 |45114 
Miborf > 20 een. 1 084576 [5 26406 ı 6 2 183 | 2|— 
Misbal ee» || 208379 | 8] 35 2277 241 169 |21| 3 
Thlz een nn. 180163 ll) 9145 Isıl al 166 |55/24 
Tegernſe 2 0 0 een. | 18585 20 2 745 | 9| 2 13 3714 
Molfratöbaufen . co a en. 145604 141 2 6300 2 al 116 | 013 
Werdenfeld . 3 2. 2 0 0° 04293 i22| 1] 4633 53 2 84 |35| } 
Waſſerburg 2 2 0 00. | 629861 |45| 2 45250 29 3) 824 281 
Mojenbeiim 0 2 0. 0 430850 | T—jj 18755 |--— 542 18 4 
Troftberd - 0 2 0 0 1310682 |—| 1 12748 50: ıl 252 laıit 
Ebersberg 2 0 0 0 ne. 246682 27] 10086 \54i- 184 } 715 
Zramftein 0 0 0 ee. | 410899 j14| 1 18375 148) 2) 355 23125 
Keihenhall © » 2 0 0 =. 11 208501 —*r 12555 151] 223 j45123 
Berchtesgaden zo 0 0. . 168112 59 — 6939 59 2) 126 40 14 
Tittmoning1234613 129) 31 10501 40 —- 191 |39!13 
kaufen 20 nenne. || 385833 159) 1] 15020 43] 2] 27% iöii 
Dadau 2 0 2 0 2 2 0.0 320253 | 7| 3) 14136 ‚46 — 258 —3 
Schongau ne 263197 1 3/ ı 2583 59 — 229 — 
Muͤuchen4658006 || 18990 * 1 346 3741 
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Eoneurren; 


| B. Gemeinde » Bermödgen. 





—— | Mentirendes 
Diſtricte Laſten. Vermoͤgen 
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Unmertungen. 





Mach ber Repartltion von 
der Kin, Nesierung des 


Sberbonautreited Keith 


der Repartitionsbetrag als 


fo bar. 


407 \ ie , 408 
Umlage der 







Behbrden, 


welche die Partial⸗Betraͤge zu erheben, und ſelbe 
an bie CToncurrenz-Caſſe des Iſarkreiſes abzu⸗ 
liefern haben. 











Exigen; der Curatel. 








Braunenburg 0 2 0° 

































































A. Stiftungs:-Vermdgen. 
; alias Goncurtenzquote ] - 
—— 1 Mober Ertrag. sur 
r j hl. . 
Herrſchaftsgerichte. 
Neubeuen 4 55903 k 
© ‚ Hohe naſchau PL Pe . 20069 
gl Patrimonialgerihte 
14 und 
| gutsherrliche Verwaltungen. 
5 Im Landgerihte Dachau: 
J Heimhauſſe 27568 \31| 1) 1176 Aria 21 [3013 
4 Pafenbach see na 2 | 22 
El Bleblad no: 5 a aa 1215 | 6) 2 65 |a2la 11334 
4 Odelzhauſen. 6103 151 300 652 5 292 
34 Wenigmuͤnchen ne 2528 i50| 2 175 122 3 i14 1 
14 Menden en 6404 1251] 304 Isol— 5 34) 
Nannhof SEAT TE er A — 4805 129 — 230 TI— #4 11925 
Che er 5459 | 7| 3: 247 146 432124 
’ Deutenbofen 2 0 0 0.» 5790 | 91 2 240 !2213 4242 
| Siegmartöbaufen . 2 0... 6366 ATi 2 2361 40 — 494812 
Welkertshofen. 2151 19 3 150. j27]1 | 24253 
Armbach een | 488 \—| 2 106 1252 | 1 15613 
Lauterbach 2 0 00. . 1  I965 1361 2 170 362 1 g— 
Schönbrun a nenn. 9308 20—| 421 129 nel a 
Ginsihofen 2 2 2 2 00.“ 8900 14] 2 315 | 5 46/2} 
Spielberg - 0 2 +. 8482 155) 3 236 1012 4 10133 
SGeBendorf 'o 2 0 0 2 0° 1579 |45| 2 78 | 53 1 12713 
MWeilbah, Weihe, Pellheim . 8098 11 377 150— 6156| z 
Sm Landgerichte Ebersberg: 
Dttenhofen "oe 0 0...» 8283 155 — 449 15012 84141 
Oelkoͤfen ee 1871 451 3 117 15015 24092 
I « Im Landgerichte Erding: | IN 
| Altham ee 2d41 30 133 2111 + e7|— 
RE ee ae 1972 | 8 163 522 3 || ılı 
Niederſtraubing — 1353 43 68 203 1162 
Kindau — ——— 2451 46 124 1 412 2 11612 
Rieding. ee 4618 —- 326 1403! 4 0 — 
Thann Pe Be Se er — 351 16 — 17 334 Bas 19 3 
falind 2 seen. Hd 111 30 15 50 — — 11161354 
Tauftirchen A een 2 9174 [591 Ti 462 1 21i 812713 
Hoͤrgerſtorf und Kronater . » 287 HT) 430 115215 2 12313 
Hofſtarring ai 1035 !17| 2 55 159114) — 158| 4 
Gruͤubach 2562 2 83 20 4 193 14 
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Stuͤck XX. 
| | Schrannenzeit. Weißen, Preife. | Korn. 

Schrannenberechtigte_UU —— De le je EZ 
Orte 182 4, |jwerl| sieie || gie | mn, |Bort|mene [won Tr] Ren 

des —— —i Dies wer] Done hun | Bi Dies 

Jſfarkreiſes. en ie ER 5-2) MODE Tas! Lane 
Schaͤſt S chaͤfl Sat 

Berchteögaden . j11|. May. 16 49 953) 52 45 12 11j10/1011811443| gQ1554] 37/1164 
| Erding eo. . 13 — 1 72] 839] 911) H7ı) M— 9I—! Til — 102! 192] 185| 7 
| Sreofing sc. — 27) 132] 159] 116) 45j11145[10115| 86 4] 116) 120 92 5 
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Moosburg . . [tl — — 3 321 52 — 930 — 3513| 313 313] — 
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Münden « + . [15 — 608 1242 1860 1140 7O%l11!ırlıolrı —* 444 4711 q15 674) 241 
Murnau . . . 18 — 14 9 98) 38) 60l1512 153 18 AM 6| 38) Aal 16) 28 
Pfaffenhofen , » hu — 7841 79 69) 10l1012%4 ala 7124| 2) 156 ee 1253| 15 
| Reichenhall. . | 1 — et ee ——— - el — 
| Rofenhein . + 115 — 64119 18%| 114] 691020 32) 35/1 60101 6 25 
| Schongau . . [1 — ” 51] 5311104] 614 43 AR 11120] 9/42 38| 253 * 504 |: 27 
Traunften » » 8 — 51 78] 100 93) 16 A 912 8] 49] 90) 4139| 120]. 19 
I milsbibung -» . 18 — — 4—— -+i-1-1-1-1-1 —1 -1 —1 —-1 — 
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| | id 93 212 109) 31426112 1310 - 











* Bedeutet Kern. 


nzeigen. 






























reife, Brei. | Haben, | Preife, 
a re 3 —— 
Ries | Dim Mitt 
lere | deſte oochne iere 


fl. kr. fl. kr 

















































































































zagl ziel oo) — no — a ı — ı — 1-—i-i-_ 
5—| 454 17) 407| 424 419) 5] 8130| 420 all 2.89) 91] 91) —| 3/40) 330 
slis | 10) 31 au) 27 al älso| alıs | 3| mi a2 ze 4 a—| ala 
4130 al 4A 1 5 5 — 5a ler al — a2 a8l 108 ls 6 2054 
— 6 An —| 321 32} 32| —] 2130| | 3150) — 2ol 201 201 — zlır! I 
5110 L_. —| 14 " 14] —] 3] 3]350| 3— 
5/40] 51501 651 287] 352| 3221 301 51306) 5430 
6i—| 51501 30] 1560| 186, 162] 2%] 5150| 518) 5I— 
457) 4115| 6) 120) 126] 120] 60 | TI 3152 a 
4130) 4— 26 us) 41) 3/50) 
5| 6] 415 2 1] 
5/36] 5118 906, 6) ulsa| — 
2142] — a 56) ds! * 
ıls6| 4118 33; — 5/40) 20! 
615 —|— 50 5150 BR 
—A 14 — — — 
560510 86 Is6| „las| 3156 
7115| 6125 111} 15| 6) 5| 5'122 
5136| 511 47 48| 4— size 
5115| 5) 4 B 4130| 4124| 410) 
6136 6 40 — 5/50] 5|— 
| 














. 
.+'. 
. 
m 
' 
-. 
. 
P Sr 
’ 
J 
. 
4 
.. 
£, 


Bun Zu Se 


- 
- erst mem m - —— — — 
* . 2 Ce .. 
mut en E PER 
j * . Dee A 
2 KR ag ‚rin * 
4 er EX _ LP 
P jr u: * 
22222 * 
y ha 2* 4 u 
2 + r 
.‘ A ; ß 
| ‚ . 
k k 5 
e —F U. 
, 
. * — FIRE: - 
. 
J * * 
. 
| . 32* 
F = - 5 rn 
h “o; 
N : | N 2 
| ! ‘ h 
8 “4 . u .. 
30 . 
f „r ' 
Fi 
ha J 
J * 
l “, 
—I— ec 
‘ - f 
. y ! 
s „N u F ur 
.-„ Wu 5 
4 
’ ” 
: 5 J | = * 
5 F r 
i ! 
] - 
—* en ‘E R P D) 
. j B 
+ 
er sr, 243 Y g 
3 . » 
s . 
-. , 
— .. . . 
R .. — — 
&r . ca ie [u 
7 f ; 
l r l 
’ J — N 
- . — — -.. 





“ 4 
— — r 
* 2.* J 
— —— — — 
ei; 
“ 
PR re “te; . + 
* i. . 
” ’ [3 ” — 
. id j = 
a wart F 
. - er Pr 
r 
2 . 
-» 
r - ide, .. WA 
. 
r 3 “| 
i u J .. - 2 
. © . — 7 * 
I,» r \ * 
DL EEE mE Pi In. * 
W J 
. 
‘ ’ 
E F Pr +} 
. 
5 * 
** * r 3 
H B J + 
J J 
* A .r b 
. J A — 
' * 
. - — 
’ 
. 
” L i 
; & 
' 
’ e PL 79997 
f . 
- 2 J 
* * ” 
.- 
. 
‘ | 
.. * - „x. 
: * 
. er u * 
u‘ 1. er 
1 “ 
s ’ 
2 . . vi. ’ 
* —— 8 PS J — 
* * 
* 
I 0. Fer 
J » 
* 4 — ⸗ — 
— T + r 
f —4 
F 
* 1 . * 
* . ed 
. 
J 
FRE: DEP 
ö 2 F — 
.., S “ ö 
[3 
.r. - 
—— — 
re 2 


D 


409 


— 410 


Eonceurrefiy 





f. 


Concurrenzquote 
den j 

Diftriere s Laſten. 

2 fr. dl. 


Bi: Gemeinde « Bermödgen. 


Anmerkungen. 





Contutren quote 
Renthrendes * 


Vermoͤgen. Roher Ertrag. 
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Erigenyder Euratel, 





fl. 1. [bl, 
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Behdrden, 


welche die Partial⸗Betraͤge ds St und felbe 
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an die Concurrenz⸗Ca 
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"Umlage ber 


nzquote 
der Curatel 
rt, L 
— 15815 
ı Jaslı 
ı1 138/24 
1 1295 
— 163 
ı lı8l 5 
23 14813 
4 58 — 
5 57— 
30 243 
40 —1 
5 312 
17 15424 
9 514 
5 Isle} 
4 13313 
5 27T 
21 Jızr ] 
2 I] } 
1 471% 
1 , 33} 
11 |8ı 
5 1552 
1 523 
12 42— 
— 212 
— 1522 
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2 1172 
35 1582 
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ie Partial⸗Betraͤ und 
vi die er va F Rentirendee Fi N Here, — an 
























liefern haben. — * em 
te. {jan eo 4 * BLLZZE ; 
Sm Landgerichte wich: ® ‚ } 
Neichertsbaierm . . 2... 11456 j1olııl 455 ı 8 20/1 
Valley io “ . . . . * * 35101 22 1575 28 46 35 
Altenburg: :. m 1815 *1309 ri 8760 11 15 
| Höhenhain .... . 21686 A) 907 16 |34— 
I Im Randgerichte Moosburg: | | | 
Sandlzhaufen . 2. vle:is 6127 1 |49— 
ri 7 2108 1 l103: 
Rebel ia. 2 0 chei. 3251 — 2512 
Haag * . . * * ... 105538 I 10 58 2 
bergen, ER OT 10472 ı 9 234 
el oe eters:]l- 40882 40 | ef 
—5 NER 20601 42 4313| 
Tullbach A 3473 3 | 824 
DRRUER 0 te ae 12339 |1 6 j21153 
Brudbrg 20 en. | 18102 | 11 131114 
Inkofen “ 3 * . * “ * * 2550 . 2 38 2 
Palzing FE — 684 — 138 
Tegernbach * . ” * * ’ * 1708 — 55 1 
Einzhaufen D .e.* . . 149 — 11 1 
Im Landgerichte Mühlderf: I 
Zeifing und. Grafing » » +. 12340 6 [59/24 
Eagllofen 0:0 0. 0... 4061 4 1551 $ 
11 EEE 857 2 173 
Jettenbahh . 02 2. % 53826 36 20/1 
Gurtenburg ran 14804 10 452 
angberg Eee 28117 | 24 12311 
Börth and Stetten - » . - 1 10965 1 4911 
Hofgiebing._ 2 2 0 0 00. | 18571 14 | 31 
Seyisinbeng — — 7881 4 1371 
Im Landgerichte M achen: 
Johanneskirchen. 2561 2111 
Schleißhein 20% 1000 — 65114 
Solln . 00%. ... 1738 1 183 
Yan : 0 1 00 ne’, 6605 5 3631 
Mann 2 0 00... 73094 49 5013: 
Haidbaufen core 11655 5 (231) 
Freyham FR ER — — — ——— 7854 6 12624 
Im Landgerichte Pfaffenhofen: 
Dornbahb .. . Ss 0 nn. 38414 22 [571 
Ittenbofen u: 0° a0 4043 1 46135 
Pobenhbaufen 0 0 0 0... 1 22487 17 14415 
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Umlage ber 
A. Stiftungs:Bermdgen. 


Behdrdein, 











melde die Vartial: Beträge 4 erheben, und felbe Eoneurrenzquote 
die Concurrenz » Eafle artteifes ab Mentirendes 5 
die I —* nz⸗ es Iſartrelſes abzu⸗ * ermögen, Mober Ertrag. An im — 
Si Zt ae f (er. Mo pt er. Id. 
Schenkenau und Freinhaufen . . 20633 14 48 41 
DD . che 0 301 |9 5 12013} 
Königefelb !.. . u 2. Hain 206 |— 4 1551 
Starzhaufen eo. 08 ol 1745 — 3ı [49134 
Reihertöhbaufen >... .. 50 — — 15614 
.je 1919 |57 35 | 23} 
—58 in Neubeuern 0 1801 |45 32 |53/— 


Brandung 0. 2 200.» 
Sm SMRBEEN« Starnberg: 


Geroldöhaufen . » ie. 103 51 3 1 15334 
Kralling und Fronlohe ... 307 |42] 2 5 |37] 4 
Gi 3. its 0 00» > 3100 |— 56 342 
Tutzing Pe Su u 0 0 0 213 16 2 3 53/34 
Khnigdwieien 4 111 49 - 2321 
Kempfenhauſſe 23 — — 22612 
Im cannge Tittmoning: 
Tengling — wa 266 130 4 6533 
Im Sandgerichte Elze 
Grein... » 0 20. 129 |30 2 223 
Hochenburg ee — 2550 |48 46 182 
Sm Landgerichte Traunftein: 
Sorten so oo 0. 0.» 659 |ı7| 2 12 ı 3j3 
Grabenftadt ee ———— 230 |55|— 4 1334 


Winkll. 
Im er Troftberg: 
—— See 
Schonſtaͤdt . a 
Im Landgerichte Vilsbiburg: 


* 
* 
* 
3 





I 

| 

ii 

Im —“ Roſenheim: 


Lichtenhaag we 168 | 72 3 /6ı 
Gerz 2 000.0. 555 124 — 10 | 9134 
Angerbach . ee er... 743 21 13 13511 
Meufraueunbofen - 0. 796 17 14 343 
Altenfrauenhofen +. +, 1415 |27| 3 25 602 
Bilsjdhl ee 60 156 1 Jı8lı4 
—* . * . * * 77 38 1 272 

eiboltsdorf (Hintern ern Antheils) 2159 33 39 126124 
Borbrud 0 64 175 147] 1 3 Jııla} 
Aham [3 * * [ . * * £7 1064 — 19 27— 
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Umlaugeen der 


Bepbeden,nınin Ar Stiftungs: Bermdgen. 

























[he als Beträge zu erbeben,.und felbe Eonsurrenzquote 
an die Goncurrenz : Ca ehe arfreifes abzy. |  Rentirendes ' — 
liefern haben. er ie I Vermdgen. ja en, 

a es AT Er . J — — 

Binabiburg 37669 41117096 122 32 14913 
Johannesbrunn u re — 1 _ — — — 

Im Landgerichte Bu töhaufen: ) 

Allmanshaufen eo.» 33524 |32 127 149) 3] | 2 2013 
Ahoing . x» os. ie. 2954 |— 134 jı7| 2 2 W— 
Amerlatd |. 0. 000°. 4585 |— 205 |48| 3 5 |s5i2 
Aufhofen a . in: !o 704 ne 42 45 2 —— 4812 
Eurasburg or.» 6609 21 508 |57j— 5 381 
Semenns “Di A a r“ 6990 234 | 7] 2 4, lızlı 
euzbullac) * * . * * . 1050 42 30 m 48 — 
66 786 45 1358| 3 — Isılı 

Im Landgerichte Waßerburg: 

Armsdor A m 800 39 41 — 46424 
Bruderſchafts-Conſilien: 
In Muͤnchen: 

Prieſter⸗Bruderſchaft bey St. Peter . » 161464 71823 | 8 142 146135 
riefter= Bruderfchaft bey U. 2. Frau . » 00389 3550 | 2| ı 4813 
ten TodsBruderfchaft » » » - + * 42952 1759 13 3 32 |8lı 

Deutfhe Eongregatin » oo...» 17253 745 |51 13 1581 $ 

Dritte Ordens: Verbinn . + + +. 5508 308 jı2) 2 5 13713 

Lateinifche Eongregation re 10045 408 |—i— 7 \27- 

Joſephs⸗Bruderſchaft . 6 2228 66 I57)— ı lı5lı 

Sn Landshut: 
Grab=:EhriftisBruderfhaft » » 0. » 25765 1019 |58] 5 18 3812 
I Nepomud» Bruderihaft - * 2200 110 —e— 2 |—Iz 

GorporissChriftis Bruderfhaft » » + « 8740 431 30 7 Isslı 

ScapuliersBruderihaft * 1783 86 |49| 3 ı 1372 

AllerfeelensBruderfhaft » » 0 0. * 4100 211 57] 1 3 611 

AlerfeelensKirhe » «ee. >» 150 7 180 — | 84 

RofenkranzeBruderfhaft » «+. + - 950 57 1501 — 84 8 

Sebaſtians⸗Bruderſchaft ae 702 31 |55— — 1501— 

Eollegiat: Stifter: 
Baufen , . |, te, . 0. 115541 4802 |49| 2 72 | 31 
Tittmoning » - - ——— 65802 2034 \2:| 3|_ 48 _| 513 


une * vroserssl10|-] 105400 haJeil 14466 | 2) 1 
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Concurrenzauote geentirendes | Concurrengquote | Anmerkungen. 
Difricts ar Laſten. Vermoͤgen. Re ri. — Gzatıl, 
fl. A fl» — fü — R. AT 
| 
| 
J. 
5107 136) son |sol a] zurssto |is] ı 2118370 is 1 155087 ui) 1 ı| 
4. May 1824. 
tung des Iſarkreiſes. 
des Innern. 
Praͤſident. 


v. tten, Director. 
NR Re Richard, ec. (3) 
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Dienfles: Notigem 


| Seine Majeftät der Kbnig haben uns 
term 6. April d. J. den dermaligen Landrichter 
zu Rothenburg, Joſeph Häder, zum zweyten 
Director des Kbn. Kreids und Stadtgerichts in 
Minden, und am 1. May d. J. den bisherigen 
Minifterials Bureau: Secretär des Koͤn. Staats⸗ 
inijteriums ber Finanzen, Earl Bahmann, 
Kam Megierungs- Rath bey ber Königl. Regie⸗ 
ung bes Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
h ernennen geruhet. 
Seine Konigliche Majeftät haben am 
. May d. 3. dem proviforifchen Pfarrprediger 
bey St. Peter dahier, Priefter Earl Schmitt, 
die definitive Beſtaͤtigung in diefer Stelle aller⸗ 
gnaͤdigſt ertheilt. 
Vermdge Beſchlußes ber Königl. Regierumg 
des Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, vom 10. 
Day d. J. iſt die Schullehrers⸗ und Meßners⸗ 


Stelle zn Reichelkofen, Koͤn. Landgerichts Vils: , 


biburg dein Schulamtss Erfpertanten Hübner 


dus dem Regenkreiſe, und die Schullehrers⸗ 
und Meßners-Stelle zu Stephanskirchen, Kon. 


Landgerichts Muͤhldorf, dem Schulgehälfen Mi⸗ 
ael Bucher von Neukirchen, Königl. Landges 
dan Neuburg, provifprifch Übertragen worden. 
Seine Majeftät der König haben am 
N. May d. 5. die Pfarrey zu Zankenhaufen, 
Königl. Landgerichts Landsberg, dem bisherigen 
Piarrer zu Ottmarshauſen, Königl. Landgerichts 
Göggingen im Oberdonaufreife, Priefter Martin 
Gabter,;- — und am 12. May d. J. die Pfarren 
sit Heilbrunn, Kdn. Landgerichts Ti, dem Erz 
religiofen des aufgelösten Klofterd zu Weihenſie⸗ 
phan, Priefter Korbinian Zaubfer, — dann 
die Pfarren zu Oberammergau, Königl. Lands 
gerichts Schongau, dem biäherigen proviforifchen 


\ 
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Pfarrer zu Anger, Priefter Aldis Pluß, und 
die hierdurch erledigte Pfarrey zu Anger, Kon. 
Landgerichts Reichenhall, in proviforifher Eis, 
genfchaft dem Erfrancisfaner, Priefter Cajetan 
Thurnberger, erſten Stadtpfarr-Cooperator 
zu Burghauſen, allergnaͤdigſt verliehen. -. 


Seine Kbniglihe Majeftät haben auf, 
15. May d. 5. die Pfarrey zu Apfeldorf, Kon. 
Landgerichts Schongau, dem Erprämonjtratenz' 


fer des aufgelbsten Klofterd zu Scheftlarn, 


Prieſter Johann Nepomud Alois Silberhorn, 
bisherigen Curatexpoſitus zu Gieſing, Koͤnigl. 
Laudgerichts Muͤnchen, und am naͤmlichen Tage 
die Pfarrey zu Schlehdorf, Kdn. Landgerichts 


Meilheim, dem Erfraneiscaner, Priefter Mir 
chael Marimus Wittmann, Cooperator zu 
Belden, Kdnigl. Landgerichts Vilsbiburg, allers 
guädigft Übertragen. 








Bekanntmachung. 


| Cours 
der Baierifhen Staatspapiere. 
Augöburg den 13. May 1824, 


Staatd:Papiere. Briefe) Gelb. 
DOblig. m.Coup.& 4 0/0 06% 06 
dito » » A50ß || 103 | 1024 
Lands Anlehen . . 104 105 
Hypothek⸗Anwelſ. . — — 
gott. Looſe A-Da4ofo || 1074 107 
dittoE -Mä4oß || 107% | 107 


ditto unverzinsliche || 102 


PVBerfteigerungen 








Die zur Bierwirth Paul Lindner'ſchen 
Gantmaffa gehdrigen Realititen dahier vor dem 
Neuhauſerthore an der Salzftraße KB. Nr. 44. 


und Grundbuchs⸗Follo 22., beftehend in Hang; 
Garten und Anger, 3 Tagw. haltend, werden 


zum dffentlichen Kaufe iwiederholt aufgeworfen, 
und hierzu auf Mondtag den A4ten May, 


Dormittagd von 9 bis 12 Uhr ein Termin au⸗ } 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Maachen. 
Kaufsliebhaber werden hierdurch eingeladen, j 
an bem befagten Tage ihre Anbote dießorts zu 
Protocoll zu geben, und über den Hinfchlag : 
die Genehmigung. der Gläubiger abzuwarten. 


geſetzt. 


Den 30. Uprit 1824. - - 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Minden. 
v. Voͤlderndorf, Director, 


2. * Da" 
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Das von dem vormaligen Hartſchier, Raver 
Ertl; feinen Glaͤubigern abgetretene Haus in der 


‚Mar: Vorftadt, an der AmaliensStraße Nr. 365. . rechtigkeit ‚befand, wird der letzten dffentlichen 


nebft dem. daran ftoßenden Garten, wird bem 
Öffentlichen Verkaufe auf Donnerstag ben 


20ten Map, Vormittags von 9 bis 12 — 


aubgefeht. 
° Kaufsliebhaber werden hierdurch üingelaben, 
am befagten Tage: ihre Anbote zu Protocol zu 
geben, und, über den Zufchlag bie — 
der Greditoren ‚abzuwarten, 
Den 41. May 192%. 


Lict. Petzendorfer, erſter — 
% Dapl. 





. Auf erebitorfhaftlichen. Antrag werben: bie” 
beyden Realitäten der Milchmann Stadleri⸗ 


{hen Eheleute, nämlich die aus ſechs Herber⸗ 


gen beftehende Behauſuug in der St. Anna Vor⸗ 
ſtadt Nro. 181. und das Haus fammt Gasten ; 


an der Sternſtraße Nro. 174. lit, F.am 


Mondtag den Siten,diefes. Monats, 45 


— — — 
u \ 


» (2) 2. 


8. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 


In legaler Abweſenheit des Konigl. Directors, Franz Wenzberger gehbrige und zum Kdn 


: Rentamte Erding erbredhtige ganze Falleifenhof : 
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Nachmittags 3. Uhr. gerichtlich verſteigert, weß⸗ 
wegen Kaͤufer erſcheinen, die Kaufsbedingniße 
vernehmen, und ihre —* zu —— er 
ben,mögen. 
Den 7. May. 1824. 


v. Gerngroß, Director. 
v· Srummel — 





@) 1. 


Daß — — des — Dans, 
ner zu Duͤuzlbach gehoͤrige Unwefen, beſtehend: 
1) aus einem halbgemauerten Haufe mit Back⸗ 
hauſe und geräumigem Hofe, Stadel und . 
Stallung unter einem Dade, 5: 
2): in 18 Tagw. 3 Decim. an Aeckern, und 
3) in a2 Tagw. /an Wieſen, 
wobey ſich auch bisher eine reale Mebger⸗Ge⸗ 


Verfteigerung hiermit unterworfen, und dazu 
auf Freytag den 2Z1ten May h. J., Vor⸗ 


. mittagö g Uhr, eine Commiſſion im hiefigendlmtss - 


Locale anberaumt, im welcher ſich beſitz⸗ und 
sahlungefähige Koufslufige einfinden — 
Den 20. April 1624. 
Königt, Baier. Landgericht Bud 
Fiſcher, Landrichter. 


Auf Inſtanz ber Grebitoren, wird der dem 


zu Langenpreifing hiermit dem bdffentlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen. ; . 
Derfelbe beſtehet: ‚ 
a) Un Gebäubden:, 
1) aus einem gemauerten einſtdckigen Wehn⸗ 
hauſe ſammt Pferdſtal 


„aus einem hölzernen Stadel mit —— 


ertem Kuͤhſtalle, 





5 
3) aus einem ganz hölzernen Getreidfaften, 
* ans einem ganz gemauerten Backhauſe. 
b) A Grundſſt uͤcken: 
4) aus 70 Tagw. 16 Decim. theils — 
theils ludeigenen Asdert, 
2) aus 16 Tagw. 46 Dec. Wieſen, 
) aus m 75m Holzgeand, 
V aus u TO m Debungem I.’ 
Der Verfteigerungd = Tag wird auf Mitte 
wech der Hten Juny d.I., Vormittags von 
9 bis 12 uhr wiederholt feſtgeſetzt, am welchem 
Tage ſich Kaufsliehhaber- hierortö zu melden 
haben, und nähere Auskunft erhalten koͤnnen. 
Den 6. May 182% 
Koͤnigl. Baier. gendgerhät Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 
— —— — 


Auf Antrag der Creditorſchaft wird. in dem 
Schuldenwefen des ehemaligen Regierungs » Dis 
urniften, Pins Obermair, deſſen in ber Ort⸗ 
ſchaft Au d. ©. befeffenes Muͤhlanweſen, — 
nanut Naglmuͤhle, 

Mondtag den 24ten May, — 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Wirths hauſe 
zu Au zum dritten Male an bie Meiftbietenden, 
mit Vorbehalt- der creditorfchaftlichen Genehmiz 
gung zum Verkaufe gebracht. 

Diefes Muͤhlanweſen befleht aus dem mit 
3 Mahlgängen verfehenen gemauerten Muͤhlge⸗ 
bäude, aus einer Sägmühle, und dem ſeparirt 
” erbauten Wohn⸗ und Deeonomies Gebäude, fers 
nerd aus 2 Obfigärten, und gemäß Steuerca⸗ 
tafter aus weitern 14 Tagw. 8 Decim. Deco: 
nomie «Gründen, 

Der ganze Complex ift — mit Aus⸗ 
nahme einer Wieſe von 3 Tagw. 61 Decim., 





tig iſt. 
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welche zum Kdnigl. Rentamt Miesbach erbrech⸗ 
Das Amweſen ik auf 1500 fl. eingefchäßt. 


Kaufsluſtige, die über Vermögen und gute’ 
Auffͤhrung fich legal auszumeifen haben, wers 


den eingeladen, am befagten Tage fi) in An‘ 


einzufinden, um ihre Angebote zu Protocol zu 
geber. Den 23. April 1824, 

Koͤnigl. B. Landgeriht Miesbach. 
6) 3. Wieſend, Landrichter. 


Auf Andringen des aufgeſtelltem Anwaltes 
mehrerer mit Capitalien und Zinsruͤckſtaͤnden 
auf dem Wäderantdefen des Bürgers Bartho⸗ 
lomaͤ Geiger von bier, betheiligtem Stiftun⸗ 
gen, wird befjem befigendes, zweygaͤdig gemauers 
tes Wohn: resp. Nebenhaus auf dem Gries 
ſannut dabey befindlichem Hausgarten per 35° 
Deeim., feruerd zwey Wiefen Im fogenanntem 
Dobl zu 1 Tagw. 17 Decim. und 1 Tagw. 5 
Decim., alles im ludeigenen Zuſtande, ber dfa 


fentlichen Berfieigerung, selva ratifieatione 
der Gläubiger unterworfen, und hierzu 


Mondtag der 31te May heur. Irs. 


beſtimmt; wo fih die Kaufsliebhaber beynt 
Landgerichte einzufinden, inzwiſchen aber bie 
Kealität und Gründe bey dem gerichtlich. beftells 
tem Maffacurator zu befichtigen, resp. fid) vor⸗ 
zeigen zu laffen haben. 

Yuswärtige Känfer haben ſich mit legalen 
Zeugniſſen über ihre Herkunft, Leumund, und 
über ihre Vermögen auszuweiſen. 

Den 27: Upril 1824. . . 
Kdn. Baier. Landgericht Wafferburg. 
(2) 1. Frhr. v. Ott, Randgerichtö s Verwefer. 


gg 


(Ned einer Weplage, die Schrammen s Auzeigen betreffend.) 
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Baterifches 


— 4 
XXI.Stuͤck. Muͤnchen den 26. May 1824. 


Amtliche Artikel. 


"(Die Erhebung des Malzaufſchlages betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die unterm 8. d. M. an die unterzeichnete 
Stelle erfolgte allerhbchfte Beftimmung wird 
durch nachfolgenden Abdruck hiermit zur allge 

meinen Kunde für die Auffchlagspflichtigen ger 
bracht, und, zugleich hiermit das Kbnigl. Ober⸗ 
Aufſchlagamt des Iſarkreiſes zut genauen Hand⸗ 
habung der allerhochſten Werorbnung und zur 
geeigneten Anweifung der Auffchlags »Untereins 
nehmer beauftragt. 

Minden den 19. May 1824. 


Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen - 
. 9 Widder, Präfivent. 
Meg, Director. 
Sehr. d- v. Thibouft, Ser. 


Königreich A Baiern, 
Staus Minikerium berfinanzen, 
An 


die Kbnigl. Regierung bes’farfreifes, 
Kammer der Sinanzen. 


Obgleich in der allgemeinen Verordnung vom 
28. July 1807, 9. XIV. genau beftimmt iſt, 


In welden Terminen biefe indirecte Staates 
Auflage erhoben werden fol, fo ift dennoch zur 
allerhoͤchſten Kenntniß gekommen, daß diefelbe 
bier und bort vor dem feitgefegten Terminen ers 
hoben worben ift. 

Seine Kdniglihe Majeftät fegen PR 
daher veranlaßt, in diefer Beziehung die geſetz⸗ 
lihen Beftimmungen der allegirten Verordnung 
in Erinnerung zu bringen, und auf den Grund 
berfelben zu verfügen, wie folgt: 

1) Kein Aufichlags = Untereinnehmer ift bes 
fugt, den Malzauffchlag vor den feflgefegten 
Terminen einzufodern, oder anzunehmen. 

2) In Folge deffen ift auch Fein Brauer, 
Brandweiner, Effigfabricant, Germfieder ıc. vers 
bunden, den Malzaufihlag vor dem Eintritte 
der gefeglichen Erhebungs = Termine an den Uns 
tereinnehmer, oder an das Dberauffchlagamt 
zu entrichten. 

-:3) In dem Falle, daß ein Bräuhausbefiger, 
Brandweinbrenner, oder anderer Aufſchlagspflich⸗ 
tiger es felbft feiner Convenienz angemeffen finz 
det, den Malzauffchlag vor dem gefeglichen Ers 
hebungs⸗ Termine freywillig zu bezahlen, ſoll 
die Boraudzahlung nur bey dem betreffenden 

(32) 
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vorfhriftsmäßig vom DOberbeamten und Con⸗ 
trolfeur gefertiget find, umd ohne allen Anſpruch 
auf Zinsverguͤtung oder‘ Provifion ftätt finden. 

4) Derjenige Aufſchlags⸗ Untefeinnehmer, 
welcher überwiefen wird, an dem Malzauffchlage - 
viel oder wenig vor den. gefehlichen Terminen 
gefordert und erhoben zu haben, hat feine Ent: - 
laffung, und nad) Umftänden noch ſchwere Ahn⸗ 
dung zu erwarten. 


5) Der Aufichlagspflichtige, welcher den 


Malzauffhlag vor den: gefeßlichen - Erhebungs⸗ 


Terminen an ben Untereinnehmer oder an das 
Dberauffchlagsamt auf andere Meife, als oben 
unter Nro. 3. geftattet wird, entrichtet, haftet 
für die nochmalige Zahlung, wenn der voraus: 
bezahlte Aufſchlag dem Staatsaͤrar durch Un: 
treue ober dur was immer für einen Zufall 
zu Verluſt geht. 

Die Königl. Regierungen , Kammern ber Fis 
nanzen, haben Äberdie Handhabung gegenwärtiger 
Reglementar Verfügung firenge zu wachen, und 
bey eintretenden Contraventionen hiernad) ge: 
eignet einzufchreiten. 

Minden den 8. May 1824. 


Yuf 
Sr. Königl. Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl, 


‚Schr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
der General-Secretaͤr, 
v. Geiger. 





(Die Anmeldungen im Hypotheken⸗Weſen bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Da nad) den Anzeigd= Berichten ber Hypo⸗ 


thefen » Nemter des Iſarkreiſes bisher nur we⸗ 
nige Anmeldungen im Hppothefen= Wefen ges 
{ 3 
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Dberauffchlagamte , gegen Slfttungen, welche 2 macht Waden find," durch das zu Tange Verzb⸗ 


gern mit den Anmeldungen aber bis zum Merz 
laufe des gefeglichen Anmeldungs = Termin, 
das ift, bis zum 1+-Juhiud 1825, bey den Hypo⸗ 
theken⸗ Aeinrern dein zu großer Geſchaͤftsdrang 
zu. beforgen 4 ; fo finder fich die unterzeichs 
nete Stelle seranlaft, allgemein, aufmerkfam zu 
machen, daß die bendthigten noch ruͤckſtaͤndigen 
Anmeldungen zeitlich gefchehen mögen, und den 
. Yentern die Arbeit nicht zu fehr erſchwert werde, 
Zugleich wird zur Befeitigung irriger Anſich⸗ 
ten bemerkt). daß die Anmeldungen von Amts⸗ 
wegen lediglich nur in den, durch die In⸗ 
ftruction $. 46. Nm. 1., 2., 3, 4. u. 85. bes 
ſtimmten Fällen, und in Beziehung auf Nro. 5. 
auch nur mit Beſchraͤnkung auf diejenigen gefee 
(idyen (ſtillſchweigenden) Hypotheken gefchehen 
muͤſſen, auf welche nach den beſonderen Geſetzen 
in den einzelnen Theilen des Königreichs von 
Amts-und Gericht swegen Rüdficht zu neh⸗ 
men iſt; daß hingegen alle andere Arten 
von beſtehenden geſetzlichen Hypothe— 
ken, wenn ſich auch ihre Exiſtenz aus den durch⸗ 
gegangenen gerichtlichen Brief = Vertrags ꝛc. 
Protocollen und Acten ergiebt, ebenfo, wie die 
auf Privatwillen beruhenden Hypotheken, ledigs 
lich der Anmeldung von Seite der Theile felbit 
bis zum Einführungs» Termine (bis 1. Juny 
1825) unterliegen, und zwar bey Vermeidung 
ber Nachtheile, welche das Hypothekengeſetz 
6.25. und $. 26., dann das Geſetz über die 

Einführung des Hppothelen = Gefeges $. 9. und 
$. 11. für den Fall der unterlaffenen Uinmelbung 
ausgefprochen haben. 

- Die ſaͤmmtlichen Hypothelenämter des Iſar⸗ 
kreiſes werben zugleich angewiefen, von den ih: 
nen im ber Inſtruction $. 63. Nro. 2. und 3, 
erlaubten Mitteln ſchon jett und während des 
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Derlaufes der EmführungsaPeriode Gebraud) 
zu machen, und zur Belehrung ber Betheilig⸗ 
ten über die Nothwendigkeit der Anmeldungen, 
ſo wie über die gefeglichen Nachtheile der Un⸗ 
terlaſſung derſelben bey jeder Gelegenheit mit 
aller Thaͤtigkeit mitzuwirken. 
Münden ben 17. April’ 1824. 
est Baitr. Appellationsgericht 
des Sfarfreifes.. 
v. Mann, Präfivent. 
Kühnlen, funct. Seer, 


Dienftes: Motigem -— 
— 00.0 - 
Vermdge Befchlußes der Königl. Regierung 
des farkreifes, Kammer des Innern, ddo. 
11.May d. 3. wurde die Lehrerin, Joſepha 34: 
henberger, ihrem Gefüche gemäß, in die St. 
Anna sVorftadt verfegt, und bie Gchulamtös 
Erfpectantin, Kunigunda Hbrl, als Lehrerin an 
den Mädchens Schulen der Borftadt Au provi⸗ 
ſoriſch ernannt. — Am 14. May d. Irs. wurde 
dem Schullehrer zu Walleshauſen, Kdn. Land: 
gerichts Landsberg, Eafpar Fichtl, der Schul: 
lehrer: Drganiftens und Mefners = Dienft zu 
Deining, Königl. Landgerichts Wolfratshaufen, 
dann die erledigte Erpofitur zu Ramelberg 
ber Pfarrey Attel, Kdnigl. Landgerichts Waſ⸗ 
ferburg, dem Priefter, Dominicus Stadheter, 
Eooperator zu Miedering, gnädigft verliehen. 
Seine Majeftät der Konig haben am 
20. May d. J. dem gepriften Rechtöpracticans 
ten, Auguft Freyherrn von Harold, ben Kanzs 
ley⸗Acceß bey der Khnigl. Regierung des ars 
kreiſes, Kammer des, Sumern bewilliget. 


Befanntmadhungen. 


Gemäß Art425.de8 Strafgefeßbuches Th. II. 
wird hiermit nachſtehendes Sttaferlenntniß des 


— 
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3. Baler. Appellations⸗Gerichts fir den Iſarkreis 

do. 16. Maͤrz d. J. in der Unterſuchungs⸗Sache 

wider den flüchtigen Johann Bruckmayr, for 

genannten Moiglhanns von Hettenshaufen, zur 

dffentlichen Kenntniß gebracht. 

Den 12. May 1824. 

Koͤnigl. Baier, Landgericht Freyſting. 

Groſch, Landrichter. 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige 
von Balern ıc. | 
Das Königl, Appellationsgeriht für den far: 
Kreis erkennt in der Unterfuchungs = Sache gegen 
Johann Bruckmayr, fogenannten Moiglhanns 
von Hettenshaufen, wegen Minzfälfhung und 
Diebftahls von EriminalsGerihtöwegen zu Recht: 
Daß Johann Brudmapr, 
a) des Verbrechens der Münzfälfchung I. Claſſe 
1. Grades fchuldig, und deßhalb zur eilfs 
jaͤhrigen Zuchthaus⸗Strafe zu verurtheilen, 
dagegen 
“ b) binfi ichtlich des ihm angefchuldigten Ber: 
1 brechens des ausgezeichneten Diebftahlg 
bey dem Adlermäller Franz Bruckmayr 
die Unterfuchung mangelnden Beweifes 
halber einzuſtellen ſey, und 
e) die auf ſeine Verpflegung, Unterfuchung 
und Vertheidigung erlaufene Koften, wes 
gen Bermögenslofigkeit des Inquiſiten, der 
‚Staat zu tragen habe. 
Münden den 16. März 1824. 
l. aier. Appellatio 
Shnis * eö Sarkeeifes. geidt 
; Mann, Praͤſident. 
’ Kähnlen. 
(Die vermißten Jo oſeph und Georg Giehl, Miemer: 
meifters: Söhne von Lands hut betreffend.) 
u Nachdem ſich die vermißten Soldaten, Zoe 
feph und Georg Giept, beybe ; Riemermei: 
(32.*) 





u. 
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flers: Soͤhne von hier, innerhalb des. feſtge⸗ 
festen Termines von’ ſechs Monaten -hierorts 
nicht gemeldet haben, fo. wird das Vermbgen 
derſelben gegen Caution Ihren naͤchſten Ver⸗ 
wandten verabfolgt werden. 
Den 7. May 1824. 
8. B. Kreisen. Stadtgericht Laudshut. 
ed Heel, Direstor. 
(21. Schollwod. 
(Den vermlßten Florian Erlaher, ledigen Tag⸗ 
loͤhners⸗Sohn von Veſtendorf betreffend.) 

Forlan Er hacher, Tagldhners⸗ Sohn von 
Beſtendorf d. G., fuhr mit dent Knechte des 
Bierbräuers Phſchl zu Vilsbiburg Im Monate 
September 1822 von Meng nach Vilsbiburg, 
gieng von da über die Bild nad) Altdtting zu, 
und Tieß ſeit diefer Zeit keine Spur von ſich 
auffinden. 

Florian Erlacher iſt 28 Jahre alt, unters 
fester ftarfer Statur, ungefähr 5 Schub 10 Zoll 
groß, hat ein Tänglichtes bleiches Angeficht, 
ſchwarze gefräufelte Haare, breite Stirne, braune 
Augen, gebogene lange Nafe, großen Mund, 
ein laͤnglichtes Kinn; auch fing demfelben ein 
fhwarzer Schnurrbart zu wachſen an. 

Am Leibe trug er eine ſchmutzige, grobleinene 
Hofe, einen ſchwarzleinenen groben Kittel bis 
an die Knie, ein grobes leinened Hemd, alte 
Schnürftiefel opne Strümpfe und auf dem Kopfe 
eine Pelzhaube. Gein Gang war vorhandig. 

Man erfuhr hiermit jene Behdrden, welche 
über Keben oder Tod des Vermißten Aufſchluͤſſe 
zu geben vermögen, bald moͤglichſt — 
Nachricht hierher mitzutheilen. 

Den 12. May 1824. 
Königl. Baier, Landgericht Ranpshut. 
(3) 1. Lict. Goͤtz, Landrichter, A 


t er % 
—4 
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Eovours- * 
der Baferliſchen Stuarspapiete, J 
AAngsburg den 2 Man 1874. 


Gelb. 


Staats: Papiere, | 


Dblig. m.Coup. a4 00 
ditto ».m.ih 50. 
Land⸗Anlehen + « 
Hypothek⸗Anweilſ. 
Lott. Looſe A-Da4ofo 
“dittoE -M & 40/0 
Mtto unverzinsliche 


Berſteigeruungen. 





Auf den Grund einer hoͤchſten Regierungs: 
Entfchließung, Kammer der Finanzen de dato 
21. vor. Mts., wird der vom Kdnigl. Aerar jure 
delendi erworbene Oberprieler⸗Einddhof hier⸗ 
init dem dffentlichen Verkaufe untergeftellt, und 
auf Mondtag den zuten die ein Verfaufss 
Zermin feſtgeſetzt. 

Das ganze Anweſen iſt ludeigen und beſteht 
in theils gemauerten, theils ganz von Holz er⸗ 
bauten Wohn: und Oeconomie⸗Gebaͤuden, fanımt 
Hofraum ad oO Tagw. 08 Decim., : 

in 141 Tagw. 75 Decim. Aeckern, und Sol 
n ET Ge; u Wieſen, 
—0 68 Waldung. 


"m Abgaben find jaͤhrlich hierher zu ve 


reichen: 
neue ei ei er ı fr au. 
Holzgeld. 00 Zieh ie 
Brobbauerngeld . . dm ihn s- 
Ordinaͤr Scharwerkgeld . 434⸗—⸗ 
Jagd⸗ Schaiwerkgeld „miele OÖ: 
Gruudzins6⸗⸗856 ⸗ er 
Strohdienſt 34 Schi; u: 
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Wöhtephäber 1 Schfl. Mi: 1 BL.24 Sech. 

Futterhabe — 5 Ye ig 

Grundzins Weißz nn 5 52m Zn 
np gm 5 un in 
„ Ser „ 1 2u 14 


Einfache Rufticalfteuer 5 fl. 57 fr. THl. 

Auch muß. der ganze Getreid⸗ Gruͤn⸗ und 
Blutzehent verreicht werben. 

Der Verkauf geſchieht unter Vorbehalt der 
alferhöchften Genehmigung im belafteten, oder 
auch im unbelafteten Gutszaftande. 

Kaufsliebhaber haben fih an befagtem Tage 
bierorts einzufinden. 

Den 13. May 1824. . 
AMdnigl. Baier. Rentamt Moosburg. 
Kummer,. Rentbeamter. 





Zu Folge hoͤchſter Anbefehlung Konigl. Res 
gierung des Ffarfreifes, Kammer ber Finanzen 
vom 30. 9. Mts. werden nachbenannte, dem 
Staate gehdrige Waldparzellen, nach dei in 
der allerhöchften Verordnung vom 30. Septems 
ber 1811 im folchjährigen Negierungs » Blatte 
Seite 1577 bis 1582 ausgefprochenen Beſtim⸗ 
mungen, mit Vorbehalt allerhoͤchſter Genehmis 
gung, von unterfertigten Nemtern gemeinfchafts 
lich Öffentlich verkauft: 

1. In der Forftrevier am Hobens 
peißenberge. 
a) Im Stenerbiftriete Forft: 
4) die Burgftallen und Mehraruthen mit einer 
. Bläche von 107 Tagw. 22 Dec. 
2) der Bannwald mit 35 „ OL y 

b) im Steuerbiftriete Unterpeißenberge : 

3) die Hohenwdrtherau pr. 24 Tagw. 37 Der. 
ec) im Steuerdiftricte Hobenpeißenberg : 

4) die Debenlinden mit 5, Tagw. 29 Der. 
Der Verkauf vorbenannter 4 — ge⸗ 
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ſchieht Freytag den 28ten kuͤnftigen Mos 


mnmats Map, im Wirthshauſe zu Herten am 


Hohenpeißenberge. 

Kaufsluftige, welche die Objecte vorher ein⸗ 
zufehen wuͤnſchen, haben fi wegen erfterer 
beyden an ben Königl. Forftwart am Forfte, 
und wegen letzterer am den Kbnigl. Revierfbrs 
Fer. am Hohenpeißenberge zu wenden. 

I. In der Forfirevier Wies. 

) Steuerdiſtricts Nottenbuch: 

1) der Floresgraben zu 3 Tagw. 80 Dec. 

2) dad Riefchenwältel 6 „ 38 „ 
: b) Steuerdiftriets Lauterbach: 


3) der Rentſcherleich, nach der Lage in ſechs 


ne 
zu 5 Tagw. 80 Decim. 
m. „3 nn Gb 
1,5 » 0 » 
WW. ,6 » 89 » 
Vin Gy 
VL „— ” 5 5 


Diefe brey Theile mit den fechd Unterabs 
theilungen werden Samdtag den 29ten bes 
fagten naͤchſten Monats May im Wirthshauſe 
am Algen ber-Berfteigerung ausgefegt, und auf 
Berlangen durch den Kbnigl. Revierfdrfter in 
der Wied zur vorherigen Einficht vorgezeigt. 

- Raufsluftige haben ſich an ebbeftimmten Tas 
gen in benaunten Wirthöhäufern Fruͤh Mors 
gend einzufinden; auswärtige Käufer, deren Zahe 
lungdfähigkeit nicht ohnehin befannt ift, haben 
ſich durch gerichtliche Zeugniffe über — 
Verhaͤltniſſe auszuweiſen. 

Den 24. April 1874. 

Koͤn. Baier. Rentamt Schongau, und 
Forſtamt Rottenbud. 
Grabner, Thoma, 
8. Rentbeamter, &. Forſtme iſter. 
6) 3. 
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Der Getreid⸗Vorrath auf dem Koͤn. Spels 


her zu Teisbach an ber Ifar, von beyläufig 
- 60 Schi. Weiten, 
370 » Kom, 
560 pn Gerfte, 
450 n Haber, 
wird Mondtag am 14ten Junp b.rd., 
Morgens 9 Uhr in größeren ober Fleineren Pars 
thien zum dffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
an dem genannten Tage zu Teisbach einzufins 
den, bie Angebote zu legen, und vorbehaltlich 
der höchften Megierungs » Genehmigung den > 
ſchlag zu gewaͤrtigen. 

Den 18. May 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Vilsbiburg. 
(3) 1. Elarenz, Rentbeamter. 





Auf ereditorfhaftlichen Antrag werben bie 
beyden Realitäten der Milchmann Stadleris 
fchen Eheleute, nämlich die. aus ſechs Herbers 
gen beftehende Behaufung in der St. Anna Vor⸗ 
ſtadt Nro. 181. und das Haus fammt Garten 
an der Sternftraße Nro. 174. lit. 5. am 

Mondtag den Ziten diefed Monats 
Nachmittags 3 Uhr gerichtlich verfteigert, weßs 
wegen Käufer erſcheinen, die Kaufsbedingniße 
vernehmen, und ihre Anbote zu Protocol ges 
ben mögen. 

Den 7. May 1824. 

8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerugroß, Director. r 
(2) 2. . 9» Grimmel, Acc. 





Der fogenannte Gerblhof in- Kühnhanfen, 
Königl. Landgerichtd Freyſing, Gteuerdiftricts 
Kranzberg, zum Adnigl, Rentamte Freyſing freys 
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ſtiftig, ſteht auf Unfuchen des Beſitzers "aus 
freyer Hand zu .verfaufen. - 
Diefer Hof, im Werthe vom 3000 — 5000 fl. 
beſtehet: 
1. Zu Hof: 
In dem ganz neu, mit Mauer und Ziegel 


erbauten Haufe und Oeconomie⸗Gebaͤuden. 


2. Zu Feld: 
4) in 96 Tagw. 75 Dec. Aecker, 
2) ” 6 » 26 » MWiesgründen, 


Bm 3 n — „ Holzgrund, als Forfts 


rechts⸗Entſchaͤdigung. 
Die darauf haftenden Laſten ſind: 
Stift3fl. 8 kr. 
Kuͤchendienſt7244 ⸗ 
Faßnachtsheune — = 12 > 
Scharwelgld .„ . 7— — ⸗ 
Futterhaber 1 Mi. 2 Vlg. 
Gilt: Weigen 1 Schfl. — Mi. 2 Die. . 
Sn 27 —n 1 ” 
Ge 1 en ty 
Haber 8 4 nn 
Eingelegte Gilt zur Kirche Kranzberg 1 r 
25 fr. 2 pf. 
Dominicale Steuer 6 fl. 57 fr. 3 pf. 
Kaufsliebhaber Fonnen Näheres beym Kon. 
Landgerichte Freyfing erfahren. ° 
Den T. May 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht —— 
Groſch, Landrichter. 





Da bey dem am 30. April d. J. ausgeſchrie⸗ 
benen Verkaufe des Anweſens des Silveft Hur 
ber und deſſen Eheweibes zu Untermarchenbach, 
int Steuerbiftriete Hochenkammer, fein Kaufs⸗ 
Iuftiger 'erfchienen ift, fo wird daöfelbe wieders 
holt zum dffentlichen Verkaufe ausgeboten. 
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Diefes Auweſen befteht aus einem gemaus 
eiten Wohnhaufe, fammt — und Gar⸗ 
ten, dann einer Scheune 
aus 54-Tagw: 29 Decim. Aecern und 

.» 17.2: u, Miefen 

Es leiſtet zur Nufticalfteuer, 

an einfachem Steuerziele . fl. 2fr.3HL 
- giebt als Dominicalfteuer . 1:38 = 7 
und. ift zum Patrimonialgerichte Hochenkammer 
frepftiftöweife grundbar. J 
Kaufsluſtige werden wiederholt vorgeladen, 
auf den ıten July Vormittags 9 Uhr ſich 
bey unterzeichnetem Gerichte zu melden. 

Den 10. May 1824. 

Kon. Baier. Landgericht Freyſing. 
(3) 1. Groſch, Landrichter. 





Die der Gant unterliegenden Realitaͤten der 
Zaver Viellechneriſchen Eheleute zu Pie⸗ 
ſenkam werden zum dritten und legten Male auf 
Dienstag den i5ten Juny im loco Pie— 
fenfam salva ratificatione ereditorum im dfs 
fentlichen Verſtelgerungswege verkauft. 
Die Kaufsobjecte beftehen: 


1) in einem zweygaͤdigen, jeboch größtentheile 
von Holz erbauten Häuschen, 


Z)in einer halbgemanerten, abgeſonderten Stal⸗ 
ei —2* net Stabel und Hofraum, dann 


3) * a Tagn. Ader und Holzgrund. 

Diefe Realitäten find, ohne der ohnehin nicht 
zum Verkauf kommenden Kramerögerechtigfeit 
auf 680 fl. 35 fr. geſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber haben fi) demnach am Com⸗ 
miffiondtage einzufinden, und ihre Angebote zu 
Protocol! zu geben. 

"Den 12. May 1824. 


Koͤnigl. — Landgericht Miesbach. 
Wieſend, Landrichter. 





— — 
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Auf Andringen des aufgeſtelltem Anwaltes 


mehrerer mit Capitalien und Zinsruͤckſtaͤnden 
auf dem Baͤckeranweſen bed Vuͤrgers Bartho⸗ 


lomaͤ Geiger von hier, betheiligten Stiftun⸗ 


gen, wird deſſen beſitzendes, zweygaͤdig gemaner⸗ 
tes Wohn: resp. Nebenhaus auf dem Gries 
ſammt dabey befindlihem Hausgarten per 53 
Derim., fernerd zwey Wiefen im fogenauntem 
Dobl zu 1 Tagw. 17 Decim. und 1 Tagw. 5 
Decim., alles im ludeigenen Zuftande, der dfe 
fenflihen Werfteigerung, salva. ratificatione 
ber Gläubiger unterworfen, und hierzu 
Mondtag der zute Many heur. Ir. 

beftimmt, wo ſich bie Kaufsliebhaber bevm 
Landgerichte einzufinden, inzwifchen aber bie 
Realität ymd Gründe bey dem gerichtlich beftells 
tem Maffacurator zu befichtigen, resp. ſich vors 
zeigen zu laſſen haben. 

Auswärtige Käufer haben ſich mit legalen 
Zeugniffen über ihre Herkunft, Leumund, und 
über ihr Vermogen auszuweifen. . 

. Den 27. April 1824. 
Kdn. Baier. Landgericht Wafferburg. 
(2) 2. Frhr. v. Ott, Landgerichts s Berweier; 


Die verwittwete Halbhofgutsbefigerin , und 
Zapfenwirthin, Mariana Schlägl zu Unter 
bergen, verfauft unter Leitung des unterfertigten 
Parrtmonialgerichts aus freyer Hund ihr hiers 
nach befchriebenes — nebſt — 
tigkeit. 

Die Beſtandtheile dieſes zur Freyherrl. von 
Thuͤne feldiſchen Hofmarksherrſchaft Schmiechen 
mit Freyſtiftsgerechtigkeit grundbaren halben 
Hofguts find folgende: 

I. An Gebäuden. 
a) Dad gemauerte eingädige Wohnhaus, mit 
Ziegeln gedeckt, 
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b) Der feparirt gemauerte Stadel mit Stal⸗ 


lung und Wagenremiße, halb mit Ziegel 
und halb mit Stroh gedeckt, 


©) Die gemauerte Holzhuͤtte mit Platten ges 
dedt, 


d) Das gemanerte Pfruͤndhaus, ebenfalls mit. 
Platten gedeckt, 
e) Das gemauerte Badhaus mit Ziegelbach, 
) a Heinem Gärtchen PL. 38 21. 
0 Tagw. 58 Decim. 
U. An Acergruͤnden. 
43 Tagw. 7 Decim. größtentheild Tier und 
tter Bonitaͤts⸗ Elaffe. 
II. Wieſen. 
12 Tagw. 80 Decim. meiſtens zweymaͤdig. 
IV. Gemeindetheile. 
a) 3 Tagw. 53 Decim. Aecker, 
b)i 3 5 „ Wieſen. 
V. Auwalds-Holztheile. 
50 Tgw. 93 Dec. freyſtiftig nach Schmiechen. 
Walzende Gruͤnde. 
.2) o Tagw. 93 Decim. Acker, freyſtiftig zum 
Koͤnigl. Reutamte Landsberg, 
b) 0 Tagw. 76 Decim. Acker, freyſtiftig zur 
) Pfarrftiftung Schmiechen, freoif — 
e) 0 Tagw. 54 Decim. Krautgarten Acker, 
freyſtiftig zur Pfarrkirche Schmiechen, 
d) 0 Tagw. 55 Decim. Krautland freyſtifti 
zur — Stiftung Unterbergen. * 
An Abgaben laſten hierauf: 
Auf dem halben Hofe: 
a) Grundſteuer⸗ Simplum 3fl. 46 kr. — hl. 
b) Gewerbfteur . + + 1:0 3 —: 
©) Stift inelus. Kuͤchendienſt 3 > 27 = 2 = 
d) Scharwerkgeld 75 54 * 2 * 
e) Zapfengeld 0. 0. .: 10, u seh 
TE) Bodenmaand .» » +» + 1:30 3 — a5 
g) Spingd „ms 6, —5 
h) Getreidgilt: 
5 Schäfl. 2 Mt. 2 Vrl. 4 Sechz. Roggen, 
6 » 2» 5» 24 » Haber. 
Zehent zum Kbnigl. Rentamte Landsberg. 
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- Auf den Gemeindsthetlen: 
Steuerfimpum . . . .. 17. 6 hl. 
Auf den Auwald-Antheilen. 

a) Steuerfimpum . . Er. 29 Fr. Mhl. 
b) &tft 222.2. Aermı ms 
Auf dem freyftiftigen Adler zum Koͤn. Rents 
amte Landsberg: J 
a) Steuerſimplum 4 kr. 2hl. 
b) Stift une tms 
c) Getreidgült: ' 
Korn 2 2000. 41 Biel. 1 Sch 
Boys oe nt 
Gerite 441 » 1 ”"„" 
Haber . + ln 2 5 
Auf dem freyſtiftigen Acker zur Pfarrkirche 
Schmiechen: 2* 
a) Steuerſimplum....2kr. 2hl 
h) Getreidgält: " w 
— Schäfl. 5 Ms. 1 Vrl. Roggen wintrig, 
— 4.5 1 m Haber fomrig. 
Auf dem freyftiftigen Krautgartenader zur 
Pfarrkirche Schmiechen: 
a) Steuerfimplum - . .. 2m Ihl. 
3 EEE ı 6 © 
Auf dem freyftiftigen Krautland zur Filiale 
Kirche Bergen. 
a) Steuerfimplum . x. 2m — hl. 
b)&it - oo co. . 17T As 


Kaufsliebhaber haben ſich am 30ten Juny 
im Orte Schmiehen zu melden, und fünnen 
in der Zwifchenzeit die Realitäten nad) Belies 
ben in Augenſchein nehmen. 

Schmieden den 15. May 1824. | 
8.2. Freyherrl. von Thuͤnefeldiſches 
Patrimonialgeriht Shmichen, 
Königl. Landgerichts Landsberg. 
Pdgl, Gerichtshalter. 
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Auf Untrag der Erben wird das zur Derlaffens 
ſchaft der verfiorbenen Katharina A fa zu Jeſeu⸗ 
wang gehörige ztel Gut, beym Heinrich genannt, 
welches aus einem Wohns und-DecongmiesGebius 
de, dann 14 Dec. an Garten, 16 Tagw. 1 Dec. au 
Aeckern, 10 Tgw. 45 Dec: an Wiejen, und aus 
17 Tgw. AH Des; an Wald beſteht, zum fun. Reut⸗ 
amte Bruck freyſtiftig, und anf 683fl. geſchaͤtzt iſt, 
zum gerichtlichen Verkaufe hiermit ausgeboten, 
und eine Steigerungs-Commiſſion auf 

Samstag deu 12ten Juny h. Irs. 
Vormittags 9 Uhr im Wirthshauſe zu Jeſenwaug 
anberaumt, zu der man zahlungs- und beſitz⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber eiuladet. Der Zuſchlag 
geſchieht unter Vorbehalt der Genehmigung der 
Erben. Zugleich ſollen auch. das vorhandene 
Guts inventarium uund die Hauseiurichtung vers 
—* werden. Den 12. May 1820. 

EN AN ER 
or 1»; Laudrichter > un 





en 
1-13 


Nacrem, das Yngebot auf das Wietbban⸗ 
weſen von Lauterbach von den Creditoxen wieder 
nicht. rasifieirt wurde, fo wird bdasjelbe zum 
dritten und legten Mable -unter deuſelben Bes 
— wie: es unterm 3., ‚März und. 6. April 

J. feilgebozeu ‚wurde, am Samstag den 
Fe Juny I. Jrumd- zwar dießmal am Sige 
des unterzeishneten Koͤnigl. Landgerichts wieder: 
Holt dffentlich. verfteigert. 


Den 12. May 1824. | A = 
aAbn. Baier. Landgericht Mipldorf., — 
Berl, Landrichter. : 





A 


Nachdem ſich für — Anweſen des Martin 


Willdum zu Kemmerting, Brodmanguͤtl ge⸗ 


naunt, pr. ze Hof Fein Käufer gemeldet hat, 
So. wird. ;felbes unter Rücbezug auf die Aus⸗ 
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ſchreibung vom 21. Februar k J. anf weiteres 
Andringen eines Glaͤubigers zum zweiten Male 
ber bffentlichen Verſteigerung unterworfen. 

Die Verjteigerung wird Donnerstag den 
10ten Juny d. J. im biefigen Amts: Locale 
vorgenommen, wozu Kaufsluftige, mit dem noͤ— 
thigen Vermdgens⸗Ausweiſe verſehen, hiermit 
eingeladen werden. Den 42. April 1624. 
Konigl. B. Graͤflich von Berchem' (ches 


Patrimonialgericht l. Elafje Haiming 
unweit Burghaufen. 
15)2. Aichhorn, Patrimonialrichter. 


nn — 
—Voxſladungen und Edictals 
‚ KEitationen. 

Ruf Autrag der Auguſta Freyfrau von Wis 
——— gebornen Freyin von Jungwirth, 
Wittwe, ald Eigenthuͤmerin der im Kbnigl. 
Landgerichte Erding gelegenen Hofmarchen Nie 
Deröheint.und Hergerädorf, worauf ein Patri⸗ 
monialgericht Uter Claſſe conſtituirt ift, werden 
alle jene Perſonen, welche Hypothekenrechte auf 
dieſe Realitäten auzuſprechen haben, andurch 
aufgefordert, innerhalb einer Friſt von dreyen 
Momaten,, vom Tage der erfien Einruͤckung dies 
fer. Ladung in die dffenrlichen Blätter an ges 





rechnet, dieſelben bey dein Ereisgerichtlichen Hy 


porhefenamte ber umterfertigren Stelle gebühs 
reud auzumelden, und im Entfichungsfalle zu 
gewärtigen, daß fie mit ihrem etwaigen Vor— 


zugs rechten aus geſchloſſen werben. 


Den. 28.: April 1824. 
K. B. Kreise u. Stadtgericht Määgen. 
— v. Voͤlderndorf, — 


(3 3. v. Hahn. 





‚Auf dringendes Anfuchen des Franz Als 


beit Grafen von und zu Freyen-Seibolt s— 
dorf hat man ſich veranlaßr gefunden, denn uns 


(35) 
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term 15. April 1. J. Behufs der Anmeldung von 
Hppotbef:Foderungen auf den ſogenannten Groͤn⸗ 
ningers ort beftimmt gewefenen ſechsmonat⸗ 
fihen Termin hiermit auf drey Monate, vom 
Tage gegemwärtiger Eiardtung angerechnet 
feſtzuſetzen. 

Es werden daher alle jene, welche Hypo— 
thefrechte anf diefe Realität anzufptechen ha⸗ 
ben, hiermit anfgefodert, diefelben innerhalb 
deö gegebenen dreymonatlichen Termines beym 
diesfeitigen Freiögerichtlichen Hypotheken⸗Amte 
anzumelden, außer dem fie zu gewärtigen has 
bem, daß fie mit ihren Vorzugsrechten- ausge⸗ 
fchleffen werben. Den 8. Map 182%: 

K. B. Kreiſs- u. Stadtgericht Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 

6) 1. Schollwock. 

Am 9. Februar L. J. ſtarb Beruhard Lang, 

> Beneficiat von Neufahrn, ohne Hinterlaffung 

einer legtwilligen Verordnung. 

Da nun Feine Inteſtaterben beöfelben dem 
unterzeichneten Gerichte befannt find; fo werden 
alle diejenigen, welche titulo haereditatis an bie 
Dernhard Langifche Verlaffenfhaftsmaffa Ans 
fprüche zu baben glauben, biermit edictaliter 
vorgeladen, ihre vermeintlichen Anfpräche in 
termino 30 Tagen geltend zu machen, widris 
genfals man nach Verfluß dieſes Termines in 
Behandlung dieſer Verlaſſenſchaft nach rechtlis 
* Ordnung weiters verfahren wird. 

Den 15. May 1824. 


Koͤn. ee Landgericht Brevfing. 
Groſch, Landrichter. 





Zaur Herſtellung des genuinen Paſſivſtandes 
des buͤrgerl. Bierbraͤuers, Jacob Neum ayr zu 
Dießen, dann zur Friftens und Nachlaß-Ver—⸗ 


—— 
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handlung, werden ſowohl deſſen bekannte, als 
unbekannte Gläubiger und zwar unter ausdruͤck⸗ 
licher Himveifung aufs. 14. des Geſetzes über 
die Einführung des Hypotheken-Geſetzes und 
ber PrioritätösOrbnung, dann der Gerichts 
Ordnuug Cap. V. $: 3. Nr. 2. hiermit edictaliter 
zu der auf’ Donnerstag dem ıten July 
d. J. anberaumten Tagesfahrt unter den damit 
verbundenen gefeglichen Rechtsnachthellen anher 
vorgeladen. Den 17. Npril-182% 

Koͤnigl. B. Landgericht Landsberg. 
(8) 2: ‚tugyenberg er, — 


Albis Poſch, —— Ecke von Ppeſten 
acker, und Gemeiner des Koͤnigl. Zien Linien⸗ 
Jnfanterie-Regiments, wird ſeit dem ruſſiſchen 
Feldzuge vermißt. Derſelbe oder ſeine allenfallſige 
Descendenz wird nun auf Anſuchen der Ber: 
wandten hiermit edictaliter vorgeladen, daß 
er binnen 6 Monaten: von feinem Leben: und 
Aufenthalt, Nachricht zu ‚geben habe, außerdem 
er nad) Umfluß diefes Tetmines als verſchollen 
erflärt, und fein Vermibgen ad 200 fl. den naͤch⸗ 
fen Erben gegen Eaution verabfolgt werde, 

Den 8. May 1824. 

ri B. Landgericht gandöberg. 
-Zugenberger, Landrichter. 
— 

Mer aus was immer für einem Rechtstitel 
an den Nachlaß des am 16, v. Mi verftorbitien 
Lorenz Reiter, Vauers zu Diruwald, Anfpräche 
machen zu fbnnen vermeint, wird hiermit aufs 
gefordert, jolhe am x 

Donnerstag den 10ten Yunpy 6. J. 
Früh 9 Uhr bey der zur Natificirung des bes 
reits aufgenommenen Inventars auftehenden Tas 
gesfahrt um: ſo gewißer in Perfon oder durch 
hinreichend Besollmächtigte dahier anzumelden, 
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als außerdem rechtlicher Orbnumg gemäß in obis 
ger Sache vorgefehritten werden -wilrde, 
Mallersdorf den 2. Man 1824. . -. 
KoͤnigheB. Landgericht Pfaffenberg 
(2) 1. ° ; Knirtl, Laudrichter— 


Da Simen Meiferer, Naglſchmid in Aib⸗ 
ling, ‚auf Andringen mehrerer Gläubiger um 
‚Einleitung .einer allgemeinen Schuldenverhand⸗ 
lung zu bitten gemdthiget wurde, fo werben 


fämmitliche Gläubiger des Simon Reiferer 


biermit.anfgeforbert, bey der zum Behufe voll 
ftändiger Schuldenbeſchreibung und gätlicher Aus⸗ 


gleihung auf Dienstag den 1ten Juny . 


d. J. Bormittags 9 Uhr angeſetzten Tagesfahrt 
‚am fo. gewißer perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
Bevollmaͤchtigte hierorts zu erſcheinen, als die 
ausbleibenden Glaͤubiger, im Falle eines zu Stan⸗ 
de kommenden Vergleiches dem Beſchluße der 
ereditorfchaftlichen Mehrheit —— anges 
nommen werben wuͤrden. 
Den 26. April 1824. 
——— B. Landgericht Rofenpeim. 
Befe, Landrichter, 





Das unterfertigte Rönigl. —— macht 
hiermit dffentlich bekannt, daß der Braͤuhaus⸗ 
und Kloſter sMealititten » Vefiger, Joſeph Anton 


Schelle zu Weſſobrunu, die Edictalladung feis 


ner Gläubiger zu dem Zwecke nachgeſucht bat, 
um.die auf feinen Realitaͤten haftenden Hypo⸗ 
thelſchulden keunen zu lernen. 

Deßhalb werden nach ber Beſtimmung des 


Geſetzes uͤber die Eiufuͤhrung des Hypotheken⸗ 


Geſetzes d. 14. und. 16. ſaͤmmtliche Hyopothel⸗ 
Glaͤubiger des Joſeph Anton € helle, Braͤu⸗ 
hausinhabers zu Weſſobrunu, hiermit angewieſen, 
ihre Forderungen binnen drey Monaten, beym 
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Königl. Landgerichte- Weilheim anzumelden, und 
ihre in Handen habenden Documente zu produs 
eiren, als fonft die Ausbleibenden zu gewärtis 
gen hätten, daß fie angefchen wiirden, als hät: 
ten fie anf ihre alfenfallfigen Hypothekar, und 
andere Vorzugoͤrechte für ihre aus einer neuen 
Capitals» Aufnahme etwa nicht bezahlt werden: 
den Forderungen verzichtet, und ihre Vorzugs⸗ 
Rechte dem neuen Gläubiger eingeräumt.’ 
Den 28. April 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Weilheim. 

2%. Lict. Thoma, Landrichter. 

m nn nme nn mn [ 
Amortifations » Decrete 


Da ſich der unbekaunte Inhaber der in der 
diesfeitigen auf Antrag des Joſeph Freyherrn 
von Ruffin, Konigl. Kämmerers und Guts— 
Befigers von Weihern, erlaſſenen Ausfchreibung 
vom 17. October v. Irs. bezeichneten Staats: 
Obligationen in den vorgefesten Terminen nicht 
gemeldet, und die Urkunden nicht vorgezeigt 
bat, fo werben. diefelben hiermit fir ——— 
erklaͤrt. 

Den 7. May 1824. 
K. B. Kreis—-u.Stadtgericht Münden. 


v. Gerngrof, Director 
Bauer, 





Die im nachftehenden Verzeichniffe bezeiche 
neten Staats» Obligationen, wozu ſich die hie— 
figen Handelsleute, Gebrüder Löwenfeld, als 
Eigenthuͤmer legitimirten, find zu Verluſt ges 
gangen. 

Auf deren Geſuch wird ſomit der unbefannte 
Juhaber dieſer Obligationen aufgefodert, dieſel— 


‚beu binnen 6 Monaten a dato dieß Orts vor⸗ 


zuweiſen, außer dem fie für kraftlos erklärt 
würden. 


Cry 
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Berzeichniß 
Der Staats-Paſſiv-Capitalien, deren Obligas 
tionen zu Verluſt gegangen find. 
1. BundessCapitalien pr. 1182 fl. 37 Fr, 
Sol. 139. 

1) Hauptbrief des Herrn Herzogs Mar 3 von 
Baiern, vom 3. July 1622, urſpruͤnglicher 
Gläubiger und Betrag unbekannter Autheil 
1182 fl. 37 fr. 

2) Einantwortungsbrief- vom 2. May 1708, 


pr. 1182 fl. 57 Er. an Joſeph Benno son 


Barth. 


U. Bundes: Capital pr. 400 fl. Fol. 206. 
1) Hauptbrief des Heren Herzogs Mar I. von 
Baiern, vom 1. Auguſt 1622, ‚pr. 400 fl. 
urfprünglicher Gläubiger unbekannt. 
2) Erbs-Verthellungs ⸗Libell vom 24. Sep⸗ 
tember 1742, wegen des Weberganges bies 
ſer 400 fl. auf Maria Jofepha von Kreits 
maier und Benno von Barth. 
3) Obiger Einantwortungd s Brief. 
II. Bundes:Gapital pr. 150fl. Fol. 379. 
1) Hauptbrief Sr. Durchlaucht des Herm Herz 
zogs Mar I. von Baiern, vom 6. März 
1630, urfprängliche Gläubiger und Betrag 
unbefannt. Antheil 150 fl. 
2) Erbs⸗Vertheilungs-Libell, vid. Cap. Nr. II. 
3) Einantwortungs= Brief, vid. Cap. Nr.1. 
Den 7. May 1824. 
8.8. Kreis: u, Stadtgeriht Münden. 
dv. Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. Grimmel. 





Die im nachftehenden Verzeichniffe bezeich⸗ 


neten Staats⸗Obligationen, wozu ſich der hie⸗ 


ſige Negotiant Schmaja Mayr als Eigenthuͤ⸗ 
mer legitimirte, ſind zu Berluſt gegangen. 
—J 


— EEE 
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Auf fein Geſuch wird fomit ber unbekannte 
Inhaber diefer Urkunden aufgeforbert, diefelben 
binnen ſechs Monaten a-dato hierorts vorzuwei⸗ 
fe, außer dem fie. für kraftlos erklaͤrt würden. 

VBerzeidniß 
der Staats paſſi o⸗Capitalien, deren Urkunden 
zu Verluſt gegangen find, 
I. Zinszahblamtss Capital zu 4 Pros 
cent, Nr. 1129. pr. 053 fl. 40Fr. Zinszeit 
5 31. März. Br 

m Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht des 
Herrn Herzogs Mar J. von Baiern, vom 2. 
July 1630, pr. 5600 fl. an Hans Frauciscus 
Hörwarth lautend, Antheil 955 fl. 40 Fr. 

2) Transport der Conftantia Gräfin von Hbrs 
warth vom 30. July 1608, pr. 4400 fl. 
an Andre Jany und Adam Gefinger, 

Antheil pr. 953 fl. 40 fr. 

3) Transport der zwey Leitern vom 16. Sep⸗ 
tember 1700, pr. 4400 fl. an ben gehei⸗ 
men Rath Baron vom Wampl, Antheil 
055 fl. 40 fr. 

4) Transport der Fräulein von - Banpl, ver⸗ 
maͤhlten von Delling, pr. 953 fl. 40 fr. vom 
50. October an den Churfürftl, Durchlaucht. 
Kämmerer und Revifiond: Rath, d. Frey: 
berrn Franz Zaver von Leyden. 

U. Zinszahlamts » Eapital zu 4 Pro 


= sent, Mr. 1130 pr. 1011 fl — 


15. May. 

4) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht des 
Herrn Herzogs Max J. von Baiern vom 
14. July 1620, pr. 36000 fl., auf Eon: 
ftantia Imhof lautender Antheil 1011 fl. 

2) Schenkungs⸗Urkunde Sr. Churfürftl. Durch: 
laucht des Herrn Herzogs Ferdinand Ma: 
ria, vom 9. July 1671, pr. 1011 fl. an 
den Hofrat Jacob Kramer. 
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3) Zransport ber Frau Marina Kramer 
som 16. September 1722, pr. 1011 fl. an 
Frau Zuliana Wampl. 
4) Idem I. 4, N 
Den 7. Map 1924. 
8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. v. Örimmel. 


nn 


Nachden die unterm 24. October v. J. ands 
gefchriebenen, in dem nachftehenden Verzeichuiſſe 
aufgeführten Urkunden, binnen der gefeglichen 


Frift von ſechs Monaten hierortö nicht vors . 


gewiefen worden find, fo werben biefelben nuns 
mehr für kraftlos erklärt. 


Verzeichniß 


der Urkunden, welche zu Verluſt gegangen ſind: 


1) Der Hauptbrief vom 15. November 1628, 
ausgeftellt von Sr. Durchlaucht Herzog 
Marimilian I. von Baiern auf Sebas 
ſtian Fuͤll pr. 4800 fl. 

2) Die Driginal » Obligation Er. Ehurfärftl. 

Durchlaucht Mar Emanuel vom 14. 

“ Map 1693, pr. 25000 fl., auögeftellt auf den 
churfuͤrſtl. Rath und Pflegs-Commiſſaͤr zu 
Rhain,- Johann Bartolomä von Zurtner, 


3) Der Transportbrief pr. 5000 fl. vom 14. 


Februar 1740 an Maria Katharina Ers 
neftin, verwittibte Pflegs-Commiſſalrin 
zu Vohburg, Antheil 500 fl. 

4) Der EinantwortungdsBrief des von Ers 
neftifhen Xeftaments s Exerutors Joh. 
Sofepp Brugger, Ehurfürftl. wirklichen 

Hofraths, vom 12. December 1771, pr. 
3000 fl. an Maria Anna Schaden, Lands 
richters⸗ Gattin zu Rhain, Antheil 500 fl. 

5) Der Hauptbrief Sr. Durchlaucht des Her⸗ 
zogs Marimilian I. von Baiern, ddo. 
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4. April 1629, pr. 8000 fl., auf Hans Cak 
par Perfaller zu Greifenberg lautend, 
Antheil 1000 fl. 
6) Der Trangportbrief feines Erbens Hans 
Ferdinand von Perfall über 1000 fl. vom 

, Sabre 1662 auf Maria Magdalena von 
Lerchenfeld, geborne Blarerin. 

7) Der Kransportbrief diefer Letzteren über 
1000 fl. an Hand Ehriftoph Grafen von 
Preyfing, ddo. 18. October 1662. 

8) Der Transportbrief der Frau Maria Ka: 
tharina von Leibelfing, ald Vormuͤnderin 
ihres Sohnes Mar Felir Grafen von Preys 
fing pr. 1000 fl. an Ignatz Franz von 
Gumppenberg vom 12, März 1679. 

9) Der Schantungs » Brief des Letern über 
diefe 1000 fl. an das Klofter Niederſchoͤn⸗ 
feld vom 17. März 1679. 

10) Der Trandportbrief des Kloſters Nieders 

.. Schönfeld an Johann Anton Entred zu 
Schrobenhaufen vom 4. Jänner 1748. 

11) Die Atteftationen vom 26. Juny 1764, daß 
diefer Gapitalds Antheil pr. 1000 fl. nad) 
dem Tode bed Anton Entres, ber Bris 
gitta und Euphroſina Entres auf deren 
Tochter, und resp. Schweiter Maria Jo: 

hanna Entred. verehelichte von Kapp: 
ler, Hoftammer » Raths + Gattin, uͤberge⸗ 

gangen ift. j 

12) Transport berfelben vom 3. November 176% 
an Franz Dankel, hurfürftl. Somelier, 
1000 fl. 

15) Arteftation vom 3. April 1777 über den 
erböweifen Webergang diefer 1000 fl. an 
deffem Tochter Maria Anna Reger. 

44) Zransport berfelben vom 4. November 
1790, pr. 1000 fl. an den Hof: Factor Haft 
Amfhl, Markbreiter. 





j 
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15) Der Hanptbrief Sr. Durchlaucht des Herzogs 
Marimilian I. vom 31. Jaͤnner 1629, pr. : 


2500 fl. auf Hans Wilpelm Eiſenreichs 
Wittwe, Salome hernach Kbittmerin. 
16) Der Transportbrief dieſer Letztern vom Jahre 
1629 auf Johann Franz von Klofen. 

17) Der Transportbrief des Letztern vom 23. 
Odttober 1663 auf Hans Albrecht von Klo: 
fen, von dem obiges Capital am 29. Des 


tober des naͤmlichen Jahres an dad Klo: 


ſter Seeligenthal übergegangen. ift. 


18) Der Transporrbrief des Kloſters Seeligen- 


thal vom 30. Jaͤnner 1675 an Frau Mas 
ria Urſula von — und deren 
Tochter. 

19) Das Atteſtat der Regierung eandshut vom 
9. März 1680, zu Folge deſſen dieſe 2500 fl. 


dem Ehriftoph Ulrich Zehentner zugetheilt 


wurden. 

20) Das Teflament des Lehtern vom 16. April 
4712, wodurch dieſes Eapital an Fräulein 
Marta Anna vonder Linden übergieng, 


Capital an ihren Gemahl, Baron von 
Vieregg erbrechtlid gekommen ift, 


2) Transport besjelben som 27. April 1771 an .; 
feine Tochter: Maria. Magdaleng + Therefia : 
30) Der Hauptbrief Sr. Durchlaucht Herzogs 


Ludwina, 2500 fl. Teſtaments⸗ Execu⸗ 


tions-⸗Atteſt vom 80. Septemper 1776, 


über den Uebergang dieſer 2500 fl. gun Ans 


ton Ferdinand von Pferten auf Marids , 
‚31) Der Transportbrief der Afra Meringer 


‚Firchen als Univerfal-e Erben. «Transport 


des Joſeph Mendelfohn in, München, , 


vom 29. März 1791 an Hof: Faecor Halt 
Amſchl Markbreiter. 
22) Die Driginal- Obligation Sr. Durchlaucht 


des Herzogs Wilhelm II. von Baiern, 





460 


ddo. 25. Februar 1586, über 73183 fl. 
50 fr. auf Herrn Hand Jacob Fuggers 
ſechs Söhne lautend, Antheil 1000 fl. 

23) Das Atteftat vom 14. Auguſt 1686, ber: 
möge welchem diefe 1000 fl. an Maria Eu: 
phrofina Barbiere, vermählte Amein, 

Ulbergeben wurden. 

24) Der Amoinſche Erbvertheilungs⸗Ertraet 

vom 2. October 1715 und der Transport 

vom 15. Jänner 1714, vermbge weichem 
bie befagten 1000 fl. an Maria Katharina 
von Jonner erböweife gefallen find. 


25) Der ErbvertheilungssLibell vom 8. April 


1752 auf Simon Thadäus von Jonner, 

26) Der Schuldbrief Sr. Durchlaucht Herzogs 

"Marimilian J. vom 9. Juny 1628 (über 

:80000 fl. auf Hand Grafen von Fugger 
lautend, Antheil 1000 fl. 


27) Transportbrief sine dato, pr. 4000 fl. an 


Urfula von Au, Antheil 2000 fl. 


laut Atteſtat der Landſchaft Straubing vom 28) Transportbrief vom 2. Auguſt 1661 des Al⸗ 


6. März 1721, von welcher endlid das - 


brecht Ernſt von Freyberg, pr. 1000 fl. an 
das Frauenflofter St. Franz zu Dillingen. 


.29) Transport des Klofters vom 16. December 


- 1768, pr. 1000 fl, an Simon Thadaͤ von 
Jonner. 


Ferdinand von Baiern vom 16. May 
1587, pr.5000 fl. auf Afra Meringerin 
lautend, Antheil 2000 fl. 


‚vom 24. November 10603, pr. 5000.fl. an 
Hyrouimus Maier, Antheil 2000 fl. 

82) Der. Iransportbrief der Vormuͤuder der 
Hyronimus Maie r'ſchen Kinder vom 19. 
September 1614, a 500 fl. und vom 13. 
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Februar 1618, pr. 1500 fl. an Sonwel. 


Jonas. 

35) Der Vertrag vom 22. Februar 1658, ders 
mdge welchem dieſe 2000 fl. durch Eintritt 
der Tochter Dorothea ins Klofter des heil, 
Franciseus zu Dillingen an basfelbe übers 

" gegangen find. 
vide ber letzte Transport des Kloſters 
Dillingen, Cap. p. Nr. 7. €. Nr. 728. 

34) Die Original sObligation Sr. Durchlaucht 
Herzogs Marimilian 1. vom 13. Jans 
ner 1629 über 9500 fl. auf Herrn Berns 

- hard Barth lautend, Antheil 500 fl. . 

35) Der Transportbrief des Herrmann Barth 
an Erneft Hundertpfund über 3000 fl. 
vom 26. Auguft 1641, Antheil 500 fl. 

36) Der ad Nr.5.erwähnte Amoinſche⸗Erbs⸗ 
BVertheilungd » Ertract vom 2. October 1713 
und Transport vom 15. Jaͤnner 1814, vers 
mdge weldhem ver obige Eapitalds Untheil 
pr. 500 fl. an Maria Catharina von Jons 
ner erböweife gefommen ift. 

37) Das Erbözeugniß vom 8. April 1752, daß 
diefe 500 fl. an Simon Thadaͤ von Sons 

‚ mer übergegangen find. 

38) Der Hauptbrief Sr. Durchlaucht Herzogs 
Marimilian I. von Baiern vom 30. Des 
eeniber 1623, pr. 2000 fl. auf den Johann 
Balthafar Hofrath lautend, Antheil 

40o0 fl. 

39) Der Transportbrief beffen Tochter Maria 
von Auerbad am ihre Tochter Theres 
Gozinger, vom 29. July 1661 und von 

dieſer an Detavia Imhof, Antheil 400 fl. 

40) Der Erbvertheilungs:» Contract in der Bas 


ron Wampelſchen-Verlaſſenſchaft vom 
15. July 1715, uͤber 400 fl., welche auf 


Joſeph Element von Jonner, überge: 


— 
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gangen find, umb von welchem fie erbs⸗ 
weife auf Franz Peter von Jonner, und 
laut Freundfchafts » Ytteft vom 31. Octo⸗ 
ber 1785 auf Simon Thadaͤ von Jonner 
gefommen ift. 

41) Die Driginals Obligation Sr. Durchlaucht 
Herzogs Albrechts I. von Baiern, von 
St. Michaelitag 1570, ‚Pr. 1500 fl. auf 
Andreas Wieland lautend, von dem fie 
erböweife an Sabine Wieland und deren 
Ehemann Sigmund Neff übergegangen 
find, Antheil 1000 fl. 

* Der Transportbrief der obigen Eheleute 
vom 18. May 1600, pr. 1000 fl. an Mis 
hael Barth, von welchem diefed Capital 
erblih auf feine Wittwe und bernach auf 
ihren Xochtermann Hans Gafpar Hör 
warth gefommen ift. 

43) Der Hörwarth'fde Erbvertheilungs «Ri: 

bell vom 12. September 1688, wodurd 
diefe 1000 fl. auf Adolph von Hörwarth 
übergegangen, oder fie laut Transportbrief 
vom 11. Man 1702 an den geheimen Rath 
Eorbinian von Prielmaier übergab. 

44) Der Erbvertheilungs = Libell des obigen von 
Prielmaier vom 28. May 1715, woraus 
der Uebergang dieſer 1000 fl. auf Valentin 
von Prielmaier erbeht. 

45) Der Ertract aus dem Teftamente des Dar 
Joſeph von- Vachiery vom 6. April 1753 
wonach diefer EapitaldsAntheil auf Mas 
ria Iherefia von Ruffin, geborne von 
Vachiery fam. 

46) Der Hauptbrief Er. Durchlaucht Herzogs 
Marimilian I vom 22. Juny 1005, 
pr. 2600 fl. auf Hand Eonrad Hörwarth 
lautend, von dem fie auf deffen Sohn gleis 

chen Namens: übergegangen find, 


, 


463 


47) Der Transportbrief vom 7. Jaͤnner 1645 
"anf Virgil Fmdlande +» Erben. 
48) Der Baron von Schmibifche » Erbs 
theilungs⸗Libells⸗Extract vom 30. Dctober 
1695 über den Uebergang dieſer 20600 fl. 
an Hans Carl Baron von Shmid, 
49) Der Transportbrief des Bruders vom Letz⸗ 
tern vom 16. März 1700 an Chateaus 
neufs: Erben und deſſen Vormuͤnder. 
50) Der vorher allegirte Mar Jofeph von Was 


—chieryſche-Teſtaments-Exrtract vom 6. _ 


April 1753. 
Den 11. May 1824. : 


K. B. Kreids u. Stadtgericht Ordnen. 
» 9 Gerugroß, Direstor, ' 
Hz. 





Da ſich nad) der Iandgerichtlichen Ausſchrei⸗ 
bung dio, 10. Juny 1816 (vid. Augsb. Zeit. 
171. Beyl.) der Beſitzer der von der Koͤnigl. 
Diftriets = Etiftungs = Ndminiftration Frenfing 
vermißten Schuldobligation ad 200 fl. ddo. 30. 
April 1708, ausgeftelle vom Franz Ferdinand 
Freyherrn v. Manning, während des beſtimm⸗ 
ten ſechs monatlichen Termines nicht gemeldet 
hat, ſo wird dieſelbe hiermit als nichtig Sun 

Den 7. May 1824. 
Königl. 2. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Nichtamtlicher Artikel. 


Braͤnhaus-Verpachtung. 
Von Seite der Freyherrl. von Thuͤnefeldi⸗ 
ſchen Renten-Verwaltung in Schmiechen, wird 
hiermit bekannt gemacht, daß das herrſchaft⸗ 
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liche Braͤuhans in Mehring, Landgerichts Fried: 
berg im Oberdonaufreife, 5 Stunden von Augs⸗ 
burg, und 10 Stunden vom München an der 
Bürftenfeldbruder » Münchner ⸗Poſtſtraße geles 
gen, auf 6 Jahre vom 4. Dctober 1824 bis 
legten September 1850 in Pacht gelaffen wird, 
und zur Verpachtung felbjt eine Tagesfahrt auf 
ben 25ten Juny d. Irs., in loeo Schmies 
chen: feftgefest fen. 
Reele Gerechtfame ruhen auf —— 
1) Das Brauen des braun und vr Ger: 
ſtenbieres, 
aa das Brauen des fo fehr — Wei⸗ 
tzenbieres, 
die SBranbweinbrennerep, und- 
4) die Eſſigſiederey. 
Sowohl das-fehr geräumige, und Pr un⸗ 
terhaltene Braͤuhaus, als auch die in beſtem 
Stande ſich befindende Braͤurequiſiten nebſt eis 
nem eigenen Sommerkeller, welcher 3000 Eimer 
Bier faßt, amd das daraufftchende Faßhaus koͤn⸗ 
nen taͤglich in Augenſchein genommen werden. 
Pachtliebhaber haben ſich durch ein gericht: 
liches Zeugniß uͤber Vermoͤgen, Leumund und 
Geſchaͤfts-Kenntniß im Braͤuweſen auszuweiſen. 
Nähere Auskunft uͤber die Pachtbediugniße 
konnen täglich am Sitze der Renten⸗Verwaltung 
in Schmiechen nach Verlangen ertheilt werden. 
Auch kann die bedeutende Deconomie nebft 
dem anfehnlichen Viehſtande dazu gegeben werden. 
Schmiechen den 3. May 1624. 
Im 
"Kb. Baier. Landgericht Landsberg. 
Poͤgl, Rentverwalter, 





Rest einer Beplage,. die Shrannens Anzeigen betreffend.) ar 


R * 
Arar Sara Ad analime:luıul nz Sana. 
nannaıb® — — 


















——— — — 
4 
ww, 4 

4, 
en me un | — ce f 
TR RR m . 42127 
vor ! | m. Wh) iR Hin ” . r 


1, BE 0 ; BD ES Zee oT, 7} RN) j = F 204" 
— a Er ** Ve i 
! \ j Terz 1 


rear i 


2 —* arı won © ee gu! 


7 * 
— dl. 
| 


8 lau 70 lot 


0. Alam, 
ı l 
DE DR me 


— 1 EI 





ca It Z00 Daun Bu — 4... SG 


** 





7 
| j | I I ı ä ni 
- Isor ae al KL dat 2: Bee ng [1 BEE 77777277 ! 
| b | 
° joa [era jan \ore oue ISC f — > Er  \ 2.0022 
s Ira des ja lese —* sl, = r ... urn 
! | i : 
4 . 











- e les joe es Se — ⸗ . "PETER | 
— oe lee |- & os % oe je e 3 | * * 0. michi | 
st rc) IT lose Iree ieh, ze orıgelti Er Sand ee | er kai ae Bu ze 27 706 | 
“AR lee Ar wi ‚u Not jetite cn ve ur sie Kr “ => ‚si .. 177. | 1’ 
— Mr L., EIER Ice F— ur o in, er farm.“ 
} 
2 — I E 2 h = | ZEN. name, . 
>g * ie Br a I. s un | .. main" sk } 
DR ji ‚tır hER a % . Brent | 
2 Bar ler m au arm Be = e eo nina | 
— * je — — — _ | jet .. Edi | 
: | | 


.o. edit | 









mis, lin. 










| - 
1srossie iR 08 we Son * 
Pi ei anoslen 108 t * 


MR l 





AIR sy © > | 
Digitized by Google 


Bar > 













Beylage zum Harkreid » Inteligengblatte bed Jahres 1624. 
Städt XXI. 
———,— 


Schranuenberechtigt 
Orte 


de⸗ 


Iſarkreiſes. 

















| Verchteögaden . 18} May. | 45) 1235| 166] 30) 15612) - 11) TIaol—j1164) 1glısshl 311041 
Ewins eo. +. RO — el 389| 629) 589] Aoj1olsz) Bag! 7 T| 169] 176) 141 ©@ 
| Freufing ce 1 — 45 285 68 44 24112 1029 820 28 19 42 2 
Geiſenfeld117 — 18) 22) 40 3535| 5] 9j15) Bl18) 7120) 16) 20) 36) 36 — 
Dan oo. « |j18 — — 19 19 19) —} 91] 8—| II — 1 7 | - 
Kranburg » » . |15 — — 1731 1735| i5s - 91] S TI] — 188] 1988| 1808| — 
kandebrg «» + IR? _ * 82 388| 470] 570) 10012 38 1026 8153| 60) 111] 171] 1301 41 
Landshut „ “ 214 — 102) 406) 508] 442 10/451. 91 | BI32l 14 35) gl Hr 2 
Moosburg + + 118 — — 3091 39) 35] 411124 930 Tao —| 20 Bl 2 — 
Muͤhldorf ·118 — — gg — 8isol 6—— 2 20 20 — | 
Münden » + . 122 * 700 888/1592/1228| 360)11 390 10 3351 934 241}:530) 77a} 6537| 13% | 
| Murnau ee... [15 — *60 u 101) 541 Arlızlsalız) 611200 28) 18] 46 32) 14 
| Pfaffenhofen .. 18 *— 10 44) 43 una 9 ı5| 57 wi al — 
eigene J a = 
Roſenheim + » |Ro — 69! 116) 185) 138) 4rlıolıs] Biss! 7260 28 660 91 Gsl 28 
| Schongau » . |18 —— * 43| 721 1151 79! 3601320 T 9622 46 73) 571 16 
Traunſtein “ » 115 — 16| 151] 167) 1355| 3211 9 61 7246i1i91 1406| 165! 142 23 





Vilsbiburg - + |15 — u ee 


Walferburg . + 110 — — 16 16) 16 —Jı2l— 9,50 Ba — 1 181 1 2 


| Weilheim . «+ Ro — ” 101 40) 60 24 2614201211010 —| 60) oi su 9 
5| 103) 106) 80) 26fısl2olı2!ıolıo) — 








* Bedeutet Kern. 














! 
107] 107 
















107 330 3/84] 3/18) 
45) 49) 45 4—| 3/45 sleol 
3 5 5 3j12| 2)55) 2/a9l 
32] 32] 32 3'182] 3i—| Dias 
sıl Sl 51 3i—| 2/40 220 
119| 123] 123 #i—| 3/10] 3130 
65| ı] 9 337] 3j22] 3 
12] 42] 0 &— 3148| 3130 
184] 184) 184 2146) 2138| 2130) 
3544| 348] 348 Ki 5| 3/84 3] 5) 
4150 al al 

24 315 3 
— 342 —ı— 
ACA 
* 325 248 
5130) 5—430 
324 3—240 
5312 254 24 





A ale 


nspiyven!% 











uaz®, 





















EEE me m 
a | m |* J hal. , he us u wu 

— — Ihasaf as: | Ne * wen u j — ik naar wor — u a8 | m a ar uber | 
wis ans aau⸗ 2 | a | mas — * A i * 
| 1. hmmm 2m] mn - 

er; 5 {PM '&, st ins Da u | J * h 

Bor. | | — 

u — —Jſoetr — à—t — At DE Y Oz? 
} | N | | | la. It, 

oa ht TER ece lose ja ie r- ha satz 

RR | 














’ ’ i ji 
weis BER et hut ut * I bejm eig IOEIE - | Are er} ai 
17 ua dh | \ | | | Io j i N | \ 
2 sera ar Eee iz ie gif Kal, ta F ede 710 lEBE α iM: & zus sa | 
| ER ae ee: Ye | r re \ | | 35 4 | 
ray Jf. 7 ‚12 ‚O re I WEN) ij ‘5 Iozlr | 








466 
Baierifches 
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2 Sfarkreis, 





XXU. Stuͤck. München den 2. Juny 1824. 





Amtliche Artikel 


(Die Eoncurspräfung der Candldaten für ben nie 
bern Finanzbienft betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


—J laufenden Jahre wird bey der unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Stelle eine Concurs⸗Pruͤfung 
ber Saudidaten für den niedern Finanzdienft Statt 
finden , welche am 5. July ihren Anfang nimmt, 

Diejenigen, welche diefe Prüfung beftehen 
wollen, haben wenigftend 14 Tage. vor dem 
Anfangs Termine ihre Geſuche um die Zulafs 
fung einzureichen, und die Zeugniffe entweder 
im Original ober in beglaubigter Abfchrift vors 

zulegen. ' 

Die Zulaffung zur Prüfung werden nur dies 
jenigen Gandidaten erhalten, welde die Beens 
bigung der Gymnaſialſtudien, dann wenigftens 
eine einjährige Amtöprarid nachweifen, und über: 
haupt vortheilhafte Zeugniffe über ihre Beſchaͤf⸗ 
tigung feit dem Abgange vom Gymnaſium beys 
bringen koͤnnen. j 


Auf jedes Geſuch wird eine befondere Ents 





ſchließung über die Zulaffung oder Zuruͤckwei⸗ 
fung, ertheilt werben. 

Münden den 29. May 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen 
v. Widder, Präfident. 

Met, Director. 


v. Wenger, Ser, 
Z n  —_—— —3 


Bekanntmachungen. 


(Die vermißten Joſeph und Georg Giehl, Miemers 
meifterd s Söhne von Landshut betreffend.) 
Nachdem fich die vermißten Soldaten, os 
fepb und Georg Giehl, beyde Riemermeis 
fterö: Söhne von bier, innerhalb des feftges 
feten Termines von fehs Monaten hierorts 
nicht gemeldet haben, fo wird dad Vermdgen 
derfelben gegen Gaution ihren naͤchſten Ber: 
wandten verabfolgt werden. 
Den 7. May 1824. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Landshut. 
3.0. Hedel, Director, 
Schollwbd. 





(2) 2. 
(4) 
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(Den vermißten Florlan Erlaher, lebigen Tags 
löhnerss Sohn von Beſtendorf betreffend.) 

Florian Er lacher, Taglöhners Sohn von 
Beſtendorf d. G., fuhr mit dem Knechte des 
Bierbräuerd Poͤſchl zu Vilsbiburg im Monate 
September 1822 von Meng nad Vilsbiburg, 
gieng von ba über die Bild nad) Altdrting zu, 
und ließ feit dieſer Zeit Feine Spur vom ſich 
auffinden, 

Florian Erlacher ift 28 Jahre ale, umter- 
fester ſtarker Statur, ungefähr 5 Schuß 10 Zoll 
groß, hat ein Tänglichtes bleiches Angeſicht, 
ſchwarze gekraͤuſelte Haare, breite Stirne, braune 
Augen, gebogene ‚lange Nafe, großen Mund, 
ein länglichtes Kinn; auch fing demfelben ein 
fhwarzer Schnurrbart zu wachfen an. 

Am Leibe trug er eine ſchmutzige, grobleinene 
Hoſe, einen fchwarzleinenen groben Kittel bis 
an die Knie, ein grobes leinenes Hemd, alte 
Schnürftiefel ohne Strümpfe und auf dem Kopfe 
eine Pelzhaube. Sein Gang war vorhaudig. 
= Man erfucht hiermit jene Behbrden, welche 
über Leben oder Tod des Vermißten Aufſchluͤſſe 
zu geben vermdgen, bald möglichft gefällige 
Nachricht hierher mitzutheilen. 

Den 12. May 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Landshut. 
(3) 2. Lict. Goͤtz, Landrichter. 





Den zu Verhaft ſithenden Peter Lang betreffend. ) 
Noch einer vorliegenden Anzeige der Königl. 
‚Gensdarmerie foll ein gewiffer Peter Lang, 
deffen bemerkte Perfonal: Befchreibung fo ziem⸗ 
lih mit Nachftehender uͤbereinkdmmt, durch 
Steckbriefe verfolgt werben, ohne daß die vers 
anlaffende Königl. Behdrde oder die Urfache der 
Verfolgung angegeben werden Fonnte, 

Da ein Peter Lang, lediger Zieglfnecht von 
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Preßgrund Kduigl. Kandgerichts Regenſtauf, nun 
von Leonberg, Kon. Landgerichts Burglengenfeld, 
wegen Raubverdachts diesfeitd zu Verhaft ſitzt 
und diesfeitiger Vehbtde daranliegt, den Grund 
oder Ungrund obiger’ Angeige dantı die bettef⸗ 
fende Behörde fennen zu lernen, fo wird Ges 
genwärtiges fÄnmtlichen Königl, Eriminal-Uns - 
terfuchungds und Polizey = Vehdrden mit dem 
Bemerken erbfinet, daß man diesfeits nicht ents 
ftehen wird, der fich meldenden Koͤnigl. Behoͤr⸗ 
de obigen Peter Lang fogleih auszuliefern, 
umfomebr als die.biedfeitige Unterfuchung gegen 
felben von kurzer Dauer ſeyn bärfte. 
DerfonalsBefchreibung. 

Peter Lang ift 36 Fahre alt, von mittlerm 
hagern Körperbaue gegen 5° 10° groß, hat einges 
fallene Wangen, braune Haare, proportionirte 
Stine, braune Gefichtöfarbe, braune Augen 
und Augenbraunen, proportionirte Nafe und 
Mund, ein etwas rundes Kinn. in 

Deſſen Kleidung befteht in einem alten ſchwar⸗ 
zen Filzhute mit fchuraler Krempe, einem weiß 
und blaufeidenen abgetragenen Haldtuche,, einem 
geftreiften perfenen Gilet, mit gelben modernen 
Kndpfen, einem graugengenen Sommerjanfer, 
einer abgetragenen Hofe in die Stiefel, einem 
altblautuchenen Oberrode, dann fdywarzledernen 
langen Stiefeln. 

Man erfucht um ungefäumte Nachrichts⸗ 
Mittheilung. 

Mallersdorf den 22. May 1824. 


Koͤnigl. B. sans ericht Pfaffenberg,, 
egenkreife, . 


u. Landrichter. 
Verſteigerungen. 


Nachdem ſich bey dem fruͤhern Verkaufe ded 
vom Königl. Aerar jure delendi erworbenen, 
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hierher leibrechts⸗ grundbaren Meittermaierhofes 
zu Reichersdorf, beſtehend in ganz vom Holz 
erbauten Wohn und Deconomie-Gebäuden, Hofe 
raum und Garten ad’3 Tagw. 01 Decim., dann 
in 124 Tagw, 37 Decim, Aeckern, Wiefen, Wals 
dungen. und Dedgränden, ein Käufer nicht her⸗ 
vor gethan hat, fo wird dieſes Hofdgut wiebers 
holt, und zwar am 

Dienstag. den Bten, Juny heur. Irs., 
im hieſigen Amtslocale oͤffentlich verfteigert 
werben. . 

Die Ahrlichen Gutslaften beftehen: 

in2 Shfl.5 Mg. — Vrl. — Sechz. Guͤlt⸗Korn, 


„5 ”„ 2 » 1» 24 »:% Haber, 
„2 mn ln 3.5. % „ Vogthaber, 
— ni» 23n7” mn a 


4 Schied Strohdienſt, RL 
4fl.27 fr. 2 bl. einfache Örundfteuer, 
— 1 14 2 — = Brodbauerngeld, 
5:57: 2: Scharwerlgeld, 
4⸗5⸗ 1» Stift, 
2 = 31 2 1 = Süchendienft, 
4chl: hr es den 
Auch muß der ganze Getreid- Grün s und 
Blutzehent gereicht werben. 


Der Verkauf gefchieht mit Vorbehalt ber 
Höchften Genehmigung im belafteten grundbaren 
Gutözuftande, oder auch auf freyes unbelaftes 
tes Eigenthum. 

Kaufsliebhaber haben fih am befagten Tage 
einzufinden. _ 

Den 22. May 1824. 
Königl. Baier Rontamt Moosburg. 
j Kummer, Rentbeamter. 





Der Getreid »Vorrath - auf dem Kon. Speis 
cher zu. Teisbach an ber Iſar, vom. beyläufig 
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60 Schfl. Weisen, 


370 m Kom, . x 
50 n Gerſte, 
4580 Haber, 


wird Mondtag am 14ten Junyd. Irs. 
Morgens 9 Uhr in groͤßeren oder kleineren Par⸗ 
thien zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich 
an dem genannten Tage zu Teisbach einzuſin⸗ 
den, die Angebote zu legen, und vorbehaltlich 
der hoͤchſten Regierungs s Genehmigung dem Zus 
ſchlag zu gewärtigen, - | 22 
Den 18. May 1824. 
Kbnigl. Baier. Rentamt —E 
(3) 2. Elarenz, Rentbeamter. 





Die zur Bierwirth Paul Linduer'ſchen 
Gantmaffe gehdrigen Realitäten bahier, vor dem 
Neuhauſerthor an der Salzſtraße K. WB. Nr. 44 
und Grundbuchs⸗Fol. 22., beſtehend in Haus, 
Garten und Anger, gegen 3 Tagw. haltend, wer⸗ 


den wiederholt zum bffentlichen Kaufe aufgewor⸗ 


fen, und hierzu auf ben 28ten Funp von 


"Vormittags g bis 12 Uhr ein Termin angeſetzt. 


Kaufsliebhaber werben hierburch eingeladen, 
an bem befagten Tage ihre Anbote dießorts zu 
Protocol zu geben, und über den Hinfchlag die 
Genehmigung. der Gläubiger abzuwarten. 

Den 25. May 1824. 
K. Bi: Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
‘0 Gerngroß, Director. 
(2) 1. Liebesfind, 

Yuf Antrag der Erben wird das zur Verlaſſen⸗ 
fchaft der verftörbenen Katharina A fan zu Jeſeu⸗ 
wang gehdrige ztel Gut, beym Heinrich genannt, 
welches aus einem Wohn: und Oeconomle⸗Gebaͤu⸗ 
de, dann 14 Dec. an Garten, 16 Tagw. 1 Dir. An 

(#*) u 
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Aeckern, 10 Tgw. 45 Dec. an Wiefen, und aus 


11 Tgw. 48 Dec. an Wald befteht, zum Kon. Rent: 
amte Bruck freyftiftig, und auf 683 fl. gefchägt ift, 
zum gerichtlichen Verkaufe hiermit ausgeboten, 
und’ eine Steigerungd « Commiffion auf 
—Samstag den 12ten Juny h. Fre. 
Vormittags 9 Uhr im Wirthshauſe zu Jeſenwang 
anberaumt, zu der man zahlungs= und beſitz⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber einladet. Der Zufchlag 
geſchieht unter Vorbehalt der Genehmigung ber 
Erben, Zugleich ſollen auch : das vorhandene 
Gutöinventarium und die Hauseinrichtung vers 
fleigert werben. Den 12. May 1824, 
-Königl. Baier. Landgericht Bruck. 
(5) 2. Fiſcher, Landrichter, 





" Da ben dem am 30. April d. J. ausgefchries 
berien Verkaufe des Anweſens des Silveft Hus 
ber und-deffen Eheweibes zu Untermarchenbach, 


im Steuerdiftriete Hochenkammer, fein Kaufs⸗ 


luſtiger erſchienen ift, fo wird dasfelbe wieder⸗ 
Holt zum dffenrlichem Verkaufe ausgeboten. 
Dieſes Anweſen beftebt aus einem gemaus 
erten Mohnhaufe, fammt Hofraum und Gar: 
ten, dann einer Scheune 


- and 54 Tagw. 20 Decim. Aeckern und 
a1 mn Hm Miefen 


Es leiftet zur Rufticalfteuer, 
an einfachem Steuerziele . fl. Cr. 3Hl. 
giebt ald Dominlcalfteuer . 1:38:7T: 
und iſt zum Patrimonialgerichte Hochenkammer 
freyſtiftsweiſe grundbar. 

Kaufsluſtige werden wiederholt vorgeladen, 
auf ben iten July Vormittags 9 Uhr ſich 
u unterzeichnete Gerichte zu melden. 

ı Den 10. May 1824. 
Kdn, Baier Landgericht Frevſing. 
(8) 2. Groſch, Landrichter. 
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"Auf eigenes Verlangen ber Georg Eheliz 
fchen Eheleute beym Mittermaier zu Kleinhb⸗ 
henrain, wird auf Samstag ben 12ten 
Juny .beren Mobillars und Immobiliar » Ber: 
mdgen in loco Höhenrain im dffentlichen Bern _ 
fleigerungswege verfauft, wobey fich Runfe 
liebhaber einzufinden haben. - ‘ 

Die Kaufsobjecte beftehen in Bieh und Fahr: 
niß fo andern, dann Haus s und Nebengebäuden 
nebft 33 Tagw. 34 Decim. Pertinenz« Gründen, 
endlich) in 3,4%, Tagw. walzenden Grundſtuͤcken. 

Bey der Verfteigerung wird das Schägungs: 
Protocol, fowie die . N — 
legt werden. 

- Den 26. Day 1on4. 


Kdnigl. B. Landgericht wlagi 
In Abweſenheit des K. Landrichters, 
Greger, J. Aſſeſſor. 


Das zur Hofmark Dietersdorf leibrechtsbare, 
aus einem gemauerten Hauſe, Garten, 41 Decim. 
Acker und 98 Decim. Gemeindegrunden beſte⸗ 
hende Johann Lindermairſche Gantanweſen 
wird auf den Antrag der Glaͤubiger wiederholt 
und zum letzten Male zum diſentlichen Verkaufe 
ausgeboten; es wird daher auf Mondtag den 
28ten Juny l. J., hierzu eine Commiſſion 
anberaumt, und Kaufsliebhaber werben arer 

vorgeladen. 
Den 7. May 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 
(3) 1. Graf, Landrichter. 





Das Wirths-Anweſen auf der Neuherberg 

(fogenannten Falten Herberg) am ber Ingolſtaͤd⸗ 

ter Straße, drey Stunden von München, wird 
Mondtag, ben 2öten Juny, 
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VLormittags 9 Uhr, der dffentlichen Verſteigeruug⸗ 
vorbehaltlich creditorſchaftlicher rag uns 
terworfen. 
Dasſelbe enthaͤlt ————— 
„tech Gebaͤude . nr 4 
V Das Wirthshaus mit gewolbtem Keller, * 
ſtube, Neben⸗Kammer zu ebener Erde, Bau⸗ 
ernſtube and zwey Nebenfammern uͤber einer 
Stiege. 
) Den darangebanten Neubau, worin ber Tanzs 
„feat und 2 Nebenzimmer, dann zu ebener 
Erde der Hornviehſtall ſich befindet. 
5 Die querſtehende Pferdeſtalung, ganz ge 
mauert. 
M Den feparirt ftehenden ganz gemanerten Sta: 
del mit einer Gaftftallung, Drefchtenne und 
fiegendem Dachſtuhle mit Platten gededt. 
8) Die über die Straße fichende gemanerte 
Gaftftellung, mit Schindeln gededt. 
6) Die gemauerte Schweitzerey mit 2 heitbas 
ren Zimmern und 2 Meinen gewdlbten Kellern. 
7) Das zum Theile: ıGEmnTEh —— 
„mm ‚2 Regelftätten.. © A 
Eon, U. Grundfäde.. 
) 9 Tagw. 69 Derim. Aenger, 


2): Meer, * 
.:8) ir. nn. 79. n” . Miefen,: '. 
6655er MWeidenfihaft.. 


Dus Anwefen.ift erbrechtig mit: Maierſchafts⸗ 
frift zur Koͤn. unmittelbaren Staatögäter » Ads 
miniftration Schleißheim, mit Ausnahme 36 
Juchart Aecker, welche. freyftiftig zum aͤlteſten 
Beneficium bey Hof, und ber az 
Gruͤnde, welche Iudeigen find, Um 

Die gerichtliche. Schägung ı für Nmmtliche 
Realitaͤten iſt auf 16,060 fl. erhoben. 
Das Steuerſimplum beträgt af. 7 Er. 4 hl. 

Das Stiftgeld zur Koͤnigl. unmittelbaren 
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Staatsguͤter ⸗ Mominiftration 24 fl. 54 fr. und 
zum Hoſbene etum 24 fl., ferners reluirte — 
werl 6 l. 
Den 18. Map 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Ninden. 
Steyrer, Landrichter. 





= Der hieſige Handelsmann Michael Greis 
dexer. Junior, hat fein Anweſen den Grebitos 
ren überlaffen, auf deren Andringen ed nun zum 
bffentlichen Verkaufe ausgefchrieben wird. Das⸗ 
ſelbe beſteht aus einem dreygädigen, ganz ger 
mauerten ludeigenen Haufe auf dem Mar os 
feph8-Plage-zu Rofenheim, fammt realer Hans 
delögerechtigkeit, und einem Waaren » faden und 
Lager auf dem Lubwigsplage dafelbit, zufame 
men auf 12,650fl. 14 Er. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen 

Mittwoch den 30ten Yuny d. F. 
zur- Angabe ihrer Kaufögebote hierorts zu ers 
feinen, wobey jedoch Fremde nur mit legalen 
Zeugniffen über Beſitz⸗ und, Zahlungsfaͤhlgkeit 
zur Steigerung zugelaſſen werben, 

Diefe dauert von Morgens 8 Uhr bis Mite 
tag 12 Uhr; und noch benfelben Tag werden 
fi die Ereditoren Über Annahme des — 
bots erklaͤren. Den 15. May 1824. 

<Kbnigl. B. Landgericht Rofenheim. 
6) 1. Rofe, Landeldter. 
I 

Nachdem fi file dad Anweſen des Marti 
Milldum zu Kemmerting, Brodmanguͤtl ges 
nanut, pr. 3 Hof kein Käufer 'gemelber hat, 


ſo wird felbes. unter Ruͤckbezug auf die Aus— 


fhreibung vom 21. Februar I. J. auf weiteret 

Andringen eines Gläubigerd zum zweiten Male 

der bffentlichen Werfteigerung unterworfen. 
Die Verfleigerung wird Donnerätag. ben 


5 


10ten Funny d. J. Im hieſigen Amts⸗-Locale 
vorgenommen , wozu Kauföluftige, mit dem nd» 
thigen Vermögens s Ausweife verfehen, hiermit 
eingeladen werden. Den 12. April 4824. 

. Könige B. Gräflih von Berhem'fhes 


Patrimonialgeriht L. — Haiming 
unweit Burghauſen 
(33. Aichhorn, vatt momairichter. 


VBorladungen und Edtetal⸗ 
SL Eitationen — — 


+ Nachdem ſich Anton Müller; Mehger und 
Muͤhlknecht von Unterweigertshofen, Kdnigl. 
Landgerichts Dachau, des Verbrechens des Dieb⸗ 
ſtaͤhls verdächtig geniacht, und ſofort die Flucht 
ergriffen hat, fo wird derfelbe hiermit, zur Folge 
Appellations = Gerichts = Erfenntniffed vom 30; 
vor. Mts. vorgeladen, innerhalb brey Monaten 
vor biesfeitigem Unterfuhungs » Gerichte zu er⸗ 


feinen, and fi wegen der tiber ihn vorhans- 


—— Anſchuldigung zu verantworten. 
Den 16. April a. 00.000 nn 
8. DB. Kreisen. Stadtgericht —— 
v. BERKER: Director. no 
6) 5. — 


Auf —— Anſuchen des Franz. Pr 
bert Grafen von und zu. SreveneSeihpltes 
dorf hat man fich veranlaft gefunden, dem mus 
term 135. April I. J. Behufs der Anmeldung von 
DmporhelsFoderungen auf den fogenannten Groͤn⸗ 
ninger sForft beftimmt gewefenen- ſechsmonat⸗ 
lichen Termin hiermit auf drey Monate, vom 
Tape gegenwärtiger — argerechaet, 
feſtzuſetzen. 

Es werden daher alle jene, welihe Pr 
thefrechte. auf diefe Realität angufprechen bas 
ben, «hiermit: aufgefodert, dieſelben innerhalb 
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bes gegebenen dreymonatlichen Termines beym 
dies ſeitigen kreſsgerichtlichen Hypotheken⸗Amte 
anzumelden, außer dem ſie zu gewaͤrtigen ha⸗ 
ber, daß fie mit Ihrem Vorzugsrechten ausge⸗ 
fchloffen werden. .: Den. 8, May 1824. 

ee ee Landshur 

I 3 — Director. 
nn. e 58Schollwoͤck. 


Auf Andringen „ihrer, naͤchſten Verwandten 
werben nachſtehende, feit den Seldzügen 1812, 
1813, 181% und 1815 vermißte ‚baier. Unters 
thansfbhne hiermit aufgefordert, -biımen — - 

drey Monatenadato , 
hierorts zu erfcheinen, oder über ihr Leben und 
Wohnort fichere Nachricht ‚hierher gelangen zu 
laſſen, außer dem man diefelben als verfchollen 
erflären und ihr Vermögen gegen Eaution an 
bie oihfen! Verwandten enefon laffen en 


Namens: 70 
4) Simon —— Ten — 
2) Emeram Hirmermb. - 2: il ‘7 
3) Thomas Pb, vom, Ainhofen. 
4) Johann Hbger; von — — 
5) Johann Fritz, von Dachau.. r 
6) Bernhard Glas, von Guͤnding. — 
7) Johann Baptiſt Mey ar, von en 
8) EafparBals, von Walkertshofen. 
9 Jah Winner, von: Drmannepar: 
-10) Joſeph Lehmer, mb. | r 
11) Jacob Mofer, von Indersdorf. 
12): Georg Gamperl, von Oberhaufen.‘ :._ 
15) Georg. Maigg,: von Langenpettenbach, 
fämmtliche dem erften. — 
Negimente eingereiht. 
1) Simon Wimmer von Ried. ; 
ha — — —————— — — 
yon: Webling. 


st: a 
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* orenz Meyer, zu Alnhofen, im zweyten 
Linien⸗ Infanterie⸗Regimente. 
—— Michael Meyer von — im vierten 
1. Ri Fufiiegimente. 
86) Peter. Trapp, von Olsm. era) 
: 40): Sigmund’ Prbbftl, vom Ginding. > 
-20) Johann Martin, von.Pippindried. 
—* Franz Meyer von Ried, verſchiedenen, 
fruͤher beſtandenen, leichten Bataillons 
‘ „zugetheilt; dan 
Pr Roten; Bauer, von Grundadtersdorf, und 
23) Joſeph Hdrger, vom —— G- 
weiends Soldaten. 
1) Den 27. April 1824. 
J— et B. Landgericht Dadan. . 
(3) 2° Eder, Landrichter. 


° 





xeonhard Sedelbauer, Melerbauer von 
Haus bey Emmering-und deſſen Ehewirthin Ro⸗ 
ſina, haben mit Einſtimmung der geſammten 
Glaͤubiger in ihrem Schuldenweſen ſich auf den 
Univerſal⸗ Concurs vereiniget. Es werden das 
ber folgende Edictstage beſtimmt: 
I. Zur Anmeldung der Forderungen und des 
n ren gehdrigen Nachweiſung auf Sams⸗ 

y tag. den 12ten Juny; 

"IE Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
aangemeldeten Forderungen auf Diens⸗ 
'tag den 15ten July; 

ID. Zur Echlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf Freytag den 13ten Auguft 
und für die Duplif auf Freytas den 

. 27ten Auguſtl. J.; 
jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu fänmmtlihe unbelannte Gläubiger der Leons 
Hard Sedelbauriſchen Eheleute dffentlich 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Michterfcheinen am erften Edictötage die Aus⸗ 
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ſchließung der Forderungen von der gegenwärtis 
‚gen. Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Edictstagen aber die Ausfchließung mit 
ben an denfelben — Handlungen 
zur Folge hat. 

Alle diejenigen, welche an etwas von 
dem Vermögen der genannten Eheleute ald Ge: 
meinfchuldner befigen, werden bey Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht anzu⸗ 
zeigen, und zu hinterlegen. 

Den 6. May 1824, 
Adnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Landrichter. 





. 


Zur Herftellung des genuinen Paffioftandes 
des bürgerl. Vierbräuers, Jacob Neumapyr zu 
Dießen, dann zur Friſten- und Nachlaß » Vers 
handlung, werden fowohl deffen bekannte, als 
unbefannte Gläubiger und zwar unter ausdruͤck⸗ 
licher Hinweifung auf $. 14. des Geſetzes über 
die Einführung des Hypotheken⸗Geſetzes und 
der Prioritätd= Ordnung, dann ber Gerichts: 
Ordnung Cap.V.$. 3. Nr. 2. hiermit edictaliter 
zu der auf Donnerstag den Iten July 
d. J. anberaumten Tagesfahrt unter den damit 
verbundenen gefeßlichen Rechtsnachtheilen anher 
vorgeladen. Den 17. April 1824, 

Königl.B. Landgeriht Landsberg. 
(3) 3. Luzzenberger, Landrichter, 


Bon dem längft verftorbenen hiefigen Re: 
gierungs s Kanzelliften Nemmer liegen feit lans 
ger Zeit gyfl. 30 fr. bierortö in Depofitum. Auf 


geſtelltes Anfuchen feiner Inteſtaterben werden 


alle jene, welche auf ſelbes Anfprücdhe machen 
zu fonnen glauben, hiermit dffentlich vorgeladen, 
folche in Zeit 3 Monaten zerftdrlicher Frift um 
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fo ficherer hierorts anzubringen, als fie außers 
dent hiermit nicht gehört, und das Depofitum 
den Suteftaterben ausgefolgt werden fol. 

Den 28. May 182%. . 
Koͤnigl. Baier. Landgericht ———— 
(2) 1. Lict. Goͤtz, Laudrichter. 





Wer immer an die Verlaſſenſchaft des ver⸗ 
ſtorbenen Weinwirths und Schiffmeiſters Ja⸗ 
cob Sachs in Kraiburg, eine Forderung zu 
machen hat, wird hiermit aufgefordert, biefelbe 
bey ımterzeichnetem Lanbgerichte innerhalb 30 
Tagen anzubringen; außer dem Feine weitere 
Rücdficht mehr hierauf wärde genommen werden. 

Den 15. May 1824. 

Kön. Baier, Landgericht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landricter, 





Mer aus was immer für einem Nechtötitel 
an den Nachlaß des am 16. v. M. verftorbenen 
KorenzReiter, Bauers zu Dirnwald, Anfprüche 
machen zu koͤnnen vermeint, wird hiermit eb 

gefordert, folche am 
.. Donuerdtag den 10ten Juny h. J. 
Früh 9 Uhr bey der zur Ratificirung des u 
reits aufgenommenen Juventars anftehenden Tas 
geöfahrt um fo gewißer in Perfon oder durch 
hinreichend Bevollmaͤchtigte dahier anzumelden, 
als außerdem rechtlicher Ordnung gemäß in obis 
ger Sache vorgefchritten werden würde, 

Mallersporf den 2. May 1824. 

Königl. B. Landgeriht Pfaffenberg. 
(2) 2. Kuitel, Randrichter. 





Das umterfertigte Konigl. Landgericht macht 
hiermit dffentlich bekannt, daß der Bräuhauss 
und Klofter Realitäten = Befiger, Joſeph Anton 
Schelle zu Weffobrunn, die Edictalfadung feis 
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ner Gläubiger zu dem Zwecke nachgefucht. hat, 
um die auf feinen Realitäten haftenden Hypo⸗ 
theffchulden kennen zu lernen. . 
Defhalb werden nach. der. Beftimmung des 
Gefeges über. die Einführung des Hypotheken⸗ 
Geſetzes $. 14. und 15. fämmtliche Hypothek. 
Gläubiger des Joſeph Anton Schelle, Brän- 
hausinhabers zu Weffobrunn, hiermit angeiviefen, 
ihre Forderungen: binnen brep Monaten bevm 
König. Landgerichte Weilheim gnzumelden, und 
ihre in Handen habenden Documente zu probs 
eiren, als fonft die Ausbleibenden zu gewärsis 
gen hätten, daß fie angefehen würden, als haͤt⸗ 
ten fie auf ihre allenfallfigen Hypothekar, und 
andere Vorzugsrechte für ihre aus einer neuen 
Gapitald Aufnahme etwa nicht bezahlt werden⸗ 


den Forderungen verzichtet, und ihre Vorzugs⸗ 


Rechte dem neuen Gläubiger eingbrdumt, 
Den 28. April 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Weilheim : 
(3)5. Lict. Thoma, Landrichter. 


Amortifations ⸗Decrete. 


Die im nachſtehenden ‚nden Verzeichniffe bezeichnes 
ten Staatd-Obligationen, wozu fid) die biefigen 
Handelöleute, Gebrüder Löwenfeld, aldEigens 
thiimer legitimirren, ſind zu Verluſt gegangen. 

Auf deren Gefudy wird fomit ber unbefannte 
Inhaber diefer Obligationen aufgefodert, biefels 
ben binnen 6 Monaten a dato bieß ofts vor⸗ 
zuweiſen, außer dem ſie fuͤr kraftlos erklaͤrt 
wuͤrden. 

Verzeichniß 
Der Staats-Paſſiv-Capitalien, deren Obliga⸗ 
tionen zu Verluſt gegangen ſind. 
1. Bundes-Capitalien pr. 1182 fl. 37 fr, 
Sol. 139. 
1) Hauptbrief des Heren Herzogs Max I. von 
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Balern, vom 3. Zuly 162%, urfpränglicher 
Gläubiger und Betrag unbekannter Autheil 
1182 fl. 37 Er. 

2) Einantwortungöbrief vom 2. May 1768, 
pr. 1182 fl. 37 Er. an Jofeph Benno von 
Barth. 


II, Bundes=-@apital pr. 400 fl. Fol. 2006. 

1) Hauptbrief des Herrn Herzogs Max I. von 

Baiern, vom 1. Uuguft 1622, pr. 400 fl. 
urfpränglicher Gläubiger unbekannt. 

2) Erbs-Vertheilungs = Libell vom 24. Seps 
tember 1742, wegen des Ueberganges dies 
fer 400 fl. auf Maria Joſepha von Kreits 
maier und Benno von Barth. 

3) Obiger Einantwortungs = Brief. 

II. Bundes-Capital pr. 150 fl. Fol. 370. 

1) Hauptörief Sr. Durchlaucht ded Herrn Here 

zogs Mar J. von Baier, vom 6. März 
1630, urfprüngliche Gläubiger und Betrag 
unbefannt. Untheil 150 fl. 

2) Erbs⸗Vertheilungs⸗Libell, vid. Cap. Nr. Il. 

3) Einantwortungss Brief, vid. Cap. Nr.L 
Den 7. May 1824. _ 


K. B. Kreids u. Stadtgericht Minden. — 


vd. Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Grimmel. 


Die im nackigenden Verzeichniffe bezeich⸗ 


meten Staats⸗Obligatlonen, wozu ſich der bier 


fige Negotiant Schmaja Mayr als Eigenthüs 
mer legitimirte, find zu Verluſt gegangeı. 
Auf fein Geſuch wird fomit der unbefannte 
Inhaber diefer Urkunden aufgefordert, dieſelben 
binnen fechd Monaten a dato hierorts vorzuwei⸗ 


fen, außer dem fie. für kraftlos erklaͤrt würden. m 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgericht Muͤnchen. 


Verzeichniß 
der Stantäpafkv - Capitalien, deren "Urkunden 
zu Verluf gegangen find. 





Ban) 2 2 
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1. Zinszahlahits: @a ftat su 4 Pros 
‚sont, Nr, m: Mm sh 40fr. Zinszeit 
ärz. 

» Hauptbrief * Durchlaucht des 

Herrn Herzogs Mar J. von Baiern, vom 2. 
July 1650, pr. 5000 fl. an Hans Franciscus 
Hoͤrwarth lautend, Antheil 953 fl. 40 fr. 

2) Transport der Eonftantia Gräfin von Hörs 
warth vom 30. July 1608, pr. 4400 fl. 
an Andre Jany und Adam Sefinger, 
Antheil pr. 955 fl. 40 fr. 

5) Transport ber zwey Lebtern vom 16. Sep: 
tember 1700, pr. 4400 fl. an ben geheis 
men Rath Baron vom Wampl, Antheil 
053 fl. 40 Er. 

4) Zransport der Fräulein von Wampl, vers 
mählten von Delling, pr. 063 fl. 40 Pr. vom 
50. October an den Ehurfürftl. Durchlaucht. 
Kämmerer und Revifiond-Rath, v. Frey⸗ 
herrn Kranz KZaver von Leyden. 


U. Zinszahlamts » Capital zu 4 Pr 
ven., Nr. 1130 pr. 1011 fl. zfasıeht r 
15. May. 


3) Hauptbrief Sr. Ehurfärftl. Durchlaucht des 
Herrn Herzogs Mar I. von Balern vom 
13. Suly 16209, PL. 306000 fl, auf Con⸗ 
ſtantia Imh o f lautender Antheil 1011 fl. 

2) Schenkungs⸗Urkunde Sr. Churfuͤrſtl. Durchs 
laucht des Herrn Herzogs Ferdinand Mir 

ria, von 9. July 1671, pr. 1011 fl. an 
den Hofrath Jacob Kramer. 

3} Transport ber Frau Mariana Kramas 
von 16. September 1722, pr. 1011 ka an 
Frau Juliaua Wampl. 

4) Idem I. 4, 

Den 7. May 1824. 


v. Gerngroß, Director. 
v. Grimmel. 





(5) 
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Nachdem die unterm 21. October vorigen geſetzlichen Friſt von ſechs Monaten hierorts 
Zahres ausgefchriebenen, in dem nachfolgenven wicht vorgewiefen worben find, fo werben dies 
Verzeichniffe —⸗ Urkunden binnen der ſelben nunmehr fuͤr kraftlos erklaͤrt. 


Verzeichniß 
über die Paßiv⸗Capitalien, deren Urkunden zu Verluſt gegangen find, 


Tapitales 
Betrag" 
Gegens | 





























Urſpruͤnglicher 














Capitals⸗ 
Gattung. 


Sur amertifirende 
Zransporte. 


& 


Binszeit, 





«|| Debiter, | Grediter. wartis 





— 


13570 — 





daieriſche tbias 1704. Amt. Breufräulein v. Gug 
Kandihaft:! Haile, gemodos vom 24. 
Jänner 1749 wegen 
K bes Usberganges bie: 
fer 400 R: auf die drin 
| Bar, Sleißentba 
ter ſchen Kinder. 
Transport des Draaki 
fen Faber zu Koſt⸗ 
Mayr: larn, pr. 175 61. vom 
bofer. 17. Nerbt. 1054 an 
Jacedbd KRäspid, 
15801 — || ‚detto. and - | 17. Febr 1. Novbr. 2000 — 68 45  dettos. teansporthrisfe vom 26. 
dal. 1605. Jän. 1661 des Mar 
tin Walbühler, pr. 
1000 fl, und vom 26. 
übr. 1658 bes Caſpar 
Hadl, pr, 1000 #. 
an Gallus Suager 
moos. Anibeilös ll, 
+5 fr. 
Diefe ſaͤmmtlichen Ca⸗ 


8 
2] 
fl. tr; fi W 
ehemalige Gelis Ma⸗9. Juny 9. Juny. 400 ⸗- J _] Binsyapt; Teftaments « Ertract der 





41120, Ung. N1500j—| 175} detto, 





1379, = erzog | Kangelift || 29. Ma 
et eg a 





Ehurfürft Jobſt Ernfi 19. Dstbr,hzillig. Octht.ſrooo 100011] Hofschl: 
Mar von Frain⸗ 1699. Umt. bitalſen ſind laut Atteſt. 
Emanuel | Huber, « [A der Churfuürſtlichen Re: 
I gierung in Straubing 
vom 11. Septbe. 1774 
an Withelm Baron v. 
BSteißentbal, din 
zZ furſtt. Kämmerer und 
19755 — || gemeine | Era Septhr. 6. Septbr.li 50 — 30 4 ältere | Rittmeiſter gefommen, 
andſchaft · Martin 1723 fandans || \und won diefem ver 
möge Erbrettheilung 


Bonn 17% 2. Ms i) Ichen- 
gemoos. nme Jeem 9. Rovember 1504 

* auf Antenta v. STrilr 
enthal, vermählte 
Mereen Maro, übergt« 
aungen. 


Den 27. April 1824. 


. Königlid Baierifhes Krejss und Stadtgerigt Minden, 
— ‚u, Voͤldetudorf, Direster. 


I 
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Die im nachſtehenden Verzeichniſſe bezeichneten °—— 
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—— — 


ſechs Monaten 


zur landgerichtlichen Gemeinde = Concurrenz-Eaffe a dato diefelben hierortö vor⸗ und ihre rechtliz 
gehbrigen Obligationen find zu Verluſt gegangen. 


Die unbefannten Inhaber diefer Obligationen 
werben baher aufgefordert, binnen j 


über nmachſtehende k. b. EtnatöpaffiosEapitalien, deren Obligationen zu Verluſt gegangen find. 


chen Anſpruche hieranf nachzumweifen, außerdem 


bie Urkunden für fraftlos erklärt würden, b 


Verzeichniß 











detto. 


detto. 
detto. 
detto, 
detto. 
deito. 


detto, 
detto. 
detto. 
detto. 


detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto, 
detto. 
detto. 
detto. 


detto, 











Urfprünglicher 
Debitor. 


Das ehrmallge 


landſchaftliche 
Schuldenwert. bach. 
detto. Eben dieſe. 


Creditor. 


Die Unterthanen der Hofmark Haar: 





‚Die Unterthanen der Hofmark Eberss 

i point, 

Die Untertbanen von Vilsdl. 

Die Unterthanen von Hilling. 

Die naͤmlichen Unterthanen. 

‚Die Untertbanen von Bonbruck. 

Die Unterthanen der, Hofmark Lang- 

| warth. 

Die Unterthanen der Hofmark Aham. 

‚Die Unterthanen von Helsberg. 

Die. obigen. 

Die Unterthanen der Hofmark Ober: 
und Niederviehbach. 

Die Untertyanen der Hofmarf Nie: 
derviehbach. 

Die Unterthanen der Hofmark Ober: 
gangfofen. 

Die von Walferfchen. Untertbanen. 

Der Sellmerhof zu Gangfofen. 

Die von Pfertenfchen, Unterthanen. 

Die Unrertbanen vom Site Samberg. 

‚Die Unterthanen vom Sige Nieberaic 

Die: Unterrhanen vom Sitze Efers- 

dorfen. 

Die Unterthanen der Kommende Gang: 
kofen. 

Die Unterthanen der Maltheſer Hof: 
marf Aham. 











lux;it 13% ar of 


— ———— 
































































































































—4 
EEchuldgat⸗ Cinjäprige 
22 Zinfen. 
53* 

fl. fr, xf. 
41796 Unter⸗ 
— thans Anlehen 201,15) 284 85 
—11198 detto.| 17/24 .| ni —ih 
47311796 deito.! 17410 ” 6158 
4951. detto. || 27 s- »1 a7 
485, detto. 70 1 ? ala 
58 detto. 16640| ° 7 6/40 
491] detto. 10,40) -i — 40) 
#90) ..detto. | 281) -| al 4 
\ i N i 
127111798 detto.| 470126) 2) » 19] 5/ 
981796 detto | 10-1, ? | — 24 
517) detto. | 00-1 » | —|ı6 
128311798 detto.| 195 16, 2 "ii T48| 2 
13Bil deno. 148 3,2)» | sjss] ı 
48711706 detto.] a1) » | — 10, 
sin detto. 15'201 ” | —132;— 
515, detto. 15 — »n226 — 
detto. 1320 * | 13%! 
484 detto. 2050 in —i50 
sus detto. 32,50, ”„ı 48 
403} detto, 3820,71 2) | 132 
581 derodi sl Bag! 
| ı | 
444. detto. “ „alas 
Ft Ur]: 
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Urfptüngtidee || 


Debitor. 


Das ehemalig 
landſchaftlich 
€ Auldenwerf 


detto. 
deito. 
detto. 


detto. 


detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
dettö. 


detto., 

















ie Untertanen der Baron von Edl⸗ 92 
malerſchen Hofmarf Obergangkofen.)| 
Ben der Kommende Gange] 50 
kofen. 
ie Graf Berghamiſchen Unterthauen 
Ghrts Biburg. 
Die Unterthanen der Hofmark Anz| 486 
gerbach. 
Die Unterthanen der Hofmark Ro:|| 483 
—— Neuenaich and Herrn⸗ 
At. A En 4 





gendorf. 
Die Unterthanen des Sitzes Markl⸗1276 















kofen. 

Die Unterthanen von Stäzenbrud. || 51311796 detto. 
Die Unterthanen von Muͤnſter. 49 detto, 
ie Unterthanen der Hofmark vor-|| 474) "detto. 
dern Seiboldsdorf. der re 
Die Unterthanen der Hofmark hin⸗ 476] detto, 

tern Seiboldsdorf., | i 
ie Unterthanen der Hofmark Pſchal⸗ Ag] detto. 
ersedt. 
ni Unterthanen der Hofmarf Tienß⸗ detto. 
a ” 
Die Unterthanen des Baron Wade- 502 detto. 
aint. * 

Die Unterthanen des Grafen won Geiz] £ ‚detto. 
boldsdorf. 4 
Die BaronGugomofifhenlinterthanen: detto. 
ie St Hörwarrfchen Unterthanen. detto, 
Die Graf Sprettiſchen Unterthanen. es 

ello. 





Die Unterinanen der Hofmark Kron⸗ 
wind. = Re 
Die Untertanen der Hofmarf Rei⸗ 1296 1796 detto.) “1820| „ 
chenaibach. mao 
Den 10. April 182% 
Königlich » Baierifhes Landgeriht Vilsbiburg. 
(3) 3. | Lict. Bram, Landridter. 
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Iſarkreis. 





XXII. Stüd, 


Muͤnchen den 9. Juny 1824. 





Amtliche Artikel. 


(Den Diesjäßrigen —“ Concurs für allge⸗ 
meine Stipendien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


D. diesjährige Pruͤfungs⸗ Concurs zur Er⸗ 
langung allgemeiner Stipendien ‚wird an den 
Studien Anftalten zu München und Lands 
hut am 25ten Juny flatt finden, „, 
Diejenigen Studierenden, welche Willens 
find, fi) um allgemeine Stipendien zu bewers 





ben, haben ihre vorfchriftgemäßen Gefuche, fammt 


den erforderlichen Nachweifungen rechtzeitig bey 
den betreffenden Gymnaſial⸗Rectoraten zu übers 
geben, und fich an dem beftimmten Tage zur 
Prüfung zu fielen, da außerdeffen ihre Ans 
ſpruͤche auf folhe Studien = Unterftügungss 
Beträge für das naͤchſte Jahr unberddfichtiget 
bleiben müßten. 

Zugleich wird zur dffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß folgende Stipendien erlediget find, 
welche im nächiten Jahre als allgemein behan⸗ 
delt werden, wenn fich diejenigen, welche hier⸗ 
auf Anfpruc machen wollen, nicht binnen zwey 


Monaten präckufiver Zeitfrift deßwegen hierorts 
anmelden, und ihre Rechte hierauf gehbrig nach⸗ 
weifen, nämlich : 

1) dad VeitsRitter'fche Local » Stipen- 
dium, welches fuͤr ftudierende Shhne armer 
Bürger der hiefigen Stadt beftimmt ift, 

2) das Ignatz Thiermaier'fche filr Studies 
rende aus dieſer Werwandtſchaft geftifter. 

München den 1. Juny 1824. 
Kbdn.Baier. Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer bed Innern 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 


An 
ſaͤmmtliche Königl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Fleiſchſatz⸗ Regulirung für den Monat Junp 
betreffend.) 
Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 


Durd) eine Entfcjließung vom heutigen Tage 
ift der Sleifchfag in der Haupt: und Refidenz- 
Stadt Münden bis auf weiters regulirt wer: 
ben, wie folgt: 

(5) 


191 | \ 


ı) Ochſenfleiſch acht Kreuzer zwey— 
Pfenninge; 
2) Kalbfleiſch ſieben Krene⸗ zwey 
‚ Pfertmisiges —— 
— ——..— polizey ⸗ Vehdiden des 
Iſarkreiſes haben hiernach in ihren Amtsbeʒir⸗ 
fen das Geeignete zu verfügen. 
München) den Juny 1824. 


Kdn.Baier.Regierung des Itartzgifee, 


Sammer ded Innern. 
v. Widder, präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, 





Dienftes: Notizen 


Seine Majeftät der Kdnig haben vers 
mbge unterm 18. May d. 3. erlaffener aller: 
böchfter Entſchließung dem Protocolliften des 
Kreis: und Stadtgerichts in München, Johann 
Baptift Schiedermaier, die vierte Secretärds 
Stelle bey dem Appellafions» Gerichte fir den 
Iſarkreis allergnaͤdigſt zu verleihen geruhet. 


Seine Kodnigliche Majeftät haben am 
30. May d. J. die Pfarrey zu Altenhegnenberg, 
Kön. Landgerichts Brad, dem bisherigen Pfars 
rer zu Bachern, Koͤn. Landgerichts Friedberg 
im DOberbonaufreife, Priefter Franz Seraph 
Kroͤnmaier, — und die Pfarrey zu Hbllds 
brunn, Koͤn. Landgerichts Wilsbibnrg, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Frontenhaufen, Priefter Al: 
bert Speth, allergnädigft verliehen. | 

Seine Majeftät der König haben am 
31. Mayn d. J. die Pfarrey zu Weyern, Kon. 
Landgerichts Miesbach, dem Exconventualen des 
aufgeldöten Klofters dafelbit, Priefter Bernhard 
Maper, dermaligen Cooperator zu Ofterwarns 


$ 49% 
gau allergnaͤdigſt übertragen, und die von dem 


„ Herrn Bifchofe zu Augsburg, Freyherrn von 


Fraun berg geſchehene Nomination des bis⸗ 
berigen Pfarrers au ſterſchwang, Rn. Landge⸗ 
richts J ſtadt, Prieſter Johaun Evangeliſt 
Erdle auf die erledigte Pfarrey Deimhauſen, 
Kön. Landgeriches Pfaffenhofen „beftätiget, — 
dann den von dem Magiſtrate ded Marktes Ro: 
fenheim-auf das dortige Sirtifhe Beneficium 
präfentirten und beftätigten Frühmeß -Benefi⸗ 


_ slaten zu Schwabmüncden, Priefter Bartholo⸗ 
maͤus Gerftl, von dem Antritte des Sirtis 


[chem -Benefieinms in-Rofenheim dispenfirt. 
nn 
Befanntm Hung em 


Den vermißten gdlorian eri⸗⸗er⸗ ledigen zur 
Iöhnerss Sohn von Veitendorf betreffend.) 

Florian Er lacher, Taglöhnerds Sohn von 
Beſtendorf d.G., fuhr mit dem Sinechte des 
Bierbräuers Poſchl zu Vilsbiburg im Monate 
September 1822 von Weng nad Vilsbiburg, 
gieng von da über Die Bild nad) Altötting zu, 
and ließ feit diefer Zeit Feine Spur von fid) 
auffinden. 

Florian Erladher ift 28 Jahre alt, unters 
fester ſtarker Statur, ungefähr 5 Schub 10 Zoll 
groß, hat ein- LÄnglichtes bleiches Angeficht, 
ſchwarze gefräufelte Haare, breite Stirne, braune 
Augen, gebogene Jange Nafe, großen Mund, 
ein länglichtes Kinn; auch fing demfelben ein 
ſchwarzer Schnurrbart zu wachen ans 

Yın Leibe trug er eine ſchmutzige, grobleinene 
Hofe, einen fhwarzleinenen groben Kittel bis 
an die Anie, ein grobes leinenes Hemd, alte 
Schnuͤrſtiefel ohne Strümpfe und auf dem Kopfe 
eine Pelzbaube. Sein Gang war vorhaudig. 

Man erfucht hiermit jene Behörden, welche 
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über Leben ober Tod des Vermißten Aufichlüffe 
zu geben: vermögen, bald moͤglichſt —* 
BR hierher. mitzutheilen. ,« 

:Den:12: May 182%. ! 
Rönigt Baier. Landgericht —— 
* 3. Lict. — sein: I 





Eomrs 7 
under Beierifhen Manahtannladı, 2. 
Augöburg.den 3. Juny 1824. 










Staatö:-Papiere. Briefe Gern. 
Oblig. m.Coup.& 4 0/0 05} 95 
ditto » » &.50/0 || 103 1023 
Land» Unlehben. - » |. 10% 103 
Hypothek⸗Anweiſ. — — 
gott. Looſe A-Dasofo | 1074 107 
dittoE -M a 40f || 110 100% 


ditto unverzinsliche 102 
 Werfeigerungen Be 


Der Getrei » Borrath - — auf dem Kon. Speie 








ar zu Teisbach an der Iſar, von beyläufig 


60 Schfl. Weigen, 


50 n Gerfte,. os 
450 m. Haber, 


wird Mondtag am 14ten Juny d. Irs. 
Morgens 9 Uhr in größeren ober Heineren Par⸗ 
thien zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Die Kaufsliebhaber werben eingeladen, fi 
an dem genannten Tage. zu Teisbach einzufin⸗ 
den, die Angebote zu legen, und vorbehaltlich 
der hoͤchſten Regierungs Genehmiguug den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. 

Den 18. May 1824. 
Königl. Baier. Rentamt Bilsbigurg. 
(3) 3. Clarenz, Rentbeamter. 


PT 
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Auf hoͤchſten Auftrag. der Rönigl: Megierung 
bed: Iſarkreiſes/Rammer der Finanzen .ddo.:6, 
v. Mts. wird dad unterfertigte Königl. Rentamıt, 
gemeinschaftlich mit dem Abnigk: Forftamte Dam 
chen, die Walbparzelle Muͤhlthalerleithe mie 64 
Tagw. 66 Decim. (entlegen in der Revier Gräns 
wald, im Steuerbiftriete Straßlady unter Flur⸗ 
N: 830 Iıdin Mondtage dewizgten dieß 
Monats nad) den desfalls beftehenden allerhdch⸗ 
ſten Verordnungen und mit Vorbehalt der al: 
lerhdchſten Genehmigung Öffentlich verfteigern. 


Zahlungsfaͤhige Käufer mögen ſich am bes 
nannten Tage Brühe 9 Uhr beym Untermüller 
im Muhlthale einfinden, ihre Angebote au. Pros 
tocoll geben, in der. Zwifchenzeir aber, um Vors 
zeigung des Verlaufsobjectes, fi fi), an den Res 
dierförfter zu Grünwald wenden, 

Den 1. Jung 1824. 


Köuigk,, Dı Rentamt Welfrarshaufen. 
(3) 42.1, Sich Joan, Rentbegmter, 
134 x 


Auf den Grund eines hoͤchſten Befehles der 
Koͤnigl. Baier. Regierung des Untermainfreifes, 
Kammer der Finanzen, fell das auf der Kbnigl. 
Stammfchäferen zu Waldbrunn entbehrliche Zucht⸗ 
Dich, beftehend Aus 160 Stuͤck Widdern und 
20 St. Mutterfchafenidffentlich verkauft werden. 

Dieß Schafvieh iſt durchaus von reiner fpas . 
nifher Rage, gatız gefund, nicht unter 1 und 
nicht Aber 4 Jahre aft, fomit zur Zucht Vele 
Knnach brauchbar.  ‘- 

"Eine Tagesfahrt zu diefem Verkaufe wird 
auf ben 5ten des Fünftigen Monatd Yuly, 
Fruͤh um 8 Uhr im Orte Waldbrunn angefegt, 
und mit beim Geſchaͤfte fortgefahren, bis ſolches 
beendiget * 

(36* 


— — 
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Das unterzeichnete Mentamt ladet ſaͤmmtliche 
Kaufslie bhaber hierzu eiw, und, bemerkt, daß 
das zum Verkaufe beſtimmte Schafvieh jedem 
derſelben von heute an auf Verlaugen durch die 
ſoͤn. Stammfchäferen « Infpertion —— 
vorgezeigt werden fan. = +. 

‚ Würzburg den 3. Juny 1924. 

‚Rbaigh eier. Rentamit Wuͤrzbarg, 
links des Mains. — 


(3) 1. Denen. Rentbeamter. — 





Die zur Bierwirth Paul Lindner'ſchen 
Bantmafle gehdrigen Realitäten dahier, vor dem 
Neuhauferthor an der Salzftraße KB. Nr. 44. 
und Grundbuchs Fol. 22., beſtehend in Haus, 
Garten und Anger, gegen 3 Tagıw. haltend, wer⸗ 
den wiederholt zum Öffentlichen Kaufe aufgewors 
fen, und hierzu auf den 28ten Juny von 
Vormittags 9 bis 12 Uhr ein Termin‘ angeſetzt. 
nNRNaufsllebhaber werben’ hierdurch eingeladen, 
an dem beſagten Tage: ihre Anbote dießoris zu 
Protocoll zu geben und uͤber den Hinſchlag bie 
Genehmigung der Gläubiger abzuwarten. 

Den 25. May 1824. 
8.2. Kreide u. Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Dirertor. 
(2) 2 


x iebesfind: 

Die der — Harttieh, reihe 
rin von bier, ‚zugehbrige Behauſung am Faͤrber⸗ 
graben Nro. 1050. wird zum dritten Male dem 
gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und hiermit 
ein Termin auf den 2iten Zuny d. J. Dors 
mittags von 9 bis 12 Uhr anberaumt, wobey 
Käufer erſcheinen, und bie Bedingniffe verneh⸗ 
men wollen. Den 28. May 1826. 
8.2. Kreiß: u. Stadtgericht Mingen. 
v. Gerngroß, Diteciot. F 


@)ı. a ‚as * t 
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Auf Antrag der Erben wird das zur Verlaſſen⸗ 
ſchaft der verſtorbenen Katharina A ſam zu Jeſen⸗ 
wang gehdrige ztel Gut, beym Heinrich genaunt, 
welches aus einem Wohn: und Oeconomie⸗ Gebaͤu⸗ 
de, dann 14 Dec. an Garten, 16 Tagw. 1 Dee. an 
Yedern, 10 Tgw. 45 Dec. an Wiefen, und aus 
11 Tgw. 48 Dec. an Wald befteht, zum Kön. Rents 
amte Bruck freyftiftig, umd auf 683 fl. gefchägt iſt, 
zum’ gerichtlichen ·Verkaufe hietimit ausgeboten, 
und eine Steigerungs + Commiſſion auf 

"Samstag den ı2ten Zuny bh. Fre, 
Wörmiktägs 9 Uhr im Wirthshauſe zu Jeſenwang 
nberaumt, zu der man zahlungs- und beſitz⸗ 
Fänge Kaufsliebhaber einladet. Der Zuſchlag 
eſchieht unter Vorbehalt der Genehmigung der 
—* Zugleich ſollen auch das vorhandene 
Gutsinventarium und die Hauseinrichting vers 
Reigert werden.  , 
Den 12. May- 1824, 
Kai I.n; a r Fi 
(8) 3. . en pm 
— EIER | 1 mans une ET m 
gIn dem Debitweſen des Ignatz Wald mann⸗ 
ſtetter, Kraͤmers zu Haimhauſen wurde auf 
Erdffnung des Univerfal ⸗Concurſes erfannt; 
ed wird baher deffen gefamfites Vermögen dem 
bffentlichen gerichtlichen Vettaufe untergeſtellt, 
und zwar zur Verſtelgerung der Hans: Fahr: 
niſſe, des Viehes und Waarenlagers auf Dieb: 
tag den 6ten July; zum Merfaufe feines 
zur Graf But tler ſchen Hofmarf Heimbanfen 
freyſtiftig gtundbaren Anweſens jedoch/ welches 
aus dem Wohngebäude und 10 Tagw. 1 Det. 
Miefen beftehet, auf Donnerstag den Bten 
Zuly, jedesmal Morgens 9 Uhr ein 
Termin anberaumt. 
Kaufeluftige, von ivelchen fi) Auswärtige 
über Leumund und Zahlungs⸗Faͤhlgkeit Tegitie 
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miren müffen, werben demnach eingeladen, ihre 
Augebote zu Protocol zu geben, wobey man 
bemerkt, daß die auf dem Anmefen baftenden 
Abgaben am Steigerungd s Termitte belaunt ges 
macht werben. R 
Den 24. May 182% 
Kdnigl. Baier. Landgericht Dadan. 
Eder, Landrichter. 


:. ii 
ri 





Da bey dem am 30. April b. J. audgefchries 
benen Verkaufe des Anweſens des Silveft Hus 
ber und beffen Eheweibes zu Untermarchenbadh, 
if Steuerdiftricte Hocheukammer, fein. Kaufe: 
Iuftiger‘ erichienen ift, fo wird dasfelbe wiebers 
holt zum bffentlichem Verkaufe ausgeboten. 
Dieſes Auweſen befteht aus einem ‚gemaus 
ersten Wohuhauſe, fammt Hofraum und Gars 
ten, dann einer Scheune 

‚aus 54 Tagw. 20 Decim. Aeckern ud. n 

n» IM ni. Miefen 
Es leiftet zur. Rufticalftener, 
an, einfachem Steuerziele . Afl. 2 fr. 5Hl, 
‚giebt als Dominicalteuer . 1:38 =:7: 
und ift-zum- Patzimonialgerishte Hochenkammer 
freyftiftsweife grumdbar. . 

Kauföluftige werden wiederholt vorgelaben, 
auf den ıten July Vormittags 9 Uhr ſich 
bey unterzeichnetem Gerichte zu melden. 

Den 10. May 1824. . 
Koͤn. Baier. Landgericht Freyfing. 
(5) 3. Groth, Landrichter. 





Das zur Hofmark Dieteröborf leibrechrsbare, 
Aus einem gemauerten Haufe, Garten, 41 Decim. 
Acer und 98 Decim. Gemeindegränden beftes 
bende Johann Lindermairfcre Gantanwefen 
wird auf den Antrag der Gläubiger wiederholt 
and zum legten Male zum dffentlichen Verkaufe 
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auBgeboten; es wird daher auf Mond tag den 
28ten Juny l. J., hierzu eine Eommiffion 
anberaumt, und Kaufsliebhaber werden * 
vorgeladen. iz In 
Den 7. May 1024. "6 
Königl. B. Landgericht ae 
— Graf, Landrichte. 





Der hiefige Handelsmann michael "Sei 
berer Zunior, hat fein Anwefen ben Credito—⸗ 
ren überlaffen, auf deren Andringen es nun zum 
bffentlichen Verkaufe auögefchrieben wird. Das⸗ 
felbe befteht aus einem dreygaͤdigen, ganz‘ ger 
mauerten lubeigenen Haufe auf dem Mar or 
ſephs⸗Platze zu Rofenheim, ſammt realer: Days 
belögerechtigkeit, umd einem Waarens Laden unb 
Lager auf dem Ludwigsplatze dafelbft, zuſam⸗ 
men auf 12,650 fl. 14 Er. gerichtlich eingeſchaͤtzt 

Kauföliebhaber werden hiermit eingeladen - 

Mittwoch den 30ten Junp d. u"; 
zur Angabe ihrer Kaufögebote hierorts zu ers 
fcheinent, wobey jedoch Fremde nur mit legalen 
Zeugniffen über Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeis 
zur Steigerung zugelaffen werben, 

Diefe dauert von Morgens 8 Uhr Bis Mitr 
tag 42 Uhr; und noch benfelben Tag werden 
ſich die Eredisoren über Annahme des Meiftges 
bots erflären. Den 15. May 1824. ;; 

Kbnigl. B. Landgericht Roſenheim. 
(3) 2. Rofe, Landrichter. 


- Borladungen und Edictaka:, 
Eit ationen. us 

Mer an die jur Zeit dahier — Ven 

laſſenſchaftsmaſſa der verſtorbenen Gtoßherzog⸗ 

lich Badenſchen Oberſtkammerherrns⸗-Wittwe, 

Marquise de Montperny, noch einen Anſpruch 





499 


gu möchen Hat, wird aufgefordert, benfelben 
binnen 6 Wochen von Heute an bey dem uns 
serfertigten Gerichte anzumelden, wibrigenfalls 
ohne Rädficht darauf der gefammte Nachlaß 
an die auswärtd gebildete Concursmaſſa der 
Verlebten wird duögeantwortet werben. 

Den 28..May 1824. . 
K. B. Kreide u. Stadtgericht Minden. 

he eerngroß, Director. 
a 
— 

Auf — Anfuchen bes Fran Als 
det Grafen von und’ zu Freyen⸗Seibolts⸗ 
dorf hat man fich veranlaßt gefunden, den uns 
vorm. 13. April [. I. Behufs der Anmeldung von 
Oypothel. Foderungen auf ben fogenannten Gröns 
uinger⸗Forſt beftimmt gewefenen ſechsmonat⸗ 
fihen Termin hiermit auf drey Monate, vom 
Tage gegemwärtiger - — angerechnet, 
feſtzuſetzen. 
Es werden daher alle jem, welche Hypes 
thektechte auf dieſe Realität anzufprechen has 
Ben, hiermit aufgefodert, dieſelben innerhalb 
"des gegebenen dreymonatlichen Termines beym 
diesſeitigen kreisgerichtlichen Hypotheken⸗Amte 
anzumelden, außer dem fie zu gewaͤrtigen ha⸗ 
ben, daß ſie mit ihren — Fi 
fchloffen werben, - 

Den 8. May 1824. 
= B. Kreis⸗ u. Stadtgericht randehut 

— = ip, Heckel, Director. 

Schellwbdd. 


Bauer. 





* 3.. 


Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
bey diesſeitigem Hypothekenamte Anmeldungen 
zu machen haben, eingeladen, dieſelben in der 
tuͤrzeſten Zeit hierorts vorzubringen, um mit 
ben Vorarbeiten für das Hypothelenbuch nicht 
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anfgehalten zu ſeyn, und die Herftellung des⸗ 
felben innerhalb ‚des gefeglichen Termines deſte 
ſicherer bewirken zu koͤnnen. 

Den 1. Yuny 1824. 


K. B. Kreis- u. Stadtgericht Landohnt! 
In legaler Abweſenheit des K. DAN, 
dehr. v. Schleich. 


N 1. Bent, 





Ben beim dermaligen Verkaufe des Freye 
hertlich von Ofterberg'fchen, in der Vorftadt 
von Erding gelegenen Hanfes fammt 3 Wies: 
flecken werden auf Unfuchen ber Contrahenten, 
alle jene Gläubiger, welche auf diefe Realitaͤ⸗ 
ten allenfalls Hyporhefsrechte beſitzen oder gelt 
tend zu machen gedenken, aufgefordert, ihre 
rechtlichen Anfpriche innerhalb eines peremptori: 
fhen Termines von 30 Tagen a dato, fohin bis 
zum 1. July d. 5. legal dahier nachzumweifen, 
außerdem nach Cod. Civ. Theil II. $. 77. Nro. 
2. angenommen werben würde, daß fie mit Ders 
zichtung auf die nicht angemeldeten Pfandrechte 
in die Allenation ſtillſchweigend willigen, daher 
biefe gerichtlich beftätiget, und über den Kaufe 
ſchilling verfügt werben wird, 2 

Den 1. Juny 1824. 


Königl, Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 


Don dem längft verſtorbenen hieſigen Res 
gierungss Kanzelliften Nemmer liegen feit lan⸗ 
ger Zeit 99 fl. 30 fr. hierorts in Depofitum. Auf 
geftelltes Anfuchen feiner Iuteftaterben werden 
alle jene, welche auf felbes Auſpruͤche machen 
zu Fonnen glauben, hiermit dffentlich vorgeladen, 
folche in Zeit 3 Monaten zerftdrlicher Frift um 
fo ficherer hierorts anzubringen, als fie außer 
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dem hiermit nicht gehbrt, und das Depoſitum 
ben Inteſtaterben ausgefolgt werben ſoll. 
Den 28: May 1824, 

Adnigl. Baier. Landgeriht Landshut. 
®) 2. Lict. Goͤtz, Landrichter, 





WValerian Baftian, Wirtheſohn zu Putz⸗ 
ann, Königl. Landgerichts München, befindet 
ſich ſchon feit 40 Fahren Iandesabwefend, und 
es iſt über deffen Leben und gegenwärtigen Aufs 
enthalt hier nichts bekannt. 

Derfelbe, oder deffen allenfallfige Defcens 
denten werben hiermit bffentlich vorgeladen, ſich 
binnen ſechs Monaten zu der angefallenen 
vaͤterlichen Erbſchaft von 200 fl. um fo gemiffer 
bierortö zu melden, und ſich gefeglih auszus 
weifen, als nach Verlauf diefer Zeit fein Erbs 
sheil feinen nächften Anverwandten gegen aus 
tion auögefolgt werden würde. 

Den 18. May 1824. 

Kbnigl. Baier. Landgeriht Münden, 
(@) 1.  Steyrer, Landrichter. 





Zur gänzlihen Beendigung und gütlichen 
Beylegung des bey imterfertigtem Gerichte ans 
hängigen Debitwefens des Krämerd Georg fang 
in Kuglmoos, wird auf Dienstag ben 15ten 
$uny d. J. Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt 
angejegt, bey welcher ſaͤmmtliche Gläubiger des 
Georg Lang entweder perfbnlich ober durch ges 
ſetzlich Bevollmaͤchtigte um fo gewifler zu er 
feinen haben, als die Ausbleibenden in Bezug 
auf den Forderungsnachlaß dem bereits von dem 
größten Theile der Gläubiger angenommenen 
Antrage deö Communfchuldners beyſtimmend bes 
trachtet, in Bezug auf die Feftfegung der Zah⸗ 
lungsmobalitär aber dem zu Stande kommen: 
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ven Beſchluße der erſchienenen Gläubiger bey⸗ 
gezaͤhlet werden wuͤrden. 
Den 19. May 1824, 
‚Kbnigl, B. Landgericht Roſenhelm. 
Roſe, Landrichter. 





Joſeph Zahnt, Glashaͤvdler aus Leiönig, 
Königl. Landgerichts Burglengenfeld, wird noch⸗ 
mals vorgeladen, innerhalp Drey Monaten bey 
unterzeichnetem Gerichte fich zu ftellen, und wegen 
des angefchuldeten Verbrechens der Unterfchlas 
gung zu verantworten, außer dem nad Werz 
lauf des eben gefesten Texrmines wider. ihn, 
als gegen einen Ungehorfamen, den Gefegen 
gemäß verfahren werben wird. 

Den 6. May 1823. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Toͤlz. 
(5) 2. Schwaiger, Landrichter. 


Amortiſations ⸗Decrete. 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe bezeichne⸗ 
ten Staats⸗Obligationen, wozu ſich die hieſigen 
Haudelsleute, Gebrüder !bwenfeld, alsEigen— 
thũmet legitimirten, find zu Verluſt gegangen. 

Auf deren Geſuch wird ſomit der umbefannte 
Juhaber diefer Obligationen aufgefodert, Diefels 
ben binnen 6 Monaten a dato die Orts vor« 
zuweifen, außer bem fie für Frafılos erttät 


wuͤrden. 
Verzeichniß 
Der Staats⸗Paſſiv-Capitalien, deren Obliga⸗ 
tionen zu Verluſt gegangen find. 
L Bunded:@apitalien pr. 1182 fl. 37 fr. 
Fol. 139. 

4) Hanptbrief des Herrn Herzogs Mar I. von 
Baiern, vom 3. July 1622 , urfpränglicher 
Gläubiger und Betrag unbefannter Antheil 
1182 fl. 37 ir, 
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2) Einantwortungdbrief vom 2: May 1768, 
E rg fl. 37 fr. an Joſeph Benno von 
arth. 


U. Bundes« Capital pr. 400 fl. Fol. 206. 

3) Hauptbrief des Herrn Herzogs Mar I. von 
Balern, vom.1. Auguft 1622, pr. 800 fl. 
urfpränglicher Gläubiger unbelannt. 

'2), Erbs+Vertheilungs « Libell vom 24. Sep⸗ 

‚. tember 1742, wegen des Ueberganges die⸗ 

„.. fer 400 f. auf Maria Joſepha von Kreit⸗ 

maier und Benno von Barth. 

3) Dbiger Einantwortungd = Brief. 

UI. Bundes-Capital pr. 150 ff. Fol. 379. 

'I) Hauptbrief Sr. Durchlaucht des Herrn Hers 
zogs Mar I. von Baiern, vom 6. März 
1630, wrfprängliche Gläubiger und Betrag 
‚unbefannt. Antheil 150 fl. 


2) Erbs-⸗Vertheilungs⸗Libell, vid. Cap. Nr.IL 


:3) Einantwortungd= Brief, vid. Cap. Nr. J. 
Den 7. Map 1824. 
R.B. Kreis: u. Stabtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 3 v. Grimmel. 


Die im nachflehenden Werzeichniffe bezeichs 
neten Staatd» Obligationen, wozu ſich der hies 
fige Negotiant Schmaja Mayr als Eigenthils 
mer legitimirte, find zu Verluſt gegangen. 
Auf fein Geſuch wird fomit der unbefannte 
Inhaber diefer Urkunden aufgeforbert, biefelben 
binnen ſechs Monaten a dato hierorts vorzuwei⸗ 


_ fen, außer dem fie für fraftlos erflärt würden, 


Verzeichniß 
der Staatspaſſiv⸗-Capitallen, deren Urkunden 
zu Verluſt gegangen ſind. 


1. Zinszahlamts-Ca ital zu 4 Pros 


cent, Nr. 1129. pr. 053 fl. 40fr. Zinszeit 
- 31. M Tr} 
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1) Hauptbrief Sr. Churfürftl. Durchlaucht des 
Herrn Herzogs Mar I.von Baiern, vom 2. 
Zuly 1630, pr. 5600 fl. an Hand Franciscus 
Hoͤrwarth lautend, Antheil 955 fl. 40 fr, 

2) Transport der Eonftantia Gräfin von Hbrs 
warth vom 30. July 1698, pr. 4400 fl. 
an Andre Jany und Adam Zefinger, 
Antheil pr. 953 fl. 40 fr. 0,3 

3) Transport der zwey Lehtern vom 16. Sep⸗ 
tember 1700, pr. 4400 fl. an den gehel⸗ 
men Rath Baron vom Wampl, Autheil 
053 fl. 40 fr. ä 

4) Transport der Fräulein von Wampl, vers 
mäblten von Delling, pr. 983 fl. 40 fr. vom 
30. October an den Churfürftl. Durchlaucht, 
Kämmerer und Revifiond = Rath, v. Frey⸗ 
herren Franz Zaver von Leyden. 


U. Zinszahlamts » Eapital zu 4 Pros 
cent, Nr. 1130 pr. 1011 fl. Zinszeit . 
15. May. 

1) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht des 
Herrn Herzogs Marx I. von Baiern vom 
14. July 1620, pr. 36000 fl., auf Con⸗ 
ftantia Imhof lautender Antheil 1011 fl. 

2) Schenkungs-Urkunde Sr. Churfuͤrſtl. Durch⸗ 
laucht des Herrn Herzogs Ferdinand Mas 
ria, vom 9. July 1671, pr. 1011 fl. an 
ben Hofrath Jacob Kramer. 

3) Transport der Frau Mariana "Kramer 
vom 16. September 1722, pr. 1011 fl. an 
Frau Juliana Wampl. 

4) Idem I. 4. 

Den 7. Map 1824. 
8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 
(3) 3 v. Grimmel, 
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Königlich: 
A... 


1 


für den 


XXIV. Stüd, 


EINS 5 
DR VB, 
—— | 





Baierifches 
MM genzblatt 


Sfarkreis, 


München den 16. Juny 1824. 





Amt liche Artikel. 


Di —— der Pfarrey Puͤrgen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


is den Tod bes letzten Veſithers iſt die 
Pfarrey Pärgen In Erledigung gekommen. 

Diefelbe liegt in der bifdhbflichen Dibcefe 
Augsburg, Im Wahldecanate und Landgerichte 
Landsberg, dann Patrimonialgerichtd » Bezirke 
Puͤrgen. Bey einem Umfange von zwey Stuns 
den enthält felbe, ansfchließlich der beyben. Zis 
Ualen Schwifting und Reifh, für welche el 
eigener vom Aerar bezahlter Eooperasor Erpofls 
tus beſtehet, eine Beudlferung von 338 Seelen, 
die der Pfarrer allein zu paſtoriren hat. 

Das Einkommen des Pfarrers beftehet nach 
der geprüften Faffion in 818 fl. 44 Er., die Aus⸗ 
gaben und Laſten betragen 85 fl. 23 fr. 1 pf. 

München den 8. Juny 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Ifarkreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, A 





(Das Liegſalz'ſche Famillen⸗Stipendlum be⸗ 
treffend, ) 


Sm Namen Seiner Mafeftät des Königs. 


Das Präfentationsrecht zu dem Liegfalz'- 
ſchen Stipendium für zwey Studirende aus dieſer 
Verwandtſchaft geftiftet, ift im gegenwärtigen 
Erbffnungsfalle dem Familienälteften der Frieds 
rich Liegfalz' fchen Linie vermdge Vergleiche: 
Urkunde vom 9. Detober 1755 zuſtaͤndig. 


Derjenige, welchem dieſes Recht gebuͤhrt, 
hat binuen zwey Monaten praͤcluſiver Zeitfriſt 
die Praͤſentation zu dem genannten Stipendium 
fuͤr einen mit den ſtiftungsgemaͤßen Eigenſchaften 
derſehenen Studirenden hierorts zu überreichen, 
da außerdeſſen dasſelbe dem Familienaͤlteſten der 
Ferdinand Liegſalz'ſchen Linie eingeraͤumt 
werden wuͤrde. 

Muͤnchen den 4. Juny 1824. 
Kbn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Roͤſch, Seer. 


(ua) 
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(Das Ufra von Plenzenau' ſche Stipendium 
betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Dad Afra von Pienzenau'ſche Stipen: 
dium, für zwey dürftige Stubirende der Theos 
Togie — Confeſſion geſtiftet, iſt fuͤr die 
Jahre 1833, 3 Fe und 1834 erbffnet. 
Diejenigen, welche hierauf Anfpruch machen 
koͤnnen, haben fich binnen zwey Monaten präs 
elufiver Zeitfrift hierortö zu melden, und die ers 
forderlichen Zeugniffe über ihre Mürdigfeit und 
- Dürftigfeit, fo wie darüber, daß fie den allge 
meinen Pruͤfungsconcurs für Crlangung von 
Ernatöflipendien mit günftigem Erfolge beftan: 
den haben, gleichzeitig beyzubringen. 
Münden den 8. Juny 1824. 


Kbn.VBaier, Regierung des Sfarfreifes, 
Sammer des Junerm 
v. Widder, Präfident. 
v..Hofftetten, Director. 
Miller. 





Yu 
fämmtliche Kdnigl. Polizey— Behoͤrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die Ausfpielung bes adelichen Gutes Becenhof, 
im Greßherzogthume Baden, und die Bewil⸗ 


ligung Subferiptionen auf Looſe fammeln zu 


dürfen, betreffend.) 
Am Damen Seiner Majeftät des Könige, 
Nachdem Sih Seine Königlihe Maje- 
ſtaͤt auf die Bitte des großherzoglich badifchen 


Staatsrathes von Senöburg, um die Bewil⸗ 


ligung zu der bemfelben ald Bormänder ber 
Forftmeifter von Teufel’fhen Relicten und 
zum Beſten derfelben, von des Großherzoges 
von Baden K. Hoheit, erlaubten Ausfpielung des 


genannten Relicten gehörigen adelichen Gutes, 
| 
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Beckenhof genannt, in Breisgau, auch in Bai⸗ 
ern Subferiptionen auf Looſe nad) dem vorgeleg⸗ 
ten Plane fammeln zu dürfen, inhaltlich allers 
hoͤchſten Refcripts vom 18. lauf. Mts. dieſem 
Geſuche in der Art zu wälfahren, alfergnädigft 
bewogen gefunden haben, daß dem Staatärathe 
von Sensburg geftattet feyn folle, in bem 
Städten, wo fid) der Sig einer Koͤnigl. Kreis: 
Regierung befindet, einen Gollecteur zur Eins 
zeichnung auf Loofe zur befraglichen Ausfpies 
lung, nad) der Modalitaͤt des Abjchnittes VI. 
der befannt gegeben. werdenden Weiſe dieſer 
Verlooſung vom 3. October v. J. aufzuſtellen; 
fo wird dieſes ſaͤmmtlichen Konigl. Polizey⸗Be⸗ 
hoͤrden des Kreiſes zur — und — 
achtung andurch erdffnet. —V— 
Münden den 25. May 182%. — 
Koͤn. Baier. Regierung des Ffarkreifes, 
—Kammer des Innern. 


In Abwefenheit des K. RegierungsPräfidenten, 
v. Hofftetten, —— 
Richard, Acc. 





fänimtlice sung Rentämter des 
Iſarkreiſes. 


(Die Anmeldung der Lehenboden : Binfe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Wegen der bey ben Hppothefen = Nemtern 
zugejhehenden Anmeldung der Lcheuboden = Zinfe 
wird in Folge mehrerer geftellter Anfragen- 
für nothwendig befunden, Die Konigl. Rent-Aem⸗ 
ter bed Jfarfreifes auf folgende Puncte aufmerk: 
jam zu machen: 

. 4) Die Lehen.» Vodenzind = Capitalien find 
nicht unter den Hypothekſchulden, fondern 
unter den Reallaften in die Hypothelen: 
Bücher einzutragen, und hierzu von den 

- Kbnigl, Rent »Yemtern anzumelden, - 
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2) Zur Anmeldung bey ben Koͤnigl. Rreis « Ges 
richts⸗ Hypothefenämtern eignen fi nur 
die LehenbodenzZinfe von foldyen Objecten, 
welche zu einem Gutscomplere gehbren, 
worüber ein Adelicher die gutöherrlide Gets 
richtsbarkeit auszuuͤben hat. 

Muͤnchen den 9. Juny 1824. 


Kdn.Baier. Regierung desgfarfreifes, | 


Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Meg, Director. 
dv. Wenger, Ser. 





Dienfes:Motizen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben ver= 
mdge einer unterm 28. May d. J. erlaffenen aller⸗ 
hoͤchſten Entfchließung ‚den Kreis: und Stadt⸗ 
Gerihtö-Rath, Dr. Franz Anton Heigel zu 
Straubing, in gleicher Eigenfchaft in dad Kreide 
und Stadrgericht zu München zu verfegen, — 
und unterm 2, Juny d. J. zum Aſſeſſor des Kreis⸗ 
und Etabdtgerichtd in Augsburg, den Acceſſiſten 
des Appellations⸗Gerichts für den Iſarkreis, 
Peter Robert Neuß, zu ernennen, — dann am 
4. Zuny d. J. den Protocolliften des Kreis und 
Stadtgerichtd zu Landshut, Joſeph Scholl: 
wbd, in gleicher Eigenfhaft am bas Kreids 
und Stabtgericht in Muͤnchen zu verfegen, und 
die hierdurch bey dem Kreis- und Stadtgeridhte 
in Landshut erledigte Protocolliften - Stelle dem 
Acceſſiſten bes‘ Appellations-Gerichts für den 
Iſarkreis, Johanu Evangefift Moͤßl, zu vers 
leihen geruhet. JE 


Seine Königliche Majeftät habenam 


10. Juny d. 5%. die von dem Stadtmagiſtrate zu 
Schongau für den bisherigen Pfarrer zu Afams, 
König. Landgerichts Jinmenſtadt, Priefter Jos 
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ſeph Bauer, antgeftelte Präfentation auf bie 

Pfarrey Altenftadt, Konigl. Landgerichts Schon⸗ 
gau, beſtaͤtiget, und dem vorigen Pfarrer und 
Dechant zu Miesbach, nun Hofcaplan Simon 
Schmid dahier, in Beruͤckſichtigung feiner Ver: 
bienfte den Titel eines geiftlicher Rathes tar: 
umd fiegelfrey allergnädigft ertheilt, 
Seine Majeftär der Kbnig haben am 
12, Jun d. J. dem erften Rechnungs» Gehillfen 
Bey der Kammer des Innern, Zaver Hannes, 
die erbetene Entlafung aus dem Staatsdienſte 
zu ertheilen, im deffen Stelle den zweyten Rechs 
nungs⸗Gehuͤlfen, Johann Baptiſt Hausmanıı, 
vorräden zu laffen,, und die erledigte zweyte 
Stelle eines Rehnungs:Gehillfen dem biöherigen 
RehnungssCommiffariats = Practicanten, Franz 

tibler, zu verleihen, — dann am nänlis 
hen Tage die Pfarren zu Schwindfirchen, Kdn. 
Landgerichts Warferburg, den bisherigen Pfarrer 
zu Schöffelding, Priefter Franz Blimanne: 
rieder zu Übertragen, und bie dadurch erles 
bigte Pfarrey zu Schöffelding, Koͤn. Landgerichts 
Randsberg, dem Priefter Leonhard Grillen: 
barth, Cooperator zu Tblz, allergrädigft zu 
verleihen geruher. 

Seine Königlihe Majeftät haben am 

13. Juny d. J. den bisherigen Affeffor bey dem 
hiefigen Medicinal - Comite, Dr. Franz Kofad, 
auf fein Anfuchen zum Gerichts = Arzt in Mikl- 
borf allergnädigft ernannt. 


Bekanntmachungen. 


u, 
(Eleven⸗ Aufnahme in bie König, Central⸗ ne 
terindr » Schule betreffend. ) 

Der Concurs fiir die Aufnahme von Eleven 
in die Koͤnigl. Central-Veterinaͤr-Schule hat 
diefes Fahr am 23. October flatt, und Fänge 
Früh 8 Uhr an. 

(37*) 
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Diejenigen, welche dieſen Concurs zu ma⸗ 
chen gebenfen, muͤſſen die, in dem organiſchen 
Edicte über das Veterinaͤr⸗-Weſen (Regierungsbl. 
1810. VII, St., $. 16., 17. u. 19.) vorgefchries 
benen und vorfchriftäömäßig geftempelte Zeugs 
niffe, nämlich: 1) den Taufſchein, 2) die Schuls 
Zeugniffe, 3) das gerichtöärztliche Atteftat, 4) 
das Gitten- und 5) dad Vermdgens⸗Zeugniß, 
entweder noch vor dem 1. October hierher ein⸗ 
fenden, ober diefelben bey ihrer perfdnlichen Au⸗ 
meldung zum Concurs gehörig beybringen. 
München den 30. May 1824. 
Königl.B. Centrals®ererinä Schule, 
Freyherr von Keß ling. 

Weilmar. 





 (Wedfelfäpigfeits » Werzictleiftung betreffend.) 
Die Müllers s Eheleute Georg und Therefia 
3 dpfzu Anglöbrud d. G., haben heute auf De 
Wechſelfaͤhigkeit Verzicht geleifter. no 
Dieſes wird hiermit zur Jedermauns Biſen⸗ 
ſchaft oͤffeutlich bekannt gemacht. 
Den 3. Juny 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Ebereberg 
Hoͤß, Landrichter. 





Cours. 
ber Baierifhen Staatöpapiere 
Augsburg den’ 10. Juny 1824. 





Staatö-Papiere. |Brlefe 12 
Dblig. m.Coup.ä4 00 95% 95 
ditto » » A 50/0 || 1024 102 
Lands Anlehen . » 1053 105 
Hypothek⸗Auwelſ. . — — 

gott. Looſe A-DA40f0 || 107 106} 
dittoE -Mä40ß || 1074 | 107 
ditto unverzinsliche || 101 — 








augen — 


“ 
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Berffeigerungen 


Nachdem die den 20. Zuly und 27. Decent: 
ber v. J. vorgenommene Verfteigerung der fos 


genannten Kaftenwiefen in der Eulenau, Revier 


Aibling, die allerhoͤchſte Genehmigung nicht ers 
halten bat, fo werben felbe neuerdings und zwar 
Freptags den Lten July h. J., Vormite 
tags 10 Uhr im Orte Enlenan, unter gleichen 
Bedingniffen, wie ſolche im Iſarkrels⸗Intelli⸗ 
genzblatte v. J. Nro. 50., 51. u. 52: ausgefchries 
ben worden find, ber Öffentlichen Verfteigerung 
auögefeßt. 

Sollte fi) an diefem Tage fein annehmba⸗ 
rer Käufer vorfinden, fo wird zugleich an dem 
felben Tage bie Grasnutung von. diefen Mies 
fen an den Meiftbietenden auf ein ‚oder mehrere 
Fahre verpachtet. 

Kaufss und Pachtliebhaber haben fich Über 
ihre Vermögens  Berpäftnife ——— 
aus zuweiſen. 

Den 7. Juny 1 1824. 


I 


@)ı. 9. sun Oberin ſpector. 

Auf hoͤchſten Auftrag der Kbnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Sinanzen ddo. 6. 
v. Mts. wird das unterfertigre Kdnigl, Rentami, 
gemeinfchaftlic mit dem Kdnigl. Forſtamte Muͤn⸗ 
chen, die Waldparzelle Muͤhlthalerleithe mit 61 


Tagw. 66 Decim. (entlegen in der Revier Grüns 


wald, im Steuerdiftricte Straßlach unter Flur 
Nro. 530.) am Momdtage den 28ten dieß 
Monats nach den desfalls beftehenden allerhoch⸗ 
fien Verordnungen und mit Vorbehalt der als 
lerhdchſten Genehmigung dffentlid verſteigern. 

Zahlungsfähige Käufer mögen fi am bes 
nannten Tage Frühe 9 Uhr beym Untermuller 
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Im Muͤhlthale einfinden, ihre’ Angebote zii Pros 
tocoll geben „. in der Zwifchengeit: aber, um Bor« 
zeigung des Verlaufsobjectes, fich am ‚deu Ro 
sierfbrfier gu Grünmald wenden. 
Den 1. Juny 1824. me: 
Kbnigl. DB. Rentamt Bolfı atshaufen, 
43). 2%; Liet. Ipan, Mentbgruntenn EL 


Auf den Grund, eines hochſten Befehle ber : | 


Königl. Baier. Regierung des Untermaiufreifes, 
"Kammer der Finanzen, foll das auf der Königl. 
Stammfchäferen zu Waldbrunn entbehrlicheZuchts 
Vieh, beſtehend aus 100 Stuͤck Widdern und 
20 St. Mutterſchafen Öffentlich verkauft werden. 
Die Schafvich iſt durchaus von reiner fpas 
nifcher Race, gan; gefund, nicht unter 1 und 
nicht Über 4 Jahre alt, fomit zur Zucht voll 
kommen brauchbar. 
‚ „Eine Tagesfahrt zu diefem Verkaufe wird 
Auf ben Stem’bes Finfrigen Monats Fuly, 
Fri um 8 Uhr im Drte Waldbrunn augeſetzt, 


und mit dem Geſchaͤfte fortgefahren, ‚bis ſolches 


beendiget iſt. 

Das unterzeichnete Rentamt ladet fänımtliche 
Kaufsliebhabet hierzu ein, und bemerkt, daß 
das zum Verkaufe beſtimmte Schafvieh jedem 
derſelden vom Heute an auf Verlangen durch die 
Kb. erg pe 
vorgezeigt werben kann. 

Würzburg den 3. Juny 1824. 


nr Baier. Rentamt Märzburg, 
links des Mains. 


(3) 2... :: Degen, Rentbeamter. u 

Die der Katharina Hartlieb, Sutmader 
rin von hier, zugehdrige Behaufung am Faͤrber⸗ 
graben Nro. 1050. wird zum dritten Male dem 
gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und hiermit 





* 
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‚ein Termin’ auf den Aten Juny d. J. Vor⸗ 
mittagẽs von: Y bis. 17 Uhr Anberanmt,, wobey 
Käufer terfcheinen ‚:umdidie Bedinguiſſe — 
men wollen. Den 28. May 1824. 

K. DB. Kreis: u. Stadtgericht manchen. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Bauer. 





Dos zur Hofmarf Dietersdorf leibrechtobbare, 
aus einen gemauerten Haufe, Garten, 41 Decim, 
Ader und 98 Decim. Gemeindegrinden befte: 


hende Johann Lindermairfche Gantanwefen 


wird auf den Antrag der Gläubiger wiederholt 
und zum legten Male zum dffentlihen Verkaufe 
auögeboten; ; es wird daher auf Mondtag dem 
28ten Juny l. J., hierzu eine Commiſſion 
anberaumt, und Kaufsliebhaber werden anher 
vorgeladen. 
Den 7. May 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Moosburg. 

(3) 5, Graf, Landrichter. 





Das bereits während der. ftattgehabten Edicts⸗ 
tage gegen Urban Liebl, Wirth zu Kathrins 
zell, fruchtlos zum Verkauf aubgeſchriebene Anz 
meirn desfelben, wird wiederholt dffentlich feils 
geboten, und zur DVerfteigerung desſelben auf 
Mondtag ben i2ten July l. J. eine Coni⸗ 
miſſion anberaumt. 

Das Urban Lieblifche Anweſen zu Kathriu⸗ 
zell beſteht aus dem gemauerten Wirthéshauſe, 
ſammt Pferd» nnd Kuhſtalle, hblzernem Stadel 
und Waſchhauſe, 65 Tagw. 95 Dec. Feld: und 
Wiess und 7 Tagw. 26 Dec. Holzgränden, nebft 
80 Tagw. Oedung mit Erbgerechtigkeit zum Koͤn. 
Rentamte Moosburg gebdrig, und aus 837Dec. 
zur Hofmark Mauern leibrechtöbarer Wiefe; hier: 
auf haften folgende Laſten: 5 fl. 58 Fr. 1 hl. 
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einfache Ruſticalſteuer, 26 Er, 2 HE. Zehentfleuer, 
7fl. 48 fr. Dominicals Präftationen, 5 fi.52 Fr. 
5 hi. Maierfchafts = Seit und 2 fl. 44 Tas 5 — 
Stift. 

Den 5. Juny 1824. 1“ 

Königl. Baier. Landgeridt Moosburg 
(5) 1. Graf, Landrichter. 





Der hiefige Handelsmann Michael Gteis 


derer Junior, hat fein Anweſen den Credito⸗ 


ren uͤberlaſſen, auf deren Andringen es nun zum 
Öffentlichen Verkaufe ausgeſchrieben wird. Dass 
felbe befteht aus einem dreygädigen, ganz ges 
mauerten Tubeigenen Haufe auf den Mar Jo— 
fephs: Page zu Rofenheim, ſammt realer Hanz 
belögerechtigfeit, und einem Waaren = Kader und 
Lager auf dem Ludwigsplatze daſelbſt, zuſam— 
mer ‘auf 12,650fl. 14 fr. gerichtlich eĩngeſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen 

Mittwöch den 30ten Juny d. J. 
zur Angabe ihrer Kaufsgebote hierorts zu er⸗ 
feinen, wobey jedoch Fremde nur mit legalen 
Zeugniſſen über Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhtgkeit 
zur Steigerung zugelaſſen werden. 

Diefe dauert vor Morgens 8 Uhr bis Mit— 
tag 12 Uhr; und noch. denfelben Tag werben 
ſich die Ereditoren, über Annahme des Meifiger 
bots erflären. "Den 15. May 187%. . 

Königl. B. Landgeriht Rofenheim. 
5) 3. Rofe, Landrichter. 


Gegründet auf den Inhalt des In der Vet⸗ 
laſſenſchafts⸗ Sache des Johann Maͤurers, 
Ludlgutsbeſitzers von Eiſendorf⸗ unterm 20. Sep⸗ 
tember 1823 abgehaltenen Protocoll$, gegründet 
auf die jüngft geftellten Bitten der Maureris 
fchen Erben, und übrigen Betheiligten, wird 
das der Gutsherrfchaft von Delfofen grundeigen⸗ 
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thumliche umd gerichtsbare Ludlgut zu Eifendorf, 
salva ratifieatione der Herrſchaft und der In⸗ 
tereffenten, auf weitere Leibögerechtigfeit zum 
dffentlichen Verkaufe audgeboten;, und die Stei⸗ 
gerung im Orte Eiſendorf 
auf-Freytag den 2ten July hear. Irs. 
von Frühe 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags 
hiermit feftgefegt. 
Das Anweſen befteht: 
4) In einem halbgemauerten ET IT 
Stadl, Stallung f. a., alles unter einem 
Dache, 


2) an Gärten in 0 Tagw. 67 Dechm. . 


r 


3) an Ueden n 5 » An 
4) an Wiefen in 11 „ 753 nm 
5) an Waldung n O0 » 38 » 


Auf diefem Gute laften folgende Abgaben : 
a) fandesherrlide: 

‚ Zum einfachen Ziele an Grundjteuern 47 kr. 
6. Das gefegliche Familien⸗Schutzgeld. 

b) Gutsherrlide,: 4 : 

Stiften, Kuchendienſt, Schaarwerfgeld, jaͤhe⸗ 
lich 10 fl. 

c) Die gewbhnlichen Gemeinde: 
Reihniffe: 
fr Gemeinde Vorficher, Hebammen ſ. a. 

Es kdnnen auch neben. obigen. Realitaͤten, 
— Haus» und Baumanns-Fahrniſſe, Vieh, 
Getreide, dann ein vorhandener: ludeigener $tel Ze⸗ 
heut⸗Autheil auf 11 Guͤtern in der Flur Eiſen⸗ 
dorf, erſteigert werden; ebenfalls. noch die auf 
der Wurzel ſtehenden heurigen Jeider⸗ und Wie 
fen = Früchte. 

Kanffüftige werdem hiermit anf obigen Tag 
vorgeladen, fie haben fi) Aber Vermögen und 
Leumund durch gerichtliche Zeugniſſe aus zuwel⸗ 
fein; und Formen jederzeit Einſicht nehmen von 


} 
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817 — 
dem geſammten Anweſen im Ludlhofe zu Eis dis Gilten der erwähnten Gapitalien aber feit 
* vielen Jahren nicht in Anfpruch genommen, und 


ain. Den 9. Juny 1824. 
— B. Alons Graf v. rdarofee iſches 
Patrimonialgeticht Oebkofen— 


(ar: Rütter v. Kern, Patrimonialrichter. - 
Uü ñ 


VBorladung en und ——— | 
Eitationeh, * 


L.. "re an die zur Zeie de dahier. ‚befindliche Vera 
laſſenſchaftsmaſſa der verftorbeuen Großherzog« 
ih Badenſchen Oberftlammerherrnd = Wittwe, 
Marquise de Montperny, nod) einen Anſpruch 
zu machen hat, ‚wird aufgeforbert, denjelben 
binnen. 6 Wochen von Heute an bey dem une 
terfertigten. Gerichte anzumelden, widrigenfalls 
ohne Rüdficht darauf der gefammte Nachlaß 
an die auswärts gebildete Concursmaſſa der 
Verlebten wird ausgenutwortet werben. 
Den 28. Day 1824. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeridt Mängen. 
dv. Gerngroß, Director. 
@ 2. RE 


Auf dem ehemaligen BirtrichHegelhaufe 
dahier, find folgende ältere — 
vorgetragen: 

a) ein Pfund Pfenning dem Magifter Ernſt 

Bittrich, Pfarrer zu U. L. Frau um 20 
Pfund Pfenning, Zinszeit St. Georgi nach 
Hauptbrief ddo. Freytag vor Mathias 1468; 

b) 10 fl. um 200 fl. Capital dem Hans Roids 
ter des 9 hd dahier; — Zinszeit Pfings 
ſten, nady Hauptbrief vom 25. Juny 1590 
und MWillbrief vom 6. Februar 1596. 

Da das Bittrich Klofter von dem Staate 
ohne Ewiggeldverbindlichleit verlauft ‚wurde, 


Bauer. 





nicht entrichtet wurden, ſo wird hiermit auf 
Aurufen des Kbnigl. Finanzfistalatd der unbe: 
kaunte Juhaber der Ewiggeldbriefe aufgefordert, 
bie. Haupt⸗ und Tramöportbriefe gedachter Gas 
pitalien binnen 6 Monäten a dato hierorts vors 
zuweiſen, außerdem die aufgeführten Poften als 
verwaist erflärt, und bem Königl. Fiscus ads 
judieirt werben. 
Den 4. Juny 1824. ' 
K. B. Kreids u. Stadtgeridt Mänden. 
v. Gerngroß, BEER 


“ 1. ahn. 





es werden hiermit alle diejenigen, welche 
bey diesſeitigem Hypothekenamte Anmeldungen 
zu machen haben, eingeladen, dieſelhen in der 
fürzeften Zeit hierorts vorzubringen, um mit 
den Vorarbeiten für das Hypothekenbuch nicht 
aufgehalten zu ſeyn, und die Herſtellung dess 
felben innerhalb des gefeglichen Termines defto 
ficherer bewirken zu Fönnen. | 
Den 1. Juny 1824. 
R.B. Kreis: u. Stadtgeriht Landshut. 
Sn legaler Abwefenheit des K. Directors, 
Frhr. v. Schleich. 


(3) 2. Benl. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenwejen des Jgnag Waldmanns 
ftetter, Kraͤmers von Haimhauſen auf Autrag 
der Gläubiger, durch Entſchließung vom 29. 
vorigen Monats den Univerjal:Goncurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch 
den 14ten July; 

* 


[4 
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II. Zur Vorbringung ber Einreden ‚gegen die 
‚angemeldeten Forderungen auf Freytag 
den 15ten Auguſtz 5 wein 
Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
Replik auf Dienstag. den 14den Sep⸗ 
tember, für die Duplik auf Donme ro⸗ 
tag den Zoten September 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekaunte Glaͤubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter den Rechts⸗ 
nachtheilen vorgeladen, daß das: Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge Hat. 
Zugleich werden biejenigen, welde irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulbs 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches um. 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gertihtt au 
übergeben. 
Den 24. May 1824. 


Königl. Baier. Landgeriht Dadan. 
Eder, Landrichter, 


128: 





- . Valerian Waftlan, Wirthefohn zu Putz⸗ 
brunn, Königl. Landgerichts München, befindet 
fih fon feit 40 Sahren landesabwefend, und 
es ift über deffen Leben und gegenwärtigen Auf⸗ 
enthalt hier nichts befannt. 

Derfelbe, oder deſſen allenfallfige Defcene 
denten werden hiermit dffentlich vorgelaben, ſich 
binnen ſechs Monaten zu der. angefallenen 
vaͤterlichen Erbſchaft von 200 fl. um fo gewiſſer 

Ä 
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bierortd zu melden, und. fi geſetzlich auszu⸗ 

weifen, ald nach Verlauf diefer Zeit fein Erbs 

theil feinen nächiten Misere gegen: Eau: 

tion quögefolgt; werben: mardes u u . 7143 > 
Dei, 18. May 1824. wi 

Kbuigl. Baier, Landgericht, — 

(3) 2. 


Steyrer, Landrichter. 


Amorrifgtiong Decrete. 


Nachdem die "Staats s Shut » Urfumden , 
welche in der’ von biefem Gerichte, auf Anrufen 
des Könige. General + Flöcalatds Protocolliften, 
Eajetan von Khreninger,- am 2. December 
v. 3. erfaffenen Bekanntmachung näher bezeich- 
net wurden, innerhalb ber vorgefesten ſech s 
monatlichen Friſt hierorts nicht vorgewieſen wor⸗ 
den find, fo werben — hiermit fie — 
fo8 erklaͤrt. 

Den 4. Juny 1824. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerugroß, Director. 
v. Hahn. 


Die = der — balerlſchen Lande 
[haft unterm 20. September 1799 ausgeſtellte, 
auf die eigenen und Ichenbaren Güäter- Befiger 
Randbgerichtd Tblz, lautende Originals Schuld⸗ 
Urkunde uͤber 186 fl. 42 fr. 2 pf. 44 Steuer. 
Aulehens⸗Capital ift zu Verluft gegangen. 
Deren Juhaber wird hiermit aufgefordert, 
biefelbe innerhalb fehs Monaten a dato hiers 
orts vorzuweifen, widrigenfalls fie für kraftlos 
erklärt wuͤrde. 

. Den 16. April 1824. 

Königl. Baier. Landgericht zbtz. 
(3) 2. Schwaiger, Landrichter, 
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Königlich: 


Intelli) 


für den 





522 
Baierifches. 


N gensbtatt 


Sfarfreis, 





KXV. Stüdi München den 23. Junh 1824. 





Amtliche Artikel, 


— — — 


¶ Die Aufnahme ber apotheter Lehrlluge bes 
treffend.) = 


Zum Ramen Seiner Majeiät des Könige 


ST Gemaͤßheit einer allerhöchften ‚Entfchlies 
Fung vom 10. Juny 1,%. wird folgende allers 
gnädigfte Verfügung zur künftigen Darnachach⸗ 
tung für ‚alle angehende Apotheker s Lehrlinge 
befannt gemacht. " 2 
Seine Majeftät der Kbnig. finden ſich 
bewogen, zur näheren Erläuterung der in der 
alferhöchften Verordnung vom 8. Septör. 1808, 
über das Medieinalwefen, Titel I. 9.4, Tit. Il. 
6.11. Lit.N. und von 8. December beöfelben 
Jahres, über die Errichtung ber Mebdicinals 
Comitéen $.3. Lit. b. enthaltenen Beftimmungen, 
in Betreff der Aufnahms⸗Bedingungen ber Lehr⸗ 


linge in den Apothefen, feftzufegen : daß fünftig * 
jedes Individuum, welches zur Lehre in eine 


Apothele aufgenommen werben will, dad 14te 


Lebensjahr erreicht, und bey voller Gefundheit, . 


einfchließig ber erforderlichen Fürperlihen und 


m ar 


geiffigen Anlagen auch die gehbrige Vorbildung 
in ber deutſchen und lateiniſchen Sprache mit 
den übrigen Real⸗Kenntniſſen, wie ſolche in 
den Elaffen des Progpmnafiums gelehrt werben, 
fi) eigen gemacht haben muß. 

Ueber den Befig der Sptach⸗ umd Real: 
Kenntniffe hat, ſich der angehende Lehrling durch 
ein Zeugniß eines-Gymnafial=Rectorated aus⸗ 
zuweiſen, und er wirb darüber: noch vor, bem 
Antritte der Lehre von dem betreffenden Ge: 
richts⸗Arzte in beſondere Priifung gemdminen, 
ohne deſſen ſchriftliches zuftimmendes Zeugniß, 
in welchem auch über das Alter, die Gefund- 
beit, dann die koͤrperlichen umd geiftigen- Anla⸗ 
gen des aufzunehmenden Lehrlings entfprechende 
Refultate enthalten ſeyn muͤſſen, in Zufunft 
Fein Zubioidumm zur Lehre in eine Apothek 
‚angenommen werben barf. . 

München den 15. Juny 1824. 
Kbn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 

v. Widder, Präfident. 
v.Hofftetten, Director, 

Miller. 
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(Rasen der seltenen, von, Säulbforberungen bes 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch allerhöchftes Reſcript des Königl, Fi⸗ 
[ ſteriums vom 5. d. Mts., wurde zur 

[eichterung der Tarpflichtigen angeordnet, daß 
die in dem Regulative für die Taren und Stems 
pelgebühren in Hypotheken » Sadıen vom 26. 
April diefed Jahres fuͤr Eeffionen von Schuld⸗ 
Forderungen gefeßte niedere Taxe dermal ſchou 
in Anwendung gebracht werben dürfe. 

Solches wird hierdurch Tänmitlihen Gerſchts⸗ 
Behoͤrden und Hypothefenämtern, ſo wie den 
Inſpections⸗ Eommiffären zur. Wiffenfchaft- und 
Nachachtung erdffnet. 

Munchen den 12, Juny — 
gb n Valer. Regierung deIfarkreiſes, 
Kammier der. Finauzen. 
v. Widder, Praͤſident. 


Meg, Director. 
u Benni: Gew, 
—— | ’ 


“Dt ; Sanelanen im Hypotheken⸗ Befen be⸗ 


Am, Namen Seiner Maieftät des Könige. 

‚Da nad) den Anzeigs Berichten: der Hypo⸗ 
theken⸗Aemter des Ifarkreifes biöher nur ıwes 
ige Anmeldungen im Hypotheken⸗-Weſen ge 
‚macht worden find, durch das zu: lange Verzd⸗ 
‚gern. mit deu Anmeldungen aber bis zum Ver⸗ 
laufe des geſetzlichen Aumeldungs ⸗Termius, 
das ift, bis zum 1. Junius 1625, bey den Hypo⸗ 
theken⸗Aemtern ein. zu großer. Geſchaͤftsdrang 
zu beforgen iſt; fo findet; ſich ‚die unterzeich⸗ 
nete Stelle veranlaßt, allgemein aufmerkſam zu 
machen, daf die bendthigten, noch ruͤckſtaͤndigen 
Anmeldungen zeitlich geſchehen mdgen, und den 


— 
— 


Aemtern die Arbeit nicht zu ſehr erſchwert werde. 


Zugleich wird zur Beſeitigung irriger Anſich⸗ 
72 
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ten bemickt, daß die Anmeldungen von Amts⸗ 
wegen lediglich nur in den, durch die Ins 
firnetion $. 46. Nro. 1., 2., 3, 4.5. bes 
ſtimmten Faͤllen, und in Beziehung auf Nr. 5. 
auch nur mit Beſchraͤnkuag auf diejenigen geſeiz⸗ 
lichen (ſtillſchweigenden) Hypotheken geſchehen 
muͤſſen, auf welche nach den beſonderen Geſetzen 
in den einzelnen Theilen des Konigreichs von 
Amts-und Gericht swegen Ruͤckſicht zu neh⸗ 
men iſt; daß hingegen alle andere Arten 
von beſtehenden geſetzlichen Hypothe— 


ken, wenu ſich auch ihre Exiſtenz aus den durch⸗ 


gegangenen gerichtlichen - Briefs = Vertrags ꝛc. 
Protocollen und Acten ergiebt, ebenſo, wie die 
auf Privatwillen beruhenden Hypotheken, ledig⸗ 
lich der Anmeldung von Seite der Theile ſelbſt 
bis zum Einführungds Termine, (big % Funy 
1825) unterliegen, und zwar bey Vermeidung 
ver Nachrheile, welche das Hppothefengefeg 
$. 25. und $. 26., dann dad. Geſetz über‘ die 
kinfthrung des Hopotheken⸗Geſehes ‘6: 9. und 
J. 11. für den Fall der a Anmeldung 
autseſprochen haben. ' 

" Die’ fArhintlichen Piüoihefändhntte bes Iſar⸗ 
freifes werden zugleich angewiefen, von den ih— 


mnen“ in der Inſtruction 9. 65. Nro. 2. und 37 


erlaubten Mitteln fchon jetzt und während deb 
BVetlanfes der- Einfährungss Periode Gebrauch 
fü machen," ımd zur Belehruug der Vetheilig- 
!ten über die Nothwendigkelt der Anmeldungen, 
fo wie uͤber die:gefeglichen Nachtheile. der Un: 
terlaſſung derfelben- bey ' jeder Gdegenpeit ' mit 
aller Thätigfeit mitzuwirken, Ä 
Muͤnchen dem’ IT. April 1824. 


ar nigl. Barer. Appellationsgericht 


des Jſfarkreiſfes. 


v. Riem, 2** 
Abnlen⸗ funct. — 


325 
. Wie nfrsir be J 


— 9 © 

"Seine Majefdt ber Rönig — am 
15. Junp d. J. den Curat ⸗ Expoſitus zu Gie⸗ 
fing, Königl. Landgerichts Miucen, Prieſter 
Johann Nepomud Silberhorn, feinem. An⸗ 
fuchen gemäß, von dem Autritte der Pfarsey 
Apfeldorf, Kbnigl. Landgerichts Schongau; dis⸗ 
penfirt,, ‚amd Diefe Pfarren dem Exconveutualen 
bes aufgelbäten Kloſters Yolling und Huͤlfs⸗ 
Priefier zu Walleshauſen, Priefter Peter. Fo⸗ 
rer Socher allergnaͤdigſt verliehen. 


x Bekanntmachung em. 


2 
Fl 





Chdrloritaͤts ertenntuiß detteffend. 

In der Concursſache des dahier verfiorbenen 
Kbn. Landrichters von Wegftein, wurde heute 
das erlaffene Pprioritaͤtsurtheil vom 3. d. Mts. 
an die Gerichtsthuͤre affigirt. j 
Dieſes wird zur Wiſſenſchaft der Vetheilig⸗ 
ten hiermit dffentlich befannt gemacht. 

Den 8. Juny 1824. 
Kbnigl. 2. Landgericht Reichenhall. 
Forſter, Laudrichter. 


€ v ur s 
der Baleriſchen ‚Staatspapiere..- 
Augsburg den 17. Juny 1824, 


Briefe| Ber. 





Staats:Papiere. 


Dblig.m.Coup.äsoß | 944 ‚| 94 
ditto’» » a 50/0 || 1024 | 101& . 
Lands Anlchen - -» 105 .| 1024 
Hypothek⸗Anweiſ. . # 1014 — 
Lott. Looſe A-Dasofo 106 105} 
dittoE -MäA0fp ii 1074 } 107 
dito anverzinsliche 100 |. 8 
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Nachdem Ale ben 20. Julp und en Decems 
er v. 5. vorgenommene: Berfteigerumg. ber; ſo⸗ 
genannten Kaftenwiefen in. der Eulenau, Mevier 
Aibling, die allerhoͤchſte Genehmigung nicht ers 
halten hat, ſo werden felbe neuerdings und zwar 
Freytags den 2ten July h. J., Bormite 
tags 10 Uhr im Orte Eulemau, unter gleichen 
Bedingniſſen, wie ſolche im Jfarkreis: Intels 
genzblatie. v. J. Nre. 50,, 51: u. 52. ausgeſchrie⸗ 


ben worden find, der ne — 


ausgeſetzt. 
Sollte ſich an diefem Tage: kein, —— 


2 zar.Adufer, dorſinden, fo wird zugleich a dem 


felben Tage die Grasnutzung von dieſen Wies 
fen an dem Meiftbietenden auf ein oder mehrere 
Sabre verpadhtet. 

"Kauför und Pachtliebhaber haben fich über 
ihre Vermoͤgens⸗Verhaͤltniſſe vorſcheiftsmaͤßig 
quszuweiſen. 

Den 7. Juny 1824. 
Königl.B. Hauptſalzamt Rate 
12) 2. A. Krader, Oberinſpector. 

Auf hoͤchſten Auftrag der Koͤnigl. Reglerung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finauzen ddo. G 
v. Mts. wird das unterfertigte KAbnigl. Rentanit, 
gemeinſchaftlich mit dem Abnigk; Forſtamte Mins 
hen, die Waldparzelle Muͤhlthalerleithe mir 61 
Tagm, 66 Decim. (emilegen in der. Revier! Grün: 
wald, im Steuerdiſtricte Straßlach unter Flur 
Nro. 530.) am Mondtage ben-28tem dieß 
Monats nady ven desfalls beſtehenden allerhbch⸗ 
ſten Verordnungen und mit Vorbehalt der al: 
. Genehmigung dffentlich Derfteigern. 

- Bahlungsfähige Ränfer mögen fid) am bes 
mamitett Tage Fruͤhe 9 Uhr beym Hıiterumiller 

(358*) 
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im Möpftgafe einfinden, ihre Angebote zu Pro⸗ 


tocoll geben, in der Zwiſchenzeit aber, um Vor⸗ 

zeigung des Verkaufsobjectes, ſich ar den Re⸗ 

vierfoͤrſter zu Gruͤnwald wenden. Rn 
‚Den 1. Juny 1824. 

Koͤnigl. B. Rentamt Wolfratshauſen. 

5. Lit, Ivan, Rentbeamter. 





RB Ruf * Grund er Ghehften Befehles der 
Kdnigl. Baier. Regierung des Untermainkreiſes, 
Kammer der Finanzen, ſoll das auf der Koͤnigl. 
Stammfchäferen zu Waldbrunn entbehrliche Zucht⸗ 
Vieh, beftehend aus 100 Stuͤck Widdern und 
20 St. Mutterfchafen dffentlich' verfauft werden. 

Dieß Schafvich ift durchaus von reiner ſpa⸗ 
wifcher Rage, ganz gefund, nicht unter F' umbı 
‚ wicht über 4 Jahre alt, m zur ag volls 
—— brauchbar. 

"Eine Tagesfahrt zw dieſem Verkaufe. vird 
— den sten. des kaͤnftigen Monats July, 
Fruͤh um 8 Uhr im Orte Waldbrunn angeſetzt⸗ 
und mit dem Geſchaͤfte — de — 
beendiget iſt. 

Das unterzeichnete Rentame ladet fämmttiche 
Kauföliebhaber hierzu ein, und bemerkt, daß 
das zum Verkaufe beftimmte Schafpieh jedem 
berfelben: vom heute an auf Verlangen durch bie 
Kb. Stammmfchäferey s Infpection zu Waldbrunn 
vorgezeigt werben kann. 

Wirzburg den 3. Juny 1824, 


Kbnigl. Baier. Rentame — 
— liuks des Maius. 


(3) 3. | Degen, Reutbeamtet. 

Das von dem vormaligen Hartſchiet Raber 
Ertl ſeinen Glaͤubigern abgetretene Haus in 
ber Maxvorſtadt au der Amalienſtraße Nro. 306. 
yebft dem daranſtoßenden Garten, wird zum df⸗ 


“ww 





828 
fentlichen wertunafe ‚auf dem: 128ten July 
Vormittags von 9 bie — u. — 
geſetzt. RUN 
Kaufstiebhaber werden bierburrch —* 
am beſagten Tage ihre Antraͤge zu Protocoll zu 
geben, und über dem Zuſchlag bie Genepmigung 
ber Erebitoren abzuwarten. iR 
Den 11. Juny dag, 
K. B. Kreis: u. Stabrgericht Minden! 
.d Berngroß, Dirketor 
+ 2 6 SE giehestind. 


Aus-der Verlaffenſchaft des Herr Hfarsere 
Wolfgang Traurig’ von Hoblobtunz Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg, werden am Mondtag 
den Sten July d. J. und die folgenden Zage 
nachftehende Gegenftände dffentlih an bie Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung verkauft. 

V Säinintlihe Hauseinrihtung and Meubeln, 
beſtehend in Tifchen, ‚Seffeln, Käfen, Küs 
* chengeſchirr, Wafchzeug, Keinivand, Betten, 
filbernem Tifhzeuge, Zinn u. ſ. w. 
2) Getreid, und. zwar? 
Am nee . 288} Shäf. 
Weigen “u „ 
el er 19 5 
Hader . FE F, * 
5) · der Heu und- ERS. 123 
9» die Bilder, * 
Saͤmmtliche Kaufeiaspabe ‚werden Henze 


* ae 


— 


Den 11. Jund PET 

R. B.Kreis⸗ u. Stadtgerlcht —* 
Id. Heckel, Director. 

12 Start, 


| Des bereits waͤhrend der ftattgehäbten Edicts 
tage gegen Urban Liebl, Wirth -zu Kathrin 


oo. 
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jell, fruchtlos zum Verkänf ilagefchrienene Uns EHE erbrechtsähr zum. Koͤnigl, Rentamte 
weſen desfelbeil, witd wiederholt dffenslich‘ feile Vilsbiburg And hat fülgende Laftens ı- 
geboten, und zue Verſteigerimg desſelbel auf a) Deminidalfteuer 1 „ui. a freie. Cl. 
Monbdtag den rafen Fulyl. — b) Raſticalſteuer · · 346⸗· 1 
miſſion anberaumt. ai :@), Behentfteuer nm sthete 
Das Urban Lire blafche — —— d) Stift 2:0 0 0. 15 2585 
zell befteht aus dem gemanerten Wirthöhaufe, 0) Hicendienft ven. Beblshs 
famme Pferbismmd Kahſtalle, holzerutm · Stadel FT) Getreibbienft: } 
und Wafchhaufe „65 Tagw. 98 Dec. Feld⸗e und Weigen »,.; 1 Shi. — — Met. 2 Vierl. 
Wies⸗ und 7 Tagw. 26 Dec; Hplagräuden, nebft Bam num. n.6 m 25 2 m 
80 Tagw. Oedung mit Erbgerechtigkeit zum Kbn. Haberr T nn Ay — nn 
Rentamte Moosburg gehdrig, and aus 32Dec. ı Kgufsliebhaber werden auf obigen Tag in 
zur Hofmark Mauern lelbrechtsbarer Wiefe; hiera das hiefige Amtölocale vorgelaben. " 
auf haften folgende Laften: 5 8.8 fesı hl, Außergerichtliche Käufer haben ſich über Vers 
einfache Ruſticalſteuer, R6Fr. 2 51, Zehentſteuer, hen. und Leumund legal auszuweiſen. 
Zff, 48 Ir. Doruiufcals Präftationen, 5 32 fire © Den; Juny 1824, 
5.51. Malerſchafts =: Frift und 26. M kr. 5. u am Baler. Landgeridt Bilsbißurg 





Stift. Lict. Bram, Landrichter. 
Eur? Den /6. ¶duny wrs. N 5 y mEisrT In. 2682344 La P £ 4% 
Königl. Baier. ——— Begruͤndet auf den Inhalt des in der Ver— 


04T laffenfchafts » Sache ded Johann Maurers, 

ar — — —— | — ublgutsbeſitzers von Eifendorf, unterm 20. Sep⸗ 
—— Te een tember 1823 abgehaltenen Protocolld, gegründet 
Nach vorliegenden rechtsktaͤftlgen Erkennt⸗ guf die jüngft geftellten Bitten der Maureris 
niſſe wird“ auf Anbringen ber Ereditorfchaft der ſchen Erben, ‚and, übrigen, Betheiligten,. wird 
halbe SchandIhof der Peter Geratödore das dep Qutöhersichaft yon Delkofsu grundeigens 





ferſch en Eheleute zu Hacke nkam — thünliche und gerichtsbare Ludlgut zu Eifendorf, 

=" Samstag den 10ten July." galra ratificatione der Herrſchaft und der In⸗ 

Mormittags von h bis 12 Uhr öffentlich an de tereffenten, auf weitere Leibögerechtigkeit zum 

Meiftbietenden verfauft. dffentlichen Verkaufe ausgeboten, und die Stei⸗ 
Dieſes Anweſen beſteht: = gerung im Drte Eifendorf 

" )) ‚aus dem Wohnhauſe nebſt — auf Freytag den 2ten Zuly heur. Irs. 

* und Hofraum zu 53 Decim., . von Fruͤhe g Uhr bis 12 Uhr Mitrags 

2) aus 56 Tagw. 12 Decim. Aeckern * hiermit feftgefegt. 

"N tn Win, Das Anwefen hefteht: 

—6) 10 53’ °%5 Waldimg/ 1) In einem halbgemauerten Wohngebaͤude, 

5y BR —* "Dedung, —Stadl, Stallung f. a., alles unter einem 

u > di: weh gelben At 5 Tail: Dade, 


551: 


2. an Gaͤrten in -O agw. 67 Dei 

3) an Aeckern in 15 u ui 
4) an Wieſen', in, 13 0... — 
6) an Waldmg in O. un 

ef dleſem Gute laften folgende —E 

24) Landesherrliche: 

Zum einfachen Ziele · an · Grundſtenern 47 6. 
oh. Das geſetzliche Familien Echutzgeld. ( 

by Gutsherrliche Wir 

Etifen, Auchendienſt, eoamerein Ai 
ai 10 fl“ ' 

J Die gewbgntigen: Geneinder 

*  Reihniffer u tr 
für Gemelnde „Borficher, —— u 

Es konnen auch neben vobigen⸗ Realitäten, 
einige Haus» und Baumanns⸗ Fahrräe; Bieh, 
Getreide, dam ein vorhandener Indeigeher Jeel Ze⸗ 
hent = Antheil auf 11 Guͤtern in der Flur Eifens 
borf, erfteigert werben ; ebenfalls noch die auf 
der Wurzel ſteheuden heurigen Berti. vie: 
ſen⸗ Srächte. 

Kaufluftige werben? hiermit anf ösigen * 
vorgeladen, ſie haben ſich uͤber Vermdgen und 
Leumund durch gerichtliche Zeuguiſſe auszuwel⸗ 
ſen; und kbnnen jederzeit Einſicht nehmen! von 
dem geſammten Amsefeh im — m * 
fendorf. — 

- Den” g. Jany — 


Königl. B. Alois Grafv. Rarofeeifhes Tettenweis erfauften hiefigen Haufe au deriPrans 


Patrimonialgericht Oelkofen. 
(2)2. Ritter v. Kern, Patrimonialrichter · 
— —— — — —— 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 
Auf dem ehemaligen igen Bittrich-Regelhaufe 


dabier, find folgende Ältere — — 
vorgetragen: 
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rin Pfenning dem: Magiſter Ernſt 
IBittrich, Pfarren zu U. K. Frau un 20 
Pfund Pfenniug/ Zint zeit St Georgi nach 
.Maupthrief ddo: Freytag von Mathias 14685 
5} 10 fl. um 200 fl. Capital dom Hans Ro ida 
ter des Raths dahſer; — Zinszeit Pfing- 
aſten, nach Haupthrief vom 265. Yıiy 1590 
2.4: md: Willbrief vom 6. Febrnar 15900. 
Da das Birtrich Kloſter von den Staate 
oͤhne · Ewiggeldverbindlichkeit verkauft‘ wurde, 
die Gilten der erwaͤhnten Capitalien aber ſelt 
vielen Fahren nicht in Auſpruch genommen, und 
nicht entrichtet tourden, ſo wird hiermit auf 
Aurufen des Koͤnigl Finanzfiskalats: der unber 
kaunte Juhaber der Ewiggeldbriefe aufgefordert; 
die Haupt⸗und Transportbriefe gedachter ns 
pitalien binnen 6 Monaten a dato hierorts vor⸗ 
zuweiſen, außerdem die aufgefuͤhrten Poſten als 
verwaist erklaͤrt, und. en — — ad⸗ 
inbieist, werben... ; BETA EDE 3 
Den 4. Jump: 1924. 5) 
K. B. Kreis: w ———— Minden 
 » Gerngroß, Directer.. 
* v dur 


Das Känigl, Finanzfigcafar. des Stertreifeh, 
Hat, um die auf dem dom Abnigl. Baier. Kaͤm⸗ 
werer Herru Zaver Grofen von Jonner ‚auf 


ER 


— * 


nersgaſſe Nro. 1500. haftenden Schulden ken⸗ 
sen zu lernen, nad) $..1%. bes Einführungs-Ger 
ſetzes am Edietaladung dieſer Glaͤubiger gebeten, 


Diefe werden Daher, ſo ferne fraglihe Schul⸗ 
den nicht ſchon ĩm hieſigen Stadtgrundbuche eins 
getragen find, oder bereits zum Hypotheken⸗ 
Protocol angemeldet wurden, zur. Anmeldung 
binnen 3 Monaten. unter dein Rechtönachtheile 
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des Ausſchlußes ihrer Realanſpruche auf das 
genannte: Haus hiermit aufgefordert. 
Den 8. Juny 182. im indie 
K. B. Kreide a Städt eriäht- missen. 
16) a = —— ae 3 —9 r 
— — 


Es werden hiermit alle diejeni igen, welche 
- bey biesfeitigem Hypothelenainte Alitielvumgen 
Fi machen haben, eingeladen, dieſelben in der 
Yırzeffen Zelt‘ hlerorts vorzubriugen, am mit 


ben Votarbeiten für das Hypothelenbuch nicht =": 


\anfgehälten zu feym, und die Herftellung des⸗ 


ſelben innerhalb des gefeglichen Termines befto e 


A 


FR 


ſicheret bewirfen Zu konnen. 
Den 1. Juny 1824. 
K.B. Kreis: u. eiihlitörkkiiägue : 
." Sit legaler Abweſenheit des K. Directors, 
“ — Schleich.“ 
„Bent. 


LITE DA Pre "ur 


os 


Auf ———— — — ENTE, 
werden nachſtehende, ſeit deu Feldzügen: 1812, 
4813, 181%: mb 1815 vermißte Baier. Unter⸗ 
thanöfdhne hiermit aufgefordert, bimten 7 

drey Monaten a dato 





Giesörts. zu erfheinen, ober-Aber ihr Leben und 


Wohnort ſichere Nachricht hierher gelangen zu 
aaſſen, außer dem man dieſelben als verſchollen 


—— sb. Ihr Vermbgen gegen; Gaution lan .., 


Verwandten ansfolgen laſſen mupie. 


* 24 —Maͤmen; ii az: 
1) Simon — de 
2) Emeram Hirwer und“ —E 

Bing®, 


‚ty! Thonts PH von — 
4) ·Johann ge nom: Grundackerbdorf. 
5) Johann Frig, von Dada. 
6) Bernhard Glas, von: Guͤnding. 


65% 
7) Beann Baptift Meyer, von Eifenhofen. 
8) Caſpar Vals, von Walfertöhofen. 

Fach Bauer), son! ——— 
ab). Joſeph Leder)‘ und Rufe 
ya Moͤſer von ern 

a) Gebtg? Gam perl⸗ ra ee. 

48) Georg  Magy, von Langenpettenbach, 
ſaͤmmtliche den erſten einien⸗ — 

:97 9 VRetimente! eingereiht. · -" . 

14) Simon Bin mer von Ried. 

15) Franz Dirlingen ger, ‚eigentlich — 

eg © E 

ı 16) Lorenz Mey er, zu — im zweyten 
Enien⸗Jufanterie⸗Regimente. 

1 Michael Meyer'von Area! im vierte 

„ ‚Lin. Inf.Regimente, 

id) Peter Trirpp, von’ Glonn. ie 
49) Eigmund Pröbftl;' von Guͤnding. 
20) Johann Märtin, von Pippinsried. 
2 Franz Meyer von Ried, verſchiedenen, 
"früher beftandenen‘, ‘leichten — 
gugetheilt; dann 
2) Tach Bautt, von Gelnbatetebit. 8 
23) Joſeph Hörger,' von Miete, duhr⸗ 
weſens⸗ Soldaten. 
Den 27. April 1824. 
Königt. B. Landgericht —— 
) 3. Eder, Landrichter. 





A— "- .. 
n ‚&ebaftian Kredel und Johann Kre del, 
Aleemaier⸗Sdhue von. Eberäberg,-erfieren 4%, 
letzterer 40 Jahre alt, ließen ſeit dem, Feldzuge 
mad Nußtand, wo ſie bey demuerftien fub. Li: 


nie d Infanterie : Regimente ven up ed 


son fihh hören. ., + ) 
Auf · Andringen ber Verivandten, — er 


Y Er feine. Runde von denſelben zukam, "werden 
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Sebaſtlan und Johann Kreckel oder deren allens 
fallſige Defcendenten hiermit edietaliter vorgelas 
- den, binnen 6Monaten dießorts entweder in 
Perſon, oder durch hinreichend Bevollmaͤchtigte gu 
erfcheinen, widrigenfqlls fie. fuͤr verſchollen pre 
Hlärt, und ihr Dermdgemohne weiters ben wächften - 
Verwandten gegen Eautionsleiftung en 
werben wird. Den 8. Juny 1824. | 
Koͤnigl. B. Landgeridt. ———— 
2117 —— — TR 


an Waſtian, Wier thoſohn 5* 
brunn, Kdnigl. Landgerichts Muͤnchen, befindet 
ſich ſchon ſeit 40 Jahren landesabweſend, und 


— 
* 
11 


es iſt uͤber deſſen Leben und, gegenwärtigen Auf-⸗ 


enthalt hier nichts befannt, 


Derfelbe, oder deſſen ollenfalige Deſcen⸗ 


denten werden hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſi ch 
binnen ſechs Monaten zu der angefallenen 


vaͤterlichen Erbſchaft you 200 fl. um fo gewiſſer 


bierortö zu melden, ‚und ſich geſetzlich auszu⸗ 
weiſen, als nach Verlauf dieſer Zeit fein Erb⸗ 
theil feinen naͤchſten Anverwandten, gegen Cau⸗ 
tion ausgefolgt werden wiirde, 

Den 18. May 1824. . 
Königl. Baier. Landgericht Münden. 
(3) 3. ‚Steyrer, Landrichter., 


Nicolaus Greil von Wonfersberg d. Grts, 
machte als Soldat des Kdnigl. 1ften Linien- 
Infanterie⸗ Regiments (König) den Feldzug 
nach Rußland mit, und wird. feit ae: ae 
venmißt. a2 ala nei ar a ’ 

- Auf Andringen feiner: PERSON ae 
‚oder feine Erben hiermit aufgefordert; ſich bins 
nen 5 — a dato * aneclen⸗⸗ Land⸗ 
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gerichte zu melden, außerdem fein Alterliches 
Vermoͤgen 34-225 fl. gegen Caution an Erſtere 
verabfolgt wuͤde. ..2 
Ede Denſs. Funy 1625. ee ee 
„gain water — Tal. 
Schwaiger, Landrichter. 





‚Johann 3 w dhrl, angebligh aus Tyrol wird 
in Gemäßheit des vom Kduigl. Yppellations, ‚6 
‚achte bes Iſarkreiſes eingeleiteten Ungehorfamde 
Verfahrens hiermit vorgelaben, binnen drey 
Mon aten vor Gericht zu erſcheinen, und ſich 
wegen der gegen ihn vorliegenden Beſchuldigung 
zweyer auẽgezeichneter — 4 Ber 
zu verantworten. 4 
„Den 10. Juny 1828, er 
Koͤn. B. Landgericht: Wolfratöhaufen. 
ı » Daafi,- Landrichter. 


| AmoreifatTonds Decret. 


un 
Die in end Amortiſations s Ediete vom 16 
Pr 0.3. bezeichneten Urkunden, ald das Schan⸗ 
kungs «Document ddo. 27, Februar 1773, und 
ber hierauf Bezug habende, und vom Herrn Gra⸗ 
fen von Freyen-Geiboltsdorf zw Nieder⸗ 
aybach, 'ausgeftellte Schulbbrief ddo, 31. Der 
xcember A766 uͤber 2000 fl. werden hiermit, da 
fich in dem feſtgeſetzten dreymonatlichen Termine 
ein Inhaber nicht. gemeldet, und ‚feinen. Une 
funftös Titel nachgewiefen hat, für Hrafılob ee 
klaͤrt. 
Den 18. Juny 1824. 


a Baier, eh Erding. 
Gr. v. — —— 


0 
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XXVI. Stüf.* München den 30. Juny 1824, 





Amtliche Artifel, 


— der Pferdes nnd Greife » Bertbeifung 
betreffend.) 





Im Ramen Seiner Majeiät des Könige. 


J halulic eines Communicats des Koͤnigl. 
Oberſt⸗ Stallmeifter ⸗Stabs, ddo, 9. d. Mts. 
gehet auch in dieſem Jahre, in Folge der Ge⸗ 
nexal ⸗Verordnung vom 18. Juny 1818, eine 
Landgeſtuͤts⸗ Gommiffion. nach den beſtehenden 
Beſchaͤlſtationen ab, um ſich mit, Mufterung 
der Pferde und Vertheilung der Prämien zu 
befchäftigen. 
Diefelbe trifft ein: ·⸗ 
In Landsberg am 11. Auguft, muftert und 
vertheilt Stationdpreife am 12. Auguſt; 
in Münden, Vorſtadt Au am 14. Auguſt, 
und hält Mufterung und Stationspreiſe⸗ 
Bertheilung an demfelben Tage; \ 
in Erbing am 46. Auguſt, muftert und 
vertheilt Statiomäpreife. am 16. Auguſt; 
in Mäpldorf am 17. Auguſt, muſtert und 
vertheilt Starionspreife am 18. Auguſt; 


in Miesbach trifft fie am 19. Auguſt ein, 


und hält Muflerung und Stationspreifes 
Vertheilung am 20. Auguft; 


j ‚im, Tegernfee am 21. Auguſt, und haͤlt 


die oben bezeichnete Muſterung und Preiſe⸗ 
Vertheilung am 22, Auguſt; 
in Tolz am 23. Anguſt, hält Mufterung 
und Stationds fowie Kreispreifes Vertheiz 
lung der 7 Stationen: Laudsberg, Muͤn— 
hen, Erding, Mühldorf, Mies: 
- bad, Zegernfee und Tolz am 24. 
Auguſt. 
Die resp. Local-Behdrden haben hiernach 
bie entlegenen Ortſchaften und Höfe auf ge: 
eignete Weiſe fowohl von der Stationds als 
Kreis = Prämien s Vertheilung zu unterrichten, 
und aufmerffam zu machen, daß für den Iſar⸗ 
freid am 24. Auguft wie oben bezeichnet, in 
Tölz die Kreis s PreifesDVertheilung, wozu alle 
Stationen des Kreifed coucurriren fonnen, in 
Vollzug gefegt werden wird, 
Zugleich auch ‚find die Untertbanen aufzufos 
bern, zu jeder der ftatt findenden Mufterung 
alle jene Stuten, deren Belegung durch bie 
Königl. Lands Befhäler im naͤchſten Frübjahre 
gewuͤuſcht wirb, fo wie auch die Hengſte der 
9). 
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fogenannten Gaureiter mach $. 17. der Verord⸗ \ 
hung vom 18. Juny 1818, (Allgemeines Intel⸗ fämmtli ide ” ng! —9 Behdrde E 


ligeni⸗ Blatt Rr.33. 80L707-—720.) zahlreicher, (Die A zu den Herarlal: Straßen: Brüdens 
als biöher, vorzufähren = u für das Berwaltungsiaht 


- - Mündyen den 24. Juny 182%. 
Kdn.Baier.Regierung des Ffarfteifes, Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Rammer des Innern In Bezug auf diesfeitige Ausfchreibung vom 

In Abwefenheit des K. Reglerungs-Präfidenten, 6. May 1820 (Kreid = Intelligenzbl. von 1820, 
sn —— * RER Seite 482 — 484.) werden die Koͤnigl. Polizeys 
Miller, Secr. Behoͤrden erinnert, bis längftens 15. k. Mts. 

ee : ihre Vorſchlaͤge zu den Aerarial⸗ Straßens Brüs 

(Die — der rpofltur Ergertöhanfen Ken: und Waferbauten für bad nächfte Bere - 


Im Namen S Majeftät des Könige, el nn en Ag 

Durch bie Beförderung bes bisherigen Bes Uebri - ak = * artet, daß ſich dieſe 

neficiaten und Curat⸗ Expoſitus zu Ergerts⸗ 8 * f. eigene — — 

hauſen, iſt dieſe Erpoſitut der Pfarrey Dei-⸗ . * * — "ns * 
Koͤnigl. Polizey-Behoͤrden, und. nicht auf Ans 

ning, Landgerichts Wolfratshauſen, erlediget, —— 

welche 7 Ortſchaften und 3 Filialen mir einer oaben des ‚Bonpeifonale grilnden, indem fie 


Zahl von 571 Seelen umfaft. nach allerhöchfter Tendenz zur refpectiven Eoms 


Das Einkommen befteht, einfchließig der freyen Re en und — der Benbehhrben 
Wohnung, in den Benefitial-Renten von jaͤhrlich en Toten 
h | Muͤnchen den 21. Zany 1824. 
ungefähr 155 fl., umd einer Zulage aus dem PrN rr * 
Kbnigf. Aerar von jährlichen 244 fl.; dann dem Aden re — es u u % * 
Bezuge der kleinen, und eines Dritthelles ver j 
groͤßern Stolgefaͤlle. v. Widder; Praͤſident. 


Dem jeweiligen Expoſitus liegt die —— = This uſt / Seer, 


bey den vormaligen guterhaltenen Beneficial⸗Ge 
baͤuden ob, wie auch die Leiſtung der —* 
lichen landesherrlichen Abgaben. —— —— Fun. Sheftanen Kaurlen, R — 
Die geeigneten Bewerber haben ihre Geſuche > 
mit den vorfchriftämäßigen Zeugniffen foͤrder⸗ Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


lich bey der unterfertigten Stelle einzureichen. Da noch zur Zeit ein großer Theil der caus 





Die BE ber 3 Brrknmgamifign Me 


Den 25. Juny 1824. : ee 
-Kdn.Baier.Regierung bed Iſarkreiſes, ber: biesfeitigen Aufforderung vom :22. Septem⸗ 
Kammer des Innern . . bern. J. die nach ber allerhoͤchſten Verordnung 


In — N e — — über Amts⸗Buͤrgſchaften vom 19. Februar 1819 
Sf » Seins Heim, Director. - $- 15. vom den Ehefrauen auszuſtellenden / Ber: 
Rune Ber, zichts⸗Urlunden anher nicht übergeben hat, wäh: 


( ) 
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rend nach dem beftehenden allerhoͤchſten Beftims. 
mungen die Dbliegenheit cantionspflichtiger Bes 
amten in Beziehung anf Cautiens⸗Leiſtung erft 
dann vollfemmmen erfüllt wird. wenn nebſt der 
erfolgten Eapitald: Erlage auch die Verzichts⸗ 
Briefe der Ehefrauen über ihre. beirathlichen 
Anſpruͤche rechtsfdrmlich errichtet und bepger 
bracht worden find; fo werden hiermit ‚alle Dies 
jeniger Tön. Beamten, welche. diefe Urkunden 
gegenwärtig noch nicht beygebracht behen, uf 
gefodert, dieſelben 
Binnen-vier Wochen | 
anber zu übergeben. Hierbey wirb bemerkt, daß 
im Zweifelds Falle die Errichtung der Verzichts⸗ 
Urkunden unter gexichtficher Fertigung nad) Maß⸗ 
gabe der Verordnungen vom 20. July 1691, 
(dann 18. Juny 179 M.®. S. V. B. pag-50.) 
zu gefchehen habe, zugleich aber auch beyge⸗ 
fügt, daß, wie fen iu der diesſeitigen Aus⸗ 
fhreibung vom 31. März 1871 (Iſarkreis⸗ 
Sntelligenybl. Er. XV. S. 338.) auf den Grund. 
eines allerhächften Referipres vom 27. März 
1821 audgefprocdhen wurbe, für derley Ver— 
zichtö Urkunden zwar feine Tare, jedoch die 
treffende Stempelgebühr nad) dem: Gradationds 
Stempel entrichtet werden mäfle- 
München: dem 27. Funy 1836. 
KönBaierRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber Flnanzen. 
v. Widder, Präfitent. 
Mep, Diterter. 
— 


Schul⸗ und Kirchen- D venfts 
Erledigung. | 
Die Schullehrers⸗ und Corregentend ⸗Stelle 
zu Starnberg, welche rei de 
iſt in Erledigung, gelommen. 
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Die Bewerbungen hierum find "binnen 14 
Tagen hierorts zu uͤberreichen. 
Dienffes-Worizen 


Seine Majeftär der König Haben am 
27. Juny d. 3. den Pfarr: Vicar zu Haindl⸗ 
fing , Priefter Corbinian Zaubfer, von dem 
Antritte der Pfarrey zu Heilbrum, Koͤnigl. Lande 
gerichts Tölz, diöpenfirt, und diefe Pfärrey dem 
Erreligiofen,, Priefter Franz Immveenz Gugler, 
bisherigen Eooperator zu Prufting, Koͤn. Lande 
gerichts Rofenheim; allergnaͤdigſt verlichen.. 

Seine Königlihe Majeftät haben am 
23. Juny d. J. ben Exrpofitus zu Niederthan, 
Prieſter Konrad Huber, vom dem: Autritte der 
Pfarrey zw Unterfinning, Königl. Landgerichts 
Landsberg, dispenfirt, und diefe Pfarrey dem 
Priefter Johan Evangelift Linner, Erpofitus: 
zu Durrhauſen, Alm; Landgerichts Waſſerburg 
verliehen, und am 25. Juny die erledigte Stelle 
eines Predigers, an der Stadt⸗Pfarrey zu St. 
Martin in. Laudshut, dem biöherigen Coopera⸗ 


tor. zu Wafferburg, Prieſter Joſeph Ferdinand 


Bamberger, proviſoriſch übertragen. 

Seine Majeftät der König haben am. 
26 Juny Bd: 5; den erſten Landgerichts = Affeffor 
Lindl von Traunſtein, im gleicher Eigenſchaft 
nad) Troſtberg zu verſetzen, und an deffen Stelle 
als erften Aſſeſſor zu. Traunſtein, den bishe⸗ 
iger Landgerichts- Affeffor zu Reichenhall, Ernſt 
Gramm, zu erneunen, ben Landgerichts⸗Ac⸗ 
tuar, Auton vom Schmid zu Berchtesgaden, 
zum. Affeffor bey dem Königl. Landgerichte Reis 


cheuhall zu befördern, und zum Landgerichts: Ars 


tuar zu. Beschteögaben dem geprüften Rechtsprac⸗ 
sicanten, Joſeph Kruger, zu ernennen. geruht. 


Br) 
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Betfanntmahung. 
C Verſchollenheits · Ettlaͤrung J··· 
Nachdem ſich Peter, Soͤhl von Breitenau, 
Soldat des Aönigl. B. 15ten Linien-Infanterie⸗ 
Regimentd, ungeachtet der diesſeitigen Vorla⸗ 
dung vom 15. December 1823 hierorts nicht. 
gemeldet hat; fo wird er hiermit als, verfchollen 
erklärt, und fein Vermbgen den Verwandten. 
gegen Caution verabfolgt. 17 
Den 15. Juny 182%. 
Kdn. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter, 





Berſteigerungen.“ 


Kuͤnftigen Donnerstag al⸗ den Sten 
Suly b.%. werden die auf dem bieöfeitigen 
Amtöfpeicher in der Lbwengrube (dem fogenamit: 
ten Eapitellaften) vorhandenen 263 Shäff el 
Roggen in guter Qualität. der + bffentlidgen Bere 
fteigerung auögefegt. 

.. Kaufölnflige werden Kin eingelaben, fi. 
am befagten Tage von 9 bis 10 Uhr Vormit⸗ 


tags auf fraglichem Amtöfpeicher einzufinden, 


und ihre Angebote zu Protocolk zu geben. ° - 
. Das Refultat der Verjteigerung ‚wird ber 
Königl, Regierung des Iſarkreiſes zur beim: 
Genehmigung vorgelegt. 
Den 14. Juny 1824. 


la jr 9. Landrentamt Münden. 
Schäffer, Rentbeamter, 





Nachdem fich bey dem erſten Verkaufs⸗Ver⸗ 
ſüche des jure delendi erworbenen. Ober: 
prieler-Einbdhofes ein Käufer nicht hervor⸗ 
gethan hat; fo wird dieſes ludeigene Hofsgut, 
beftehend in theils gemauerten, theild von Holz 


erbauten Wohn: und Oeconomiegebaͤuden ſammt 


# 


— —— — 


Grundzins: Weitzen 1 „ 


54/ 


Hoftaum ad 6 Tagw. 68 Decim., im 142 Tagw. 


43 Decim. Feld⸗ und Holzgründen, und in 17: 


Tagw. 53 Decim. Wiefen, neuerdings zum Wer: 


faufe ausgeboten, und hierzu Dienstag ber 
Gte des Fünftigen Monats July beftimmt, 


Die jährlichen: Gutslaften find: 
Ständige Geldgefäle . -» " 56 Ir. 64. 
Strohdienft 54 — 

Vogteyhaber .1Schfl. — ME. LRTCHE 
Futterhaber |. u Rn A 
55 2m 2m 
Kom. Bin my —n Lin 
n» Ser 14:3 2m 14m 
: Einfache Rufticalfteuer . 6fl. 67 kr. Thl. 
Huch muß: der ganze Zehent gereicht werden. 
Der Verkauf geſchieht unter Vorbehalt aller: 
hoͤchſter Genehmlgung in belaftetem Gutszuftande. 
Kaufsliebiiaber werden eingeladen, ihre Anz 
gebote zu Protocol‘ zu 'geben. 
Den 13. Juny 1824. 


— Baier. Rentamt ehe 
Kummer, Reutbeamter. 


— — 


*. 





Das von bem ———— 


X 


Ertl feinen Gläubigern abgetretene Haus in, 
der Maxvorſtadt an der Amalieuſtraße Nro. 305. 


nebſt dem darauſtoßenden Garten, wird zum bf⸗ 


feutlichen Verkaufe auf, den 12ten July 


“ Vormittags von 9 bie 12-Uhr wiederholt aus⸗ 
GBeſetzt. 


Kaufsliebhaber werden hierdurch eingeladen, 


am befagten Tage ihre Anträge zu Protocol zu 


geben, und über den Zuſchlag die Bi 
der Creditoren äbzuwarten. 
Den 11. Juny 1824. 


K. B. Kreids u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director 


2. re eiebeskind. 
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Die beyden Realitäten der Milchmann Sta d⸗ 
kerifhen Ehelente, naͤmlich die ans 6 Herber⸗ 
gen beftehende Behaufung in der St. Anna Vor⸗ 


Stadt Mr. 181., und’ das Haus ſammt Garten‘ 


an ber Sternſtraße Nr. 174, Lit. F., werben 
anı 12ten July, Vormittags vong bis 12 Uhr, 
wieberhölt der gerichtlichen Verſteigerung unters 
worfen, weswegen Käufer erfcheinen,, die Kaufs⸗ 
Bedingniſſe vernehmen „ und ihre Anbote zu Pro: 
tocoll geben. mögen. Den 22. Juny 1824. 

8. BD. Kreis: a. Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Director. 
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2)1 Gietl. 


An dem Debitweſen des Max Prummer 
von Rümeltshaufen, wurde auf Erdffunng des 
UniverfalzEoncurfed erkannt. 

Es wird daher deffen Anwefen zum bffent- 
lichen gerichtlichen Verkaufe ausgefchrieben, und 
hierzu auf Dienstag den 2Moten Zuly eine 
Tages fahrt am Gerichtäfige auberaumt. 

Dieſes Anweſen iſt zum Koͤnigl Rentamte 
Dachau leibrechtig, und beſtehet nebft den ud⸗ 
thigen Wohn⸗ und Oeconomie-Gebaͤuden in 
155 Dee. Garten, 65 Tagw. 97 Dec, Aeckern, 

39 Zagıw: 87. Decim. Wiefen, und 15 Tagw. 
32 Dec. Holz. 

- Kaufsliebhaber, von welchen fi ch Auswaͤr⸗ 
tige über Luumund und Zahlungs = Fähigkeit durch 
legale Zeugniffe auszuweifen haben, werben dem⸗ 
nach eingeladen, ihre Angebote, vorbehaltlich cre⸗ 





ditorfchaftlicher Genehmigung, zu Protocol zu 


geben, wobey man bemerft, daß die auf dem 
Anwefen haftenden Lajten am Steigerungd s Ters 
mine befannt gemacht werden. 
Den 12. Jum 1824. 

Königl. Baier. Landgerihr Dachau. 


Eder, Landrichter, 
ne EEE 


—— m —— 
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Das bereits waͤhrend der ſtattgehabten Edicts⸗ 
tage gegen Urban Liebl, Wirth zu Kathrin» 
zell, feuchtlos zum Verkauf ausgefchriebene Ans 
wefen beöfelben, wird wiederholt dffentlich feil⸗ 
geboten, und zur Verfteigerung besjelben auf 
Mondtag den 12ten July 1.5. eine Com⸗ 
miffion anberaumt. 

Das Urban Lieblifche Anwefen zu Kachtiu⸗ 
zell beſteht aus dem gemauerten Wirthshauſe, 
ſammt Pferd: und Kuhſtalle, hoͤzernem Stadel 
und Waſchhauſe, 63 Tagw. 93 Dec. Feld» und 
Mies: und 7 Tagw. 26 Der. Holzgränden, nebik 
80 Tagw. Oedung mit Erbgerechtigkeit zum. Kön. 
Rentamte Moosburg gehdrig, und aus 87 Dec. 
zur Hofinarf Mauern leibrehtöbarer Wieſe; hier⸗ 
anf haften folgende Laften: 5 fl. 38 fr. ı hl. 
einfache Rufticalfteuer, 26 Fr. 2 hl. Zehentftener, 
7fl. 48 Er. Dominical=Präftationen, 5 fl. 32 fr. 
5 bl. Malerſchafts-Friſt und 2 fl 44 kr. 5 Ha 
Gift. = 

Den 5. Juny 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Mrcskara, 
(3) 3. Graf, Laudrichter, F 
Vorladungen und Edietalr 
Eitationen 


Auf dem ehemaligen Bittrich— Regelhauſe 
dahier, find folgende Ältere Ewiggeld⸗Capitalien 
vorgetragen: 

a) ein Pfund Pfenning dem Magiſter Ernſi 
Bittrich, Pfarrer zu U. L. Frau um 20 

Pfund Pfenning, Zinszeit Er. Georgi nach, 
Hauptbrief ddo. Freytag vor Mathias 1468; 

b) 10 fl. um 200 fl. Capital dem Hans Roids 
ter des Raths dahier; — Zindzeit Pfing: 
fien, nad Hauptbrief vom 25. Juny 1590 
‚und Willbrief vom 6. Februar 1596. 


4 
1373 


TA —⸗ 
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Da das Bittrich Kloſter von dem Staate 
ehne Cwiggeldverbindlichfeit verkauft wurde, 
die Gilten der erwähnten Eapitalien aber feit 
vielen Jahren nicht in Anfpruch genommen, und 
nicht entrichtet wurben, fo wird hiermit anf 
Anrufen des Königl. Finanzfiscalats der unbes 
kannte Inhaber der Ewiggeldbriefe aufgefordert, 
die Haupts und Transportbriefe gedachter Ca⸗ 
pitalien binnen 6 Monaten a dato hierortd vor⸗ 
zuweifen, außerben:. die aufgeführten Poften als 


- verwaidt erklärt, umd. dem Koͤnigl. Fiscus ad⸗ 


judicirt werben. 
Den 4. Jump 1824. 
KR. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 3. v. Hahn. 





Das Königl. Finanzfidcalat des Iſarbreiſes, 
hat, um die auf dem vom Kbnigl. Baier. Kaͤm⸗ 
merer Herrn Raver Grafen von Jonner auf 
Tettenmweis erfauften hiefigen Haufe an der Pran⸗ 
nerdgaffe Nro, 1500. haftenden Schulden. kar= 
nen zu lernen, nach $. 14. des Einfuͤhrungs⸗Me⸗ 
fees um Edictalfadung diefer Gläubiger gebeten. 

Diefe werben daher, fo ferne fraglihe Schul» 
den nicht ſchon im hiefigen Stadtgrundbuche ein⸗ 
getragen find, über bereitö zum Hypotheken⸗ 
Protocoll angemeldet wurden, zur Anmeldung 
binnen 5 Monaten unter bem. Redhtönachtheile 
des Ausfchlußes ihrer Realanfpriche auf das 
genannte Haus hiermit aufgefordert. 

Dem 8. Juny 1824. 
K. B. Kreide m. Stadtgeriht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Zeiller. 





Da das über den Ruͤcklaß des Thaddaͤ Kal: 
ber, Wirths und Metzgers, dann Beſitzerss des frey⸗ 
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eigenen Failſteiner⸗ Anweſens im Markte Schel⸗ 
lenberg d. G. abgeſchloßene Inventar eine bee 
deutende Ueberſchuldung nachweiſet; fo hat man 
zur Vorlage des Inventars, Verfuch einer guͤt⸗ 
lichen Ausgleihung, oder Stellung weiterer ger. 
eigneter Auträge auf Dienstag den 27tem . 
Zuly L J. Morgens 9 Uhr im biefigen- Amts⸗ 
Locale eine Tagesfahrt anberaumt. 

Wer immer auf den bezeichneten Ruͤcklaß 
irgend eine Forderung zu begründen vermag, 
hat diefelbe bey erwähnter Tagesfahrt entweder 
perſoͤnlich oder durch gefeglich Bevollmaͤchtigte 
bierortö um fo mehr zu liquidiren, ald im Falle 
einer zu Stande kammenden ſchiedlichen Aus⸗ 
gleihung gemäß. cod. judl. cap. 18. $. 13. weis 
terä verfahren werdem wird, und die Gläubiger 
es fich, ſelbſt dann zuzufchreiben hätten, wenn 
fie ihre Farderungen nicht mehr realificen Ehnnen.. 

Den 25. May 1824. | 
Königl,B.Landgeriht Berchtesgaden, 
v. Coulon, Landrichter. 





Das Über dem Ruͤcklaß ded Johann Franzl, 
Müllers und Bäders zu Frauenreith der Ges. 
meinde Biſchofswieſen d. G. abgefchloffene In⸗ 
ventar weiſet eine graße Ueberſchuldung nach; 
daher hat: man zur Vorlage des Inventars, den 
Verſaich einer guͤtlichen Ausgleichung, oder Stel⸗ 
lung weiterer geeigueter Anträge auf Frey⸗ 
tag dem 13ten Auguft l. J. Margens 9 

Uhr im. hiefigen. Amtslocale eine —— 
anberaumt. 

Wer immer an die bezeidmete Erbömaffa 
irgend eine Federung zu begruͤnden vermag, hat 
diefelbe bey, ermähnter Tagesfahrt um fo mehr 
perfblich oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte 
hierorts zu liquidiren, als im Falle einer zu 
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Stande kommenden, ſchiedlichen Ausgleichung ges 

maͤß cod. jud. cap. 18. $. 13. weiters verfahren 

‚werden wird, uud bie Gläubiger es ſich felbft 

dann zuzufchreiben hätten, wenn fie ihre Forbes 

zungen nicht mehr realifiren kounen. 

Den 11. Juuy 1824. 

Königl. DB. Landgericht Berchtesgaden. 

v. Eoulon, Landrichter, 





Das in dem Schulbenwefen des Mar Prums 
imer, Hansbanerd zu Rumeltöhaufen unterm 
28. September 1821 erlaffene Erfenntniß auf 
Erdffnung des Univerfals Concurfes hat bereits 
die Rechtskraft befchrirten. Es werben baher 
auf Antrag der Glaͤubiger die oeſetlicher Edicts⸗ 
tage, naͤmlich: 

. 1. Zar Anmeldung der Foderungen, und des 
ren gehbrigen Nachweifung auf Dienss 

- tag ben 20ten July; N 

H. Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemelbeten Foderungen auf Donnerbs 

" tag ben 19ten Auguft; 

"m. Zur Schlußverhandlung und zwar: für 
die Replit auf Samstag den 18ten 

September, und für die Duplik auf 

Mondtag den 14ten Detober, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
faͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich uuter dem Rechts: 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchließung der Fors 
derung non der gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlımgem zur Folge hat. 


Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
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etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhalde 
ners in Hauben haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches ums 
ter Vorbehalt, ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. j 
Den 12. Funy 1824. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
| Eder, Landrichter, 





Auf: die Bitte des Georg Huber, fogenanns 
ten Schreiberbauers von Schweizerting, wird zum 
Verſuche einer gärlichen Unterhaudlung mit feis 
nen Gläubigern und Ausmittlang einer Zriften: 
Zahlung, auf Mittwoch den Tten July 
d. 3. Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt anges 
ſetzt, bey welcher fämmtliche Gläubiger deö Georg 
Huber um fo gewiſſer in Perfon, oder durch 
gefetzliche Bevollmächtigte hierortö zu erfcheinen 
haben, als vie ausbleibenden Gläubiger, im 
Galle eimed zu Stande kommenden Vergleiches, 
dem Beſchluße der eredisorfchaftlihen Mehrheit 
beyftimmend angenommen werden wirden. 

Den 15. Juny 1824. 


Kbdnigl, Baier. Landgeriht Rofenheim. 
ae Verhinderung bed K. Landrichterd, . 
Bartſch, Afleffor. 


Das unterfertigte Gräflih von Berchem’fche 
Patrimonialgeriht I. Claſſe Haiming, bat in 
dem Schuldenwefen der Maria Waldhdr, ver: - 
wittweten Befigerin ded Aigner⸗Gutes zu Neus 
hofen pr. jtel Hof, auf Antrag der Gläubiger 
durch Entſchließung vom 4. Geptember 1823, 
welche auch am 3. Februar d. J. die gnädigfte 
Betätigung des Khbnigl, Appellationsgerichtes 
für. den Unterbonaufreis erhielt, den Univerſal⸗ 
Concurs erkannt, 
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Es werben daher bey beftehender Nechtöfraft 
die geſetzlichen Edictötage, nämlich: 
“1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf IRenbing 
den 26ten July 1824; 
I. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittw och 
den Zöten Auguſt; 


II. Zur Schlußverhandlung, ımd zwar für bie 
Replik auf Freytag ben Zuten Geps 
tember, für die Duplif auf Freytag 
den Bten Detober d. F. 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
färnmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin hiermit: dffentlich unter dem Rechtös 
hachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictstage die Ausfchliefung der Fors 
derungen von ber gegenwärtigen EoncurdsMaffe, 
das Nichterfcheinen am den übrigen Edietötagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben 
vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zügleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ber Gemeinfhulds 
nerin in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfatzed aufgefordert, ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte, zu 
übergeben. 

Mit dem erften Edictö-Tage (26. July d. J.) 
wird man auch, unter nochmaligem Verfuche der 
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gütlichen Beilegung diefer Gantfache, die Auwe⸗ 
fend = Verfteigerung verbinden. 


Kaufsluftige, welche bis dahin dad Kaufs— 


object gehörig einfehen, und die näheren Merz 


hältniffe hierorts erfahren Fonnen, werben bahet 
auf obigen Tag, mit dem udthigen Nusweife über 
Lenmund und Zahlungsfählgkeit, dann allenfalle 
figer Entlaffung von der Nilitärpflicht zu erfcheis 
nen, eingeladen. ” 

Den 14. Juny 1824. 

Königl. B. Grä flich von Berchem' ſches ß 
Patrimonialgericht I. GlaffeHaiming. 
(3)1. Aichhorn, Patrimonialrichter. j 


m — 


Amortiſations Deere ° 





Nachdem: der unterm 23: December v. J. 
andgefchriebene, von dem Grafen von Bet: 
(hard an die Wittwe Walburga Refch, oder 
deren Ordre ausgeſtellte Wechfel vom 1. April 
1812 pr. 500 fl. 4 5 0/0 binnen ber geſetzlichen 
Frift von ſechs Monaten hierorts nicht ‚vorges 
wiefen wurde; fo wird berfelbe nunmehr für 
fraftlos erflärt. 
Den 26. Juny 1824. 

8. B. Kreis: u. Stadtgericht Bänden, 


v. Gerngroß, Director. 
giehestind, 
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. XXVIL Stud, Bingen den Tu ET 1824: 





Kutise Artikel... a 





— ———— — — ——— Arven 
des Ifarkrefiſes. 


CDen Beſuch der Königt, Baugewerls + Schule gu 
 Münpen betreffend, —23 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


ade man die uuten, folgende Nachricht· von 
der fön. Baugewerls⸗Echule zu Muͤnchen hiermit 
zur allgemeinen Kunde bringt, werden zugleich 
die ſaͤmmtlichen Polizey⸗Behbrden des Iſarkreiſes 
beauftragt, hierauf die Mauter und Zimmerleute 
ihrer Bezirke aufmerkſam zu machen, und be⸗ 
ſonders jenen Geſellen und Palieren des Maus 
rer⸗ und Zimmergewerks, welche kuͤnftig Mei— 
fter werden wollen, den fleißigen Befuch gedach⸗ 
ter Rehranftalt nachdruͤcklich zu empfehlen. 
Münden, den 29, Juny 1824, 
. Kon, Baier.Regierung des Ifarkreifes, 
‚Kammer bes Innern. 
In Abwefenheit: des K. Regierungsd: Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director. 
Graf v. Seiusheim, Director. 
Richard, Acc. 


— 


N a bw ri 7 Bas" 
von 
er Knigl: Bauge werfs,r Earl zu 
ae Muͤnchen 
Die K. Baugewerks⸗Schule zu Mönchen, von 
Seiner Majeſtaͤt demKdniggegrndet, und 
yon, dem Magiftrat der Hauptſtadt, fo wie von 
der Deputation fir Baumefen umd Landesverſchh⸗ 
nerunginBgiern unterſtuͤtzt, beſteht alli aͤhrlich taͤg⸗ 
lich im Winter von Martini bis Joſephi. Maurer 
und Zimmerleute, befonders jene, welche kuͤnf⸗ 
tig Meifter werben wollen, aus allen Kreifen 
des Reiches, und felbft Ausländer, werden: in 
dieſer Anftalt, wovon der K. Baurath Vorherr 
Vorſtand iſt, aufgenommen, wenn fie die erforz 
berlichen Borkenntniffe im Leſen, Schreiben, Rech⸗ 
nen und Zeichuen befigen,, und erhalten in zwey 
Elaffen, nämlich: in der Gefellen : Elaffe und 
in ber Meifter Elaffe vom zehn Lehrern unent 
geldlich Unterricht über nachftehende Gegenftänpe : 
Architektoniſches Zeichnen, oder Reißen mit Zir⸗ 
kel und Lineal, (Gonftruction, Dispofition und 
Decoration ;) Freihandzeihnen, Schoͤn⸗ und 
Rechtſchreiben; Arithmetik, Elementar » Geomer 
trie und befchreibende Geometrie, Stein s und 
(640) 


555 * 


Holzſchnitt; Ppragtifche Mechanik, Brifinemvefen, 
Muͤhlenbau, Kenntniß der vorzäglichften Baus 
Mafchinen und Bauwerkzeuge , mit Benuͤtzung 

een. polytechniſchen Samm⸗ 
2 materialien⸗ Runde; Anfchläge = Ders 
fertigung; Elemente des Land- Waſſer- und 
Straffen » Daued,. dann ber Landesverfchbues 
rungs Künſt nin Veſachuug intereſſanter Baus 
plaͤtze und ausgefuͤhrter wichtiger Bauwerke; 
techniſche Chemie und Phyſik, mit vorziglicher 
Ruͤckſicht auf ihre Anwendung in ber Baufunft ; 


Uebungen im Gebäude » Aufnehmen und Entwer⸗ 


fen, im Modelliren, Boſſiren und Lithographie⸗ 
ren, im BlihzableiterAufſtellen, Bann in der fran⸗ 
zbfifchen Sprache. Zugleich erhalten die Schüler 
Anweiſung⸗ zweckmaͤßig und natzlich zn’ reifen? I 

Zweymal woͤchentlich am Abend leſen ein 
Paar der faͤhigſten Baugewerks⸗Schuͤler/ abwech⸗ 
ſelnd eine Stunde lang, in der Meiſter-Claſſe 
Diejenigen Stellen aus einem paſſenden Buche 
vor, welche der Vorftand' zum Leſen aufgegeben 
bat. Einmal wöchentlich werden ih der Meifter: 
Elaffe Kupferwerfe und Zeichnungen, welche der 
Baugewerks s Schule eigenthuͤmlich angehöreir, 
oder derfelben durch -dem Vorftand geliehen wor: 
den find, eine Stunde lang den Schuͤlern zur 
Durchficht mitgerheilt und — noͤthigen 
Erklaͤrungen gegeben. 

Alle zwey Jahre erhaͤlt ber aus dem far: 
Kreife gebürtige, geſchickteſte Lehrling der Bau: 
geiverts » Schule eine Prämie von fünf und zwan⸗ 
zig Gulden aus dem Borherr'f hen Fonde für 
Bauhandwerker, welchen die Koͤnigl. Umterrichtös 
Stiftungs-Adminiſtratiou dahler verwalter. Die 
Depütation für Bamvefen und Landeöberfchbne: 
rung gibt alljährlih am 16ten Februar 
von dem juͤngſten Fahrgange des Worberr'fchen 
Monatöblattes für Bauweſen und Landesters 

{ 


Gi 
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Vils Eremplaye am die vorzuͤglichſten 
Baugew ⸗Schuͤler, und fpendet befonders 
‚ausgezeichneten Lehrlingen — — * 
unterſtuͤtzungen. 


Sm verfloſſenen Winter säsııe Die zum 
Segen des Materlandes wirkende Lehranftalt 
9r- Schüler, uämlic, , Jnlaͤnder und 21 Nuss 
Länder. Diebirgerliche Feyertagsſchule, in wels 
cher Alle ziven Jahre ber für ewige Zeiten funs 
dirte Vorherr'ſche Arditeftur = Preis von 
einer Louisd'or vertheilt wird, dient ber Kbnigl. 
Baugewerks = Schule ald Vorbereitungs« und 
auch als Kepetirſchule; uyd eß find, die Lehrer 
ber maͤnnlichen Fevertags : E ein zugleich Lebe 
rer der Baugewerfs » Schule, für welch letztern 
Unterricht, -fie remunerirt werden, wenn Diefel« 
ben auch an sie (ehren. - 


Saul, 


* 


A 


un 


und KirWen;Dienp, r 
Verreöniguie 


r 
Vote Schullehtere Mefners: mid Orfähtften: 

Stelle zu Wälleshaufen, im Landgerichte Lands⸗ 

berg, womit ein jaͤhrliches Einkommen bon 274 fl. 
verbunden ift, wurde erlediger. 





Die Gefuche der Bewerber, welche unberebes 
licht ſeyn muͤſſen, find binnen 14 Tagen zu übers 
reichen. 





Dienftes: Notizen. 


Beine Majeftät ver Kbnig haben am 
27: Juny d. J. die Pfarren zu Großinzemoos, 
Königl. Landgerichts Dachau, dem bisherigen 
Beneficiaten und Erpofttus zu Pieſenkam, Prier 
fter Friedrich Popp’ zu verleihen, und das da⸗ 
durch erledigte Benefichum und die Erpofitur 
zu Pieſenkam, Königl. Landgerichts Miesbach, 
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dem SPriefter 
zu Pfäffenhofen am Paröberg, Abhigl. Lands 
gerichts "Starnberg, zw übertragen geruhet: 
Seine Konigliche Majeftät haben am 
30. Juny d. J. den Mediciualrath bey der Kdn. 
Regierung des Iſarkreiſes, Med. Dr. Weißs 
drod, und den Profeffor art der hiefigen chirur⸗ 
gifhen Schule, Med. Dr. Jacob Braun, zu 
Afefforen bey Bert Medicinai ⸗ Comitẽ zu Mine 
dien zu ernenuien geruhet. 
Seine Majeſtaͤt der Abnig haben am 
2. Julp d. I. die Pfarrey zu Flintsbach, Herr⸗ 
(rat Mans, Vrannenburg,, dem biöherigen 
farrer zu Gremertspaufen, Priefter Heinrich 


Baumann, ‚altergufdigft verliehen. 





‚Belanntmadung 


Eours — — 
ber Baierifhen Stäatspabiere, 
Augsburg.den 1. July 1824. 


Staats: Papiere, 

DOblig, m.Coupih 4 0fo 944 94 

ditto » » A 50fp]]| 1024 1015 

Land-Anlehen — 103 1024 

Hopothet⸗ Anweiſ. 1014 — 

Fort. Lbofe A - Dayofo 107 1064 
dittö E-MA4ofo || 108% 1084 


ditto unverzinsliche 


Zerftigerungem 


Die Besden Realitäten der ilmann © tads 
le rifchen Eheltute, nämlich die aus 6 Herber⸗ 
gen beſtehende Behauſung i in der St. Anna Vor⸗ 








— — 


Joſeph Katz mair, Konperäton 
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amt ren July, Vormittags vong bis 12 Uhr, ' 
wiederholt der. gerichtlichen Werfteigerang nuter⸗ 
worfen, weswegen Käufer erfchelnen „die. Kaufs⸗ 
Bedingniffe vernehmen, und nn zu Pros 
tocolf geben mögen... .' > ' 
Den 22. Juny 1624. 
RD. Kreidem Stadtgeriht Minden. 
Dr Gerngro B,- Dirsiten; Ar; n 
2) 2. Rs Gietl. 


Das Gefammt = Anwefen des Dignig Nieder 
zu Kirſchenhof nebft Gebäuden, in 82] dgw. 
Gründen beftehend, wird in Folge geri tuicher 
Verhandfungen auf Samstag den ziten 
July in loco Kirſchenhof an’ den Meiftbite 
tenden verfäufe. 

Kaufsliebhaber haben ſich deßhalb einzufta⸗ 


ven, und die weitern Bedingungen zu’ ran 


zu vernehmen utib anzugeben. 
Den 21. Fury 1824. 
Rönigl. 8. Landgericht, wi obaq. 

. ‚Biefend,, Landridter.. - yr 


1 \ 


Vorladungen und Edictals 
‚Eitationen 2246 IN 


„ai 


Das in Sinangfiöchfät des Sartreifes, 
Hat, um die auf den vom Könlgt. Baier.’ Kam— 
merer, Herrn FZaver Grafen. von Fonner. auf 
Tettenweis erfauften hiefigen Haufe an der Pran⸗ 
nerögaffe Nro. 1500. haftenden Schulden ken⸗ 
nen zu lernen, nad d. ih. des Einfährungs-Ge? 
feges um Edictalladun Diefer ‚Gläubiger gedeteit. 

‚ Diefe werden daher, fo ferne fragliche Schul⸗ 
den nicht. ſchon im hleſi igen Stadtgrundbuche eine 
getragen find, oder bereitd zum Hypothekeü— 


Stadt Nr.181., und das Haus ſammt Garten MProtocoll angemeldet wurden, zur Anmeldung 


an der Sternfiraße Mr.,174. Lit. F., werden 


binnen, 5. Monaten; ter, dem Rechtönadhtheile 
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des Ausſchlußes ihrer Renlanfprüche: anf :dası 
—— Haus hiermit aufgefordert · 
Denis. Juny 18255 7. 49%. .; 
a.84 reihe RE 
v. Gerngroß, Directot. 
(3) 3. ng 8 Uler. 


Das unterfertigte Os von — 
Parinenieigenche 1. EClaſſe Haimiug, hat in 
dent Schuldeuweſen der. Maria Wald h dr/ver⸗ 
wittweten Def igerin, des Aigner-Öutes zu Neus 
hofen pr, itel Hof, auf Antrag ber Gläubiger, 
durch. Eutjchliegung vom 4. September 1823, 
welche, aud) am 3. Februar d. J. die gufdigfte, 
Veſtaͤtigung des Konigl. Appellationsgerichtes 
für den Unterdonaufreis erhielt, den Univerfalz 
Concurs erlannt. 

Es werden daher bey befiehenber Rechtettaft 
die geſetzlichen Edictötage, n "m! fi: 

I. Zur Anmeldung der Forderungen unb.beren 

ehörigen Raweifung auf Mondtag 
* Wle n 8 Fuly 1824; en 
U. Zur Vorbringung der" Ehrreben gegen die, 
angemeldeten Forderungen auf Mit t w o ch 
den 2ten Auguſt; 

II. Zur Schlußverhandlung, md zwar für die 
„Replif auf Freyta g den’ Aten Sep= 
„tembsr, für die Duplif auf Freytag 
„ Den drei Herober d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
fämmtliche, unbekannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin biermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
anı erſten Edictstage die Ausfhliefung de ber For⸗ 
derungen von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen 


. 
ztih 


! 


* PEL | 





aber- bie Ausfchliegung) mit ben am denſelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich. werben diejenigen, welche :irgend 
etwad, ‚von, dem Vermögen der Gemeinſchuld⸗ 
nerin im, Handen haben, bey Vermeidung. de& 
nochmaiigen Erſatzes aufgefordert, ſolches Us 
ter Vorbehalt ihrer, ‚Rechte bey Gerichte, zu 
übergehen, — 

Mit dem erſten edieis cage 6. Zulg v3. ) 
wird man aud), unter uochmaligem Verſuche der 
gätlichen Beilegung dieſer Gantſache, die Anwe⸗ 
ſens⸗ Verſteigerung verbinden. 

Kaufsluſtige welche bis dahin das Kaufb⸗ 
object gehörig einfehen, und die e näheren Ders 
haͤltniſſe hlerbets erfahren tonnen, werben daher 
auf obigen Tag, mit dem ndthi gen Auͤsweiſe über 
Leumund und Zaplungefägigfeit,, dann aAllenfall⸗ 
figer Entläffung von ver Militärbfficht zü erfcheie 
nen, eingeladen. „. . „© 

Den 14. Juny ; 1824... ) 
Königl. B. "Gräflig, von Berchem' (bes 


atrimpırialgeriht 1. ClaffeHaimin 
„Ur h ee u, RR LER x 








i i Nichtamtlicer Artikel. ' 


: 
| 
. 
i 


Die, int XXL Stüte des, Zfarkreid Ins 
telligenz « Blattes ‚auf den 25, Juny anberaumte 
Braͤuhaus Verpachting von Mehring, } wird eins 
getretener uUmſtaͤnde wegen, weiters auf den 
R2ten July d. J. feſtgeſetzt. | 
Mittlerweile fonnen anchſcheiſtliche Angebote 
gemache werben. y 5; 
Schmieden den = Zunp 102% 


Ku -Baier., — dandaberg 
Poegl, Rentenverwalter. 


li.» 
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‚Amtliche Artikel 


| ( De Erledigung der Yfarrep Geroltshanfen 
betreffend. ) 
Sm Namen Schier Majeftär des Könige. 


Dırs ben Tod des letzten Beſitzers, ift 
die Pfarrey Geroltshauſen in Erledigung 
gefommen. 

Selbe liegt im der Dibceſe Regensburg, im 
Wahldecanate Geifenfeld, und im Koͤnigl. Lands 
gerichte Pfaffenhofen. In einem Umfange von 
34 Stunden enthält fie zwey Filialen, eine 
Schule und 545 Seelen, welche in der Regel 
der Pfarrer allein paftorirt. 

Nach der geprüften Faſſion befteher das Ein: 
kommen des Pfarrers jährlich in 1567 fl. 55 kr., 
die Laften betragen 232 fl. 4 fr. 3M. 

Muͤnchen den 2. July 182%. 
KdmBaier.Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer bed jumerm 
In Ubwefenheit des K.RegierungsPräfibenten. 
v. Hofſtetten, Direstor, 

Graf v. Seinsheim, Director. 
Richard, Ya. 








KDIE Ertedigung der Dlartep Frontenpaufen 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Durch Verfegung des bisherigen Beſthers, 
iſt die Pfarrey Frontenhauſen erlediger. 

Selbe liegt in der Didceſe Regensburg, ins 
Decanate Taufkirchen, und im Koͤnigl. Lande 
gerichte Vilsbiburg. Sie enthält in einem Um: 
fange von ſechs Stunden, eine Beublfetung von 
2069 Seelen;: eine Erpofitue in Marklfofen, neun 
Filialen, drey Capellen, drey einfache Benefi⸗ 
cien, drey Bruderſchaften und vier Schulen, 
wovon zwey in Frontenhauſen, eine in Markl⸗ 
kofen und eine in Altenkirchen beſtehen, und wird 
von dem Pfarrer, zwey Cooperatoren, einem Ex⸗ 
poſitus und einem Benefieinten paſtorirt. 

Die Einkünfte belaufen ſich nach ber gepruͤf⸗ 
‚ten Faſſion, auf 5606 fl. Sp kr ; 
„ Die Laften, einfchließig eines. Abſente⸗ vom 


"dprlichen 100 fl., auf. 11795. 59 fr. 


Den 2. Zuly 1824. 
— EHE: Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer deö Innern. 
— — des K. —— ne 
— Director. 
"Sr v. Selnshelm, ** 
Ki d, ec. 


(4) 


565 


— — — * 


864 


¶ Die rt a dee Pfarren Grabenfatt bes teödienfte gehalten. werben, ein Schloß =» Bene: 


treffend 


Sm Namen Seiner Maijeftät des Könige. 


Durch den Tob des Testen Befigers ift die 


Pfarrey Grabenftart erlediget. Selbe liegt 
in der erzbifchhflichen Didcefe Muͤnchen und 
Freyſing, im Decanate Haslach, und im Pas 
trimoniaf = Gerichte Grabenſtatt, Kdnigl. Land» 
gerichts Traunftein, und enthält in seinem Um⸗ 
fange von 3} Stunden, eine Bevblferung von 
812 Seelen; die Pfarrkirche und die Filialkirche 
zu St. Johann in Grabenftatt, und die Schloßs 
Eapelle, dann eitt mit der Pfarrey vereinigted 
Curatbeneficium dafelbft, eine Bruderfchaft und 
eine Schule: Ein Huͤlfsprieſter iſt wicht vor⸗ 
"handen. | 
Das Einkommen beträgt nad) ber geprüften 
Faffıon jährlich, 2547 fl. ; 
Die Raften belaufen fh auf 251 fl 
Muͤnchen den,6. July 1824. 
KbnBaierRegierung bed Sfarkreifes, 
—Kammer ‘bed Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director. 
Bi v. BRIAN Director, 
Rich ard, Act 





(Die Etledigung der Vfarrey Loizentirchen— 
Landgerichts Wileblbutg betreffend.) — 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod’ des letzten Beſitzers iſt die 

Pfarrey Loizenkirchen erlediget. 

Selbe liegt in der Didcefe Regensburg, im 
"Decanate Dingolfing, und im Kdnigl. Landge⸗ 
‚richte Vilsbiburg, und zählt in einem Umfreife 
von drey Stunden 1048 Seelen, vier Filiallir⸗ 


en, in welchen jedoch feine fonntäglice Got: » 


( 


’ 


firium in Aham, zwey Bruderſchaften und eine 
"Schule in Loizenkirchen. 

Die Paftorirung wird vom dein — und 
einem Hülfspriefteriverfehen. 

Die Einkünfte beſtehen gemäß der gepräften 
Faſſion in 2863 fl. Z6fr., Die Laften in 682fl. 37kr. 

Münden den 6. July 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Sfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 
In Abwefenheit des KR. Regierungs = Präfidenten, 
v. Hofftetten, Director. 
Graf y. Seinsheim, Director. 
- Ri hard, Acc. 





An 
fämmtlihe Kdbnigl. Lande und Herr: 
fhaftsgerichte des Iſarkreiſes. 

- C-Den Flelſchſa für die Haupt + uud Refidäng, 

‚Stadbt-Mäncen betreffend.) : 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Den Lands ımd Herrfchaftögerichten wird - 
hierdurch zur Nachachtung erdffnet, das m 
die Tart, 
) des Ochſenfleiſches auf acht —7 
z3wev Pfenninge; 

„ b) des Kaldfleifhes auf fieben Kine 
für die Haupt= und Refidenz Stadt —— 
feſtgeſetzt worden ſey. 

München den, 6. July 1824. 
Kdn Baier, Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Inmmern. 
In Abweſenheit des K. Regierungss Präfidenten, 
v. Hofſtetten, Director. 
Grafv. Seinsheim, Director, 
Miller, Seer. 





An: 
fämmtliche Koͤnlgl. Yolizep-iehdrien 
des Iſarkreiſes. 
(Einen in Veterstirchen, Landgerichts madidort, 
ergriffenen Blöbfinnigen von uuslaunges Hei⸗ 
math betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majerät des Könige, 
Sämmtlichen Kdnigl. Polizey⸗ Behörden des 
Iſarkreiſes wird hierdburdy die von dem Koͤn. 


Landgerichte Mühldorf vorgelegte Perſonalbe⸗ 


fchreibung eines zu Peterskirchen am 15. des 
d. Mes. und Jahres ergriffenen Bloͤdſinnigen mit 
bem Auftrage mitgerheilt, zur Erforfchung ber 
unbekannten Heimath diefes Menfchen das Ges 
eignete zu ‚verfügen, die etwa u. * 
ſchluͤſſe aber anzuzeigen. 

Muͤnchen den 6. July 1024. 
KAdn.Baler,Megierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director, 
— v. u. m, :Direstor. 
"Richard, Acc. 





perfonal: veſchtewans. 
Die unterm 15. Juny h. J. zu Peterskir⸗ 
chen ergriffene, blodſiunige Manusperſon mißt 
5 Schuhe 7 Zoll, iſt weder taub: noch ganz ſtumm, 


ſpricht nur einige wenige mir Muͤhe verſtaͤnd⸗ 
liche Worte, kann weder leſen noch ſchreiben, 


hat ein laͤnglichtes hageres Angeſicht, blaße 
Geſichtsfarbe, braune nach Bauernart geſchnit⸗ 
tene Haare, braune Augen, eine kleine ſpitzige 
Maſe, einen proportionirten Mund; — 
Zaͤhne und einen ſchwarzen Bart. J 
Beſondere Rennze ichen. 


Stime von ber Mitte links herablaufeud, dann 
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eine ſolche von gleicher Groͤße auf der linken 
Seite der Stirne von oben herab rechts laufend 

und eine kleine bräunliche Warze auf! ber Stirne 
ober dem rechten Auge. 

Am Körper trägt diefelbe * 

Einen abgetragenen Mantel von grobem 
grauen Tuche, ein roth und blau geftreiftes altes 
leinernes Halstuch, einen bunfelgrünen tüchenen 
Janker mit halbrunden weißen erhobenen Knb⸗ 
pfen, eine alte lederne kurze Hofe, mir metal- 
lenen platten Andpfen, ein blautiichenes übers 
gefchlagenes Gilet mit erhobenen gelben And: 
pfen, blaue baummollene Strümpfe, geflidte 
Schnuͤrſchuhe, und einen alten Bauernhut mit 
einem hohen Kopfe. 





'C Die Prüfung für das Opmnalial:Abfoln: 
— terium pro 1844 betreffend. ) 


| Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Es wird hiermit bekannt gemacht, daß die 
alljährliche Prüfung der Oberclaſſe, von welcher 


die Ertheilung des Gymnaſial⸗ Abfolntoriums 


abhängt, ‚für dad Studienjahr 1834 nach ben 


Beſtinnnungen der allerhöchften Werordnung vom 


Sten July d, Irs. an der Studienanſtalt zu 
Muͤnchen 
am Mondtag den I6ten und Dienstag 

ben ITten Auguſt, 

und. an ber Stubienanfialt zu Landshut, 

Mondtags ben.23ten und Dienstags 
den 24ten Auguſt, 

ftatt finden wird. 

: ‚ Zugleich werben fämmtliche Privatſtudierende 

des Iſarkreiſes, melche das Gpmnafial» Abfoln- 


torium erlangen wollen, aufgefordert , fi) der: 
" Prüfung der Oberclaſſe an dem feflgefeßten Ta⸗ 
Eine einen Zoll lange Narbe ober auf ber 


gen zu unterziehen, und ihre Sulaffungsgefuge 


rechtzeitig hlerorts zu übergeben. 


(m) 
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Diejenigen, die es verfäuimen, ſich bierben» und die ganze Mente zu 140 bis 160fl. an an⸗ 


zu ffellen, werden auf bie Prüfung des naͤchſt⸗ 

folgenden Jahres zuruͤckgewieſen, oder bey zu 

vorgerädtem Alter gar nicht mehr zur Prüfung. 

gelaffen, da Privatpräfungen zu diefem Zwecke 
ferner nicht mehr geftattet werden kͤnnen. 

München deu 9. July 1824. 
Kon.Daier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Aammer des Junern. 
m Widder, Praͤſident. 
* v. Hofſtetten— Director, 
Ri ch ar d, Air. 





(Die Haal'ſche Stipendien: Stiftung zu Ber 
nebierbeuern, im Landgerichte Tölz, betreffend.) 

Im Nomen Seiner Majeftät des Königs. 
Georg Hard L, Doctor der: Medicin — 
haste Dutch letztwillige Verfuͤgung vom 19. July 
1720 dre Renten eines Capitals von 2000 fl. 
sur. Unterfilgung von zwey würdigen Studie⸗ 
manglaug folcher, für Studierende —— 
Bezirle des vormaligen Kloſters ‚Benebictben: | 
ern beflimmt. Das Stiftungs-Gapiral hat ſich 
inzwifchen dergeftalt vermehrt, daß die jährliche 

Rente defjelben auf 140 bis; 100 fl. —— 

gen werden kann.. u armen 

Diejenigen, welche: ‚Auf den. — Bene 
Stipendien, Rente für das Jahr 164950 An- 
ſpruch zu machen gedenken, haben ihre Rechte 
bierzu, nach Verordnung vom’ 1. December 1812. 
(Rgas. Bl. S..2025.) binnen’ eines präcluftven 
Zeitenumed von zwe y Monaten hierorts nach⸗ 
zwweifen, uud bie vorgeſchriebenen Zeugniſſe! 
über Wuͤrdigkeit der Studierenden‘ anher vorzu⸗ 
legen, da außer dem das genannte Stipendimw 
im Jahre 184%. als ein allgemeines behandelt, 


& “a ? 


dere. duͤrftige und wuͤrdige — verlie⸗ 
ben werden wuͤrde. 
Müucheii den: 9. Sul 1820: 
Kön.Baier.Rtgierung des Harteeife 6, 
‚genmer des ERLI | 
9. Widder, Präfident. 
v n, Dir ; 
br * men Beier 
— — — — 
. Dienfles Notizen. 
: Beine Majeſt der, König haben am 
1, July d. J. die erledigte Pfarren zu Altdorf, 
Kdn. Landgerichtd Landshut, dem Dr. der Theo⸗ 
logie. und geiſtlichen Rathe, Sebaſtzjan Mall, 
biöherigen ordentlichen Profeſſor au der Univer⸗ 
firät zu Landshut,  umd das dadurch erledigte 
St. Catharinen⸗Capellen⸗ Bene ſicuum dem Pros, 
feffor, Dr. Joſeph Alioli dafelbfl, — dann 
am 9. July d. J. die erdffuete Stadtpfarrey zu 
Mindelheim dem bisherigen Kamerer, Pfarrer 
. und-Difriets.:Schulinfpestor zu Schlierſee, Kon · 
Landgerichts Miesbach, Gottfried Angelicus Fir 
ſcher, allergnädigft verllehen. 


Verleihung der goldenen Civil: 
„Berdienf: 9 Medaille 


Sei ne Adrigl iche Mate fit haben, u. 
* 2. Zul Ti in allergnaͤdigſter Erwägung, 
der Verdienſtendes Kreis⸗Caſſierb Georg Star. 
ger in Muͤnchen, und in beſonderer Beruͤckſich⸗ 
tigung/ daß derſelbe die Perception und Merz, 
waltung der Renten ‚des Eipil+ Verdieuſt⸗ Dre 
dens der baieriſchen Kroue, als ein ihm uͤber⸗ 
tragenes Nebengeſchaͤft, mit lobenswerther Ger. 
nauigleit, ohne alle Remuneration. beſorget, ger 
dachtzym Steger ‚die gelpene Cipil⸗Verdienſt⸗ 
Medaille zu nerleihen  geruher, 


virill 
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(Verſchollenheits· s @rflärung. y 
‚Da Anna Maria Dandi, Müllers Toch⸗ 
ter. von Baumgarten, nachſt ‚Grafing. d. G. 


ſich auf die er Edictalladung vom. 2., 
innen des ihr angegönnten . 


November v. 
Termines von ſechs Monaten bierortö wes 
der.gemelbet, noch perfbulich fiftirt bat; fo wird 
diefelbe nunmehr hierdurch als verſchollen erklaͤrt, 
und ihr Vermoͤgen den naͤchſten Berwandten auf 
deren vierderholtes Andringen / gegen genugſame 
Cautionsleiſtung ausgefolgt. 
Den 9. July 1824. 
Kdnigl: Baier. Landgericht Ebersberg. 


* legaler Abweſenhnit des K. Landrichters, 


Strraͤubel Afeſor. 


17 , id — ur ve” F 5 


Mn: Cours 
der Baierifhen Stmatöpapiere. 
Augsburg den 8. July 1824. 
Staatö-Papiere, 
Obligl mi.Coupia 0/0 
ditio ». »..&.500 
Land Anlehen 
Hopythel⸗ Anweiſ. 
Lott. Looſe A- oſo 
... dito, E.- MA 49/0 
ditto, unverzineli e 
— — 


.® .-- 


Verfteigerungen. 


Auf Requifition. des Kdnigl. areis⸗ und, 


"Ctabrgerichtd ‚Minden, werben bie. zuridiges 
laſſenen Effecten des verftorbgnen Pfarrers Bar⸗ 


tholomaͤ Haͤub her ‚in: Guͤnzelhofen, Kbnigt, 


Landgerichts Bruck, als Silbergeſchirre, ſilberne 
Loffel und Beſtecke, goldene und ſilberne Tobacks. 
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Dofen, Uhren und Schuhſchnallen, Waͤſche, Metz’ 
ten, Vorhänge, Bettſtellen, Käften und derglei⸗ 
hen, dann das vorhanbene Getreibe „ı Vieh: 
und Baumannsfahrniſſe, am Mittwoch den 
28ten.Zulp und, die,darauf folgenden Tage 
von Vormittags 9 bis 12 Ahr, und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr in dem Pfarrhofe zu Günzel: 
hofen, gegen fogleich baare Bezahlung bffentlich . 
verſteigert. 
Da der Nachlaß nicht unbedeutend iſt, 6 
durfte die Verfteigerung des Viehes, beftehend . 
aus 10 guten Zugpferden, 1 Fohlen, 20 Stuten 
Kühe, 2 jungen Ochfen, 1 Stier, 2Rindeln, 2 Häls 
bern, 2 jüngeren Schweinsmuͤttern, 3 Friſchlin⸗ 
gen, und 1 Echweinsbären, etwa am Samstag 
den 31ten, July vor ſich gehen. . 
Kaufoliebhaber haben ſich daher an obbenann⸗ 
ten Tagen und Stunden in dem Parrhofe zu 


Guhoͤnzelhofen einzufinden. 


Den 1. Zuly 1824. 

abelgl, Baier. Landgericht Brud. 
—— ——— Sat 

. & * — —— 7 —M 

Zur zweiten oͤffentlichen Verſteigerung des 
Anweſens des Adalbert Breiteidinger, 
quiescirten Marktſchreibers zu Wartenberg, 
wird hiermit der Tag auf Moudtag den 
26ten July d. J. Vormittags veng— u 
Mittags feftgefest. . 

Das ſelbe befteht in einem ludeigenen gemauer⸗ 


ten Haufe, im Markte Wartenberg, in 1 Tgw.29 


Dec. Garten, 2.Tgw. 14 Dec. Neder, 1 Tgw. 86 
Dee zur Kirche Wartenberg leibrechtigen Ackers, 
im 7 Tagw. 56. Dec. erbrechtigen Waldplaͤtzen. 
Ben. dent Hauſe iſt auch das Recht das Wech⸗ 
ſel⸗Genuſſes von 2 Tagw. Gemeindewieſen. 
Kaufbliebhaber werden daher am befagten 
Tage eingelaben, haben fich über Bermbgen und 
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Leumund auszuweiſen, und die erebitorfchafts . 


liche Genehmigung des Anbotes zu erwarten. 
Den 25. Juny 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. „ 


Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 


Auf Andringen der Grundherrfchaft wird das 
dem Clement Adlberger gehbrige Lexengut zu 


Dberdieng hiermit wiederholt zur dffentlichen 


Verfteigerung gebracht, welche am Mondtag 


ben 2ten Yuguft b. F. Vormittags von 


9— 12 Uhr hierorts vorgenommen wird, 
Das Anweſen ift der ganze zum Koͤn. Unis 


verſitaͤts⸗ Fonde Landshut leibrechtige Lexenhof 


zi Oberdieng, beſtehend: 


9 in einem neugemauerten Wohnhauſe mit 

Pferdeſtall und Wagenremiſſe unter einem 

Strohdache, in einem gemauerten Vieh: 
ftalfe, und hölzernem Stadl, dann gemauer⸗ 
tem ‚Bachaufe; 

2) in 14 Tagw. —— — in a6 Tagw. 
36 Dec. Aeckern, und in 28 Tagw. 83 Der. 
Wieſen. 

Ferners ſind beym Anweſen: 

©) die zum Koͤn. Rentamte freiſtiftige Hirn⸗ 

wieſe pr. 1 Tagw. 69 Der. 

+ b) 3Tagw. 29 Dre. lubeigene Gemeindtheile, 

ec) 49 Dec. Iudeigene, jedoch zur Gemeinde 
- Oberdieng zinsbare Aecker. 


J 


Abgaben: 
Steuerfinplam ....6f. 5 abl. 
— LEN 10 ⸗ — ⸗ 
Kuͤchendienſt 2. he: Lea 


—— 6 Schfl. 4 My. 28. 2Ezl. 
auf 10 kꝛ. —⸗ 
BR er BSH. ME. ul Haber 
Det u fl. zo fen 


al 2 BR, 
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Shane .. - Hk. pf. 
Gilt .* .%+ .. 2 z 50 g mg 


Fixirte Gemeinde’ Abgaben: 

1 Scyafl. 1 Meg. 2 Bierl. Saber. 

“ Die näheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 
werden den Kaufsluſtigen auf Anfrage bier taͤg⸗ 
lich erdffnet. 

Den 5. July 1824. 
Koͤnigl. Baler. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 


VBorladungen und Edictals 
Eitatlonen 
» Gemäß: Antrag der Erböintereffenten werden, 


hijiermit diejenigen, welche an die Verfaffenfchaftse 


mafla des Koͤnigl. Hofitanbs- und Bade: Nrztes, 
Doctor Rofenmerff, “eine Forderung noch zu 
machen haben, vorgeladen, ihre Anſpruͤche binnen 


30 Tagen hierortö zu liguidiren, außer dem ohne 


weitere Beruͤckſichtigung nad) Lage. ber Verlaffene 
ſchafts⸗ Aeten verfuͤgt werden werden wird. 
Den 2. July 1624. 
.B.Kreis- u, Stad tgericht Münden. 


. ——— Director, 
® % » Kellermann.: 


Es ergeht Hiermit. an die unbekannten allen. 

ifigen Gläubiger bed hierorts verftorbenen 
Käfehändlers Bafı lius Prämdel von Wilde 
hans, Gantond St. Gallen in der Schweiz, die 
Aufforderung, binnen 30 Zagen ihre Anfpräche 
zu erheben und geltend zu machen, aufer dem 
ohne weitere Beruͤckſichtigung nad) Rage der Ver⸗ 
laſenſchafts· Meten geeignet verfügt werden wird. 

Den 2. July 1824. 

8. B. Kreis: u. Stadtgeriht Ninden. 


— Gerngroß, Director. 
@) u 21. Kellermaun. 
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Mathiad Eder, bärgerl.Schoppermeifter und 
ı Hansbefiter in Lanfen, hat fid) am 12. Juny 
d. J. als zahlungsunfähig erflärt, und.um Einlei- 
‚tung einer gätlihen Schulden: uud Nachlaß: 
Verhandlung gebeten. 

Dan hat daher zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Forderungen, dann zum Verſuche 
einer guͤtlichen Nachlaß⸗ und Ausgleichungs⸗ 
Verhandlung, oder, wenn dieſe nicht gelingen 
ſollte, zur Stellung weiterer Anträge aufDiends 
. tag ben 3ten Auguſtl. J. früh 9 Uhr eine 
Eommiffion anberaumt. 

Wer daher an Mathlad Eder eine Forderung 
zu machen hat, wird hiermit aufgefordert, bey 
obiger Commiſſion perſdulich, oder burd) bevolls 
mächtigte DBertreter zur Veforgung feiner Ans 
fprıiche am fomehr zu erfcheinen, als font Feine 
Ruͤckſicht mehr a ——— — werden 
ee i 

Den’ 30. Juny 1824. — 
Koͤnigle Baien Landgericht Laufen. 
—— — 





Das Köðnigl. Dberzollamt Nieberauborf in 
Urfahren, bat: am 2%, März und 29. Juny 
-d. J., wegen Gefaͤhrdung des Eingangszolles 
‚für 6 Faͤſſer Käfe, a 1040, Pf. gegen den unbe⸗ 
fannten Eigenthämer Alage angemeldet. 

Es wird daher der unbefannte Eigenthuͤmer 
dieſes wegen Verderbens⸗Gefahr bereits ‚um 
79 fl. 30 les verfteigerten Kaͤſes, fo wie ber 
gleichfalls um 2 fl. 30 fr. verfanften Muge nad) 
Vorſchrift Cap. 6. 9. 3. cod. jud. ‚hiermit df: 
fentlidp aufgefordert, fih binnen zwey Mos 
naten a dato um fo zuverläßiger ‚bey unter: 
fertigtem Koͤnigl. Landgerichte zu melbeit, und 
über obige Klage zu verantworten, als außer 
dem der Käs für eingefchwärzt, der bezifferte 





"ST 


Erlös nach 6.57. Nr. 3. des Zollgefehes vom 
22. Zuly 1819 für verfallen erfannt, und zur 
‚geeigneten Verrechnung — werben 
würde. 
Den 29, Juny 1824. 
Kön. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
Bartſch, Aſſeſſor. 


Joſeph Zahnt, Glashaͤndler aus Leisnitz, 
Koͤnigl. Landgerichts Burglengenfeld, wird noch⸗ 
mals vorgeladen,, innerhalb drey Monaten bey 
unterzeichnetem Gerichte fich zu ftellen, und wegen 
des angeſchuldeten Verbrechens, der Unterfchlas 
gung zu verantworten, außer dem nad) Verlauf 
des eben gefehten Termines wider ihn, ald ger 
‚gen einen Ungehorfamtn, den Er gemäß 
—— werden wird, 

Den 7. Zuly 1824. 
- Kbnigl. Baier. Landgericht bin. 
(8) 3. samen — 





Andreas 2 i m m, Banersfohn von Hugifing 2.6, 
‚Eoldat in Königl. Baier. Dienften, ift ſchon 
„feit der Schlacht bey Hohenlinden vermißt, ohne 
daß bisher von feinem Leben, oder Tode mehr 
etwas befannt wurde. . Da deſſen Erben um Ue⸗ 
‚berlafung feines in 180 fl. befiehenden älterlie 
‚hen Vermoͤgens dad Anfuchen fellten; fo wird 
derſelbe, oder deffen Leibeserben anmit, aufges 
fordert, fi in Zeit von 6 Monaftn bey biesjgjr 
tigem Landgerichte zu melden,, als außer dem 
„er, für verſchollen erflärt,- und fein Rüdlap 
‚gegen Sicherpeit an feine naͤchſten Verwandte 
ausgeantwortet werden wÄrde.. 
Den 28. Juny 1824. 


Kbnigle Bi Landgeriht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 
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Das unterfertigte Ordflih von Berchemſche 


Patrimonialgericht I. Claſſe Haiming, hat im 
dem Schuldenwefen der Maria Waldhbr, vers 


wittweten Befigerin bed Aigner⸗Gutes zu Nens 
hofen pr. $tel Hof, auf Antrag der Gläubiger 
durch Entfchliefung vom 4. September -1823, 
welche auch am 3. Februar d. 3. die gnaͤdigſte 
Beftätigung des Königl. Appellationögerichtes 
für den Unterbonaufreis erhielt, den — 
Concurs erkannt. 

Es werden daher bey beſtehender Rechtoraft 
bie geſetzlichen Edictstage, naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
ei den 2Öten July 1824; 


II. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
- angemeldeten Forderungen auf Mitt woch 
den 25ten Auguſt; 

DI. Zur Schlußverhandlung , and zwar ei bie 
Replik auf Freytag den 2äten Sep⸗ 
teniber, fir die Dupfif auf Freytag 
den Sten Detober d. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchnldnerin hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheite vorgeladen, daß das Richterſcheinen 
am erften Edietstage die Ausſchließung der Fot⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Concurs-Maſſe, 
Das Nicyterfcheinen an den übrigen Edictstagen 


"aber die Ausfhließung mit den an denfelben 


worzunehitenden Handlungen zur Folge hat. : 
” Zugleich werden diejenigen, welche irgenb 
"etwas von dem Vermögen: der Gemeinfchuld- 


werin im Banden haben, bey Vermeidung des 
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nochınäfigen Erfates: aufgefordert,  folhes un. 
‚ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte m 


übergeben. 

Mit dem erften Edictö: Tage (26. July d. * 
wird man auch, unter nochmaligem Verſuche der 
guͤtlichen Beilegung dieſer Gantſache, die Auwe⸗ 


ſens-⸗Verſteigerung verbinden. 


Kaufsluſtige, welche bis dahin dad Kaufds - 


‚object gehdrig einfehen, und die näheren Were 


haͤltniſſe hierorts erfahren koͤnnen, werden daher 


auf obigen Tag, mit dem noͤthigen Ausweiſe über 


Leumund und Zahlungsfähigkeit, dann allenfalls 
figer Entlaffung von der Militärpflicht zu er 


nen, eingeladen. 


Den 14. Juny 1824. 
Koͤn. B. Gräfl.v. Berchem'ſches Patrir 
monialgericht LElaffe Haiming. 
(5) 3. Aichhorn, Patrimonialrichter. 





— Ymortifations » Decren 


Die in dem Amortifations Edicte vom 2. April 
d. J. begeichnete, und auf ben geiftlichen Rath und 
freyrefignirten Pfarrer zu Eiting, Liet. For 
hann Mihael Schallermair lautende Schuld: 
urkunde ddo. 3. December 1796 per 100 fl. zu 
4 Procent berzindlich, wird hiermit, da ſich in 
dem fefigefegten dreymonatlichen Termine ein 
Inhaber nicht gemeldet, und feinen. Ankunfts⸗ 
Titel nachgewieſen bat, für kraftlos WEL. 
Den 5. July 1824, 
Kdnigi. Baier. Landgericht Erding 
Gr, v. Lerche ufeld, Landbrichter, 
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Iſarkreis. 


XXIX. Stuͤck. München den 21. July 1824. 





Amtliche Artikel. 


An 
ſämmtliche Königl.Polizey-Behdrden 
dann Magiftrate des Ffarkreiſes. 
(Die Vorlage ber gerent Situationd « Plane von 
— * betreffend.) 


Namen Seiner Majeftät des Könige. 


x ber am 6. October 1817, Kreis = Sntels 
ligenz= Blatt Nr. XXXXII., von bier aus ers 
laffenen Verfügung, „über die Anfertigung ber 
Bauriffe,* ift beftimmt worden, baf den Ent: 
würfen von Neubauten auch die Situations⸗ 
Plane beyzulegen find, Da indeffen eine mehrs 
jährige Erfahrung gelehrt hat, daß dergleichen 
Plane häufig befchränft und unrichtig zur Vors 
lage gebradyt werden; man ſolche aber zur Zeit 
leicht und wohlfeil bey der Königl. Steuercas 
tajter = Commiffion dahier hoͤchſt genau litho— 
graphirt erhalten kann, fo werden fdmmtliche 
Polizeys Behbrden und Magiftrate, welche Riffe 
von Privats, Stiftungs» und Commun = News 
bauten hierher einbefbrdern, angewiefen, den⸗ 
felben die lithographirten Situations = Plane beys 


zufügen, worauf jedesmal mit rother Dinte die _ 


richtige Situation des Neubaues, nach dem Maß⸗ 


ffabe, gehörig bemerkt, fowie die erforderliche 
Beſchreibung gegeben werden muß. 

Die durch Brand zerjtörten Gebäude find 
auf dem lichographirten Situationd- Plane mit 
rotber Dinte zu durchftreichen, und es ift dar 
bey immer gehörig zu bemerken, ob und wies 
viel brauchbare Mauern, Kellerzc. vorhanden find? 
Bey großen Bränden muß auf einem zweyten 
lithographirten Plane die Stellung der neuen 
Gebäude, Lage der Hofraithen, Gärten, Brume 
nen, dffeutlichen Plaͤtze 2c., der Zug der neuen 
Straffen und Wege mit rother Farbe getreu ans 
gedeutet und von dem neuen Plane genaue Ber 
ſchreibung gegeben werden. Bey neuen Strafjens 
Anlagen ift ſtets darauf zu fehen, daß deren Zug 
in gerader Linie hauptfächlich ſo ausgemittelt 
werde, daß die an benfelben zu erbauenden Wohn. 
häufer mit ihren Haupt» Fronten, wo moͤglich 
winkelrecht, zur Mittagsſonne zu ſtehen kommen. 

Muͤnchen den 14. July 1824. 
KbnBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 
(2) =; | 


579 
«(Die Yrüfung Tür das Goymnaſial⸗Abſohu⸗ 
torium pro 1833 betreffend. ), 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es wird hiermit befammt gemacht, daß die 
altjährliche Prüfung der Oberclaffe, von welcher 
die Ertheilung ded Gymmnafial = Abfolutoriums 
abhängt, für das Studienjahr 183% nach ben 
Beftimmungen der allerhächften Verordnung vom 
ten July d. Irs. an der Studienanftalt zu 
Münden 


am Mondtag den 16ten und Diendtag 
den 17ten Auguſt, 


und an der Stubienanftalt zu Landshut, 


Mondtags den 23ten und Dienstag 
den 2uten Auguſt, 


ftatt finden wird. 

Zugleich werden ſaͤmmtliche Privatſtudlerende 
des Iſarkreiſes, welche das Gymnafial : Abfolus 
torimm erlangen wollen, aufgefordert, fich der 
Prüfung der Oberclaſſe an den feſtgeſetzten Tas 
‚gen zu unterziehen, und ihre Zulaffungsgefuche 
rechtzeitig hierortö zu übergeben. 

Diejenigen, die es verfäumen, fich bierbey 
zu ftellen, werden auf die Prüfung des nächft: 
folgenden Jahres zurücgewiefen, vder bey zu 
vorgeruͤcktem Alter gar nicht mehr zur Priifung 
gelaffen, da Privatpriifungen zu diefem Zwecke 
ferner nicht mehr geftattet werden Fonnen, 

München den 9. Zuly 182%. 
KdnBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer ded Innern. 

v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 


{ d Yu abmd» Prüfung der Schul: 
* — —— * betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die Hauptpruͤfung der Schulamts⸗Erxpece 
tanten für das Jahr 185% wird am 


» 
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Mondtag und Diendtag ben: Z0ten 
und 3iten Auguſt, dann Mitts 
wochs ben 1ten September - 

fo wie die Prüfung für die Aufnahme in das 
Schullehrer⸗ Seminar fir 1834 

am 2ten, 3ten und 4ten September, 
im Schullehrer-Seminar zu Freyſing ftatt finden. 

‘ Eben fo wird die Prüfung für die Aufnahme 
der Schulamts = Präparanden außer dem Ges 
mindr 

am 5ten und Öten September b.J. 
zu Freyſing abgehalten werden. : 

Es wird hierbey bemerkt, daß diejenigen 
Schulamts⸗Adſpiranten in das Schullehrer Se: 
minar nicht aufgenommen werben koͤnnen, wels 
che nicht von unterfertigter Stelle als Präpar 
randen außer dem Seminär, unter Leitung eines 
gurbefähigten Schulmannes und Mufilers aners 
kannt worden find, und die vorgefchriebene Vor⸗ 
bereitungszeit von 1 — 3 Jahren zuruͤckgelegt 
haben. 

Die Zulaſſungs⸗Bedingungen zu den genann⸗ 
ten Prüfungen find durch die allerhöchfte Vers 
ordnung vom 11. Juny 1809. Reg. Bl. ©. 953, 
und durch das Regulativ vom 4. September 1823, 
fo wie durch die Ausfchreibung im Kreis: Fntels 
ligenzblatte vom 5. July 1822 befannt. 

Die hiernach zu begründenden Gefuche find 
bis zum 16. Yuguft doppelt und in halbbruͤchiger 
Form bey Vermeidung des Nachtheiles, daß fie 
unberädfichtigt belaffen werben würden, hierorts 
zu übergeben. 

München den 9. July 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 
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Die Hauptpruͤfung im Taubſtummen⸗Erz lehungs⸗ 
Ka zu Freyſing für das Jahr 1853 bes 
T 


Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Es wird hiermit befannt gemacht, daß bie 
Hauptpröfung im Tanbſtummen- Erziehungds 
Snftitute zu Frepfing 
amDonnerdtag den 2tenGeptember 
ſtatt finden wird. 
Minchen ven 9. July 1824. 
Kön.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 


v. ——— Director. 
Richard, Acc. 


(Die Erledigung der Pfarreg Gremertähaus 
fen betre 


Sm Namen Einer Majeftät des Königs. 

Durch Verſetzung des leiten Beſitzers ift 
die Pfarrey Gremertöhaufen in Erledigung, 
" gefommen. 

Selbe liegt In ber erzbifchdflichen Dibcefe 
Minden und Freyſing, im Decanate Freyfing, 
und, im Kdnigl. Landgerichte gleichen Namens. 
Eie enthält zwey Filinfen, ein Beneficium in 
Meng, eine Echule und 487 Seelen, bie der 
Pfarrer nebft einem Huͤlfsprieſter verſieht. 

Das Einfommen beftehet wach der geprüften 
Faſſion im 1192 fl. 48. fr. 3 di. 

Die Ausgaben betragen 465 fl.32 fr. 2dl. 


Hierzu Fommt nach Vollendung der Pfarrgebäude 


eine erſt zu regulirende Ausfizfrift nebit dem 
fünfprorentigen Zinfen des Ausfig» Capitals von. 
1200 fl. 
Minden dem 16. July 1824 
KdnBaier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, — 
lex, Ser. 
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(Die Erlebigung ber Pfarrep SchIierfee betrefs 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers iſt 
bie Pfarren Schlierfee erlediget worden. 

Sie liegt in der erzbifchöflicher Didcefe Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Decanate und im Kbnigl. Lande 
gerichte Miesbach. In einem Umfange vom drey 
Stunden enthält fie 1289 Seelen, drey Filias 
fen , eine Eapelle und eine Schule. 

Die Paftorirung derſelben erfordert vorzuͤg⸗ 
lid; der gebirgigen Lage und der vielen Eindven 
megeır, nebjt dem Pfarrer einen Hälfspriefter. 

Das Einkommen des erfterm beſtehet nad) 
ber geprüften Faſſion im 1186 fl. 36 fr. 3 dl. 
Die Ausgaben betragen mit Einrechnung des 
Huͤlfẽprieſters A11 fl. 52 fr. 

Mit diefer Pfarrey ift auch das Beneficium 
von St. Katharina und St. Magdalena ver: 
bunden, beffen Einkünfte und Laften im obis 
gen Angaben bereits enthalten find. 

Minden dem 14. July 1824. 
KönBaier.-Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


An 
fämmtlihe Königk-PolizeysBehbroden 
des Sfarkreifes. 
(Das Tragen ber Bruderſchafts-Kutten betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Auf erhaltene Anzeige, daß bey Prozeifio- 
nen und Leichenziigen. an: mehrerem. Orten: wie: 
der Bruberfchaftss Kutten getragen: werben , ſieht 
man. fi), veraulaßt, fämmtliden Koͤnigl. Polis 
zey «Behbrben hierdurch die Verordnungen vom 
wa”) 


58%. 

. 
9. December 1768 (M. G. S. Band’ TI. Selte 
1092) dann vom 28. April 1803 (Regierungsbl. 
von 1805 S. 289.) in Erinnerung zu bringen, 
und felbe zum genaneften Vollzuge dieſer Ber: 
ordnungen nachdrüdlichft mit dem Anhange an⸗ 
zuweifen, daß nur den Reichenträgern geftattet 
werben fann, fi mit gleichförmigen ſchwarzen 
Ueberrdden vom gewöhnlihen Schnitte zu bes 
fleiden. 

Die Contraventions- Fälle find jedesmal fos 
gleich mit der getroffenen Verfügung anher ans 
zuzeigen 

München den 16. July 1824. 
Kbn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſt etten, Director. 
Miller, Secr. 


—— BellzepsBehbrden 
‚des Ifarkreiſes. 
(Einen im Landgerichts: Bezirte Paffan aufge 
griffenen Taubftummen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Den Königl. Polizey = Behbrden wird das 
nachftehende, von der Regierung des Unterbonaus 
Kreifes unterm 30. bes v. Mts. hierher über: 
fendete Eignalement eines in dem Landgerichtö- 
Bezirfe Paffau aufgegriffenen Taubftummen 
mit dem Auftrage mitgetheilt, fogleih zur Er: 
forſchung der unbefannten Heimath diefes Mens 
ſchen das. Geeignete anzuordnen, und bey etz 

fprehendem Erfolge Anzeige zu erſtatten. 
München den 1%. July 1824. — 
Kön.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 


o. Hofſtetten, en 
tler, Sen, 


„a > 
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PerfonalsWefhreibung. — 

Derfelbe ift ungefähr 22 bis 24 Jahre alt, 
5 Schuh 9 Zoll groß, von ſchlankem Körperbaue, 
bat lange nach Bauernart gefchnittene dunfels 
braune Kopfhaare, eine etwas hohe Stirne, 
dunfelbraune Augenbraunen, braune Augen, eine 
proportionirte, jedoch etwas breite Nafe, ein 
etwas fpigiges Kinn, mittelmäffigen Mund, 
aufgeworfene Lippen, volle jedoch Kleine Zähne, 
ein laͤnglicht braunes etwas fpedfärbiges An—⸗ 
geſicht, einen lichten aber wenigen Geſichtsbart, 
eigentlich nur um die Naſe, iſt au den Häns 
den und am Leibe von brauneter Farbe, und 
zeigen fich am bloffen Leibe nnd an den Arınen 
Spuren von einem gehabten Ausichlage, uͤbri⸗ 
gend macht er, wenn man ihn anfieht, immer, 
die befondere Miene des Lächelns, und ift font 
ohme weitere Kennzeichen. 


Am Leibe trägt er einen fehr alten geflid'ten - 
mit einer großen Scheibe aber niedern Gupfe 
ohne Unterfutter verfehenen Hut, ein herbenes 
zerriſſenes Hemd, ein ſchwarz kanafaſenes zer⸗ 
riſſenes Bauernleibl mit zwey Reihen zinneruen 
Kndpfen verſehen, einen gelbledernen mit eis 
fernen, jedoch überzinnten Schnallen verfehenen - 
Hofenträger , eine blaue fanafafene. mit feinen 
weißen Streifen verfebene ſchon ſehr zerriſſene 
lange Hofe, rindlederue zerriffene lange ſoge⸗ 
nannte Rotthaler Stiefel, einen alten zerriſſenen 
und geflickten mit großen Kragen und kamelhaa—⸗ 
renen Knoͤpfen verfehenen ſchwarzgrauen Mantel, 
ift aber übrigens ohne Halsbinde und rs 
ferl oder Rod; 


(Die Anmeldungen im Hpstheten» Wefen bes 
treffend.) 


Sn Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da nad) ben Anzeigd + Berichten ber Hypo⸗ 
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thefen = Hemter des farfreifes bisher nur wer 
nige. Anmeldungen im Hmpothefein= Mefen ges 
macht worden find, durch das zu lange Verzd⸗ 
ern mit den Anmeldungen aber bis zum DVers 
ufe des geſetzlichen Anmeldungs-Termins, 
das ift, bi zum 1. Junins 1825, bey den Hypo⸗ 
thefen» Nemtern ein zu großer Gefchäftsbrang 
zu beforgen iſt; fo findet" ſich die unterzeich⸗ 
nete Stelle: veranlaßt, allgemein aufmerkfam zu 
machen, daß die bendthigten noch ruͤckſtaͤndigen 
Anmeldungen zeitlich geſchehen moͤgen, und den 
Aemtern die Arbeit nicht zu fehr erſchwert werde, 
Zugleich wird zur Vefeitigung irriger Anfiche 
ten bemerft, daß die Anmeldungen von Amts⸗ 
wegen lediglih nur in den, durch die In— 
ftruction $. 46. Nro. 1., 2., 3., 4. u. 5. bes 
ſtimmten Fälfen, und in Beziehung auf Nro. 5. 
auch nur mit Beſchraͤnkung auf diejenigen geſetz⸗ 
lichen (ſtillſchweigenden) Hypotheken geſchehen 
muͤſſen, auf welche nad) den befonderen Geſetzen 
in den einzelnen Theilen des Königreichs von 
AmtseundGerihtswegen Ruͤckſicht zu neh⸗ 


“men iftz daß hingegen alle andere Arten 


von beftehenden gefeglihen Hypothe— 
fen, wenn ſich auch ihre Eriftenz aus den durch— 
gegangenen gerichtlichen Briefd = Vertrags ıc. 
Protocollen und Arten ergiebt, ebenjo, wie die 
auf Privatwillen beruhenden Hypotheken, ledig⸗ 
lich der Anmeldung von Seite der Theile ſelbſt 
bis zum Einfuͤhrungs-Termine (bis 1. Juny 
1825) unterliegen, und zwar bey Vermeidung 
der Nachtheile, weldhe das Hypothekengeſetz 
$. 25. und 9. 26., dann das Gefeß über die 
Einfuͤhrnng ded Hypothelen-Geſetzes $. 9. und 
$. 11. für den Fall der unterlaffenen Anmeldung 
audgefprochen haben. 

Die faͤmmtlichen Hypotbelenämter des ars 
kreiſes werden zugleich angeiviefen, von den Ihe 


—r 
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nen in der Suftruction $. 63. Nro. 2. und 3 
erlaubten Mittelm ſchon jegt und während. des 
Verlaufes der Einfährungs = Periode Gebrauch 
zu machen, und zur Belehrung der Berheilige 
ten über die Nothivendigkeit der Anmeldungen, 
fo wie Äber die gefetlichen Nachtheile der Un— 
terlaffung derfelben bey jeder Gelegenheit mit 
aller Thaͤtigkeit mitzuwirken. 
Minchen den 17. April 1824. 
Königl. Baier. Appellationdgeridht 
des Iſarkreiſes. 


v. Mann, Präfident. 
Kühnlen, funet. Sect. 


Schul- und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
Erledigung. 


Die Schullehrerd: und Organiften = Stelle 
zu Jach enau, Kdnigl. Landgerichts Tolz, wo⸗ 
mit ein Einkommen von 140 fl. verbunden iſt, 
wurde erlediget. 

Die Bewerbungen hlerum fü Sinnen 14 
Tagen hierorts zu uͤberreichen. 


Drenſtes ⸗ Notizen. 


Seine Majefät ve: der Konig haben am 
4, März d. J. den bisherigen Ganonicus des 
erzbiſchoſlichen Eapiteld Muͤnchen und Zreyfing,, 
und Pfarrers an der Stadt Pfarrey zu U. L. Frau 
in. München, Ignag Albert von Riegg, zum, 
Biſchofe von Augsburg, dann den Cauonieus 
im erzbiſchoͤſſichen Capitel München Frenfing, 
Garl Riecabona von Reichenfelö zum Pfar⸗ 
ser an der, Stadt-Pfarrey zu. U. 2. Frau in 
Münden, und am 24. Juny d. J. den biöhes 


. rigen Prodecan und Pfarrer zu Traunſtein in 


Haßlach, Prieſter Johann Baptiſt Aingler, 
als zehnten Canonicus im erzbiſchoͤſlichen Ca— 
pitel Muͤnchen⸗-Freyſing allergnaͤdigſt ernannt. 
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Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
11. July d. J. ben Pfarrer und Diftriets:Schul« 
Inſpector, Vinzenz Maier zu Egling, Koͤn. 
Landgerichts Landöberg, von dem Antritte des 
ihm zugedachten Schulbeneficiums zu Tölz zu 
biöpenfiten und ihn auf feiner biöherigen Pfars 
ren zu belaffen geruhet. 


Am 12. July d. J. haben Seine König: 
liche Majeftät die von dem Herrn Erzbifchofe 
von Muͤnchen und Freyſing, Lothar Anfelm 
Freyherrn von Gebfattel, gefchehene Verleihung 
ber erledigten Pfarren Ayng, im Königl. Lands 
gerichte Miesbach, an den bisherigen Pfarrer im 
Oberfinning, Kön. Landgerichts Landöberg, Prie⸗ 
fter Wolfgang Hardt, allergnäbigft genehmiger. 
I —_—_ 1 


Belanntmahungen. 


(Das Sirrfhe Fruͤh⸗ Meile: Beneficium In No⸗ 
fenheim betreffend. ) 

Da der auf das Sirt’fhe Beneficium 
dahier präfentirte Priefter von dem Antritte des⸗ 
felben allergnädigft dispenfirt worden, fo iſt dieſe 
Pfruͤnde noch unbefegt. 

Mit Ruͤckbeziehung auf die Ausſchreibung 
des Magiſtrats in dem 49. St. bes Iſarkreis-In— 
telligenzbl. von 1822, ©. 032— 035, in Betreff 
der Obliegenheiten,des Ertrages und der Reichniffe 
bes Sixt'ſchen Beneficiaten, ruft man jene 
Priefter „ die fid un gedachtes Beneficium be= 
werben wollen, hierdurch auf, ihre Gefuche, uns 
ter Beygabe der vorgefchriebenen Zeuguiffe, im 
vier Wochen am den unterzeichneten Magiftrat 
zu ftellen. 

Den 9. Zuly 1824. 


Magiftrat des K. Marktes Rofenheinr. 
Seraphin Raud, Buͤrgermeiſter. 
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Cours 
ber Baieriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 15. July 1824. 


















Staatd-Papiere. Briefe} Werd. 
Oblig. m.Coup.ä 40/0 943 934 
dito » » & 50/0 || 102% 1024 
Land» Unlehen . . 103 1024 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014 — 
Lott. Looſe A-Da4ofo || 107& 107 
ditta E-Mä40fo || 1094 109 
ditto unverzinsliche || 100 085 








Berfteigerungem 
Zur Folge höchfter Eutſchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, vom 27. vorigen Monats ifE das unters 


. zeichnete Kön. Rentamt augewiefen, bas dem als 


lerhoͤchſten Aerar gehdrige Aiglhaus im Markte 
Schellenberg nach Vorſchrift der Verordnung 
vom 30. September 1811 zu verſteigern. 
Iudem man biefes zur dffentlichen Kennt 
niß bringt, wird zugleidy bemerft, daß diefes 
durchaus gemauerte, mit einem Schindeldache 
verfehene Haus, welches an der nach Salzburg - 
führenden Straße ſehr vortheilhaft gelegen. if, 
zu ebener Erde 5 heigbare Zimmer, und eine 
Kammer, dann zwey Kuͤchen, und eine Holz: 
lege, über einer Stiege aber 4 heitzbare Zimmer, 
eine Kammer und eine Küche fammt einer 
Speife enthält, 

Zur Verfteigerung hat man auf Sams 
tag den 14ten Auguft h. 5. im Locale des 
unterzeichneten Amtes von Fruͤhe 9 bis 12 Uhr 
eine Commiſſion angefest, wozu Kaufsluftige 
eingeladen. werden. 

Den 12. July 1824. 


Kdn. Baier. Rentamt Berchtesgaden. 
31. m. Michael, Rentbeamter, 
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Da fih auf zwenmalige Verkaufs⸗Ausſchrei⸗ 


‚bung des jure delendi erworbenen Mitter: 
maiers Hofes zu Meicherfiorf, ein Käufer 
nicht herborgethan hatz fo wird diefes Hofes 
Gut, beftehend aus den Mohn: und Deconomies 
Gebäuden mit Garten ad 3 Tagw. 07 Dee. , dann 
aus 124 Tagw. 37 Dec. Aeckern, Wiefen, Wal: 
dungen und Dedgründen, zum dritten Mahle 


feilgeboten, und auf Dienftag den 27ten 


dieſes Monats ein Verkaufs» Termin beftimmt. 
Der Verkauf gefchieht nach dem Sinne einer 
hoͤchſten Regierungs-Entfhließung vom. 3. dieß, 
mit ewigen Maierfchafts = Friften, oder in uns 
belafteten frey eigenem Gutszuftande. 
Kauföluftige haben fih an oben Befngtem 
Tage hierdrts einzufinden. 
Den 8. July 1824. 
Kdnigl. Baier. Rentamt Mossburg. 
Kummer, Rentbeamter. 





Da auf zweymalige Ausfchreibung des jure 


. delendi erworbenen Iudeigenen Oberprielers 


Einddhofes ein Käufer nicht erfchienen ift, 
fo wird beffen Verkauf zum dritten Maple hier⸗ 
mit tentirt, md auf Mondtag den 26ten 
dieß ein Steigerungs-Termin feftgefeßt. 

Der Hof beftcht mit Haus, Hofraum und 
Garten ad 0 Tagw. 68 Dec., aus 142 Tagw. 
43 Decin. Feld = und Holzgrilnden ‚und aus 
17 Tagw. 53 Dec. Wieſen. 

Die jährlichen Laften find: 
16 fl. 56 fr. 6 bl. Geldgefaͤlle. 
34 Schied Strohdienft, 
1 — —Mtz. 1 Vl. Szl. Vogthaber, 
» 15 25 —n Futterhaber, 
1 65 2 24 „ Grundzins⸗-Weizen, 
Sn — nn din Kom, 
1m 1m 2m iin Haben 


- 





590 


5fl. 57 fr. Tl. einfache Steuer, 

Der ganze Zehent muß gereicht werben. 

Dieß wird hiermit unter der Bemerkung zur 
dffentlihen Kenntniß gebracht, daß die dem 


Amte unbefannten Kaufsliebhaber ſich Aber ihre 


Vermoͤgens-Verhaͤltniſſe legalauszuweifen haben. 
Den 10. Zuly 1824. 
Kbnigl. Baier. Rentamt Moosburg. 
Kummer, Rentbeamter. 





"Die Behaufung der Midyael Brunerifchen 
Eheleute in der Iſar-Vorſtadt an der Waſſer⸗ 
Straße, aͤußeres AB. Nro. 211. Grundbuchs⸗ 
Fol. 214., wird zum dffentlichen Verkauf auf 
den 28ten Auguft Vormittags von 9 — 1? 
Uhr hiermit ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden andurch eingeladen, 
zur anberaumten Commiffion zu erfcheinen, ihre 
Kaufsanbote zu Protocol zu geben, und über 
den Zuſchlag die BUBEN ber Intereſſenten 
abzuwarten. 

Den 13. July 1824. 
K. B. Kreid: u. Stadtgericht ——— 
Haͤcker, Director, 
Kellermann. 


In der Gantſache des Kraͤmers Ignatz Wal d⸗ 
mannſtetter zu Haimhauſen, beraumet man 
zur Verſteigerung deſſen Waarenlagers, welches 
groͤßtentheils aus Schnittwaaren beſteht, auf 
Mittwoch den ten Auguſt, Vormittags 


9 Uhr im Orte Haimhauſen, einen Termin an. 


Man bringt dieſes daher zur oͤffentlichen 
Kenntniß, und ladet Kaufsluſtige zur Erfcheis 
nung vor. 

Den 12. July 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 
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Auf den gemeinfchaftlichen Antrag der Glaͤu⸗ 

biger des hiefigen Bierbräuerd Raver Gſchloͤßl 
‚wird deſſen nachbefchriebenes Anwefen hiermit 
"zum dffentlichen Verkaufe aufgeworfen. 
Dasfelbe befteht aus der hier mitten in ber 
‚Stadt fituirten Bräuerey mit Haus, Keller, 

Pferd: und Kühftalle, Getreidftadel und Stals 
lungen, dann ber reelen Bräuers = Gerechtfame, 
and dem Sudwerk im Communbräuhnufe, einem 
Gärtchen, und 6 Tagwerk ludeigener Miefe, 
Ferners ift dabey z'ztel Zehent aus 322 Tagw. 
Aeckern, in den — — Eee ige. 
und Neichenkirchen. 

Endlich der halbe Heilmair, und halbe Gerbl⸗ 
Hof zu Altenerding mit Wohnhaus, Stall, Waſch⸗ 
Haus, dann Stadel und Brunnen, nebſt Gar⸗ 
ten, danu 


86 Tagw. 89 Decim. Feld, 


5» — „Wieſen, 
12 » 90 5 Looswieſen, 
T 22 — „ . Gemeinderheile, umd eis 


nen KHolzantheil im fogenannten Schlagberg. 

Alle diejenigen, welche dieſes Anweſen im 
Ganzen oder Theilweife zu faufen gedenken, wers 
den hiermit aufgefordert, ihre allenfallfigen Ans 
gebote bey der. auf 

Mondtag den 2ten Auguſt d. Fr. 
angefegten Commiſſion im biesfeitigen Locale 
zu Protocol zu geben, und die Ratification 
der Gläubiger zu gewärtigen. 

Fremde, oder dem Gerichte unbefannte Kaͤu⸗ 
fer haben ſich mit legalen Vermbgenszeugniffen 
auszumeifen. 

Den 12. July 1824, 


Kbnigl. Baier. Landgericht Erding. 
“ Gr. 9, Lerchenfeld, Landrichten 
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Auf den Antrag des Andreas Moͤsl, Milz 


lers in Fuchsſteig, wird feine zum Kbn. Rent⸗ 


amt in Laufen mit Erbrecht grundbare Muͤhle 
in Fucsfteig, der Gemeinde Neukitchen am 
Dienstag den 10ten Auguft I. 3. durch 
gerichtliche Verſteigerung verkauft, 

Diefe Mühle hat drey Mahlgänge, einen 
Dehlftampf, und eine Sägmühle, und es ges 
hören hierzu noch ° 

2 Tagw. 65 Decim. Acerfeld, und 
4“4 5 22 5 Holz. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, mit Bee 
weifen über Gewerbsfenniniffe, Vermögen und 
gute Aufführung verfeben, an dem genannten 


‚Tage Vormittags 9 Uhr in dem Verwesamts⸗ 


Gebäude zu Achthal fid) einzufinden, 
Den 12. July 1824. 


König. Baier. Landgericht Laufen, 
Kuttner Landrichter. 





Vom unterfertigten Königl. Landgerichte wird 
Mittwoch dem 1iten Yuguft 1.5. von 8 
Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags das vormals zur 
Probftey Irl, nun zum Koͤnigl. Rentamte Neus 
markt erbrechtbare Anwefen des Peter Hauns 


fperger, Kainz zu Riedlham, im Wirthshauſe 


zu Ranoldsberg, vorbehaltlich der Genehmigung 
ber Gläubiger, Öffentlich verfteigert werden. 
Diefed AUnwefen befteht: 
in einem haldgemauertenBohnhaufe und Pferd⸗ 
Stalle mit Schindeln gededt, 
einem hölzernen Getreidſtadel ſammt halbge⸗ 
mauertem Kuͤhſtalle, 
hoͤlzernen Getreidkaſten ſammt Wagenſchupfe, 
halbgemauerten Schafſtalle und Holzſchupfe, 
dann Backhauſe, 
Hofraum und Garten pr, 44 Decim. gter * 
nitaͤts⸗ Claſſe, 
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- 65 Tagw. 24 Deeim. Adergründen, — 
dener Bonit.⸗Cl., 
12 Tagw. 73 Decim. Wiesgrůnden, 
Holzgruͤnden 13 Tagw. 47 Decim. 
zuſammen in der Schaͤtzung 1340 fl. von 
welchen. jährlich folgende Abgaben zu verrei⸗ 
hen find: 
zum Königl, Mentamte Neumarkt Kammers 
= Haber 1 Schäfl. 2 Mes. 3 Vierl., 
für Kammerftift jährlich 15 kr., 
zum heil. Geift Spital in Vilsbiburg, 
Korn 5 Schäfl. 3 Met. 
Habr& „ 
für Hal . . . . . 2.10. — hl. 
Grundfteuer » x x u. Bs52s Be 
Dominicalfteuer . » ©. 1:26= 2 = 
jährliche Stift zur ProbfteyXıl6 = 30 5 — > 

Zur- Baron von Schmid'fchen Lehen« Stube 
Reenflift: - 2... 1:20:— 8 

Zehent $tel zur Pfarren Oberbergkirchen und 
fiel zur Hofmart Zangberg. 

Ungeachtet der oben genannten Grundbarkeit 
darf bey einer Gutö- Veränderung ein Laude⸗ 
mium oder Haudlohn nicht verreichet werden. 

Kauföliebhaber haben fich daher am bemels 
ten Tage bis 8 Uhr Fruͤh, im der Taferne zu 
Ranoldsberg einzufinden, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben; indeffen ed jedem berfelben 
freygeftelit bleibt, diefes Anweſen in Augenfchein 
zu nehmen, fo wie Außergerichtlice fid) über 
Leumund und Zahlungsfähigfeit und über Ers 
füllung der Eonferiptionspflihten durch obrig⸗ 
feitliche Zeugniffe auszumweifen haben, ald außers 
dern auf ihre Anbote keine Ruͤckſicht Fonnte ges 


uommen werben. 
Den 5. Zuly 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Mühldorf. 
Gerbl, Landridter. 


— 5* 
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Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte, wird 
in Schuldfachen der Anna Maria Numberger, 
Bauerswittwe zu Giging, das ,bereitd unterm 
17. März 1825 andgefchriebene Auweſen derfels 
ben in der Taferne des Schmellerbräuers zu 
Neumark, Mondtag den. 16ten Augu ſt 


l. J., von 8 Uhr Fruͤh bis 12 Uhr Mittags, 


salva ratificatione zum zweyten Mahle bffents 
lich verfteigert werben. 


Dasſelbe befteht 
in Gebäuden: 


dem ganz gemauerten Wohnhaufe mir Pferdes 

und Kühftalle, 

"dem ganz hölzernen Stabel mit Schafftalle, 
dem hölzernen Getreibkaften mit Wagenſchupfe, 
dem hölzernen Schweins und —— 

dem gemauerten Backhauſe, 
dem Schbpfbrunnen; 


in Gräuden: 


dem Haudgarten pr. 26 Decim. Tter Bonitäres 
Elaffe, mit Obſtbaͤumen beſetzt, 

Uedern pr.s6 Tagw. Decim. im Durchſchnitte 
ber bten Bonit.⸗Cl., 

Wieſen 14 Tagw. 35 Decim. im Durchſchnitte 
ber 5ten Bonit.C., 

Holz 21 Tagw. 22 Decim, meift ſchlagbar, 
ber 2ten Bonit.⸗Cl. 


Das Gut ift erbrechtig zum Königl. Kent: , 
amte Neumarkt, und reicht zur einfachen Steuer 
5 fl. 48 fr. 4 hl., eingelegte Kammerftift 8 fr., 
Kanmerhaber 3 Meg. 3 Vierl, 3 Sechz. oder im 
Gelve 2fl. 37 fr. 4 hl. Zur Probſtey Irl, nun 
* obigen Koͤnigl. Rentamte Neumarkt, Stift 

s fl. 15 kr., Haber 1 Met. oder 40 fr. im Gelde, 
zur Kirche Schönberg eingelegte Gilt 1 Er. 6 hl. 
und 2 fr. 2 HL. und nach Haag Rehenftift 41 tr. 

(3) 


Kir — 

Kaufsliebhaber haben ſich daher in ber ge⸗ 
nannten Taferne einzufinden, und ihre Anbote 
zu Protocoll zu geben: Die Außergerichtlichen 
haben ſich auch durch obrigkeitliche Zeugniſſe 


Über Leumund und Vermoͤgen, fo wie über Er⸗ 


füllung der Eonferiptionspflichten geziemend aus⸗ 
zuweiſen, indem außerdem auf ihre Steigerung 
Fine Ruͤckſicht Fonnte genonmnen werden. 
Den 8. July 1824." 
Koͤn. Baier. Landgeriht Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Auf Antrag des creditorſchaftlichen Ausſchuſ⸗ 
ſes wird der halbe Schandlhof der Peter 
Geratsdorfer' [hen Eheleute zu Hack en⸗ 
fam, hiermit wiederholt dem dffentlichen Vers 
kaufe untergeftellt, und zu biefem Behufe auf 
den 5ıten July b. J., eine Verfteigerungs- 
Tagesfahrt im hiefigen Amts »Kocale anberaumt. 

Hinſichtlich der Eigenfhaften diefes Gutes 
wird fid) auf die Ausfchreibung vom 8. v. M. 
— 
NKaufsliebhaber werden Re hg vor⸗ 
geladen. 
Den 10. July 1624. 
Koͤn. Baier Landgericht Bilebisurg. 
Lict. Bram, Landrichter. 





Borladung en und Edictal⸗ 
— Eitationen. 


Gerd Antrag der Erböintereffenten werben 
—— welche an die Verlaſſenſchafts⸗ 
hiaffa des Königl. Hofſtaabs-⸗ und Bade⸗Arztes, 
Doctor Roſenmerkl, eine Forderung noch zu 
machen haben, vorgeladen, ihre Anſpruͤche binnen 
30 Tagen hierorts zu liquidiren, außer dem ohne 
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weitere Beruͤckſichtigung nach Lage der Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Acten verfuͤgt werden werden wird. 
Den 2. July 1844.  - BEL Se 
8. B. Kreis: u, Stadtgettiht Minden. 
e v. Gerngroß, Director. . - ; 


@) 27° MNMellermaun—. 


Es ergeht hiermit an bie unbefannfen allens 
fallfigen Gläubiger des hierorts verftorbenen 
Käfehändlerd Baſilius Praͤndtl von, Wild: 
haus, Cantons St. Gallen in der Schweiz, die 
Aufforderung, binnen 30 Tagen ihre Anfprüche 
zu erheben und geltend zu machen, außer dem 
ohne weitere Beruͤckſichtigung nach Lage der Ber: 
laſſenſchafts⸗Acten geeignet verfügt werden wird. 

‚Den 2. Zuly 1826. un 
RB. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director, © 7 

Rod ellermannı 


s R 


@ 2 2. : 

“ir 
Das unterfertigte. abn. —— Hat in dem 
Schuldenwefen des Thomas Weſtermeher 
von Unterhandenzhofen am 31. May d. J. auf 
den Univerfals Eomeurd «erkannt, und da dieſes 
Erkenutniß in. Rechtöfraft erwachſen iſt, fo were 
dert hiermit die gefeglichen Edictätage, nämlich: 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren: 
gehdrigen Nahweifung auf M 0 ndtag 

den 1 6ten Auguſt, 

11. ‚zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donner s⸗ 
tag den 10ten September, 

1. zur&chlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf Samdtag den 16ten 
Dctober, für die Duplif auf Sams: 
tag den 50tem October d. 7. 


jederzeit Morgens 9 Uhr anberaumt, und hiers 


592 5 


zu ſaͤmmtliche Insch unbekannte Glaͤubiger des 
Geneinfchuldners· unter "beit? Rechtenachtheile 
dorgeläben "daß das Nichterſchelnen am etſten 
Enietölagesie Ausſchließung der Fordertingen von 
ber gegenwärtigen Concurs-Maſſe, das Aids 
bleiben an den uͤbrigen Edietötagen aber die 
Ausſchließung mit den z san Denfelben, vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Aolge: hat. 
" Nghihleichterben alle diejenigen, welche etwas 
von bem Vermoͤgen des Gemeindeſchuldners in 
Handen haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erfades aufgefordert,’ folches unter- Vorbehalt 
ihrer· Rechte bey Gerichte Ju’ ie 

Den 6. July day Fi 
Königl. Baier. Landgericht Daten. 

— even einbiichter, 


F- 


\ AL - 





; Die. Togföpnerd. Mithwe, Marie Spieß 
vom Markte Baierdießen, iſt gefinnt, Ra 
wefen ihrem Sohne zu, übergeben, , münfcht aber 
ehevor noch ‚mit ben Gläubigern ihres. verſtor⸗ 
benen Ehemanned Mathias Spieß, der mebs 
rentheils ald Landkram⸗ Hanbler herum 309, eine 
gerichtliche Schulbenserhahdlung zu Pflegen. 
Es werden nun hiermit auf ihr gehorfamftes 
Bitten ihre befannten und unbelannten Gtäubis 


ger vorgeladen, bey der auf dem rotem Au⸗ 


guft 1. 3. zum Verſuche der Guͤte, in deren 
Zerfchlagung aber zur Stellung weiterer Anträge 


in diefer Schuldfache auberaumten Commiſſion 


unter dem gefeglichen Nachtheile zu erfcheinen, 
daß die Ausbleibenden fi dem Beſchluße der 
Stimmenmehrheit zu fügen haben. 
Den 29. Juny 1824. 
Kdnigl. B. Landgericht Landöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Das mnterfertigte Kbnigl. Landgericht: hat 
A dem“ Schuldemweien ded Bauers Michael 
Hohe ne ſte r von Eſchenlohe, auf Antrag deſſen 
SGlaͤnbiger durch Entfchließtiitg -Horm 29. Maͤrz 
3. auf⸗ den Univerſal⸗ Concurs erfannt. 

"Da dleſe Entfchließung rechtöfräftig wurde, 
fo werden die gefeglichen Edietstage, naͤmlich: 


Anmeldung der Forderungen und beren 
. „gehdrigen Nachweiſung auf Samstag 
den Tten Auguſtl. J.; 
IL zur Vorbringung der. Einreden gegen bie 
«angemeldeten Forderungen: auf Mondtag 
': benÖt en September l. J.; 
II. zur Schhufverhandlang, und zwar fir die 
Replit auf Mittwoch den 6ten Dcto: 
— ber l. J., und für die Duplif auf Mitt: 
—woch den 20ten Detober 1. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefet, und hierzu 
fänmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich‘ unter den Rechts: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am ‚erften Edietötage die Ausfchliefung der For: 
derungen von der gegenwärtigen Concurd-Maffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
"ungleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen ded Gemeinfchuld: 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nothinaligen Erfaged aufgefordert, ſolches um: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. 
Mallerövorf den 21. Juny 1824. 


Koͤnigl. B. Landgeriht Pfaffenberg. 
(3) 1. Knittl, Randrichter. 
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Nachdem die Inteftaterben des zu Kieferds 
felden geftorbenen Kbn. Beyzollbeamten rang 
Zav. Kern biöher nicht, vollftändig ausge forſcht 
werden konnten, auch eine bedeutende Schul⸗ 
denlaſt bereits erſichtlich iſt; ſo werden, um 


moglichſt ſicher zu Werke zu gehen, alle jene, 


welche als Erben oder Glaͤubiger an dem Rüde, 


laſſe des geftorbenen Beyzollbeamten Franz Kas 
ver Kern Anſpruͤche zu ftellen haben ‚ hiermit 
aufgefordert, binnen 50 Tagen a dato ihre Ans 
fprüche bey Strafe des Ausſchlußes anzumelden 
und nachzuweifen, und find von diefer Verbind⸗ 
lichkeit nur jene Gläubiger enthoben. welche ihre 
Forderungen bereits auf gehdrige Art zur hier⸗ 
ortigen Kenntniß gebracht haben. ; 
Den 16. July 1824. 
Königl. B. Landgericht Rofenheim. 
Wegen Verhinderung des Königl. Landrichters, 
Bartfch, Aſſeſſor. 


Amortifationg » Decrete, 


Da ſich der unbekannte Inhaber der Urkun⸗ 
den, welche in der auf Anrufen der Kdnigl. 
Central⸗Staatscaſſe am 16. December v. J. 
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erlaffenen Ausſchteibung näher bezeichnet wurs 
den, ‚innerhalb- der vorgeſetzten 6 monatlichen 
Friſt ‚nicht ‚gemeldet, und die Dorumente nicht 
vorgewiefen. hat, fo, werden dieſelben hiermit 
für Eraftlos erllärt. ——— 
Den 13. July 1824. —— 
K. B. Krels— u. Stadtgerich Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director 
. ne Kellermann. 





Es ift eine Staats » Obligation Nro. 1171. 
unterm 24. Jänner, 1798. ausgeftellt, und, auf 
103 fl. 26 fr. lautend, zu Verluft gegangen, 

Auf Anfuchen der Gemeinde Hurlach, wird 
der etwaige Zuhaber diefer Obligation ‚hiermit 
aufgefordert, binnen 6 Monaten feinen allen= — 
fallfigen Erwerbötitel legal dießorts zu documen⸗ 
tiren, widrigenfalls diefelbe als ungältig und 
traftlos erklärt wind. * 

untermeiting am 30. Junn 1620. 
K. B. Freyherrlich v. Karwinskiſches 
Patrimonialgericht Hur lach. 
Dreyer, Patrimouialrichter. 


— — — — 


Geblt einer Bedblage, die Sqhtannen » Unzelgen betreffend.) 


* 





A . x 
. ..* 
.- * 
ER ; PX) . 
. .. - * 
. * 
Pi 5 
. . * 2 > . 
” u * * . 
. r ’ - —— 
.. 4 —* 
- .. .. - P = 
+ 


5 
a5 r 
, 
.. * 
. . 4 
.._ > "= 
. .. 
I - Fa “ a 
r - 
r . :3 . 
-.- - - 
” 
. F 
8 * 
* 
⸗ —2 .; 
= . 
r 
- . 
D J FT 
- ie r * 
+ - .. - 
PP . 
. r . 
. - — — 
= .. * 
te hi - - „._ 
% Ei - . 
. Yun - ı — J 
— -— -_ .. - — · —— 
- — 
.. - , - 
. * “. 
-. —. — .. m = 
J ... ’ 
« 
ü * u) t Fi 
- - = | 
- . -- .. — — — 
+ 
.. . —* 
u J — * J ir “ 
‘ . ı = 
27 4 4 D 
* t 5 4 . - z - 
” J 
—E — — — * 
* —* * 
« “ * * 
PP 
. Par" . ” 
— ..- — — — 
‘ a. * [1 — .. 
r 











00 
- J 
* 2 
= ” 
Ar i : 2 
F + 
. ” .. 
- 4 + * 
© N > ; > 
H u .. - Do 
* ** 
vs . ° . ” - 8 
* 3* N 
* » - Bar ” E— 
— Be 
J Zar oO 
.r 
. -- Pr ur. 10 - 
. - * 
* _ u > r -. — R 
$ E -.h 
+ 
N 
“ 
5 oo. i . f} a F 
b 5 ‘ ' 
. 
“ 
. .ı- — — ** 
—F 4 * [9 
u 2* ’. * 2 w 
= ——— — — 
-. ih 
= .% . * l ‘ la 
.. — ’ 
— — — — — — — 
—8 im J 
er ö , — Le 1 
2; = — 
— — — — 
DT ® — 
— — 
2. fi 
- ne - 4 
’ 
j 
x 
. “> ‘ or } 
r .. I ' 
» . - - * — — — — — — 
e * u. - 
2 
.- uns nn - wur! 
“- — ur“ f 
F - FF 
_- r 2* 4 * a 7 r 
. ' . . * 
* „ * Der 
u ii . . — 
= ! . 2 
J J Wr 
P — * “> . .- 
u..r 
. = — 
nm 
” Su ‘ — — 
* ID he E 
* m =‘ win — — 
.. 
* 
56 r . - i h 
* - -. “ . 24 
— — —2 ._ ee — — 
u vu — Fr 
— ir * — Le ) h - 
* .“ .r -.* ’ 
me — pp Pre Fee ne, — — — 
>. F 
f — 
a - 
vo rı * * ni ' 
. _ Pr » ’ a J 2* 
— 2. — 
j 
J * 
-. u. 
ß fr . . 
N n . 
rer x * 
— — — — 
.. - ’ | .“ 
= . . > zer 2} 


— — ji 


Beplage zum rarfreis » Inteligengblatte des Jahres 1024. 


Städ XXIX. 





| Schrannenzeit, 


Schranmenberechtigte| —— er 
182 


Orte | 
228 
Iſarkreiſes. | 






$| 
2 
a Monat. 








Berchteögaden + July. 
Erding* 15 
Freyſing » +. + 10 — 
Geiſenfeld112 — 
Hank » + + «+ [BB = 
Krayburg +. . 10 _ 
Landöbrg . . [17 — 
Landshut. .. 1416 — 
Moosburg + » 115 -- 
Muͤhldorf »- - 115 — 
München 417 _- 
Murnau . - . 10 um 
Pfaffenhofen . » |13 — 
Reichenhall . BR 


Roſeuheim -. 115 
Schongau . . [115 
Zraunfteit = «» 
Bilsbibug » » 
Maiferburg » + 


Weilheim “ 





* Bedenter Kern, 





| 





u 
| 
| 





ei Met. 


loan 








Boris 
ger 





Vene | 
Zus 


fuhr. |Stand) auf. 


Schan Shän|Swarnleswnänf f.|fr 













118| 60| 1728 53 
—| 871) 871l 697 
14) 1535| 167] 114 
— 671 67 37 
—| 161 16) 16 
— 11 21 Mr 

* 15] 449) 464) 287 
10 721! 7351| 611 
— 513] 313] 31% 
—| ı0l 101 8 
3291196712296 1151 
* 62) 601 122] 6 
ıı| 9 Ti 6 

7 20] ar 20 

2) 21] 28] 2ı 

53| 85] 138] 92 
"244 zıt] 96 54 
17| 128) 145| 107 
= 99 9 
*18 32] 50) 35 
23! 125] 148] 123 






| 
125115| 712) —| 


17411/15110) 7 


177 


1201015 


1145J12/10| 31 


Sdhrannen 


— — Mins 
| iere deſtt 


Ira fl. | 


‘ Boris) 





i 


11|18 





- 





glarl 
| 


or 
Sr 


13|—]111—| 8130 


ılıolıol 41 91 8 


14) 612!34| 11130) 


11110, — 


| 9130| 8 





13:36111115| 8 


| 


2110/12] giı2| 7 





50116130|1% 
713 10: 


3010 
50| 9 
5010| 6) 8 


2412 





10 


25116 
25116 





58/11/45) 
58/11/43 


13/13: 
14113 
















Neue 
Bun 
fuhe. 


ser 
Neſt. 


181 93 





187| 189 


110 110 


ı11| 835) 940 


18) 21] 59 


6115141574 


31| 20 
51 7 


51 
58 


41 


15] 152) 167 


23] 25 














32| 61 
181 8 
95| 17 
56 6 
15 — 
155 oil 
117) 15 
1! — 
2941 — 
628) 318 
15; 2% 
142) 153 
—| 51 
7 5 
74 35 
30; 4 
132) 35 
2351 — 
631 536 


; 


Anzeigen 


| Preiſe. | 




















Neue Banı 
ser 
‚I fuhr. Stand 


| Mies | Min 
kere defle 


Ber 


BER auf. 




















— — — | —— 
aaa -—— 








fl.) Pr ſAr. A.ffr. 


8 — 2sol 7 7 





530 5/18 





5/24) 5/15 


5| 4 4150 





5 — 
61 


530 
6136 


445 





au 
FI 


Pre 
| 
| 














— — — — — 


518 5i—)| 462 





8138; 7139| 641 








Rx af 
100 Ar 
5 s 
2 2 
57 57 
14 14 
u41 
23121 
158| 210 
6.9 
17] ı7 
32] 55 
22) 273 
24 24 





100 


5 








6] 4i24) 3148 


— — — — 


— ll uni 








56) 5i— 


45| 3150 


5118 


— — 


Ih LEER 


18 


18 





0-7 
18) 18 
82) 88 
108) 116 
19 19 
9 9 
483! 550 
91 16 
26,| 20} 
35| 35 
81 9 
u6 64) 





























- 
Be ® 


“. 


* 


.. 


.._ 


- 
\ 
ı Fr # 
* ' 
[2 . ’ 
. = . 
J 
—X R FR ANGE 
a0 . ‘ J 
- " r 
+. - = u ; 
= eu « — — * 
* 
— 
* 

» . 
CHE oo 
* 

2 
. 
ı7 ! I 2 
’ .. 
- 
»-. 
' x 5 
1 * 1 ‚> 
. ‘ .. 
— — 
2 
.. . ” 
* —22* — — — - 
J bs .. ” 
u r — — 
* ! 
r ‘ 
- — — 
* 
B 
- — r 
e = ER 
. ' i 
. - .- -.0. - 
-. ’ 
. - vs 
ie. % rl = 
. ’ * s — * 
> Pe — .. h -. 
ö . ‘ h 
- ' 
“ . es 
fi D 
‘ 
iu 0 
- = 
® 
-- — — ——— — * . 


* -. 
. 
« 
— 
‘ - 
. 
#.. .' — 2 
— — 
* .r . “ ... 
2 .. 4 ı. .. 
— — * -- . 
. * - 
- J — 
- nt 
.. - - 
J 
x; a 
—— — — — — 
rs + ‘ 
“ u 
- 
' 
. .. 
« . ' 
” ° - . 
— 
* 
-' ’; e 
— 
— ⸗— u 
. “ 
-> PD .m - 
. A . 
. - ‘ 
= ‘ 
. 
b i 
J ie J 
— 
—* * 
1 
’ + 
. — 
22 —* + 
222 .r 
. 
. . 
". 
— - 
. * 
* . 
-- . .- 
5 - 
— 


“+ 


[2 19 
m ' 
- M .. z 
u oO 
“ - t 
s 2 
Eu 76 | — 
pe J 4% are — 
* a - ‚ a 
— + Au m r ® 
. - — 
1 5 
a > y ——— D 
s u 


— — — 
—— u — 
* 
2* 
— - - .— 
.. r 
5 . x . 
’ 
.. . 
L 
. 
= s 
4 * 
J * - 
-- . 
» 
r ‘ * 4 
— 
- “ 
- 
r 
* | 
t . 
5 
oo. .. 
. 
B ' 
4 
. 
. 
. . 
]— 














601 602 
Königliche Baierifches | 
e > 
für den. Iſarkreis. 
XXX. Stuͤck. Muͤnchen ben 28. July 1824. 
A — Artikel. gleich den Koͤnigl. Sanbgerichten ber befondere 
Auftrag ertheilt: 
An 1) die vierteljährigen Termine zu Abwand: 
fämmtliche Kdnigl. Lands und Herrs lung der Forftfrevel genau einzuhalten, 
fhaftsgeridhte, dann Rent- und \ 
Korftämter des Sfarkreifes. 2) fogleih nach gefchloffenen Zorftgerichten 


. bie allerhöchft angeordneten fpecificirten 
(Die Erhebung der Borftftrafgefälle MER STERN Verzeichniffe, contrafignirt vom einfchlägi= 


IIRIRERE NIEREN. gen Forftamte, den betreffenden Kbnigl 
14 . * 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. Rentaͤmtern, im Salinen = Forſtbezirke aber 
den einſchlaͤgigen Konigl. Hauptfalzämtern 
Den fämmtlichen Kin. gand- unb Herrſchafts⸗ mitzutheilen, und 
Gerichten, dann allgemeinen Rent s und Forſt⸗ 
Aemtern des Iſarkreiſes, wird das in rubricir⸗ 3) dieſe Verzeichniſſe, reſpective Extracte aus 


ter Sache erfolgte allerhdchſte Reſcript ddo. 29. den Forft-Verhörs- Protocollen nach dem 
März I. 3. Nro. 7179. zur Wiffenfhaft und? hierbeygefuͤgten — anzufertigen, 
puͤnctlichen Darnachachtung erbffnet, und zus nämlid) ; 

Auszug 


aus den Forſtſtraf Verhandlungen bey dem Kodn. Landgerichte N. . für das .. te Quartal 18 . 
nah welchem das Koͤnigl. Rentamt N.. die angefegten Geldbeträge zu percipiren, ar 
excl. ber Pfandgelder , welde dem Sorfiperfonale zuzuftellen find, feines Orts zu ver: 
rechnen hat. 

(4) 






: Namen und Wohnort 
Serffrenters, 








Angefertiget den 


Zahlungeſchutdigkeit' au 4 


kbnish Baier. Landgericht N. 


” 
ö 4. - — 


Die Uebereinſtimmung dieſes ſummariſchen Extractes mit der von dem — Forſtamte 


bey dem Bra: vom ten Quartal 18.. ‚geführten Vormerkung beftätiget den 


Koͤnigl. Baier. 
— den 15. July 1824. 


ten 
orfame N. »_. mp 


Koͤniglich⸗ Baleriſche Regierung des- Hfarkreifes, 
* Kammer des Innern und der Finanzenm. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Koͤnigreich Baiern, 
Staats-Miniſterium der Finanjen. 
An 
die Königl. Regierung desIſarkreiſes, 

Kammer der Binanzen. 


R "Die immer mehr um fi) greifenden; Holz⸗ 
Diebftähle, und Maldfrevel alfer Art, wodurch 
die Sicherheit und das Eigenthum der Staatö- 
und Privat s Waldungen auf eine. manigfalfige 
Weiſe bevroht, und gefährdet werden, nehmen 
einen bedeutenden Gefchäftstheil der König. 
Zandgerichte und Polizeys Behbrden, in Bezie— 
bung auf die Verhandlung und rechtzeitige Ab: 
urtheilung der Forſtfrevel-Anzeigen, ohnehin ſchon 
in- ſolchem Maße in Auſpruch, daß hierdurch 
had) mehrfältigen Wahrnehmungen die rechtzeis 
tige Perception der Forftftrafgefälle, nicht felten 


zum Nachtheil der Ärarialifchen Sntereffe, be: _ 


einträchtiget wird. 


— # 


v. Wunger, Secr. 


Um u bie Rönigl. Landgerichte und, po 
lizey⸗Behoͤrden, denen. die Unterfuchung und 
Aburtheilung der ‚Borftfrevel obliegt, in ihper 
Geſchaͤftsfuͤhrung durch Vefeitigung eines mit 
ihrer Competenzbeftimmung ohnehin nicht har: 
inonirenden-Gefchäftes weſentlich zu erleichterm 
haben ſich Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt bewegen 
gefunden, die Perteprion der Forftftrafgefäffe 
von nun am bei einfhlägigen Adnigl. Rentaͤm⸗ 
terit, als die ohnehin‘ beftellten Perceptions: 
Behdrden ſammtlichet Serfigefälle, du über: 
weifen. 


Die Königl. Renthmter — daher in die⸗ 
ſelbe Function ein, welche bisher die Koͤnigl. 
Landgerichte und Polizey-Behbrden als Forft: 
Strafgerichte in Anfehung der Forftftrafgefält- 
Erhebung nach der eimmal rechtöfräftig audge: 


ſprochenen und in Rechtskraft uͤbergegangenen 


Geldſtrafe auszuuͤben hatten, und haben daher 
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auch. im erforderlichen Falle diefelben paraten 
Erecutionsmittel in Anſpruch zu nehmen, weldye 
dem Richter biöher zuflanden. 

Die Königl. Regierung, welche zum — 
maͤſſigen und vorderſamſten Vollzug dieſer Ans 
ordnung angewieſen wird, hat daher auch den 
pflichtmaͤſſigen und ſtrengen Bedacht dahin zu 
nehmen, daß nicht nur 
‚ a) die Abhaltung. der Forſtſtrafgerichte in ben 

hierfür beftimmten Terminen genau vollzogen 
werden, fofort bie. Kbn. Landgerichte, und 
Polizey⸗Behoͤrden ſi ch hierin keines Saum⸗ 
ſals ſchuldig machen, ſondern daß auch 
) nach jedesmaliger Aburtheilung der Forſt⸗ 
frevel und nach geſchloſſenen Verhandlun⸗ 
gen legale ſpecifiſche Verzeichniffe über 
die zu percipirenden Korftftrafgefälle, von 
den Königl. Landgerichten.. und Polizey⸗ 
Behdrden an die einfchlägigen Koͤnigl. 
Rentämter übergeben werben. 

Es find daher in diefer zweyfachen Bezie⸗ 
bung die. erforderlichen iuſtructiven Weifungen 
fowohl an die Königl. Landgerichte und Polis 
zey= Behörden ald an die Kdnigl.. Rentämter 
unter geeigneter Beuehmung mit der Königl. 
Regierungs » Kammer des Zunern, welder von 
Seite des Koͤnigl. Staats - Minifteriumd des 
Innern noch befondere Entſchließung zugehen 
‚ wird, unverzüglid) zu erlaffen, und die zur Gi: 
cherung diefer Maßregel erforderliche Eontrolfe 
zwifchen den Forftämtern, Landgerichten und 
Rentämtern herzuftellen. 

Die Königl. Forftämter insbefondere find 
firenge anzuweifen, und zwar unter Androhung 
einer Ordnungäftrafe nicht nur die Termine zur 
Einfendung der vierteljährigen Waldfrevel: Ans 
zeigen an die Kduigl. Gerichte pünktlichft ein= 
zuhalten, fondern aud) den Forftfrevel Verband: 
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(ungen jedesmal perfdnlich beyzumohnen, -und 
bierbey das Aerarial-Intereſſe nach pflichten 
wahrzunehmen. 

Vorzüglich find die infpicirenden Rechnungs: 
Tommiffäre zu beauffragen, ihre pflichtmäffige 
Yufmerkfamfeit auf diefen Gegenftand bey den 
dorzunehmenden Landgerichts⸗ und "Rentamtss 
Bifitationen auszudehnen. 

Seine Koͤnigliche Majeftät erwarten, 
daß die Koͤnigl. Regierung nad) diefer Bejtim: 
mung bie geeigneten Verfügungen ungefiumt 
vorfehren, fofort die erforderlichen inftruetiven 
Meifungen an die Königl. Landgerichte, Rent: 
Ämter und Forftämter erlaffen werde. 

Ueber den genauen Vollzug, fowie über die Art 
und Meife der getroffenen Anordnungen ift nach 
Verfluß von vier Wochen Bericht zu erftatten, 

Münden den 29. März 1824. 


Auf j 
Sr. Majeftät — allerhoͤchſten 


es v. Lerchenfeld. 
Durch den Minifter 
ber General = Eecretär, 
v. Geiger. 


(Die bey ben Hypotheken⸗Aemtern zu machenden 
Unmelbungen von Hypotheken betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Hinfihtlih der bey den Hypotheken⸗Aem⸗ 


tern zu machenden Anmeldungen von Hppothe: 


fen wurde unter dem 15. diefed Monats nach: 
ftehendes Refeript des Kbnigl. Staats « Miniftes 
riums der Juſtiz erlaffen, welches hiermit zur all: 
gemeinen Wiffenfchaft befannt gemacht wird, 
München den 20. July 1824. 
Königl. Baier. Uppellationsgericht 
des Iſarkreiſes. 
v. Man * —— 
Kuͤhnlen, funct. Secr. 


Car) 
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Königreih DBaiern, 

Staats : Minifterium der Juſtiz. 

Man hat die Beobachtung gemacht, daß eine 
bedeutende Erſchwerung der Hypotheken = Vors 
arbeiten darin liege, daf die Anmeldungen von 
Hypotheken, befonders die fchriftlichen oft an 
fih unzweckmaͤßig, oft, wenn Jemand für dem 
ganzen Bezirk eined Hypothefen- Amtes mehrere 
Anmeldungen von Hypotheken zu machen hat, 
ungefondert und durch einander, ohne auf bie, 
freplih unbekannte Abtheilung der Bände des 
Hppothefen = Buches irgend eine Ruͤckſicht zu 
nebmen, gemacht werden; wodurch theils Unord⸗ 
nung in den. Hypotheken-Acten entfteht, theils 
für die Aemter wegen Berichtigung der Unzweck⸗ 
mäjigfeiten, und wegen nothwendiger Trennung 
beö Dermijchten nad) der Abtheilung der Bände 
des Hupothefen= Buches große Geſchaͤfts-Ver⸗ 
mehrung und Schwierigkeit veranlaßt wird, 

Das Königl. Appellationsgericht erhält das 
her, zur Beſeitigung diefer Hinderniffe der Hy⸗ 
pothefen= Vorarbeiten nachftehende, im Kreis⸗ 
Sntelligenzblatte fogleid bekannt zu machende 
Entfchließungen:: z 

1. Jede Anmeldung, welche Jemand über 
eine einzutragende Hypothek su machen hat, 
muß enthalten: - 


1): die genaue Bezeichnung des urtgrän 9 


lichen Gläubigers, nach feinem Namen, 
Stand und Mohnort, bey Körperfchaften 


und andern mtoralifchen Perfonen, nach | 


ihyer gewöhnlichen Benennung. 

-2) Die gleich genaue Bezeichnung bes ber: 
maligen: Gldubigerö, wenn bie Fors 
derung vom urfprünglichen Gläubiger auf 
ihn durch Geffion, Erbfolge, Vermädt: 
niß oder andere Veränderung in der Pers 
fon des Gläubigerd übergegangen ift. 
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3) Die gleich genaue Bezeichnung des — 
ners. 

4) Die Zeit der Entſtehung der Forderung, 
zu deren Verſicherung die Eintragung der 
Hypothek verlangt wird, 

(Die Zeit der Entftehung der Hypothek 
bedarf einer Anführung nicht, indent das 

-  WUmt diefe zu ermeſſen und ſich in dieſer 

Beziehung nach $. 62. der Iufruction 
zu benehmen bat.) 

5) Die Groͤße ver Forderung. 

6) Die Verzinslichkeit derfelben und bie Grbße 
der Zinfen; ob zu 3, 4, 55? 

7) Den Grund oder den Titel der Forderung. 

8) Die Sachen, anf welchen die Hypothek 
ſchon derinal haftet oder verlangt wird. 

9) Die Beylegung derjenigen Urkunden, in 
Ur- oder Abfchrift, aus welchen die Ent⸗ 
ftehung und Größe der Forderung, beren 
Uebergang auf den dermaligen Gläubiger, 
die Verzinslichkeit und der Zinsfuß, dann 
ber Hypothefens Titel und allenfalls der 

- Gegenftand der Hypothek ermeflen were 

den fann. 

* Die Anfuͤhrung des Ranges der Hypothek, 
in ſoferne der Glaͤubiger einen andern 
Rang anſprechen zu koͤnnen glaubt, als 
derjenige ift, der ohmehin durch die Zeit 
der Eutftebung der Forderung beftimmit 
wird. 

II. Auch derjenige, der feine Anmeldungen 
nur mündlich zu Protocol macht, bat ſich in 
Unfehung aller diefer Puncte vollkommen in 
Bereitichaft zu fesen, und dem Hypotheken⸗ 


Amte Vorlage zn machen, und die genauefte 


Aufklärung zu geben. 
11. Schriftliche Anmeldungen Tonnen, um 


alles dieſes zu erfüllen, anf die Fürzefte und 
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einfachfte Weiſe nach beyliegendem Fotmular 
und durch Ausfuͤllung der Rubriken desſelben 


gemacht: werden; deſſen Gebrauch daher allen 


denjenigen, welche Anmeldungen zu machen 
haben, ganz befonbers, felbft ber Gleichfbr⸗ 
migfeir wegen, zu empfehlen ift. Will der Ans 
- meldende auf dem Rubrum der, fchriftlichen, 
Anmeldung auch noch die Abtheilnng des Hy— 
potheken⸗ Buches bemerken, zu der feine Au⸗ 
meldung gehbrt, ſo wird dieſes zur Erhaltung 
der Ordnung um foviel mehr beytragen. 
IV. Hat ein Gläubiger ſchriftliche Anmels 
dungen über mehrere zu bemfelben Amte ges 
börige Hppothelenz Forderungen zu machen, fo 
dürfen diefelben in einer Eingabe, ober in 
einem Formular nur in . vi verbun⸗ 
ben werden: i 
' 4) wenn alle Grumpftide, welche für die 
verfchiedenen zur Anmeldung zu bringens 
den Forderungen zur Hypothek dienen, 
in einer und derſelben Ortjchaft und be 
ren Marfung liegen, (ſoferne nicht felbft 
für denfelben Ort, nach Abrheilungen, 
mehrere Bände des EEE, 
angelegt werden ;) 

2) wenn diefe Grundftüce wenigftens * dem⸗ 
ſelben Diſtricte, über den ein gemein⸗ 


ſchaftlicher Band des Hopothelen nude 


— angelegt wird, gelegen find. 

V. Zu dem Ende, damit nicht unſchickliche 
"Verbindungen von Anmeldungen in einer Eins 
‚gabe vorgenommen werden, hat ein jedes Hy⸗ 
potheken⸗Amt die von ihm vorläufig gemachte 
Abthellung des Hypotheken⸗Buches in den Ge⸗ 
meinden ſeines Amts-Bezirkes durch Verkuͤn⸗ 
dung und oͤffentlichen Anfchlag nicht nur unver⸗ 
zuͤglich bekaunt zu machen, ſondern auch den 
Intereſſenten, welche deßhalb anfragen, . uns 
j) 
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verweilt über biefe Abtheilung Nachricht zu 


ertheilen. 

VE Ungeeignete Vermengung ber Anmel⸗ 
dungen in einer Eingabe oder in einem For: 
mular hat die Folge, daß ohne Protocollirung 
und ohne weitere Beruͤckſichtigung die Zuruͤck⸗ 
gabe der Anmeldung zur Verbefferung und Tren⸗ 
nung von furzer Hand vom Amte verfügt wers 
ben barf. 

Jedoch kann auch, befonders wenn biefes 
mit nicht vieler Mühe verbunden ift, auf Kos 
flen des Anmelders, er fey GSelbftintereffent, 
oder nur Bevollmaͤchtigter, Verwalter u. d. gl. 
das unſchicklich Verbundene beym Hypotheken⸗ 
Amte ſelbſt bewirkt werden. 

VI. Fuͤr eine ſolche ungeeignete Verbin⸗ 
dung und Vermengung aber iſt es nicht zu ach⸗ 
ten, wenn Grundſtuͤcke, welche zu verſchiedenen 
Abtheilungen des Hypotheken⸗-Buches gehdren, 
deßwegen in einer Eingabe oder in einem 
Formular 'aufgeführt worden find, weil fie für 
eine und diefelbe Forderung gemeiuſchaftlich zur 
Hypothek dienen. 

In dieſem Falle kann die Armeldung zum 
Protocolle der einen oder der andern Abthei⸗ 
fung gemacht und dort barüber im Ganzen vers 
fügt werden. Nur ift im Protocolle. der ans 
dern Abtheilung das Nöthige nicht nur zu adres 
giftriren, fondern auch in dem correfpondirenden 
andern Bande des Hypotheken-Buches dad Ers 
forderliche einzutragen. 

Mincen den 15. July 1824 


i Au 
Sr. Adniglichen TE allerhöchften 
Befehl. 


Freyherr v. Zentner. 
Durch den Miniſter, 
der General-Secretaͤt 
Schenk. 
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— Anmeldung 

zum Hypotheken-Protocolle des Kbniglichen Landgerichts Neudorf, von Seite des Gotteshauſes 
der Kreuz: Kapellen: und der Alınofenz Pflege zu Brunn, mit ſechs Benlagen. 

Abrheilung des Hypothekenbuches: Brunn, Brunnhof und Siegersdorf. 














































—— ———— 
Seit der Beſonde⸗ 
NMNue ſprüngli⸗ —— Entiie | & A = £ Grund ober —* Pod ' Urfunden rer Rang, 
4 her Soper andere Schuldner. bung der sr) Titel der beflcht, ober als weicher 
* Stäubiger. |meränderums Border 155 15T Berderungs | vertagt wird. | Beilagen; |angefprer 
gen vorge rung » & den wird, 
| fallen find. 













1 Das Got: 
teshaus 


Darlehen: De Bitte 


bed Georgicher Schuld 

Winter. und Hypo⸗ 
thefenbrief 
vom 8.Juli 
1802. 







Brunit. 


2) Sophia Das Got⸗ Stephan 
Chriſtina ‚teöbaus | Borſt, 
Gerbel | zu Brunn) Metzger 
zu Sau⸗ | durch zuBrunn. 
| fenheim. | frommes 
ers 
maͤchtniß. 


Darlehen. Haus und |1) Gerichtli— 
Garten bed] der Hypo⸗ 
Stephan ! thefenbrief 
Borft ald | som 21. 
Specials, | May 1708. 
fein ganzes 2) Teſtament 
Vermoͤgen der Sophia 
alößeueral: Ehriftina 
Hypothek. Gerbel vom 
18. Decem: 
1. May 1001 — Zinsruͤck⸗ Dieſelben ber 1820. 
1822 finde auf) Objeete. 
und zwey Jahre 
1823. vom 1.Mai 
18241bis dar 
bin 1823. 










3 Diefelbe. Dasſelbe. Derſelbe. 





4) Die Simon 7. Maͤrz 700) 581Kaufihil: Der verkauf⸗ Kaufbrief Es wird 
Kreuz Ka⸗ Ehrift, |.1807. lingsreſt te von Si⸗ vom 7. Maͤrz die erſte 
pellen Bauer zu von dem der mon Chriſt 4807. Hypo⸗ 
Pfiege zu Brunn: Streuzkapelz| befeffene 4 the in 
Brunn. hof. le zuftändig| Theil des Anz 
gewefenen Brunnhofes fpruch 
und an Öi: genonts 
mon Chrift men. 
unter Vor— 
behalt des 
Eigenthums 
verkauften 
Theil des 
Brunnho⸗ 
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813 Gau m 
Karen des Drtes Tharhof 
an das —“ Schroben⸗ 
Raten wo — mn Amin | 

— 

Setne —* — der Kdnig'Häben ver⸗ 
indge Ehrer am die Kön. Regierung des Iſarkret⸗ 
fe8; Kammer des Innern, unterm 1% Sup d. J. 
laſſenenallerhdchſten Eutſchliehng zu geueh⸗ 
migen geruht/ daß der den Landgerichte Pfaf⸗ 
fenhofen bisher zugetheilte Dre’ Thalhof, 


nunmehr dem — Schrobenhaufen zu⸗ 


gewieſen WR " 17 





* o8 Dirt ydrey Tag} 1) Der ' 
150 


ER Br u ‚. @öttedheis PR und Alaiefen - Dieser si Brum. 
a sin “«L + di 4 4 


werf Acer) Schulobrief 
2 pirimder Roſ⸗ —* * * 


Nun jan 
“eye ein Piece Ce 
vwiertel Tag⸗ons⸗ Urkun⸗ 
werk Mies) de vom 14. 
ſen am Februar 
Brüiuter: | 1817. 
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Sperial,;vas 
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RER, Weinw irth,. 


‚Bekanntmahungen. 

1. _(Werfiöstichheits: @rfläring.) 

Da der Schuhmacheregefelle oſeph Gund⸗ 
hart von Oberumnergan WE bffentliche 
Vorladung, vom-12. Decbr. -1823 in den abges 
wichenen ſechs Monaten von feinem Leben und 
Aufenthalte feine Meldung gethan; fo wird er 
hiermit für verſchollen erklaͤrt, und fein Ver: 
mÖgen, beſtehend in 240 fl., an feine naͤchſten 
Verwandten < gegen Caution J— 
Den 17. July 1824,, 


Adnigl. Baier. Landgericht —— 
In legaler Abweſenheit des K. ——— 
Wiefend, L-Ufefion.. — 
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(Werfhollenheitd » Erklärung. y 
Da die beyden Soldaten Andreas und Jo⸗ 
ſeph Sedlmeyer zu Ottmannshardt auf die 
am 24. July v. 3. ſchon ergangene Ladung ſich 
binnen des anberaumten Termines hierortd nicht 


angemeldet haben, auch für fie feine anderen 


Intereſſenten aufgetreten find; fo werben ges 
dachte Soldaten hiermit als verſchollen erflärt, 
und es ift bereitö eine. Commiſſion -anberaumt, 
ihr Vermdgen an die dermal bekannten nächften 
Erben gegen Caution auszuantworten. 
Den 14. July 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Cours 
‚der Balerifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 22. July 1824. 












Staatö-Papiere. Briefe] Gelb. 
— — — — —— 


Oblig. m.Coup. a 4 0f0 94% 934 
ditto » » & 50/0 || 102% |. 1024 
Lands Anlehen » » 103 | 102 | 
Hypothek⸗Anweiſ. . | 1014 1004. 
gott. Loofe A-Danofo || 108 107% 

i ditto E-Ma 40/0 || 110 1005 






ditto unverzindliche 09 


Berfeigerungen . 


Zur Folge böchfter Entſchließung der Kdnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finanz 
zen, vom 27. vorigen Monats iſt bad unters 
zeichnete Kön. Rentamt angewiejeit, das dem als 
Terhöchften Aerar gehbrige Aiglhaus im Marfre 
Schellenberg nach) Vorſchrift der Verordnung 
vom 30. September 1811 zu verfteigern. 

Indem man diefes zur dffentlihen Kennts 
ni bringt, wird zugleid bemerkt, daß dieſes 





— 
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durchaus gemauerte, mit einen Schindeldache 
verſehene Haus, welches an der nad) Salzburg 
führenden Straße fehr vortheilhaft gelegen ift, 


zu. ebener Erde 3 heigbare Zimmer, und- eine 
Kammer, dann zwey Küchen, und eine Holz 


‚lege, über einer Stiege aber 4 heigbare Zimmer, 


eine Kammer und eine Küche ſammt einer 
Speife enthält. 

‚ Zur Verfteigerung bat man auf Sams 
tag den 14ten Auguft h. 3. im Locale des 
unterzeichneten Amtes vom Frühe 9 bis 12 Uhr 
eine Commiffion angefegt, wozu Kaufsluftige 
eingeladen werben, 

Den 12. July 1824. 

Kön. Baier Rentamt Berchtesgaden. 
(5) 2. v. Michael, Rentbeamter, 


In Folge hoͤchſter Entſchließung der Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Bis 
nanzen Ado. 10. d. Mts. wird vom unterzeiche 
neter Königl. Behdrde, gemeinfchaftlich mit dem 
Kdnigl. Rentamte Pfaffenhofen, am Diens⸗ 


tag den 24ten Auguft I, 3. mit Vorbehalt 


hoͤchſter Genehmigung , ber durch den Tod des 
PM arrers Glas zu Dbergeroltöhaufen gegen⸗ 
wärtig unverpachtete Wolnzacher = Jagbbogen 
1. Diſtricts bdffentlih an den Meiftbietenden 
ad dies vitae verpachtet werben. u 
Jagdpachtfaͤhige Liebhaber werden baher eins 
geladen, am befagten Tage Vormittags zwifchen 
9 und.21 Uhr-in dem Königl, RentamtssLocale _ 
zu Pfaffenhofen zu erfcheinen, die Pachtbeding⸗ 


niſſe zu vernehmen, und ihre Aubote zu Pros 


tocoll zu geben. -; 
Den 23. July 1824. 
Kbnigl. Baier. Forftamt Freyfing. 
Kaltenborn, Forftmeifter, 
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Amtliche Artiket.“ 





(Die Yräfung für bad Symunafiat-t bfolus 
„.gorium pro 1833 betreffend, )- 


Am Namen: Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


E⸗ wird hiermit bekannt gemacht, daß die 
alljaͤhrliche Pruͤfung der Oberclaſſe, von welcher 
die Ertheilung. des Gymnafial = Abfolutoriums 
abhängt, filr das Studienjahr 183% nach den 
Beftimmungen der allerhoͤchſten Verordnung vom 
ten July d. Irs. an der Stüudienanftalt zu 
München | 
am Mondtag den 16ten und Dienstag 
den 17ten Auguſt, 
und an der Studienanſtalt zu Landshut, 
Mondtagd den 23ten und Dienstags 
den 24ten Auguſt, 
ftatt finden wird. 

Zugleich werden ſaͤmmtliche Privatſtudierende 
des Ffarkreifes , welche dad Gymnaſial⸗Abſolu⸗ 
torium erfangen wollen, aufgefordert , ſich der 
Prüfung der Oberclaſſe an den feflgefegten Tas 


ER — 7 
gen zu unterziehen, und ihre Zulaſſuugsgeſuche 
zechtzeitig hierortd zu übergeben. .- . r 

Diejenigen, die ed verfäumen . ſich hierber 
zu ftellen, werben auf die Prüfung des nächft: 
folgenden Jahres. zuruͤckgewieſen, oder bey. zu 
vorgeruͤcktem Alter gar nicht mehr zur Pruͤfuntz 
gelaffen, da Privatprifungen zu diefem Zwecke 
ferner nicht mehr geftattet werben fünnen. ..... 

Minden den 9. July 1824. ,  , 
KdnBaier.Regierung des Sfarkreifes, 

Kammer bed Junern. 
v. Widder, Präfident. > 
v. Hoffletten, Director. 
:; Richard, Arc 
— re—— ç G — — — * 
Dienſtes⸗NMotizen. 


Seine Majeſtaͤt ver König haben am 
28. July d. 5. geruhet, die von dem Pfarrer 
und der Markt» Gemeinde zu Partenkirchen, 
Königl. Landgerichts Werdenfels, für den bie: 
berigen Eooperator zu Schlierfee, Kbnigl. Lands 
gerichts Miesbach, Priefter Mar Hirner, auf 

(%) 
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das Jochner ſche Bemefielunnzu Partenfirchen 
ausgeſtellte Präfentation alfergnädigft zu beſtaͤ— 
tigen, und die Pfarren zu Günzelhofen, Kön. 

ndgerichts Bruck, dem bisherigen Pfarrer, 
dh umd Diftrlets- ⸗Schulinſpector zu. Parz 
tenkirchen, Koͤn. Landgerichts Werdenfels, Pries 
fer Anton Robert Holzinger, zu verleihen, 
dan am 29. Zuly d. I. den Erpofitus zu Dur⸗ 
haufen’, Prieſter Johann Evangeliſt Liumer, 


von dem Antritte der Pfarrey zu Unterfitning, 


Königl. Landgerichts Landsberg, zu dispenfiren, 
und die genannte Pfarrey zu Unterfinning dem 
Priefter Philipp Stemplinger, Cooperator 
zu Teifendorf, Kdnigl. Landgerichts Laufen, zu 
überträgen,, —- endlich die von dem Stadt⸗Ma⸗ 
giftvate zu Freyſing auf das Fruͤhmeß⸗Bene ficium 
in der Pfarcey St. Georgen bortjelbfi ausge: 
ſtellte Praͤſentation für den bisherigen Schuls 
Veneficiaten in der Valley, Kon. Landgerichtd 
Miesbach, Priefter Franz —— zu 
ge 
— 


| Bekanntmachungen. 





CVerſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 

Georg Geiſelbrechtinger von Weibe— 
ring, Eoldat des 16ten Linien⸗-Infanterie⸗Re⸗ 
gltnetd , hat ſich ungeachtet der Vorladung vom 
35. Deceimber 1823 hierortd nicht gemeldet. 

Derfelbe wird daher als verſchollen erklärt, 
und fein Vermögen den Verwandten gegen Gau: 
tion ‚verabfolgt. 


ad Den 17. July 1824. 


Koͤn. Baier. Landgeriht Vilsbiburg. 
zuß, Rist. Bram, Landrichter. 





J 
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Co wris) 
ber Baleriſchen — 
Augsburg ‚den 29. July 1824. a 








Staatsapäpiere. 
Dblig. m.Coup. A 4 0/0 94 954 
ditto » » aA 50/0 || 102% 1024 
RandzAnlehen . : 1024 !| 102 
Hypothek: Anweif. 1014 1004 
‚gott, Loofe A-Dä4ofo || 1064 — 
s 


ditto-E-M 440 
ditto unverzinsliche 





Berffeigerungen. 


Zur Folge höchfter Entſchließuug der Königl. 
Regierung des Zfarfreifes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 27. vorigen Monats ift das unter: 
zeichnete Kbn. Rentamt angewiefen, das dem al: 
lerhöchften Aerar gehörige Aiglhaus im Markte 
Schellenberg nad) Vorſchrift der Verordnung 
vom 30. September 1811 zu verſteigern. 


Judem man diefes zur dffentlichen Kennt: 
niß bringt, wird zugleih bemerkt, daß diefes 
durchaus gemauerte, mit einem Schindeldache 
verfehene Haus, welches an der nad) Salzburg 
führenden Straße fehr vortheilhaft gelegen it, 
zu ebener Erde 3 heigbare Zimmer, und eine 
Kammer, dann zwey Küchen, und eine Holz: 
lege, über einer Stiege aber 4 heigbare Zimmer, 
eine Kammer und eine Küche fammt einer 

Speife enthält. 


Zur Verfteigerung hat man auf Samss 
tag ben 14ten Yugujft b. 5. im Locale des 
unterzeichneten Amtes von Frühe 9 bis 12 Uhr 


— — 
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eine Commiſſion angefeht, wozu Aeertinfige 
eingeladen: werden. 

Den: 12. July 1824. 
Kön. Baier. Rentamt Berchtesgad en. 
(5) 3. v. Michael, Rentbeamter. 





Die Putzmuͤhle bey Steindorf, zur Gant⸗ 
Maſſa des Anton Boͤck gehbrig, beſtehend aus 
drey Mehle und einem Grobgange, dann gegen 
64 Zagw. Grund und Boden an verſchiedene 
Drte hin grundbar, zum Theile auch freyeigen, 
und zufammen auf 4022 fl. gerichtlich geſchaͤtzt, 
fol am Mondtag den Z0ten Auguft h. J. 
Vormittags 9 Uhr in der Putzmuͤhle öffentlich 
verfteigert werden, wozu man hiermit beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsluftige einladen. 
Den 25. July 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Brud. 

(3) 1 Fiſcher, Landricter. 





Mit dem nunmehr rechtöfräftigen Erkennt: 
niße des Khnigl. Landgerichts vom 24. März 
1.3. auf Erdffnung der Gant, gegen Georg Dei: 
_ ninger von Schonborf, iſt and) der gerichtliche 
öffentliche Verkauf des Deininger'fchen Anwe⸗ 
fens an den Meiftbietenden salva ratificatione 
befchloffen worben. 

Diefed Anwefen ift ein fogenanntes Sechs⸗ 
zehntlguͤtl, beym Mahler genannt, und in den 
Gebäuden, dann einem Garten, pr. O Tagw. 
32 Dec. freyftiftig grundbar zur Kirche Schons 
dorf und gerichtöbar zum Patrimonialgerichte 
Greifenberg beftehend, wozu nachfichende be: 
fondere Grundftücde gehören. 


a) Der forftzinfig eigene Holzboden, pr. 2 Tgw. 
> 40 Dec. * 
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"») ber ludeigene Gemeindötheil © Tgw. 25 Dec 


e)'die zum Koͤnigl. Rentanite Landsberg frey⸗ 
ftiftig grundbaren Dießnergrände 13 Zap 
‚88 Dec. 

d) an Aeckern, Wiesflecken und Holzboden, der 
bodenzinſig eigene Kultusgrund, pr. O Tagw. 
76 Der. 

e) der zum Koͤnigl. Rentamte Landsberg frey: 
ftiftig grundbare Andedy8:Ader pr. 0 Tgw. 

"418 Dee., endlich . 

f) die Ausbräche von Hausnumer 61. zum Koͤn. 

Rentamte Landöberg frenftiftig grundbar, 

an Aeckern, pr. 6 Zagw. 6 Dee. 
“an Miefen, pr. 1 „ 72 „ 

Zum Verkaufe diefes Anweſens iſt Den: 
nerötag der 26te Auguſt l. J. beftimmt, 
an weldyem Tage ſaͤmmtliche Kaufsluftige fi ich 
bey unterfertigter Behörde zu melden haben, 

Den 27. July 1824. .A 
Koͤn. Baier. Landgericht FE pri ; 
Luzzenberger, Landrichter, 





Die Behaufung des Joſeph Shmoger in 
ber Vorſtadt Au, Nro. 244. wird hiermit zum 
dritten Male der bffentlichen Verſteigerung uns 
terworfen, wozu man eine Tagesfahrt auf den 
16ten Auguft von Vormittags-g bis 12 Uhr 
im Locale des unterfertigten — one 
raumt hat. 


Diefes Anweſen befteht zu — Erde 64 
einer Stube, 3 Kammern, Fleg, Küde und 
Waſchhauſe, über einer Stiege im einem Zimmer 
und freyem Kaftenplage. Dasfelbe ift gadenhoch 
gemauert, mit Schindeldach gebedt, und im 
Innern mit Weißdecken verfehen. Neben dem 
Haufe fteht eine ganz von Holz gebaute Holz: 

(M* ) 
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Hütte, und ein eingeplankter Pat In der Größe 
von 7200. Quabratfhuben. Der Schaͤtzungo⸗ 
Preis iſt 1660 fl. 

Kaufsluftige mögen ſich einfinden, und nad) 
geeignetem Ausweiſe ihr Anbot zu Protocoll geben. 

Den 20. Jung 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Münden. 
Steprer, Lanbrichter. 





Das Anweſen des der Gant umterliegenden 
Paul Linnbrunner, Prazmüplers bey Eſchel⸗ 
bad) wird, da ſich bey der erften Verkaufs⸗Com⸗ 
miffion kein Kaufsliebhaber gemeldet hat, wies 
derbolt zum gerichtlichen Verkaufe an den Meifts 
bietenden auögefchrieben, und hierzu eine Com: 
niiſſton auf Dienstag den zuten Auguſt 
1.3. Vormittags von 8 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr angefegt, wo fih Kaufsliebs 
baber in dem Locale des unterfertigten Kon. Lands 
gerichts einzufinden, und ihre Angeböte, welche 
jedoch von der’ ereditorfchaftlichen Genehmigumg 
abhängig find, zu Protocol zu geben haben. 

-Hinfichtlih der Beftandtheile, der emphy⸗ 
theutifchen Verhältniffe des Anweſens und der 
auf! demifelben haftenden Abgaben, wird ſich auf 
die Ausfchreibung vom 2. Juny 1823 (ugs: 
Bürger ordinaͤr Poftzeitung vom 14. Juny Berl: 
Mo. 146, Muͤnchner Politifche Zeitung vom 10. 
Funy Mro. 135. ©. 755., vom 14. Juny Niro, 
1359. Benl. &. 778.,.hnd vom 21. Jung Rro: 145; 
Beyl. 809. und Intelligenzbl. für den Iſarkreis 
St. XXIV.St. XXV.S. 529. und St. XXVI. 
S. 545.) bezogen und nur noch beygefuͤgt, daß 
die Gebaͤude mit 5420 fl. der ardeſecorrac⸗ 
Auſtalt einverleibt ſind. 
Den 26. July 1824. 


Ber Landgericht MIAIITRROIER 
(2) 1. Haindl, ‚Kandrichter, 
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Auf Andringen ber Gläubiger wirb das Jos 
feph Mehrwertifche Haus’ in. dem: Markte 
MWolnzah, fammt der darauf ruhenden Kraͤm⸗ 
wersgerechtigkeit am Mondtag deu 16ten 
Auguft l. J., Nachmittags von 2 bis 6 Upr in 
loco Wolnzach bffentlich au den Meiftbietenden 
verkaufte. 

Mit dem Haufe Finnen zugleic) 5 Tagw. 41 
Decim. Aecker, und 2 Tagw. 4 Decim. Holz⸗ 
grund verkauft werden, welche aber auch theils 
weife, je nach dem böhern Angebote veräußert 
werden. Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem 
Anhange vorgeladen, daß der Kauffchilling bar 
erlegt, und dad Angebot von ben Creditoren 
genehmigt werden muͤſſe. 


Da die meiſten zu dem Mehrwertiſchen 
Anweſen gehdrigen Grundſtuͤcke ſchon früher theil⸗ 
weife verkauft, und die Abgaben noch nicht res 
partirt worden find, fo Fann der Betrag der auf 
das Haus und die noch unverfauften Grund: 
ftüde treffenden Abgaben vorläufig nicht angeger 
ben werden. Das Haus ift mit -800 fl. der 
Brandverfiherungsanftalt einverleibt. 

Den 26. July 1824. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
@) 1. : Haindl, Landrichter. 





Nach eingekommenem Antrage werben nach⸗ 
folgende Realitäten des biefigen Weinwirths, 
Georg Aman, zum dritten Male zum verfteis 


gerungsweifen Verkaufe unter — * 


tung ausgeſchrieben. 


1. Das im aͤußern Markte Roſenheim — 
ganz gemauerte dreygaͤdige Gaſthaus mit 
zwey Kellern, zu ebener Erde mit einem 
großen Gaſt⸗ und: zwey Nebenzimmeru, 
einer großen Kuͤche mit laufendem Waſſer, 
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einer Epeife; über einer Stiege mit Acht 
Gaſtzimmern und. einem großen Tanzſaale; 


Über zwey Stiegen. mit fiebenıGnftzims 


“ mern und einer Küche; ferner mit einem 
großen Hofraume,. ‚einen gang gewblbten 


Stalle auf 14 Pferde, einem Wafchhaufe, 


. einer ganz gewblbten Kuͤhſtallung auf 20, 
. Stüde, in jeder Abrheilung wit laufendem 

Waſſer; oberhalb dieſer Srapfang mit einem 
großen Henboden, endlich mit ‚einer fepas 
rirten Huͤhnerſtube, Brandweinbrennerep, 
Wagens und Holzremiße; 

« das fogenannte Wieſerhaus mit zwey Rele 

lern, zu ebener Erde mit zwey Gewoͤlbern, 

Über einer Stiege mit einem großen Wohn⸗ 

. und Nebenzimmer, Küche, Speife und 

Kammer, über zwey Stiegen mit zwey 
großen Kammern, dann mit einem gerau⸗ 
migen Dachboden; 

Ill. der fogenannte Neubau zu — Erde mit 
Pferdſtalle auf 160 Stuͤcke; uͤber einer Stiege 
mit einem Wohnz und zwey Hebenzimmern, 
Küche und Speiſe, unter-dem Dache mit 
zwey Getreibböben; 

iv. das große Kellerhaus mit drey — 
Pferdeftallung, Binderey, und zwey aoßen 
Getreidkaͤſten; 

vV. io Tagw. Feldgruͤnde, naͤchſt dem Markte 

... gelegen; 

VI. weitere 6Tagw. Feldgriinde in gleicher Lage. 

Die Verfteigerung diefer Realitäten gefchieht 

am Mondtag den 20ten September d. J. 

Vormittags 9 Uhr im hiefigen Amts -Kocale, 

wo ‘auch die auf diefem Realitaͤten haftenden 

Laften, fo. wie. die Zahlungs : Bedingniſſe befannt 

gemacht ‚werden, und. die Kaufsanbote werden 

ſowohl auf ſaͤmmtliche, als auch: nach Iobiger 


1 
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Ausfcheidung auf einzelne Mealitaͤten, jedoch 
Immer nur. salva ratificatione angenommen. : 
‚Kaufsliebhaber,. welche ſich aber über: Ver⸗ 
mögen und fonftige Etforberniffe durch legale 
Zeugniffe auszuweiſen haben,: werben zu vieten, 
DVerfteigerung eingeladen. 
Den 14. Zuly 1824, 

Kbnigh Bi, Sandgerih.t Mofenheim., 

Wegen Verhinderung des Koͤnigl. Landrichters, 
ware, Aſſeſſer. 

nf alle 3 
Dom. unterfertigten Kbn. ‚Baier. Gräflih, 

Preyſing ſchen Herrfchaftögerichte wird auf, Ver⸗ 
langen der hiefigen Bäderswittwe Anna Eder, 
ihrer Kinder, und resp. deren Vormuͤnder das 
von ihmen hier, hisher befeffene Anwefen, bes 
ftehend: 

-4) in. dem zum Gräfig Preyfing'fhen Da: 
‚Jorate- Hoheuaſchau leibrechtigen Bäder: 
Hauſe mit der im gleichen grundherrlichen 
verbgude befindlichen Baͤckersgerechtigkeit 

und einem ‚ahgefondert — Getreid⸗ 

Kaften, 2 

2) in. ben zum; Königl. — Roſenheim 
leibrechtsweiſe grundbaren ztel Denkwieden⸗ 
SGuͤtel, Wohnhauſe, Hofraum und Garten 
.3u:97. Bean Zi Tagw. 74 Decim. Aecker, 
und : 


3) in der Indeigeiten Reini zu 4 Tage. 94 
Deim.s : + 
zum oͤffeutlichen Serkaufe —— und zur 
Angabe der Kaufsanbote · eine Commiſſion auf 
Mondtag dem 16ten Auguft h. Irs. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, im * igen — an⸗ 
geſetzt. 
Kaͤufer, — — im hieſt igen · Gerichte 
domieiliren, haben · ſich durch obrigkeitliche Zoug⸗ 
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niffe über Vermbgen, guten Leumund, betref⸗ 
fende Gewerbsfaͤhigkeit, und: gegebenen Falls 
über erfüllte Militärpflichtigkeit — 

Den 16. July 1824. . ins, 

Kbnigl. B. Gräfl:Prepfing. rer 

Herrſchaftsgericht Hoh enaſchau in, 

Prien. 


@) 1. Shneh, Herſchaftsrichter 4 . 


Nah dem "Hinfheibden. der Walgifhen 
Ehelente, gewefene Beſitzer des zur Graf Alois 
Larofeeifhen Hofmarkt Poffenhofen gerichtöbas 
ren, und frenftiftigen Perlbauerhofes in: Alling, 
wirb nach dem Antrage der Relicten und der 
Bormänder bad geſammte Anweſen der An 
lichen Verfteigerung unterworfen. 

Dasſelbe befteht: 
in dem halbgemauerten Wohngebäude mit 
Stadel und Ställe unter einem Strohdadhe. 
— Tag. 49 Decim. Garten der 10. Bon.:El. 


HT 5 OL „m Meder ber Tten »n 
A » 9 „ Miefen der Sten 5 m 
6 „ 17 „  MWaldungender2., 5 
2.9 87T 5 auswaͤrtigen Aeckern der 
. Sten Bon, «El., 
10 „76 5 ludeigene MWaldung, 


der Lten Bon.⸗Cl. 
Hierauf ruht folgende Belaſtung: 
zum Koͤnigl. Reutamte Starenberg. 
Steuerfimplum . . » . 5fl. 2u kr. A hl. 
- 1 Schäfl, 2 Mes. 2 Vierl. Vogthaber, 
Holzgefaͤhrtgeld. . » « 1. — kr. — pf. 
Vogteygeld—242 
—zur Hofmarkt Poſſenhofen. 
Scharwerkgeld .. .7ffll. — kr. — pf. 
Stift . -10: 5:5 35 
Die Aecker find zehentbar. 
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Dieſes Anweſen mit ben nbthigen Baumannds 
fahrniffen und Wiehftande verſehen, im einer 
probuetiven Getreidgegend, mohl arrondirt; und 


‚ ferne vom aller Ueberbuͤrdung kann jedem Der 


conomen empfohlen werben, 

Kaufsliebhaber , mit Zengniffen ihrer Aufs 
nahmsfähigfeit verfehen, wollen inzwifchen zur 
Einſicht dieſes Gutes ſich an Geotg Freitag, 
Gemeindevolfi her in Alling wenden, ſodann 

Samstag den 28ten Auguſt d. Irs. 
Morgens 9 Uhr im Perlhauſe zu Alling erſchei⸗ 
nen, und ihre Offerte bis 12 Uhr Mittags zu 
Protocoll erklaͤren. 

Wolfratshauſen den 20. July 182%. 
Königl. Baier. Graf Alois Larofeeis 
ſches Patrimonralgeridt Garets— 
hauſen, und Poſſenhofen, 

K. Landgerichts Starenberg. 
Sr. Urban, Gerichtshalter. 





RBorladungen und Edictals» 
Eitationen. 


Das König. Landgericht Bruck hat in dem 
Schuldenwefen des Milllers Anton Bbock auf 
der Putzmuͤhle bey Steindorf, auf Antrag der _ 
Gläubiger durch Entfchliefung vom 18. v. Mts. 
den Univerſal⸗Concurs erfannt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictötage 
nämlich; 


I. zur Anmeldung der Forderungen, und der 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Diends 
tag den zuten Auguſt h. J.; 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donner s⸗ 
tag ben zoten September h. J.; 
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IH. zur Schlußverhandlung auf Samstag 
— den Z0ten Drtober h. J., und zwar 
für die Replik bis Mondtag den i5ten 
"November h. 3 einfhpließlich, und für 
die Duplik bis Dienstag den 30ten 
November h. J. einſchließlich, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, umd hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein: 
fchulöners hiermit -dffentiih-unter dem Rechts: 
Nacıtheile vorgeladen, dad das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas don dem Vermoͤgen des Gemeinjdjulbs 
ners in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Deu 23. July 1824. 

Koͤnigl. Baier Landgericht Brud, 
(3) 1. Fiſcher, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Georg Deininger, 
Shloners zu Oberſchondorf, unterm 2%. März 
1.3. auf Eröffnung der Gant erkannt. 

Da nun diefes Erkenntniß rechtöfräftig ge: 
worden ift, fo hat man nadhftehende —— 
— 

"I. zur. Anmeldung der Foderungen und deren 
gefeglihen Nahweifung Donnerstag 
den 26ten Auguft l. J.; 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen die an: 
gemeldeten Forderungen, Mondtag den 
g7ten September 1. J.; und 


— u 
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III. zu den Echlußverbandlungen, und zwar 
a) für. die Replik Donnerstag.den 
stem October l. J., und 
6 fuͤr die Duplik Dönnerstag der 
28ten Detober 1. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest. 
Saͤmmtliche Gläubiger des oben genannten 
Schuldners werben daher hiermit dffentlid un: 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Edictötage die Aus: 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffa, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Evictötagen aber die Ausſchließung mit den auf 
diefelben beftimmten Rechts ⸗ Handlungen zur 
Folge habe. 
Den 27. July 1824. 
Königl. B. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 





Mer ans irgend einem Rechtötitel an die 
Berlaffenichaft des im Jahre 1815 verftorbenen, 
ehemals Freyherrlich von VBerchemifchen und 
Gräflih von Yrſchiſchen Verwalter zu Laim, 
Pafing md Sellin, Georg Hartl, Anfprücde 
zu machen hat, wird hiermit aufgefordert, jolche 
binnen 6 Wochen und längftens bey der auf 
Breytag den ten September anni cur- 
rentis Vormittags 9 Uhr anberaumten Tages: 
fahrt, entweder in Perfon oder durch hinlaͤnglich 
Bevollmächtigte dahier um fo gewiffer anzus 
melden, und nadjzumeifen, ald außer dem ohne 
Ruͤckſicht auf die unangemeldeten Foderungen 
in der Behandlung diefer Verlaffenfchaftsfache 
gefelich wird fortgefahren werden. 

Den 15. Zuln 1824. 
Königl. Baier Landgeriht Münden. 
(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Das unterfertigte Abnigl. Landgericht hat 
in dem Gchuldenwefen bed Bauerd Michael 
Hohenefter von Efchenlohe, auf Antrag deffen 
Gläubiger durch Entſchließung vom 29. März 
l. 3. auf den Univerſal⸗Coucurs erfannt. 

Da dieſe Entſchließung rechtöfräftig wurde, 
fo werden die gefeglichen Edictstage, nämlich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf Samstag 
dem Tten Auguſtel. J.) 

I. zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberumgen auf Mondtag 
ben Öten September l.J.; 

II. zur Schlußverhanblung, und zwar für bie 
Replif auf Mittwoch den 6ten Detos 
ber 1. J., und für die Duplif auf Mitt: 
woc den 20ten October l. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von ber gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
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etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchnld: 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches um: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. 

Mallerödorf den 21. Juny 1824. 
Königl. DB. Landgericht Pfaffenberg. 
(3) 3. Knittl, Landrichter. 





Da ſich der Fragner Franz Anton Kirch— 
berger zu Weilheim, auf Klagen eines feiner 
Gläubiger für zahlungsunfähig dargeftellt hat, 
welches nothiwendiger Weife eine Schuldenvers 
handlung zur Folge haben muß, feine zahlreis 


hen Gläubiger aber hierorts unbefannt find; 


fo werben alfe diejenigen, welche wie immer 
eine Forderung an ihr zu machen haben, auf- 
gefordert, fi bey dem dieöfeitigen Landgerichte 
in Zeit von 6 Wochen damit zu melden, daß 
man fonach in Stand gefegt werde, gemäß ihren 
Petiten das fernere Verfahren eintreten zu lafz 
fen; indem wahrfcheinlich deſſen großer Schule 
benftand fein Beſitzthum bey weitem überfteigt. 
Den 24. July 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 





(Rebft einer Beylage, bie Schraunens Anzeigen betreffend.) 
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zu dem. Eenital: Landwirthſchafts- oder Sftober: Fefte 
in Muͤnchen 1824. 


VER SEES SERSD NEEEERE TRNER 


S:ine Maieſtät der König haben daB unter: 
zeichnete General: Comit6 des landwirthſchaftlichen Ber: 


eins durch eine-großmäthige Unterflügung in den Stand . 


gelegt, auch in diefom Jahre die Feler dieſes Feſtes 
anordnen und Hiemit amsichreiben. zu Fonnen, Von 
den in der Öffentliden Berfammlung des lanbmwirth: 
ſchaftlichen Vereins am 3. Xpril . 1820 gräußerten 
MWünfdhen, und hiernach in einer gemeinfhaftlichen 
Sipung mit einer Ubordnung von Seite ber Föniglichen 
Akademie der Wilfenfchaften, des Stadtmagiſtrats von 
Münden, bed polytechniſchen Vereins etc. bearbeiteten 
BVorfchlägen, die Vereinigung aller Preisver 
tbeilungen, ſowohl in Unfepurg der Landwirthſchaft, 
als der Indaſtrie, Wilfenfchaften und bildenden Künſte, 
fobald als möglich bergejtellt, und diejed große Natios 
nalfejt in feiner vollen Ausbildung bezweckt zu fehen, 
Fann audy heuer noch nicht das Vollendete erſcheinen. 
1, 

Diefes Zeit mird in dieſem Jahre am Zten Dftober, 
als dem erilen Sonntag in diefem Monate, auf ber 
Tperefien: Wiefe bei München gefeiert, 

11. 

Die zu vertheilenden Preile find: 

a. Kür die deßten Zjährigen Zuchthbengſte. 
a) Vier Hauptpreife mit Raben. 

ifter Preis . . . 50 baier. Thaler, 

Lu „" 30 1— 

3 [73 v⸗ — 26 

4 ” ” a — 20 ” n 

Pa 15 ea, 

6 [73 [77 * ” 10 Pr 0 

L) 8 Neaͤpreiſe. Jeder beſteht in der Vereinsdent⸗ 
mũnze ſamt Fahne und einem Buche. 


Hauptpreiſe bisher beſtimmten Bumme ertheilt, 
amd zwar für diejenigen Landwirthe, die fonft 


für ihre preiswürbigen Diepftüde Teine "preife 
erbalten mwärden, "die wan alfo nicht inbeldhiet 
Auch erficht das Ge 


Davonziehen laſſen al. 


Dieſe 
Nachpreiſe werden ohne Entgang der für die 


neral: Comite dabei die guͤnſtige Gelegenheit, 
rüglie landwirthſchaftliche Schriften unter die 
Landleute zu bringen Solche Bücher werden 
fi mit der Jahrenreife in den Dörfern häufen, 
und einen Samen ausſtreuen, ber bie Ihönde 
Uernte erwarten läßt. 
D. Für die Heften jährigen Zuchtſtuten. 
a) Sechs Hauptpreife mit Bahnen. 
alter Preis 2 - » 35 baier, Thaler. 
2m 27] 22 20 u 27) 


3 " “ * * * 15 E73 [2} 
4 u „ 2 +. A! u E77) 
Bu a >. 1 Fr) 


6 21 7} 2 8 7 
b) 12 Nachpreiſe. Jeder in ber Vereinsberfmäng, 
«einer Fahne und einem Buche beflebend, 
C. Kür die beften gweijährigen, zur Zucht 
ztangligen Gtiere 
a) Vier Hauptpreife für Fabnen. 
1der Pre . » . 20 baler. Thaler. 
2u mn 12 
3 * Li = a ® 10 Ei; Di 
Zu 27) 2 8 ⸗ E77] 
b) 8 Nachpreiſe auf obige Art. 
D. Für bie beßten Zuchtkühe mit dem erfien 
Kalbe. 
2) Vier Hauptpreife mit Fahnen. 
After Preis. 20 baiet. Thale. 
Du ut nt IE“ 
In m | Frag 
P VRRRTF SEE RBER 2 1 BAPFESEE 27T 
b) 8 Nachpeeiſt auf obige Art, © 
E. Für die Zucht der feinwolligten Schhafe. 
4) Dier —— Famt Fahnen. 
Alter Preis...“ 20 baier, Thaler. 


r 


. i 4. 
2 4 Er #7) 27) 
r Fe * J J 
3 * - * en 10 Mn ‚ Me 3 N 
4 . r I Zu. Zn 8 ‚u 17, 


b) 4 Nuchpreife auf obige u.’ 
2 


F. Für die Sähweinsyugt, 
a) Dier Hauptpreife famt Fahnen. 


ifter Preis .„ » » 12 baler. Thaler 
2 " ”„ eo. 6 * " 
5 „ ” ’ * . 6 " - 
u m „ee. 4 ne " 


b) 4 Nachpreife auf obige Welfe. Die Schweine 
famt den Jungen müſſen au auf ben Plag ge 
führt werden, und ed gelten nicht die nur vor 
gezeigten obrigkeitlihen Zeugniſſe. 


G. Für bie edle Ziegenzudt. 
Da zur Beit die edlen Biegen noch nirgends im 
Reihe eingeführt find, fo bleiben diefe Preife einſt⸗ 
weilen zurüd, 


H, Um aud bie fo wichtige Mafltung zu ermunterm, 
werden beuer und auch für Pünftige 
Jahre folgende Preife dafür angeordnet, 


Od ſen. 

Die nämlih im kürzeſter Zeit und auf die wohl: 
ſeilſſe Art am ſchwerſten gemacht find. Den Thatbejtand 
hierüber muß ein obrigfeitlihes Beugniß nachweisen, 
welches auch auf die Kühe, Schafe, Schweine und 
Kälber Bezug hat, Diefes obrigkeitliche Zeugnig muß 
demnach bei jedem Stüde genau audweifen; 


1) Barbe des Tpieres, 2) Höhe und Länge, 3) Al 
ter, 4) Gewicht vor der Maſt, 5) gegenmärtiges 
Gewicht, 6) Dauer der Maft, 7) Urt der Füt—⸗ 
terung, 8) Koften der Maſtung, 9) Entfernung 
von bier, 

ifter Preis . „ . 30 Baier. Thaler, 
2 [77 “ » * . 20 “ n 
Inn . +. 10 u " 
famt Fahnen. 
Bivel Nachpreife, ein jeder aus der Vereinsbenk- 
müngze, einer Fahne und einem Buche beflehend. 


Kühe 
iſter Preiß . > . 20 balet. Tpaler, 
kun oo... 10 ” " 


3 [73 9— e— ©... .6 " " . 
famt Fahnen. i 


Bwei Nachpreife wis oben, 


Schweine 
After Preis . . 10 baler. Thaler. 
2 “ [0 .. 4 07 ” 
Sun u re Zr 7) 


famt Bahnen. 
2 Nacpreife wie oben. 


Kälber 
After Preis . . . 10 baler. Thaler. 
} ee Gr = 
ä „# ” ® . “ 2 ” 


ſammt Fahnen, 
2 Nachpreife wie oben. 
Schafe. 

after Prei.. 8 hbaler, Thaler. 

2 “ ”“ a ‚ . 4 “ ” 

3 Li ” “ * ® 2 “ “ 

ſammt Fabnan, ? 

Uebrigens verſteht ih von ſelbſt, daß alle diefe 
Thiere auch preiswürdig, das it, im ihrer Urt ausge 
gelchnete Thiete, und gegenmäctig feyn müſſen; außer 
deſſen bleiden die trefienden Preife zurück. 

II, 

Weltere Preife find noch für diejenigen Laudwirtbe 
beftimmt, die im Jahre 1823 — und zwar nur für 
diefes Jahr allein das Ausgezeichnetſte in 
ber Landwirthſchaft geleiftet, 3. B, große öde Strecken kul⸗ 
tivirt, eimmähdige Wiefen zweimähdig gemadt, große 
Bärten, Obſtbaum-Alleen oder andere nüpliche Holzarten, 
gepflanzt, naſſe Wieſen durch Orabenzieben verbejjert, 
Wiefenwälferungen bergeitellt, große Urrondirungen bes 
swect, den Brachandau und zweckmäßlge Rotation oder 
Brüchtenwechfel eingeführt, und durch die beßte Feld⸗ 
Bearbeitung bie ſchönſten Fluren erlangt, die Reinlich⸗ 
Reit und Verfchönerung eines Dorfes bezweckt, einen 
Schul» oder Volksgarten ins Beben gerufen, volle Stal · 
Fütterung, ſelbſt die ber Schafe, eingeleitet, fopin den 
ganzen Nomadenzuftand verbannt, durch einen vermehe: 
ten Futterbau ben Viehſtand anſehulich vermehrt und 
verbeſſert, angemeſſenere Stallungen und landwirthſchaft⸗ 
liche Gebäude, beſſere, auch warme Fũtterungowelſe 
und volle Reinbaltung, des Viehes, Reinpaltung und 
Kultur der. Alpen zuftanbgebradt, einen fchören rein 
lien Hofplap und ordentliche Düngerfätte nach ächten 
Orundfäpen geregelt, dazu die geruchlofen, beiwegliden 


2 — 6 


Ubdtritte eingeführt, eine ſörmliche, allen Roth und 
Miſt umfaffende, Dünger: Bereitung und geeignete Be: 
nögung, felbft in Unfehung des Ausführens und ber 
Unterbringung in dem Acer beforgt, Gompoft: Dünger, 
oder Dünger: Magazine gefammelt, die Gülle oder 
Brabanter Düngerbereitung, fo wie überhaupt den Ge⸗ 
brauch des flüffigen und auch grünen, bed Knochen: 
Mehl» und Salz. Düngers, dann der verfchiedenen 
Düngermittel eingeführt, gute Dorfr und Feldwege 
zuflandgebracht, neue nügliche Ackerwerkzeuge oder Mas 


fhinen in Unmwendung gefept, Rulturs : Kongreffe geftifs 


tet, die Ubtheilung ber Gemeindeweiden oder Gemeinde 
Waldungen, oder die volle Urrondirung der Gemeinde⸗ 
Flur, dann die Ablöfung der Feudallaften, Zehenden ıc. 
veranlaßt, Sümpfe ausgetrodnet, neue große Biegels 
Klaye, Kalk⸗, Mergel: und Gipsbrennereien, Gips, 
ober Knochen Mühlen errichtet, Torf⸗ und Steinkoh⸗ 
len in große Benützung gebracht, den Anbau der Del 
und Handlungsflanzen vermehrt und veredelt, auch 
Del» und berlei Müplen hergeſtellt, eben fo den Ho⸗ 
pfenbau, ferner die Bienenzucht, den Seidenbau, den 
Hanf: und Flachebau, ihre Zubereitung, dann bie Leinr 
wand: Spinns und Weberelen verbeffert, nicht minder 
den Weinbau gehoben, bie Näuderungen gegen Reife 
in Wein: und Odſtgärten mit Erfolge eingeführt, fie 
auch gegen Infekten gefhüpt; dad Mil», Butters und 
Käfewefen in einen erhöhten Zuftand gebracht, neue 
edle Thier⸗Raçen oder neuen Früchtenbau eingeführt, 
oder was Großes in diefee Art in ihrem Dorfe, Ges 
gend errichtet, oder überhaupt wichtige Entdedungen 
und Erfindungen gemadt haben u, dgl. Die Mitbe:s 
werber müjlen das Geleijtete durch obrigfeitliche Zeug⸗ 
niffe nachweiſen, melde Zeugnije bis zum 10. Sep 
tember fiher an bad General» ComitE des landwirth⸗ 
fhaftliden Vereins eingefchicft feyn müſſen. Ein vom 
Generals Comits aufgeflelltes Preisgericht wird dann 
darüber enticheiden, 

Es verftcht fih, daß, wie überhaupt, auch bier 
alle Beivohner des Reichs um dieſe Preife fi bewerben 
können, und es thut nichts zur Sache, wenn felde bei 
den "Kreidfeften oder auf andere Weife für ihre Außs 
zeichnung ic. ſchon Preife ve⸗ Belohnungen erhalten 
haben. 

us die erflen fünf Preife werden nebft Verein 
Dentmünzen vorzügliche laudwirthſchaſtliche Mafchinen 


gegeben, um biefe nad und nach unter die Landwirthe 
verbreiten zu können. 


1. Preis, Der neue Brabanter Pflug mit einer 
boppelten filbernen DVereinsdenfmänze, 


%. u Der Spinntifh mit einer doppelten fil 
bernen Vereinsdenkmünze. 

. u Die Hauspandmüple mit einer filbernen 
Vereinsdenkmünze. 

4. Der Kartoffelſchaufelpflug mit einer fl 
bernen Vereinsdenkmünze. 

6. Der Kartoffelhäufelpflug mit einer filben 


nen Vereinsdenkmünze. 

Dann 25 Nachpreife von Büchern mit der ſilber ⸗ 
nen Vereinsdenkmünze. 

Auch das übrige Geleiſtete fol noch ehrenvoll er 
mwähnt werben. 

Künftiges Jahr wird das für 1824 Geleiſtete zur 
Würdigung kommen, und bamit jedes Jape fortgefap- 
ren werben, 


-# 


IV. 


Es Fonnten auch heuer bie im borjährigen Pro: 
gramm auögefchriebenen Preife für die im lanbwirtbr 
fhaftlihen Fade in den Jahren 1818, 1819 und 1820 
von Inländern erſchlenenen beften Schriften oder Ab: 
handlungen ohne Rüdfiht der erhaltenen anderweitigen 
Preife oder Belohnungen ꝛc. nicht vertheilt werben: 
ed wird alfo hiemit die Verkündung dieſer Preife wies 
berholt. ” 

Die Mitbewerber haben bis erfien März 1825 
mit ihren Schriften beim General: Comit& des land 
wirthſchaftlichen Vereins fich zu melden. Das General 
Eomite läßt dann ein Preisgericht darüber entfcheiden, 


1. Preis. Eine goldene Vereins Medaille a 100 fl. 


2 Detto a 50 fl. 
8. Detto a 25 fl. 
V. 


Auch die übrigen ausgeſetzten Preiſe können nicht 
ertheilt werden, da die Prelsaufgaben nicht gelöſet 
wurden. ” 

VI. 

Das General⸗Comité des landwirthſchaftlichen 
Vereins hat ferner erwogen, wie viel zur Befoͤrderung 
londmwirtpfaftliger Bmwede von der Ginfiht, tem- 

1 “ 


x \ 


Ileide und der Thätfgfeit der Vorſteher der Gemein: 
dem abbinge, und fühle fich fohim verpflichter, auch 
fie — jährlich durch Preife ermuntern und ausjcihnen 
zu müſſen. Es werden daher auch heuer bei dieſent 
Seite 6 doppelte filberne Dereinsdenfmüngen an bieje: 
nizen Gemeindevorſteher vertbeilt, weiche ſich durch 
odrigkeitliche Zeugniſſe ausweiſen können, daß fie im 
Jahre 1825 etwas Vorzügtiches zum Frommen 
der Landwirtbfchaft im ihrem Bezirke geleiſtet, oder 
ganz Befonders mitgewirkt haben. "3. B. in Bezielung 
von Rulturd + Rongreffen, der Atheilungen der Gemeinde 


Weiden und Waldgründe, der genauen Aufrechthaltung 


der beftehenden Kulturgelege, der Kultur von Sümpfen 
und andern öden Strecken, in der Einleitung zur mei: 
mähdigmachung elmmähdiger Wicfen, der Aufhebung 
der Weidenfhaften und Scaftriften auf fremden Grün— 
den, fohin voller Dertilgnng des Nomadenzuflandes, 
des Brachanbaues und Sicherung der Fluren ohne 
Verzäumungen, der Aufteilung von Flurſchüßen, des 
vollen Schußzes und Schadenerfages gegen Baumr, 
Gırtene, Wald, Wild» und Feld: reveln, der Anſchaf— 
fung des beffern Zuchtviehes, der fhnellen Beendigung 
eder Ausgleihung aller Landwirthſchafts⸗Prozeſſe; es 
gehört auch hieher die Beförderung — der. Anſledelun⸗ 
den, Kolonien, der Heurathen, Zertrümmerung der Gü⸗ 
ter, Yeronbieungen, der Ublöfung der Fewdallaften, Bes 
benden tc, oder wenigſtens der Abſtelung der Mifr 
dräuche babeiz die Einführung — einer guten und 
firengen Dorf- und Feld : Polizei, einer allgemeinen Uns 
ſtalt zue Sicherung gegen Inſekten, Raupen ıc, in 
Sluren und Gärten, guter Schmiede und Diebärzste, 
der vollen Reinlichkeit der Dörfer ꝛc. und Hofpläpe, 
fo mie ihrer angentejfenen Verſchönerung, unter Zur 
grundlegung eines Normal» Doriplanes, ber Cindäms 
mung und Reinhaltung der Flüſſe und Bäche, der zweck⸗ 
mäßigen landmwiethichaftlichen Gebdude und Stallungen, 
einer guten Bau:Poli:elorbnung, befonders auch im 
Bezug auf die Abtritte mittelſt Cinfübrung der beweg⸗ 
lichen und geruchlofen ıc., der Feuerfiherungsanflalten, 
der zahlreihen Wieſenwäſſerungen, der durch Reinlichfeit 
bervorgebenden ordentlichen Düngerjtätten — Dünger: 
Bereitung und Benügung, guter und reiner Dorf: 
und Feldwege, fihherer Brüden und Stege, mehrerer 
Dieinaljteaßen, dee Obſtbaum⸗ Udeen, überbaupt ber 
Jablreichen Obſtbaumpflauzungen, wie auch ber Holz 


Kultur, der Schulgärten ſamt Iaterricht it der Band» 
mwirtbfchaft, dee Doltsgärten in Städten und Flecken, 
einer genauen Dienjibotbenordnung; die Adſtelung ber 
abgewürdigten Feiertage, ober fonitigen Müffiggange: 
Tage, der überhandgenviumenen Freinächte und Zügel: 
iofigkeit der Dienſtbothen; die Errichtung von Dienft- 
bothen⸗ Sparkaſſen, zweckmaͤßigere Armenperforgung mit 
volder Abftelumg des Bettels, Vieh-AUſſekuranzen, und 
mehr andere derleti mobltbärige Unſtalten und Bors 
Eehrungen. Die Herren Gemeindevorfteber, die ſohin 
als Preiswerder auftreten wollen, müſſen die dießfall⸗ 
figen Beugnife bis 10. September au das General: 
Gomite ũbermachen. Auch Diefe Treifevertheilung wieb 
jedes Jahr Statt haben, und von allem vorzüglich 
©eleifteten, ſelbſt Derienigen, die Beine Preife mehe 
empfangen fonnten, Erwähnung gefgeher. 


vn, 


Jedem Rnechte oder jeder Dirme, melde 
ein preistragendes Viebftüd begleiten, wird eine beſom 
dere Denkmünze zum Lohne ihres Fleißes zugeſtellt. 


VIII. 


Das General: Comite wünſcht die Veranlaſſung 
treffen zu fönnen, daß bie Viehſtücke, melde bei den 
Bezirks: Landwirthſchaftsſeſten die erſten Preife erhiele _ 
ten, wenigſtens größtentbeild bei dem Centraljeite er 
ſchienen, wodurch daß legterc feinem Zwecke als Eens 
tralfeit erjt gang entfprechen würde, Nachdem es aber 
an Mitteln, um die biezu nöthigen Gntfchädigungen 
beflreiten zu Fönnen, zur Beit no feblet; fo werden, 
wie bisher, bie Befiker von preiswerbenden Pferden, 
melde ıwenigitend 25, und von Ötieren, Küben, Schweir 
nen und Schafen, bie wenigitend 15 Stunden weit 
berbeigeführt werden, infoferne diefe Viedſtücke übel 
gend zur Preifebewerbung geeignet find, fogenannte 
MWeitpreife erbalten, und zwar felbit dann, mern 
ihnen einer der vorausgelepten Preife zu Theil gewors 
den iſt. Vielleicht möchte dieſes doch den Eprgeig fo 
manches entfernten Landwirthes aufreigen 


Die größeren Eutfernungen, melde an ben an 
den Landſtraßen befindlihen. Stundenfäulen auf dem 
türzeften Wege nah Münden berechnet werden, und 
welche in ben beizubringenden Zeugnijlen genau bemerkt 
ſeyn müjfen — bejtimmen den Vorzug; ſo wie unter 


2 - 


einer Entfernung von 25 Stunden für die Pferde, und 
15 Stunden für die andern Viehgattungen Prin Uns 
pruch anf einen ſolchen Preis Statt finden Bann. 
Beitpreife für die Hengfte und Stuten. 
ifter Preis - - - 12 baier. Thaler, 


Zu» .:. +. 10 u ” 
3 " » “ * * 8 ” » 
4 2 ” . . “ 6 ’ [723 


5 dũr bie Stlere, Kübe, Schweine und Schafe, 
tilee Prels.8 8 baler, Thaler, 


2 u ” . .2 >» 6 [77 ” 
3 ” ” na 4 ” „» 
4 1) » u 2.00 2 [7 » 


Beitpreife für Maftodfen und Maftfühe, 
Alter Preis - » » 8 baier, Thaler. 
2 ” n ® ‘ * 6 ” A „ 


Dann für Maftfhweine, Maftfälber und 
Maſtſchafe. 
ifter Preis... 4 baier, Thaler. 
2 .» ...4 2 ” ” 
Zu jedem foldhen Preife eine Fahne mit der In— 
ſchriſt: Weitfabne des Centralfeftes 1824. 


IX. 


Für die Vertheilung dee Preife werden folgende 
Beſtimmungen feftgefegt: 


1) Um alle Peeife Pönnen nur inländiſche Lands 
wiethe, jedoch aus allen Gegenden bes König: 
reichs, und zwar vorzüglich ſelbſt jene werben, 
welche bei irgend einem Kreisfeſte ſchon Peeife 
erhalten haben. 


2) Zur Auswahl und Prüfung der Viebſtũche und 
Zuerkennung der Preiſe wird ein Schiedsgericht 
von fachverftändigen. und unpartpepifhen Män—⸗ 
nern beſtellt. 


Das General »Comite, um den entfernteflen Uns 
ſchein einer Partheilichkeit nnd dießfalfige Klagen zu 
befeiligen, will, daß hierüber eine fürmliche Jurh bes 
ſtehe, und daß Keiner davon ein Mitglied ſeyn könne, 
weiber ſelbſt ein Preißterber it. Zur fchnellern und 
beifeen Beurtheiluna der) Viehſtücke wird eine ſolche 
Jury oder Preſsgericht: Iflens für Heugſte and Sta⸗ 





* 
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ten, Mens für Stiere, Kühe und Schwelne, Jteug füe 
die feinmwoligften Schafe, und endlich 4tens für das 
Draftoich aufg eſtellt. Exfteres beflcht aus 8 Riditerm, 
von den übrigen 3 jedes aus 6 Richtern, wovon Üben 
al das Geueral⸗Comité die Hälfte der Nühter, die 
andere Hälfte der hiefige Magiftrat wählt Jedes fol 
de Preisgericht erhält zugleih ein leitendes Mitglied 
bed General: Comite, welches auch das Protokoll jr 
führen und von ben Richtern die Erklärung abzunehmen 
hat, daß fie nach ihrer beften Ueberzengung ganz um— 
partheyiſch ihr Urtpeil ausfprechen. 
3) Zur Preifebewerbung können nur foldye Viehſtücke 
konkurriren, beren Beflpee durch erforderliche 
Beugnife nachweiſen: 


a) daß fie ſelbſt audsühende Landwirthe find, 
daß fie 
das. preiöbewerbende Vieh eutweder bie zu 
dem bedingten Alter der Preiswürdigkeit 
ſelbſt erzogen, oder die Erziehung wenigftens 
feit der erften Hälfte diefed Jahres übernome 
wen haben, 
daß ihre Defonomien überhaupt gut beitellt, 
unb dag preiswerbende Viehſtück nicht mie 
Vernächläßigung der Übrigen beſonders ge 
pflegt worden fey. 
Nur bei dem Maſtyleh oder Maſtgeſchäſt iſt 
die Eigenſchaft eines wirklichen Landwirthes 
nicht erforderlih, well bei jedem Mäſten, 
und zwar von wem immer, der Zweck der 
Landwirtbichaft erreicht wird, Doch kann 
nur derjenige einen Preis erhalten, der ſich 
ausmweifet, das Maftgefcpäft ſelbſt ausgeführt 
zu haben. 

Ale diefe und alle andern Beugnife müſſen bis 
sum 10. September zum General»Comite eingefchickt 
werden, 


b) 


e) 


d 


De 


x. 

. Bie die Zeugnife für das Zucht: und Maflvieh 
beſchaffen ſeyn müſſen, darüber geben bie in den vor: 
jährigen Jutelligenzblättern befannt gemachten Formulas 
rien genaue Auskunft, und es muß fi von den Preik 


werbern mie von den Stellen pünktlich biernach ger 
achiet werden. Es muß alfo für jede Viebgattung ein 


gu 


eigened folches Atteſtat eingefchictt werben, Die von 
ber königl. baier, Landgeſtuͤts ⸗Commiſſion ausgeſtellten 
Zeugniſſe ſind nicht zureichend, ſondern nur die nach 
oben bemerkten Formularien ausgefertigten als gültig 
anzuſehen. Den Atteſtaten für die Schafe find Wol⸗ 
lenmuſter beizufügen, weil die Feinheit der Wolle den 
Hauptausfchlag giebt. Die Zeugniffe müffen alle von 
bem Drtövorfleher gewiſſenhaft ausgeftelt, und von 
der einfhlägigen Obrigkeit legaliſirt ſeyn. Mebenbei 
werben aber fümmtliche Stellen erfurht, über die That 
fachen genaue Einfiht zu nehmen, weil nad vorgekom⸗ 


menen Anzeigen bereit# mehrere Unterfcleife eingetre 


ten find. Zugleich werben auch diejenigen Titel Herren 
Preiswerber, die mit Patrimonialgerichten verfehen find, 
erfucht, die Zeugniffe von ben benadhbarten Gerrichts⸗ 
ſtellen ausfertigen zu laffen, welches auch anf Güter 
Adminiftrationen ꝛc. Bezug hat, 

4) Sandmwirtpfchafts:AUnftalten des Staates begeben 
fi) der Bewerbung um die Preife in dem Maße, 
daß fie zwar an ihrem Drte genannt werden, 
wenn ihnen ein Preis gebührt, ber Preis felbit 
aber dem nächſtfolgenden PrivatsDefonomen zu 
Theil wird, 


5) Reiner Bann mehe als einen Preis für diefelbe 
Dieb: Gattung erhalten, wenn daher Jemand 
wiehrere der folgenden Preife würdige Stüde zur 
Austellung gebracht haben follte, fo wird bie 
Preiswürdigkeit der übrigen Stüde und ber Ihr 
nen gebührende Pla ausgefproden, auch dem 
Eigentbümer Die treffende Denkmünze zugeftelt, 

der Geld: Preis aber und die Fahne dem nächſt⸗ 
folgenden fchönften Stücke eines andern Lands 
mwirthes zuerfannt, 

6) Die Auswahl der preiswerbenden Hengfte, Stu⸗ 

ten, Stiere und Schafe, wie aller andern Thiere 

geibiebt am Tage vor der Preifevertheb 
lung auf dem Beugbausplage nächſt der neuen 

Reitſchule; fie fängt in der Frühe um 7 Uhr an, 

und diejenigen Stüde, welche um 10 Uhr Mors 

gend noch nicht eingetroffen ſeyn folten, können 
nicht mebe zur Konkutrenz gelajfen werden. 

Am Feſttage ſelbſt Vormittags gegen 9 Uhr wers 

ben die Tags zuvor auf dem befagten Zenghand« 

Plage zur bejlimmten Seit erfhienenen und von 
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— 


den Richtern beſchriebenen Stücke auf die The 
refienmwiefe gebracht, und im die für die ver. 
ſchledenen Viehgattungen beflimmten Abtpeilug, 
gen geführt, mworein nur biejenigen gelaffen wer, 
den, deren Befiger fi durch die auf dem Zeug⸗ 
hausplage erhaltenen Zeichen legitimiren können. 

i XI. 

Sollten einige Landwirthe bas Feſt durch Ausſtel⸗ 
lung neuerſundener Ackergeräthe oder durch Vorzeigung 
ſchöner Muſter beſonders wohlgeratbener Erzeugniſſe 
erhöhen wollen; fo werben zur Aufnahme dieſer Ges 
genftände zweckdieuliche Dorbereitungen Statt finden, 
Auch das General« Eomitd wird, wie mit fo gutem 
Erfolge vergangenes Jahr, alle befipendbe Adergeräthe, 
Mafchinen, fo anders, zur Schau und Beurtpeilung 
bringen, 


XII, 

Wenn Seine Majeftät der Könlg das Feſt 
durh Ihre Gegenwart beglüden, fo werben Aller 
pöftdiefelben bei ihrer Ankunft von einer befon. 
been Abordnung, dann von den gewählten Gchieds; 
Richtern ehrerbietigfi empfangen, 


’ xl, 

Nah der von Sr, Majeftät dem König ge 
pflogenen Unficht der durch gedachtes Schiedsgericht 
getroffenen Wahl beginnt die feierlihe, von Muſikchö⸗ 
ren begleitete Preifevertpeilung aus ber Hand Sr. 
Ercelleny des Herrn Staatsminifters des 
Innern, ober besjenigen, welchen Se, Bun 
lenz biezu beſtimmen werden. 


XIV. 

Sowohl für die Beſetzung bed Plaped durch Wa⸗ 
den, und für andere gewöhnliche Siderheitsmaßregeln, 
als für den Frohſinn und bie Dequemlichfeit der Zw 
feber, wird von ben einfchlägigen Behörden alle noͤ⸗ 
thige Zürforge getroffen werden. 


XV. 


Nach der Prelſevertheilung ſchließt ſich das Pferde⸗ 
Rennen an, In den Im Eingange bemerkten Vor 


‚Idlägen iſt zwar auch auf eine zweckmäßigere Eimrich · 
„tung dieſer Reunen, auf höhere Preiſe, beſonders auf 


sinen bebeutenden königlichen Preis für den erſten Mm: 
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ner angeteagen, damit biefe Rennen ihrer erflen Abs 
fit, zue Dereblung der Pferdezucht, Immer mehr ent 
fprechen. 
Meiteres geſchehen. Daher wird das Rennen auf die 
gewöhnliche Weife heuer noch gehalten, wofür ber Mar 
giiteat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München, 
fo wie für alle andere Zeil: Zubereitungen, Spiele, fo 
anders, Sorge und Koften übernommen hat, 
Unterdeffen bleibt feftgefegt, und wird 
biemit im Voraus verkündet, daß im Jabs 
re 1820 und weiter fort bei dem Haupt: 
Rennen nur inländifche Nenner, das ift 
Pferde, weldhe im Lande geworfen und 
erzogen wurden, gleichviel von weld aus: 


Tändifcher oder inländifher Race fie ftam: 


men, zugelaffen werden; jedoch wird das 
Nachrennen — den Sonntag darauf ſtets 
aufgewöhnliche Art für ausländifde und 
inländifche Pferde gehalten. 

Ueber dieſes Rennen . die Beilage Nr. I, das 
er. 


XVI. 

Des andern Taged — Mondtag den Aten, ber 
ginnt bes Morgens der Vlehmarkt. Diefer allge⸗ 
meine Viehmarkt wird Fünftig allzeit am Mondtag 
nad dem erflen Sonntage im Oktober gehalten, weh» 
- wegen bie Kalender des Neihs auch biefen Markttag 
ſtets anzuzeigen haben, 

Diefer Markttag dient nebenbei für alle Saͤme⸗ 
reien, Pflanzen, laudwirtpfchaftliche Bücher, Geräthe 
und Mafchinen, wofür auch * nöthigen Boutiken auf 
geſchlagen werden. 

- Zugleih öffnen ſich an dieſem Tage Scheiben:, 
Sternen«, Piſtolen⸗ Bolz+ und Balefter: Schießen und 
andere: Spiele, wie niche minder der gewöhnliche Schul 





Anein ed Fonnte auch für Heuer noch nichts. 
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Glüdspafen und ein Glückshafen von landwirthſchaſe⸗ 
lihen Gegenftänden ıc, 


Die Bellagen Nr. 2, 3 und 4 geben über dis 
verſchledenen Schießen fo anders die nähere Kenntniß. 


XxVII. 


Auch die übrigen Tage dieſer Woche dauern obige 
Spiele fort, fo wie verfcpiedene gpmmaftifche Uebungen 
der Zünglinge 


* XxvIu. 


Da die Dienſtbothen der Landwirthſchaften, bie 
fi ausgezeichnet Haben, bei bei verfciedenen Kreis 
Bellen die Dienft- Medaillen erhalten; fo kommen Bier 
nne diejenigen des Sfarfreifes vor, welche alfo bier am 
erften Tage gedachte Dienjtbothen: Medaille empfangen, 
Es find die obrigfeitlichen Zeugniffe hierüber bis zum 
10. September an das General: Eomitö einzufenden. 


XIX. 


Uebrigens wird Über den Vollzug des Feſtes ein 
umfländlier Bericht, mie bisher Immer geſchehen, 
erſtattet, und in ſelbem neben obigen Individuen auch 
die Titl Herren Beamten genau angeführt, wel: 
Gen, während dem Laufe des Jahres, für ihre anf- 
ferordentlige Leiftungen zu Gunften der 
Landwirthſchaft, die großen Dereinsdenfmüngen, 
oder andere Auszeichnungen zuerkannt find, 


XX. 


Diefes Programm ſoll in allen Rreifen durch die 
Intelligenz: unb andere öffentliche Blätter, fo bald 
als möglich, genaueſt befannt gemadt werden. 
Eben fo werden alle Drtsvorftäude erſucht, für die Ber 
kanutmachung in ihrer Gegend, befouders auch in den 
Dörfern, beßtens zu forgen. 


Münden, am 14. July 1824, 


Das 
General: Comit⸗ d⸗ landwirthſchaftlichen Bereins 


in Baiern 


Beilage Nro. I 


Yın 5ten Dftober des gegenwärtigen Jahres wird auf 
der Tperefiens Wiefebel Münden nad der Preife: 
Vertbeilung des landwirthſchaftlichen Vereins ein Pfer 
DesReimen imter folgenden Beillinmungen gehalten: 

3) Die Herren Johann Baptift Fin dt, Secheinde⸗ 
Bevolmädptigter, Ignaz Heckl, königk-Pofttalmeifter, 
Anton Schützinger, Hallerbraner, Benno Furt: 
mater, Blierwirth, Johann Graffer, Bierwirth, 
und J. Traber, zugleich Uktuar, machen zuſammen 
das Renngeriht aus, welches alle. Vorfallenheiten durch 
Stimmenmehrheit unabänderlich entſcheidet, die. Prelfe 
zuerkennt, und das ganze Pferderermen leitet. Mit 
vorläufigen Anfragen hat man ſich an Herrn Findl 
zu menden, welcheut Bie Leitung des ganzen Rermens 
übertragen ift. 

2)- Der erfte Preis defteht aud der filbeenen Denk: 
münze ded Föniglichen. Zubeljabres mit dem Bildmiſſe 
Seiner Majeftät Unfers Ulergnädigiten Königs, 
und neanzehn weitern Tilbernen Denkmünzen mit den 
Bildniſſen der Durchlauchtigſten Beherrſcher Baierns 
von Otto dem Broßen bis Karl Theodor, 

Der zweite und dritte Preis beiteben in 12 und 
10 baieriſchen Dufaten, Dieübrigen Preife in 16, 14, 12, 
10, 9, 8, 7, 6, 5, 4, 5, 2 und 4 balerlihen Thalern, 

Die zwei Weitpreife deſtehen ans 10 und 6 bai: 
eriſchen Thalern, 

Da jedem reife wird eine Fahne gegeben, 


Auf der erften Fahne iſt der Mamenszug Seiner 


Majchät Uniers Allergnädigſten Rönige geſtickt, und 
af der Rückſeite das königliche Wippen gemalt. Auf 
der zweiten Fahne it der Namending Ihrer Majeität 
Unferer Allerguädigiten Königin geſtickt, und auf der 
Küdieite daB Wappen Ihrer Majeftät gemalt. Auf 
ber dritten Fahne find die Namenszüge Ihrer Könige 
lichen Hobeiten Unfers Durchlauchtigſſen Kronpringen 
und der Fran Kronprinzeſſin geſtickt, und auf der Rück⸗ 
Seite die Wappen Ihrer Röniglichen Hobeiten gemalt. Auf 
der vierten Fabne iff der Namentzug Selner König: 
Uchen Hobelt Karl Theodor, Prinzen von Balern, ge— 


Fit, und anf der Rüffeite das Wippen Seiner Rb:: 


ntgligen Hopett gemalt. Die mähften ſechs Fahnen 


PlerderRennen 


# 


find mit den Namendzügen Ihrer Königlichen Hoheiten 
der Pringen von Baiern, Maximilian, Otto und Puit: 
golt, daun Ihrer Kimiglidien Hobriten Herzogen im 
Batern, Wilpelin, Pins, Auguſt, und Maximillan Joſerh 
geſchmückt. Auf jeder der übrigen Fahnen iſt ein Kenn: 
Pferd in Stelndruck dargeſtellt. 

Auf der Fahne des erſten Weitpreiſes iſt das Ro: 
niglihe Wappen, und auf der zwriten Weitſahue das 
Wappen der Reſidenzſtadt Münden ‚gemalt, 

3) Unf den eriten Weitpreis haben nur Uuslins, 
der, und auf.den zweiten nur Inländer Unfpruch, mel«, 
he durch obtigkeitliche Zeugniſſe darthun müfen, DaB: 
ihr Pferd ein erprobtes Rennpferd iſt. 2 

pre Pferde müffen and entiveder bei diefem Diers 
derenmen einen Preis gewinnen, oder ſchon bei einem, 

andern Nemen eigen Preis gemonnen haben. 

4) Die Rennbahn beträgt 7400 Schuh, und wuß 
dreimal umritten werden. 

5) Das Remmgericht wird ſich Tags vorber am 
2. Diröber Morgens-10 Uhr“tel Deren Findl in der 
Dienerspaffe verfanmeln, und die Einfärelbung und 
Derloofung der Rennpferde vernehmen, % 

6) Um 3. Oktober Morgens 8 Uhr verfanmeln 
ſich die Herren Rennmeijter mit ihren Knaben bei Hrn. 
Findil, und verfügen ih von da auf den Bürgerfaal, 
wo ein felerliches Holyamıt gebalten wird. Nah Be⸗ 
endigung deöfelben wird die Stunde gegeben, zu mel. 
ber die Herren Rennmeiller mit ihren Ainaben und: 
Pferden auf dem Mar: Zofeph: Plape- ih werfaummeht 
mũſſen, worauf die Preifeiabnen, anf dem Ratbhauſe 
übgebolt werden, und ſodann das Renngericht mit den. 
Peeifeträgern, den, Rennmeiltern, ihren Knaben und 
Pferden, in felerligem Zuge auf die Thereſienwieſe zum 
Dierderennen fi begibt. 

7) Jene Rennknaben, welche ih durch Zeugniffe 
über fleißigen Schulbeſuch und gute Aufführung aud: 
weifen, und bei dem Nennen Ti durchaus ordentlich 


wetragen, werden nah dert Pferberennen von dem 


PRenngerichte mit befondern Denfinünzen belohnt, 


It 8:.4m 10, Ditober wird ein gmeites Pferderen: 


nen auf der naͤuilichen Rennbahne gehalten, Die Eins 
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fchreibung und Verloofung geſchieht am Vorabend bei 
Herrn Findl, unter Leitung des obengenannten Renus 
Gerichtes und unter den nämlichen Bedingungen, mie 
bei dem eriten Pferderennen. Die Preije find 18, 15, 
10, 8, 6, 5, 4, 3, 2 und 1 baierifhe Thaler, Zu 
jedem Preife wird eine Fahne gegeben, Auf der Fahne 
des eriten Preijes ift der Namenszug Sr. Majeftät 
des Könige geflide. Auf der zmeiten Fahne iſt eine 
Bavaria auf einem Triumpbrvagen gemalt; ibren 
Schild ziert die Zahrözapl 1824. Uuf der dritten 
Fabne ift ein Rennfnabe gemalt, welchem ein Genius 
Kränge darreicht. " 

9) Beide Pferberennen ſiad ohne Einlage ganz 
frei. Bei dem zweiten Rennen Pönnen auch folde 
Pferde mitlaufen, melde fih bei dem erften Rennen 
nicht befunden baben, 

10) Zur Vermeidung aller Unordnung haben die 

München, den 20. July 1824. 


Sohann Baptiſt Findl, Gemeindebevollmächtigter. Ignaz Heckl, k. Poſtſtallmeiſter. 
Sobann Grajffer, 


Maygi 


Denno Furtmaier, 





Herren Rennmelfter Sorge zu tragen, daß ihre Kna— 
ben fich überbaupt und vorzüglich bei dem Abſprengen 
bloß nad den Anordnungen des Renngerichts richten, 
dejien Mitglieder durch eine um ben linfen Arm ges 
fhlungene weiß und blaue Binde ausgezeichnet find. 
Schläßlich wird biemit befanntgemadt, 


daß nur mehr in dem nächſten Jahre 1825 


ausländifgePferdegubeidenRennenzugelaf 
fen werben, In dem Jahre 1826 und in den 
fünftigen Jahren dürfen bei dem erſten 
Rennen der Dftoberfefte nur folde Pferde 
mitlaufer, welde in Balern erzeugt und 
erzogen worden find. Diefes muß durch 
obrigkeitlihe Zeugniſſe bewiefen werden 
Bei dem zweiten Rennen werden aber aud 
Fünftig ausländifche wie inländifche Pferde 
sugelaffen. 


Anton Schühinger. 
Sofepp Traber. 


trat 


der Föniglihen Haupt: und Reſidenzſtadt Münden. 
von Mittermayr, Bürgermeifter. 


Weſtermayrr, Sekretär. 


LL————— — — — — — —? 


Beilage Nro. II. 


Sterne, Scheiben: und Piftolen-Schießen. 


Am 4. Oktober des gegenwärtigen Jahres wird auf 
der Tperefien:Wieje bei Münden ein Stern-, 
Scheiben: und Piftolen » Schießen unter folgenden Des 
flimmungen Statt finden, wozu Jedermann eingeladen 
wird, der an biefen Belufligungen Tpeil nehmen will. 
I. Sternfdießen. 

„. D Bei diefem Schießen werben auf einer hoben 
Stange 24 Sterne in zwei Kreifen und in ihrer Mitte 
eine Sonne aufgeftellt, Zuerſt müſſen die 12 äußern 
Sterne, movon jeder 7 Zoll im Durchmeſſer groß iſt, 
fodann die 12 innern Sterne, wovon jeder 5 Zoll im 
Durdmeffer groß iſt, und zulegt die Sonne herabge 
ſchoſſen werben, 

Wer außer dieſer Ordnung etwas berabfchießt, iſt 
feines Preffes verluftig. Diefe verlorenen Preife werden 
auf einer befondern Scheibe ausgeſchoſſen. 


Für jeden der äußern Sterne, ber berabgefchoffen 
wird, mird F 
1 fl. 30 Pr. als Preis bezablt .. 
für jeden innern Stern 2 fl. 42 fr. 
für das legte Stüd der Sonne . 


18 fl. — fr. 
34 fl. 24 fr, 
12 ft. — Er 


64 fl. 24 Pr. 

Zu dem Iepten Preis wird eine Fabne gegeben, 
auf welcher die Namenszöge Ihrer Majeſtäten von 25 
Sternen umgeben, dargeitelt-find, 

Für jedes andere, von der Sonne berabgefchoffene, 
Stüf Holz merben, vom Biertling angefangen, 4 Fr. 
für jedes Loth bezahlt. 

Die Loofe zu dem Gternfhießen werden bom 
4. bis 3. Dktober täglich Nachmittags von 2 bis 6 


Ubr im Beinen KRatppausfaale von dem Aktuar der 
2 
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Haupt» Schüpen» Gefellftaft, Herm Kolb, abgegeben, 
Das Eorh koſtet 1 fl. 12 ir. 

U. Scheibenſchießen. 


3) Die erjten Gewinuſte des Scheibenſchießen find: 
auf dem Haupt 22 fl, — fr. Einlage 4 fl. 24 fr, 


auf dem Kran 18 — Fr, . 3 1. 36 fr, 
auf dem Glück 15 fl. — fr s 3 fl. — 7 
auf dem laufene 

den Hirſchen 15 fl. — fr. ‚ 2 fl. 12 Er, 





Summ . . TH. — fr. Summa 13 fl, 12 Er. 
Zu jedem Beßten werden drei, zum Glück ſechs 
Fahnen gegeben, Die erſte Fahne auf dem Haupt tft 
mit den Bildniffen Ihrer Majeſtäten geziert, melde 
235 Sterne umgeben, Die erite Fahne auf dem Glück 
zeigt eine Monachla, weldye vor dem Namenszug Sei: 
nee Majejtät Pnieend, ihre Gefühle der Liebe und Dauk⸗ 
barkeit ausdrückt. Auf der erjten Fahne für den Kranz 
bit ein Genius dargeftelt, welcher mit Siegesfrängen 
niederſchwebt. Auf der Fahne für dem Hirfchen ift cin 
Hieſch gemalt, Auf den übrigen Fahnen ift ein Ger 
bürgsjhäge in Steindeud vorgeitellt. 

3) Uuf dem Haupt und Kranz kann nur eim eins 
siger Fehlſchuß mit 1 fl. 28 Er. und 1 fl. 12 fr, — 
am Glück aber können 10 Schüffe zu 45 kr., und am 
Hirfchen - 80 Schüfe zu 12 Pr. gefauft werden, Auf 
ben Hirfchen darf man fih nur eines Gewehres bedienen, 


I. Piſtoleuſchießen. 
5) Bei dem Pirlolenfchießen beträgt das Beßte 
auf den Haupt 3 baierifche Thaler 7 fl. 12 Er. 
und 5 Fabıten, 
auf dem Glück 2 balerifche Thaler 4 fl. 48 Fr. 


und 3 Fahnen, 


Summa 12 fl. 
mit 6 Fahnen. 
Auf der erften Fahne für das Haupt find militä. 
rifhe Trophäen gemalt, 
6) Die Einlage des Piſtolenſchießens iſt auf dem 
Haupte anf vier Legſchüſſe  , . 1 fl. 52 fr, 
und auf dem Glüde auf drei Schüfe . ı f. — Er, 


Summa 2 I. 5% Er. 

Auf dem Haupte kann nur ein einziger Feblſchuß 

mit 28 Pr., am Glücke aber können 80 Schüſſe zu 
10 fr. gekauft werden, j 





PA) 


7) Die Scheiben werben mit 12 Bol großen 
Schwarzen verfeben; für das Scheibenſchießen in einer 
Entfernung von 150 Schritten, und für das Piftolen: 
Schießen in einer Entfernung von 50 Scheitten aufgeteilt, 

. 8) Das Sterns, Scheiben: und Piſtolenſchleßen 
dauert drei Tage, Sollte die Sonne in diefer Zeit 
nicht berabgefihoffen werden, fo wird das Sternfchiefs 
fen auch am vierten Tage fortgefeht. Un eben dieſem 
Tage werden die Scheiben abgezogen, und die Neben» 
Geminnjte vertbeilt, 

9) Jedem Schüpen fleht es frei, auf die Sterne 
allein zur fchießen. Wer aber auf das Scheiben- oder 
Pifkolenfchießen wie immer einlegt, iſt verbunden, auch 
ein Loos zum. Sternfhießen zu nehmen; mur flieht es 
jedem Schützen frei, auch auf jedes Befte bei dem 
Sceibenfchießen einzeln einzulegen. 

15) Don den inlindifchen Herren Schügen, melde 
bei dieſem Schießen erfcheinen, erhält ber Ueltefle, der 
Jüngſte, dann Derjenige, welcher aus der weiteſten 
Entfernung bieher reist, eine befondere fchöne Fahne. 

11) Damit auf dem Hirfhen bie Herren Echüpen 
nicht zu lange aufgehalten werben, wird feilgeicht, daß 
der Schuß verloren iſt, fobald der Hirfh herausgeläu— 
tet worden, und ohne gefchojfen worden zu jenn, durchs 
gelaufen tft, oder, wenn das Gewehr verfagt, oder ab⸗ 
gebrennt haben fol; jedoch fleht jedem Herrn Schüpen 
frel, in diefen Fällen in dem Stande zu bleiben, und 
durch Ubgabe einesanbern Zetteld noch einmal zu ſchleßen. 


Zweites Schießen. 

"- 42) Am 87 und 9. Dftober finder ein Nachſchießen 
Statt, wobei folgende Beßte gegeben werden. 

auf dem Haupte 11 fl, und 5 Fahnen, Einlage 21.12 fr, 
auf dem Kranz 11 fl. und 3 Fahnen, Ginlage 2 fl. 12 Er, 
auf dem Glück 1177, und 3 Fabnen, Cinlage2 fl. 12kr. 
für das Piftolenfchießen auf Türfens 

Köpfe 3 baleriſche Thaler oder 7 fl. A 
12 fr. und 5 Fahnen, Einlage 1 fl. 30 fr. 


Summa ber Beften beim Nachſchießen 40 I. 12 Fr. 
mit 12 Fahnen, Einlage 8 fl. 6 fr. 
15) Auf dem Haupt kann nur ein Fehlſchuß zu 
44 kr., am Gläck und bei dem Piilolenfchlefen können 
nur 80 Schüſſe mit 15 Fr. und 10 Er. gefauft werden. 
Uuf der erften Fahne für das Haupt iſt das Für 
niglihe Wappen und zwei Schügen bed biefigen Bür— 
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ger: Militärs gemalt, Ale Preifefahnen, melde nicht 
auf die vordefchriebene Weife geziert find, find theils 
bloß von weißem und blauen Seidenzeuge, theils ift 
auf denſelben ein Gebürgsfpüge in Stelndruck dargeſtellt. 


14) Die Vertheilung der Hauptgewinnſte und 
Fahnen des Haupt» und Nachſchießens wird Sonntags 
den 10. Oktober vor dem Pferderennen vor ſich gehen. 


15) Alle vorſtehenden Schießen werden ganzlich 
frei gegeben, und von den Herren Schützenmeiſtern der 
dleſigen Hauptſchũtzen · Geſellſchaft nach den Vorſchriften 
der koniglich bateriſchen Stüpen: Ordnung geleitet. 

"Münden, ben 20, July 1824. 


Die verordneten Schützenmeiſter 


Don Seite des Hofes, 
Ernſt Walther. 
dr. P. Märkl. 
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Schlüßlick werden bie Herren Schüben, welche an 
biefen Feuerſchießen, oder an nachfolgenden Bolz+ und 
Balefterfhichen Untheil nehmen, eingeladen, Mondtags 
ben 4. Dftober d, J. Morgens 9 Uhr mit ihren Ge 
wehren auf dem Ratbhausfaale fih zu verfammelm, 
um fich im feierlihen Zuge, unter Vortragung ber 
Preife und der Preifefapnen, fo wie der Ehrenſahnen 
der Föniglichen Haupt: Schügengefelihaft und der Bolz- 
Shügengefenfbaft, dann der Ehrengehänge der Fönigfichen 
Haupt: Schügengefenfchaft, und der Balefter - Schüpen 
Geſellſchaft, von Mufif begleitet, auf die Thereflen« 
Wieſe zur Eröffnung der Hauptfcießen zu begeben, 


Bon Seite der Stadt, 
Sofepp Gaigl, 
Jofepp Müplberger. 


Magiſtrat 
der koͤniglichen Haupt- und Reſidenz-Stadt Münden. 


von Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 


————Nñ ——— — —— — — 


Beilage Nro. III. 


Weſtermade, Sefretär. 








Ganz freies Haupt-Bolzſchießen, 
welches während der heurigen Oktoberfeſte auf der Therefieriwiefe bei München gehalten, und wozu Jeberman 
geziemend eingeladen wied, mit folgenden Gewinnften, und zwar auf dem 


Haupt: 3 Kronenthaler mit 4 Fahnen, Einlage 1 fl. 56 Er. 
Kranz: 2 Kronentbaler mit 4 Bahnen, Einlage 1fl, 6kr. 
Gluͤck: 2 Keonenthaler mit 4 Fahnen, Einlage 1 fl. Gkr. 


Summa:7 Kronenthaler mit 12 Fahuen, Einlage 311,48 Er, 

Die erfte Fahne auf dem Haupt ift mit den Bild: 
niffen Ihrer Majeftiten gefchmüct, melde 25 Sterne 
umgeben, bie erſte Fahne auf dem Kranz ift mit dem 
Namenszuge Seiner Majeſtät geziert, über welchem bie 
Liebe und die Gerechtigkeit einen Blumenfranz; empor: 
halten; auf der erſten Fahne des Glücks ift ein Ges 
bürgsfchöge gemalt, Auch find auf Haupt und Kranz 
Mafhinerien angebracht, 

Unordnung, 

1) Diefes Hauptſchießen fängt an am 4, Dftober, 
und endet am 7. Dftober, dauert fobin 4 Tage. 

2) Auf dem Haupte kaun jeder Herr Schüg einen 
adenfahfigen Weißihuß zu 32 kr., auf dem Kranze ei 


nen beßgleichen zu 22 kr., auf dem Glüd aber 150 
Schüjfe, jeden zu 6 Er., kaufen. 

3) Um 9 Ube an jedem Morgen werben bie 
Scheiben au’geftecht, und um 6 Uhr Abends abgetragen. 

4) Jeder Herr Schütze, wenn er anfängt zu ſchleſ⸗ 
fen, muß das Ceggeld fogleich entrichten. 

Die Raufihüffe auf dem Glüd werden von 20 zu 
20 Schüffen bezahlt. 

5) Die Bolzfleften dürfen nicht mehr als 12 Li⸗ 
nien im Durchmeſſer enthalten, müjfen ganz ſpitzig und 
glatt ſeyn, und durch bie eigend bazu angenommene 
Lehre geben. 

6) Das Schießziel hat 28 Schub. 

7) Un jebem Tage um 12, 5 und 5 Uber werben 
die Nitteriheiben aufgeſteckt. Iſt abgerittert, fo geht 
das Schießen wieder weiter vor fih. Um vierten Tuga 
ift das Sciefen um 5 Uhr geendet; von 5 bis 6 Uhr 
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wirb nur gerittert, dann aber um 6 Uhr fämmtliche 
Scheiben abgenommen. 

Uebrigens werden fämmtlihe Herren Schüpen ein 
geladen, Mondtags den 4, Dftober Morgens 9 Uhr 
mit ibren Bolzbüchſen im Ratbhausfaale zu erfcheinen, 
um fodann dem allgemeinen Schüßenzuge zur Therefien 
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Wieſe beizumohnen, auch bei Erlag ber Leggelder Der 

vifen anzugeben. Ferners gefäligen biejenigen Herten 

Schützen, melde Preife gewinnen, ganz beitimmt bei 

ber am Sonntag den 10. Dftober vor fi gebenden 

feierlihen Preife Vertheilung gegenwärtig zu ſeyn. 
München, den 21. Julp 1824. 


Ausſchuß der Bolzſchüten⸗Geſellſchaft dabier. 


5. Sibdler, Ebersberger. 


Neumape Banspöch, 





Beilage Nro. IV. 


Ganz freies Vogel: und Scheibenfhießen mit Baleftern, 


welches während der beurigen Dftoberfefte auf der Therefien:Wiefe bei Münden gehalten, und wozu 
Jedermann eingeladen wird. 


1) Die Preife beim Vogelſchießen find für das 
legte Stück 5 fl. 30 kri, für den Kopf 3 fl. — fr. 
und für jede Klaue 2 f.— fr. Bu jedem Preife wird 
auch eine Fahne gegeben, 

Auf der Fahne des erſten Preifes it ein Adler 
gemalt. Für jedes andere berabgefchoffene Stück Holz 
wird für das Loth 4 Fr, bezaplt. 

Das Roos koſtet 23 Er, z 

2) Die Eoofe zum Vogelfchießen werden, vom 1. DE 
tober angefangen, im Heinen Ratbbausfaale von dem 
Aktuar der Föniglichen Haupt: Schüpengefellfchaft Herrn 
E. Kolb, täglih Nachmittags von 2 bis 5 Uhr abgegeben. 

3) Die erften Gewinnſte des Scheibenſchießens find: 
Auf dem Haupt 51.30 kr. u. 3 Fahnen, Einlage 1 fl. 6Gkr. 
Auf dem Kranz 5fl.—fr.u.3 Fahnen, Ginfage 1 fl. —Er, 
Auf dem Glück 5fl. — kr.u. z Fahnen, Einlage 1 fl. — Er, 





Summa der Beßten mit Einſchluß des Vogels 26 fl. — Er, 
und die ganze Einlage . . 3fl. Gkr. 

Die erſte Fahne auf dem Haupt iſt mit den Bild, 
niffen Ihrer Majeitäten geziert. Auf der erjten Fahne 
für den Kranz ift die Königsfrone von einem Kranze 
umgeben, und auf ber erſten Fahne für das Glüd ein 
Gebürgsſchũtze gemalt, 

4) Uuf Haupt und Kranz Pann nur ein aus dem 
Fehlkreiſe gefchojfener Schuß zu 22 Fr., und 20 fr., 
auf dem Glücke aber können 150 Schüfe zu 6 fr, 
gefauft werben, 

5) Die Scheiben, welche mit einem Zoll großen 
Schwarzen verfeben find, und täglich von Morgens 
9 Ube bis O Uhr Abends aufgeftecht bleiben, find 50 
Schuh von dem Schleßſtande entfernt, In gleicher 
Entfernung wird auch auf den Vogel gefchoffen. 

6) Das Dogeliießen dauert fo lange, bis das 
legte Stück herabgefchoffen it. Das Scheibenfchießen 


Münden, den 21. Zul 1824. 


beginnt, wie das Vogelſchleßen, den 4. Oktober, und 
endet den 6. Dftober. 

7) Jedem Herrn Schötzen ſteht es frei, auf ben 
Dogel allein zu fchießen, und Looſe nach Belieben zu 
nehmen, Wer 'aber auf das Scheibenſchießen einlegt, 
ift verbunden, auch ein Loos auf den Vogel zu nehmen, 

8) Es Fann aus Baleftern mit oder ohne Hebel 
geichojjen werden, Nur wird bemerft, daß die Pfeil: 
fliften durch die-zmei vorhandenen Lehren, deren eine 
für den Dogel 3 Linien, und bie zweite für das Schei— 
benſchießen 13 Linien baierifhen Maaßes im Durch— 
meffer entbalten, geben müjfen, auch barf der Yuffag 
des Steſtens (Kapfel) die Scheibe nidt berühren, und 
jeder Steften darf nicht mehr als einen Zoll Länge haben. 

9% Jeder Here Schüg Fann nur 10 Schäſſe nad: 
einander machen, jedoch ſteht es demſelben frei, zw 
gleiger Zeit Haupt: und Kranzfchüffe zu verrichten. 

10) Nah gemadten 10 Schüffen it der Stand 
zu verlaffen, und dann erſt wieder zu fchießen geitatten® 
fobald der Nummer des Herrn Schüpen gerufen wird, 

11) Die Leggelder werden gleich bei der Einfchrei- 
bung entrichtet, hingegen ber Betrag ber Kaufſchüſſe 
täglich bezahlt. 

12) Den 8. Dftober werben die Scheiben abge: 
zogen und Sonntags den 10. die Gewinnſte und Fah⸗— 
nen vor bem Pferderennen felerlich vertheilt. 

13) Die ganze Ordnung bed Vogel: und Schei⸗ 
benfchleßens kann bei dem Aftwar Herrn €. Kolb 
eingefeben merden, 

Shläslih werden bie Herren Baleſterſchützen ein⸗ 
geladen, Mondtags den 4. Dftober Morgens 9 Uhr 
mit ihren Baleftern im Rathhausſaale zu erfcheinen, 
um fi fodann an den Zug ber Herren Feuerſchützen 
auf die Therefien: Wiefe zue Eröffnung des Haupt 
Schießen anzufcießen, 


Kolb, Schützenmeiſter. 
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Königlich- 
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Baierifches 


Roenzblatt 


Sfarfreis, 





XXXU. Stüd, Münden den 11. Auguft 1824. 





Amtliche Artifel, 





(Die Erledigung der Pfarrey Dtterfing betrefs 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Dars das Ableben: des vorigen Beſitzers, 


ift die Pfarrey Otterfing erlediget. 

Selbe liegt in der Didcefe München und 
Freyſing, im Decanate Miesbad in Gmund, 
"und im Kbnigl. Landgerichte MWolfratöhaufen. 
Sie zählt in einem Umfreife von drey Stunden 
158 Seelen, weldye von dem Pfarrer ohne Huͤlfs⸗ 
priefter paftorirt werden, vier Filialen, eine 
Eapelle in Dittenhaufen und eine Bruderfchaft 
in Steingau, dann eine Schule zu Otterfing. 

Das Einkommen beträgt aus Widdum, Ze: 
benten, Stollgefällen und herfommlichen Gaben 
nad) der geprüften Faſſion jährlich 1310 fl. 47 Er.; 

und die in den gewöhnlichen Abgaben .beftes 
benden Kaften belaufen fih auf 269 fl. 12 Er. 
ausfchließig aber eines von dem künftigen Pfars 
rer, dem auch die Pfarrbauten obliegen, allens 
falls noch mit jägrlichen 36 fl. abzuführenden 


Bau⸗Capitals, welches jedoch noch einer näheren 
Recherchirung unterliegt. 
München den 30. July 1824. 
KödnBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. —— —— 


iller, Seer. 


(Den Fleiſchſatz für ben Monat Augu ſt betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Durch eine heute an den Magiftrat der 
Haupt s und Mefidenzftadt München erlaffene 
Entſchließung ift der Sat des Ochfenfleifches 
auf neun Kreußer, jener des Kalbfleifches 
aber auf fieben KreugerzweyPfenninge 
regulirt worden, 

Saͤmmtlichen Kbnigl. Diſtriets⸗Polizey⸗ Be: 
hörden des Iſarkreiſes wird diefes hierdurch zur 
geeigneten Beachtung befannt gemacht, 

München den 6. Auguft 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern, 

v. Widder, Präfivent. 


v. Hofftette — 
er et, 
ca) ' 
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(Die Erlebigung bes Yfarrey BildLern betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch die Emeritirung des vorigen Befigers 
if bie Pfartey Vilslern erlediget. 

Selbe liegt in der. erzbifchdflichen Didceſe 
München und Frepfing, im Decanate Dorfen, 
und im Frepherrlih von Frauenhof’fhen 
Patrimonial⸗ Gerichte Neufrauenhofen, Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 

Sie zäblt in einem Umfreife von 6 Stunden 
eine Bevdlferung von 597 Seelen, eine Filiale 
zu Hinteröfirchen, dann eine Schule und eine 
Bruderfchaft in biefem Orte, 

- Ein Hilföpriefter beſtehet bey dieſer Pfar- 
rey nicht. 

Das Einkommen beträgt nad) der geprüften 
Faſſion jährlich 2406 fl. 30 fr. 

Die Laften belaufen ſich auf 20% fl. 5 kr., 
worunter jedoch eine Reichnif von jährlichen 4 fl. 
Scharwerfgeld und einem Drittheile Zehent von 
dem Pfarrwiddum zum-heil, WIESEN in 
Landöhut nicht begriffen if. 

Da übrigens bey dem Pfarrgebaude zu 
Vilslern bedeutende Baufaͤlle beſtehen, welche 
noch der naͤhern Recherchirnng unterliegen, ſo 
kann allenfalls den kuͤnftigen Pfarrer noch eine 
Baulaſt ad onus Successorum treffen. 

Muͤnchen den 6. Auguſt 1824. 
KAdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer bes Jünerm 
v. Widder, Präfident. 
v.Hoffterten, Director, 
Richard, Acc. 





Dienſtes⸗NMNotizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben am 
29. July d. 3, die Pfarrep zu Schöffelding, 
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Kdnigl. Landgerichts Landsberg, bem biöherigen 
Veneficiaten zu Kothgeißering, Priefter Bez - 
nebiet Deifenhofer, zu verleihen, und auf 
das dadurch erledigte Beneficium zu Kothgel⸗ 
fering, Königl. Landgerichts “Landsberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Argeth, Priefter Auguftin 
Geigenberger, zu verfegen, und die Pfars 
rey zu Argeth, Königl. Landgerichtg Wolfrats⸗ 
haufen, dem Priefter Michael Hdferfhweiger, 
bisherigen Gooperator zu Walpertöfirchen, Kon. 
Landgerichts Erding, zu übertragen gerubet. 

Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
zoten Zuly d. J. die obere Stabtpfarrey zn 
St. Peter. in Neuburg dem :Ghmnafial = Pro: 
feffor dahier, Priefter Erembert Grieffer, — 
dann die Pfarrey zu Hirtlbach, Königl. Landge⸗ 
richts Dachau, dem bisherigen Euratbenefiriaten 
zu Paſenbach, Priefter Joſehh Waas, und 
das dadurch erledigte Curat⸗ Beneficium zu Pas 
fenbadh, oben genannten Kdu, Landgerichts, dem. 
Priefter Georg Hildebrand, biöherigen Coope⸗ 
rator zu Vierfirchen , allergnädigft verliehen. 

Seine Majeftät der König baben am. 
5. Auguſt d. 5. das von dem Pfarrer zu He: 
hendorf, Kdnigl. Landgerichts Starnberg, Prie- 
fter Johaun Nepomuck Seig, angebrachte Re: 
fignationd = Gefucd) genehmiget, und die dadurch. 
erbffuete Pfarrey zu Hechendorf dem Prieſter 
Bonifacius Graf, Gooperator zu Eggitätt, 
Königl. Landgerichts Troftberg, und am naͤm⸗ 
lihen Tage die erledigte Pfarrey zu Gerolts⸗ 
haufen, Königl. Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
bisherigen Prediger an der Stadtpfarrep zu U. 
2. Frau dahier, Priefter Herenaͤus Haid, al: 
lergnaͤdigſt verliehen. 

Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
5. Auguft d, J. fih bewogen gefunden, dem 
GerichtösArzte zu Mühldorf, Dr. Kofad bie 
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nachgefuchte Beybehaltung feines Characters 
und Ranges als bisheriger Affeffor des Mebdis 
einal / Comitde zu München allergnädigft zu bee 
willigen, — und am 7. Auguft d. J. geruhet, 
den geiftlichen Rath. und Profeffor an der Unis 
verfität zu Landöhut, Dr. Mall, von dem. Ans 
tritte der Pfarrey Altdorf, Koͤnigl. Landgerichts 
Landshut zu difpenfiren, und die erwähnte Pfars 
rey zu Altdorf dem biäherigen Pfarrer zu Ober: 
mubing, Son. Landgerichts. Pfaffenberg im Res 
genkreife, Priefter Peter Bauer, zu verleihen. 
RE — —————— ——— — — U] 


Bekanntmachungen. 
(Verſchollenheits Erflärung.) 
Nachdem ſich Jacob Furtner, Schneider 
von Reichersberg, weder ſelbſt noch deſſen Leis 
beserben binnen des ihnen, vermbge Edictallas 
dung vom 10. May d. J., geftatteten Termines 
von 5 Monaten bierorts gemeldet haben, fo wird 
benannter Jacob Furtner hiermit als verfchols 
len erklärt, und der ihn treffende Erbtheil per 
159 fl. feinen naͤchſten Unverwandten gegen Gis 
herheitsleiftung gefeglich verabfolgt, 

Den 29. July 1824. 


Koͤn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
Megen Verhinderung des K. Landrichters, 
Bartſch, Aſſeſſor. 


“ 





Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 5. Auguſt 1824. 


Stantö-Papiere. Briefe Gelb. 















Oblig. m.Coup. a 4 0f0 93% 954 
dito.» » A 50/0 || 102% | 1024 
Lande Anlehen » » 1024 102 
Hypothek⸗Anwelſ. . 1014 1004 
Rott. Looſe A-Dä40fo || 1064 106 
ditto E-Mä40fo || 1084 | 1084 
ditto unverzindliche || 101 — 
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Berfeigerungen. 


Zu Folge hoher, Verfügung der Abnigl. Ge? 
nerals Bergwerks⸗ und Salinen s Adminiftration 
vom 2. Juny I. 3. follen 200 Zentner altes, 
entbehrliches Deichenbley aus dem Vorrathskeller 
ded Brunnhaufes Fager bey Reichenhall, an dem 
Meifthietenden dffentlich verfteigert werden. 

Kauföluftige werden daher eingeladen, ber 
Derfteigerung am 15ten September im 
Brunnhaufe zu Fager bey Reichenhall, unter Vor⸗ 
behalt der allergnädigften Genehmigung, und hier⸗ 
auf folgender gleich baarer Bezahlung, beyzu⸗ 
wohnen. 

Den 31. July 1824, 
Kbnigl. B. Hauptſalzamt —— in. 
M. Kdpf. Salzbeamter. 





Die Putzmuͤhle bey Steindorf, zur Gants 
Mafla des Anton Boͤck gehdrig, beftehend aus 
drey Mehl: und einem Grobgange, dann gegen 
64 Tagw. Grund und Boden an verfchiedene 
Drte hin grundbar, zum Theile auch freyeigen, _ 
und zufammen auf 4022 fl. gerichtlich gefchägt, 
fol am Mondtag den zoten Auguft 5.5. 
Bormittags 9 Uhr in der Putzmuͤhle bffentlich 
verfteigert werben, wozu man hiermit befiß- 
und zahlungsfähige Kaufsluftige einlabet. 

Den 23. July 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Bruck. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 


Das Gantanweſen des Joſeph Wittmann, 
Setzerbauers von Prittlbach, wird wiederholt zum 
dffentlichen gerichtlichen Verkaufe ausgeſchrieben, 
und hierzu auf Mondtag ben 23ten Augu ſt 
eine Tagesfahrt am Gerichtäfige feſtgeſetzt. 

(mt) 
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Diefed Anwefen beftehet in einem Wohnhaufe 
uebft nöthigen Oeconomie⸗Gebaͤuden, 29 Tagw. 
68 Der. Aeckern; · dann 52 Tagw. 78 Decim. 
Wiefen, und ift Jeibrechtig grundbar zum reis 
hen Almofen in München. 

Kaufsluftige, von welchen fich Auswärtige Aber 
Leumund und Zahlungsfähigkeit legitimiren muͤſ⸗ 
fen, werben demnach eingeladen, ihre Angebote, 
vorbehaltlich ereditorfchaftlicher Genehmigung, 
zum Protocol zu geben, wobey man bemerkt, 
daß bie auf dem Anweſen haftenden Laften am 
Steigerungs⸗Termine befannt gemacht werben. 

Den 17. July 1824. 

Kbnigl. Baier. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Zur dritten bffentlichen Berfteigerung des 
Amweſens bes Adalbert Breiteichinger, quis 
escirten Marktichreiberd zu Wartenberg, wird 
hiermit der Tag auf 

Freytag den Zrten Auguft d. Ir 
Vormittags 9 — 12 feftgefegt. 


Dasſelbe befteht in einem ludeigenen, gemau⸗ 


erten Haufe im Markte Wartenberg, in 1 Tagw. 
29 Decim. Garten, 2 Tagw. 14 Decim. Nedern, 
in 1 Tagw. 85 Decim. zur Kirche Wartenberg 
leibrechtigen Ackers, in 7 Tagw. 58 Decim. erb⸗ 
rechtigen Waldplaͤtzen. 

Bey dem Haufe iſt auch das Recht des Mech: 
felgenußes von 2 Tagw. Gemeinde : Wielen. 

Kauföliebhaber werden daher an befagtem 
Tage eingeladen, haben ſich über Vermögen 
und Leumund auszuweifen, und die creditors 
ſchaftliche Genehmigung des Anbotes zu erwarten, 

Den 4. Auguſt 1824. 


Königl. Baier. Landgeriht Erding. 
Gr. 0, Lerhenfeld, Landrichter. 
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Auf weiteres Anbringen der Ereditoren des 
Joſeph Boͤckl, Pullerer von Erllam bey Holz⸗ 
firchen, wird deffen Gefammt:Realanwefen im 
Wege der dffentlichen Berfteigerung auf Mon de 
tag den 30ten Auguſt in loco Erlfam, ent⸗ 
weder im Ganzen oder nach dem Grundfägen der 
Zerträmmerung theilweife zu verkaufen, der Vers 
ſuch gemacht. 

Bemerkt wird, daß bas Verkaufs sObjert in 
57 Tagw. naher Feld⸗ Wied: und Holzgründe 
an der Straße nach München nebft Gebaͤuden 


beftehet, welches jedem Kaufsliebhaber einges 


wiefen wird. 

Sierzu wird Jedermann eingeladen, die Auges 
bote nach den näher zu machenden Bedingungen 
zu Protocol zu geben. 

. Den 31. July 1824, 


Kbnigl. Baier. Landgeriht Miesbach. 
In legaler — — des K. Landrichters, 
Greger, 1. Aſſeſſor. 


Das Anwefen des der Gant unterliegenden 
Paul Liunbrunner, Prazmuͤhlers bey Eſchel⸗ 
bad) wird, da ſich bey der erſten Verkaufs-Com⸗ 
miffion Fein Kaufsliebhaber gemelver hat, wies 
berholt zum gerichtlichen Verkaufe an den Meiſt⸗ 
bietenden ausgefchrieben, und hierzu eine Com⸗ 
miffion auf Dienstag dem 3iten Auguft 
1.3. Vormittags von 8 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr angefeßt, wo ſich Kaufslieb⸗ 
haber in dem Locale des unterfertigien Kon. Land⸗ 
gerichtd einzufinden, und ihre Angebote, welche 
jedoch von der creditorichaftlichen Genehmigung 
abhängig find, zu Protocol zu geben haben. 

Hinfihtlid der Beſtandtheile, der emphy⸗ 
theutifchen WVerhäktniffe des Anweſens und der 
auf demfelben haftenden Abgaben, wird fich auf 
bie Ausfchreibung vom 2. Juny 1823 (Augs⸗ 
burger ordinaͤr Poftzeitung vom 14. Juny Beyl. 
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Mrd. 146. Münchner Politifche Zeitung vom 10. 
Juny Nro. 135. ©. 755., vom 14. Juny Nro. 
139. Beyl. S. 778. und vom 21. Juny Nro. 146. 
Beyl. 809. und Jutelligenzbl. für den Iſarkreis 
St. XXIV. St. XXV, &. 529. und St. XXVI. 
©. 545.) bezogen uud nur noch beygefilgt, daß 


die Gebaͤude mit 5420 fl. der Baer — 


Auſtalt einverleibt find. 

Den 26. July 182%. 
Kdnigl. B. Landgericht Dreffendefen 
(2) 2. Hafn dl, Landrichten‘ 


Auf Andringen der Glaͤnbiger wird das Jo⸗ 
ſeph Mehrwertiſche Haus in dem Markte 
Wolnzach, ſammt der darauf ruhenden Kraͤm⸗ 
mersgerechtigkelt am Mondtag den 16ten 
Auguft 1. J., Nachmittags von 2 Bis 6 Uhr im 
loco Wolnzad) öffentlich an den Deiftbierenden 
verkauft. 

Mit dem Haufe Fonnen zugleich 5 Tagw. 41 
Decim. Aecker, und 2 Tag. 4 Decim. Holzs 
grund verkauft werden, welche aber auch theils 
weife, je nad) dem höhern Angebote beräußert 





werben. Kaufsliebhaber werben hierzu mit dem 


Anhange vorgeladen, daß der Kauffhilling bar 
erlegt, und das Angebot von den Erebitoren 
genehmigt werden milffe. 

Da die meiften zudem Mehrwertiſchen 
Anweſen gehdrigen Grundſtuͤcke ſchon früher theil⸗ 
weiſe verkauft, und die Abgaben noch nicht re⸗ 
partirt worden ſind, ſo kann der Betrag der auf 
das Haus und die noch unverkauften Grund⸗ 
ſtuͤcke treffenden Abgaben vorlaͤufig nicht angege⸗ 
ben werben. Dad Haus iſt mit 800 fl. der 
Brandverfiherungsanftalt einverleibt, 

Den 26. July 1824. 


Koͤnigl. B. Landgerihr — 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 
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Dom umterfertigten Kön. Baier. Gräflidz 
Preyfing’fchen Herrſchaftsgerichte wird auf Ders 
langen ver hiefigen Baͤckerswittwe Anna Eder, 
ihrer Kinder und resp. deren Vormuͤnder Das 
von ihnen bier bisher beſeſſeue Anweſen, * 
fiehend: " 

y in dem zum Graͤflich Preyfi ĩng'ſchen Die 
- jerate Hohenaſchau leibrechtigen Baͤcker⸗ 

Hauſe mit der im gleichen grundherrlichen 

Verbande befindlichen Baͤckersgerechtigkeit 

und‘ einem abgeſondert gebauten Geirel⸗ 

— — 
in dem zum abnigl. Rentamte Roſenheim 

leibrechtsweiſe grundbaren itel Denkwieden⸗ 

‚Gätel, Wohnhauſe, Hofraum und Garten 

zu 97 Dec., 3 Tagw. 74 Dec. Neder, und 
5) in ber Iudeigenen Neitwiefe zu 4 Tagw. 90 
Dem, 
zum dffentlichen Verkaufe ausgeboten, und zur 
Angabe der Kaufsanbote eine Commiſſion auf 
Moudtag den 16ten Auguſt h. Irs. Vorz 
mittags 9 Uhr, im hieſigen Gerichtslocale anz 
gefeht. | | 
Käufer, welche nicht im hiefigen Gerichte 


domleiliven, haben fid) durch obrigfeitliche Zeugs 


niffe Über Vermögen, guten Leumund, betrefs 
fende Gewerbsfähigkeit, und gegebenen Falls 
über erfüllte Militärpflichtigkeit auszuweifen. 
Den 16. July 1824. _ 
Königl.B. Gräfl. Prepfing. Majorats: 
BELLE, Hohenaſchau in 
Prien. 
(2) 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
Vorladungen und Edictal⸗ 
Eitationen. 


Das unterfertigte König, Kreide und Stadt: 
Gericht hat in dem Schuldenwefen des verſtor⸗ 
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benen Bierbräuerd Johann Sollinger, durch 
Entfchliefung vom 25. Juny, publieirt den 9. 
Yuly 1822, den Univerfals Eoncurd erfannt.ı : 


Es werden daher bie gefeglicpen un 


naͤmlich: 
I. zur Anmeldung ber Soderungen unb deren 
gehdrigen Nachweiſung er Mon d tag 
den 20ten September 83 


II. zur Vorbringung'der Einreden gegen die 
‚angemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
den 20ten October d. J. 3. 


III. zur Schlußverhandlung ‚auf, Samsta 9 
den 20ten November d.%., und zwar 
für die Replik bis Freytag den Sten 
December einfchließig , ‚und für bie 
Duplit bis Samstag den 18ten De: 
sember d. Ir, 


jedesmal Morgens 9 ihr fefigefett, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictoͤtage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen ‚Edictötagen 
aber bie Ausfchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 3. Auguft 1824. j 
R. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
Häder, Director. 
(3) 1. K 


In Folge rechtskraͤftigen Erkenntniſſes des 
Kon. Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes ddo. 
28. Febrnar et praes. 8. März d. J. wurde we⸗ 
gen vorliegender Heberfchuldung gegen die Vers 
laſſenſchafts⸗ Maffa des allhier geftorbenen Rent⸗ 


ellermann, 
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beamten, Alois Schüß von — der Unis 
verſal⸗ Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edietötage, 
und zwar: 

J. zur Aumeldung der Forderungen, und deren 

geſetzlichen Rachweiſung auf —— 
den 16ten Auguſt; 

DI; zur Vorbringung der. Einreden gegen die 
angemeldeten Sorberungen auf Donnerds 
tag den 16ten September; 

II. zur Schlufverhandlung und zwar für die 
a) Mepifiauf Samstag den. t6ten Dc 
tober,. und. für die Duplif auf Mitts 
woc den 3ten November d. J.; 
jebesmal Vormittags 9 Uhr in der Art, daß 
der Eudetermin auf Donnerstag ben 18. No⸗ 
vember auslauft, feſtgeſetzt, und hierzu alle dies 
jeuigen, ‚melche an biefe Verlaſſenſchafts⸗ Maſſa 
Forderungen zu machen haben, hiermit dffent⸗ 
lich unter dem Rechts nachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an dem 
übrigen Edietötagen aber die Ausfchließung mit 


den am folden Tagen vorzunehmenden Hands 


lungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dieſer Verlaffenfhaftd:Maffe in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben, 

Den 15. July 1824. 

K. B. Kreide: u. Stadtgericht Landshut. 


J. v. Hedel, Direstor, 
(3) 1. Bid. 


Das Königl. Landgericht Bruck hat in bem 
Schuldenwefen des Müllers Anton Boͤck auf 
ber Putzmuͤhle bey Steindorf, auf Antrag ber 
Gläubiger: durch Entſchließung vom 18, v. Mis. 
den Univerſal⸗Concurs erkannt. 
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Es werden baher die geſetlichen ige 


nämlich: 

3. zur Anmeldung ber Forderungen, uab-hen, 
ren gehdrigen: Nachweifung auf Dien se 
tag den zuten Auguſt 4. J.; 

H. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donnerss 
tag ben 30ten September h. J.3 

3IL zur. Schlußverhandlung auf Samstag 

- ben 30ten Detober h.%., unb zwar; 

filr die Replif bis Mondtag den 15tenm 

November b. J. einſchließlich, und für; 

bie Duplif bis Dienstag ben zoten 
November h. J. einſchließlich, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 


ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger ded Gemein: 


ſchuldners hiermit bffentlich unter dem. Rechts⸗ 


Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
dad Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 


aber die Ausſchließuug mit den an benfelben: 


vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat, : 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 

etwas von dem Mermbgen bed Gemeinſchuld⸗ 

nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 


nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter: 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
» Den 23. July 1824. 

Königl. Baier. Landgeriht Brud. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 





Themas ‚und Korbinian Hedyendorfer, 
Guͤtlersſohne von Wagenried, befinden fich feit 


bem Jahre 1777 als Schäffer: Gefellen auf 


Wanderfhaft, und es ift über deren Leben und 
gegenwärtigen Aufenthalt hier nichts befannt, 
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Auf Andringen ihrer naͤchſten Derwandten 
werden diefelben oder deren allenfallfige. Des⸗ 
cendenten hiermit aufgefodert, binnen ſechs Moe 
naten hierortö entweder in Perfon zu erfcheinen, 
oder fich über ihren dermaligen Aufenthalt ges 
hoͤrig auszuweiſen, widrigenfalld ihr Vermögen 
den nächften Verwandten gegen Eaution ausge⸗ 
folgt werden wuͤrde. Ro: 

"Den 51. Yaly 4824, 
—— Baler. Landgericht Dachau. 
Eder, Lanbrichter. 





Er ö 

Da GeorgaStarringer, Radl von Bach⸗ 
horn, ſich wegen Ueberſchuldung feines. Anwe⸗ 
fend-dem Univerſal⸗ Concurfe freywillig unters 
mworfen hat, fo werben hiermit die —— 
Edictstage, naͤmlich: 

I. zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf RMEFERR ben Aten 
Auguſt l. J.; 

IE zür Vorbringumg "der Einreden gegen die 

° angemeldeten Forderungen auf Donner ds 
tag den 23ten September 1. J.; 

Il. zur Schiußverhandlung, und zwar für die 
Replik und Duplit auf. Mondtag den 
28ten October l. J. 


jedesmal Fruͤhe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 


| fhuldners unter dem Rechtönachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗ 


tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwaͤrtigen Concurs⸗Maſſe, das Nichterſchei⸗ 


nen an den übrigen Edictstagen aber die Aude 


fhliegung mit den an denſelben vorzunehmenz 
den Handlungen zur Folge hat. 


Auch werden diejenigen, welche irgend. 
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etwas. ton dem Wermbgen bes Gemeinfchulds 


nerö in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches um: 
ter Vorbehalt ihrer RAM: bey Gerichte zu 


übergeben. 

Zugleich will man n auch zum Vertaufe des zum 
Kön. Landgerichte jurisdictions, und. zur Filial⸗ 
kirche Preifenberg leibrechtöbaren % Radihofes 
bes Georg Starringer am erſten Edictstage 
einen Termin anberaumt haben. 

Diefed Anwefen beftehet: 
4) aus Wohns und Nebengebäuden In 
. Tagw. 45 Decim. 


2) „ Adergrnden } 1 Ge M 
3) „Waldung 5 „85 » 
4) „ Dedung A m 2 m 


Abgaben hiervon find: 

a) zum Kdnigl. Rentamte Landshut: 
Ordinaͤr Scharwerfged 2. — fr. — dl. 
Sagdfharwerlgeld . . 15 ib s — ⸗ 
Mapftener und Faßnachts⸗ 

Heme no 0. u — elle ie 
4 Klafter Dienftholz 1:45: —5 
Grundfteuerfimplum . 1⸗ 1, —4 
b) zur Filialkirche Preifenberg: 
Stift . 2 fe. 19 kr. 4 hl. 
Kaufsliebhaber, welche ſich über Wermdgenss 
Verhältniffe und guten Leumund Tegal ausweis 
fen Fonnen, werben eingeladen, am beftimmten 
Tage und Stunde im Gerichtd »Lorale ihre Ans 
gebote zu Protocol zu geben. 
Deu 22. July 1824. 
Königl. Baier Landgericht — 
Lict. Gbitz, Landrichter. 
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Wer aus irgend einem Mechtätitel an die 
Verlaffenfchaft des im Jahre 1815 verftorbenen, 
ehemals Freyherrlich von Berchemifchen und 
Graͤflich von VYrſchiſchen Verwalter zu Laim, 
Paſing und Solln, Georg Hartl, Anfprücde 
zu machen hat, wirb hiermit aufgefordert, ſolche 
binnen 6 Wochen umb: längftens bey der auf 
Freytag den Sten September anni cur- . 
rentis Vormittags 9 Uhr anberammten Tages⸗ 
fahrt, entweder: in Perfon oder durch binlänglich 
Bevollmaͤchtigte dahier um fo gewiffer anzue 
melden, und nachzumweifen, als außer dem ohne 
Ruͤckſicht auf die umangemeldeten Foderungen 
in der Behandlung biefer Berlaffenfchaftsfache 
gefeglich wird fortgefahren werben. 

Den 15. July 1824, 
Königl. Baier. Landgeriht Münden. 
(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Das unterfertigte Königl. Landgericht fordert 
hiermit als Delegations⸗Behdͤrde alle Diejenigen, 
weldye aus was immer für einem Grunde an 
die Berlaffenfhaftsmaffa des am 30. Juny d. J. 
zu Grabenftatt verftorbenen Pfarrers, Jacob 
Dammer, Anſpruͤche zu machen haben, auf, 
felbe binnen 30 Tagen, vom Tage der Belannts 
machung an, bierorts um fo mehr geltend zu 
machen, ald nach Verfluß diefes Termines ohne 
fernere Berädfichtigung weiters rechtlicher Ord⸗ 
nung nach verfahren werben wird, 

Den 5. Auguſt 1824. | 
Koͤn. Baier Landgeriht Traunfteim, 

Wegen Berhinderung des K. Landrichters, 

(3)1., Berghammer, Aſſeſſor. 
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XXXU. Stuͤck. München den 18. Auguft 1824. 





Amtliche Artikel. 


(Die Erledigung der Pfarrey Endorf Setreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Ds den Tod des jüngften Beſi itzers iſt 
die Pfarrey Endorf erlediget. 

Selbe liegt in der Didceſe Muͤnchen und 
Freyſing, im Decanate Hoͤſelwang und in dem 
gräflich preifingifchen Herrfchaftögerichte Prien. 

Sie zählt eine Bendlferung von 838 Seelen, 
und vier Filialen, welche von dem Pfarrer ohne 
Hülfspriefter verfehen werden, wovon aber nur 
in einer der Letztern monatlich Gotteödienft ges 
halten wird, dann eine Schule am Pfarrfiße, 

Das Einfommen beträgt 881 fl. 39 fr., die 
gewöhnlichen Laften belaufen ſich auf 5fl. 46 kr., 
und ed koͤnnen fih nur Regular »Geiftlihe um 
diefe organifirte Pfarrey bewerben. 

München den 6. Auguft 1824. 
Kbn.Baier.Regierung bed Zfarkfreifes, 
Sammer des JYnnerm 
v. Widder, Präfident. 

v. Hoffletten, Director, 
Richard, Acc. 





(Das Studieren im Auslande betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Da häufig vorfommende Gefuche um die Ber 
willigung des Webertrittes in vaterländifche Stus 
bienanftalten beweifen, daß das Studieren im 
YAuslande noch fehr im Gange ift; fo hat das 
Königl. Staats» Minifterium des Innern, vers 
möge allerhbchiten Referiptes vom 17. v. Mts. 
beſchloſſen, daß künftig ſolchen ohne Erlaubniß 
an eine auswärtige Studienanſtalt auswan⸗ 
bernden Studenten bie Yufnahme an eine var 
terländifche Anftalt nicht mehr werde geftattet 
werden. 


Den Koͤn. Polizey-Behdrden an der Graͤnze 
wird uͤbrigens beſonders aufgetragen, 


a) ſaͤmmtliche Studierende ihres Bezirkes, die 
ſich ohne Erlaubniß an auswärtigen Stus 
dienanftalten befinden, ſogleich zuruͤckzu⸗ 
rufen, und fie anzuweifen, fich an eine 
inlaͤndiſche Anftäte” zu begeben, oder zur 
Fortfehung des Studierend im Auslande 

die erfoderliche — bepzubringen, 

und 

by in vorlommenden Sälfen von bergleichen Aus⸗ 

(8) 
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wanberungen fogleich berichtliche Anzeige 
an die unterfertigte Stelle zu erſtatten. 
München den 10. Auguft 1824. 
KAdnBaier.Regrerung des Iſarkreiſes, 
Kämmer des’ Innern 
v. Widder, Präfivent. 


v. ——— Director. 
Richard, Acc. 


An 
ſaͤmmtliche Kbdnigl. Lands und Herr: 
ſchaftsgerichte des Jſarkreiſes, 
Polizey-Direction Münden, und 
Stadt-Magiftrat Landshut. 


(Einen in Straß, Königl. Landgerichts Neuburg 
» aufgegriffenen Taubftummen von — — 
Heimath betreffend, 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Indem den ſaͤmmtlichen Koͤnigl. Polizey⸗Be⸗ 
pörden des Iſarkreiſes die von der Kdnigl. Re⸗ 
gierung des Oberbonausfreifes anher uͤbermachte 
Perfonals Befchreibung eines am 28. December 
v. 3. zu Straß im Koͤn. Landgerichte Neuburg 
angebaltenen Taubſtummen mitgetheilt wird, 
erhalten diefelben den Auftrag, zur Erforſchung 
der unbefannten Heimath dieſes Menſchen die 
geeignete Verfügung zu treffen, über die etwa 
erlangten Auffchlüße aber dem Königl. Landge⸗ 
richte Neuburg unmittelbar Nachricht zu geben. 

München den 10. Auguſt 1824. 
Kbn. Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer bed Gnnerm 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Mil ler, Secr. 
— — 


——— * 


eines zu Straß aufgegriffenen taubſtummen 


Menſchen. 
Derſelbe ſcheint ungefaͤhr 20 — 24 Jahre 
alt zu ſeyn, mißt 5 Schub 4 Zoll 5 Linſen, hat 


—— 
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ein laͤngliches blatternarbiges Angeſicht, dun⸗ 


kelbraune Augen und ſolche Haare, traͤgt einen 
hellblauen Janker, ein altes brauntuͤchenes Leibl 
mit weißmetallenen Kndpfen lange alte und 
zerriſſene Beinkleider, weiß mit blauen Streife, 


. unter biefen eine alte ſchwarze Falblederne Hofe, 


alte Schuhe mit herabhängenden Zungen, wie 
fie die Bauersleute im-Salzburgifchen und bie 
Floßer Im Landöbergifhen tragen, einen Alten 
runden Hut mit falſchen goldenen Boͤrtchen, 
ein blaues Halötuch-mit rothen Streifen, alte 


Blaue wollene Strümpfe. 





fimmelige nönigt 
des Iſarkreiſes. 


zhotene Ausſpie Waare ö 
(Das ge .. —2 aa n auf ffent⸗ 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Konigs. 

Unterzeichnete Stelle hat die unangenehme 
Bemerkung gemacht, daß mehrere Gemeindes 
Verwaltungen und Local Polizey: Behörden, bey 
Gelegenheit der treffenden dfrentlichen Märkte, 
Krämern die Bewilligung ertheilen, ihre Vers 
faufs «Artikel ausfpielen zu dürfen, 

Nachdem ein folder Unfug durchaus nicht 
geftattet werden kann, und vielmald ſchon vers 
boten worden it, fo wird ſaͤmmtlichen Polizey⸗ 
Behdrden des Zfarkreifes wiederholt die diesſei— 
tige Ausfchreibung vom 25. Februar 1819, (Ifars 
kreis⸗Intell. Bl.S. 115.) mit dem ausdruͤcklichen 
Befehle in Erinnerung gebracht, fi) hiernach 
pünftlichft zu achten. 

München den 12. Auguſt 1824. 
Koͤn. Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Ah As Director, 
Mm iller, Seer. 


win | 





(Die Aushändigung der vom hem geheimen Zars 
Amte ausgeftelten Quittungen “für bezahlte 
Karen an die betreffenden Sublölbuck Vekrefs 
fend,y 

Zm Namen Seiner Majetät des Königs, 
In Folge einer” alterhöchften Entfedtiefung 
vom 24, v. Mts. wird im Anfehung der Quit⸗ 
> tungen über bezahlte Taxen für Anftellungen, 
Befdrderungen, PfaireysVerleihungen en: Er 
ftehendes bekannt gemahtz u 
1) Jedes untergeordnete Expeditions zme ift 
angewiefen, die filr bie zum Khniglige: 
heimen Taxamte singefendeten Targelder 
empfangene und auf ben Namen der Lars 
pflichtigen lautende Qulttung in Urfchrift 
demſelben gegen Einziehung: der Interims⸗ 
Quittung jedesmal zuſtellen zu laſſen. 
2) Die Tarpflichtigen werben. daher aufgefor⸗ 
dert, fid> mit dem Fnterims - Quittungen 
nicht zu begnägen, fondern die Original⸗ 
Quittungen des geheimen Taxamtes dafür 
rechtzeitig einzuwechfeln, ba, ihnen diefe nicht 
aur für alle Zukunft zum Ausweis, Dienen, 
ſondern auch in Fällen, wo Reflgmation 
oder in anderer Weife eine Abänderung und 
Richtigſtellung der Tare eintritt, die Ruͤck⸗ 
vergiitung des Zuvielbezahlten fi gern, 
Münden dem 12. Auguſt 1824... . 
Kbn.Baier. Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer ber Finanzen 
v. Widder, Praͤſident. 


Metz, Director. 
v. Wenger, Seer. 


Dienſtes-Moti. 
Seine Majeſtaͤt der Kdnig haben am 
3. Auguft d. 3. die vom dem Advocaten Carl 
Stil in Erding nachgefuchte Verfegung nach 
Kronach allergnaͤdigſt genehmiget. 
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Bekanntmachungen. 


„(Den Anfaug des ungerri | 
u. Bein, * —— err qts für bie Beſchlag⸗ 


Die unterfertigte Eile macht hiermit ber 
kannt/ daß der durch dad organifche Edict über 
dad Veterinär Wefen (Regierungsbl. 1810 VIII. 
Stuͤck g. 24.) vorgefchriebene Unterricht für die 
Beſchlagſchmiede mit dent Aten November 
dieſes Jahres ſeinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche ber gefeglich vorge 
ſchriebenen Approbation beduͤrfen, haben bey 
dieſem Curſe um fo ficherer am genanntem Tage 
zu. erſcheinen, als. foldye nady Erdffuung des 
Unterrichts nicht mehr angenommen werden duͤr⸗ 
fen, ſondern bie auf den wieder beginnenden 
Sommerlehreurs welcher am 1ten April 
1875 feinen Anfang nigmt, ohne weiters vers 
wieſen werden mihfen. . 

: München den 2. Auguſt 1824. 

Königl, B. Central: Beterindr:- Schule 
3 Breyherr vor wi 
Er Weimar, 


1155 5 wu Hi " 


Cours re i 
ber Baleriſchen ——— 


Augsburg den 12. Auguſt 1824. 


Staats⸗Paptere. |Brfere| Ser. 
de — 8W 


Oblig.m.Coup.a Ao981 93 
ditto #» » a 50/0 | 102% | 1024 
Land» Anlehen . . |. 1024 102 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014 100% 
gott. Looſe A-Däsofo || 104} — 
ditto E-Mä40f || 108 1075 
ditto unverzinsliche || 100% — 


Verſtetgerungen. 
Zu Folge hoher, Verfügung ber Königl. Ger 
neral⸗Bergwerks⸗ und. Salinen: ⸗ Adminiſtration 
GC486*) 


6 — — 


vom 2. Juny l. J. ſollen Wo Zentner altes, 
entbehrliches Deichenbley aus dem Vorrathöfeller 
des Brunnhaufes Fager bey Reichenhall, :an den 
Meiftbietenden dffentlich verfteigert werde; 

Kaufsluftige werden ‚daher, eingeladen, det 
Verfleigerung am .i5ten September im 
Brunnhaufe zu Fager bey Reichenhall, unter Bors 
behalt der allergnädigften Genehmigung, und hier⸗ 
auf folgender gleich baarer er — 
wohnen. 

Den 31. Yuly 1824. 

Koͤnigl. 2. REN 
2... M wort. — FR? 


Auf Antrag. des —— non Reim; 
wald ſchen Maſſa-Curators wird bie zur. eb 


wähnten Maffa gehdrige, im Steuerdiſtriete Au⸗ 


guftenfeld liegende Wiefe pr, 4. Tagw. 20 Decim. 
dem bffentlidyen en umtergejtellt, und . 
zu auf # les 

Freytag den 10ten Beötember 
Vormittags 10 Uhr am Gercchtsſitze ein Ter⸗ 
min anberaumt. 9 3 ': 

Man bringt diefes daher zur dffentlichen 
Kenntniß, und ladet Kauföluftige vor, ihre Ans 
gebote mit Vorbehalt ER Geneh⸗ 
migung zu Protocoll zu geben. 

Den 6. Auguft 1824. 


. Königl. Baier Landgericht Dadan. 
Eder, Landridhter. 


. 





Auf Andringen eines Gläubiger wird das 
Geſammt⸗Anweſen des Joſeph Zorfter, Wirths 
zu Binabiburg, nebft realer Tafernwirths⸗ Ges 
rechtigfeit dem dffentlichen Verkaufe unterwors 
fen, und hierzu der Öte September h. J. 
beſtimmt. 

Dieſes Anweſen beſteht: 
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A. in Binabiburg: 

ee e 1) aus den Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ Gebaͤuden, 
2) aud 30 Tagw. do Decim, Aecern,, 
ER EB in, Wfelen. 
5 Er 5 BE} 16 n,,,. Dolz. 25 

‚in Pfiſte vo ha m er den halben 

Denglerhofe mit : F 

4), einem: Wohuhanfe , iBrbengebhinben * 

Hofraum: 

12 50 Tagw. 46 Decim. Aeckern, 


schen 


3) 0 5» 36 Wieſen, 
az Holz 
—65)0 54%: Oedung. 


1 Das ————— iſt leibrechts bar 
zum Graͤflich von Deroy’fchen Patrimonialgerichte 
Zansberg⸗ und nlaſten darauf: 
fl. 13 kr. 466: Steuerſimplum, 
"4 230 ⸗⸗⸗Hundoͤſteuer, 
ST ei si: Stift, Gilt und Scharwerfgeld. 
Den iZehenf. bezieht. zu tel:bas — 
— —* die. Pfarrey Binabiburg. 
Dir halbe Denglethof zu Pffiershain „ift 


8 


—— zur Adelich von’ Buchbaͤcklſchen 


Rentenverwaltung Neumarkt und laſten darauf: 
3 fl. 25 fr. 5 hl. Steuerfinplum, — 

— 5 30 = — 2Jagdſcharwerkgeld, 

— : 14°: 2 2 Zehentfteuer, — 
Metz. 2 Vierl; Futterhaber. 19 
Der Stel Zehentbezug ift Iudeigen, und * 

bezieht die Pfarrey Binabiburg. 

Kaufsliebhaber werden daher auf obigen Tag 

ju hieſiges Amtslocale vorgeladen, und haben 
fi uͤber Vermoͤgen und Leumund durch gericht⸗ 
liche Zeugniſſe auszuweiſen. 

‚Den 3. Auguſt 1824. 
Kon. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 

Liet. Bram, Laudrichter. 

—— — 


⸗ 
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Auf Andringen mehrerer Gläubiger bed Jos 
ſeph Möft, Gütlers und Bierwierths zu Nds 
mertöhofen,, wird beffen Auweſen, welches 
a) in einem halbgemauerten Wohnhaufe, einem 
Nebengebäude, Backkuͤche, Laubhütte und 
kleinem Pflanzgärtl, 
“ b) 16 Zauchert 62 Decim. Nedern, 
c) 8 Zagw. 24 Dec. Wiesgruͤnden, dann 
d)1 „77 „ Holzgrund beftehet, und zur 
hohen Gutsherrſchaft des unterzeichneten Pas 
trimonialgerichts mit Freyſtifts-Gerechtig⸗ 
feit grundbar, und mit 8 fl. 4 kr. jährlicher 
Etift, dann mit 4 Metz. — Blg. 1 Sechz. 
Korn, und 3 Metz. 3 Vlg. — Sechz. ſtaͤn⸗ 
biger Haberguͤlt belaſtet ift, ferner folgende 
einzelne Grundſtüͤcke, 

Cataſter Nr. 2257. 2 Jauchert 50 Dec. Ader, 
zur ‚Gemeinde Jeſſenwang grundbar, 

Cataſter Nr. 2266, 1 Jauchert 63 Der. zur 
Pfarrkirche Jeſſenwang grundbar, 

Cataſter Nr. 1467 — Tagw. 90 Decim. zur 
Hofmarks⸗Herrſchaft Grunerröhofen, grundbar. 
Cataſter Nr. 1389. — Tagw. 83 Dec. eigener 
‚Grund, im Ganzen oder Theilweife, mit Bors 


behalt der Genehmigung der Gläubiger, dffent⸗ 


lich verfleigert. 

Zu diefer Verfteigerung hat man auf Dienss 
tag ben 31ten Auguft eine Commiffion ans 
geſetzt, Kaufsliebhaber haben an diefem Tage 
bey dieöfeitigem Amte ihre Anbote zu Protocolf 
zu geben, und fich über ihr ia und 
Leumund legal auszuweifen. 

Den 7. Auguft 1824. 
K. B. Fürftlich von der Leyen'ſches Patris 
monialgerichtl. Elaffe Landsberg. 

Lict. Wienninger, Patrimonialrichter. 
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Vorladungen und Edtetal⸗ 
Eitationen. 


Das unterfertigte König. Kreis: and Stadt 
Gericht hat in dem Schuldenwefen bes verftors 
benen Bierbräuers Johann Sollinger; durch 
Eutſchließung vom 25. Juny, publicirt den 9. 
July 1822, ben Univerfals Concurs erkannt. 

.&B. werden baher bie. gefeglihen Edictstage, 
nämlich: 


I. zur Anmeldung ber Foberungen und dert 
‚ gebdrigen Nachweifung auf Mondtag 
den 20ten September d. J.; 


DI. zur Vorbringung der Einreden gegen die’ 
angemeldeten Foderungen Sn Mittwoch 
den 20ten Detober d.J 


II. zur Schlußverhandlung ar Samstag 
den 2Oten November d.5., und zwar 
*— die Replik bis Freytag den zten 
ecember einſchließig, und fuͤr die 
Duplik bis Samstag den 18ten De- 
cember d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit Öffentlich unter dem Nechts: 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage ‚die Ausfchließung der. Fors 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 


‚vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleid; werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermbgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 3. Auguft 1824. 


K.B. Kreisen. Stadtgeriht Münden. 
Häder, Director. 
Kellermann. 


(3) 2. 
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Nachdem /ſich Anton Müller, Meiger und 
Muͤhlknecht von- Unterweikertshofen, Kbnigl. 
Landgerichts Dachau, welder des Diebftahls- 
Verbrechens verbäcdhtig iſt, auf die unterm 10. 
April L. 3. gegen ihn erlaffene, erſte Edictallas 
bung nicht geftellt hat, fo wird berfelbe hiermit 
zum zweyten Mahle öffentlich vorgeladen, bins 
nen brep Monaten un. fo fiherer vor biesfeitis 
gen Unterfachungsgerichte . zu erfcheinen, und 
fih wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuls 
digung zu verantworten, ald nach fruchtloſem 
Verlaufe diefes letzten Termines wider ihn, als 
gegen einen Ungehorfamen, ben Geſetzen gemäß 
verfahren werden wiirde. 

Den 10. Auguſt 1824. 
RB. Kreide u. Stadtgeridht Minden. 
Haͤcker, Director. 


(5) 1. Schollwoͤck. 





In Folge rechtskraͤftigen Erkenntniſſes des 
Kon. Appellationsgerichtes des Iſarkreiſes ddo. 
28. Febrnar et praes. 8. März d. J. wurde we⸗ 
gen vorliegender Ueberſchuldung gegen die Ver— 
laſſenſchafts ⸗ Maſſa des allhier geſtorbenen Rent⸗ 
beamten, Alois Schuͤtz von ROMAN: ber Unis 
derſat⸗ Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
und zwar: 

I. zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gefeglichen Nachweifung auf Mondtag 
den 16ten Auguſt; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donnerss 
tag ben 16ten September; 

I. zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf Samstag ben 16ten Des 
tober, und für die Duplik auf Mitte 
woc ben 3ten November db. J.; 


— — — — * 
* 
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jebeömal Vormittags 9 Uhr in der Art, daß 
der Endetermin auf Donnerstag den 18. Nos 
vember ausläuft, fejtgefegt, und hierzu alle bier _ 
jenigen, welche am diefe Verlaffenfhafts:Maffa 
Fordirungen zu machen haben, hiermit dffente 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Concursmaſſa, das Nidhterfcheinen an den 
übrigen Edictötagen aber die Ausfchließung mit 
den an foldhen Tagen vorzunehinenden Hands 
Tungen zur Folge habe. 

Zugleich; werden diejenigen, welche irgend 
etwas von diefer Verlaffenfchafts-Maffe in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nochmäligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. = 

Den 15. July 1824. — 

K. B.Krels— u. Stadtgericht Landshur 
J. v. week Director. 


(3) 2. ‚Gil: 





Das Königl. Landgericht Bruck hat indem 
Schuldenweſen des Müllers Anton Boͤck auf 
der Putzmuͤhle bey Steindorf, auf Antrag der 
Gläubiger durch Eutſchließung vom 18.0. Mes. 
ben Univerfals Concurs erfannt. 

Es werden en die gefeglichen Edietstage 
nämlich: 

I. zur — der Forderungen, und der 
sen gehbrigen Nachweifung auf Diens— 
tag den zuten Auguft 6.9.5 

II. zue Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donners- 
tag den 30ten September 4.5.5; 


II. zur Schlußverhandlung auf Samstag 


ben 30ten Dctober h. J., und zwar 
für die Replil bis Mondtag den 15ten 
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November h. J. einfchließlich, und für dem allerhdchſten Aerar als herrenloſes Gut 


die Duplik bis Dienstag den zoten 
November h. J. einſchließlich, 
jedesmal Morgens gUhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das’ Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausfchließung der Fors 
‘derung von ber gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den au denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

- Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefobert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 23. July 1824. 

Koͤnigl. Baier Landgericht Bruck. 

(3) 3. Fiſcher, Landrichter. «+ 





Alfe diejenigen, welche in Folge der bffent: 
lichen Ausfchreibung des K. Landgerichts Erding 
vom 20. Februar 1822 (Intelligenzbl. für den 
Iſarkreis vom Jahr 1822, Stüde XII. XIII. 
. m. XIV.) ihre Anfprüche auf die Altern Depo- 
fiten unbelannter Eigenthuͤmer bisher nicht gel= 
tend gemacht haben, werden nach laͤngſt ver 
floffenem Präjudicials Termine hiermit auöges 
ſchloſſen, und daher die in dieſer Uusfchreibung 
aufgeführten Depofitalbeftände an Geld oder 
Scheinen, mit Ausnahme der Depofiten = Buchs: 
Nrn. 4,30, 41, 49, 73 und 110, wozu fich 
Eigenthämer gemeldet haben, und mit Ausnahme 
derjenigen Depofiten, zu benen innerhalb des 
peremptorifchen Termines bey Gericht allenfalls 
geltend gemachte Anfpräche nicht noch binnen 
60 Tagen legal nachgewieſen werben Formen, 


heimgefallen erklärt. 
Den 8. Auguſt 182%. ' 


König Baier. Landgericht Erding. 
(81. Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Da Georg Starringer, Rackl von Bach⸗ 
horn, ſich wegen Ueberſchuldung feines Anwes 
fend dem Univerfals Concurfe freywillig unters 
worfen hat, fo ‚werden hiermit die gefeglichen 
Edietötage, nämlich; 


I. zur Anmeldung und Nachweifung ber Fors 
— au Sambtag ben 2iten 
Auguſt l. J.; 
1. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
"angemeldeten Forderungen an Donneres 
 tag-dben.25ten September l. 3.5 


I. zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
Replik und Duplik auf Mondtag den 
25ten October 4. J., 


jedesmal Fruͤhe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemeln⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile borgelas 
ben, daß das Nichterfcheinen am erften Edictös 
tage die Unsfchliefung der Forderungen von ber 
gegenwärtigen Concurs⸗Maſſe, dad Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Aus: 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmen: 
den Handlungen zur Folge hat. 

Auch werden diejenigen, welche irgend 
etwad von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. 

Zugleich will man auch zum Verkaufe des zum 
Koͤn. Landgerichte jurisdictions, und zur Filiale 
firche Preijenberg leibrechtsbaren 4 Racklhofes 
des Georg Starringer am erften Edictstage 
einen Termin auberaumt haben. 
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Diefes Anwefen beftehet: 
1) aus Wohns und Nebengebäuden in 
0 Tagw. 45 Decim. 


2) „ Adergränden 27 „» 91° 
3) n Waldung 5 ” 83 » 
4) „ Debung re 


Abgaben hiervon find: 

3) zum Königl. Rentamte Landöhut? 
Ordinaͤr Scharwerkgeld 2f.— kr. — dl. 
Jagdſcharwerkgeld.. 1⸗ 15⸗— ⸗ 
Mayſteuer und Faßnachts⸗ 
Henne..—72172 Is 
4 Klafter Dienſtholz 1:45 ⸗—⸗ 
Grundfteuerfimplum „. 1:15 ⸗—⸗ 

h) zur Filialkirche Preifenberg: 

Etft -. «20. . 2f. 19 4 hl. 

Kauföliehhaber, welche ſich über Vermoͤgens⸗ 
Verhältnife und guten Leumund legal auswei⸗ 
fen konnen, werben eingelaben, am beftimmten 
Tage und Stunde im Gerichts-Locale ihre Ans 
gebote zu Protocol zu geben. 

Den 22. July 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Landshut. 
(2) 2. Lict. Goͤtz, Landrichter. . 


Steckbrief. 


Johann Kapeller, lediger Bauernknecht 
von Oberndorfen d. G., hat ſich des Diebſtahls 
verdaͤchtig gemacht, und treibt ſich dermal un⸗ 
ſtaͤt herum. 

Er iſt 47 Jahre alt, mittlerer Größe und 
mittleren Korperbaues, ovalen Gefichts, hat 
eingefallene Wangen, blaße Gefichtöfarbe, dunkle 
Haare, Bart und Augen, mittlere Stimm, und 
frigige Naſe. 

Die Kleidung kann nicht befchrieben werden. 
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Auf diefen der Sicherheit gefährlichen Mens 
ſchen, der erft im vorigen Jahre aus dem Strafe 
Arbeitshaufe München entlaffen worden, wolle 
die geeignete Spähe verfügt, und er im Betres 
tungsfalle wohlverwahrt hierher geliefert werden, 
Deu 7. Auguft 1824. 

‚Königl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 


Nihtamtlihe Artiken ' 


(Schreiber: Aufnahme betreffend.) 

Bey dem Königl. Landgerichte Eggenfels 
den im Unterdenaufreife, werben zwey Schrel⸗ 
ber aufgenommen. 

Eompetenten mit ben geeigneten Zeugniffen 
verfehen, wollen fi am den Vorſtand wenden. 

Den’ 6. Auguft 1824, 

Schmalhofer, Landrichter. 





Antündigung. 
(Bahlliften betreffend.) - 

Die J. Sid ler'ſche Steindruckerey Nro. 66%. 
an der Muͤllerſtraſſe in Muͤnchen bringt hiermit 
ſaͤmmtlichen Mahl» Behbrden zur Anzeige, daß 
bey ihr die nach der Gemeinde: Wahlorbuung 
vorfchriftgemäß angefertigten Wahlliften und Zet⸗ 
tel Behufs der im Monat September vor fich 
gehenden Wahlen zu haben find, und erlaubt 
ſich, folche mit dem Gefuche zu empfehlen, daß 
die beftellenden Behoͤrden ihren Bedarf entweder 
durch eigene Zuſchriften, oder aud) mittelft Vor⸗ 
weifen in Bälde anher erlaffen möchten, um jes 
der Aufforderung genügend und zur gehdrigeu 
Zeit begegnen zu können. 

Das Bud) diefer lithographirten Wahl: Pas 
piere koſtet wie vor 3 und 6 Jahren 24 Er. 





( Nebſt einer Verlage, bie Schrannen: Unzeigen betreffend.) 
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KXKXIV. Stuck. Munchen den 25. Auguft 1824. 


Amtliche Artikel. 





Eee 5: Mer, a, 
fimmtliheKämi l. Po lſgey⸗Boeh deden 
bed Iſartteifeß. 
dDie Helmathſcheine des Cantons Graub Aubten 
betreffend.) 
In Namen Selner Majeſtaͤt des Königs. 
Du Regierung, des ı Eidgenbffifchen, Standes 
Graubuͤndten Hat unterm 22. July d. J. die Er⸗ 
dffnumg gemacht, daß ldnigl. baier. Unterthanen 
‚einen voräbergehenden Aufenthalt in jenem Gans 


fone dam benügen „um ſich· ohne Beobachtung  ,_ 
etzlichen vorgeſchriebenen Formen und Bes — 


der 
blngungen, Einkaufs⸗ oder Heimathſcheine 
einzelnen ‚dortigen ‚Gemeinden: zu erſchleichen, 
womit fie dann bey konigl. baier. Regierungen 
um Entlaſſung aus dem. Unterthanens Verbände 
einfommen, ER 

Dle Regierung ‚bed Standes Graubundten 
ertlaͤrt aber, daß blos ſolchen Heimathſcheinen 
Glauben beyzumeſſen iſt, welche mit der Unten⸗ 
ſchrift der. Reglerungs⸗ Kanzley und dem. Stans 
beöfiegel verfehen find, und daß Selbe künftige 
hur alle fremden Unterthanen, welche auf Nele 


mathicheine, die „nit obige Legalifation baden, 
Entlaffungs = oder Auswanderungs⸗Scheine aus. 
sehellt erhalten erſelben ungeachtet im hre 
urſpruͤngliche Heimath zuruͤckweiſen werde. 
¶Viernach habe fd) künftig fAmmtlidhe Per 
BzeyBehbrden das Iſarkreiſes zu achten, und 
werden, bey Nichtbeobachtung der hier gegebenen 
Weifung, für die hieraus alsdann eslaufenden 
Kofen ſelbſt verautwortlich gemacht. 
Munchen den 17. Auguſt 1824. * 
KbuBaier-Regierung des Itarkneifes, 
Kammer bes Innern. 
Be Widder, Präfident, 

Mr Hoffetten, Diseeter. 
DE IT NE Richard, Ye, 


An 
faͤmmtliche Königk Polize :Bebörden 
— iſes. 


Einen in —e— — Mahldorh, 
ergriffenen Blöbfinnigen yon unbekannter Hei. 
.,, math betzeffend.) 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Könige. 
Es wird mis Bezug auf die Diesfeitige 
im rubrieisten Betreffe erlaffene Ausfchreibung 
” 6. July d. J. (KreissGntelligenzblatt Erät 

BE u 
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XXVII. Eeite565.) zur. Kenntnißfämmtlicher. 


Polizey⸗Behdrden gebracht, daß der in Peters⸗ 


tirchen, Landgerichts Mühldorf angehaltene Bloͤd⸗ 


ſinnige, nach den nunmehr erhaltenen Aufſchluͤſ⸗ 
fen, Martin Straffer heißt, und. von Ueber: 
ader im Eaiferl. fönigl. Deiterreichifehen Lands 
gerichte Wildshut gebuͤrtig fen, wonach alſo 
die angeordneten Recherchen ceſſiren. 

Muͤnchen den 17. Auguſt 1824. 


Kdn.Baier.Regierung des Sfarfreifes, 


Kammer des-nuerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hof fetten, Director. 
- Miller, Ser. 
* — — der — vattentirgta 
‚betreffend. di‘ 

Im Namen Seiner ojepkt des Konigs. 
Darch die Verſetzung des letzten Beſitzers 

* die Pfarrey Partenkirchen erlediget. 
Selbe liegt in der Dibeefe München und Frey⸗ 
fs, im Decanate Pattenkirchen mid im’ Kbtr. 
Randgerichte-Merdenfels ‚enthält eine Vevolle⸗ 
ung von 1212 Seelen,eine Elementar? dınd 
höhere · Buͤrgerſchule und ein Frůhmeß⸗ Benefi⸗ 
cium, deſſem Beſitzer die Aushuͤlfe in der Seel: 
ſorge obliegt, welche auch in pfaͤrrlichen Wer: 


eichtungen von · dem Schul⸗Beneficiaten zu St. 


Anton geleiſtet wird. 

Die Einkünfte des Pfarrers betragen nach 
der geprüften Faſſion jährlich 651 — 9 fr. und 
die Raften 54 fl. 36-fr 

‚München den 20." Auguſt sen: 
Kdn.Baier. Regierung des Bine | 
r Kammer dei’ Yunet Lö 
- 9 Widder, Präfident. 

v. Hofketten, Director. 2 

Kir, Kt. 





6% 
(Die a AMehisung der; Massen Keihertsheim 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Die Verſetzung des Pfarrers zu i : 
heim; Priefters Martin Mai er I bar x Ar 
iſt dieſe orgänifirte Kloſterpfarrey erlediget. 

Selbe liegt in der erzbiſchoͤflichen Dibeeſe 
München:Frenfing, im Decamnare und im Königl. 
Landgerihte Mühldorf. j 

Sr einem Umfreife von fünf Stunden ents 
Hit fie vier Filialen, zwey Schulen und 972 


‘ Seelen, die der Pfarrer nebit einem Huͤlfsprie⸗ 


fer verſiehet. 

Die Rense des Pfarrers heſtehet nach der 
geprüften Saffion, mit Eiurechnung der 300 fl. 
fee den Hälföpriefters in 1195 fl. 21 e s dl. 

Die Raten Beträgeir Sig. Tao" © 
‚Nur Staäuppenfionigen Aus ben — 
Kldftern fünnen fid) um diefe Pfruͤnde ar 
Muͤnchen dan 17a Auguſt abzuä. 1“ 
Kbn. Baier.Regierung des en 
Sonn haearide an til. 
seien: a 
a et RE — * 
** it Miller, Ser. 


— — — 
Bekanntmachungen.“ 
J —2— Finat-peifung I ‚in der  Sehainmeg- 


Sonutag Eee von 
Morgens Uhr bis Nachmittags 1 Uhr und die 
naͤchſtfolgenden Tage ſind die dffentlichen Final: 
Prüfungen in der Königl. Hebammenſchule tm 
Gebalude des ſtaͤdtiſchen allgemelnen Krankenhaus 
TR, wogie das aͤrztliche Publicum ge gleinend hler⸗ 
nie rkingeiäben ken a mafreund mad 

Manchen den 2X. 1824. & 


8 der a * 
ef 2 Cat — Sant 


21% 31% de. 


ff. 
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Verſchollenheits + Erklärung. 4; 
Nachdem fi) Johann Machenſchalk von 
Rott d. G., Soldat im K. B. Linien Infanteries 
Regimente (Prinz Wilhelm), der ſeit dem ruſ⸗ 
ſiſchen Feldzuge vermißt wird, nach der Bekannt⸗ 
machung. vom 21. Jaͤnner h. J. weder ſelbſt, 
noch jemand von ſeiner ehelichen Nachlommen⸗ 
ſchaft, binnen dem vorgezeichneten ſechsmonatli⸗ 
chen Zeitraume gemeldet hat; fo wird nun derſelbe 
als wirklich verfchollen erfannt und erklärt. . 

Den 13. Auguft 1824. 
-Kdn. Baier. Landgericht gandöberg, 
guggenberger, Landrichter. 


(Eine blödfinnige Mannsperfon Setrefend,) 

An 17. May dieß Jahres wurde an der 
Ueberfuhr bey Salzburghofen nachbefchriebene 
blödfinnige Mannsperfon aufgegriffen, von wel: 
cher über die perfbnlichen und Domicils⸗Verhaͤlt⸗ 
niſſe nicht mehr erfahren werden konnte, als daß, 
ſie Simon heiße, und hoͤchſtwahrſcheinlich aus 
dem Zillerthale ſey. Da die bisherigen Verſuche, 
das Domicil dieſes Meuſchen auszumitteln, miß⸗ 
fangen, fo erſucht man, ‚mbglichft ſorgfaͤltige 
Nachforſchung zu pflegen, ob nicht irgendwo 
diefer Ungluͤckliche vermißt werde, und. im Ent: 
deckungs falle hieher Nachricht gelangen zu laſſen. 

Den 15. Auguſt 18264. 
Koͤnigl. Baier Landgericht Laufen. 
Kuttner, Randrichter, 





PerfonssBefhreibung. — 
Die vorerwähnte Mannsperfon ift 30 bis, 
40 Sahre alt, 5 Schub 6 Zoll groß, mittelmäs 
Fig unterfegter Statur, hatte bey der Arretirung 
Iangherabhängende ſchwarzbraune Haare, welche 
wegen Meinlichkeit abgefchnitten ‚wurden, bat; 
kurze ſchwarzbraune Yugenbraune, ‚ein laͤngliches 
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blaffed Geficht, graue Augen, mittelmäßigen 
Mund, eine große Nafe, einen ſtarken ſchwaͤrz⸗ 
lichen. Schnurz Baden: Kinn s und Spitzbart, 
und geſunde Zähne; auch iſt beeſelba an der Bruſt 
ſtark behaart. 

Am Leibe trug fie or der Arretirung eine 
lange weißleinerne Hofe, ein flachfernes ziem⸗ 
lich kurzes Mannöbilders Hemd, ‚vom an der 
Bruft unter dem Ausſchnitte mir Nr. 6. roth ge: 
merkt, einen blau ,- weiß und gran geſtreiften 
mit zupfener Leinwand gefürterten Hofenträger, 
einen zerriffenen fchwarzgrauen zwildyenen Spen⸗ 
fer mit zwey Reihen gegoffenen gelb metallenen 
KAndpfen, ein. geflidtes dreyeckigtes blau und 


‚weiß gedupftes Halstuch, einen alten hohen 


Filzhut mir fchmaler Scheibe. 

Ihre Mundart ift tyrolerifch; auf die an fie 
geflellten Fragen antwortet fie faft gewöhnlich: 
„Ja i wais mit, oft, wa ſcho redıt.“ 

Bei dem Reden hält fie die linke Hand 
Immer an den Mund. 





Eours 
ber Baierifchen Staatöpapiere. 


Augsburg den 19. Auguft 1824. 


Staatö-Papiere. |Briefe) Seid. 
ru — — — — 


Dblig. m.Coup. a 4 0/0 954 
dito » » &50f0 || 102% 
Land s Anlehen 1024 
Hppothefsinweif. . ii 1014 
Lott. Looſe A- Da40fo ||. 104 
ditto E-Mä4ofo.ll 106% 





ditto umverzinsliche 
Verfeigerungen 


Dad im Intelligenzblatte für den Iſarkreis 
Stuͤck XXX. S. 617., näher befchriebene Ans 
(»*) 


x 
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weſen des Peter Mo ſe r, Huberbaners zu Schall⸗ 
dorf, wird, da bey der erſten Berfteigerungd- 
Tagesfahrt Fein- Nänfer erfchienen, am titen 
September im Wirthshauſe zu Bruckhof wies 
derholt an den Meiftbietenden verſteigert, wozu 
Kaufsluflige mit dem Bemerken eingeladen wer: 
den, daß Auswärtige fich durch legale Zengniffe 
über Vermögen und Leumund auözumeifen daen, 
Den 12. Auguſt 1824. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
Wegen BVerbinderung des K. Landrichters, a 

- Sträuble, Aſſeſſor. bei 








Dom unterfärtigten Koͤnigl. Randgerichte wird 


das ber Gant unterworfene Anweſen des Cor⸗ 
binian BrandImaier, Thalers zu Thal d. G., 
wiederholt auf den Ziten September d. J. 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr, im biefigen Gerichtölocnfe im: 
Ganzen oder theilweife bffentlich an dem 
Mieiftbietenden verfteigert. - 


Das Anwefen beftebt: 
1) aus einem Wohnhauſe fammt Nebenge: 
bäuden und Garten, 


2) aus 30} Tagw. Feldgruͤnden, 

3) 5 8 n Wieſen, — 
WB Waldung. F 
Die- jährlichen Abgaben find: 1 
Zagdfharwerfged . 22. — il. 5 kr. 

Faſtnachthenne . „nt 

Zutterhaber .-. ..2 Mg 

Stnft . Fer — N el W 
| Ordinäres Ciherwertgeib hy 


Kanfeliebhaber werden demnach auf beſagten 


Tag mit dem Anhange vorgeladen, daß Auswar⸗ 


tige ſich Über Vermögen und Leumund gebdrig 
auszuweiſen haben. Den 19. Auguſt 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Erding. 

Or. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





* 


Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
auf Andringen des Anton Huber, Salitererd zu 
Rettenbach, im Wege der gerichtlichen Wolle 
ſtreckung, das Anweſen des Aırdreas Prechtl 
Muͤllers in Starz, der Gemeinde Holzhauſen, 
am Dienstagden 2itenS&eptembert. 
ber Öffentlichen Verſteigerung ausgeſtellt. , 
Dieſes Anweſen beſteht nr ⸗ | 
1) Wohn» und Deronomie:Gebäinen, 
2) Mahlmuͤle mit 3 Bängen und Oehlſtampf, 
3) Saͤgmuͤhle. 
4) an Grundſtuͤcken beylaͤufig fir: 
a) 9 Tagw. 80 Den Wieswachs, 
5)8 „ 67 „ Uderfelo, 
BE, 05,  Holjgrmmd, 
5) in dem nothwendigen Einrichtungen am 
Hans: und Baumannsfahrniffen, Viehe 
niebſt dem hemrigen Erndte-Ertrag. 
Das Anweſen iſt zum Pfarr: Widdum Tel⸗ 
fendorf mit Freyfift grumdbar, und giebt dahin 
jaͤhrlich 1 fl. 34 fr. 201. Stift, und 2 Hennen. 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, fid) mit 
Zeugniſſen über Vermdgen und Gewerbe: Kennte 
niß zur Verfteigerungs + Verhandlung am Ziten 
September 1.F: Vormittags 9uhr 


auf der Poſt in Teifenderf einzufinden. 


Das Unwefen kann täglid) eingefehen werden. - 
Den 13. Auguft 1824. 
Kbnigl. Baier Landgericht Saufen. 
Kuttner, Landrichter. 





Im Wege der Vollſtreckung und auf felbs 
fliges Anfuchen des Hausbeſitzers Alois Ziege 
ler auf der Neubaufer = Haide Rt. 09. wird’ 
deſſen Anweſen am i5ten September l. J 
son 9 bis 12-Uhr Vormittags, unter Vorbehalt 
der crebitorfchaftlichen Genehmigung, zum drit: 


ten Male öffentlich verfteigert. 
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Dat Haus it gmız geimauert, und beffchet 
zu ebener Erde in einer Etube, Kammer, Kuͤche 
und gewblbten Keller, fiber einer Stiege in 
zivey abgefonderten Moßmungen, jede mit Stube, 
Kammer, Fletz und Küche; über swey Stiegen 
in einem freyen Kaften. 

+ Die Wohnmgen Haben Weißdeden. Ferners 
Hefinden ſich Sep diefem Haufe ein ein Ctodh‘ 
werk hoher, pemaueyter Stadel, mit zwey Pferbes 
Stallungen; jede auf 6 Stuͤcke, daun Heilege, 
nicht minder ein 4468 Ol Schub großer Play 
zu einem Garten. .; 

: Das Anweſen iſt ludeigen. 

Die Schaͤtzung betraͤgt 3000 fl., bie wer⸗ 
ſteigerung iſt in der Amtswohnung am Lilien⸗ 
berge, woben ſich Kaufshnftigeseinfinden, und 
ihee Anbote zu Protocoll geben Fonnen, ſich 
aber hinlänglic über Vermdgen, Leumund und 
gefichersen Nahrungziveig‘ qusweifen muͤſſen. 

Den 19. Unguf 182% - 
Kbnigl. Baier. Landgericht Minden. 

Steyrer, Landrichter. 

— — 

Das anf der Gant ſtehende Anweſen beyni 
Fruͤh zu Brunthall wird man am Donners: 
tag den 235ten September, von Vormittags 
9 bis 12 Uhr im Orte Brunthall-bffentläch unter 
der Genehmhaltung der Erebitoren verprgenn. 

Zu dieſem Anweſen gehört: 
J. der Compler des fogenannten Grüßgurs zu 
- Brunthall, beftchend: 
aus dem Haufe mit Hofraum und 
 , Garten! . » . 2° 2 Tagw. 34 Deeim.' 


nö 


Aeckern von . 64 70 

Bil. 63243 

Waldung. U u 9 „° 
11. Forſtentſchaͤdigung: < 
Walbung 210 


— —— 


rk 1. 
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IM. Gemeindetheihnig: 
Sen 1 Tagw. 48 FR 
Grundherrliche Verhaͤltniſſe: 
ad J. Freyſtiftig zum Kbn. Landrentamte Muͤnchen, 
Stift und Kuͤchendienſt 3 fl. 31 kr. 2 dl. 
„a II. Bodenzinfig zum Konigl, Sandrensanete, 
Münden, ' 
Dam ren 
a 11. Ludeigen. 
Zehentherrliche ————— 
ad I. von dem Gute bezieht am großem und 
kleinem Zehent 
‘3 dad Landrentanıt München, 
4 die Pfarrey Hohenbrunn. 
ad II. und ad IN. Zehentfrey. 
Lahdesherrlihe Abgaben: * 
ad I. ordindr Echarwerkgeld 5 fl. 56 Fr. — di. 
' Sagdfiharwerfgeld . — 250: 2e 


oo... 


‚ame 


Hölzgefährtged ', „ 1: mi 

Stenerfimpum  . . 4:13: —r 
ad II. Cteuerſimplim . .— 5 3er 1: 
ad II. Etenerfimplum . .—-1ls, 15 


Die Schaͤtzung berrägt für das Ganze 1888 fl. 
Der Verkauf gefchleht ganz oder theilwetſe 
zu welch letzterer Verkaufswelſe bereits die Ges“ 
nehmigung der hohen Regierung des Iſartreiſes 
vorliegt. 
RKaufsluſtlge mdgen ſich einfinden⸗ und ir. 
Angebor zu Protocoll geben. 

Fremde miffen ſich aͤber Leumund und Der 


| nidgen genuͤgend ausweifen. 


Den 20. Auguft 1824, 
abutgi Baier. Landgericht Minden. 
Ste rer, Landrichter. 





Auf Andringen der Glänbiger wird’ das An⸗ 


weſen ber Gray Schrottifhen Witths⸗Ehe 


leute anf der Schwalg dieß Berichte, a Mon 
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tag den 13ten September Vormittags 
von 8 bis 12 Uhr und. zwar in gebachtem Wirths⸗ 
hauſe felbft an ben Meiftbietenden, vorbehaltlich 
erebitorfchaftlicher Genehmigung, dffentlich vers 
feigert. eg 

Das Wirthshaus Schwaig liegt Ifolirt an 
der von Pfaffenhofen über Geifenfeld nach Res 
gensburg führenden Landftraße, eine halbe Vier: 


telftunde von der Hofmark Königsfeld. Das 


Wirthöhaus ift gemauert, zweyſidckig mit Plat⸗ 
ten gedeckt und der Kuͤhſtall daran gebaut. 
Außer dem gehdren dazu ein gemamerter mit 
Platten gedeckter Heuftadel fanımt Wagenfchupfe, 
eine gemauerte, mit Taſchen gedeckte Stallung, 
und ein gemauerteö mit Taſchen gededtes Waſch⸗ 
haus, ein Garten zu 2 Tagw. 33 Dec. iter Bo: 
nitat. 63 Tagw. 44 Dec, Ueder, 11 Tagw. 
98 Dee. Wiefen, 12 Tagw. Mooswiefen und 
12 Tagw. 44 Dec. Holz. Das Anwefen ift zur 
Graͤflich Torring ſchen Hofmark Pornbach gerichts⸗ 
bar, und die meiſten Grundſtuͤcke ſind ludeigen, 


nur die urſpruͤnglich zum Wirthsgut gehdrigen 


22 Tagw. 66 Dec. Aecker und 6 Tagw. 68 Dec. 
Wieſen find zur Hofmark Phrnbach frenftiftig, 
und das Holz zum Königl. Rentamte Pfaffen: 
hofen lehnbar. 


Die darauf haftenden jährlichen Abgaben 


beftehen in 2 fl. 13 fr. 4 Hl. Scharwerkgeld, 
a fl. 12 fr. T Hl. Klopfgeld, Hf. 22 Fr. 4 hl. 
Raudemium, 33 fl. 10 fr. 3 hl, Stift: und 
1 fl. 30 fr. Kuͤchendienſt zum Koͤnigl. Rentamte 
Pfaffenhofen. — 
Das geſammte Anweſen iſt, mit Inbegriff der 
Wirthshaus⸗Geraͤthſchaften, der Haus: und Bau⸗ 
mannsfahrniß, dann des vorhandenen Viehes 
und Getreides, welches mit in den Kauf geges 
ben wird, auf 5238 fl. 3% ir. gefchägt. Das 


Auweſen ift zum Betriebe der Wirthſchaft, wel⸗ 
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he indeß ber Käufer ald perfdnliche Eonceffion 

befonderd nachfuchen muß, günftig gelegen. 
Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Ans 

hange vorgelaben, daß ſich Auswärtige-über Ver: 

mögen und Leumund audzuweifen haben. - 

Den 9. Auguft 182%. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3)-1. -» Hainbl, Landrichter. 0 





Borladungen und Edictals 
Citationen. 


Dad unterfertigte Konigl. Kreis⸗ umd Stadt⸗ 
Gericht hat in dem Schuldenweſen des verſtor⸗ 


benen Bierbräuers Johann Sollinger, durd) 


Eutfchließung vont 25. Juny, publieirt den 9. 

July 1822, den Univerfal: Concurs erkannt. 

Es werben daher bie gefeglidhen Edictötage, 
nämlich: 

1. zur Anmeldung. der Foberungen und berem 

gebdrigen Nachweiſung auf Mondtag 

den 20ten September d. J.; ae 


I. zur Vorbringung der Einreben gegen bie : 
angemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
den 20ten Dctober d. J.; 


DIL zur Schlußverhandlung auf Samstag 
den 2Oten November d. J., und zwar 
* die Replik bis Freytag ben zten 
ecember einſchließig, und für die 
Duplit bis Samstag den 18ten Des 
cember d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekaunte Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For: 
derung von der gegenwärtigen Concurömaffe, 


das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 


aber die Ausfchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
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etwas von bem Vermdgen des Gemeinfchulbners 
"in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
'maligen Erfages ianfgefotdert, ſolches unter 
Worbehalt ihret Rechte bey Gericht zu übergeben. 
2 Den Auguft 1826. ° 


"8 B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
— Haͤcker, Director. 
Gs. K 


ellermann. 
In Folge rechtskraͤftigen Erkenntniffes des 
Kbu. Appellationsgerichtes des Ffarkreifes ddo. 
28. Februar et praesı 8. März d. J. wurde we⸗ 
gen vorliegender Weberfchuldung gegen bie Wer: 
laffenfchafts = Maffa des allbier geſtorbenen Rent: 
beamten, Albis Schäß von’ Heman, der Unis 
verfalsConceurs erfannt. . 114° 
Es werben daher die geſetlichen Edictstage, 
F uch j 
‚zur Anmeldun — — und deren 


— "erefigen hweifung auf Mondtag 
' den 16ten Auguſt; 


t a. zut Vorbringung der Einreden gegen die 
dri. tem For rauf Donnerds 
tag den abten September; 


| u. © Schlußverhandlung und zwar fie die 
eplit auf Samstag den 16ten Dee 
— tober, und für die Duplif auf Mitt: 
2 woch den ten November d. Ye 5: 
iedesmal Wormittagd 9 Uhr in Der Art, daß 
ber Endetermin auf . Donnetötägbeh: 18; Mo: 
vember ausläuft, feſtgoſetzt, uud hierzu alle dies 
jenigen„ welche au diefe Verlaſſeuſchafts- Maſſa 
Borberungen zu machen haben, hiermit difent⸗ 
lich unter dem Rechtöuachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erjten. Edictötage bie 


s ter, su.” 


wid 


(3) 5. 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas non diefer Verlaſſenſchafts⸗Maſſe in Hat: 
"den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 

Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 

ihrer Rechte bey Gerichte zu —— 24 
Den 15. July 1824. 

K.B. Kreis: u. Stadtgericht ——— 

J. v. Heckel, Director. 








id. 


Alte diejenigenz-welche in Folge der dffent: 
lichen Ausſchreibung bed K. Landgerichtd Erding 
‚vom 20; Februar 482% (Jutelligenzbl. für den 
Iſarkreis vom Fahr 1822, Städe Alk XI. 
u. XIV.) ihre Aufprüche auf die aͤltern 


ſiten unbekannter Eigenthuͤmer biäher nicht ‚gel: 


tend gemacht haben, „werben nach laͤngſt. ver⸗ 


floſſenem Praͤjudicial⸗ Termiye hiermit ‚auägg- 


ſchloſſen, und; Daher: die in dieſer Ausſchreibuug 
aufgeführten. Depoſitalbeſtaͤnde au, Geld. .ehgr 
Scheinen, mit Ausnahme der Depofitemz Buchs: 


‚Nm, 4,50, 45, 49, :7& und. 110, wegu ſich 


Eigenthuͤmer gemeldet, haben, und, mit Autquahme 
dexienigen Depofiten, „zu,denen ‚innerhalb des 
‚pereuptorifchen Termines bey Gericht allenfalls 
geltend gemachte Anſpruͤche nicht, noch; binnen 
60 Tagen legal nachgewieſen werden, ‚Eonnen, 
ben, , ee Aerat als ahrzeniyſes Gut 
heimgefallen erklärt, 
Den 8. Auguft 182%. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Erding. 
*— Mn rchenfeld, Landrichter⸗ 


— — 7TKk 


172112 dig 


ea 


Ausfchließung der Forderung vonder gegenwaͤr⸗Anf Anbringen der nächiten Anverwandten 
tigen Concursmaſſa, das Nichterfheiuen, an den deß, Sep. Edazt RA des verftorbenen 


übrigen Edietötagen aber die Ausͤſchließung mit 
den an folden Tagen vorzunehmenden Hand: 
lungen zur Zolge habe. 


Franz Zaver Edart,. irurgen in Kammerberg, 
wird Joſeph Edart, deſſen Anfenthalt feit 22 
Sahren unbefannt ift, hiermit aufgefordert, binz _ 


+ 


an drey Monatena dato hierortö zu erſchel⸗ 
ven, aber Äber fein Leben und Wohnort fichere 
Nachricht Hierher gelangen zu ‚laffen, außer dem 
‚man denſelben für verſchollen erlären, und feis 
neu Erbtheil aus der Verlaſſenſchaft des Pfarrers 
Sebaſtian Eckart an feine naͤchſten Anverwaudten 
gegen Caution ausfolgen laſſen werde. 
Den 16. Aug uſt 1824 . 
Künigl. Baier Landgericht Frepfing. 
@ 1. Srofd, Laudrichter. | 
— — 


Wer and irgend einem Kesptstiteh vie 
Verlaſſenſchaft des im Jahre 1815 verſtorbenen, 
hemals Freyhertlich von Berchemiſchen und 
SGraͤflich von Yrſchiſchen Verwalter zu. Laim, 
Paſing und Selln, Georg Hartl, Anſpruͤche 


zu machen har, wird hiermit aufgefordert, ſolche 


binnen 6 Wochen und laͤngſtens bey der auf 
Freytag den Zren September anni eur- 
‚pentis Bormittags 9: Uhr anberaumten Tages⸗ 
fahrt, entweber in Perfon. oder durch hinfänglich 
Bevollmaͤchtigte bahier um fo gewiſſer diiziie 
‚melden, und nachzuweiſen, als außer dem ehire 
Müdfiht- auf die unängemeldeten. Foderungen 
än ber Behandlung dieſer Verlaffenfhaftsfache 
geſeizlich wird fortgefahren werden. XR 
Den: 55; Zülp 1624. DE 

Königl. Baier. Landgericht * 
$.. Greyuet,, Banbrichter.. — —— 





—E Maria: 2 — —— 


— 


fung ihrer Glaͤubiger zum Vehufe einer vollftäne 


digen Schuldenbeſchreibung auf Zeiftens Reguli⸗ 


„mug gebeten hatz for wird zur biejem Zwecka auf 
‚Samstag ben 18teu September db. J. 


Vormittags 9 Uhr eine Ingeäfahrt angefegt, und 
faͤmmtliche Gläubiger ber Maria Widhamer aufs 
geforbert, bey diefer Tagesfahrt um. fo gewiſſer 


ur Perfon, ober durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte 


hiererts zu erfcheinen, als jeder ausbleibende 
Gläubiger, in Falle einer zu Stande kommen⸗ 
ben Ausgleichung, dem Befchluße der creditot⸗ 
ſchaftlichen Mehrheit . beyſtimmend angenom⸗ 
men werben wuͤrde. 

‚Den 1%. Auguſt 1820. 


Hün. Baier. Landgericht Kofenheim 


— —— 1. Aſſeſſor. 





Das EN ER fordert 


‚Hiermit als Delegations⸗Behdrde alle diejenigen, 


welche aus was immer für einem Grunde am 


„bie Verlaffenfehaftsmaffa des am 30. Juny dr J. 
:zu Grabenſtatt verſtorbenen Pfarrers, Zacob 


Dammer, Ihrfpraiche zur machen haben, auf, 


ſelbe binnen 30 Tagen, vom Tage der Bekannte 
machung an, hierorts um: fo mehr geltend zu 


machen, als nach Verfluß dieſes Termines ohne 


‚fernere Beruͤck ſichtigung weiters rechtlicher Orb» 


nung nadı verfahren: werden wird. 
Den 8. Auguſt 2824... . 
Kb. Baier. Pandgericht Kresufein 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 


— von-Werbling „. un. Zufammenrus ar ee Aſſeſſor. 
> ame rar We alten betreſſend. ) 
* 7 *. 
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Amtliche Artikek 





“Die Erledigung der: Waren ET ur 
betreſſend ·. 


— 


uns m den Ted des Seiten Beſthers kam Me 
Parey Dberfüßbach in Erledigung.,- 
Selbe liegi EEE j 


genöbuig, + im Decanate Alcheim;,Tim. Aduigl. 


Landgerichte Moosburg, und iur BVezirke des 


Graͤſlich Buttler [chen ——————— 
Dberfjläbadh. ' 

In einem Umfange von drey Stunden enthaͤlt 
ſelbe zwey Filialen, das mit der Pfarrey verei⸗ 
nigte Baron Lerchenfeld'ſche Benueficium, 
eine Schule, und 713 Seeleu, bie der Pfarrer 
mit einem Halfsprieſter verſiehet. N 

Das Einfommen der Pfarrey beträgt 

gepräften Faſſion 1909 fl.5T ir. _ 
Die Laſten betragen mit. Einrechnung — 

Hulfsprieſters 439 ſt. 12 te... 


Unter dieſen letztern beßndeun ſich —* 


friſten von —— * Re 


136 Das Einkommen des Baron Lerchenfeld'⸗ 
ge Bene ficiums belaufet ſich auf 167 fl. 56 fr. 
„Die Kusgäben auf 1 fl. 30 tt. 


„Münden, ‚den. 2. Auguft 1824; 
SbnBntentrgierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 

v. Wibder, Praͤſident. 

v Hofſtetten, Director. 

— Arc. 


C (st ."T 


— — — * 


"CHE auf Gutöantdufe aus dritter Hand eingelei 
= teten Militär » Entlaffungs » Gefuhe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Da feit Furzer Zeit mehrere Militär: Entlafe 
funds = Befüche auf den Grund freyer Gutsanz 
Käufe’ Aus “dritter Hand von den Militär Eon- 
frriptiond-Behbrdem eingeleitet und formlich in⸗ 
firuirt worden find; fo werden fämmtliche_ Bes 
Hör den, in Gemäßheiteined allerhöchften Referipts 
vom 20. dieſes, nicht nur auf bie genaue Befol⸗ 
gung des Art. 95. des Conferiptionsgefeges ſtrenge 
hingewieſen, ſondern auch fuͤr die aus der Ue-- 
bertretung beöfelben hervorgeheuden Solgen und 
5) - i 


* 
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Ss 


Nachtheile für die Jutereſſenten verantwortlich 
erklaͤrt. 
Muͤnchen den 27. Auguſt 1826. 


I? Regierunghes unerm RR 
amwmer des. Ä 


v. Widder, Pr 


Zu 


— 


— y x 
— A 


Seine Majeftät ver König haben am 


26. Auguft d. 3. geruher, den, bisherigen Pre: 
diger an der Stadrpfarrey zu U. L. Frau dabier,. 
Prieſter Herenäus. Haid, von deru Antritte der 
Pfarrey Geroltöhaufen, im; Kdu. Lanbgerichte 
Pfaffenhofen zu biöpenfiren, und dagegen. bie 
genannte Pfarrey zu eroltshauſen dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Wirnbäm ‘in Konigl. 
Landgerichts⸗ Bezirke Deuſchnitz im⸗ Obermain⸗ 
Kreiſe, Prieſter Alois Ra aber, dann am 27. 
Auguſt d. J. die Pfarrey zu Puͤrgen, Koͤnigl. 
Landgerichts Laudsberg, dem bisherigen Curat⸗ 
Beueficiaten zu Holzkirchen, Prieſter Joſeph 
Manhart, und das dadurch erledigte Curat⸗ 
Beueficium St. Barbara zu Holzlirchen, adı. 
Landgerichts Miesbah, dem zum Pfarrer zu 
Edelshauſen beftimmten Priefter, Franz Jo⸗ 
ſeph Silverio, gegenwärtig im — 
allergnaͤdigſt zu verleihen. 


—— | 
— —“ 
C Die wahnfinnige Theres Huber von Riebens⸗ 
bofen betreffend.) 

Therefia Huber, welche ſich bey ihrem 
Bruder Lambert Huber, Bauer zu Riedenshofen 
d. G. als Dienftmagd befand, entfernte ſich von 
dort am Mondtage, den 26. July Nachmittags 


3 Uhr, in einem wahnfinnigen Zuflande, und . 


trog aller Nachforfhungen und gepflogenen Cor: 


— 


v. — — —— —— Kiefern \ 
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‚refpondengen Fonnte man: Feine Nachricht von 


diefer Unglüclichen erhalten, weßhalb man an 
ſaͤmmtliche Polizevbehörden das geziemende Anz 
fuchen ftellt diefüh bey im Enzdeckungsfalle, Mit 
forgfältiger Ber — ihres Zuſtandes, hler⸗ 
a lafjeu. 
I Perfons-Befhreibung. 

Die Theleſia Huber, ift im Arten Jahre, 
und 45 Echuh groß, hat ein laͤngliches Geſicht, 


* —— weißgelber Farbe, ſie iſt vom 
unterſetztem Korperbaue, und ſpricht die gewoͤhn⸗ 
liche, baieriſche Sprache. 


Bey der Entfernung 
trug ſie einen runden · mit ſchwarzen Bändern 
verſehenen Filzhut, ‚eine ſchwarze Haube mit 
Spitzen und weiß und ſchwarzen Boden, um 
den’ Hals einen ſchwatzen Flor mit weiß'glar: 
tirter Schließe, einen Bruſtfleck von rothem Pers 
und weifieht Barchent. nen chwarzen gelb set 
gefaßten Ober⸗ und einen gruͤnen gleichfalls geth 
eingefaßten Unterrock, ein weißes Vortuch mit 
weißen rupfenen/ Baͤndern, weißbaumwollene 
Eruͤmpfecund ſchwapplederne Schuhe ;' — 
Bein Leibl,ifonberm We 
Den. 26. Muguft 1824.00 ©. 2 


Kdn Baier Land ericht Da ou. 
* Eder, —— 





Cours 
"der Balerſchen Staatspaptere 
Augsburg den MW. Auguſt 182%: 9" 


Briefe 
— — 






AStaats Papfere. Seid. 


Dblig. m.Coup.ä 40/0 934 — 
dito » » & 50/0 || 1025 * 
Land-Anlehen . 102} — 
Hypothek⸗Anweiſ. 1014 — 
Lott. Looſe A-Da40f0 || 103 — 
ditto E-MAA40ſ0 1041 — 
ditto unverzindliche || 101 4 
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Bad aa en hr J 


— 

Das auf der Gant ſtehende —— * 
Fruͤh zu Brunthall wird man am Donners⸗ 
tag ben 23ten September von Vormittags 
9 bis 12 Uhr im Orte Brunthall dffentlich unter 
der Genehmhaltung ber Ereditoren verfteigerm, 

Zu biefem Anweſen gehört: 
1. der Complex des fogenannten Trüpguts, zu 
Brunthall, beftehend: 
aus dem Haufe mit Hofraum und. 
Garten 2 0 0. 2 Tagw. 34 Deeim. 


Helden von . . 64 » 70. m 
Wieſen . » . “ a 
Waldung . » . 49 m 29 m 
11. Forftentfchädigung : ——— 
Waldung...2 nm 10». 
IH. Gemeindetheilungg 
Wald, 0...» 1 Tag. 48 Dec, 


Grundherrliche Verhaͤltalfſe: 
ad 1.Freyſtiftig zum Koͤn. Landrentamte Minen, 
Stift und Kuͤchendienſt 3 fl. 31 fr. 2 bl. 
ad II. Bodenzinfig zum Königl. — 
Muͤnchen, 
Bodenzins or » .. — frz bl. 
ad BIT. Ludelgen. 2 
Zehentherrliche eh? 
ad E. vor dene Gute bezieht am großem: und 
Beinen: Zehent: 
£ bad Landrentamt Minden, 
$ die Pfarren Hohenbrunn. 
adll. und ad III. Zehentfrey. 
Laudesherreliche Abgaben: 
ad 1. ordinaͤt Scharwerkgeld &fl.56 fr. — di. 
Jagdſcharwerlgeld „ — 505 2. 
Holzgefährtgele 1— — 
Steuerſinplumm 4245 
ad IE. Steuerfimplum „. „——s Se be 
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ad Hl. 'Steuerfinplum - ..; 2 —fl. 12kr. 1bl. 
- Die Schägung beträgt für das Ganze 1888 fl. 
» Der Verkauf geſchieht ganz oder theilweiſe, 
zu welch letzterer Verkaufsweiſe bereitd bie Ge⸗ 
nehmigung ber hohen Regierung des Iſarkreiſes 
une 

Kaufsluſtige mibgen: ſich einfinden, und ihr 
un zu Protocol geben 

Fremde muͤſſen fich über: Leumund und Pets 
Shen genügend ausweifen. 

Den 20. Auguft 1824. 


Königl, Baier. Landgeriht Münden, 
3) 2. Eteyrer, Landrichter, 


Auf Andringen der Gläubiger wirb das Anz 
wefen der Franz Schrottifhen WirthösChes 
leute auf der Schwaig dieß Gerichts, am Mons 
tag den 13ten September Vormittags 
von 8:bid 12 Uhr und: zwar in gedachten Wirths⸗ 
haufe felbit an: ben Meiftbietenden, vorbehaltlich 
erebitorfchaftlicher Genehmigung, dffentlich ver: 
ſteigert. 

Das Wirthshaus Schwaig liege iſolirt am 
der vom Pfaffenhofen: über Geifenfeld nad) Rer 
gensburg führenden-Landftraße, eine halbe Vier⸗ 
telffunde vom: der Hofmmel: Königöfeld. Das 
Wirthshaus ift gemanert,. zwenftädig mit Platz 
ten gedeckt und: der Kühftall daran: gebaut. 
Außer dem. gehdrem dazu ein gemauerter mit 
Platten gebediter Heuftabel ſammt Wagenfchupfe, 
eine gemanerte, mit Taſchen gebedfte Stallung,. 
und ein gemauersed mit: Taſchen gedecktes Waſch⸗ 
haus, ein- Garten zw Tagw. 335 Dec. 1ter Bo⸗ 
nitat.. 05 Tagw. 44 Der. Aecker, 11 Tagw. 
98: Dec, Wiefen,. 1% Tagw. Mooswiefen: und 
32 Tagw. 44 Dec. Halz-- Das Anweſen ift zur 
Graͤſlich Tbzring schen pofmank Porubach gerichts⸗ 

(50* ) 


695 
bar, und die meiften .Grunbftädte: find ludeigen, 
nur die urſpruͤnglich zum! Wirthsgut (gehörigen 
22 Tagw. 66 Dec, Aeden und 6 Tagw. 66 Dec. 
Wieſen find zur Hofmark Pdrnbach freuftiftig, 
und das Holz zum Koͤnigl. Rentamte Pfaffen⸗ 
hofen lehnbar. 

Die darauf haftenden ähnlichen Abgaben 
„beftehen in 2 fl. 15 fr. 4 bi. Schariwerfgelb, 
if. 42 kr. Ihl. Klopfgeld, 9fl..22 fr. 4 Hl. 
Laudemium, 33 fl. 10 kr. 3 hl, Stift: und 
1 fl. 30 Fr. Kuͤchendienſt zum Koͤnigl. Rentamte 
Pfaffenhofen. 

Das geſammte Anweſen iſt, mit Inbegriff ber 
Wirthshaus· Geraͤthſchaften, der Haus⸗ und Bau⸗ 
mannsfahrniß, dann des vorhandenen Viehes 
und Getreides, welches mit in ben Kauf geges 
ben wird, auf 5238 fl. 34 Er. geſchaͤtzt. Das 
Anweſen ift zum Betriebe der Wirthfchaft, wel⸗ 
che indeß der: Käufer als perſoͤnliche Conceſſion 
beſonders nachſuchen muß, guͤnſtig gelegen. 

Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem its 
hange vorgeladen, daß ſich Auswärtige über Vers 

mögen und Leumund auszuweifen haben. 
Den 9. Auguft 1824. . 
——— B. Landgericht — 
BR Haindl, Lanbriäpter. 





Auf Andringen ber Gläubiger wird das Ans 
weien des Sebaftian Gall, Echmidbauers von 
Hög, am Donnerdtag den 14teır Octo— 
ber IL. 3. Vormittags von 8 bis 12 Uhr in 
dem Kocale des unterfertigten Kon. Landgerichts 
dffentlih und vorbehaltlich der ereditsrfchaftlis 
hen Genehmigung an die Meiſtbietenden verkauft; 

Diefes Anwefen ift ein Drevviertelbanerhof; 
zum Koͤnigl. Kandgerichte Pfaffenhofen gerichtös 
bar uud zum Koͤn. Rentamte daſelbſt fteyſuifts⸗ 
weiſe grundbar. Es beſteht aus einen gemau⸗ 
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erten, mit Taſchen gedeckten Backhauſe, 86 Der. 
Garten, 65 Tagw. 37 Decim. Aecker, 15 Tagw. 
27 Deeim. Wieſen, 9 Tagw. Forſtwieſen und 7 
Tgw. 50 Derim. Entſchaͤdigungsholz. Das vor⸗ 


handene Vieh und Getreid, fo wie die Feld⸗ und 


ee eg werden mit i in den Kauf 
gegeben. - el 


An Abgaben laſten hierauf: 
zf, 26 kr. — hl. einfache Eteuer, 
6= 6= 1 = ordinäres Scharwertgeld, 
—-⸗ 39- 1⸗Jagdſcharwerk, 
6⸗33 ⸗—⸗Laudemium, 
6:47: 5» Stift, ' 
2Schaͤfl. 1 Meg. 3 Vlg. * Sechz. Korngilt, 
"24 fr. Relevium. 
ıf. 9 kr. Hl. Stift md Kichendienft, 
1Metz. 3Vierl. 2 Sechz. dotſthaber zum Koͤn. 
Rentamte, 
do kr. eingelegte Gilt zum Gotteshaus Kaſtl, 
fl. Gilt zum Gotteshaus Hög. 
Kanföluftige werden mit dem Anhange, daß 
ſich Auswärtige über Vermdͤgen und Leumund 
aus zuweiſen haben, hierzu vorgeladen. 
Den, 24. Auguſt 1824. 
— B. Landgericht Pfaffenhofen, 
(3) 4 Daindl, Laudrichter. 
— — — 


Das Serelts unterm —— J. zum dfi 
fentlichen Verkaufe ausgefchriebene Haus bes 
Kraͤmmers Mehrwerrh in Wolnzach, ſammt 
Kraͤmmers⸗Gerechtigkeit wurde zwar, auf Am 
trag des Koͤnigl. Landgerichts Jugolſtadt als 
Gantgerichts, bey der auf den 16. Auguſt anbe⸗ 
raumten Verkaufs⸗Commiſſion nicht verkauft, 
weil die uͤbrigen Handelsleute von Woluzach 
gegen den ei der m. on 
harten, : u 3 u. MR 
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Da nun aber nach einer neuen Requifition 
des gedachten Kdigl. Landgerichts der Verkauf 
der Gerechtigkeit bereits im April 1819 erfannt, 
und dieſes Erkenntniß von’ zweyter und dritter 
Inſtanz beſtaͤtiget worden iſt; fo kdunen weitere 
Proteſtationen nicht mehr beruͤckſichtiget, ſon⸗ 
dern es muß der Verlauf des Mehrwerthi⸗ 
ſchen Hauſes fammt der Gerechtigkeit — rt 
werden. 


Zu dieſem Zwecke wird auf 
Mittwoch den 15ten September, 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr eine Commiffion 
in loco Wolnzach angefegt, wo fi) Kaufslieb⸗ 
haber einzufinden, und ihre Angebote in dem 
Haufe des dortigen Bierbräuers Schirmbed 

zu Protocol zu geben haben, 
Sm Übrigen wird ſich auf die Ausfchreibung 
vom 26. July I. J. bezogen. 
Den 25. Auguft 1824. ' 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





In dem Schuldenwefen der Lafchinger'fchen 
Mülierseheleute zu Loiching d. G., wurde mit 
Derret vom 19. Auguft 1824 die wiederholte 
Verkaufs Ausfhhreibung befchloffen. 

Das ſchuldneriſche Anweſen beftehet: 

a) in einem Haufe, halben Stadel, Hoframme 
und Garten, danı Mühle mit zwey Gäns 
gen, die untere Mühle genannt, zu 31 Dec. 

b) aus 10 Tagw. 79 Decim. Wieſen. 

ce) nm 2% nm 82. u . Aecker. 

d) » 35 » 15 » Holz. 

Es ift durchaus erbredhtig zum Koͤn. Rent: 
amte Vilsbiburg. 

Die landes⸗ und grundherrlihen Abgaben 

werben am zoten September 1624 als am 
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Verkaufstage den Kaufsllebhabern im Origin 
Locale erbffnet. 

Fremde Kaufsliebhaber haben ſich über Vers 
—— und Leumund mittelſt legaler Zeugniſſe 
aus zuweiſen. 

Den 19. Auguft 1824. 


Koͤn. Barer. Landgericht Vilsbiburg. 
fiet, Bram, Landrichter, 


⸗ 
a und Edictals 


Eitatior onen. 
Alle diejenigen, welche. in Folge der bffent: | 


‚lichen Ausfchreibung des K. Landgerichtd Erding 


vom 20. Februar 1822 ( Intelligenzbl. für den 
Iſarkreis vom Fahr 1822, Stüde XII. XIII. 


u. XIV.) ihre Anfpräche auf die Altern Depo— 


fiten unbelannter Eigenthämer bisher nicht gel⸗ 
tend gemacht haben, werden nach längft ver: 
floffenem Präjudicials Termine hiermit ausge: 
fohloffen, und daher die in diefer Ausſchreibung 
aufgeführten Depofisalbeftände an Geld oder 
Scheinen, mit Ausnahme der Depofiten «Buches 
Nrn. 4, 30, 41, 49, 73 und 110, wozu fich 
Eigenthimer gemeldet haben, und mit Ausnahme 
derjenigen Depofiten, zu denen innerhalb bes 
peremptorifchen Termines bey Gericht allenfalls 
geltend gemachte Anfpräche nicht noch binnen 
60 Tagen legal nadhgewiefen werden Fonnen, 
dem allerhöchiten Aerar als herrenlofes Gut 
beimgefallen erflärt. 
Den 8. Auguft 1824. , 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 

(5)3. Gr.v. Lerchenfeld, Landrichter. 


Auf Andringen der nächiten Anverwandten 
des Joſeph Eckart, Sohnes des verftorbenen 
Franz Zaver Eckart, Chirurgen in Kammerberg, 
wird Joſeph Edart, deffen Aufenthalt feit 22 
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Jahren unbekannt ift, hiermit aufgeforbert, bins 
nen drey Monatena dato hierorts zu erfcheiz 
ven „ oder über fein Leben und Wohnort fichere 
Nachricht hierher gelangen zu laffen, außer dem 
man benfelben für verfcholen erklären, und feis 
nen Erbtheil aud ber Derlaffenfchaft des Pfarrers 
Sebaftian Eckart an feine naͤchſten Auverwandten 
gegen Caution ausfolgen laffen werde. 

Den 16. Aug uſt 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Freyfing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter. 





Am 21. July l. J. hat unterfertigte Behörde 
gegen Fidel Geper, Wirth von Halzhaufen bey 
Buchloe auf Erdffuung der Gant erkannt. Fidel 
Geyer hat diefem Erfenntniffe bey geftriger 
Verkuͤndung fubmittirt. 

Es werden daher nachftehende Edictötage, 
nämlich: 

1. zur Anmeldung der Sorderungen, und beren 
gefeslihen Nachweifung Mondtag ber 
g90ten September I. J. 

II. zum Vorbringen der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen Donnerstag 
der Zite October . J. 


III. zu den Schlußverhandlungen,, und zwar: " 


a) für die Replik, Freytag der 5te 
- Mopember l. J. und b) für die Duplik 
Mondtag ber 22te November 1.5. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche Gläubiger des ober genannten 
Schuldners werben daher hiermit Öffentlich unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß die Nichte 
erfiheinenden am. erftem Edictstage die Aus— 
fehliegung derForderungen von der gegenwaͤrtigen 
Gantmaſſe, das Nichterfheinen am dem übrigen 
Edictd = Tagen aber die Ausſchließung mit dem 
auf hiefelbem beftimmten Rechtshandlungen zum 
Folge habe. 

Zugleich. wirb noch Bekannt gemacht, daß 
am erſten Edictätage der Verfuch, zur guͤtlichen 





” 
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Beilegung biefed Debitweſens duch Erzweckung 
von Nachlaß oder von Friftenzahlungen gemacht 
werben wird. 
Deu 13. Yuguft 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter, 





Der ald Soldat des Kdulgl. Baier. Ztem Lie 
niensnfanteries Regiments Kronprinz im Jahre 
1812 nach Rußland gezogene Caspar Mits 
termayr, Bauersjohn von Bergham db. G., 
ober deſſen eheliche Descendenz, bat fich in 
Zeit von 6 Monaten hierorts zu melben, widris 
genfals nah Umfluß diefes Termines des Erz 
ſtern Älterlihes Vermögen von eirca 600 fl. 
gegen Eaution an feine Verwandten hinaus ges 
geben wird. 

Den 19. Auguſt 1824. 
Koͤnigl. Baler. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landridter. 





Heinrich Kain, buͤrgerl. Sailermeifterds 
Sohn von Tittmoning (geb. im Jahre 1790.) 
bat als gemeiner Grenadier des Kdnigl, Baier, 
2ten Linien» Infanterie» Regiments ( Kronprinz) 
der 2ten Grenadier «Compagnie, im Jahre 1813 
ben Feldzug gegen Frankreich mitgemacht, wurde 
den 27. März 1814 vermißt, und hat feit dies 
fer Zeit nichts mehr von fich hoͤren laffen. 

Da nun die Mutter dbeöfelben Victoria Kain 
buͤrgerl. Sailermeifterin und Hausbefierin zu 
Tittmoning, ihr Anwefer abtreten, und mit benen 
noch, Übrigen zwey Kindern und Gefchmwiftern des 
Vermißten dem Erb& » Vertrag abzufchließen, 
und bad fie treffende Vermögen auszuzeigen 


wuͤnſcht; fo wird Heinrich Kaim, oder feine als 


lenfallfigen Descendenten hiermit: aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten ad dato, dießorts 
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ſelbſt in Perſon ober durch einen hinrelchend Ber 
vollmächtigten hierbey zu erfcheinen, und feine 
Unfprüche geltend zu machen, außer dem er fir 
verſchollen erflärt, und das ihm anfallende Ver⸗ 
mdgen feinen gefelichen Erben gegen — 
hinaus gegeben werden wird, 

Den 14. Auguſt 182%. 
Königl. B. Landgericht — V 
van — 





ey — Glaͤubiger auf den Verkauf des 
Anweſens des Joſeph Bachmaier, Kaiſermetz⸗ 
gers dahier, andrangen, hierbey aber mehrere 
vielleicht noch unbekaunte Glaͤubiger weſentlich 
betheiliget ſind, findet man ſich zu einer all⸗ 
gemeinen Schulden = Verhandlung veranlaßt, 
wozu man Dienftag den 19. Ooto berh. J. 
frůͤh 8 uht feſtſezt. © 

Alle diejenigen, welche am die Bachm aur'⸗ 
ſchen Eheleute Forderungen zu machen haben, 
werben demnach aufgeforbert, um bie beinerfte 
Zeit hier bey Gericht zu erfcheinen,, und ihre 
Forderungen ' anzubringen, und die rechtlichen 
Anträge zu fielen. 

Die Nichterfcheinenden möfen ſich den Be⸗ 
ſchluß der Mehrheit der Anweſenden gefallen 
laſſen. 

Den 18. Yuguft 1326 
- Kbnigl. Baier. Landgericht Tblz. 

Schwaiger, Landrichter. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht fordert 
hiermit ald Delegationd »Behdrde alle diejenigen, 
welche aus was immer für einem Grande an 
bie Verlaſſenſchaftsmaſſa des am 30. Juny d. J. 
zu Grabenftatt verftorbenen Pfarrers, Jacob 
Dammer, Anfpräche zu machen haben, auf, 
felbe binnen 30 Tagen, vom Tage ber Belannts 
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machung an, hlerorts um fo mehr geltend zu 
machen, als nad) Verfluß diefes Zermines ohne 
fernere Berücfichtigung weiters rechtlicher Ord⸗ 
nung nach verfahren werden wird. 
Den 3. Auguſt 1824, 
Koͤn. Baier. Landgericht Traunftein. 
Megen Verhinderung des K. Landrichters, 

(3)3. Berghammer, Afeffor. 





Der Bräuerdfohn, Michael Koch von Weile 
heim, Soldat bed Königl. Baier. Iten Linien: 
Infanterie Regiments, wird ſchon feit dem rufs 
ſiſchen Feldzuge vermißt. 

Da derſelbe ein aͤlterliches Wermdgen von 
300 fl. beſitzt, und deffen nächfte Erben um 
Ansfolglaffung diefed Vermögens baten; fo wird . 
genannter Michael Koch aufgefordert, ſich um 
fo beftimmter innerhalb 6 Monaten hierorts zu 
melden, als er außerdem für verſchollen erflärt, 
und fein befagtes Vermbdgen gegen Caution an 
feine nächften Erben ausgefolgt werden wuͤrde. 

Den 9. Auguſt 182%. 
Kbunigl, Baier. Landgeriht Weilheim, 
8) 1. Lict. Thoma, Randrichter. 





Eine wegen Diebftahls hier In Unterfuchung 
ſtehende Perſon will am Wolfratöhaufer  Mits 
tenfaftenmarfte den 29. März h. 3. folgende 
genau fpecificirte Begenftände Hier in Wolfrats⸗ 
haufen gefunden haben, als: 

1) Fänf ganz neue ſchwarz feidene Haldtüs 
her mit rothen Streifen, alle noch uneins 
gefäumt, in einem Stuͤcke beyfammen. 

2) Scchzehn bis achtzehn Ellen kornblamens 
blauen Taffent, ebenfalls in einem Stuͤck⸗ 
chen beyſammen. 

Sechs baummollene, roth und blau ge⸗ 
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ftreifte ‚ebenfalls noch nicht auseinander 
geſchnittene Schnupftuͤcher. 
4) Ein paar hellblaue baumwollene oeſchadelie 


Knabenſtruͤmpfe. 
5) Ein paar lichtblaue Weißerfkränpfe mit 
ſchwarzen und weißen Zwideln. F 


0 Ein Reftchen roth und blau geftreiften 
Ginggang a 5} Elle. 

7) Vier Ellen nod) ganz neuen Pers nit 
dunklem Grunde, und gelben Blumen, 
weld) Letzterer jedoch erft am Pfingftmarfte 
den 31. May h. 3. außerhalb Wolfrats⸗ 

hauſen irgendwo gefunden worden ſeyn 
will. 

Mer immer auf. diefe Gegenftände einen 
rechtlichen Anſpruch machen zu koͤnnen glaubt, 
der hat fich ungeſaͤumt bey dent unterzeichneten 
Gerichte hierüber zu melden, und zu trachten, 
ſich diejenigen Beweismittel zu verfchaffen, bie 
rechts genuͤglich entnehmen laffen, daß er einen 
gegründeten Eigenthums⸗Titel auf diefe Gegen, 
ftände pritendiren Fann. 

' München den 24. Auguft1824. ' 
Kon. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
; v. Haaſy, Landrichter. - 





Joſeph Siflinger, VBanerd s Sehr von 
Endorf d. G., welcher ald Gemeiner des K. B. 
Linien = Infanterie s Regiments dem Feldzuge 
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gegen Rußlaud beywohnte, wird ſeit dem 21: 

May 1813 vermißt. 

Auf Bitten ſeines naͤchſten Verwandten wird 
Joſeph Sifkinger hiermit aufgefordert, ſich 

Binnen, dugey Monaten hierortö zu melden, 

als außer dem fein Vermdgen — gegen 

Caution zugewieſen wuͤrde. 

e Den-21. Auguſt 1824. 
Koͤnigl. B. Gräfl. Preyfing. Majorats⸗ 
a ———— in 
; Prien. 

1. Squetia Herrſchaftsrichter. 


Amortiſations⸗Decret. 
Da ſich der unbekaunte Inhaber der Staats⸗ 


Obligationen, welche: in der auf Antrag des 


Grafen von Hundt, Beſitzers der beyben Hofs 
marken Lauterbach und Weikertshofen am 20. 
Februar de 3. erlaffenen Ausfchreibung, dann der 
Berichtigung v. 17. März d. J. näher bezeich⸗ 
wet find,.innerhalb des vorgeſetzten Termines nicht 
gemeldet, und die Urkunden nicht vorgewieſen 
bat; fo werden biefelben Gem für krafılos 
erklärt. 
Den 20. Auguſt 1824. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeridht Minden: 
Häder, Director. 
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XXXVI. Stuͤck. Muͤnchen den g. September 1824. 





Amtliche Artikel. 





PR In j 
faͤmmtliche Königl. MilitärzConferipr 
tions-Behbrden des Iſarkreiſes. 

* (Die Vermoͤgens⸗Ausweiſe über Deſerteurs bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Mare Bezug auf das allerhoͤchſte Reſeript 
vom 2. vorigen Monats, wornach die bisherige 
Einfendung der Duartaldausweife über- bad den 
widerfpenftigen Eonferibirten und egioniften ans 
gefallene und mir Beſchlag belegte Vermoͤgen 
Bis auf weiters unterbleiben kann, wird ſaͤmmt⸗ 
fihen Behdrdem aufgegeben, alıf die Recherchi⸗ 
rung des Vermoͤgens ber wirklichen Deferteurs 
die ndthige Sorgfalt zu verwenden und bie Auss 
weife hierüber ftetö rechtzeitig an die Kon. Militär: 
fonds » Commifflon dahier, dann Duplicate hiers 
von an die unterfertigte Stelle einzufenden. 
München den 27. Auguft 1824. 


Kon.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
- Kammer de Innern 


v. Widder, Präfident. 


v. Hofftetten, Director. 
ie — | Miller, Ser; 


An 
Ammtliherdnigl. Pol er 
i ° bed I Dr De a 
(Eine Im Landgerichtöbezirte Eggenfelden aufs 
gegriffene ſtumme Mannsperfon betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Sämtliche Polizey⸗Behdrden erhalten das 
von derKbnigl. Regierung des Unterdonaufreifes 
anher mitgetheilte Signalement einer unlängft 
im Landgerichtsbe zirke Eggenfelden angehal: . 
tenen flummen Mahnsperfon von unbekannter 
Heimath mit dem Auftrage: zur Erforfehung 
ber heimathlichen Werhälmiffe derfelben alsbald 
bie geeignete Verfuͤgung zu treffen, bey entfpres 
chendem Reſultate aber Anzeige zu erftatten. 

- München .den 3. September 1824. ! 
KdnBaier.Regierung bes Ffarkreifes, 
Kammer des Funerm. 

v. Widder, Präfibent. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Sceer; 


"Befhreibung 
ber im Gerichtöbezirke Eggenfelden des Unter: 
donaufreifes aufgegriffenen ftummen Manns: 
perſon. 
(5) 


— — — —— 


Tot ; 


Grdße,“mittelmäßig. . * 
Jahre, 36 — 40. 
Haare, ſchwarz. 
"Augen, grau . — 
Stirn, hoch. 544 % * 33 

Bart, ſchwarz. — 
Mund, breit. iR 
Lippen, aufgewörfert. 

Nafe, ftumpf. 

Gefichtöfarbe, braun. . 

Körperbau, mager. - 
Kleidungsftüde,. feine, nur ein aftes Hemb. 


Diefe Mannsperfon ift fehr menfchenfchen, 
und, im hoͤchſten Grade unreinlich. 


ı 





Kurs) :,5 9, 
‘ ' Ara 
Eee Tonferiptions-B6 
i hordendes Zfarfreifes. 
er (Die Ennferipeionstoften · diechuuns * 1843 ber 
= ‚;teeffend.) 
Zum Namen Seiner Majeftät dee Könige. 
1, Unter Hiuweiſung auf bie Verorduung vom 
15; November 1824, die. Behandlung der Con⸗ 
feriptionds Koften betreffend, werden fämmtliche 
Eonferiptions = Behoͤrden aufge fodert, ihre Rech⸗ 
nungen für das Finanzjiahr 1641 worſchrifts⸗ 
mäßig verfaßt und. belegt,. bis zum 
 fünfzehnten September de Sind), 
bey Vermeidung einer Ordnungs-Strafe von 
zehn Gulden in Tripfo zur Revifion einzufenden, 
München den 2. September 1824. 
Kdn Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
Meg, Director. 
Shnalt. 
i * | 


708 
Dienſtes en Mötizen 


"Seine Baickärve der König haben am 

24. Auguſt d. J. die eFledigte Landrichtes 
in Rofenheim denn biöherigen Randrichte in Tee 

Zeruſee⸗ Dlafind Wintermaier, und am 28. 
Auguſt d. J. die dadurch erledigte Pandrichterse 
Stelle in Tegernfee. dem Herrfhäftsrichter von 
Laberweinting, Dr. Franz Xaver Reber, als 
>dergnädigft verliehen. 

— Seine Konigliche Majeftät haben am 
29. Auguft d. 3. die. Refignation des Pfarrers 
zu Priel, Kbn. Landgerichts Modeburg, Prier 
fterd Franz Zaver Stöger, zu genehmigen, und 
bemfelben das Fruͤhmeß-Beneficium zu Obers 
günzburg, im OberbonausKreife zu verleihen, 
dagegen aber die Pfarrey Priel dem Coopera⸗ 
tor zu Waging, Prieſter Joſeph Leutgeb 
allergnaͤdigſt zu übertragen, — und am 30. Au⸗ 
guſt d. 3. die von“ ber Abtiffin des Kloſters 
Kuͤehach, Anna, Beunouia von Kreitmapdr) 
als Seniorin der, Ferdinand giegfalziichen, 
Familie ausgeftellte Präfentation für den Weine 
ſchenlſchen Beneficiaten an ber Stadtpfarrey zu, 
St. Peter in Mönchen, Priefter Anton Michel, 
anf das Liegfalgifche »Beneficium au der Stadt⸗ 
Pfarren zu Un, 0 daſelbſt zu  beftätigen 
geruhet. Sei er 

Bekanntmachungen. 
(Verſcholleuheits⸗ Erklaͤrung.) 
Vom unterfertigten Kdnigl. Landgerichte wird 
Geprg Rift, Bauers-Soͤhn von Triefing, da 
ſich derfelbe innerhalb des, in ber ‚Öffentlichen 





Ausſchreibung vom, 26. July 1823 auögefehten 


6monatlichen Termins weder in Perfon, noch 
durch Bevollmaͤchtigte oder Erben bey diesfeitig 


Stelle 
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Kdnigl. Landgeriehte gemeldet Hat, für verfehols 
len erflärt, und deſſen Vermbgen feinen *— 
gegen Caution ausgefolgt. 
Den 17. Auguſt 1826. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindl, Laudrichter. 





Souns. 


| Teen Te 


Oblig. m.Coup.ä 40/0 
dito » » & 50/0 


Lands Anleheu . 
Hypothek⸗Amweiſ. ». 
Rott. Roofe A-DA4 0/0 
dito E-M A 40f0 
ditto unverzindliche 


Bermeigerungen“ 
—— t 


EN ben 28ten diefe⸗ Monats 
werben von Seite der unterzeichneten: Behbrden 
zu Schöffelding im Wirthshauſe, Vormittags 
9 Uhr; mit Vorbehalt der Genehmigung der K. 
Regierung nachſtehende ae _—. 
verſteigert. 

Das Ober⸗ und Untrrlechl im Difrite Eis 
fing zu 7 Tagw. 84 Decim.ı iu .! 

Das Katharina⸗Holzl in Diftriete Erefing 
zu 10 Tagw. 84 Decim. 

Das Rent umd Neuhofz kat Difteicte Pens 
sing za 135 Tagw. 34 Decim; = & 

Kaufoltebhaber werden hiermit eingeladen. 

Landederg den 2. September 1024. 
Po; Baier. Rentamt fandsberg, und 


1313 





Forſtamt Pflugdorf. 
v.Steferelli, v. Ganghofer, 
Renshesmter. Forßamts⸗ ſer. 


91. 


— 


zıo 


In Folge erhaltener MWeifung der Kdnigl. 
Regierung ‚des. Iſarkreiſes, Kammer der. Fis 
nanzen vom 31. July d. J. werden am Frev: 
tage den 5ten November d, J. nachſtehende, 
in der Forſtrevier St. Heinrich zwiſchen Tölz und 


; Meilbeim naͤchſt der Loifach gelegene Staats⸗ 


Waldparʒellen dem dffentlichen Verkaufe an den 
Meiftbietenden ausgefegt, als 
1) das Ringferholz (Fallen) von 142 Tag, 
31 Dec., auf 5 Abtheilungen zu 12 bis 
20 Tagw. 
2) das Unterholz von 42-Tagw. 34 Der. auf 
4 Abtheilungen zu 8 bis 10 Tagw. \ 
3) das Dittenzied von 25 Tagw. 59 Dec. und 
4) der Eglöberg von-28- Eagw. 76 Der. 
: „Die Zufammenkunft iſt am. genannten Tage 
Fruͤh 9.UHr im Wirthshauſe zu. Iffeldorf. 
‚‚Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Ber 
merken, eingeladen, .baß der. Kbnigl, Revierför« 
zu St. Heinrich am obern Wuͤrmſee die 
werfchiedenen Waldabtheilungen auf Verlangen 
vorzeigen wird, = ,, amt 41% 
Den 1. September, 1824... EEE In} 
Sim Baier. Rentamt Weilheim, N 
Sorflams Starnberg... , 


. Prech tl, Schr. v. Meftingb, 
Wentbeamter, oavieer u 
(3) ir. 4 


So dem Debitwefen bed —* Brandl, 
Mepners zu Eifenhofen, wurde auf Erbffnung 
des Uuiverfals Eoreurfes erkannt; es wirb da⸗ 


her deſſen Anweſen zum bffentlichen gerichtli⸗ 


hen Verkaufe ausgeſchrieben, und hierzu auf 


Mondtag dem Atem Detober eine Tages. 


fahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 
Dieſes Anweſen iſt theild zum Königl. Rente 
ante Dachau frepftiftig, theils zur Pfarrey Hirle 
(Ssı*r) 


Tr 
bach leibrechtig grumdbar, und beftehet nebſt den 


ndthigen Wohn: und — in 
1 Tagw. 48 Decim. Aecker, ° 


U AT. na: Bieſen, 
6 10 5 90 ” Waldung , 
— U m Hopfengarten. 


Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswaͤrtige 
ie Vermögen und Leumund durch obrigkeitliche 
Zeugniffe zu legitimiren haben , werben daher zu 
diefer Tagebfahrt mit dem Bemerken vorgeläden, 
daß bie auf diefein Anwefen haftenden Laften 
am Steigerungstermine befannt gemacht werben. 
7 Den 26. Auguft 1824. 

dnigl. Baier. Landgeri a . 
oO: ’ Eder, Lance 2 gen, 

— h n 

*( Da die bereitd zweymal —— Ver⸗ 
ſteigerungs ⸗Tagesfahrten des Anwefend vom 
Jofeph Wiedmann, Setzerbauern zu Prittl- 
hach Fein Kaufsanbot zum Refultate hatten; 
fo wird nunmehr zur dritten Verfteigerung Dies 
ſes Gantanweſens gefchritten, und hierzu auf 
Freytag dem Bten October eine Tages⸗ 
fahrt am Gerichtoſitze feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daher unter Bezug 
auf die am 17. vorigen Monats erlaſſene Aus⸗ 
ſchreibung eingeladen, an dem feſtgeſetzten Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, und ihre Angebote, mit Vor⸗ 
behalt ereditorſchaftlicher Genehmigung, au Pros 
tocoll zu geben. 

Den 26. Auguſt 1824. 


Steel Baier. Landgericht Dadan.. 
.. Eder, Landrichter. ] 





Auf den gemeinſchaftlichen Antrag der Gläus 
biger des hiefigen Konigl. Bierbräuers, Kaver 
Gſchloͤßl, wird deffen nachbefchriebenes Anwes 
fen hiermit zum bdffentlichen ——— wieder⸗ 
holt aufgeworfen. 


— * 


Tı? 
Dasfelbe befteht aus der hier mitten in der; 
Stade fituirten Bräuerey mit Haus, Keller, 
pferd: und Kuͤhſtall, Getreidftadel und Stal⸗ 
lungen, dann der realen Bräuers Geredhtfame 
niit dem vorhandenen Bräugerächfchaften, und 
dem Subwerfe im Cummunbräubaufe, einem 
Gärtchen, und 6 Tagw. Iudeigener Wieſe. 
Ferners ift dabey ein zistel Zehent aus 322 
Tagıv. Aeckern im dem Steuerdiſtrieten Langen⸗ 
geisling umd-Meichenkircdyen; endlich der 
Heilihalt + und halbe Gerblhof zu Altenerdlug 
mit Wohnhaus, Stall und Waſchhaus, dann 
tadel und Brunnen, Garten, und 86 Tgw. 89 
ecim. Feld, 54 Tagw. Wieſen, 12 Tagw. 90 
—* „Looswiefe, 7 Tagw. Gemeindetheile, und in 
em Holzantheile im fogenannten Schlagberg. “ 
Alte diejenigen, welche dieſes Anweſen toi 
anzen, oder theilweife zu kaufen gedenken, 
werden, hiermit, aufgeforbert, ihre allenfallſigen 
Ungebote bey der auf Domuerstag ben 30ten 
September ». Irs. angeſetzten Eommiſſion im 
diesfeitigen: Locale zu Protocoll zu geben, und 
bie Ratification der Gläubiger zu gewaͤrtigen. 
Fremde, oder dem Gerichte unbekannte Kaͤu⸗ 
fer haben ſich mit; legalen — 
fen ausjuweifen. 
-Den 30. Auguſt 1826... : ya: 
Kdnigl. Baier. Landgericht: Erbin 8 
Gr.v.Lerhenfeld, Laundrichter. 


ı>5i 7 


Das auf der Gaut ſtehende Anivefen beym 
Früh zu Bruuthall wird man am Donner, 
tag den, 2äten September, von Vormittags 
9 bis 12 Uhr im Orte Brunthall dffentlich unter 
ber Genehmhaltung der Ereditoren verſteigern. 

3u diefem Anweſen gehbrt: 

I. der, Complex des fogenannten grahsuts zu 

Brunthall, beſtehend· 


En 
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aud dem Hauſemit — und | 
Garten ...5 9. P 3 Tan. Dee. 
Aeckern von . » * 
Wieſen 35 6 5° da * 
saugen) u? a. ER 
n Forſtentſchaͤdiguug? 71:9: mung SI a ? 
Waldung '» .. — " Bu 1 
IH.: U — lan 
Waldn⸗ * wir ‘ ” { t Tagu· ad Dee. 


Grundherrliche Berhälcuiſſe: 
ad IFreyſtiftig re Kön.Landrertramte München; 
Stift und Kücdendienft 3 dk 31 ir. 2 dI.: 
ad U Beben zum ROnigt. Landreutamte 


N DIRT UI 1 

Bodenzind = a *1 ke. gr. 

ad III. Lubeigen. 34. 2 3R 
Zehentherrliche Verhaͤltniſſez 


ad I. von dem Gute, bezieht an, großem. und 


kleinem Zehene 
+. dad Landrentamt nn, ‚ i ZIP E 
+ die Pfarren Hohenbrummann u 191 .. 
ad 1. ‚und, ad: 1; Zehentfrey. 2 
Landesherrjihe ——— — 
al u ordinaͤr — feed. 
agdſcharwerk —1:505,,2% ® 
 Degefäbrtg 1 ⸗⸗—⸗ 
Steuerfimplum ,. . 4:45: — 


ad IL Stewerfimplum - .. „ms. 5% 1: 
ad III. Steuerfünpfmm: 2 ıe ii 1dL 
Die Schaͤtzung beträgt fir das Ganze 1886 fl. 
Der Verkauf geſchieht ‚gar "ber. thpifweife, 
zu weld) letzterer Verkaufsweiſe bereits, Die Ges 
nehmigung: der te des Iſarkreiſes 
vorliegt. 
— Kaufsluſtige moͤgen Einen und im 
Angebot zu Protocoll geben. 13... 
Freinde muͤſſen fich üben veumund und er 
iger genügend ausweiſen. =, 
Den 20. Auguſt 1824, 
Koͤnigl. Baier, Landgeridt Müngen. 
(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





— — — 
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Auf Andriugen der Gläubiger wird dad Ans 
wefen der Franz Schrottifhen WirthösEhes 
leute anf der Schwaig dieß Gerichts, am Mon: 
tag den 15ten September Vormittags 
von 8 bis 12 Uhr umd zwar in gedachtem Wirths⸗ 
hauſe ſelbſt an den Meiftbietenden, vorbehaltlich 
creditorſchaftlicher Genehmigung, oͤffentlich vers 


ſteilgert. 


Das Wirthshaus Schwaig liegt iſoliri au 
der von Pfaffenhofen uͤber Geiſenfeld nach Res 
gensburg führenden Laudftraße, eine halbe Vier⸗ 
telſtunde von der Hofmark Koͤnigsfeld. Das 
Wirthshaus iſt gemauert, zweyſtoͤckig mit Plat⸗ 
tem: gedeckt und der Kuͤhſtall daran gebaut: 
Außer? dem gehoͤren dazu ein gemauerter mit 
Platten gedeckter Heuftabelfammt Wagenſchupfe, 
eine gemauerte, mit Taſchen gedeckte Stallung, 


und ein gemauertes mit Taſchen gedecktes Waſch⸗ 
Hans, ein Garten zu Z'Tagw. 55 Dec. ater Bo⸗ 


uitdes 65 Tagw. 44 Dec. Meder, 11 Tagw. 
98 Deei Wiefen, 12: Tagw. Movöwiefen und 
12 Tagw, 44 Dec. Holz. Dad Anweſen iſt zur 
Graͤflich Threing’fhenHofmart Porubach gerichtös 
bar, und die meiften Grundftäde find Indeigen, 
war die urfpränglicdy zum Wirthsgut gebdrigen 

72 Tagw. 66 Dec. Aecker und 6 Tagw. 68 Dec, 
Wieſen find zur- Hofmart Pbrnbach Fresftiftig, 
und das. Holz zum Königl. — Men 
hofen lehnbar. :. ;": 

Die darauf haftenden ;äprlichen Abgaben 
beftehen- in 2 fl. 13 fr. 4 hl. Scharwerkgeld, 
1 fl. 12 fr. .7 hl. Klopfgeld, Ofl. 22 kr. 4 hl. 
Landemium, 35 A. 10 fr. 3 hl. Stift: und 
1 fl. 30 fr. Kuͤchendienſt we Rentamte 
’_ Pfaffenhofen. 

Das gefammte Anwefen ift, mis Subegrif ber 
Wirthöhand:Geräthfchaften, der Dans: und Baus 
mannsfahrniß, dann des vorhandenen Viehes 


115 . 


umd Getreides, welches mit in den Kauf geges 
ben wird, auf 52758 fl, 34 fr. geſchaͤtzt. Das 
Anweſen ift zum. Betriebe der Wirthſchaft, weis 
che; indeß der. Käufer als perfdnliche Eomceffion 
beſeuders nachſuchen muß; guͤnſtig gelegen, ı; 

Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem. Ana 
hange vorgelaben, daß ſich Auswärtige über Bm 
mögen und Leumund auszwwelfen — 

Den 9. Auguſt 1824. 

Konigl. B. Sendgerit Drsttenpefen 
ws Haindl, — ——— 





Auf — der Glaͤubiger wird das: As 
wefen des Sebaftian Gall, Schmivbaners von 
Hoͤg, am Donnerstag ben 14t en Octo 
‚ber l. J. Vormittags von 8 bie 12 Uhrnin 
dem Locale des unterfertigten Koͤn. Landgerichts 
bffentlic und vorbehaltlich der creditorſchaftlia 
hen Genehmigung an bieMeiftbietenden verkauft. 

Diefed Anwefen.ift ein Dreyviertelbauiernhof,; 
zum Königl. Landgerichte Pfaffenhofen gerichts⸗ 
bar uud zum Adn. Rentamte daſelbſt freyſtifts⸗ 
weiſe grumbbar, Es beſteht aus einem gemans 
esten, mit Taſchen gededten Backhauſe, 86 Dec. 
Garten, 65 Tagw. 37 Decim. Aeder, 15 Tagw. 
27 Desim. Wieſen, 9 Tagw. Forſtwieſen und .T 
Tgw. 50 Decim. Eutſchaͤdigungsholz. Dasiwdrs 
handene Vieh und Getreid, fo wie Die Feld⸗ und 
Deconomiegeraͤchſchalten werden mit in nn 


An Abgaben. laften bierauf: _ 
5fl.26 8. —Hl. einfache Eteuer,. 
6= 6= %:: orbindred Echarwerklgeld, 
— 1392 4 Jagdſcharwert, 
62352 — » Laudemium, R 
6:47» 5 # Gift, J 
2 Schaͤfl. 1 Mey. 3 Big. $ = Rent, 
24 fr. Releviumn. 





; (3) 2. 


a6 


1 fl. 9 fr. “hl. Stift und Kuͤchendienſt, 
i Meiz 3Vieri. 2 Sechz. dorſthaber e Koͤn. 
Renamte⸗ 
30.Fr. Cagelegte Gilt zum Gottesbaus Kafll, 
1 fl. Gilt zum Gotteshaus Hoͤg. II 
Kaufsigftige werben mit dem Auhange daß 
fid) Auswärtige iiber Dermöpen- amd. Leumimnd 
aus zuweiſen haben, hierzu vorgeladen. 
Dem 24, Auguſt 1826. in 
*64 B. Kandget icht Daffenbefen. 
Hia i ud ſ. Landrichtet. = 





‚ Borladung en und Edictals 
Citattonen. 


Das abhtgl. Fandgericht Dachan hit hör dem 
Schuldenweſen des Fofepp- Brandt, "Mepnerk‘ 
von Eifenhofen,, auf Aurrag der Gläubiger durd) 
Entſchließung vom 6. Faly l. J. den Univerfals 
Eoncurd erlannt,, es werden * die Befehle 
chen Edictstaͤge, naͤmllicht 

I. zur Anmeldung ber Ferden 


dgehoͤriger Rachweiſung an 
den ten Detoberz 


U. zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mir te 
ben 5ten Nonemberz E ! 


ui. zur Schlußverhaudluug, und zwar fuͤr die 
Replit auf un den ten. Des 
ceinder, und f Duplit auf Sande 
tag den 18ten Deremberz- 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchaldners hiermit dffentlich: nuter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſche inen 
am erſien Edichörage die Ausſchlleßung der For⸗ 
derung von gegemwärtiger Concurs⸗Maſſe, das 
Nichterfcheinen an den Abrigen Edictötagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzu⸗ 
mehutenden Handlungen zur Folge hat. 


en: sind berem 
Mond tag 
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mngugleich werden diejrnigen, weſche irgend 
atwas non; dem Bermibgen : des Gemw inſchui 
ners in Handen:haben; bey; Berwieibungs Bedi 
nochuialigen Erfaged anfgefordert, foldheB ımms. 
ter Dorbehalt :: ipwen Rechte: bay, Überichkie 1 au! 
übergeben, Den 26. Anguſt 183 7 
ul Landg er icht rien. 
* 1. * ——— 
— — Rang aus priucbech 
4— Gerichtsbe zirkes, Soldat vom Koͤn. Baier. 
Art Nerie⸗ und · Armee ⸗ Fuhrweſens⸗ Bataillon/ 
wird ſeit dem ruſſiſchen Faldzuge vermißt. Der⸗ 
ſelbe wird: hiermit dfentlich vorgeladen, binnen 
drey Monaten n:' dato ſich hierorts zu melden, 
widrigenfalls er fuͤr verſchollen erklaͤrt, und 
deſſen ausgemachtes Vermoͤgen von 242 fl, 
56 fr. feinem, ehelichen. Bruder, Michael. Lang 
in Dachau, ausgeſetzt werden wird. J 
Den 26. Auguſt 1824.:. .ı. 


arui Baier. Landgericht — 
‚Ed er, Landrichter. 


22344 


Auf Andeingen der ndchften Anverwaubsen 
des Sofeph Edart, Sohnes des verftorbenen 
Franz Eaver Edart,. ‚Chivurgen in Kammerberg⸗ 
wird Sefeph Eckart, deffen Aufenthalt, feit, 22 
Fahren unbefanut if, hiermit. aufgefordert, bite 
nen, drep Monaten a dato hierorts zu erfcheis 
nen, oder über fein Leben und Wohnort fihere . 
Nachricht Hierher gelangen zu laffen, außer dem 
man, denfslben für -verfchollen erflären, und feir 
nen Ebtheil aus der Verlaſſenſchaft des Pfarrers 
Sebaftian Eckart an, ſeine naͤchſten Anverwandten 
gegen Coution aus folgen laſſen werde. 

Den 16. Auguft 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Freyfimg: 
(3) 3 Groſch, Landrichter. 


—— 
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AMAuf Unfuchen ſelner nächften Verwandten wird 
hiermit Wolfgang Bedacht, von. Haidhaufen 
dieſes Gerichts, welcher ſeit „dein. Jahre 1614 
in Towl nme" wird, oder felhe. allenfallſige 
Deftendedz' aufgefodert, binnen ſechs Mo⸗ 
naten uͤber Leben und Aufenthalt Nachricht 


zu geben, als er außer dem für verſchollen ers 


klaͤrt, und fein Muttergut”von 150 fl. feiner 
Schweſtet gegen — Kae wer⸗ 
den wuͤrde 
Den 30. Auguſt 18%... 7! 
Abnigl. Baier. Landgericht Ringen 
=> * Steyrer, Landtichter. —* 
— © PR SR OBER 

* Braͤuersſohn, Michael Koch von Weil: 
helm, : Soldat. des; Koͤnigl. Baier. iten Linien: 
Sinfanterie= Regiments, wird ſchon * dem Aue 
Riem. Feldzuge wermißt.' 

Da derſelbe ein aͤlterliches Vermdgen von 
a0 beſitzt, und deſſen nächfte Erben „m 
Aus —58 dieſes Vermdgens baten; fo wird 
genanuter Michnel. Koch: aufgefordert, fich um 
ſo beſtimmter inuerhalb 6 Monaten hierorts zu 
melden, als ef außerdem fuͤr verſchollen erklaͤrt, 


aud fein beſagtes Vermdgen gegen Cautlon an 


> nächften Erben ausgefolgt werden. wurde. 
Den q. Auguſt 1824; ... 

Sheigi. Baier. Landgericht Beilheim. 

8 2. — Thoma, Landrichter. 





* Siflinger, Bauerd s Sohn. son 
——* d. G.welcher als Gemeiner bed K. B. 
Linien » Infanterie = Regiments dem Feldzuge 
gegen Rußlaud beywohnte, ‚wird feit dem 21. \ 
Map: 1815 vermißt. 

Auf Bitten feines naͤchſten Verwandten wird 


"Sofepp Siflinger hiermit aufgefordert, ſich 
7 2. en ee Monaten bierortö zu melden, 


4 
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als außer dem ſein Vermoͤgen Erſterem gegen 
— —— wirde. narraii 
Dem M.Auguſt 1824. sy) nnd 
Rönipl. B. Graͤfl. Hrapfing-Eielarsräi 
Herrſchaftagericht. — m. 
Prien. 
@ 2. Sanediz / Herica ini y 
Das — Kor. Baier. Geäficp Beer» 
fingifhe Herrfhaftögeriht hat in dem Schul⸗ 
benwefen des Sebaftian Pichler, Lenzenguts⸗ 
Beſitzers zu Ried, auf den Antrag der Gläubiger 
durch die rechtöfräftig gewordene Entfchließung 
som 1. July vor: J. den — ⸗ — 
— „4:2 
Es werben daher bie gefelichen: ring 
nämlich: 


I. zur Anmeldung der Forderungen, und * 
ur gebbrigen Nachweiſung auf Monds 
tag den 27ten September b. 338 F 


U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
"angemeldeten Forderungen auf Dotiners 
— den Wten October . Gy 


zur Schlußverhandlung, und ‘zwar für 
— Replik bis Mondtag den 13ten 
December, und für die Duplik bis 
ap ben 28ten — 
h. J. einſchließlich, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und vin 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des. Gemein⸗ 
ſchuldners ‚hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachrheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage bie Ausfchliefung der For: 
derung von ber gegenwärtigen Eoneurd: Maffa, 
das Nichterfcheinen. an den Übrigen Ebietötugen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur' Folge hat. —* 


Po 
Sr Diejettigen , „welche irgend etwas von dem 
Bermbgewided Gemeinfchuldners: in- Handen 
Habeny: werben: bey» Bermeibiing: des). nochma⸗ 
ligen Erfätes. aufgefodert, foldyes unter Worber 
- ihrer echte: bey Gericht zu übergeben, 

Da man am erſten Edietätage verſuchen 


wird, dieſe Sache auf guͤtlichem Wege zu er: 
i Tedigen, fo werden diejenigen Gläubiger, welche 


fih durch Rechts: Mnwälte vertreten laffen, 
ihre aus zuſtellenden Vollmachten, bey Wermei: 
bung des Unterwerfend unter 'dvem Belchluße 
der Sr. un auf — zu erſtrecken 
— 

Zugleich wich nach dem Antrage der Glaͤu⸗ 
Sg: das. Anweſen des Gemeinfchuloners, wel⸗ 
ches gemäß: dem Grundſteuer⸗ Cataſter für dem 
Diftriet Walkerting in Wohnhaus, Nebenge⸗ 
baͤude und Hofraum, zu 76 Dec., in 85 Der. 
Gartengrind, 20 Tagw. 3 Dec. Heder, 12 Tgw. 
08 Dec. Wiefen, in-20' Zagw. 435 Decim, Ges 
hölz; dann in dem 12. Theile der- im Steuer⸗ 


; Diftricte Hammierbach gelegene Alpe, Aberg 


genannt, beftehet, und zum Graͤflich Preyfins 

gifhen Majorate Hohenaſchau freyſtiftsweiſe 

grundbar ift, unter Vorbehalt ber Ratification 

der Gläubiger über die Kauf = Anbote zum 

Öffentlichen Verkaufe adsgefchrieben, und zur 

Berfteigerung desfelben für beſttz⸗ und zahlungs⸗ 

faͤhige Kaufsluſtige eine Commiſſton auf den 

erſten Edictstag angeſetzt. 

Den 1. Auguſt 1624. 

xontgl. B. Graͤfl. Preyſing. Majorat s— 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau 

in Prien. 
@ 1. Schnediz⸗ Herrſchaftrichter. 


24 ;? — ur zu 


(Rebit einer Berlage eie Schrannen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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Baieriſches 


N genzblatt 


Sfarkreis, 


XXXVII. Stuck. Münden den 15. September 1824. 





Amtliche Artikel, 





(Die Bewilligung zur freyen Ausuͤbung ber zahn⸗ 
aͤrztlichen Kunft des Kön. Profeſſors und Zahn 
arztes, Dr. Ringlmann aus Würzburg, im 
ganzen Königreiche betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


N sem Dr. Carl Joſeph Ringlmann 
aus Würzburg zur Ausübung der Zahnheilfunde, 
bereits zur Zeit des Ueberganges des Großhers 
zogthums Würzburg an die Krone Baiern, von 
der competenten Behdrde berechtiget war; fo ift 
demfelben in Folge. allerhöchfter Entſchließung 
vom 2. April d. J. die zahnärztliche Praris im 
ganzen Kbnigreiche unter der Vorausſetzung ges 
ftattet worden, daß er ſich genau nad) den bes 
ſtehenden Nerordnungen achte, welches hiermit 

auf deffen Anfırchen befannt gemacht wird. 

Minchen den 6. September 1824. 
Kdn,Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Sammer bes Inneru. 
9. Widder, Präjident. 

v. Hofftetten, Director, 

Richard, Arc 





(Die Erledigung ber Pfarrey Cmering Betrefe" 
feend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch die Verfegung des letzten Befigers 

kam die Pfarrey Emering in Erledigung. 
Sie liegt in der erzbifchdflichen Dideefe Min: 

hen: Freyfing, im Decanate Grafing, und im 

Kdnigl. Landgerichte Eberöberg. Innerhalb eis 

ned Umfanges von vier Stunden enthält diefe 


‚Pfarrey 840 Seelen, 2 Filialen und eine Schule, 


wird übrigens von dem Pfarrer. und einem Coo⸗ 
perator verfehen, der in dem Filialorte Lam⸗ 
pferding wohnt. 

Das Einkommen des Pfarrers beſtehet nach 
der geprüften Faſſion in 1615 fl. 54 fr. 3 pf. 

Die Ausgaben betragen einfchließig jener auf 
ben Hilfspriefter 438 fl. 27 Er. 1 dl. 

Hierunter find auch 25 fl. jährlihe Baus. 
Ausſetz⸗Friſten begriffen... 

Minden den 6. September 182%. 
KdnBaierRegierung des Zfarkreifes, 
Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer, 
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F * A n ä 
— Polizey:Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
IeDiergiehfgtare für den Monat September 
“1924 betreffend.) - - = 
Am Namen Seiner Majeftät des Konigs. 
Durch eine Entfchließung vom heutigen Tage 
ift die Fleiſchtaxe in ber Haupts und Re idenz⸗ 
ſtadt Muͤnchen, 
a) fuͤr das Ochſenfleiſch auf neun Kreuzer, 
b) für das Kalbfleiſch auf acht ade 
feftgefegt worden. 
Saͤmmtlichen Königl. Diſtriets⸗Polizey Bes 
: hörden des- Ffarfreifes wird dieſes zur geeig⸗ 
neten Beachtung hierdurch erdffnet. 
Muͤnchen ben T: September 1824. 


Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director, 

Graf v. Seinsheim, Director. 

— Miller, Seer. 

—— — 


Dienſtes⸗ Notizen. 


——— Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern ddo. 25, 
May d. J. wurde Thaddaͤus Schiller als Patri⸗ 
monial⸗Gerichtshalter II.Cl. von Schenkenau und 
Freienhauſen, dann am 24. Auguſt d. J. Er: 
hart Engel, als Patrimonial-Gerichtshalter 
I: Claſſe von Kalling und Taufficchen gnaͤ⸗ 
digſt beſtaͤtiget. 

Sn Felge allerhöchfter Entſchließung vom 25. 
Auguft d. J. wurde die bey dem K. Kreis und 
Stadtgerichte in München erledigte Schreibers⸗ 
Stelle dem Diurnifter Anton Kaufmann als 
lergnaͤdigſt verliehen. 


72h 

Seine Majeftät ver Kdnig haben am 
8. September d; 3. das erledigte Phnficat zu - 
Landsberg dem gegenwärtigen Phyſicus, Dr. 
Johann Georg Eſchenlohr zu Friedberg, feis 
nem Anfuchen gemäß, zu verleihen, und ben 
Pfarrer zu Obertunding, Priefter Peter Bauer 
von dem Antritte der Pfarrey zu Altdorf zu 
diöpenfiren gerubet.. 

Vermoͤge Befchlußes der Königl. Regierung 
bed Sarfreifes Kammer des Innern ddo. 10. 
September -d. 3. wurde- die Schullehrerds und 
Drganiften= Stelle zu Jachenau, Königl. Lands 
gerichtd Tölz, dem Schullehrer und Mefner Fo: 
ſeph Ruch zu Etting, Kon. Landgerichts Weile 
heim, verliehen, und die Schullehrerd- und Cho— 
regentense&telle zu Starnberg, Kbnigl. Land⸗ 
gerichts gleichen Namens, dem Schulprovifer 
Conrad Heiß dafelbft, — dann die Schulfehe 
rers- Mefnerd = und Drganiften » Stelle zu 
Wallershaufen, Koͤn. Landgerichts Landöberg, 
dem bisherigen Schulfehrer Georg Schilder 
zu Unterfinning übertragen. | 

Seine Majeftär der König haben am 
11. September d. J. die Pfarrey zu Frontenhaus 
fen, Königl. Landgerichts Vilsbiburg, dem Biss 
herigen Pfarrer zu Birubach, Königl. Landges 
richts Pfarrkirchen im Unterbonaufreife, Pries - 
fter Anton Mangelberger, allerguädigjt vers 
liehen. 





Bekanntmachungen. 





( Das erledigte Manual-Schulh-Beneficium zu 

Valley betreffend. 

Das Manual:Schul-Benificium zu Balley, 

im Erzbisthume Muͤnchen⸗Freyſing, und im Land: 

gerichtöbezirfe Miesbach, ift durch die Verfegung 
des bisherigen Beſitzers erlediger. 
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Der Schulbeneficiat bezieht neben der freyen 
Wohnung im Schulhauſe als reine Rente jährs 
lich 528 fl. und hat dagegen täglich in der Schloßs 
kapelle Valley die Meffe nach der Meinung 
des Stifterd zu lefen, und die Werk» und Feyers 
tagd Schule zu halten. 

Die Bewerber um diefe Pfruͤnde, welche vors 
zuͤglich im Schulfache bewandert feyn muͤſſen, 
wollen fich entweder hier, oder im berrfchaftlichen 
Haufe zu München, unter Anlage ihrer Zeugniſſe, 
melden. Den 11. Auguſt 1824, 


Kon. B. Gräfl. v. Arcoifhes Patrimos 
nialgeriht Ballen. 
Lic. Vogt, Patrimonialrichter. 





u (Verſchollenheits⸗ «Erflärung 
Nachdem der am 4. März a. c. bffentlich aus⸗ 


geſchriebene Georg Pendl, lediger Buchbinder 
zu Tegernſee gebuͤrtig, in der geſetzlichen Friſt 
von ſechs Monaten weder ſelbſt, noch ein Ab⸗ 
kommling vom ihm bier erſchienen iſt; fo wird 
er als verſchollen erklaͤrt, und. die Erbſchaft ſei⸗ 
ned Bruders, Johann Pendl feel. an die naͤchſten 
Seiten: Verwandte gegen Caution verabfolgt. 
Den 5. September 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Tegernfee. 
MWintermaier, Landrichter. 





Eours 
der Baierifhen Staatöpapiere. . 
Augsburg den 9. September 1824. 





Staats: Papiere. Briefe! Gelb. 
Oblig. m.Coup. & 4 0f0 92: | — 
ditto » » A 50f || 1014 — 

Lands Anleben - -» — 1025 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014 — 
Lott. Looſe A-Da4ofo || 102 — 
ditto E-Mä4of || 1027 _ 
ditto unverzinöliche 99 — 
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Verſtelgerungen. 


Dienstag den 28ten dieſes Monats 
werden von Seite der unterzeichneten Behbrden 
zu Schoͤffelding im Wirthshauſe, Vormittags 
9 Uhr, mit Vorbehalt der Genehmigung der K. 
Regierung nachſtehende une dffentlich 
verfteigert. 

Das Ober⸗ und Unterlechl = Diftricte Ere⸗ 
fing zu 7 Tagw. 84 Decim. — 

Das Katharina-Hoͤlzl im Diftriete Erefing 
zu 10 Tagw. 84 Decim. 

Dad Reni und Neuholz im Diftricte Pen: 
sing zu 155 Tagw. 34 Decim. 

Kaufsliebhaber werben hiermit eingeladen, . 

Landsberg den 2. September 1824. 
Kbn. Baier. Rentamt Landsberg, und 
Forſtamt Pflugdorf. 


v. Stefenelli, Sanghofer, 
Dentbeamter, Forfamtz. Berwefer. 
(2) 2. 


Sn Folge erhaltener Weifung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen vom 31. July d. J. werden am Frev: 
tage ben bten November d. J. nachſtehende, 
in ber Forſtrevier St. Heinrich zwifchen Tolz und 
Weilheim naͤchſt der Koifach gelegene Staats: 
Waldparzellen dent Öffentlichen Verfaufe an den 
Meiftbietenden ausgefegt, ald 

1) das Ringſerholz (Fallen) von 142 Tagw. 
31 Dec., auf 5. Abtheilungen zu 12 Bis 
20 Tagw. 
2) das Unterholz von 42 Tag. 34 Dec. auf 
4 Abtheilungen zu 8 bis 10 Tagw. 
3) das Dittenried von 25 Tagw. 59 Der. und 
4) der Eglöberg von 28 Tagw. 76 Der. 

Die Zufammenfunft ift am genannten Tage 

Früh 9 Uhr im Wirthshauſe zu Iffeldorf. 
(52*) 
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Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Ber 


merken eingeladen, daß ber Kdnigl. Revierfdr⸗ 
fter zu St. Heimich am obern MWürmfee bie 
verfchiedenen Waldabtheilungen auf Verlangen 
vorzeigen wird. 
Den 1. September 1824. 
Kdn. Baier. Rentamt Weilheim, und 
Sorftamt Starnberg. 





tl, v. Mettingh, 
—E — 
(3) 2. 


unterfertigte Inſpection wird kommenden 
Mondtag den 2oten dieß Monats, Bor: 
mittags von 9 bis 12 Uhr, gemeinfchaftlic mit 
dem Kön. Landrentanıte München, vorbehalt 
lich der Genehmigung” der Koͤnigl. Regierung 
des Sfarkreifes, die Auffuhr der zur Herbſt⸗Aus⸗ 
befferung auf den erften Stunden um München 
erforderlichen Rieshaufen, an die Wenigftfordern: 
den dffentlich verfteigern. 

Steigerungsluftige werben daher eingeladen, 
am gehdrten Tage und Stunde beym Königl. 
Sandrentanıte München am Lilienberge zu ers 
feinen. 

Den 9. September 1824. 
Kdnigl.Baier.norbweftlihe Waſſer-—u. 
Straffenbau:Infpection Minden. 
In Tegaler Abwefenheit des K. Bau⸗Inſpectors. 
Miller, Kreisbau Ingenieur, 

Manhart, Act. 





In dem Debitwefen des Zofeph Brandl, 
Meßners zu Eifenhofen, wurde auf Erdffnung 
des Univerfals Eoncurfes erkannt; ed wird das 
ber beffen Anweſen zum bffentlichen gerichtlis 
chen Verkaufe ausgefchrieben, und hierzu auf 
Mondtag den Aten Detober eine Tages—⸗ 
fahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 
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Diefed Anweſen ift theils zum Kdnigl. Rente 
amte Dachau frenftiftig, theild zur Pfarrey Hirtle 
bach leibrechtig grundbar, und beftehet nebſt den 
nöthigen Wohnz und Deconomies Gebäuden in 

17 Tagw. 48 Decim. Aeder, 


1 „ 17 z  MWiefen, 
10 „90 „ Waldung, 
— 4 „  Hopfengarten. 


Kaufsluftige, von welchen fid) Auswärtige 
über Dermdgen und Leumund durch obrigkeitliche 
Zeugniffe zu legitimiren haben , werben Daher zu 
diefer Tagesfahrt mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß die auf dieſem Anwefen haftenden Laſten 
am Steigerungdtermine bekannt gemacht werden. 

Den 26. Auguft 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Dachau. 
(3) 2. Eder, Landrichter. 





Da fich ben der geftrigen Verfteigerung bes 
Joſeph Boͤckliſche n Gutsmwefens zu Erlfam 
bey Holzkirchen, Fein Käufer fand; fo wird 
diefe Verſteigerung neuerlich auf Mittwoch 
den 6ten Detober im Drte Erlfam feftges 
fegt, und Kaufsluftige mit dem Auhange ein: 
geladen, daß, da das Gut in 57 Zagw. Gründen 
beſtehet, ſolches auch theilweife zu verkaufen 
verfucht wird; die weiteren Bedingungen wers 
den ben Käufern zu Protocol befannt gemacht. 

Den 31. Auguſt 1824 

Königl. B. Landgeriht Miesbad. 
Wieſend, Landrichter. 





. E72 

Auf Andringen der Gläubiger wird das Anz 
weſen bed Sebaftian Gall, Schmidbauers von 
Hög, am Donnerstag den 14ten Detos 
ber f. J. Vormittagd von 8 bis 12 Uhr in 
dem Locale des unterfertigten Kon, Landgerichts 
dffentlich und vorbehaltlich der creditorſchaftli⸗ 
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chen Genehmigung an bie Meitbietenden ders 
fauft. 

Diefes Anwefen ift ein Dreyviertelbauernhof, 
zum Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenhofen gerichtös 
bar uud zum Kon. Rentamte dafelbft frenftiftss 
weife grundbar. Es befteht aus einem gemaus 
erten, mit Tafchen gedeckten Badhaufe, 86 Der. 
Garten, 65 Tagw. 37 Decim. Yeder, 15 Tagw. 
27 Decim. Wiefen, 9 Tagw. Forftwiefen und 7 
Tgw. 50 Decim. Entfhädigungsholz. Das vors 
bandene Vich und Getreid, fo wie die Feld= und 
Deconomiegeräthfchaften werben mit in den Kauf 
gegeben. j 

An Abgaben laſten hierauf? 
3fl.26 fr. —hl. einfache Steuer, 
6: 6: 1 = ordindred Scharwerfgelb, 
— : 39: 1 = Jagdſcharwerk, 
6: 33 = — ⸗ Laudemium, 
6:47: 3: Etift, 
2 Schäfl. 1 Met. 3 Vlg. 4 Sechz. Korngilt, 
24 fr, Relevium. 
ufl. 9 fr. 4 Hl. Srift und Küchendienft, 
1 Met. 3 Vierl. 2 Sechz. Forfiyaber zum Koͤn. 

Rentamte, 

50 kr. eingelegte Gilt zum Gotteshaus Kaftl, 
1 fl. Gilt zum Gotteshaus Hoͤg. 

Kaufsluftige werden mit dem Anhange, daß 
ſich Auswärtige Über Vermdgen imd Leumund 
aus zuweiſen haben, hierzu vorgeladen. 

Den 24. Auguft 1824. 
Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 3 Haindl, Landrichter. 





Auf Antrag des Handelsmannes Jacob Ans 
ton Cortdlezis von hier, werden vom unters 
fertigten Gerichte nachftehende Maaren: als 
Tuͤcheln von Seide und Baumwolle, Nanfinet, 
Baumwollenzeug, englifcher Barchent, Cotton, 
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Madras, Moufeline, Batift, Lafling, Cannevaß, 
Biber, Seiden, Grepon, Piquet, Kafimir, le: 
derne Frauenzimmer- Handfhuhe, u. f. w. im 
Haufe des birgl. Bierbräuers Martin Winkl: 
peiner dahier, zu ebener Erde gegen gleich 
baare Bezahlung an bie nen dffent⸗ 
lich verſteigert. 

Dieſe Licitation beginnt am ——— den 
16ten October d. J. Früh 8 Uhr, und wird 
am darauffolgenden Mondtag dem 18ten 
fortgefet. 

Den 2. September 1824. 

Kdn. Baier. Landgericht Traunftein. 
In fegaler Abwefenheit des K. Landrichters, 
Gramm, Aſſeſſor. 

— —— —— — 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 

Nachdem fi) Anton Mäller, Mebger und 
Muͤhlknecht von Unterweikertshofen, Kduigl. 
Landgerichts Dachau, welcher des Diebſtahls⸗ 
Verbrechens verdächtig ift, auf die unterm 10. 
April I. 3. gegen ihm erlaffene, erfte Edictalla⸗ 
dung nicht geitellt hat, fo wird berfelbe hiermit 
zum zweyten Mahle dffentlich vorgeladen, bins 
nen drey Monaten um fo ficherer vor biesfeitis 
gem Unterfuchungsgerichte zu erfheinen, und 


ſich wegen der wider ihn vorhandenen Anſchul⸗ 


digung zu verantworten, als nach fruchtloſem 
Verlaufe dieſes letzten Termines wider ihn, als 
gegen einen Ungehorſamen, den Geſetzen gemaͤß 
verfahren werden wuͤrde. 
Den 10. Auguſt 1824. 
K. B. Kreis: u. Stadtgerigt Minden. 
Häder, Director, 


(3 2. SHollmde. 
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Das Königl. Landgericht Dachau hat in dem 
Schuldeniwefen des Joſeph Brandl, Meßners 
von Eifenhofeu, auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 6, July l. J. den Univerfalz 
Concurs erkannt, ed werben daher die gefeßlis 
chen Edictstage, nämlich: 


I. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbriger Nachweifung auf Mondtag 
den hten Detoberz, 

IL zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
ben zten November; 

III zur Ecjlufverhandlung, und zwar für die 
Replif auf Freytag den zten Des 
cember, und für die Duplif auf Sams. 
tag den 18ten December; 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchliefung der Fors 
derung von gegenwärtiger Concurs-Maſſe, das 
Nichterfcheinen an den uͤbrigen Edictötagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich "werden diejenigen, welche irgend 
etwas von. dem Vermögen des Gemeinfchuld- 
ners in Handen haben,‘ bey Vermeidung‘ des 
nochmaligen Erfaßes Aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. Den 20. Auguft 1824.  ° 

Kduigl, Baier Landgeriht Dada. 

(3)2. Edeer, Landrichter. 





Sn Schuldſachen des Georg Käfer, Baus 
erd zu Niedergeifelbach, wird zum Vollzuge 
des bereitd in Rechtöfraft erwachfenen Erfennts 
niffes vom 20. Yänner 1824 der Univerfal: Cons 
eurs durch Feftfegung nachfolgender Edictötage 
erdffnet. ——— 
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Es werben, und zwar: 


1. Zur Anmeldung der Forderungen, und de⸗ 
ren gehörigen Nachweiſung auf Mond: 
tag den ten Dctober; 


U. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Donnerds 
tag den Arten November; 


Zur Schlußverhbandlung auf Freytag 
den ten December, und zwar für 
die Replik bis Mittwoch den 15ten 
December, für die Duplik bis Frey: 
tag den zuten December eine Com⸗ 
miſſton, jedesmal Frühe 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Ale diejenigen, welche bereitö gerichtlich 
befannt, oder noch außergerichtliche Forderungen 
zu machen haben, werben an biefen Edictsta— 
gen zur Ausführung ihrer Anfprüche unter dem 
Rechtsnachtheile öffentlich vorgeladen, daß das- 
Ausbleiben am erften Edictötage die Ausfchlies 
fung von der Concursmaſſa, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber die Ausfchlies 
fung von den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich wird diefes bereits in der politifchen 
Zeitung Nr. 261. von 4. November 1823 dfs 
fentlich zum Verkaufe ausgebotene Anweſen wies 
derholt feilgeboten, und Fonnen an obigen Tagen 
auc Angebote gemacht werben. 

Ferners werden alle diejenigen, welde von 
bem Vermögen des Gemeinfchuldners etwas in , 
Handen haben, bey Vermeidung bed nochma— 
ligen Erfaßes aufgefordert, foldyes unter Vor— 
behalt ihrer Nechte ben Gericht zu übermachen. 

Den 2. September 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Laudrichter. 


IH. 





Zu Folge Kreiögerihtlider Committirung 
ift unterzeichneted Landgericht zur Verhandlung 
der Verlaffenfchaft des am 10. Auguft l. J. in 
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Srenfing verftorbenen Spital: Beneftciaten, Pries 
fiers Johann Georg Wurm, geweßten Pfarrers 
von Schelldorf, und Spital » Veneficlaten in 
Burghaufen ermächtiget. 

Da. derfelbe ohne legtwillige Dispofition vers 
ftarb, fo werden deffen allenfallfige Erben, und 
andere Prätendenten aufgefodert, binnen vier 
Wochen ihre Anmeldungen hierorts zu machen, 
widrigenfals mit Auseinanderfegung der Ber: 
Iaffenfchaft weiters rechtlicher Orduung nach 
ver fahren wid. 

Den 6. September 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Freyſing. 
Groſ ch, Landrichter. 





Auf Anſuchen ſeiner naͤchſten Verwandten wird 
hiermit Wolfgang Bedacht, von Haidhauſen 
dieſes Gerichts, welcher feit dem Jahre 1814 


in Tyrol vermißt wird, oder feine allenfallfige - 


Defcendenz aufgefodert, binnen ſechs Mo— 
naten über Leben und Aufenthalt Nachricht 
zu geben, als er außer dem für verfchollen er— 
Härt, und fein Muttergut von 150 fl. feiner 
Schweſter gegen Eaution — wer⸗ 
den wuͤrde. 
Den 30. Auguſt 1824. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Minden, 
(3) 2 Steyrer, Landrichter. 





Der Bräuersfohn, Michael Koch von Weil: 
heim, Soldat des Königl. Baier. iten Liniens 
Sinfanteries Regiments, wird fchon feit dem ruf 
fiihen Feldzuge vermißt. 

Da derfelbe ein Alterliches Vermögen von 
400 fl. befist, und deffen nächte Erben um 
- Ausfolglaffung dieſes Vermögens baten; fo wird 
genannter Michael Koch aufgefordert, fih um 
fo beftimmter innerhalb 6 Monaten hierortö zu 





6) 3 


‘ 


234 


melden, als er außerdem fuͤr verfchoffen erklärt, 


‚und fein befagtes Vermdgen gegen Caution an 
feine naͤchſten Erben ausgefolgt werden. wurde. 


Den 9. Auguſt 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Weilheim. 
kiet. Thoma, Landrichter. 





Das unterferfigte Kdn. Baier. Gräflich Prey: 
fingifche Herrſchaftsgericht hat in dem Schul: 


denweſen des Sebaſtian Pichler, Lenzenguts⸗ 
Beſitzers zu Ried, auf dein Antrag der Gläubiger 
durch die rechtöfrärtig: geavordene Entfchließung 


vom 1. Zuly vor. 5. den Univerfal = Eoncurs 


erkannt. 


Es werden Buße di gefegfigen Edictstage 


naͤmlich: 

L. zur meldung, der Zorberumgen,, und des 
ten gehörigen Nachweifung -auf Mond: 

tag den 27ten September 1.5.5 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korberungen auf Di onner 6: 
tag den 28ten Detober h. J.; 

II. zur Schlußverhatdlung, und zwar fuͤr 
die Replik bis Mondtag den 13ten 
December, und für die Duplik bis 
Dienstag deu 28ten December 
h. 5. einſchließlich, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts: 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der Kors 
derung von ber gegenwärtigen Concurs-Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen 
haben, werben bey Vermeidung des nochma 
ligen Erfages aufgefodert, folches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
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Da rat am erfien Edictstage verfuchen, 
wird, biefe Sache auf guͤtlichem Mege zu er⸗ 
ledigen, fo werden diejenigen Gläubiger, welche 
fi durch Rechts = Anwälte vertreten laffen, 
ihre auszuftellenden Vollmachten, bey Vermei⸗ 
dung bes Unterwerfend unter dem Befchluße ber 
Mehrheit, auch auf Vergleiche zu erſtrecken haben. 

Zugleih wird nad dem Antrage der Gläus 
biger das Anwefen des Gemeinfchuldnerd, wels 
ches gemäß dem Grundftener: Eatafter für den 
Diftriet Walferting in Wohnhaus, Nebenges 
baͤude und Hofraum, zu 76 Dec., in 83 Der. 
Öartengrund, 20 Tagw. 3 Dec. Aecker, 12 Tgw. 
08 Dec. MWiefen, in 20 Tagw. 43 Decim. Ge: 
holz, dann in dem 12. Theile der im Steuers 
Diftriete Hammerbach gelegenen Alpe, Aberg 
genannt, beftehet, und zum Gräflih Preyfins 
gifhen Majorate Hohenafhau freyſtiftsweiſe 


grumdbar ift, unter Vorbehalt der Ratification 


der Gläubiger Über die Kanfs = Anbote zum 
dffentlihen Verkaufe ausgefchrieben, und zur 
Verfteigerung besfelben fir beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsluftige eine Commiſſion auf den 
erffen Edietstag angefekt. 

Den 1. Auguſt 1824. 
Kbnigl.B. Gräfl. Prepfing Majoratd 

Herrfhaftsgeriht Hohenaſchau 

in Prien. 


(@) © chned iz, Herrſchaftörichter. 





. 36 
Nihtamtlihe Artiken 


Nachricht 
fuͤr die 
Koͤnigl. Stellen und Aemter. 


In der Lentner'ſchen Buchhandlung in 
Muͤnchen iſt erſchienen, und wird ſo eben 
verſendet: 


Repertorium der Staatsverfaſſung des 
Königreichs Baiern, vierzehnter Band, 
die Verordnungen in Betreff der National⸗ 
Garde IU. Elaffe enthaltend. gr. 8. Pr. 
3 fl. 
Anmerk. Der fünfzehnte Band liegt un: 
- ter ber Preſſe, und umfaßt das Gans 
feriptiong »s Wefen. — Der drey— 
zehnte Band, welcher gegenwärtig noch 
fehlt, (Finanzgegenftände) wird von 
der Sleifhmann'ihen Buchhandlung in 
Bälde nachgeliefert. 


@)1 e 





( Oberſchrelbers⸗Stelle betreffend. ) 

Bey einem Kbditigl. Landgerichte im Iſar⸗ 
freife ift eine Oberfchreibers = Stelle leer; mit 
guten Zeugniffen verfehene Subjecte finden bey 
der Redaction weitere Aufſchluͤſſe. 
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XXXVII. Stüd, 





238 
Baieriſches 


Ngensblatt 


Iſarkreis. 


Muͤnchen den: 22. September 1824 





Amtliche Artifel, 





Au 
bie allgemeinen und befondern Rents 
“ Amter; dann Regie Verwaltungen, ” 
und Infpectionds-Commiffäre des 
Sfarfreifes. 
(Die Rechnungs s Stellung, und Vorlage pro 1854 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


erden zufolge eines Reſcriptes des obers 
ſten Rechnungs» Hofes vom 13. September 1824 
die in der Ausfchreibung vom 12. Februar d. F. 
( Kreis: Intelligenz «Blatt 1824, St. VII. ©. 
120 bis 122.) enthaltenen Beftimmungen und 
Weifungen, hinfihtlid der Rechnungs » Stellung 
und Vorlage pro 185%, mit der Erflärung in 
Erinnerung gebracht, daß die angedrohten Stra⸗ 
fen wegen der Nichteinhaltung der feſtgeſetzten 
Rechnungs = Einfendungs = Termine ohne alle 
Nachſicht gegen die fäumigen Rechnungs sBes 
amten werben realifirt werden; wonach fich 


D 


ſaͤmmtliche Finanz » Rechnungs» Aemter zu ach⸗ 
ten haben, 
Münden den 17. September 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
„» Kammer ber Finanzen 


Smlbweſenheit des K. Regierungs:Präfidenten. 


Mey, Director. 
Schmalg. 





Dienſtes⸗Motizen. 


Seine Maijeftät ver Koͤnig haben vers 
moͤge einer unterm 6. September d. J. erlafs 
fenen allerhöchften Entfchließung dem Kreis und 
Stadtgerihtö-Rathe in München, Earl Bur: 
ger, die Kreidös und Gtabtgerichtd » Directords 
Stelle zu Paſſau allergnädigft verliehen. 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben am 
14. September d. J. die erledigte Pfarrey zu 
Gremertöhaufen, Königl. Landgerichts Freyfing, 
dem bisherigen Schulbeneficiaten zu Farchant, 
Königl. Landgerichts Werdenfels, Priefter Jos 
ſeph Feichtmair allergnädigft übertragen. 

Vermoͤge Beſchlußes der Kdnigl, Regierung 
beö Iſarkreiſes, Re des Junern, ddo. 14. 

(5) RR 


- 
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September dꝛ J. wurde der Priefter Bernhard 
Hegerle zu Tettenſchwang in proviforifcher 
Eigenfchaft zum Bezirksſchul⸗Inſpector für den 
Diftrich Dieffen ernannt. 


Befanntmahungen. 


(Anmeldungen von Hypothelen betreffend.) 

Gemäß Inſtruetion über ben Vollzug des Hy⸗ 
pothefen = Gefeßes $. 65. Nro. 2. wird Jeder⸗ 
mann eingeladen, die bendhtigten etwa noch ruͤck⸗ 
ftändigen Anmeldungen von Hypotheken, um dem 
hiefigen Hypotheken = Amte die Arbeit nicht zu 
erfchiveren, zeitlich zu machen, und zwar nad) 
dem der Allerhdchften Entichliefung vom 15. v. 
M. (Die Anmeldung von Hypotheken betreffend, 
Intelligenz Blatt für den Iſarkteis 1824. St. 
XXX. ©. 605.) beygefuͤgten Formular. 

Schluͤßlich wird bemerkt, daß die Abtheilung 
"des bdiesfeitigen Hypothefenbuchs,nach den auf der 
diesfeitigen Randgerichtö-Charte bezeichneten 36 
Steuer⸗Diſtricten gefchehen, diefelbe unter die 
biefigen Gemeinden befannt gemacht, und den zus 
nächft gelegenen Behdrden auch mirgetheilt wor⸗ 
den if, Den, 21, Auguft 1824. 
Königl. B. Landgericht Ebersberg. 

Hoͤß, Laudrichter. 





. 


Cours 
ber Baierifhen Staatspapiere, 


Augsburg den 16. September 1824. 





StaatösPapiere. |Briefe| Beld 
DOblig. m.Coup. & 4 0f0 024 id 
_ dito » » & 50/0 1014 


Rand Anlehben . -» 

Hypothek⸗Auwelſ. . 

gott. oofe A- Da40f0 
ditto E-M A 40/0 
ditto unverzindliche 99 


— 
oO 
8 
— 
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Berfieigerungen 


In Folge erhaltener Weiſung der Kbnigl 
Regierung des Sfarkreifes, Kammer der Zle 
nanzen vom 31. July d. J. werden am Fred⸗ 
tage den 5ten November d. J. nachſtehende, 
in der Forftrevier St. Heinrich zwifchen Tblz und 
Weilheim naͤchſt der Loifach gelegene Staates 
Waldparzellen dem öffentlichen Verfaufe an dem. 
Meiftbietenden ausgeſetzt, ald 

1) das Ningferholz (Fallen) von 14% Tagw. 
31 Dee., auf 5 Abtheilungen zu 12 * 
20 Tagw. 

2) das. Unterholz von 42 Tagw. 54 Dec, auf 
4 Abtheilungen zu 8 bis 10 Tagw. 

3) das Dittenried von 25 Tagiv. 59 Dec. und 

4) der Eglöberg von 28 Tagw. 76 Der. 

Die Zufammenkunft ift am genannten Tage 
Früh 9 Uhr im Wirthöhaufe zu Iffeldorf. 

Kaufsliebhaber werden hierzu mit dem Bes 
merlen eingeladen, daß der Königl. Mevierfbre 
ſter zu St. Heinrich am oben Wuͤrmſee bie 
verfchiedenen MWalvabtheilungen auf ——— 
vorzeigen wird. 

Den 1. September 1824. 


Kön. Baier Rentamt Weilheim, und 
Forſtamt Starnberg. 


Prechtl, Schr. v. Mettingh, 
Reutbeamter. Forſtme iſter. 
(3) 3. —, 


In dem Debitwefen des Joſeph Brandl, 
Mefners zu Eifenhofen, wurde auf Erdffnung 
bed Univerfal: Concurfes erfannt; es wird. das 
ber deffen Anwefen zum dffentlichen gerichtlis 
chen Verkaufe ausgefchrieben, und hierzu auf 
Mondtag den ten Detober eine Tages⸗ 
fahrt am Gerichtöfige feſtgeſetzt. 
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Dieſes Anweſen iſt theils zum Koͤnigl. Rent⸗ 
amte Dachau freyſtiftig, theils zur Pfarrey Hirtl⸗ 
bach leibrechtig grundbar, und beſtehet nebſt den 
nöthigen Wohnz und Oeconomie-Gebaͤuden in 
17 Tag v. 48 Decim, Aeder, 


1 » IT „Wieſen, 
10: n 90 Waldung, 
— „24 Hopfengarten. 


Kaufsluſtige, von welchen ſich Auswaͤrtige 
über Vermogen und Leumund durch obrigkeitliche 
Zeugniſſe zu legitimiren haben, werden daher zu 
dieſer Tagesfahrt mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß die auf dieſem Anweſen haftenden Laſten 
am Steigerungstermine befannt gemacht werben. 

Den 26. Auguſt 1824. 
Kdnigl, Baier. Landgeriht Dachau. 
6) 3 Eder, Landrichter, 


Auf dem Wege der Erecution wird bad zum 
Königl. Rentamte Eberöberg leibrechtige Holz⸗ 
jackl⸗ Anweſen von Kleinafchau d. G. zum oͤffent⸗ 

lichen Verkaufe licitando feilgeboten. 


Diefed Anweſen befteht außer dem Mohn: 
haufe aus 5 Tagw. 50 Decim, Wiedgrund, 
Die darauf ruhenden Abgaben betragens 
1) — fl. 12 Er. Rufticals Steuer simplum, 
2) 4= 10» Stift. 

Zur Verfteigerung dieſes Anweſens, welche 
am 6ten October im Wirthshauſe zu Tes 
gernau von 8 bis 12 Uhr Vormittags wird vor⸗ 
genommen werden, ladet man ſaͤmmtliche Kaufds 
Iuftige mit dem Bemerken ein, daß ſich Fremde 
dabey durch die vorfchriftmäßigen Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffe auszuweifen haben. 

Den 13. September 1824. 
Kdnigl, Baier. Landgericht Eberöberg. 
" HdR, Landrichter, 
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Das im Smtelligenzblatte für den Iſarkreis 
St. XXX. ©. 617. befchriebene Anweſen des 
Peter Mofer, Huberbauers zu Schalfvorf, wird 
om Samstag den 23ten Detober Bors 
mittagd von 9 — 12 Uhr im Wirthshauſe zu 
Prudhof zum dritten Male bffentlid) verfteigert, 
wozu Kaufsluftige mit. dem Bemerken eingelas 
den werben, daß fid) Auswärtige durch legale 
Zeugnife über Vermögen und Leumund auszus 
weifen haben, 

Den 15. September 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Ebersberg, 
Hoͤß, Landrichter, 





Im Wege der BVollftredung wird man den 
an der Hirfchgartenftraße und dem — 
entlegenen Hain 

am 2ten Dcetober Bormittags von 
9 bis ı2 Uhr 
in der Amtöwohnung am Lilienberge dffentlich 
verſteigern. 

Das Anweſen liegt an der Landſtraße von 
Muͤnchen nach Paſi ing, und iſt ganz einge 
blanft, 

Der Flähenraum des Grundes beträgt 74 
Tagwerk, und ift hie und da mit Holz bewach⸗ 
fen, woburd angenehme Parthien gebildet 
find, 

In der Umzäumung befinden fi ein von 
Holz gut gebauter Pferdeftall auf 5 Pferde, 
und zwey Sommerhäuschen. 

Der Schägungswerth belauft ſich auf 950 fl. 

Das Anwefen ift Inbeigen, und bezahlt zur 
einfachen Steuer 23 fr, 

Den 9. September 1824. 
Königl. Baier. Lanbgeriht Minden, 
Steyrer, Landrichter. 


(5*) 
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Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 
wefen des Anton Ries, Spitenhofbefigers zu 
Dbergiefing dem dffentlihen Verkaufe unters 
worfen, und dazu eine Commiffion 
“auf Mondtag den 11ten Dctober, 
Morgens von 8—12 Uhr feitgefegt. 

Dasſelbe befteht: 
1) aus einemgadenhodh gemauerten mit Schins 
bein geded’ten Mohnhaufe ; 
2) aus einem gleichfalld mit Schindeln gedeck⸗ 
‚ten von Grund and gemauerten Stabel; 
5) aus 17 Tagwerlen 76 Decim. Aeder, 
und ift gerichtlich auf 1002 fl. 57 fr. gefhäßt. 

Kaufsliebhaber mögen am benannten Tage 
im‘ Gerichts ⸗Locale auf dem Lilienberge er⸗ 
ſcheinen und ihre Anbote zu Protocol geben; 
auswärtige dem Gerichte Unbefannte haben fich 
mit obrigkeitlichen Vermögens = und Leumunds⸗ 
Zeugniffen zu verfehen, 

Den 14. September 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Mugen, 
Steyrer, Landrichter. 





Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
dad Stanglbräus Anwefen in der Stadt Traun⸗ 
ftein, das Mathiad Speckbacher, Mitgewer: 
fer von Eiſenarzt auf der Sant erfaufte, ber 
aber den erfoderlihen Kaufſchilling zu erlegen 
nicht im Stande war, meuerdings der dffentlis 
chen Verfteigerung unterworfen, und zur Bor: 
nahme derfelben in dem diesfeitigen Gefchäfts: 


Locale auf, Dienstag den Ttew Decems. 


ber 1,53. eine Tagesfahrt angefeßt. 

Hierzu werden Kaufsluftige unter dem An⸗ 
hange eingeladen, daß fih auswärtige Käufer 
mit hinlänglichen VermdgendZeugnifengu verfe- 
ben, und die Anfäßigmachungs » Zäpigeit nach⸗ 
zuweiſen haben. 
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Diefed Anwefen beftehet: 

1. Aus der fogenannten Stanglbebaufung, 
die zunächft dem Schrannenplage liegt, und 
über eine Stiege ein geräumiges Zech⸗ und 
Mebenzimmer, bie Küche, Speis, über zwey 
Stiegen einen Tanzſaal rüdwärtd und im Gange 
mehrere theild heizbare, theils nicht heizbare _ 


"Zimmer, zur ebener Erde aber den Sommerfig 


und die zum Betriebe der Bräuers und Brands 
weinbrennerey erforderlichen Pläge mit drey 
darunter befindlichen Kelfern enthält. 

U. Aus dem mit felben durch eine Comes - 
munmauer verbundenen Ringlerhaufe mit Kel⸗ 
fer, welches zur erftern fehr gut zu benuͤtzen und 
zweygaͤdig iſt; es Hat nad) vorne zwey geräu: 
mige Zimmer, eine Küche und Speis, vier Gaſt⸗ 
zimmer, von denen zwey heizbar find. 

Bey diefem Anweſen find noch drey Pferde: 
ſtaͤlle, ein Küpftall mit Heuboden, 4 Heus und 
Holziheuern, eine zweymädige Miefe an ber 
Traun, ein Wurzs und Baumgarten. 

Zugleich werden Fäffer verfchiedener Größe, 
Bottiche, Bräugeräthfchaften, Haus: und Baus 
mannsfahrniffe, nach inventarifcher Schägung 
vom 25. Auguft h. 3. mitverfauft, ehevor aber 
bie Kaufsbedingniffe eröffnet: 

An ordentlichen Abgaben haften auf diefem 
Anwefen : 

a) af 2pf. Grundfteuerfimplum, 

b) 5: — 2 — » SHauöfteuerfimplum, 

ce) 36: —s— = Gewerbeiteuer, 

d) 1= 11 2= Drd.Familienfteuer vom 
Grund und Boden, 
z— = Familienfteuer von dem 

Gewerbe. 

Alle Übrigen Beifchläge und Concurrenzen rich⸗ 
ten fih nach bem Gteuergulden, und gehören 
unter die befondern Perceptionen. 


e) T= 12 
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Als Brummftift und Gilt müffen jährlich der 

Stadt Traunftein bezahlt werden 14fl.38 fr. 2pf. 
Die Ansträglerin Francisca Stanglin bes 

zieht auf ihre Lebensdauer wochentlih 3 fl. 

monatlid) ° 1 fl. 15 fr. Herbergszins, 

„ 1 Pfund Kerzen, 

täglich 2 fr. Milchgeld, und 

jährlich 2 Klafter buchenes, und 4 Alafter 
j feihtenes Scheitholz im Eifenmaße. 

Den 11. September 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Traunftein. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 

(5) 1. Berghammer, Aſſeſſor. 


— — — 


Auf creditorſchaftliches Andringen wird das 
Baͤcker⸗Anweſen des verſtorbenen buͤrgerl. Baͤ⸗ 
ders Mathias Hirrer zu Troſtberg am Mitt: 
wod ben 29ten d. Mts. von Früh 9 Uhr 
bis Nachmittag 4 Uhr in dem Landgerichtösfocale 
zu Troſtberg au den PRINTER dffentlich 
verfeigert. 

Diefes Anweſen befteht: 
a) aus einer Mobiliarfchaft im Anfchlage zu 
80 fl. 17 fr. 
b) in einem ganz gemauerten Haufe im Markte 
Troftberg,, in welchem ſich zu ebener Erde 
befinden: 

ein Brodladen, eine Mehllammer, ein Holz⸗ 
-gewölbe, und unter diefen ein Keller; 

über eine Stiege ift ein Wohnzimmer, eine 
Kuͤche, ein Backofen und zwey Nammern, 

Im zweyten Stode befindet fid) ein Zimmer 
mit Küche und zwey Kammern, dann rüdtwärts 
ein Boden zum Wafchaufhängen. 
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Unterm Dache ift ein fehr fchöner geräumiger 
Getreidfaften. 

Bey diefem Haufe ift auch die reale Baͤckers⸗ 
gerechtigkeit, und rüdwärtd an dem Haufe ift 
ein fehr Feines Gaͤrtl gegen die Alz hin; zus 
fammen im Anfchlage 1205 fl. 

Kaufsliebhaber, welche im hiefigen Amtös 
bezirke nicht zu Haufe find, haben fich durch 
gerichtliche Zeugniffe über Vermögen und andere 
Berhältniffe zu legitimiren. 

Den 13. September 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Troftberg. 

Megen Verhinderung des K. Landrichters, 

Lindl, Aſſeſſor. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 

Nachdem fih Anton Müller, Mebger und 
Muͤhlknecht von Unterweilertshofen, Königl. 
Landgerichts Dachau, weldyer des Diebſtahls⸗ 
Verbrechens verdächtig ift, auf die unterm 10. 
April I. 3. gegen ihn erlaffene, erfte Edistallas 
dung nicht geftellt hat, fo wird derfelbe hiermit 
zum zweyten Mahle dffentlich vorgeladen, bins 
nen drey Monaten um fo ficherer vor diedfeitie 
gem Unterfuchmgäögerichte zu erfcheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen Anſchul⸗ 
digung zu verantworten, als nad) fruchtloſem 
Berlaufe diefes legten Termines wider ihn, als 
gegen einen Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß 
verfahren werden würde, 

Den 10. Yuguft 182%. 
K. B. Kreid: u. Stadtgericht Minden. 
Häder, Director. 


'@) 3. Schollwoͤck. 





ThT 


‚Auf Anbringen mehrerer. Gläubiger, und 

nach rechtöfräftigem Erfenntniffe vom 20. July 
diefed Jahres wurde in dem Schuldenweſen des 
hiefigen bürger!. Stadtbleichers ‘Georg Ring, 
ber Univerfal: Concurs erfannt. 


. &8 werden daher die gefeglichen Edictstage, 

naͤmlich: 

J. zur Anmeldung der Foderungen und derer 
gehdriger Nachweifung auf Mondtag 
den 11ten Detober; 

I. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 

* angemeldeten Foberungen auf Donners⸗ 
tag den 11ten November; 

III. zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf Samstag den 11ten Des 
cember, und für die Duplif auf Monds 
tag den 27ten December d. J.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr in der Art feftgefeßt, 
daß der Endetermin auf Mondtag ben 
40ten Jänner 1825 abläuft, und hierzu alle 
diejenigen, welche an die Gantmaffe Forderun⸗ 
gen zu machen haben, hiermit bffentlich mit dem 
Rechtönachtheile vorgeladen werden, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von diefer Concurs⸗Maſſe in Handen has 
ben, bey Vermeidung ded nochmaligen Erfages 


aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 


bey Gerichte zu übergeben. 
Den 10. September 1824. 
K. B. Kreide u. Stadtgericht Landshut. 


9 Heckel, Director, 
(5) 1. Sid. 
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Das Kdnigl. Landgericht Dachau hat in dem 
Schuldenwefen des Joſeph Brandl, Mefiners 
von Eifenhofen, auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 6. Zuly I. 3. den Univerfals 
Concurs erfannt ; es werden daher die gefeßlis 
den Edietötage, nämlich: 

I. zur Anmeldung der Forderumgen und berer 

gehdriger Nachweifung auf Mondtag 
den Aten Dcetober; 


1. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
den ten November; 


III. zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf Freytag ben zten Des 
cember, und für die Duplif auf Sams 

tag ben 1öten December; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiermit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edierörage die Ausfchließung der Fore - 
derung von gegenwärtiger Concurs⸗Maſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleid werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuld« 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaed aufgefordert, ſolches un. 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerichte zu 
übergeben. 

Den 26. Auguft 1824. 
. Kbnigl. Baier. Landgeriht Dachau. 
(3) 3 Eder, Landrichter. 





Peter und Philipp Eder, Bauersfdhne von 
Lidorf, werden auf Unfuchen ihrer Verwandten 
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Hiermit aufgeforbert, innerhalb 6 Monaten dem 
unterzeichneten Konigl. Laudgerichte über ihren 
Aufenthalt Nachricht zn geben, ald fie außerdem 
für verſchollen erflärt, und ihr Erbtheil dem 
nächten Verwandten gegen Eaution auögehäns 
diget werben wirb.. 

Den 7. September 1824. 


Kbuigl. B. Landgericht Eggenfelden. 
Schmalhofer, Landrichter, 





Auf Anfuchen feiner nächften Berwandten wirb 
hiermit Wolfgang Bedacht, von Haidhaufen 
dieſes Gerichts, welcher feit den Jahre 181% 
in Tyrol vermißt wird, ober feine allenfallfige 
Descendenz aufgefodert, binnen ſechs Mos 
naten über Leben und Aufenthalt Nachricht 
zu geben, ald er außer dem für verfchollen ers 
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Hkıt, und fein Muttergut von 150 fl. feiner 
Schweiter gegen Caution ee wers 
ben wilrbe. 

Den 30. Auguft 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Münden. 


(3) 3. Steyrer, Lanbrichter. 


Amortiſations » Decret. 

Nachdem ungeachtet der in gefelicher Weiſe 
befannt gemachten Edictal-Ladung vom 20. Fe: 
bruar 1824, die ben Unterthanen einiger dieds 
feitigen Hofmarken gehdrigen nachbefchriebenen 
Landanlehend : Obligationen in der vorgefeßten 
ſechsmonatlichen Frift bey unterzeichnetem Ger 
richte nicht vorgewiefen worden find; fo werten 
diefelben, wie fie nachftehend aufgeführt find, 
hiermit als kraftlos erklaͤrt. 


Bezeichnung der Obligationen. 


Eat, Rt, 
1) Egglkofen Anlehen von 1706 Urkunde 573. 


5) Haſelbach on nn 507. 
4) Stetten n en» » 570. 
5) BebcH zo nn .580% 
6) Suttnbug » » nn 636. 
7) Outtndung » nn nn 625. 
8) Guttenburg . nn» 'n 1048. 
6) Hofgiebing » 506. 


Den 2. Auguft 1824. 
Koͤniglich Baieriſches 


Betrag, 
108 fl. Zr. 3 dl. Proc. 4. Datum 21. Oetbr. 1796. 
85:20 2 — x: 


nn nn m 
Hess un 9 HD en 
Ess nn HH en 
1⸗40-—, nn rn m 
Os —⸗ — up n 18 Febr. 1797. 
10:50 Hr nm 
10:0 s—1 nd 
Dim — un nn M 9» 1796. 


Landgeriht Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


* 
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Nichtamtlicher Artikel, die Verordnungen in Betreff ber Itationals 

— Garde IH. Elaffe enthaltend. gr. 8. Pr. 
Nachricht z fl. 

‚Me die Anmerk, Der fünfzehnte Band liege un: 

Kdnigl. Stellen und Aemter. - ter der Preffe, und umfaßt das Cor 


Sn der Lentner'fhen Buchhandlung In feriptionds Wefen. — Der drey— 
Münden if — und wird ſo eben zehnte Band, welcher gegenwaͤrtig noch 


verfendet: fehlt, (Finanzgegenfiände) wird von 
Reperto rium- ber — des der Fleiſch mann ſchen Buchhandlung in 


Königreichs Balern, vierzehnter Band, Baͤlde nachgeliefert. (2) 2. 


( Nebſt einer Beylage, die Schrannen⸗ Anzelgen betreffend.) 


t 
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XXXIX. GStüd, 


München den 29. September 1824. 





Amtliche Artikel 


(Die Erledigung der Pröbigerftele an ber Mes 
eropolitan» Pfarrlirde zu U. be Frau 
babier betreffend, ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Dars die Verfegung des legten Beſitzers, 

ift- die Stelle eines Predigers in der Metropos 

litanlirche zu U. 2. Zrau dahier erlediget. 
Der Prediger hat die Verbindlichkeit: 

1) alle Sonns und Fenertage ded Jahres 
eine Predigt zu halten; 

2) wegen bes mit diefer Stelle verbundenen 
Holzer: Spaner'fchen Manual s Beneficis 
ums wochentlih zwey Meffen zu lefen; 

3) diefe ſowohl, als die ihm zuflehenden 
Freymeſſen alle Tage an einer zu beftims 
menden Stunde in der Metropolitanfirche 
zu leſen; 

:4) in dem Beichtſtuhle auszuhelfen. 

Spierbey beziehet derfelbe- jährlich eine fire 

Befoldung von 800 fl. 
Die Bewerber um diefen Play haben fi 





mit den gehörigen Zeugniffen inner Monats: 
frift an die unterzeichnete "Stelle zn melden. 
München den 23. September 192%, 
Kdn Baier: Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director, 
Graf v.Seinsheim, Director. 
. Richard, Acc. 





(Das Freyherr von Wieregg’fhe Stipendium 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des. Könige. 
Maria Adelheid Freyfrau von Bierägg, 


‚geborne Freyin von Löfch, hat eine Stipenbiumsd: 
" Stiftung, wovon die jährliche Rente ‚auf 200ff. 


angefchlagen werden laun, errichtet, und die⸗ 
felbe für Erziehung ‚armer adelicher ——— 
beſtimmt. 


Dieſes Stipendium ift gegenwaͤrtig —** 


weßwegen alle diejenigen, welche hierauf An⸗ 
ſpruͤche machen Fonnen, zur Nachweifung der ſtif⸗ 


tungsmäßigen Eigenfchaften binnen zwey Mes 
naten prächufiver Zeit mittelſt Vorlage von 
(54 ) 
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Geburts Armuths⸗ und Schu ⸗ Zeuniſſen hier⸗ 
orts aufgefodert werden. 

Hierbey wird bemerkt, daß denjenigen Be⸗ 
werhungen) welche ſich ‚auf Verwandtſchaft zur 
Stifterin gründen, oder die Aufnahme der Stis 
pendiftinen in ein Erziehungshaus erwiefen bes 
zweden, der Vorzug vor den übrigen einge: 
räumt erden wird. 

München den 24. September 1824. 
Kdn,Baier.Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Midder, Praͤſident. 

— v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


Dienftes s Notizen 
Wermdge Beſchlußes der Kdnigl. Regierung 


des Iſatkreiſes, Kammer des Innern vom 17. 
September d. J., wurde der Pfarrer Sick zu 


Kreutzholzhauſen, feinem Gefuche gemaͤß von 
der ihmuͤbertragenen Stelle eines Diſtriets-⸗ 


Schul: rn Infpectors enthoben, und biefelbe dem 
Pfarrer, Priefter Maas zu Hirtelbach, — 
ſoriſch verliehen. 


‚Seine But: der. ‚König — am 
19. Septeinber d. J., den bisherigen zweyten 
Ju ſpeetor, —* Heufelder am Schulleh⸗ 
ter⸗Seminar zu Freyſing, zunt erſten Inſpector 
‚Adern: neu errichteten Schullehrer ⸗ Seminar zu 
Straubing ernaunt, und die hierdurch erledigte 
Stelle eines zweyten Inſpectors am Seminar 
zu Freyſing dem bisherigen Schulbeneficiaten 
Joſeph Wurm zu Kronwinkel übertragen, — 
und am 21. Septemberdi J. das Spital⸗ Benefis 
cium zu Weilheim dem biöberigen Stabtpfarser 
daſelbſt, Priefter Franz Andreas MrERF feinem 
Ynfuchen gemäß verliehen. 


f 
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— Allerhoͤchſten Reſcripts vom 23. 
September haben Se. Konigl. Majeftär 
die von dem Herrn Erzbifchofe von München und 
Freyſing, Freyheirn bon Gebfattel, beſchloſ⸗ 
ſene Verleihung der Pfarrey Haslach bey Traun⸗ 
ſteln, nach dem demſelben im gegenwaͤrtigen 
Erledigungsfalle dieſer Monats = Pfarren zuſte⸗ 
henden Beſetzungsrechte, an’ den” Pfarrer zu 


- Deitfirhen, Landgerichts Pfaffenhofen im Res 


genkreiſe, Priefter Michael Gall, die allerhdch⸗ 


ſte Genehmigung ertheilt. 


Durch allerhoͤchſtes Mefeript vom 25. Sep⸗ 


tember d. J., wurde die Pfarrey zu Schlierfee, 


K. Landgerichts Miesbach, dem bisherigen Coope⸗ 
rator und Beneficiaten zu Roſenheim, Prieſter 


Stephan Koegi, allergnaͤdigſt verliehen, 





‚Belanntmahungen. 


(Die Beſchleunigung der Vofwagens- Fahrten des 

treffend, ) 

Um die Poſtwagens⸗Gelegenheiten von Min. 

hen nach Nürnberg, Bamberg," Baireuth ıc, 
zu vermehren, hat die Koͤnigl. Gencralpoftad: 
aniniftration durch hohe Eutſchließung vom -11. 
September angeordnet, daß der Poſtwagen am 
Donnerstag um 6 Uhr. Morgens von hier 


* 





nah Augsburg abgefertigt werden ſolle, nach 


deſſen Ankunft in. Augsburg der Poftwagen gleich 
nach Nürnberg abgefendet wird, welcher daſelbſt 


am Freytag Abends, fodann am Samstag Abends 


in Bamberg und am Sonntag Fruͤh in Koburg: 


-fernerd am Samstag Nachts in Baireuth, und 


am Sonntag Mittags in Hof ankommt, 
Ueberhaupt ifb nunmehr .dreymal wo: 


Hentlih Gelegenheit vorhanden, von 


Minden nad zu — und 
war: ' 
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a) Mondtag Morgens, und Dienstag abendo 
in Nürmbergz: . 
b) Donnerstag Morgens, uab Freytag Abende 
in Nuͤrnberg; 
c> Samstag Morgens, über Ingolſtadt, und 
Sonntag Nahmitrags in Nürnberg. ' 
Da gegemwärtig. ſaͤmmtliche Poftwägen mit 


dieler Beſchleunigung verführt werben, fü macht 


man darauf aufmerkjau, daß 3. B.: 

1) Der, Poſtwagen, welcher am Mondtag 
Morgend um 7. Uhr von Bier nah Augsburg 
abfährt, fihon am Mittwoch Morgens in Banız 
berg, und am Mittwoch Abends in Koburg; 
ferners am Mittwoch Nachts in Baireuth, und 
am Donnerstag Mittags in Hof einmeffe, 

2) Der Poſtwagen, welder am Dienstag 
Abends um 6 Uhr von hier nach Augsburg abe 
geſchickt wird, fommt am Donnerstag Früh in 
Ansbach/ und am nämliher Tage Abends in 
Würzburg an, wo übernachtet wird: Don 
da fährt der Poftwagen am’ Freytag Mittags 
ab, und trifft am Samstag Morgens in F — 
furt ein. 

3) Der naͤmliche am Dienstag Abende von 
Bier abfahrende Poſtwagen kommt am Mittwoch 
Abends zu Ulm an: Won Ulm wird der Wa⸗ 
gen am Donnerstag. Morgens abgefertigt, trifft 


am Donnerstag Abends in Stuttgart, we 


Äbernachtet: wird, umd am Frevtag Abends iu 
Heidelberg ein. Bon Heidelberg fährst der Poſt⸗ 
wagen Samstag Früh nad) dem. nahen. Manns 
beim ab, und von. dba täglich nach Speyer. im 
Mheinkreiſe. 

. Zur. nemlichen Zeit trifft auch der Reiſende 
in Heidelberg und Speyer ein,. wenn ber Weg 
über. Würzburg gewählt werben follte.. 

4) Der Reifende, welcher mir dem. Poſtwa⸗ 
gen: am Mittwoch Abends in Ulm.anfommt, kann 
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mit dem von ba am Donnerstag Vormittags 
abfahrenden. Poftwagen auch feine Reife im die 
weftlihe Schweig fortfegen, ‚mit. welchem der⸗ 
ſelbe am Frentag Abends zu —— 


— 


und am Samstag Nachmittags in Baſel ei 


trifft. 24 


wagen von hier.am Freytag. Morgens uns Uh 
abgefendet, und koumt Abends in‘ Angsbür 
an, wo überndchset wird: Bon Augsburg faͤhrt 
der Poftwagen am Samstag Morgens ab, trifft 


5)In die bſtliche Eqhweih wi der en 


.o.nue 


tagd in Lindau ein: Von Lindau wird der 
Poftwägen ar Montag Fruͤh abgeihict ‚welcher 
am Nachmittag in St. Gallen, und am 
Dienftag Morgens in Zuͤrch ankommt. 

6) Der Poſtwagen, weicher am Gamätag 
Morgend um 7 Uhr von bier nach Franffint 
abfaͤhrt, trifft am Montag Mittags zu Wuͤr z⸗ 
burg, am Dienſtag Morgens in Aſchaffenburg, 
und am Dienſtag Mittags in Frankfurt ein 

7) Der am Sonntag Morgens um 7 Uhr 


. son bier abfahrende Poftwagen konunt am Nach⸗ 


mittag, in. Landshut, am Montag. Früh. Mars 
gend in Regensburg, am Montag. Abends 
in: Amberg uud am Dienſtag er um 
9 Uhr zu Baireutb ein. . 

Schluͤßlich wird. bemerft,. daß der Reifende 
fein Trinkgeld mehr. an bie den Poſtwagen fuͤh⸗ 
rende Poftillons zu entrichten, und für die Meile 
nur 24 kr. zu bezahlen. habe, wofuͤr derſelbe 
40. Pf. Gepaͤck frey mitnehmen. kann, und von 


dem. allenfalljigen Uebergewichte von 40 bis 89: 


Pf. mar die Haͤlfte der treffenden Tare zu vers 


güten. hat. 
Den. 17. September 1824. 


Königl. Daier-Dberpoftamt Minden. 


Schedel. 
G5%* ): 
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| eours‘ 
"der „Bäterifipen Staatdpapiere, 
Augsburg den 23. September 1824. 





Staats: Papiere. Briefe| Selb. 
Oblig. m.Coup: A 40/0 923 — 
ditto win 50 || 102 * 
Land⸗Anlehen .. 102% — 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014 — 
Rott. Looſe A-Dä4ofo || 1024 — 

ditto E-Mi40p | — 105% 
ditto unverzinöliche || 100 90 


—Berſteigerungen. 
ri 

In Folge: guädigften Befehls der Königl. 
Regierung des Regenfreifes, Kammer des In— 
nern, wird man.den untern Wollenzacher Jagd⸗ 
bogen Mondtäg den 11ten Detober in 
loco, Wollnzach Früh um 9, Uhr bey dem Bier⸗ 
bräuer Schierubeck verſtiften. 


‚ou Pachrfähige Jagdliebhaber werben hierzu 
eingelaben, um wicht nur die Bedingniffe zu vers 
nehmen, fondern auch ihre Angebote zu * 
tocol zu geben. 
Den 21. September 1824. Ä 
Königl. Baier. Forſtamt Neuftade 
in Vohburg. 
Sauerbrunm, Forftmeifter. 





Vom unterfertigten Königl. Landgerichte wirb 
das EtanglbräusAmwefen in der Stadt Traun⸗ 
flein, das Mathiad Spedbacher, Mitgewers 
fer vom Etfenarzt auf der Gant erfaufte, ber 
aber den erfoderlichen Kaufſchilling zu erlegen 
nicht im Stande war, nenerbingd der bffentlis 
‚hen Berfteigerung unterworfen, "und zur Vor⸗ 
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nahme berfelben in bem biesfeitigen Geſchaͤfts⸗ 
Kocale auf Dienstag den Tten Decems 
ber 1.5. eine Tageöfahrt angefegt. 

Hierzu werden Kaufsluſtige unter dem An« 
hange eingeladen, daß fi) auswärtige Käufer 
mit hinlänglichen Bermoͤgens⸗Zeugniſſen zu verfes 
ben, und die Anfäpigmagjungs: Fähigkeit nach⸗ 
zumweifen haben. 

Diefed Anwefen beftehet: 

I. Aus der fogenannten Stanglbehaufung, 
die zunächft dem Schrannenplage Liegt, und 
über eine Stiege ein geräumiges Zeh = und 
Nebenzimmer, die Küche, Speis, über zwey 
Stiegen einen Tanzfaal rüdwärts und im Gange 
mehrere theils heizbare, theild nicht heizbare 
Zimmer, zur ebener Erde aber den Eommerfig 
und die zum Betriebe der Bräuers und Brands 
weinbrennerey erforderlichen Pläge mit ‚drep 
darunter befindlichen Kellern enthält. 


I. Aus dem mit felben durch eine Com— 
munmauer verbundenen Ringlerhaufe mit, Kel- 
ler, weldyes zur erftern fehr gut zu benuͤtzen und 
zweygaͤdig iſt; es hat mach. vorwe zwey geräus 
mige Zimmer , eine Küche und Speis, vier Gaſt⸗ 
immer, vom, benen zwey heizbar find. 

Bey. biefem Anmefen: find noch drey Pferde⸗ 
fälle, ein Kuͤhſtall mit Heuboden, 4: Heus und 
Holzſcheuern, eine zwenmädige MWiefe an der 
Traun ,. ein Wurz- und Baumgarten. 

Zugleich werden Faͤſſer verjchiedener Grbfe, 
Bottiche, Brängeräthfchaften,. Haus : ‚und Bau: 
mannsfahrniffe, nach inventariſcher Schägung 
vom 25. Auguft 9. J. mitverdauft, ehevor aber 
bie Kaufsbedingniſſe erdffnet: 

An ordentlichen Abgaben haften auf dieſem 
Anweſen: 


161 


8) 1.fl. 45 fr. 2pfi Grundfteuerfimplum, 
b) 5: — s— s. Hausftenerfimplum, 
e) 36⸗ — :— 5 Bewerbefteuer, 
d) 15 11: 2» Drd.Familienfiener vom 
Grund und Boden, 

12 s— : Familienftener. von dem 
s Gewerbe. 

Alle übrigen Beifchlägeund Eoncurrenzen ride 
ten ſich nach dem Steuergulden, und gehdren 
unter die befondern Perceptionen. 


Als Brunnftift und Gilt muͤſſen jährlich der 
Stadt Traunftein bezahlt werden 14 fl.38 fr. 2pf. 


Die Austräglerin Francisca Stanglin be: 
zieht auf ihre Lebeusdauer wochentlich 3fl. 
monatlih 1 fl. 15.fr. Herbergszins, 
» 1 Pfuud Kerzen, 
täglich Der Milchgeld, und 
jaͤhrlich 2 Klafter buchenes, und, 4 Klafter 
feichtenes Scheitholz im Eiſenmaße. 

Den 11. September 1824. — 
Königl.Baier. ganpgeriht Trannfein. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 

(3) 2. Berghammer, Aſſeſſor. 


e) 73 


@Qorladung en und Edictal⸗ 
Eitationen. 


on dem tr k. Stadt» und Landrechte des 
Her zogthums Salzburg, wird hiermit befannt 
gemacht: — 

Es ſey Urſula Auer, vormalige Hausmei⸗ 
ſterin im ke k. Weealgebaͤude im ledigen Stande 
mir Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung, 
in welcher fie ihre nächften Verwandte zu gleis 
chen Theilen zu Erben einfehte, am 17. Sep⸗ 
tember v. J. verfiöorben. Da nun nicht alle ges 
ſetzlichen Erben derſelben biöher befannt find, fo 
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werben diefe aufgefordert, ihre Anfprüche auf den 
dießfälligen Verlaß binnen einem Ja hrevom 
untengefesten Tage an, am. fo „gewiffer ente 
weder felbft, oder durch. Bevollmächtigte wor Dies 
fem 8, #. Stadt» und Landrechte anzubringen, wids 
rigend mit den anwefenden und fid) gehörig aus⸗ 
weifenden Erben das Abhandlungd:Gefchäft ges 
pflogen, und der-Verlaß-jenen aud den ſich 
Meldenden eingeantiwortet werden wuͤrde, wel 
den er nad) dem Geſetze gebihret. 
Salzburg den 19. Auguft 1824. 
Graf v. Platz, Praͤſi dent. 
Waͤnzler, Friſch, 
t. t. Landrath. f. t. Landrath. 


Auf Requiſition des k. k. Stadt: und Lands 


Rechts des Herzogthums Salzburg. 


Den 7. September 1824. 
K. B. Kreid:n. Stadtgeriht Minden. 
RE. Gerngroß, Director. 
G i. Kellermann. 


Herr Wilhelm Friedrich Freyherr von Kar: 


wins ky hat, um die anf dem mit gutsherrlis 


cher Gerichtöbarkeit verfehenen Gute Hurlach 
haftenden Schulden kennen zu lernen, nad) $. 14. 
des Einfuͤhrungs⸗Geſetzes um Edictalladumg dies 


.fer Gläubiger gebeten. 


Diefe werden daher, in foferne fie noch nicht 
in der Zwifchenzeit ſich angemelder haben, zur 
Anmeldung der Forderungen binnen drey Mo: 


naten a dato ber erſten Einrückung dieſer 


Edictal⸗Citation in die dffentlichen Blaͤtter une 


"ter dem Rechtönachtheile des Ausſchlußes Ihrer 


Realanfpräche auf das fraglihe Gut hiermit 
aufgefordert, wobey den Gläubigern, zu wel: 


‘hen der Herr Gursbefiger in Verhaͤltniſſen als 


urfpränglicher Schuldner ſtehet, die Beftiimmuns 
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gen des Cinfilhrungs + Geſetzes der Hypotheken; 
und Prioritaͤts⸗ Orimung von 1. Iung Mad 


$.:9.-vorbehalten bleiben, . 9 
Den 23. September 182%. - 


K. B. Kreis> u. Stadtgeröcht Minden 
v. ere Director. 


ge — — 


we: 
Auf Andringen mehrerer Gläubiger, und 
nach rechtskraͤftigem Erkenutniſſe vom 20. Zufy 


diefes Jahres wurde in dem Schuldenmwefen des 


biefigen buͤrgerl. Stadtbleichers Georg Ring, 
der Univerfal Concurs erfannt, Pe 
Es werden daher die gefeglichen Edictstage 
naͤmlich: 

1. zur Anmeldung ber Foberungen und derer 


gehöriger Nachweiſung auf Mon id tag 


den 11ten Detober; F— 

U. zur Vorbringung der Eiureden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Douners⸗ 
tag dem 11ten November; 

UL. zur Schlußverhandlung . und zwar für hie 
Replik auf, Samätag deu 11ten De: 
cember,und für bie Duplif auf Mond: 
tag ben. 27ten December 8.5; 

jedesmal Morgens 9 Uhr im: ber Art feſtgeſetzt, 
dafi der Endetermin auf Mondtag den 
10ten Jänner 1825 abläuft, und hierzu alle 
diejenigen, welche an. die Gantmaffe, Forderun⸗ 


‚gen.zu. machen haben; hiermit dffentlich mit. dem 


Rechtsnachtheile vorgelnben werden, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Edietstage die Ausſchließung 
der Forderungen von. der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an.den übrigen Ediets⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit. den an denſel⸗ 
„ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 


* 
<— 
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Zugleich ‚werden diefenigei, welche irgend 
etwas vom dieſer Concurs⸗Maſſe in- Handen ha⸗ 
ben, bey Bermeidimg bes nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihret Rechte 
bey Gerichte zu uͤbergeben. 

Den 10. September 1826 - 7 
K. B. Krels-u. Stadtgeriht Fandsbar. 
+ wheel, Director. 


(3) 2. Ts id. ‘ 





Auf Anfuchen des Kbuigl. Kämmerers md 
Rittmeifters Herrn Baron Emanuel von Pew 
fall, werden hiermit deſſen ſaͤmmtliche Gläus 
biger, welche auf das Landgut Schenkenau, K. 
Landgerichts Pfaffenhofen, Hypothekar⸗Anſpruche 
zu machen haben, vorgeladen, diefelben binnen 
drey Monaten a dato der Einruͤckung um 
fo . fiherer bey diesfeitigem kreisgerichtlichen 
Hypothekenamte anzumelden , als die Nichtanz 
mreldenden fi) nicht. nur die von Herrn Baron 
von Perfall vorgefchlagene Feitfegung ihrer 
General: Hypotheken auf beſtimmte Immobilien 


gefallen laſſen, ſondern auch, wenn ihre Fode⸗ 


zungen ganz unbekannt blieben, den in Kolge dier 
ſes Verfahrens eingetragenen. Elaubiger ag 
ftehen müßten. 
Den. 27. Uuguft 182% - 
KB. Kreis: u. Stadtgericht Landähut. 
J. v. Hedel, Director;' — 


Fr Bent. 





. Nachdem ben Pfarrer Peter Haller vom 
Sberfüßbach „ im Baron non Hornitein'fchen 
Patrimonialgerichto Furth, Koͤnigl. Bandgerichts 
Moosburg, den 11. July h. J. mit Hinterlaſ⸗ 
ſung einer letztwilligen Verordnung ſtarb, und 
bie Erben ſich erklaͤrten, die Erbſchaft eum be» 
neficio legis et inventarii antreten.zu, wollen, 
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fo. werden hiermit alle: diejenigen, welche .auf 
diefe Verlaſſenſchafts⸗Maſſa aus "welch immer 
für einen Rechtstitel Auſpruͤche ober Foderungen 
zu machen haben, dffentlich aufgefodert, ſolche 
in Zeit von vier, Wocd,en von gegenwärtiger 
Ausichreibung angerechnet „ hierorts geſetzlich 
nachzuweiſen, als nach Ablauf dieſes Termines mit 
der weitern Verhandlung dieſer Verlaſſenſchafts⸗ 
Sache nach der vorliegenden letztwilligen Vers 
ordnung geſetzlich fuͤrgeſchritten werden wird. 
Den 16. September 1824. 
K. B. Kreis: u. Stadtge richt Lands hut. 
J. v. Heckel, Director. 





8) 1. 


Das unterfertigte Kdn. Landgericht hat, in" 


dein Schuldenwefen des Andrä Heindl, foges 
nanuten Faͤrberguͤtlers von Mittermarbach⸗ auf 
Antrag deſſen Glaͤubiger durch Entſchließung 
vom 24. July I. J. den Univerſal⸗Concurs ers 
fannt. i 
Da dieſe Entſchließung bereitd rechtöfräftig 
wurde, ſo werben. daher die geſetzlichen Edicts⸗ 
* naͤmlich: 
‚1 zur Anmeldung der Forderungen, und de⸗ 
‚ven gehdrigen Nachweifung auf Sams: 
tag den 23ten Detober; 


- U. zur Borbringung der. Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen a uf Mond: | 


tag den 22ten November, und 


III. zu den Schlußverhandlungen, und zivar 
4) für die Replif auf Mittwoch. den 
22ten December 1824, 2) für wie 
Duplit auf Freytag den Tten Jäns 
ner 1825; 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt f und hierzu. 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 





Fick. 
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ſchuldners bffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edietstage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Concurs-Maſſa, das Nichts 
erſcheinen an. den übrigen Edictstagen aber die 
Aus ſchließnng mit dem an benfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen des Comunſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung’ des noch⸗ 


| . maligen Erfaßes' aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 9. September 1824. 

Konigl. Baier. Landgericht Dachau. 
Eder, Landrichter. 





Wer immer an die Verlaſſenſchaft des ge: 
ſtorbenen Pfarrers zu Gangkofen, Georg Dis 
nauer, rechtmäßige Forderungen zu machen hat, 
muß diefelben vor dem item November bey 
‚dem unterzeichneten Kbnigl. Land: und Com: 
miffi ons» Gerichte Eggenfelden im Unterdonau⸗ 
Kreife anbringen, und gehdrig liquidiren, außer 
deſſen in Sachen weiters vorgeſchritten wer: 
den wird. 
Den 19. September 1824. 
Kön. Baier. Land» und Commiffiond: 
Gericht Eggenfelden. 

Schmalhofer, Landrichter. 


Sranz Xaver Zlegler, Wirthsſohn von 
Greiffenderg, d. G., oder deffen rechtmäffige 
Descendenten wurde unterm 15. December 1818 
vom Kbnigl. Kreis- und Stadtgerichte München 
edictaliter aufgefodert, in Zeit 6 Monaten fich 
dort zu melden, als fonft fein ihm aus der Ber: 


#1 | 
laſſenſchaft des Franz Paul Prafchler Handels 
mannd- Sohn von München, zugefallene Erb⸗ 
theil von 2086 fl. an feine nächften Verwandten 
gegen Caution verabfolgt werden wird. * 
GBeylage zur allgemeinen Zeitung ddo. 2. 
FJaͤnner und 3. Februar 1819, baieriſche Nas 


tionals Zeitung vom 23. 26. und 29. December 


1818, Münchner: politifche Zeitung, Beplage 
vom 8. und 14. Jänner, Iſarkreis⸗ Intelligenz- 
Blatt vom Jahre 1819, Std J. et I., Dem 
som Jahre 1818, Stid LI.) 

Es hat fich aber bis jeßt weder Gran Zus 
ver Ziegler, noch deſſen allenfallfige vorhans 
dene Descendenz gemeldet, daher berfelbe oder 
feine rechtmäßige Descendenz nochmal vorgeladen 
wird, ſich binnen ſechs Monaten a dato 
dießortö zu melden, außer dem er für verſchol⸗ 
len erflärt, und die Caution, welche für feinen 
an die Vertvandten vertheilten Erbtheil gelels 
ftet worden, aufgehoben würde. 

Den 10. September 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. ’ 


Johann Michael Pfeifer von Haufen, 
der Gemeinde Wildfteig, feit 1813 ald Soldat 
in Rußland vermißt, oder feine allenfallfige 
Descendenten haben von ihrem Leben und Auf: 


enthalte binnen einem halben Fahre Nach: 
sicht zu geben, außer dem Johann Michael 
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Wfeifer für verſchollen :erflärt, und fein Bere 
mbgen ad 427 fl., gegen Eaution an feine nächite 
Anverwandte audgeantwortet werben wird, 


Den 13. September 1824. 
Königl. Vater. Randgeriht Schongau. 
G) 1. Wirth, Landrichter. 





Xaver und Unten Kloftermaner, von 
Unterſchaͤftlarn d. G. machten, und zwar Er⸗ 
ſterer den Seldzug im Sabre 1812 als Fuhr⸗ 
wefend = Soldat nach Rußland, Lebterer im 
Sahre 1813 nad) Frankreich bey dem National: 
Feld - Bataillon München, mit. 

Seit biefer Zeit werben biefelben vermißt. 
Da ihre naͤchſten Anverwandten auf Auspändis 
gung des Audgezeigten Aeltern⸗Gutes zu zwey⸗ 
taufend Gulden dringen; fo werben Xaver und 


Anton Kloftermayer, oder bie allenfallfigen 


Leibes⸗ Erben hierdurch aufgefordert, fich binnen 
eines Zeitraum⸗ von 
ſechs Monaten 
(vom heutigen Tage angerechnet) um fo gewiſ⸗ 
fer hierortö zu melden, als widrigen Falls bie: 
ſes Vermdgen den noch lebenden Gefchwifterten 
gegen Caution ausgeliefert werden wuͤrde. 
Den 20. September 1824. | 
Kon. B. Landgericht Wolfratshaufen. 
v. Haafy, Landrichter. 
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XL. Stuͤck. Muͤnchen den 6. October 1824. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtfiche Königl. Lande» und Herrs 
ſchafts-Gerichte des Iſarkreiſes, 
dann an die Koͤnigl. MilitärsConferipe 
tions. Commiffion Minden, 
und an den Magiftrat ber Koͤn. Unis 
verfitätd: Stadt Landshut. 
(Die Qulttirung' der‘ Militär Einftands+ Capitas 
Item bey ihrer Hinausbezahlung betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


U. die Unftände zu befeitigen, die ſich 
hinſichtlich der Quittirung der Militärs Eins 
flandd » Eapitalien bey ihrer Hinausbezahlung 
ſchon ergeben haben, wurden durch ein aller 
hoͤchſtes Refeript vom 23. dieſes, folgende ers 
Läuternde Borfchriften ertheilt. 


1) In denjenigen Fällen, im welchen dem 
Einfteher nach erfolgter Regierungs + Genehmis 
gung, auf den Grund des erhaltenen Abfchiedes, 
„oder im Zalle der Wiederanwerbung bey dem⸗ 


felben Regimente auf den Grund einer, die 


‚Stelle des Abfchieded vertretenden Regiments 


Beſcheinigung über die vollſtreckte Einftandszeit, 
das treffende Einftands = Capital ganz oder 
nad) den Beftimmungen des Art. 85. und 86. 
bed Eonferiptiond = Gefeges nur zum Thelle ver⸗ 
abfolgt werden muß, hat die Quittirung von 
dem Eapital» Eigenthümer (dem Einfteher) felbft 
zu gefchehen, und es darf eine folche Quittung 
nicht von einem Regiments» oder Bataillons: 
Eommandanten, einer Civil⸗Behbrde oder ei- 
nem untergeorbiteten Individuum Mamens des 
Einfteherd Statt finden. . 
2) Die dem Militär» Invalidenfonde nach 
den gefeßlihen Beſtimmungen ganz oder nur 
theilweife zufallenden Einftands Cautionen 
werden immer von der Militärs Fonds: Comes 
miffion dahier felbft quittirt. 


3) Bon diefen Beſtimmungen findet nur im 
denjenigen Fällen eine Ausnahme Statt, wenn 
folhe Einſtands⸗Capitalien nad) dem erfolgten 
Tode des Einftehers nicht für ſich allein, fon: 
dern mit deſſen Geſammt-Verlaſſenſchaft be: 
handelt, und zu Gerihtöhanden genommen wer: 

(55 ) 
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ben muͤſſen. In dieſen Fälfen nämlich werben 
die Einftands-Eapitalien nad) bem nachftehenden 


Formular als gerichtliche Depofita quittirt, und 


mit ber von der Militär» Eaffa « Deputation bey: 
zufügenden Befcheinigung verfehen. Gefchieht 
nach Beendigung der Verlaffenfchafts « Behand« 
lung die Auszahlung bes Einftands » Capitals 
an die Erben des Einftehers, dann wird diefe 
von ber Eaffa s Deputation nad) der Beftimmung 
und Anweifung bed Regiments s oder Bataillonds 





772 


ſchafts⸗ Verhandlung einzuserleibende Quittung 
vollzogen. 

Nach diefen Beftimmungen haben fich ſaͤmmt⸗ 
liche Militär = Conferiptions ». Behbrden im den 
einfchlägigen Fällen genau zu benehmen. — 

Minden den 27. September 1824. 
Kdn.Baier.Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer bed. Innern 
v. Widder, Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 


Gerichts gegen legale, ben Acten der Verlaffens -. Ridard, Acc. 


—Formular. 

Das Gericht des Regiments N. beſcheinigt die auf Abſterben des eingeſtandenen Sol⸗ 
daten N. bey der Conſcriptions-Behdrde N.  requirirte Einſtands-Caution Im dent baaren 
Betrage von . . . fl. (oder in einer auf. . . fl. Tautenden Schuld «Urfunde de dato ıc. ıc. ıc.) 
richtig erhalten, und biefelbe fogleidy der Regiments- oder Bataillond » Caffa » Deputation zur 
Deponirung zugeftellt zu haben, bis nach vollendeter BEE 0 die Ausfolg⸗ 
laffung an die rechtmäßigen Erben erfolgen wird. 


N. ben 15. September 1824. Bee RR 


Unterfchrift des Regiments + oder Bataillons⸗ 
Commandanten und Auditors. 


Daf die vorgemerkte Caution, beftehend in- dem Betrage ZU .... Gulden (oe in 
ber bezeichneten Schuld elrfunde) richtig in Empfang und vorfchriftsmäßig ad Depositum ber 
(Regiments oder Bataillons⸗) Eaffa genommen worden ſey, wird > anburd beſcheinigt von den 
ſaͤmmtlichen Caſſa⸗Deputirten. 


N. 


den 15. September 1824. 
Folgen. die Unterſchriften. 
(Den Anfang des Stubiens Jahres vom 1854 bes ber d. J. fefigefegt worben, welches hiermit 
treffend.) \ befannt gemacht wird. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. München den 2. October 1824. 
Vermdge allerhöchften Referiptes des Adnigl, KdmBaier-Regierung des Iſarkreiſes, 
Staatd:Minifteriums des Innern vom 29. Sep⸗ Kammer des Junern 
tember d. J. ift der Anfang der Lehrftudien an dv. Widder, Praͤſident. 
fämmtlichen Studien» Anftalten des Kbnigreiche v. Hofſtette n, Director. 
für diefes Jahr gleichmäßig auf den 8, Novem⸗ a Roſch, Ser. 
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Verleihung der goldenen Civil— 
Verdienfts Medaille 


Seine Majeftät der König haben am 
50. September d. J., dem Pfarrer zu Obers 
hummel, Kbnigl. Landgerichts Freyſing, Prie⸗ 
ſter Theophilus Huebpauer, in Anerkennung 
ſeiner vorzuͤglichen Verdienſte, welche ſich der⸗ 
ſelbe in einer Reihe von fuͤnfzig Jahren um 
Staat und Kirche erworben bat, unter Bezeu⸗ 
gung befonderer ‚Zufriedenheit, die goldene 
Eivils Berdienft : Medaille allergmädigft 
verliehen. 





Dienfles:Motizen 
VBermdge allerhbchfter Entfchliefung vom 16. 
September d. 3. wurbe ber vormalige - Forfts 
Gehuͤlfe zu Lindenbiähl, Johann Baptift Wald: 
mann, als Streisforft-Dffieiant in Minden 
— angeftellt. 

An Folge Befchlußes der Konigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
28. September d. 3. wurbe der nachgefuchte 
Dienfttaufch zwifchen den Schullehrern Joſeph 
Schwaiger zu Oberwarngau, Kbnigl. Lands 
gerichts Miesbach, und Georg Bach zu Sauer: 
lady, Kbnigl. Landgerichts Wolfratöhaufen, ges 
nehmiget. 

. Seine Majeftät der König haben am 
30. September d. 3. dem Rechts⸗Practicanten, 
Joſeph von Stidyaner, den Kanzley = Acceß 
bey der Königl. Regierung des Stfarkreifes, Kams 
mer des Jnnern, allergnädigft bewilliget. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
2. October d. J. die von dem vormaligen Bis 
ſchofe vom Augsburg, Freyherrn von Frauen- 
berg, benbfichtete Verleihung der erbffnes 
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ten Pfarrey Traubing, im Kbnigl. Landgerichts: 
Bezirke Starnberg, an den bisherigen Wall fahrts⸗ 
Priefter, Anfelm Milberger zu Berg Andechs 
genehmiget. 


mn . 


Bekanntmachung. 


Cours 
ber Balerifchen Staatspapiere. 
Augsburg den 30. September 1824. 


Briefe| Selb. 
— — — — 





Staats-Papiere. 


Oblig. m.Coup. & 4 oſo 95 023 

ditto » » A 50/0 || 1014 1014 

I Zand- Anlchen . . 103 1023 
Hypothek⸗-Anweiſ.. 1014 — 
Lott. Looſe A-DäA40/o || 1024 — 

ditto E-Mä40p || 105% 1055 
ditto unverzindliche H 101 100 


Verfleigerungen. 
In Folge hoͤchſter Entſchließung der Koͤnigl. 


‚Regierung des Zfarkreifes, Kammer der Finau— 


zen, ddo. 10. July und 8. September I. J. 
wird von der unterzeichneten Konigl. Behbrde, 
gemeinfchaftlich mit dem Königl. Rentamte Frey: 
fing am Mondtag den 25ten October. J. 
in loco Reichertshauſen bey Pfaffenhofen mit 
Vorbehalt Höchfter Genehmigung : 
1) der in der Koͤnigl. Zorftrevier Kranzberg, 
Zorftwartey Illmuͤnſter gelegene, durch den 
Tod des Titl Pfarrer Glas zu Obergerolds: 
haufen gegenwärtig unverpachtete obere Wol⸗ 
lenzacher Jagdbogen, II. Diftriets und 
2) der in der nämlichen Forftwartey gelegene, 
durch den Tod des Bierbrauerd Nieder: 
mayer von Wollenzach heimgefallene mitt: 
lere Wollenzacher Jagdbogen 
(55*) 


775 


Öffentlich an den Meiftbietenden ad dies vitae 
verpachtet werben. 

Jagdpachtfaͤhlge Liebhaber werben daher eins 
geladen, an befagtem Tage zwifchen 10 und 12 
Uhr Vormittags in dem Wirchöhaufe zu Reis 
chertshauſen zu erfcheinen, die Pachtbedingniffe 
zu vernehmen, und ihre Anbote zu Protocoll zu 
geben. RL 

Den 28. September 1824. 
Königl. Baier. Forſtamt Freyfing. 
()1. Kaltenborn, Forſtmeiſter. 


Da der Verkauf des unterm 16. July v. J. 
Iſarkreis⸗JIntelligenzbl. St. 30., ‚51. u.32.) vom 
Koͤnigl. Landgerichte Dadjau zu dieſem Behufe 
ausgefchriebenen Anwefens des Joſeph Lindin⸗ 
ger, Weinroths zu Mammendorf nicht erzweckt 
wurde, ſo wird dasſelbe auf Andringen der Jo⸗ 
ſeph Lindinger'ſchen Gläubiger wiederholt 
dem gerichtlichen Verkaufe ausgeſtellt, und auf 
den 25ten kuͤnftigen Monats Detober Vor⸗ 
mittags 9 Uhr ein Verfteigerungdtermin in bem 
dafigen Gerichtslocale anberaumt, wozu Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber, welche bie 
ereditorfchaftliche Ratification ihrer Angebote zu 
gewärtigen haben, anmit vorgeladen werben. 

Dieſes zum Kbnigl.Rentamte Brad freyſtif⸗ 

tige Anweſen befteht in einem Halbhofögute mit 

41) einem ganz gentauerten eingädigen, mit 
Ziegeln gedeckten Haufe, 

2) einem hölzernen Stadel und Stalle, dann 
Wagenremiße mit einem Strohdache, 

3) einem hblzernen Badhaufe mit einem Bretz 
terdache. 
Dabey befinden fi, 

a) 41 Tagw. 41 Decim. Aecker, 

b) 8 „ IT „ MWiefen, 

15 nn 52 „ Holzgruͤnde. 
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Die darauf haftenden Abgaben beftchen: 
in 4 fl. 50 fr. —pf. Steuer pr. Ziel, 
n„ 5:2: 3 - EtiftzumgK, Rentamt Bruck, 
ns 6: — » Schloßgarben, - 
»—2 Ts ⸗ Düngergeld, 
nr 1:— s for 


nm: .1:—: —— dutterſammlung, 


Weisen — Schaͤfl. 4 Met. 3 Vierl. Stel 
Korn — 4 » — » vetel | Gilt 
Haber 2 nn — 5 * 3363. j 


Zum Gotteshaus St. Jacob in Mammen⸗ 
dorf: Gilt: zı fr. 5 pf. 
Zum dortigen Gotteshaus St. Nikolaus 
Gilt: 14 kr. r pf. 
Den 24. September 1824. ° ” 


Königl, Baier. Landgericht Brud. 
© 1. Fiſcher, Landrichter. 


..- 





Auf guädigften Befehl der. Koͤnigl. — 
rung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern vom 
20. v. M. wird das zur Kirche Kronau d. ©. 
gehdrige ludeigene Peters Ferchenholz, laut Ca⸗ 
tafter aus 11 Tagw. 46 Decim. beftehend, des 
beffern Nutzens genannter Kirche willen, dffent: 
lich zum Verkaufe nach den Beſtimmungen der 
allerhöchften Verordnung vom 1. Februar 1808 
(Reggbl. 1808. St. VIII. S. 457.) :auf dem 
Mege der Verfteigerung, unter Vorbehalt der 
Genehmigung von Seite der Koͤnigl. Regierung, 
als Ober⸗Curatel der Stiftungen , feilgeboten, 
und fämmtliche Kauföluftige hierzu auf Sam & 
tag, den 23ten Detober von 10 bis 4 Uhr 
ind Wirthöhaus zu Lampferting zur Stellung 
ihrer Anbote höflichft eingeladen. 

Den 25. September 1824, 
Kbdnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 
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Dom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
das Stanglbraͤu⸗Anweſen in der Stadt Traun: 
fein, das Mathias Spedbadher, Mitgewers 
fer von Eifenarzt auf der Gant erfaufte, der 
aber den erfoberliden Kauffhilling zu erlegen 
nicht im Stande war, neuerdings der dffentlis 
chen Berfteigerung unterworfen, und zur Vor: 
nahme derfelben in dem biesfeitigen Gefchäftss 
Rocale auf Dienstag den Tten Decems 
ber 1.3. eine Tagesfahrt angefegt. 

Hierzu werden Kaufsluftige unter dem Ans 
hange eingeladen, daß fi auswärtige Käufer 
mit hinlänglichen Vermoͤgens⸗Zeugniſſen zu verfes 
ben, und die Anfäßigmachungs » Fähigkeit nache 
zuweiſen haben. 

Diefed Anweſen beftehet: 

I. Aus der fogenannten Stanglbehaufung, 
die zumächft dem Schrannenplage liegt, und 

‚über eine Stiege ein geräumiges Zeh = umd 
Mebenzimmer, die Küche, Speis, über zwey 
Stiegen einen Tanzfaal ruͤckwaͤrts und im Gange 
mehrere theild heizbare, theils nicht heisbare 

"Zimmer, zur ebener Erde aber den Sommerfig 
und die zum Verriebe ber Bräuers und Brands 
weinbrennerey erforderlichen Pläge mit drey 
darunter befindlichen Kellern enthält. 

I. Aus dem mit felben durch eine Come 
munmauer verbundenen Ringlerhauſe mit Kel: 
ler, welches zur erftern fehr gut zu benägen und 
zweygaͤdig ift; es hat nad) vorne zwey geraͤu⸗ 
mige Zimmer, eine Küche und Speis, vier Gaſt⸗ 
zimnter, von denen zwey heizbar find. 

Bey dieſem Anwefen find noch drey Pferde: 
ſtaͤlle, ein Kuͤhſtall mit Heuboden, 4 Heu: und 
Holzfheuern, eine zweymädige Wieſe am der 
Traun, ein Wurz- und Baumgarten. 

Zugleich werden Fäffer verfchiedener Größe, 
Bottiche, Bräugerärhfchaften, Haus und Baus 


— — ——— 
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mannsfahrniſſe, nach inventariſcher Schaͤtzung 
vom 25. Auguſt h. J. mitverkauft, ehevor aber 
die Kaufsbedingniſſe erdffnet: 
An ordentlichen Abgaben haften auf biefern 
Anwefen : 
a) 1fl. 45 kr. 2pf. Grundftenerfimplum; ' 
b) 5: — : — » Hauöftenerfimplum, 
.c) 36 = Gewerbefteuer, 
d) 1⸗ Drd.Familienfteuer vom 
Grund und Boden, 
12 : — » Familienfteuer von dem 
Gewerbe. | 


Alle übrigen Beifchläge und Concurrenzen rich: 
ten fi) nad) dem Steuergulder, und gehbren 
unter die befondern Perceptionen. 

Als Brunnftift und Gilt müffen jährlich der 
Stadt Traunftein bezahlt werden 141.38 fr. 2 pf. 


Die Austräglerin Francisca Stanglin be 
zieht auf ihre Lebensdauer wochentlich 3 fl. 
monatlid 1 fl. 15 fr. Herbergezind, | 
jr 1 Pfund Kerzen, 
taͤglich 2er. Milchgeld, und 
jährlich .2 Klafter buchenes, und 4 after 
feichtenes Scheitholz im Eifenmafe. 
Den 11. September 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Traunftein. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
(3) 3. Berghammer, Afefor. 


1i1s 2: 


e) 73 





PBorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Don dem f. f. Stadt» und gandrechte bes 
Herzogthums Salzburg, wird hiermit — 
gemacht: 

Es ſey Urſula Auer, vormalige RN 
fterin im k. k. Lycealgebaͤude im ledigen Stande - 
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mit Hinterlaffüng einer legtwilfigen Anordnung, 
in welcher fie ihre naͤchſten Verwandte zu gleis 
hen Theilen zu Erben einfegte, am 17. Sep⸗ 
tember v. J. verftorben. Da num nicht alle ges 
feglichen Erben derfelben biöher bekannt find, fo 
werden diefe aufgefordert, ihre Anfpriiche auf den 
dießfälligen Verlaß binnen einem Jahre vom 
untengefegten Zage an, um fo gewiffer ent 
weder ſelbſt, oder Durch Bevollmaͤchtigte ‚vor dies 
fen £. 8. Stadt: und Landrechte anzubringen, wids 
zigens mit den anweſenden und fich gehörig aus⸗ 
weifenden Erben das Abhandlungs:Gefhäft ges 
pflogen, und der Verlaß jenen aus den ſich 
Meldenden eingeantwortet werden wurde, wels 
hen er nad) dem Geſetze gebührer. 
Salzburg den 19. Auguſt 1824. 

Graf v. Pla, Präfident. 
Waͤnzler, Friſch, 
3 8. Landrath. Ef. Landrath, 

Auf Requifition des k. k. Stadt= und Lands 
Rechts des Herzogthums Salzburg. 

Den 7. September 1824. 
8. 3. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Direcor, 

(3) 2. Kellermann. 
Herr Wilhelm Friedrich Freyherr von Kar: 
wins ky bat, um bie auf dem mit gutsherrlis 
cher Gerichtsbarkeit verfehenen Gute Hurlach 
Häftenden Schulden fennen zu lernen, nad) $. 14. 
des Einfuͤhrungs⸗Geſetzes um Edictalladung dies 
fer Gläubiger gebeten, 

Diefe werden daher, in foferne fie noch nicht 
in der Zwifchenzeit fi) angemelder haben, zur 
Anmeldung der Forderungen binnen drey Mo: 
naten a dato der erſten Einruͤckung dieſer 
Edictal-Eitation in die dffentlihen Blätter un: 
ter dem Rechtönachtheile des Ausſchlußes ihrer 
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Realanfpriiche auf das fraglihe Gut hiermit 
aufgefordert, wobey den Gläubigern, zu wels 
hen der Herr Gutöbefiger in Verhaͤltniſſen als 
urſpruͤnglicher Schuldner ftehet, die Beftimmuns 
gen des Einfuͤhrungs-Geſetzes der Hypotheken⸗ 
und Prioritätd» Ordnung vom 1. Juny 1822, 
$. 9. vorbehalten bleiben. 
Den 25. September 1824. 
8. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Kellermann. 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger, und 
nach rechtöfräftigem Erfenntniffe vom 20. July 
diefed Jahres wurde In dem Schuldemwefen des 
biefigen. bürgerl, Stadtbleichers Georg Ring, 
der Univerfals Eoncurs erfannt. i 

Es werben daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: j 

L zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdriger Nachweifung auf Mondtag 
den 11ten Detober; 

II. zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Donnerds 
tag den 1iten November; 
zur Schlufverhandlung, und zwar für die 
Neplif auf Samstag den 11ten Des 
cember, und für dieDuplif auf Monds 
tag den 2Tten December d. J.; 
jedesmal Morgens 9 Uhr in der Art feftgefegt, 
daß der Emdetermin auf Mondtag dem 
10ten Jänner 1825 abläuft, und hierzu alle 
biejenigen, welche an die Gantmaffe Forderuns 
gen zu machen haben, hiermit dffentlich mit dem - 
Rechtönachtheile vorgeladen werden, daß dasNichts 
erſcheinen am erften Edictötage die Ausfchliefung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſe, dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictös 


III. 
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tagen aber bie Ausſchließung mit den an benfels 
ben vorgunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von diefer Concurd:Maffe in Handen has 
‚ben, bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt * Rechte 
bey Gerichte zu uͤbergeben. 
Den 10. September 1824. 
8. B. Kreisen. Stadtgeriht Landshut. 
v. Hedel, Director, 
(5) 3. er Sid. 


Auf Anfuchen des Kbnigl. Kaͤmmerers und 
Rittmeifterd Herrn Baron Emanuel von Pers 
fall, werden hiermit deſſen fämmtliche Gläus 
iger, welche auf das Landgut Schenfenan, 8. 
Landgerichts Pfaffenhofen, Hypothekar⸗Anſpruͤche 
zu machen haben, vorgeladen, diefelben binnen 





drey Monaten a dato der Einrüdung um. 


fs  ficherer bey diesfeitigem kreisgerichtlichen 
Hppothefenamte anzumelden, ald die Nichtanz 
meldenden fid) nicht nur die vom Herrn Baron 
von Verfall vorgefchlagene Feftfegung ihrer 
General: Sypothelen auf beftimmte Immobilien 
gefallen laſſen, fondern auch, wenn ihre Fobes 
rungen ganz unbekannt blieben, den in Folge dies 
fed Verfahrens eingetragenen Gläubigern nach⸗ 
ftehen müßten. 
Den 27. Auguſt 1824. 
K. B. Kreis: u, Stadtgeriht Landshut. 
J. v. Hedel, Director. 
(3) 2. Benl. 
Nachdem der Pfarrer Peter Haller von 
Oberſuͤßbach, im Baron von Hornftein’fhen 
Patrimoniälgerichte Furth, Königl. Landgerichts 
j Moosburg, den 11. Zuly h. J. mit Hinterlafs 
fung einer legtwilligen Verordnung ftarb, und 
die Erben ſich erflärten, die Erbfchaft cum be- 
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neficio legis et inventarii antreten zu wollen, 
fo werden hiermit alfe diejenigen, welche auf 
diefe Verlaffenfchafts:Maffa aus welch immer 
für einen Rechtötitel Anfprüche ober Koderungen 
zu machen haben, dffentlich aufgefodert, folche 
in Zeit von vier Wochen von gegenmärtiger 
Ausfhreibung angerechnet, hierorts geſetzlich 
nachzuweiſen, als nad) Ablauf diefesTermines mit 


ber weitern Verhandlung diefer Verlaſſenſchafts⸗ 


Sache nach der vorliegenden lettwilligen Vers 
ordnung gefeglich fürgefchritten werden: wird. 
Den 16. September 1824. 
K. B. Kreis— u. Stadtge richt Landshut. 
J. v. Heckel, Director. 
(8) 2. Fick. 





Vom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wer⸗ 
den vermdge Gantediets vom 4ten ins. 10ten 
Suni 15. folgende Edictstage in der Mebers 
fhuldungsfache des Ignaz Enzinger, Wirtho 
zu Helfenbrunn feſtgeſetzt: 

I. Samstag der 30te Detober I. 


zur Eindingung und Liquidirung fänhndi- 
cher Forderungen ; 


U. Dienstag der 30te November. J. 
zur Vorbringung der Einreden; 


IH. Donnerstag der 30te Deceinber 
1.3. a) Vormittags ad replicandum 
b) Nachmittags ad duplicandum, - 


wozu fämmtliche Greditoren bes Iguatz Eu⸗ 
zinger bey Vermeidung der im Gefege aus: 
gefprochenen Präjudieien vorgeladen werden. 
Zugleich wird das 4 Hofgut ded Gemein: 
ſchuldners, worauf bisher die Miethgerechtig⸗ 
feit ausgeuͤbt wurde, zum Öffentlichen Verkaufe 
audgebothen, wozu auch Kaufsliebhaber an den 
beftimmten Edietstagen hierher vorgeladen wers 
den, um ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 


und fich Aber ihr Vermögen und guten Leu: 


mund audzuweifen, 
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Das Gantanwefen beftehet aus bem zum 
Königl. Landgerichte dahier gerichtöbaren, und 
zum Königl, Rentamte Moosburg bodenzinfigen 
+ Miethgut zu Helfendrunn, aus 

11 Tagw: 32 Dec. Aeckern, 


5 nm 32 „ MWiefen, welche zumWirths⸗ 
RL anwefen gehbren, und aus 
Pertinenzien, als: 
—s „385 weiteres reluirtes Eger⸗ 
tum, , 
Sn 18 „ reluirte Zehentausbrüche, 
1 n 81, Pfarräder, und der zum 


Ködn.Rentamte Moosburg frepfiftige Mairader, 
pr. 63 Decim. 

Die Abgaben koͤnnen im Steuercatafter bey 
dem Königl. Rentamte dahier: dad Gantanweſen 
und die Zugehörungen mit. Beyziehung des Ges 
meinde » Vorfteherd von Kirchdorf bey Helfens 
brunn eingefehen werden. 

- Den 25. September 1824. 


Königl. Baigr.. Landgericht Moosberg. 
(3) 1. Graf, Landrichter. 


— 

Georg Weinbuch, Bauersſohn von Nans 
teobuch d. G., Gemeiner beym vormaligen 4. 
leichten Infanterie⸗ Bataillon, wird feit dem 
1. Zulg 1808, wo er in das Lazareth zu Wis⸗ 
kowo abgeführt wurde, vermißt. 

Auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten 
wir verfelbe demnach aufgefordert, in Zeit 
von ſechs Monaten, in feine Heimath zus 
ruͤckzukehren, oder über feinen Aufenthalt Aufz 
ſchluß zu geben, außer dem nad) Verfluß die— 
{ed Termines er für verſchollen erfldt, und 
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fein Vermdgen an feine nächften Verwandten 
gegen Caution ausgefolgt werden wuͤrde. 

Den 30. September 1824. 
König. Baier. Landgericht Weilheim. 
(3) 1. Lict. Thoma, Landrichter. 


Nichtamtliche Artikel 


Dienfted= Anerbietungen. 
Ein durch mehrjährige Prarid geſchaͤftskun⸗ 
diger Rentamts⸗Oberſchreiber, deffen Qualificas 


tion, Fleiß, Treue und moralifhe Conduite 


die vortheilhafteften Zeugniffe verbärgen, wuͤnſcht 
eine dergleichen Anftellung baldigft zu erlangen, 
um dagegen feine biöherige Stelle vertaufchen 
zu koͤnnen. Der Suchende fieht nicht ſowohl 
auf hohen Gehalt als auf humane Behandlung, 
und ift auch im Stande, erforderlichenfalld eine 
bedeutende baare Gaution zu erlegen. 


Geneigte nähere Erkundigungen befeh 
bie Rebaction dieſes Blattes. 
@) ı. 
Ein in mittehmäßigen Mannsjahren ſtehen⸗ 
des Subject, welches fich während feiner ges 
vommenen 13jährigen Praris bey Patrimoniale 
Gerichten, und Aominiftratio = Behdrben nicht 
nur in dem ben felben vorkommenden Rech— 
mungöwefen, fondern auch in dem’ übrigen Eurs 
rentgefchäften eine entfprechende Gruͤndlichkeit 
‚eigen gemacht hat, auch mit fehr empfehlenden 
Zeugniffen verfehen ift, wuͤnſchet als Amts⸗ 
Schreiber Dienſtes⸗Aufnahme. 

Das uͤbrige iſt beym Herrn Gerichtshalter 
Ecker in Eggenfelden zu erfahren. 
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e 
für den 
XU. Stüd, Münden ben 13. Detober 1824. 
tliche Artikel, Verleihung der goldenen Civil; 
Um 9 - BerdienfV Medaille, nn 
An 


fämmtlice Königl. Diftrietds Polis 
zey⸗Behdrden des Ffarkreifed. 


¶ Den Fleiſchſatz fuͤr den Monat Detober l. J. 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Mäjeftät des Königs. 


Gimmtticpen Diftriets = Poligey' = Behdrden 
des Iſarkreiſes wird hierdurch zur entfprechens 
den Verfügung erbffnet, daß heute der Sat 
des Ochfenfleifhes auf neun Kreuzer, 
bed Kalbfleifhes auf neun Kreuzer, 
in der Haupt= und Refiderzftadt München bis 
zu erfolgender Abänderung beftimmt worden fey. 
Minchen den 5. October 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Seer. 


1, 





Seine Majeflät ve der König haben — 
T. October d. J., dem Pfarrer zu Langenprey⸗ 
fing, Koͤn. Landgerichts Erding, Prieſter Wolfe 
gang Breitenbach, In Beruͤckſi ihtigung der 
angerühmten vorzüglichen Verdienſte, welche fich 
derfelbe in einer Reihe von fünfzig Jahren 
um Staat und Kirche, und insbefondere um 
das Schulwefen erworben hat, unter Bezeugung 
beſonderer allerhochſter Zufrledenheit, die gol: 
dene Civil-Verdienſt-Medaille aller— 
gnaͤdigſt zu verleihen geruhet. 
— — ei ⸗ ⸗ — — 

Dienſtes- Mortizen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 
4. October d. J. den bisherigen Cooperator zu Adel⸗ 


lofen, Prieſter Joſeph Grundler, von dem An⸗ 


tritte der Pfarrey zu Königftein, K. Landgerichts 

Sulzbach, difpenfirt, und die von dem Guts⸗ 

beſitzer zu Furth, Freyherrn von Hornſtein 

für den genannten Prieſter, Joſeph Grundle r, 

auf das Beneficium zu Furth, Königl, eandee · 
(56 ) 
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richts Landshut, ausgeſtellte präfentation allers 
gnädigit beftäfiget. 

—— Beſchlußes der Königl. Regierung 

Iſarkreiſes/ Kammer des Innern, ddo. 5. 

12 d. J., wurde des proviſoriſche Schulleh⸗ 
rer und Organiſt, Johann Dedler zu Oberam⸗ 
mergau, definitiv in feiner Stelle beftätiget, — 
und die Schulamts⸗Exſpectantin Anna Sedel⸗ 
maier alö Lehrerin der — — 
ernannt. 


Bekanntmachung. 
Eours 


ber Baieriſchen Staatöpapiere 
Augsburg den 7. Detober 1824. 





Staatö:Papiere Briefe Bed 
Oblig.m.Coup.ä40fo | 054 93 
dittö „ „ & 50/0 || 102 1013 
Land=-Anleben . » 105 1023 
Hypothek⸗Anweiſ. » 1014 101 
gott. Loofe A- Da4oß „1024 1014 

ditto E-MA 40/0 | 105} 1055 

ditto unverzinsliche || 100 09 


Berfieigerungen: 


Nach hoͤchſter Regierungs «Anbefehlung wird 
am 3ten November h. * die ſogenannte 
Landsberger Stadtjagd einer normalmaͤßigen 
neuen Verpachtung ünterivorfen. 

Pachtungsfaͤhige werden daher eingeladen, 
am bezeichneten Tage Morgens 9 Uhr im Kdn. 
Rentamts-Locale das Meitere zu vernehmen, 
und ihre Anbote ad Protocollum zu geben. | 

Den 2: October 1824. 
Kon. Baier. Rentamt Landsh erg, und 
i ‚Botfamt Pflugdorf. _ 
** = 

——— 

(3) 1. } 
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In e hoͤchſter Entſchließung ber Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, ddo. #0. July und 8. September I. 3, 
wird von ber u underzeichneten, Königl. Behd 
gemeinſchaftlich Mit dem Königf. Reutamte F 
ſing am Mondtag den 25ten October l. J. 
in loco Reichertshauſen bey Pfaffenhofen mit 
Vorbehalt höchfter Genehmigung : 7 

-4) der in der Kdnigl. Forftrevier Kranzberg, 
Sorftwartey Illmuͤnſter gelegene, durch den 
Tod bes Titl Pfarrer Glas zu Obergeroldss 
haufen gegemwärfig unverpachtete obere Wol⸗ 
fenzacher Fagdbogen, IH: Diftriets-umd 

2) der in der naͤmlichen Forſtwartey gelegene, 
durch den Tod des Bierbrauers Nieders 
mayer von Wollenzach heingefallene mitte 
lere Wollenzacher Jagdbogen tin] 

dffentlich sam den Meiſtbietenden ad dies vitae 
derpashtet werden, 

Jagdpachtfaͤhige Liebhaber werden — ein⸗ 
geladen, au befagtem Tage zwiſchen 10 und 10 
Uhr Vormittags in dem Wirthshauſe zu Reiz 
ertshaufen: zw erfcheinen, die Pachtbedinguiffe 
zu vernehmen, und ihre Anbote zu — zu 
geben. 

Den 28. September 1824, 
Kdnigl. Baier. Forftamt Freyſing. 
(2)2. Kaltenborn, zen 
er za. 

Da der Verkauf des’ unterm 15. July v. J. 
Iſarkreis⸗Intelligenzbl. St. 30., 31.u.32.) vom 
Königl. Landgerihte Dachau zu diefem Behufe 
ausgefchriebenen Anwefens des Joſeph Lindin— 


ger, Weinroths zu Mammendorf nicht erzweckt 


wurde, fo wird dasſelbe auf Andringen der Jos 
feph Lindinger'ſchen Gläubiger wiederholt 
dem gerichtlichen Verkaufe ausgeftellt, und auf 
den 25ten künftigen Monats October Vor: 
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mittags 9 Uhr ein Verfleigerangstermin in dem 
daſigen Gerichtöfotale anberaumt wozu Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber, welche die 
vreditorſchaftliche Ratifieatſon ihrer Angebote zu 
gewaͤrtigen haben, anmit vorgeladen werden. 
Dieſes zum Adnigl Rentamte Bruck freyſtif⸗ 
tige Auweſen beſteht in einem Halbhofsgute mit 
1) einem ganz gemauerten eingädigen,- mit 
Ziegeln. gedeckten Haufe, 
2) einen Hblgernen ‚Stadel und Stalle,' dann 
‚Magenremiße mit einem. Strohdache, 
i 3) einem hölzernen —— mit einem Bret⸗ 
terdache. *F 
Dabey befinden fi, Ua: bir... 
a Tag, sr Derim leder, nen Z 
5b) 8 „ 17 MWieſen, 
6) 13 52Holzgruͤnde. 
Die darauf haftenden Abgaben: beftehen:. 
in 4 fl. 50 kr. pf. Etener pr. Ziel, 
s 5+22= 5: Stift zum K. Rentamt Bruck, 


— 6 6 Schloßgatben, 
„us Tim. Düngergeld , — 

a4 ir s Korn: 

»—: 1l:—: ae, Sererfmlung, > 
Weisen — Schäfl. 4 Mes. 3 Vierl. Zztel 

Kon — 2.5» wit on 
Haber 2 nn 1, 


Zum Gotteshaus St. Jacob in Mammen: 
borf: Gilt: 31 Er. 3 pf. 
Zum dortigen Gotteshaus St. Nikolaus 
- Gilt: 14 fr. 2 pf. 
Den 24. September 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Bruck. 
(3 2. Fiſcher, Landrichter. 





Dad den Zehentmaierifchen Eheleuten 
gehdrige, fogenannte Schmidbartigätl zu Paſtet⸗ 
ten, wird im Wege der Execution hiermit am 
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Sämdtag den 6ten November 1824, Vor: 
mittags. von 9 bis 12 Uhr, hierorts Öffentlich 
an ben Meiftbietenden derfleigert. J 
Das Amweſen beſteht in einem hoͤlzernen 
Wohnhauſe mit daran gebauten Pferde⸗ und 
Kuhſtalle, dann Stadel, in 18 Tagw. 51 Decim. 
Aeckern und 15 Tagw. 35 Decim. Wieſen, und 
iſt erbrechtsweiſe grundbar zum Patrimonial⸗ 
Geriqt⸗ Oberganghofen. 
Kaufsliebhaber haben ſich am belaoien Tage 
hleron⸗ einzufinden. 
. Den 5. October 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Erding. 
„Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Vorladuns en und Edictals 
Eit atlonen. | 


Mahdenr der Pfarrer Peter beller von 
—— im Baron von Hornfteimfchen 
Patrimonialgerichte Furth, Admigl, Landgerichts 
Mobsburg, den 11. July h. 3. mit Hinterlafs 
fung einer legtwilligen Verordnung ſtarb, und 
die Erben ſich erklärten, die Erbſchaft cum be- 
niehcio legis et inventarii antreten zu wollen, 
fo werden hiermit alle diejenigen, - welche auf 
diefe Verlaffenfchafts:Maffa aus weld) immer 
für einen Rechtstitel Anſpruͤche oder Foderungen 
zu machen haben, dffentlich aufgefodert, ſolche 
in Zeit von vier Wochen vom gegenwärtiger 
Ausfchreibung angerechnet, hierorts geſetzlich 
nachzuweiſen, ald nach Ablauf dieſes Termines mit 
der weitern Verhandlung diefer Verlaſſenſchafts⸗ 
Sache nach der vorliegenden legtwilligen Vers 
ordnung geſetzlich fürgefchritten werden wird. 

Den 16. September 1824. 


— — Stadtgeriht Landshut. 
v. Heckel, Director. 
(3) 3. Fick. 
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Dom unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wer⸗ 
den vermdge Gantedicts vom Aten ins. 10ten 
uni 1.3. folgende Edictstage in der Webers 
ſchuldungsſache des; Ignaz Enzinger, Wirths 
zu Helfenbrunn feſtgeſetzt: ’ 

1 Samdtag der 30te October l. J. 


- zur Eindingung und Liquidirung fAmmtlis 
cher Forderungen ; 


II. Dienstag der 30te November l.F. 
zur Vorbringung der Eiureden ; 


- IH. Donnerstag der 30te Desember 
1.3. 3) Vormittags ad replicandum 
b) Nachmittags ad duplicandum, 


wozu ſaͤmmtliche Ereditoren des Ignatz Ens 
zinger bey Vermeidung der im Gefeße aus⸗ 
gefprochenen pehjedicien vorgeladen werden. 

Zugfeich wird das 4 Hafgut, des Gemeins 
ſchuldners, w worauf bisher die Miethgerechtig⸗ 
keit ausgeuͤbt wurde, zum dffentlichen Verkaufe 
andgebothen, wozu auch Kaufsliebhaber an den 
beftiinmten Edietötagen ‚hierher vorgeladen wer⸗ 
den, um ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 
und fich übern ihr Vermbgen und guten Leu⸗ 
mund aus zuweiſen. 

Das Gantanweſen beſtehet aus dem zum 
Königl. Landgerichte dahier gerihröbaren, und 
zum Kdnigl. Rentamte Moosburg —— 
ztl Miethgut zu Helfenbrunn, aus 

11 Tagw. 32 Dec, Aeckern, 


5 pn 32 m Wieſen, welche zumWirths⸗ 
anweſen gehören, und aus 
Pertinenzien, ald: 
5 „38 „ Weiteres reluirtes Eigen 
thum, 
3 » 18 „ reluirte Zehentaus bruͤche, 
1 9 81 „ Pfarräder, und ber zum 


Kön.Rentamte Moosburg frepftiftige Mairader, 
pr. 65 Decim. 





792 , 


Die Abgaben koͤnnen im Steuercatafter bey 
dem Koͤnigl. Rentamte dahier: das Gantanweſen 
und die Zugehdrungen mit Beyzlehung bed Ger 
meinde ; Vorſtehers von Rirgoıf ” — 
brunn eingeſehen werden. 

Den 25. September 1824. u 
Königl. Baier Landgericht Mo⸗s berg 
(3) 2. Graf, — 





Wer ande an bie ——— des 
zu Oberaudorf verſtorbenen Jagdgehuͤlfen, Se⸗ 
baſtian Dobler, ex tit. exed. einen Anſpruch 
zu machen hat, wird aufgefordert, feine For⸗ 
derung binnen 30 Tagen a dato, bey Meidung 
des Ausſchlußes won. ber Maſſa, — — 
melden und nachzuweiſen. 
Den. 26. September 1824. 


Kbn. Bonn Landgericht —— 
Bartſch, Alefor. - 


Nichtamtlicher Artikel. 
Dienftes »Anerbletung. 

Ein durch mehrjährige Präris geſchaͤftskun⸗ 
diger Rentamts⸗Oberſchreiber, deſſen Qualificas 
tion, Fleiß, Treue und moraliſche Conduite 
die vorthellhafteſten Zeugniſſe verbuͤrgen, wuͤnſcht 
eine derglelchen Auſtellung baldigſt zu erlangen, 
um dagegen ſeine bisherige Stelle vertauſchen 
zu koͤnnen. Der Suchende ſieht nicht ſowohl 
auf hohen Gehalt als auf humane Behandlung, 
und iſt auch im Stande, erforderlichenfalls eine 
bedeutende baare Caution zu erlegen. 

Geneigte naͤhere Erkundigungen befdidert 
die Rebaction diefes Blattes. 


(2) 2. 
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Hang » » 
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Landshut . 
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Reichenhall 
Roſenheim 
Schongau 
Traunſtein 
Vilsbiburg 
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Weilheim 
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XLI. Stuͤck. Muͤnchen den 20. October 1824. 





Amtliche Artikel, 


( Die Einrichtung ber Gtubienanftalten betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Gi Koͤnigliche Majeftät haben ver 
mdg allerhächiten Referiptd vom 10. Dctober 
d. Irs. den Studienanftalten ded Königreiches 
eine veränderte Einrichtung allergnädigft zu ges 
ben gerubet. 

Die Beftimmungen hierüber werden, fo weit 
fie zur allgemeinen Kenntniß gehdren, hierdurch 
dffentlich befannt gemacht. 

1. 
Die Auffere Ordnung der Anftal: 
ten und Claſſen betreffend. 
A. Die Lyceen. 

1) Es fol kuͤnftig ein zweyjäbriger 
Eurfus ber Philofopbie und der all: 
gemeinen Wiffenfhaften dem. Special 





Studium der Berufs = Wiffenfchaften auf der 


Univerfität vorausgehen, und zu den leßtern Bein 
Stubirender mehr zugelaffen werden, ber nicht 
durch vorfchriftmäßige Abfolutorien nachweifet, 


den zwepjährigen Curſus der Philofophie vol: 
lendet- zu haben. 

2) Statt des unmittelbaren Uebergangs von 
dem Gymnafium zur Univerfität foll das Lyceal⸗ 
Studium allgemein eingeführt, und zu dem 
Ende durchgängig an allen den Orten, wo ein 
dffentliches allgemeines Gymnafium beſteht, we: 
nigftens Eine Lyceal=Elaffe eingerichtet 
werben, in welcher der erfijährige Cur—⸗ 
fus der Philoſophie zu hören iſt. 

5) Un denjenigen Gymnafial s Orten, wo ein 
vollftändiges Lyceum befteht, kann auch 
ber zweyjährige Curſus der Philoſo— 
phie, mit eben der Gültigkeit, wie auf den 
Univerfitäten gehört werben. j 

4) Das Gpmmafial: Abfolutorium 
gilt demnach Fünftig nur ald Austritts— 
Zeugniß, und giebt nicht mehr die Befugniß, 
auf die Univerfifät überzugehen, fondern ‚nur die 
Erlaubniß zum Eintritt in die Speenl 


-Klaffe. 


5) Zur Aufnahme auf die Univerſitaͤt if in 
Zufunft ein ei ce erfor⸗ 
derlich, und zwar: 

a) dad Abſolutorium von einer Lyceal⸗ 

57 ) s 
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Elaffe, zur: Fortfegung des philofophis 

fhen Studiums auf der Univerfität, 

b) bas Abfolutorium von einem volls 
fändigen Lyceum, mm ‘anf der Unis 

* eperfität in das dreyjaͤhrige Special⸗ Stu: 
dium einer Berufs: Wiffenfchaft eintreten 
zu dürfen. 

6) Für die erſte Einführung diefer neuen 
Ordnung wird ald Ausnahme zugeſtanden, daß 
die am Schluſſe des leitverfloffenen Studien: 
Sahres 183% mit dem Gpmnafial » Abfolutorium 
zur Univerfität entlaffenen Studirenden wählen 
fonnen, entweder an die Univerfirät ummittels 
bar uͤberzugehen, mit der Bedingung, volle vier 
Sabre dem Univerfirätd: Studium zu widmen, 
eder an einer der neu eingerichteten Lyceal⸗Claſ⸗ 
fen den einjährigen Eurfus der allgemeinen Wiſ⸗ 
fenfchaften zu hdrem, mit der Bedingung, waͤh⸗ 
rend der nachfolgenden drey Univerfitäts-Fahre 
vie fehlenden allgemeinen Eollegien In der "in 
berigen Ordnung nachzuholen. 

V Die Zahl der Profefforen an den 

beftehenden vollftändigentyeeen bleibt 
vorerſt wie biöher beftimmt, wird aber, je nach⸗ 
‘dem es die Umjtände erfordern und geftatten, 
in der Kolge vermehrt werben. 
+ 8) Die new einzuricdhtenden einzelnen Ly⸗ 
ceals&laffen erhalten wenigſtens brey Nor 
winal⸗Profeſfuren, und die hierzu ernann⸗ 
ten Profefforen haben den erftjährigen Eurfus 
der Philoſophle, welcher Religiomölebre , Logik, 
puitolohie, Geſchichte und Mathematik begreift, 
mit allen vorſchriftmaͤßigen Erforderniſſen, wie 
es dem zweyjaͤhrigen philoſophiſchen Curſus an 
den Untoerfitäten oder volftändigen Lyceen an⸗ 
gemeffen it, auszufuͤllen. 

9) Dem Lyceal⸗-Profeſſor der Mathematik 
liegt zugleich die Verbindlichkeit ob, für die 
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drey obern Elaffen bes Gymnaſiums 


den Unterricht in der Mathematikl zu äber: 
nehmen. 

10) Säimmtliche Vorlefungen an den Lyceen 
und Lyceal⸗Claſſen find von den Lyceiften chen 
fo zu befuchen, wie die Lehrftunden an den Gym⸗ 
nafien von allen — ſten Papa werden 
möäjfen. 

11) Die —— Due, welche für 
die Studien sAnftalten des Königreichs allges 
mein wird vorgefchrieben werden, gilt auch für 
die Studirenden der Lyceen und Lyceal« Claffen. 
Bis dahim find bie bisherigen Lyceal⸗ Geſetze zu 
beobachten. 

B. Die Gymnafien. 

12) Damit nicht durch diefe Anordnung is 
ner zwepjährigen Dauer bed Studiums ber allges 
meinen Wiffenfchaften die Studienzeit im Ganz 
zen, auf eine den Familien laͤſtige und bie 
wilfenfchaftliche Bildung erfchiverende Meife, vers 
längert werde, fellen die. dermal beſtehenden 
zwey Progymnaſial⸗ und vier Gymnaſial⸗Claſ⸗ 
ſen in eine Anſtalt vereiniget werden, welche 
kuͤnftig unter dem Mamen Gymnaſium aus 
fünf Claſſen beſtehen, und fünf — 
Jahre umfaſſen wird. 

135) Jede der fünf Claſſen erhaͤlt ihren eis 
genen@laffenlehrer, der bit vorgefchriebenen 
allgemeinen Lehrgegenftände zu behandeln hat. 

14) Der Unterricht in der Mathematik wird 
theild nach der obigen Beftimmung Nr. 9. von 
dem Lyceal⸗Profeſſor, theild von den unterm 
Elaffenlehrern beforgt, dagegen wird der Unter: 
richt in der Religionss Lehre in jenen Gymnas 
ſial⸗Caſſen, welche mit geiftlichen Profefforen 
befeist find, von diefen felbft, in ben übrigen 
Elaffen aber von befondern Lehrern ertheilt. 

15) Für die Linguiftifchen, artiftifchen, und 
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gummaftiichen Lehrgegenftände und Uebungen, 
welche die Schiller nach eigener Neigung frei 
und ohne Zwang zu ben Lehrſtunden wihlen, 
und. erlernen formen, follen in den Bedarfs⸗An⸗ 
ſchlaͤgen der Studien Unftalten beflimmte Res 
mumerationd: Summen auögefegt werden, um 
‚fie ſolchen geprüften Lehrern anweifen zu Füns 
nen, denen bie Kreiö Regierungen Erlaubniß 
geben werden, den Schuͤlern der Anſtalten ges 
gen ein feflzufegendes Lehrgeld Unterricht. In 
jenen Nebenfächern zu ertheilen. Gegen Bezug 
folder Remunerationen aber haben die Lehrer 
die Verbindlichkeit, die unbemittelten Schüler, 
die am ihren Lehrflimden Theil nehmen wollen, 
unentgeltlich zuzulafien. Diejenigen biefer Leh⸗ 
rer, bie fich eine Reihe von Jahren hindurch 
in Gefhidlichkeir, Fleiß und Sittlichkeit ausge⸗ 
zeichnet haben, werden in verhaͤltnißmaͤßige fire 
Beloldungen einruͤcken, fo wie den dermal ſchon 
angeſtellten Lehrern dieſer Art ihre allenfallſigen 
Rechte ohnehin vorbehalten bleiben, 

16) Der Eintritt in das Gymmnafinm darf 
in der Regel- nicht vor dem vollendeten 12ten 
Lebensjahre gefchehen, und folk an eine unnad)s 
ſichtlich ſtrenge Priifung über ben vorfchrifts- 
mäßigen Grab ber Befähigung der Eintretenden 
gebunden ſeyn. 


17) Kein Schiiler darf In die unterfte Glaffe 
des Gymnafiums aufgenommen werden,’ der 
nicht im der zu beftehenden Prüfung erprobt, 
daß er 

a) volllommen verbographifd, teutfch zu 
ſchreibeu, 
vb) ein feinem Alter —— Thenia aus 
dem Deutſchen in das Lateiniſche 
von groben gramatiſchen Fehlern vollloms 
mien frey zu uͤberſetzen vermoͤge, 


——— 
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..c) einen ‚nicht umbedeutenden Vorrath . nicht 
nur von Worterfenntniß, ſondern 
auch von deusfchen und. lateinifchen 
Spruͤchen und Berfen ſich erworben 
babe, die er frey and dem Gedaͤcht⸗ 
niffe zum Beweiſe einer binlänglichen, 
Uebung desfelben, herzufagen im Stande 
ſeyn ſoll, 

d) Dabey ſoll er beſonders in der Religion 
fhon einen guten Grund in den Lehren 
bes Catechismus gelegt haben, 

e) fowohf in der Geographie als im Reſch⸗ 
nem ben beffern Schülern: der oberften Abs 
theilung der Volksſchule wenigftens gleich 
fommen, 

f) eine deutliche nad; einem guten Mufter ges 

bildete Handfchrift ſchreiben, 

g) bie griechiſche Schrift leſen und ſchrei⸗ 
ben gelernt haben. 

18) Mehr ald 40 Schäfer dürfen kuͤnftig 
in feine Elaffe des Gymnafiums aufgenommen 
werben. Ben einer größern Zahl, die fih zum 
Eintritte meldet, muß die vorgefchriebene all: 
jährlihe Eintritts = Prüfung entſcheiden. 
In diefem Falle gelangen diejenigen 40, die 
in der Prüfung den erften Rang behaupten, zur 
Aufnahme, die übrigen mäffen, foferne fie nicht 
in minder zahlreich befuchten Glaffen anderer 


Gynmaſial⸗Orte Aufnahme finden können, mit 


ihrem weitern fernen ben Privatveranftaltungen 
ihrer Aeltern überlaffen werben. 

‚. 19) Damit iedoch die hiernady Zuruͤckge⸗ 
wiefenen nicht für immer von ber Wohlthat der 
Theilnahme au ber dnentlichen Anſtalt ihres 
Ortes ausgeſchloſſen bleiben, ſoll 
a) alljaͤhrlich auf gleiche Weiſe, wie in der 
anterſten Claſſe des Gymnaſiums, auch in 
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allen übrigen Gymnafials Glaffen eine Ein: 
tristss Prüfung gehalten, 

b) daben nicht nur den im vorigen Jahre Auf⸗ 
genonmmenen, fondern auch den Zuruͤck⸗ 
gewiefenen ber Concurs geflattet, 

e) darnach wiederum mur denjenigen 40, bie 
aus der ganzen Zahl der Concurrenten in 
der neuen Prüfung den Vorrang behaupten, 
der Eintritt im die naͤchſt höhere Claſſe zus 
erkaunt, 
den im Jahre zuvor Zuruͤckgewieſenen aber 
der Concurs bey dieſer Eintritts⸗Pruͤfung 
nur unter der Bedingung zugeſtanden wer⸗ 
den, wenn ihre Väter oder Vormuͤnder für 
den interimiftifchen Privat sUnterricht ders 

ſelben eine ſolche Beranftaltung treffen, 
und dem Nectorate gleich vom Anfange an 
gebdrig anzeigen, welche das letztere in 
den Ball ſetzt, auch über die fittliche Mes 
ſchaffenheit und den während des Jahres 
bewiefenen allgemeinen Fortgang berfelben 
bie ndthigen fichernden Beweife zu erhalten, 
welches deshalb diefen Vätern oder Vor⸗ 
miündern jebesmal ſogleich bey ber Zuruͤck⸗ 
weifung ausdruͤcklich zu erbffnen iſt. 

20) Die 


d) 


a) zum@intritte in bie unterfle Gym 


nafial:Elaffe erforderliche Prüfung wird 
jedes Jahr am Ende der Herbfts Ferien, 
wenige Tage vor dem Aufange des neuen 
Studien: Fahres gehalten, 
b) die zum Vorrüden in die boͤbern 
Gymnaſial⸗Claſſeun vorzunehmende 
Prüufung aber mit den Schluß- Prüfungen 
am Ende des Stubienjahres verbunden, 
welche deshalb ebenfo, wie die Abfoluto⸗ 
rial⸗ Prüfung der Oberclaffe, jedes: Jahr 
zu rechter Zeit: Durch die Kreisblaͤtter dffent⸗ 
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lich werben auögefchrieben werden, damit 

alle, die dabey concurriren wollen, fi) dats 

mach richten Fonnen, 

C Die Berbereltungs-Gulen. 

21) Um die Forderungen, die hier oben als 
Bedingung der Aufnahme in die unterfte Glaffe 
des Gymnaſiums gefebt find, befriedigend zu 
erfüllen, ift durchaus unerläßlih, den eis 
gentlihen Vorbereitungs-Unterricht 
frähzeitig, und nicht erft nach voL 
lendetem Beſuche aller Abtheilungen ber Volks— 
ſchule anzufangen, 

22) Die beftchenden Vorbereitu * 
Schulen ſind deshalb den obern Abtheilungen 
der Wolksſchule parallel geſtellt, und in der 
Abſicht angeordnet worden, bie zum Studiren 
beſtimmten Knaben, wo moͤglich ſogleich, nach⸗ 
dem fie in ben unterſten Abtheilungen der Volks⸗ 
Schule im Leſen und Schreiben bie nöchige Fer⸗ 
tigkeit erlangt haben, zu der für die Gymma⸗ 
fial: Studien unentbehrlichen gränblicpen Vor: 
übung anzuleiten. 

23) Diefe VWorbereitungs » Schulen 
aber find ald Local⸗Anſt al ten zu betrachten, 
und fonnen nur befteben, in foweit fie aus Lo— 
cal: Mitteln unterhalten werben kbunen. 

24) Wo hinreichende. Mittel dazu vorhanden 
find, kann diefen Vorbereitungds Schulen auch 
eine weitere Ausdehnung auf einen frübern Anz 
fang gegeben werden. Wo es an ſolchen Mit: 


teln fehlt, da muß der eigenen Sorge der eins 


zelnen Aeltern überlaffen bleiben, für einen ges 
nügenben Vorbereitungs » Unterricht ihrer Sbhne 
die _ndthige Veranſtaltung felbft zu treffen. — 

25) Hiernach wird es in demjenigen größern 


Städten, wo bie Unlegung oder Erweiterung 


foldyer Worbereitungs « Schulen: als Beduͤrfniß 
anerkannt wird, Angelegenheit der Magiſtrate 
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feyn, die dazu erforderlichen Mittel, foferne 
es nicht zum Machtheile der Volksſchulen ges 
fihehen muß, aufzufuchen - und: worzufchlagen, 
wozu ihnen freigeftellt wird, udthigen en 
das Glaffengeld zu erhbhen. 

26) In diefen Schulen ift es noch weniger 
ald in den Gymnaſial⸗Claſſen zu geflatten, 
daß eimem Lehrer mehr als | * 
buͤrdet werden. 

27) Die Aufſicht über die Morbereitupe' 
Schulen ift durchgehende den Rectoren ber .. 
nafien zu übertragen. 

D. Befondere ———— 

28) Die Zahl. der oͤffentlichen Lehrſtunden 
in. den Vorbereitungs - Schulen und: im den zwey 
untern Gymmafials Elaffen barf nicht weniger 
als wbcdrentlich 26 betragen, welche von den 
‚Glaffenlehrern mit täglichen drey Stunden Bors 
mittagd und zwey Stunden — zu 
‚halten fd. 3 


29) In den ‚höhern Claſſen 4. — 


ſiums uimmt dieſe Stunden-Zahl ‚bis auf 24, 
in der Lycoai⸗ Claſſe bis auf 20 ab,.. 

30) Die zwey gFreinachmittage⸗ Die jede 
Mode ftatt haben follen,, find durchgehends 
auf den Mittwoch und Samstag zu verlegen. 

51). Die alljährlichen Zerien folfen jedesmal 
mit dem 8. September anfangen, und his zum 
16. October dauern, und find an allen Studien⸗ 
Anftalten gleich zu halten, Außerdem ift an 
Oſtern die zweyte Hälfte der Charwoche, und 
die erfte Hälfte der Oſterwoche freyzugeben. 

32) Von dem Anfange ded neuen Studien: 
Jahres an, find in allen Caſſen ded Gymna—⸗ 


ſiums, fo wie in der erften Lyceal⸗Elaſſe, jaͤhr⸗ 


lich 20 Gulden Claſſengeld von jedem Schüler zu 
erheben, twogegen ſaͤmmtliche Ädrige Zahlungen 
der Schuͤler an Inferiptiondgeld und dergleichen, 
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Andbefondere alle Geſchenke an Lehrer, munter 
welchen Namen und. Formen fie immer gegeben 
worden ſeyn moͤgen, kuͤuftig aufhören. 

33). Die Zahlung dieſes Claſſengeldes iſt den 
erwiefenermaßen ganz mittellofen- Schülern, die 
einen Play im erften oder doch im zweyten 
——— ihrer Claſſe behaupten, zu erlafen. 
U. 

Die noͤthig erachteten neuen Beſtimmungen 
des allgemeinen Lehrplanes ſind den betreffenden 
Srubien s Behörden bekannt gemacht worden. 

III. 

Hinſichtlich der Diſciplinar⸗Ordnung, und 
ber Geſchaͤfts⸗ Fuͤhrung ber Rectorate werben 
beſondere allerhbchfte Gusfpließungen ertheilt 
werden. 

v. 

vinfi hetia der Ordnung des 

Lehrerſtandes 
iſt noch folgendes beſtimmt worben: 

"4 Zur Anſtellung im Lehramte bleibt 
die erſte Bedingung, daß bie wiſſeuſchaftliche 
Qualification und ganz tadelfreye Sitten nach⸗ 
"gewiefen werben. Hiernach 

2) wird ald zweyte Bebingung- der Anſtel⸗ 
fung gefordert, daß die. Gandidaten des Studien: 
Lehramtes, eben. fü wie es in andern Zweigen 
des bffentlidhen Dienſtes geſetzlich vorgefchrieben 
iſt, wenigſtens ein Jahr hindurch practiſche 
Dienſte, als Aushuͤlfslehrer, Aufſeher in einem 
bffentlichen Erziehungs⸗Inſtitute, Repetitoren 
und dergleichen geleiſtet, und dabey ihre Taug⸗ 
lichkelt zum Lehramt in jeder Hinſicht gehdrig 
‚erprobt haben. 

3) Wird auch, zu Belohnung der wuͤrdigen 
Lehrer, Bedacht genommen werden, die Gehalte 
derſelben nach und nach, in verhaͤltnißmaͤßigen 
Ab ſtufungen, von 700 fl. bis auf 1600 fl. zu 
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erhöhen, und die verbienteften Profefferen, ohne 
Ruͤckſicht auf die Lehrclaſſe, in der fie ſtehen, 
nad) dem Dienftalter indie höheren Beſoldungs⸗ 
Stufen vorruͤcken zu laffen. Zudem werben bie 
geiftlichen Profeſſoren, wofern fie ſich auch des 
Giötteödienftes derSrubirenden und ber refigids 
fen Bildung derſelben Überhaupt, wie es ihnen 
nach ihrer geiftlihen Eigenfchaft gebührt, mit 
Eifer annehmen, bey Befbrderungen' imgeifte 
fichen Amte befondere Beruͤckſichtigung finden.‘ 

4) Außerdem erhalten ſaͤmmtliche Lehrer der 
Gymuaſien und Lyceen Titel und Rang von 
Profeſſoren; worin fie ſich under einander, ohne 
Ruͤckſicht auf die Stellung ihrer Claſſe, nach dem 


Dienftalter reihen ; umd in Anſchung ihrer Bere ' 
haͤltniſſe ald Staatödiener find die VBefkimiumme 
gen der Verordnung vom 17. April d. 3. (Res 
gierungsbf. 1624. S. 411.) Auf fie anwendbar. 
Ueberbieß wird denjenigen von ihnen, welche 


in der Eigenfchaft als wirkliche Lyceal⸗ oder 
"Gomnafial:Profefforem zwanzig Jahre fang mit 
Auszeichnung. gebient haben „der Rang,von Unis 
verſitaͤts ⸗Profeſſoren ertheilt werden. 
Muͤnchen den 15. October 1824. °. . - 
Kdn.Baier.Regierung bes Ffarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfibent.. 
v. Hofſtetten, Direstor. . “ 
MNdbſch, Seer. 





(Die Erledigung des Schulbeneficiums zu Jar⸗ 
chant betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch Befdrderung des letzten Beſitzers kam 
das Schulbeneficium Farch ant in Erledigung, 
Selbes liegt in der Didceſe Muͤuchen⸗Ftey⸗ 


ſing, im Decanate Werdenfels und im Landge⸗ 
richte gleichen Namens. Dje Renten der Pfruͤnde 
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fellen fih auf den Grund der Beneficial: Faſ⸗ 
fin.auf. = er. 0. 3 
und die Laften auf .. » . "W216 
wornach der reine Ertrag w wie 405 ⸗ 8 
verbleibt. 

„Weber die bezieht der Beneficiat wär f. 
Porn dem Schulfonde, und es kaun das Schul 
Geld approximativ ebenfalls auf &0 fl, angeſchla⸗ 
gen werden. Enblid bat der Beneficiat in: fo 
lange, als der ‚zeitliche. Pfarrer von Garmiſch 
leinen Cooperator haͤlt, von dieſem Pfarrer für 
die deßhalbigen Verrichtungen Jubemnifation zu 
erhalten. , 

+ Die Beneflcial« Verbindlichkeiten beftehen : 
VMin den fubfiolären Hülfspriefterlichen Diem: 
flen:für den Pfarrer zu Garmifch , 
2y in Leſung von wochentlich 5 Obligatmefs 
fer, und nody dazu jährlicdyen weitern 2 
Meffen, und 

3) in folitärer Haltung der ..— für 

die Gemeinde Farchant. 

“> Be Veweider um dieſe Pfruͤnde bitn ſich 
daher nicht blos fher die Erfillung der allge⸗ 
reinen” Vetbindlichkelten zur Uebernahme eines 
Beneficiums, ſondern noch insbeſondere auch 
über Ihre‘ ſpeclele Qualification zum Schulhal⸗ 
ten durch Vorlage des vorſchriftsmaͤßigen Zeug: 


niĩſſes iber befondere dießfallſige Priifung aus⸗ 


zuwelſen und falls fie eine ſolche Pruͤfung nolh 

nicht gemacht haben ſollten, ſich zu deren Bes 

fiehung bey unterfertigter Stelle zu melden, 
Minden den 9. Detober 1824. 


Kin. Baier. Regierung des Jfattreiſes, 


Kammer bed Inuern. 
v. Widder, Präfident. 
bz Hoffletten, Director. 
Miller, Ser, 
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Dienfles; Notizen Se, 


N Seine Majetät der König haben,. in 
doige der neu angeordneten allgemeinen Einrich⸗ 
tung des Studlen⸗Weſens in dem Königreiche, 
binfi chtlich der Beſetzung der Lehrſtellen an den 
Studienauſtalten des Ffarkreifes, vermdg aller: 
hoͤchſten Reſcripts non 10. d. M. folgende 
neue, Ernennungen allerzuddiſ zu beſchließen 
geruht. , - 
l. Gtndienanfat: Münden. 
A. Als Profefforen bed Lyceums, 
4) Andreas Buchner, biöher in Regens—⸗ 
2", burg» Profeffor der Gefhichte. 

2) Jacob Sendiner, außerordentlicher Pros 
feſſor, mis zwangöfreyen Vorlefungen. , - 
B. Als Profeſſoren Des alten Gyms 
nafiums. 

1) Andreas Erhard, un in — 
und 
2) Vitus Schwarz 
C. 3um- Rector des neuen Gym na⸗ 
fiums. ; 
4) Franz Hocheder, bisher i in Würzburg. 
D. Als Brofefforen, 
1) Schaftian Freudenfprang, bisher in 
Neuburg, ;, _ 
‚2 Michael Permaneder,. 
2) Anten Mengein,, 
4) Joſeph Nuͤrnberger, proviforifch. 
E. Als gemeinfhaftlihen Profefior 
vbendeꝛ Gymuafien.für die Relis 
4ionshe hre. 

Prie ſter Seipsih, Haͤ pt e n be rger, Bene 
* und biöheriger Rocal-Schul-Infpector dahier. 
U. Studienanftalt Landshut. 
A. Under Lyceal⸗Claſſe. 

a) Jahqnn Baptiſt Rupp el, :bieher in Muͤn⸗ 
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chen, Profeffor der Philologie and Ges 
ſchichte, zugleich Rector der Anftalt. 
— Gengler, Profeſſor der Ana und, Res 
figiönslehre, ;.< 
PS) Joſeph Anton Nennbuber, bisher in 
Dillingen, Profeffor der Matpemaiit, pros 
viſoriſch. 
B. Am Gymnaſium. 
4) Michael Fiſcher, biöher in München. 
2) Johann Baptiſt Hagenmüller, biöher 
in Kaiferdlauten. 
.3) Ehriftoph Haberle biöher in Neuburg, 
proviforifch. 

Zugleich geruhten Seine Königlide 
Majeſtaͤt den Hofrath und Profeffor Spät, 
deffen Dienfted + Function nach der neuen Eins 
richtung des Lyceums zu München entbehrlich 
geworden iſt, feines bisherigen Lehramtes an 
dieſer Anſtalt zu entbinden, und ihm zum Bes 
weife der alterhbchften Zufriedenheit mit. feinen 
geleifteren Dieuſten zum außerordentlichen Mits 
gliede. der Akademie der Miffenfchaften ‚in ber 
mathematifch sphaßealifchen Claffe allergnäbigft 
zu ermeunen. 

Seine Kbuiglide Majeftät baben am 
12. October d. J. die Pfarrey zu Obermarbad), 
Kbn. Landgerichts Dachau, dem Priefter Franz 
Carl Puricelli, Cooperator zu Steinkirchen, 
Koͤnigl. Landgerichts Erding, übertragen, und 
am 1% Drtober d. J., die Pfarsey Endorf, 
Herrfchaftsgerichts Prien, ‚dem bisherigen Pfars 
rer zu Haſelbach, Koͤnigl, Landgerichts Mitters 
feld im Unterdonau⸗ KHreiſe, Prieſter Mathias 
Arbeiter, verliehen, — daun den Schul: Bes 
nefitigten Warm zu Kronwinkl von dem Ans 
tritte ‚ber zweyten Jnfpertords Stelle im Schul: 
Sehrers Seminar zu Freyſing dispenfirt, umd 
als zweyten untergeordneten Inuſpector des ger 
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nannten Inſtituts den Curat⸗Canonicats⸗ Pros 
viſor, Johann Evangeliſt Behherb zu Titts 
moning ernannt. 

Seine Majeftät der Kbnig haben am 
15. October d. J. die von dem Magiſtrate des 
Markts Roſenheim geſchehene Präfentation des 
bisherigen Pfarrers zu Holzen, Kbnigl. Landge⸗ 
richts Ebersberg, Priefter Stephan Alois Weich 
auf das Sirtifche Beueficium zu Roſenheim 
beftätiget, — und dem Pfarrer zu Jachenau, 
Adnigl. Landgerichts Tdlz, und Exconventualen 
von Oberaltaich, Prieſter Florian Atzze n be r⸗ 
ger, in Beruͤckſichtigung feiner durch ärztliches 
Zengniß nachgewiefenen Kraͤnklichkeit, die tems 
poraͤre Quiedcenz bis zu feiner — 
lung allergnaͤdigſt bewllliget. 


Bekaunntmachungen. 


(Ewiggeld » Capitallen Anmeldungen betreffend. X1 

Seit Erfcheinung der Juſtruction zur Anferti⸗ 
gung der Hypothelenbuͤcher werben von verſchie⸗ 
denen Landgerlchten, Magiſtraten und Stiftungs⸗ 
Verwaltungen des Kdnigreichs dieſſelts fortwaͤh⸗ 
rend auf hieſigen Realitäten ruhende Ewigtzeld⸗ 
Capitalien zur Eintraguug In die künftigen Hy⸗ 
pothekenbuͤcher angemeldet. 

Da dieſe Anmeldungen nach $.7. des Eiu⸗ 
fuͤhrungs⸗Geſetzes unndthig find, ſo werben hier⸗ 
durch nicht nur den genannten Behbrden, fondern 
and dem unterzeichneten Gerichte viele unnd⸗ 
thige Schreibereyen veranlaßt. 

Indem man daher anf genannte gefezliche 
Beſtimmung aufmerffam macht, wird zugleich 
erinnert, daß in den meiften Fällen die in Frage 
ftehenden Ewiggeld⸗Capitalien im biefigen Stadt: 
Grundbuche tbeild auf die ehemalige Zentral: 
Stiftungskaſſe, theild auf eine allgemeine Stif⸗ 
tungs⸗ Mminiſtration eingetragen ſeyen, ohne 
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daß die ſpaͤtere Zertruͤmmerung dieſer Capita⸗ 


lien, und der Uebergang der einzelnen Autheile 
auf die einzelnen Stiftungen oder Geme inden 
im Grundbuche befannt iſt. 

"Unter den mehrfachen Nachtheilen, welche 
hierdurch diefen Theilhabern zugehen, bemerft 
man mar diefen, daß, falls bie Glilt⸗Zahlung ia 
Stockung gerärh, diefelbe nach hiefigen Ewiggeld⸗ 
Gefegen durch aerichtlihe Klage nicht erwitkt 
werben fonne, bis die Umfchreibung im Grund⸗ 
buche an die einzelnen Theilhaber und die Yuss 
fertigung neuer — EIER erfolgt 
if. j 

Sonach ftellt man den genannten Behbrben 
anheint, die Berichtigung biefer Sache, vielmehr 
die unentgeltliche Errichtung ber Einantwors 
tungd« Briefe durch Vorlage derjenigen hoben Res 
gierungs:Entfchließungen diesfeits zu veranlaffen, 
nach welchen die fraglichen —— 
lungen geſchehen ſind. 

Den 11. Detober 1824. 

K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 
v. Gerugroß, Director. 
“2 Maͤrkl. 





CVerſcholenheits Erflämng.), 

Nachdem nachſtehende, ſeit den zeldzugen 
1812, 13, 14, und 15 vermißte kbnigl. baier. 
Unterthansfbhne, ungeachtet der diesfeitigen Vor⸗ 
ladung vom 27. April 1824 , hierortö weder ers 
dienen find, noch über ihr Leben und Wohnort 
ſichere Nachricht Hierher ertheilt habem, fo wers 
den diefelben hiermit als verfchollen erflärt, und 
ihr Vermdgen den — gegen — 
verabfolgt. 

Namem 
1) Simon Hbrmann, und 
2) Eimmeran Hirner von Ainhofen, 
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3) Johann Hoͤger von Gundackersdorf. 
4) Johann Fritz von Dachau. 
6) Thomas. Per von Ainhofen. 
:6) Bernhard Gla 6 von Gimbing. 
D Joh. Bapt. Mener von Eifenhofen, 
8) Eafpar Bald von Walkertshofen. 
9) Jacob Bauer von Ottmandhart, 
20) Joſeph Lechner von Indersdorf. 
11) Jacob Mofer, von Indersdorf. 
12) Georg Gamperl pon Oberhaufen, 
15) Georg Magg von Langenbettenbadh, 
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4046 Pfund Käfes bey unterfertigtem Gerichte 
geſtellt, oder angemeldet worben ift, fo wird bier 
ſer Kaͤs dfuͤr eingefchwärzt erflärt, und der bey 


der Verfteigerung fir diefen Kaͤs erlöste: Bes 


trag als verfallen erkannt, was hiermit befannt 


fämmtlihe dem erften Lin, Infant. Res. 


gimente einverleibt. 

44) Simon Wimmer von Ried. 

15) Kranz Dirmair, oder — von 
Webling. 

16) Lorenz Meyer von Ainhofen, * zwey⸗ 
ten Lin. Infant. Regimente. 

47) Michael Meyer von Hirtlbach im * 
ten Lin. Inf. Regiment «I 

18) Peter Trapp von Glonn. - 

19) Sigmund Pröbftl von Guͤnding. 

20) Johann Martin von Pippinsried.. 

21) Franz Meyer von Ried, verfclebenen 
früher beftandenen leichten N zu⸗ 
getheilt. Dann; 

22) Lorenz Bauer von Sundasterstorf, endlich 


23) Zofepp Hoͤrger von ai Fuhr⸗ 


weſensſoldaten. 
Den 30. September 1824. 
Kdnigl, Baier. Landgericht Dach au. 
Eder, Landrichter. 


CEingeſchwaͤrzten Kaͤs betreffend.) 
Nachdem binnen des in der Edictal⸗Ladung 
vom 29. Juni d. J. vorgefegten, und bereits 
abgelaufenen Termines, fein Anſpruch auf das 
Eigentyuw deö in obiger Ladung bezeichneten 


gemacht wird. 
Den 22. September 1824. 
Koͤn. Baier. Landgeriht Rofenheim. 
or Bartich, Aſſeſſor. 





= 


Cours 
der Baierifien Staatspapiere. 
‚Augsburg ben 14. Detober 1824. 








Staatö-Papiere. |Bttefe| Werd. 
— — — — nn 


‚Oblig..m,Coup.& 40/0 954 - 05 
“ditto 5 „ A 50/0 || 102 - } - 101% 
Lands Anlehen . 1023 102% 
Hypothek⸗Anwelſ. . 1014 101 
Lott. Lobſe A-Dänofo || 1024 | 102 
ditto E-M&Aofo || 106% 106 - 
ditto unverzinslidhe || 100 09 











Verſteigerungen. 
Nach höchfter Regierungs⸗Aubefehlung wird 
am 3ten November 5. 5. die fogenannte 
Landöberger Stadtjagd einer normalmäßigen 
neuen Verpachtung unterworfen. 

Pachtungsfaͤhige werden daher eingeladen, 
am bezeichneten Tage Morgens y Uhr im Koͤn. 
Mentamts » Lorale dad Weitere zu vernehrffen, 
und ihre Anbote ad Protocollum zu geben. 

Den 2, October 1824. 
adn. Baier. Rentamt Landsberg, und 

Forſtamt me 
v, Stefenelli, 


Deutbeamter. * rſtam 
— — 


ee AL 


(58) 


812, 
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“ 


Bey der imterzeichneten Adminiſtrativn bes: dem gerichtlichen Verkaufe ausgeftellt, und auf 
finder fi ein bedeutender: Borrath inlaͤndiſcher den 25ten künftigen Monats Dctober Vor⸗ 
Hopfen-Andbeute von den Jahren 1643 , 1822) mittags 9 Uhr ein Verſteigerungstermin in dem 
und 1821. win daſigen Geridptölocale :anberaumt, wozu Beſitz⸗ 
Dieſe Vorraͤthe —— dem Vertaufe une. und Zahlungsfähige Kaufsliebhaber, welche Die 
terworfen, und daher Kaufsliebhaber eingeladen, creditorſchaftliche Ratification ihrer Angebote zu 
fih bier einzufinden,; wo bie befagten. Güter gewärtigen haben, anmit vorgeladen werben. | 
jederzeit: beſichtiget, fo nach Kaufsautraͤge ger.  Diefed zum Königl. Reiifante Bruck frenftifi. 





macht, und abgeſchloſſen werden Können. tige Anweſen befteht im einem Halbhofsgute mit 
Den 16. Brtsber 12h 1) einem ganz gemauerten eingädigen,, mit 
Kdn. B. Damenftifts- Wominiftration Biegeln gedeckten Haufe, 
* weit bey Nemmarkt an der Roth, 2) einen hölzernen Stadel und Stalle, dann 
J. v. More, ie ‚ Wogenrgmife, mit einem | Surobdache, 
| | FT ap einem hholzernen Badhaufe yıit,einem — * 
Die ee ber Michael Brune richen terdache. 
Eheleute in der Iſar⸗Vorſtadt an ber Waſſer⸗Dabey befinden ſich.. 


Straſſe aͤuſſeres A/B. Nr. 211. Grundbuch‘ a) 41 Tagw. 41 Decim. Aecker, 
Folio 216, wird wiederholt zum dffentlichen Ber ⸗ b)8 mw. AT. Wieſen, 
7 am Mittwoch den 27ten October 13 nn 300% Holzgruͤude 
Vormittags von 9 bie 12. Uhr ausgeſetzt. P - a 
' Kaufsliebhaber werben andurch eingeladen, | ren — 
zur anberaumten Commiſſion zu erfcheinen, ihre , 5e$%s 3 + Stift zumR, Reimamt Brud; 
Kaufsanbote zu Protocoll. zu geben, und über 05 Schloßgarben 
n ‚ 
— ——— die Ratification der Intereſſenten vn Düngergeld, 
Den 8. October 1824. ui 38 an * 
RB. Kreis: u. Stadigericht Minden. Reiten — SA: 4 Mey: z Vierl. „Ytel 
v. Berngroß, Direetor & 
Hdizt. orn — » An Fee Gilt 
Haber 2 — nr „all. 
Zum Gotteshaus St. Jacob in Mammens 
dorf: Gilt: 3i fu 3 pf. 
Zum dortigen Gotteshaus, ‚St. Nilolaus 


% dFutterſammlung, 





Da der Verkauf des unterm 16. July v. J. 
Iſarkreis⸗JIutelligenjzbhl. St. Z0., 31. u. 52.) vom 
Königl. Landgerichte Dachau zu dieſem Behufe 
ausgeſchriebenen Anweſens des Joſeph Lindin⸗ Sk: ek. 2 vc· An 
ger, Weinroths zu Mammendorf nicht erzweckt Den 24. September 1824. 
wurbe, fo wird dasfelbe auf Andringen der Jos Königl Baier. Kandgericht Brud, 
ſeph Lindinger'fhen Gläubiger wiederholt (3; Bier, Laudrichter. 


Big" 


Vorladung en und Edictals 
Eitationen. 


» Bon dem k. L. Stadt: und Landrechte des Her 


zogthums Salzburg, wird hiermit befannt gemacht: 
Es ſey Urfula Auer, vormalige Hausmei- 
ſterin im k. #. Lycealgebaͤude im ledigen Stande 


mit Hinterlaffung einer letztwilligen Anordnung, 


in welcher fie ihre nächften Verwandte zu gleis 
chen Theilen zu Erben einfegte, am 17. Sep: 


tember v. J. verfiorben. Da nun nicht alle ge: 


feglichen Erben derfelben bisher befannt find, fo 
werben diefe aufgefordert, ihre Anfprüche auf den 
dießfälligen Berlaß binnen einem Jahre vom 
untengefegten Tage an, um fo gewilfer ent: 


weder felbft, oder durch Bevollmächtigte vor dies . 


ſem k. E.Stadt= und Landredhte anzubringen, wids 
rigens mit ben anweſenden und ſich gehörig aus: 
weifenden Erben das Abhandlungs-Gefchäft ges 


pflogen, und der Verlaß jenen aus dem ſich 


Meldenden eingeantwortet, werden würde, wels 

chen er nad) den Geſetze gebühret. 
Salzburg. den 19. Auguſt 1824. 
Graf v. Play, Präfident. 


Wänzler, riſch, 
8. 8. Landtath. k. E, Zandrath. 


Auf Requifition des k. k. Stadtz und Lands 
Rechts des Herzogthumd Salzburg. 
Den 7. September 1824. 
K. B. Kreisen, Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(3) 3. 


Kellermann, 

Herr Wilhelm Friedrid) Freyherr von Kars 

winsky hat, um bie auf dem mit gutsberrlis 

her Gerihröbarkeit verfehenen Gute Hurlach 

haftenden Schulden kennen zu lernen, nad) $. 14. 

des Einführungs-Gefeges um Edictalladung bies 
fer Gläubiger gebeten. 





ih 


Dieſe werben baher, In foferne fie noch nicht 


in der Zwifchenzeit fi) angemeldet Haben, zur 


: Anmeldung der Forderungen binnen drey Mo⸗ 


naten a dato ber erften Einrädung biefer 
Edictal⸗Citation in die dffentlichen Blätter. un⸗ 
ter bem Rechtsnachtheile des Ausſchlußes ihrer 
Realanfpräche auf das fraglihe Gut hiermit 
aufgefordert, wobey den Gläubigern, zu wels 
chen der Herr Gutöbefiger in Verhaͤltniſſen als 
urſpruͤnglicher Schuldner ftehet, die Beſtimmun⸗ 
gen des Einführungs = Gefeges ber Hypotheken⸗ 
und Prioritätd« Ordnung vom 1. Jun 1822,.; 
9. 9. vorbehalten bleiben, j 
Den 25. September 1824. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
vd. Gerngroß, Director. - — 

(3) 3. Kellermaun. 
Auf Anſuchen des Koͤnigl. Kaͤmmerers und 
Rittmeifters Herrn Baron Emanuel von Pers 
fall, werden hiermit deffen fämmtliche Glaͤu⸗ 


biger, welche auf das Landgut Schenfenau, K. 


Landgerichts Pfaffenhofen, Hypothekar⸗Anſpruͤche 
zu machen haben, vorgeladen, biefelben binnen . 
drey Monaten a dato der Einrücknug um 
fo fiherer bey diesfeitigem Freisgerichtlichen 
Hypothekenamte anzumelden , ald die Nichtaus 
meldenden fidy niche nur die vom Herrn Baron 
von Perfall vorgefchlagene Feftfegung ihrer 
General: Hppothefen auf beflimmte Immobilien 
gefallen laſſen, ſondern auch, wenn ihre Fobes 


“ zungen ganz unbefannt blieben, den im Folge dies 


fed- Verfahrens eingetragenen — nach⸗ 
ſtehen muͤßten. 

Den 27. Auguſt 1824. 
K. B. Kreise u. Stadtgericht gandöhut.. ‚ 


. . 2m Hedel, Direor. 
68) 3. Bent. 
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- Vom unterfertigten Kdnigl. Landgerichte wer⸗ 
den-vermdge Gantedictd vom Aten ins. 10ten 
uni 1.3. folgende Edictstage in der Uebers 
fhuldungsfache des Ignaz Enzinger, Wirths 
zu: Helfenbruun feftgefegt : 

L Samstag ber 30te Detober 1. J. 
zur Eindingung und Piquidirung ſaͤmmtli⸗ 
cher ‚Forderungen ; 

U. Dienstag der zote November l. J. 
zur Vorbringung der Einreden; 

I. Donnerstag der zote December 

- L$. a) Vormittags ad replicandum 
b) Nachmittags ad duplicandum, 


wozu ſaͤmmtliche Greditoren bed Ignatz Ens 
zinger bey Vermeidung ber im Gefege aus⸗ 
gefprochenen Präjudicien vorgelaben werden, 

„Zugleich wird: bad 4 Hofgut bed Gemeins 
ſchuldners, worauf biöher die Mierhgerechtigs 
feit ausgeuͤbt wurde, zum bffentlichen Verkaufe 
ausgeboten, wozu auch Kaufsliebhaber an den 
beftisumten Edictötagen hierher vorgeladen wers 
den, um ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 
und fih über ihr Vermögen und guten Leus 
mund auszuweifen. 

« Das Bantanmwefen beftehet and dem zum 
Kdnigl. Landgerichte dahier gerichtöbaren, und 
zum Kbnigl. Mentamte Moosburg bodenzinfigen 
gel Mierhgut zu Helfenbrunn, aus 

11 Zagw. 32 Dec. Nedern, 


5 nn 32 „ Wiefen, welche zumWirths⸗ 
anwefen gehbren, und aus 
Dertinenzien, als: 
5 n 38 „ meitered reluirtes Eigen: 
thum, 
5 » 18 „ reluirte Zehentausbruͤche, 
1 „81 „ Pfarräder, und der zum 


Kdn.Rentamte Moosburg frenftiftige Mairacker, 
pr. 63 Decim. 
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Die Abgaben koͤnnen Im Steuercatafter bey 
dem Kbnigl. Rentamte babier: das Gantanwefen 
und die Zugehdrungen mit Beyziehung des Ges 
meinde⸗æ Vorſtehers vom Kirchdorf bey Helfens 
brunn eingefehen werden. 

Den 25. September 1824. e 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Moos betg. 
(3) 5. Graf, Landridter. 





Huf das am 25. Juni I. 3. erfolgte Able⸗ 
ben des Pfarrers, Joſeph Glas in Gerolshau⸗ 
fen, werden alle diejenigen, bie an beffen Nach⸗ 
laß Anſpruͤche zu haben glauben, aufgeforbert, 
folche binnen vier Wochen vom Tage der _ 
Belanntmachung an, hierortö, ald der vom 
Königl. Kreids und Stadtgerichte Landshut dee 
legirten Verlaſſenſchafts = Behdrde geltend zu 
machen, indem fie ſich's fonft felbft zuzufchreiben 
haben, wenn fie auch auf andern Wegen ihre 
Forderungen fuchen muͤſſen. 

Den 8. Dxctober 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 





Johann Michael Pfeifer von Haufen, 
der Gemeinde Wildfteig, feit 1815 ald Soldat 
in Rußland vermißt, oder feine allenfallfige 
Descendenten haben von ihrem Leben und Aufe 
enthalte binnen einem halben Jahre Nach⸗ 
richt zu geben, außer dem Johaun Michael 
Pfeifer für verfhollen erflärt, und fein Vers 
mdgen ad 427fl., gegen Gaution am feine nächfte 
Anverwandte ausgeantwortet werben wird. 

Den 15. September 1824, 
Königl. Baier. Landgeriht Schongau. 
(3) 2 Wirth, Landrichter. 
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"(Nebft einer Beplage, bie Sqhrannen Anzeigen betreffend.) 
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XLIII. Stüd. 
Amtliche Artikel, 


—— 27 Br SE 
(Die Yreifes Wertheilung an der Hebammen ⸗· Schule 
zu München für. dem Lehrenrs im Jahre 1824 
betreffend. ) 


. Am Namen Seiner Mojeftät des Könige. 


A. Sten September wurde der dießjaͤh⸗ 
rige vier monatliche Rehreurd für 6% Hebam⸗ 
men s Schülerinnen aus dem Iſar⸗, Ober: und 
Unterbonaus, dann Megentreife nad) vorgängis 
gen Pruͤfungen mit der Preife „Bertbeflung ges 
ſchloſſen. 

Die durch die allerhochſte Anordnung für 
jeden Lehrcurd beftimmten brey goldenen Preiſe⸗ 
Medaillen erhielten: 


I. Thecla Seilbed, Schuflehrerötochter von 


Altenmarkt, Königl, Landgerichts Troſt⸗ 
berg im Iſarkreiſe, die erfte. 
u. Mechtilde Maier, Tagldhners ⸗Gattinn 


von Baierdieſſen, Königl. Landgerichts 


Landsberg im Harkreife, ‚die zwepte. 
HI. Unna Ehehardt, Maurerd: Gattinn von 
Dorfen, Kdnigl. Landgerihtd Erding im 

Iſarkreiſe, die dritte, 


Münden den 27. October 1924, 


Ferner verdienen noch folgende 8 Candidati⸗ 
nen mit der erften Note: Ausgezeichnet, den 
vorftehenden als Neceffiftinnen — — zu 
werben: 

1) Anna Bartl, Bauers⸗Gattinn von Biſch⸗ 
bad, Koͤnigl. Landgerichts Schongau im 
Harkreife. : 

2) Euphrofina Prandl, Maurerstochter von 
‚Regen, Kbnigl. Landgerichts gm in Uns 
terbonaufreife. 

3) Eatharina Higenbäcler, Berganbeiters, 
Gatsinn von Bodenmais, Kdnigl. Landge⸗ 
richts Regen im Unterdonaukreiſe. 

4) Anna Karoßa, Chyrurgens-Gattinn von 

Hartlirchen, Koͤnigl. Landgerichts Gries⸗ 
bach im Unterbonanfreife. ' 

5) Walburga Sailer, Straffenarbeiterstoce 

ter von Naffenfels, Herrſchaftsgerichts Eich⸗ 
ſtaͤdt im Regenkreiſe. 

6) Maria Tau ſche t / Schuhmachers ⸗ Gattinn 
von Reuti, Kduigl. Landgerichts Lindau im 
Dberbonaufreife. 


7) Eatharina Wald, kohnbedientent⸗Ganinn 


von Muͤnchen. —— 
(9) 
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8) Eon Kraft,) Schueibömeifterdr Gattinn 


von Pfaffenhofen im Iſarkreiſe. 
Münden den 13. Dctober 1824. 
Kon. ‚Baier. Regierung des Sfarfreifes, 
Rammer des Innern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofiterren, Director 
an 3 Mibler, Ser. 





(Die Erledigung bes heil. Geiſtſpltal ⸗ Benefickums 
in Weilheim betreffend. ) 


R Durd den Tod des lekten Befikers kam 


* heil. Geiftipitals Beneficium zu m. re 


n Erledigung. 

Selhes liegt in der Dibcefe — im 
Wahldecanate Iffeldorf, zesp. Rural⸗Capitel 
Weilheim, und im Koͤn. Landgerichte Weilheim. 
r »Diefes:Beneficium iſt curat, und es Tiegt 
dem Benefielatem ob: 2... 


u. die Spitapfehndmer, —* an der 


Sden Stadtpfarrer zu Weilheim — 
pfaͤrrlichen Verrichtungen zu unterſtuͤtzen. 
Das Einkommen bed Beheficiaten beftehet 
in’a85 fl. 30 fr., und es wird bemerft,, daß 
mad) Abzug der fundirten Meſſen dem Benefis 
ciaten noch 129 Freymeſſen zu Guten ‚Fommen, 
München den 19. October 1824. 


Kim Baier.Regierung des Ilarkrelſe 8 
Kammer d 6 Sunerm 
9, Widder, Präfident. 
v. ee Director, 
rn. “an Ridard, Her, 





} 
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Un 
fämmtliche Kdnigl. Landgerichte und 
Infpertions-Commiffäre des — 
Kreiſes. 


tt B d aſtdadi 
Ge 3a gegen Ra 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Den fämmtlichen Königl. Landgerichten und 
Snfpectionss Commiffären des Ffarkreifed wird 
das. in rubrizirter Sache erfolgte allerhbchite 
Meferipr des Königl. Staatd-Minifteriums ber 
Finanzen, vom 6. October d. J. Nro.21,487. 


‚zur Wiſſenſchaft erdffnet. 
Im Namen Steiner Majeftät des Könige, 


Minchen den 14. October 182%. 
Kön.Baler. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Praͤſident. 

Meg, Directot. 

u v. men Ser. 
Konigreich Baiern, 
Staats; Minifterium der Finanzen. 

An 
die abnigl. Regierung des Jfarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 

Es iſt vorgekommen, daß ein von einem 
Kandgerichte abtretender Landrichter mit ſeinem 
Nachfolger wegen des Tantierlich »Vezuges von 
den noch ausftändigen Taren ſich nicht ausglei⸗ 
chen konnte, und defhalb die Sache im Wege 
ber Beſchwerde an die allerhöchfte Stelle brachte. 

"Seine Kbniglide ——— nach 
vorgaͤngigem Benehmen zwifchen dem Königl. 
Staats» Minifterkum des Innern und ber Fi⸗ 
nanzen beſchloſſen, wie folgt: 

„. In Erwägung, 

2 baß die Tarbezüge der Landrichter feine 
bloſſen Perceptiond » Gebühren find, wie 
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ſolche die Rentbeamten genießen, fondern 
wie die früher dafür beftandenen Familiens 
Gelder, vielmehr Remunerationen für bie 
Bearbeitung der tarablen Gegenftände, und 
für die dazu nothwendigen Auslagen ; daß 
dagegen aber 

2) meift ſchwerer einbringliche Taren, im Ruͤck⸗ 
ftande gelaffen, von dem Nachfolger mit 
Mühe eingebracht, und von ihm auch die 
Verwahrung, Ablieferung, und Werrechs 
nung beforgt werben mäffen; fo follen im 
Nichtvereinigungs = Falle dem abtretenden 
Landridyrer von den bereitö angefallenen, 
aber noch nicht eingehobenen Taren drey 
Diertel der normalen Tantiemen, 
und dem percipirenden Nachfolger ein 
Viertel derfelben zuftehen. 

Danad) hat ſich die Kdn. Regierung, Kammer 
der Finanzen in vorfommenden Fällen zu achten. 
Munchen den 6. October 1824. 


Au 
Sr. Majeftät deö Al, allerhoͤchſten 
Befehl, . 


Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Minifter 
der Generals Secretär, 
v. Geiger. 


Schul⸗ und Kirchen» Dienfts 
en Erledigung. 

Die Schullchrerds, Meßners- und Organis 
ftenftelle' zu Vierkirchen, K.Landgerichtd Dachau, 
ift durch die Verfeßung bes Lehrers Obholzer 
auf fein Anfuchen an die Schule nach Röhrs 
moos, erbffnet worden, 

Diefelbe erträgt im Durchfchnitte jährlich 
559 fl. Die Bewerbungen hierum find binnen 
14 Tagen gehdrig begruͤndet hierortö zu übers 
reichen, 








- 822 
Dienſtes Motizen. 


Selne Majeſtaͤt der König haben am 
17. October d. J. der von dem Herrn Erzbifchofe 
zu München = Freyfing, Freyberm von Gebe 
fattel beabfihtigten Nomination des Priefters 
Jakob Ranker, Beſitzers der Pfarrey Perlach, 
auf das heil, Kreutz⸗ Beneficium in Ramersdorf, 
bie Iandeöfürftliche Beſtaͤtigung ertheilt, — zu⸗ 
gleich haben Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt zu ge⸗ 
nehmigen geruhet, daß die Monatspfarrey Per⸗ 
lach, nach dem Wunſche des Herrn Erzbiſchofes 
von Muͤnchen⸗Freyſing, Frhru. von Gebf attel, 
gegenwärtig dem Prieſter, Anton Lanz, Beneficias 
ten zu St. Leonhart im Buchet, Übertragen werde. 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 
19. October d. J. bie Pfarrey zu Altheim, Kön. 
Landgerichts Landshut, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ergolding, Priefter Johann Jacob Meins 
zierl, allergnädigft verliehen, — und am 20. 
biefes Monats ald Vorbereitungs = Lehrer im 
Minden an die-Stelie des nach Kempten bes 
förberten Lehrers Mayer, den Studiens Lehre 
amtdsCandidaten Franz Hbger dahier, pros 
viforifh ernannt, dann in Landshut den bis⸗ 
herigen UntersWorbereitungs = Lehrer, Gallus 
Schmid, im bie Stelle des Vorbereitungs «Lehe 
rers DOfterrieber vorruͤcken laffen, und-diefe 
Unter » Vorbereitung» Lehrers⸗Stelle dem’ Stu⸗ 
dien⸗Lehramts⸗Candidaten, Sebaſtian Mutz I, 
dahier proviſoriſch uͤbertragen. 


Seine Kbnigliche Majeftät haben am 
21. Detober d. J. die Pfarrey Oberſuͤßbach, img 
Adnigl. Landgerichtös Bezirfe Moosburg, dem 
bisherigen Pfarrer in Mittenwald, Priefter Jos 
feph Anton Scholl, allergnädigft verliehen. ' 

(59*) 
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Verindge Beſchlußes der Konigl. Regierung 
ded Sfarfreifes, Kammer des Junern, vom 22. 
October d, J. wurde die erledigte Schullehrers⸗, 
Meßners⸗ und Cantors⸗Stelle zu Unterfiming, 
K. Landgerichts Landsberg, dem Schulamts » Er- 
fpestanten,. Joſeph Forbermaier zu Ber 
gen, Kdnigl. Landgerichts Moosburg, verliehen. 

Seine Koönigliche Majeftät haben ver 
mbge allerhoͤchſten Referipts vom 25. October 
d. J. die Pfarren Grabenftadt, im Koͤn. Land⸗ 
gerichts = Bezirfe Traunftein, dem bisherigen 
Pfarrer zu Medenhaufen, Koͤnigl. Landgerichts 
Hilpoltſtein im Rezatkreife, Priefter Ernſt Georg 
kichtl, allergnädigft zu übertragen geruhet. 

Seine Majeftätder König Haben durch 
allerhbchftes Reſcript vom 25. October d. J. 
die Pfarrey Loitzenklirchen, im Koͤnigl. Landge⸗ 
richts⸗Bezirke Vilsbiburg, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Schmaghaufen, K. Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg im Regenkreife, Priefter Ponkraz Härtl, 
allergnädigft zu verleihen geruhet. 


Bekanntmachungen. 
Eovurs 


ber Balerifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 21. October 1824, 


| StaatsPapiere. 
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Verſteigerungen. 


Mach hoͤchſter Regierungs⸗Anbefehlung wird 
am 3ten November h. J. die fogenannte 
Landeberger Stadt jagd einer normalmäfigen 
neuen Verpachtung unterworfen. 

Pachtungsfähige werden daher eingeladen, 
am bezeichneten Tage Morgens 9 Uhr im Koͤn. 
Rentamtss Locale das Weitere zu vernehmen, 
und ihre Anbote ad Protocollum zu geben. 

Den 2. October 1824. 
Kon. Baier. Rentamt Landsberg, und 

; Forſtamt Pflugborf. 


v. Stefenelli, Ganghofer, 
Rentbeamter. Forſtamts: Werwefer. 
(5) 3. 


Unterzeichnete Verwaltungs = Behbrde "vers 
fauft an ven Meiftbierenden: 
1) drey Klrchthurm-Glocken, a 5 Zentner 
79 Pfund, a 2 Zentner 45 Pfund, und 
a — Zentner 93 Pfund, dann 
. 2) einige Zentner alted Dachkupfer gegen 
ſogleich baar zu leiftende Bezahlung. 
SKaufsliebhaber: werden hiermit eingeladen, 
Einftigen Donnerötag den 18ten Nos 
vember laufenden Jahres, Vormittags 9 Uhr 
im biesfeitigen Gemeinde: Haufe zu erfcheinen. 
Den 18. October 1824. 
Magiftrat der Koͤn. Stadt Landeberg. 
Georg Fried. Drexler, Bürgermeifter, 





Sm Mege der Vollſtreckung wird man den 
an ber Hiſchgarten-Straſſe und den Gartens 
zaun entlegenen Hain, am 1gten November 
Vormittags 9 bis 12 uhr in der Amts⸗ 
wohnung am Lilienberge wieberhoft öffentlich 
verfteigern. 

Das Anwefen liegt am der Landftraße von 
München nach Pafing, amd ift ganz eingeblantt. 
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Der Flächenraum des Grundes beträgt 74 
Tagwerk, und ift bie and da mit Holz bewachfen, 
wodurch angenehme Parthien gebildet find, 

In der Umydunung befinden ſich, ein von 
Holz gut gebauter Pferdeftal auf 3 Pferde, 
und zwen Sommerhäuschen. 

„ Der Schägungswerth beläuft fih auf 950 fl. 


Das Anmwefen ift Iudeigen, und bezahlt zur. 


einfachen Stener 23 fr. 
"Den 14. Dctober 1824. 


KAdnigl, Baier. Bandgericht Münden 
Steyrer, Landrichter. 


Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Auf · Andringen der. nächften Verwandten 
werben nachftehende, feit verſchiedenen Feldzuͤgen 
vermißte Fb. baier. Unterthansſohne hiermit aufs 
gefordert, Binnen brey Monaten hierorts 
entweder zu erfeheinen, oder über ihr leben und 
Wohnort Machricht zu geben, außer dem man 
dieſelben für verſchollen erflären, und ihe Ver⸗ 
mdgen gegen Gaution an die BE 
ten andfolgen laffen würde. 
Namen: 
4) Iſidor Schilling von Großberghofeh. 
2) Georg und Euglbert Eee von 
Glroßberghofen. 
3) Franz Geifenhofer von Detersguifi 
4) Sebaftian Langeneder von Mühldorf. 
9) Joſeph Schmid von Lanzenried. 
Den 6. Drtober 1826.  « 


gönigt Baier. Landgericht — 
Eder, — 








——— Lechner, ¶Sanleroſohn von Inders⸗ 
dorf, befindet fi als Sattlerögefell (dom 23 Fahre 
lang anf Wanderfchaft, ohne uͤber deſſen Leben 


— 
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und gegewärtigen Aufenthalt * Wiſſenſchaft 
zu haben. 

Auf Andringen der naͤchſten Unnerwaudten 
wird berfelbe ober feine allenfallfige ——— 
hiermit aufge fordert: 

— binnen ſechs Monaten 
hlerorts entweder zu erſcheinen, oder ſich dber 
Ben dermialigen Aufenthalt gehdrig auszmneifen, 
widrigenfalld deſſen Bermbgen an Die Berwand⸗ 
sen gegen Caution verabfolge werden wuͤrde. 

Den 6. October 1824. 
— Baier gandgericht —— 

Eder, — 1.) 
— — 

Nachdem in Schulbfachen ter Anna Mas 
ria Furtner, Görgheigeld Witwe zu Eitting, 
dad unterm 27. Auguſt erlaſſene Decret auf 
Erdffnung bed Univerſalconcurſes die Rechtes 
fraft befchritten hat; fo wird zum Vollzuge 
beöfelben ber Univerfal= Eoncurd durch Fefts 
feguhg nachfolgender Edictstage erbffnet, und 
= I zur Anmeldung ber Forderungen, umdb.des 
sem gehörigen Nachweiſung Donnerds 

tag den 18ten November d. J.3 

TI. zur Borbringung der Einreden gegen Die ans 
gemeldeten Forderungen Mondtag den 

— W iten December d.Y.;5. — 
TIER zu den Schlußverhandmgen, und zwar für 
“die Replik bis Dienstag den 18ten 
Jänner 1825, für die Duplik bis Dons 

 "nerdtag den Sten Februar 1828, 

ehre Commiſſion jedesmal Früh 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Alte, welche ‚bereits gerichtlich bekannt, oder 
Hoch außerg erichtliche Forderungen zu Machen 
Haben, werben an diefen Edictötagen zur Nuss 
führung ihrer Anfprüche umter dem Rechtsnach⸗ 
theile bffentlich vorgeladen, daß das Ausbleiben 
am erſten Edictstage die Ausſchließung von der 
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Concurs⸗Maſſa, das Nichterſcheinen an ben 
übrigen Edietötagen aber die Ausſchließung von 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. 

Zugleich wird dieſes bereits in dem Königl. 
Intelllgenz » Blatte (7. St. 18. Februar h. J., 
Seite 124) dffentlic zum Verkaufe ausgebotene 
Anweſen wiederholt feilgeboten, und fönnen 
an obigen Tagen aud) Angebote gemacht werden. 

Ferners werben alle diejenigen, welche von 
dem Vermoͤgen der Gemeinſchuldnerin etwas in 
Handen haben, bey Vermeidung bes nochmaligen 
Erſatzes aufgefodert, foldes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 16. October 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Erding.: 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 





- Nachdem ber unterm 4. publ. 20, v. Mts. 
erlaffene Beſchluß auf Erdffnung des Univerfals 
Eoncurſes gegen die Verlaffenfchaftds Maffa des 
Corbinian Kottmäller, Müllers an der- Sau: 
mähle, bey nicht angewendetem Rechtömittel der 
Berufung, die Rechtskraft beſchritten hat, fo wers 
den die Edietötage, wie folgt, beftimmt: 
v4. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, dann zum wies 
+ derholten Ausgleichungs⸗Verſuche Mond: 
tag der iste November I. Irs., im 
Falle ſich die Güte zerſchlaͤgt; 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Koderungen Mittwoch der 
— Abte December l. 5.1 

1. zur Schlußverbandlung, und zwar a) für 

die Neplit Mittwoch ber 20te Der 
cember.1. 3. b) für die Duplik Mitt 
mt. woch der 12te Jänner 18255 - 


4 
4 


iedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu hiermit ſaͤmmte 
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liche Gläubiger dfentlich und unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen werden, daß das Nichters 
feinen am erften Edictötage die Ausſchließung 
von der gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichtere 
feinen an den übrigen Edictötagen aber ben 
Verluft der an denfelben vorzunehmenden Hands _ 
lungen zur Folge habe. i 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgendwo 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
ober der Berlaffenfchaft besfelben in Handen 
haben, aufgefordert, folches bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erfatzes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bey Gerichte zu übergeben. 

Uebrigend wird auch noch befannt gemacht, 
daß Mondtags den 15ten November l. J, 
als am erften Ebictötage dad gefammte Gants 
Weſen, beftehend: 

A. Aus dem zum Koͤn. Rentamte Moosburg 
mit Maierfhaftöfriften erbrechtsbare Itel Saus 
mühlgütl mit den ubrhigen Wohns und Deros 
nomies Gebäuden, ad 15 Tagw. Weder und 
Wiesgrund, worauf das Mablsewerde zu zwey 
Gaͤngen radicirt iſt; 

B. Aus 4 Tagw. 38 Decim. ludeigenen Acker⸗ 
und 1 Tagw. 10 Decim. ludeigenen Wieögründen; 

C. Aus der. zum Koͤn. Rentamt Moosburg 
mit Maierfhaftsfriften erbrechtsbaren Hansl⸗ 
Bauern Gutsausbrüchen ad 6 IR 82 Decim. 
Weiter; 

D. Aus den ludeigenen Gemeindötpeilen r 

14 Tagw. 65 Decim. Aders 
— 2 % ,n Wie 
‚Bi 'n:.36 Holz). 

"E Aus dem zum Yatrimonialgericht Kirchs 
dorf an der Abend in Sandelzhaufen erbrechts— 
bare Küferausbrächen ad 2 Tagw. 45 Decim. 
Adergrund, 

EF. Aus dem zum Patrimonialgerichte Sans 


Grund. 
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delzhauſen erbrechtöbaren Gaßlhofsausbruͤchen 
ad 42 Decim. Aecker. 
Gi Aus-dem zum Kbn, Rentamte Moos⸗ 
burg mit Maierſchafts friſten erbrechtsbaren Haag⸗ 
muͤller⸗ Ausbruch ad 3 Tagw. 30 Decim. Holz⸗ 
grund, salva ratiſicatione ereditorum doffent⸗ 
lid) hierorts verfteigert werde. 
Abgaben hierauf: 
ad A. 1. zum Rentamte: 
Grundfteuerfi mplum — fl. 57 tr. 5 bl. 
ordinaͤr Scharwerkgeld ⸗—⸗⸗— 


Jagdſcharwerlgeld — = Ts hs 
‚Stift . ne 1:28 5—H 
Maierfchaftöfrift - 2-33: 2: 


— 2. zur Pfarr Rudelzhaufen, 
Groß: und Kleinzehend, 
ad B. 1. zum Rentamte: 
einfache Steuer . — fl. 24 Tr. 2 hl. 
4) ur Pfarr Rudelzhaufen und’ 
zum Baron Burgau 
Geoß s und Kleinzehend in gleichen Theilen. 
* C. 1. zum Rentamte: 
einfache Steuer. —fl. a7 fr. 5 hl. 
Shawelged . —: 28: 2: 
Stift und Maiers 
ſchaftefriſt .. —⸗ir ⸗ 
Futterhaber 1,5 Sechʒ. 
Gilthaber 3 Met. 2 Dig. 2 Schi 
2). Zur Pfarr Rudelzhaufen und 
zum Baron Burgan 
. Große und Kleinzehent in gleichen heilen, 
ad D. zum Rentamte: 
: Steuerfinplum . 
ad E. 1. zum ‚Rentamte: ih 
einfache Stguer .» —e Ts6s 
2. Zur Hofmark Sandelzhauſen. 
Stift . .—:24:4> 
Habergilt 2 Vrlg. 24 Sechz. 


1fl. 8 hr. 5hl, 
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ad F. 1. zum Mentamte: t 


einfache Steuer —⸗ 1:12: 
Zur Hofmark Sandeljbaufen: 
Stift „12. 2: 65h 


Giltkorn 2 Sechz. 
Gilthaber 2 Sechz. 
3) Zur Pfarr Rudelzhauſen und 
=. zum Baron Burgau 
Großes und Kleinzehent in eiäyen le 
“ad G. Zum Rentamte: 
einfache Steur '. er — 
ord. Scharwerkgeld ⸗⸗6⸗6 
Stift . —6⸗—4 
Maierſchaftsftiſt . —⸗6⸗7⸗ 
Kaufsliebhaber, mit den geſetzlichen Aus⸗ 
weiſen verſehen, werden auf obbenanntem Tage 
hierher geladen, und konnen in der Zwiſchen⸗ 
zeit von dem Gutsbeſtande und — —— 
noch naͤhere Einſicht hierorts nehmen. 
Den 13. October 1626. 
Köͤnigl. Baier. Landgericht Meoshurs, 
- Graf, Landrichter. i 


* * 


Am 5. July iſt Thereſia Pichler, ohne Sing 
terlaffung einer legtwilligen Anorbnung, mit Er 
abgegangen. 

Da nun die Schwefter ber Erblafferin, Mer 
ria Feierabend, als bis jetzt allein befannte 
Siuteftaterbin, bie Erbſchaft antreten will, fo 
werden alle diejenigen, „welche ex titulo haere- 
ditatis oder aus irgend einem andern Titel 
Anfpräche auf die Thexefia Pichler'fche Vers 
laſſenſchaft machen ‚zu können glauben, befons 
ders aber die beiden Brüder der Thereſia Pics 
ler, Xaver und Alois ‚Geierabend, von bes 
ren Leben oder Tod nichts bekannt ift, aufges 
fordert, binnen zwey Monaten ihre vers 


meintlichen Anſpruͤche geltend zu machen, widz 
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rigenfalld dad Vermdgen ber Verftorbenen . der 
Mariand Feierabend gegen Eaution ausge⸗ 
haͤndiget wird. 
Den 6. October 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Minden. 
* teyrer, —⸗ 





— fich der wegen ER eis 
nes Faßes Senſen zu 167 Pfund Sporkoge⸗ 
wicht verbächtige Joſeph Rainer in Ellunau, 
weder zur Conſtatirung dieſes Defraubationds 
Falles bey dem Kbnigl. Oberzollamte Niederau⸗ 
dorf, noch zur Protocollar⸗Verhandlung bey 
biefigem ‘Gerichte ungeachtet befcheinter Infinus 
ation geftellet hat; fo wird. derfelbe als Yus- 
Kinder hiermit. dffentlich aufgefordert, binnen 
eines Termines von zwey Monaten feine 
Einreden. gegen die angefchuldete Zolldefraudas 
tion um fo gewiffer hierortd anzubringen, als 
nach fruchtlofem Umfluße dieſes Termins, ders 
felbe feiner Einreden verluſtiget, das Faß Sem 
ſen als eingeſchwaͤrzt erklärt, ‚und mit dem let: 
tern nach Maßgabe des Zollgefeged vom 22. Juli 
1819 verfahren werden würde, 
Den 29. September 1824, _ 
hole, Baier. Landgerihte Roſenheim. 
Bartſch, Aſſeſſor. 





Johann Michael Pfeifer von Haufen, 
der Gemeinde MWildfteig, -feit 1813 als Soldat 
in Rußland 'vermißt, oder feine -allenfallfige 
Dedcendenten haben von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte binnen einem halben Jahre Nach⸗ 
Fichte zu geben, außer dem Johann Michael 
Pfelfer für verfchollen erflärt, und fein Wer 
mdgen ad Aa27fl., gegen Eaution an ' feine naͤch⸗ 
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fle Anverwandte ausgeautwortet werben wird. 
Den 13. September 1824, 


Koͤnigl. Baier. Lendesrißtöäengen. 
(8) 3. Wirth, Landrichter. . 


Alle diejenigen, welche an die Wertaffenfähöftss 
Sache des Herrn Anton Raffel, gewefenen 
Deneficiaten zu Gerzen dieß Gerichts, eine recht⸗ 
liche Forderung zu machen haben, werben hiers 
mit aufgefordert, in Zeit von 60 Tagen ich bey 
dem hiefigen Landgerichte hierüber gendgend aus⸗ 
zumeifen außerdem nad Ablauf dieſes Ter⸗ 
mines das vorhandene Bermdgen an die bekann⸗ 


ten Erben ausgefolgt werden wird. 
* - Dem 1. October 1824. 


Kdn. Baier. Landgerihr Vilsbiburg. 
List. Bram, Landridhter. 


Nichtamtlicher Artikel 


Berkenf ober Beryastung eines Decoumie-Qu 
tes betreffend. 


Das im — Landgerichte Schongau ge⸗ 
legene Oeconomie⸗Gut Buſch a u wird hiermit 
aus freyer Hand zum Kaufe oder Pachte 
angeboten. Es beſteht in den erforderlichen 
Wohn⸗ amd Deconomie⸗-Gebaͤuden, in etwa 30 
Morgen guten Aderland, in mehr ald 90 Tagw. 
vörtrefflichen Aengern und Wiefen, und in eben 
fo viel Tagw. Waldımgen, Holzgrund und Vieh⸗ 
Melden. Dem Käufer oder-Pächter- kann die 
gefammte”fehr bedeutende lebendige mad todte 
Haus s und Baumamısfahrniß nebſt dem erfors 
derlichen Futter mit- iberlaffen werden. Die 
Kaufss oder Pachtliebhaber wollen ſich daher 
und zwar längftens bis Allerheiligen dieſes Jah⸗ 
red auf dem Gute einfinden, und vom Befls 
Ber das Nähere vernehmen. 

Buchau am 18. — 1624. 








c Nebſt einer Beylage, die Schraunens Anzeigen — 
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Baieriſches 


AGgenzblatt 


Iſarkreis. 





XLIV. Stud. — den 3. November 1824. 





Amtlige Artikel. 





(Die Conenrd: Prüfung ber —* — 
Candidaten Im Jahre 1825 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Messen Seine Majeftät der König 
durch allerhöchftes Nefeript vom 13. dieſes, bie 
Glaffification über die Concurs-⸗Pruͤfung der Far 
tholifchen: Pfarramts « Eandidaten allergnädigft 
zu genehmigen geruht haben; fo wird ſolches mit 
dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß vom den Eandibaten bie betreffenden 
Pruͤfuugs⸗ Zeugniſſe bey dem expedirenden Secre⸗ 
tariate der unterzeichneten Stelle erholt werden 
fonnen. 
Munchen den 19. Ociober 1824. 

Kbdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer ded Innern, 


"9. Widder, Präfivent. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Secr. 





An . 
fämmtlide Königl. Diftriets: Polis 
zey⸗Behbrden des Iſarkreiſes. 
(Den proviſoriſchen Winter⸗Bletſatz pro 1834 bes 
tteffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Nach den geſammelten Erfahrungen uͤber den 
Stand der Gerſtenpreiſe wird hierdurch verfuͤgt, 
daß der definitive Winter-Bierſatz des Jahres 
183% als proviforifcher Winter = Bierfag pro 
185% fortzubeftehen habe. 

Die ſaͤmmtlichen Königl. Diftrictö « Polizey⸗ 
Behörden haben hiernach das — zu ver⸗ 
fuͤgen. 

Muunchen den 24. October 1824. 
Kdn.Baier. Regierung bes Hartreifes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 
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An— 
ſaͤmmtliche Königl. Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(DIE Bildung des Koͤnigl. Artillerie: Corps In zwey 
“ Megimenter betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Seine Kdniglihe Majeftät haben durd) 
allerhoͤchſtes Reſcript vom 11. I. M. die For: 
mirung bes bisher aus vier Bataillons beſtan⸗ 
denen Artillerie Regiments, in zwey NRegimens 
ter bergeftalt zu beftimmen gerubet, daß bad 


erfte Artilleries Regiment aus ‘dem dermaligen 


erften und dritten, das zweyte Regiment aber 
aus dem jeßigen zweyten und vierten Bataillon 
‚gebildet werde, und erftered bie Haupt und 
Reſidenzſtadt München, letzteres aber die Stadt 
Augsburg zur- Garnifon erhalte: 

Saͤmmtliche untergeordnete Vehbiden d des 
Iſarkreiſes werden hiermit von dieſer aller⸗ 
gnaͤdigſten Verfuͤgung zur geeigneten Darnach⸗ 
achtung hiermit in Kenntniß geſetzt. 

Münden den 27. Detober 1826. 
KönBaier.Regierung des Ifartreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

hr ‚Pofetten, Director, 
Richard, , sg 





(Die Eriebigung der Pfarr:Enratie Niebethofen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch den Tod des legten Befigers kam 
bie Pfarr: Euratie Nieberhofen in Erledigung. 
Selbe liegt in der biſchoflichen Didceſe Auges 
burg, im: Decanate Schongau, und im Kdnigl. 
Landgerichte Schongau. 
Sie enthält 818 Seelen und eine Schule. 


* 
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Die Einkünfte diefer Pfarr» Euratie, betras 
gen nach ber geprüften Faffion 637 fl. 564 fr. 


‚und ihre Laften 35 fl. 28, fr. 


München den 26. October 1824.  - 
Km Daien Regierung des Ffarfreifes, 
Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Präjident, 

v. Hofftetten, Director. 
Richard, Acc. 





- (Berechnung ber Siegelbetraͤge von Inventarien 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nachftehendes allerhoͤchſte Mefeript vom 27. 
v.M., die DBerechmmg der Siegel: Beträge 
von Inventarien betreffend, wird zur allgemeis _ 
nen Wiffenfhaft und Nachachtung hiermit his 
fentlich befannt gemacht. . 
Minden den 20. October 1824. 
Kdn.Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
ic Sammer der Finanzen, 
2:9. Widder, Präfivent, F 
Moetz, Director. 1J 
Schmaltz. 


j 


“or Königreih Baiern,- 
Staats; Miniferium der Fin anjen. 
—88 
bie Kdnigl. Regierung des Iſarkreifes, 
Kammer der Finanzen. 
‘Der Königl. Regierung wird auf die Berichte 
in rubrieirter Sache enwiedert: 

1) Was die zweifelhaften Activ— 
Schulden betrifft, ſo gehbren fie allerdings 
unter den Activ-Stand, und iſt davon bie 
normale Stempelgebühr zu entrichten. . 

Jedoch darf in folgenden Fällen der Stempels 
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Betrag an die Erben pro rata wieder zuruͤck 
vergütet werden: 

a) wenn bei Capitalſchulden — legal 
dargethan wird, daß ſie aus Mangel des 
Vermoͤgens auf Seite des Debenten zu 
Werluſt gegangen find; 

b) wenn Buchſchulden einem ober bem 
anderen von mehreren Erben um gemiffe 
Procente richterlich zuerkannt, oder nad) 
vorgängiger Schägung von Sachverſtaͤndi⸗ 
gen auf einen aliquoten Theil feftgefegt 
werden, j 

2) Staatsöpapiere bärfen allerdings nad) 
dem Curſe zur Zeit der Jnventarifation in Ans 
fat gebracht werben „ da fie nur im dieſem Bes 
trage ein wirklich realifirbared Vermögen bilden. 

5) Die Morgengabe ber Ehefrau eines 
verftorbenen Mannes, ihr eingebrachtes Hei⸗ 
rathgut, ihr eingebrahtes Muttergut, 
fo wie andere Paraphernalien dürfen als 
wahre Schulden ded Mannes von feinem Activ⸗ 
Bermdgen abgerechnet werben. 

Dagegen find die Widerlage und bie Ers 
rungenfhaft, resp. der Kindötheil dafür, 
wahre Beſtandtheile von dem Wermbdgen bes 
Mannes, und die Ehefrau erlangt ihre Rechte 
darauf nur durch die Erbfchaftstheilung; daher 
darfen diefe Beträge nicht in Abzug gebracht, 
ſondern milffen fir die Stempelſchuldigkeit im 
Anſatz belaffen werden. 

Darnach iſt das Kreid s Siegelamt anzu⸗ 
weiſen. Muͤnchen den 27. September 182% 


or Majeftät des „ihnise allerhochſten 


Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
der General⸗Secretaͤr, 
v. Geiger. 


— — . 
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: Dienßes: es, Morizem 


Seine Majeftät ber abnis haben un⸗ 
term 8. October d. J. das erledigte Forſtamt 
Pflugdorf dem Krelsforſt⸗ Controlleur des Iſar⸗ 
kreiſes, Chriſtoph Schelhorn, verliehen; zum 
Kreiöforfts Eontrolleur im Unterbonaufreife, den 
bisherigen Revierfbrfter, Nepomud von Wids - 
der zu Hobenlinben, ermaunt; auf das dadurch 
in Erledigung fommende Forftrevier Hohenlinden, 
ben biäherigen Revierfbrfter vom Iſen, Joſeph 
von Schilder, und an deffen Stelle den Res 
vierfdrfter Earl Schumacher von Wied, in 
gleicher Eigenfhaft nad) Iſen verfeht; zum Res 
vierfdrfter in Wies, Forftamts Rothenbuch, pro⸗ 
viforifch den bisherigen Hofjäger Dillis in 
Neuhaufen, und den biöherigen Forſtamts⸗Ac⸗ 
tuar Anton Ganghofer von Pflugborf, zum 
Mevierfbrfter zu Dießen ernannt, 


Seine Kbniglihe Majeftät haben uns 
term 9. October d. 3. die erledigte DOberaufs 
ſchlags⸗Beamtenſtelle zu Baireuth dem dermas 
ligen DOberauffhlag » Amts s Eontrolleur, Albert 
Stenglein zuMuͤnchen, proviſoriſch übertragen, 
und den Oberauffchlag = Amts » Eoutrofleur, Con⸗ 
rad Mulzer zu Bairenth, in gleicher Eigenfchaft 
zum DOberaufichlagamte in München verfegt. 


Seine Majeftät der Kbnig haben am 
25. Dctober db. 5. die erledigte Pfarrey Reis 
ertöheim im Adn.Landgerichtss Bezirke Mühle 
borf, dem Erfranciscaner und bisherigen Exs 
pofitus zu Ramfan, Königl. Landgerichts Wafs 
ferburg, Priefter Johann Baptift Ring, und 
das lateinifhe Schul: Beneficium zu Tölz dem 
bisherigen Schul » Beneficiaten zu. Gruͤnwald, 
im Kon. Landgerichtös Bezirke Minden, Pries 
fer Joſeph Häfner, allergnädigft verlichen. 

(60*) 
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Seine Königlihe Majeftät Haben am 
26. October d. 3. das durch allerhoͤchſte Bes 
ſchluͤſſe, ddo. 16. September und 28. Septem⸗ 
ber d. J. bey bem Babe zu Kreith geftiftete 
Beneficiunt resp. Eaplanei, dem Priefter Eafpar 
Grundler, biöherigen VBeneficiaten zu Unter: 
bergen, Köbnigl. Landgerichts Landöberg, allers 
gnädigit übertragen, — und am 27. October 
d. 5. den bisherigen Erpofitus zu Högling, Koͤn. 
Landgerichts Miesbach; Priefter Forer Infins 
ger, Exrconventualen des Kloſters Weihern, aus 
Ruͤckſicht auf fein vorgeruͤcktes Alter und feine 
durch Arztliches Zeugniß nachgewiefenen koͤrper⸗ 
lien Gebrechen, die Niederlegung feiner Ers 
pofitur und den Ruͤcktritt in die normalmäßige 
Klofterpenfion zu bewilligen; dann den Priefter 
Bonifarius Graf, Cooperator zu Eggſtaͤtt, Kon. 
Landgerichts Trofiberg, von dem Antritte ber 
Pfarrey Hechendorf im Königl. Landgeridhtö- 
Bezirke Starnberg, zu bdiöpenfiren, und dieſe 
Pfarrey Hechendorf dem Priefter Michael Ebd: 
ber, Cooperator zu Flintsbach; — wie auch 
am 29. October d. 3. die Pfarrey Izu Otter⸗ 
fing, im K. Landgerichtd:Bezirfe Wolfratshaufen, 
dem Priefter Johann Baptift Sommer, Eoos 
perator zu Haidhaufen, König. Landgerichts 
München, zu verleihen geruhet. 





Befanntmahungen. 





(Die Aufnahme zweyer Kapell: Sopranlften in Alte 
ötting betreffend, ) 


Dep der Mufit der Wallfahrtö- Kapelle Alt: 
dtting find zwey Sopraniftens Stellen erlediget, 
und wieder zu beſetzen. 

Brauchbare Sopraniften mit‘ dauerhafter 
Stimme konnen fih am Mondtag den 29ten 
November, Vormittags 10 Uhr in Altbreing 
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bey der vorzuehmenden Pruͤfung ftellen, wo⸗ 
nad) die zwey brauchbarften, unter Vorbehalt 
gnädigfter Kreis-Megierungs: Genehmigung, auf⸗ 
genommen werden, und wenigftens drey Jahre 
zu functioniren haben, wenn in der Zwifchens 
zeit nicht etwa die Stimme oder fonfliges Ber 
fragen eine Veränderung räthlic machen. 

" Der Genuf eines Kapell: Eingknabens bes 
ſtehet im freyer Wohnung, Koft, Trunf, Uns 
teiricht in der Elementar⸗ Werk: und Sonn: 
tagsfhule, Singen, Elavier = und Orgelfpielen, 
Bett: und Bertwäfche, Reinigung der Leibwäs 
fche, dann Kleidung, nämlih: Schuhen, Struͤm⸗ 
pfen und Hut, Ausbefferung der Kleider und 
Waͤſche, dann alle zwey Fahre in einem neuen 
Rod und Beinfleide. i 


Dieß wird hiermit befannt gemacht, und 
zur Prüfung auf dem beftimmten Tag "einge: 
laden. 

Den 26. October 1824. 

RB. KapellsDirection Alrbtting. 
Riet. Riedl, Kapells Director. 





Eours 
der Baierifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 28. October 1824. 





StaatssPapiere, (Briefe) Bed 
Oblig. m.Coup.& 4 0f0 03 924 
ditto „5 „» A500 || 1015 | 101 
Lands Anleben .. » 102} 102 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014 101 
gott. Looſe A-Däsofo || 102 _ 
ditto E-Mä40f || 104% — 
ditto unverzinsliche 99 — 
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C( Vrloritaͤts⸗ Erlenutniß betreffend.) - 

Es wird hiermit zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft Öffentlich bekannt gemacht, daß in ber 
Gantſache des Leonhard Sedlbauer, Maier 
von Haus, heute das unterm 22, dieß gefällte 
Prioritätd-Urtheil ad valvas affigirt wurde. 

Den 28. October 1824, 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 

Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 

—Straͤuble, Aſſeſſor. 





Verſteigerungen. 


Aus Andrang von Glaͤubigern und unter 
Miteinwilligung des Paul ren, Mayerbauers 
von Holzbaufen bey Buchloe, wird deffen Anwe⸗ 
fen, beftehend: 

a) in den Wohn- und Deconomie: Gebäuden 
fammt 1 Tagw. 32 Decim. Garten, 
b) in 54 Zagw. 27 Decim. Weder, ber Tten, 
sten, Hten und 10ten Bonitaͤts-Claſſe, 
e) in 31 Tagw. 57 Decim. Wieſen, der Iten, 
2ten, Aten und 5ten Bonit.=El., 
d) in 11 Tagw. 82 Decim. Holzboden der 
2ten Bonit.-Cl. 
alles dieſes freyſtiftig grundbar zum Koͤn. 
Rentamte Landsberg. 
e) Der Eigen⸗Acker per 00 Tagw. 76 Der. 
der Bien Bonit.=El., 
T) die Indeigenen Gemeindetheile, 


aa) an Aeckern, 3 Tagw. 74 Decim. 2ter, 
Ster, Öter und Tter Bonit.: El,, 

bb) an MWiefen, 2 Zagw. 90 Decim. iter 

| Bonit.= El., 

ce) an Holjboven, O Tagw. 36 Decim., 
durch gerichtliche Werfteigerung an den Meift: 
bietenden verkauft, und hierzu auf Samstag 
den 15ten November I. J. Vormittags 


% 


— — — 


a: 


9 Uhr im hiefigen Landgerichts⸗Locale ein Ter⸗ 
min anberaumt, wozu jeder Kauföluftige hier: 
mit vorgelaben wird. ö 

Den 9. October 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht —— 


Luzzenberger, Landrichter. 


Bey der durch oͤffentliche Ausſchreibung auf 
den 26. Auguft I. J. angeſetzten Tagesfahrt, 
zum gerichtlichen Verkaufe des Gantanwefens 
des Johann Deininger von Schondorf, hat 
ſich Fein Käufer gemeldet, weßwegen wieders 
holt auf Samstag den 27Tten November 
l. J., Vormittags 9 Uhr hierzu ein Termin 
angeſetzt ift, wozu jeder Kaufölnftige in’ die 
Kanzley des unterfertigten Landgerichtd einges 
laden wird. 


Das Anwefen befteher: 

aus einem fogenannten Sechzentlguͤtl, beym 
Maller genannt, und in den Gebäuden, 
dann einem Garten, pr. O Tagw. 32 Det. 
freyſtiftig grundbar zur Kirche Schondorf, 
und gerichtöbar zum Patrimonials Gerichte 
Greifenberg, wozu noch nachftehende ber 
fondere Grundſtuͤcke gehbren, nämlich: 

a) der forftzinfig eigene Holzboden, pr. 


2 Tagw. 49 Der. 
b) der Iudeigene Grunbtheil, ze 
J. ER 
“e) Diezum K.Rentamte Lande: r 
berg frevftiftig grundbaren 
Dießner-Grinde, pr. 13 u 88 


Au Aeckern, Wiefen und Holzboden: 
d) der bodenzinfig eigene Eulturdgrund, pr. 
0 Tagw. 76 Der. 
e) der zum K. Rentamte lands: 
berg freuftiftig grundbare 
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Andechs⸗Acker, pr, + 0 Tagw. 18. Dec, 
"endlich | | 
f) die Ausbruͤche von Haus⸗ 
Nummerbl. ebenfalls zum 
Koͤn. Rentamte Landsberg 
freyſtiftig grundbar 
an Aeckern, pr... 6 m 
an Wiefen,pr »-1 nn 
Den 18. October 1824 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
Mayerhofer, Aſſeſſor. 
nee 


06 „ 
7 n» 


Unter Bezug auf die Ausfchreibung vom 
20. July 1874, (Kreis = Iutelligenzblatt Seite 
635.) wird das zur unterfertigten Hofmarkt frey⸗ 
ſtiftige Perlgut in Alling wiederholt zur Ver⸗ 
ſteigerung feilgeboten, und Kaufsliebhaber ein⸗ 
geladen, hierzu Mittwoch den 24ten No⸗ 
vember, Vormittags 9 Uhr am Gerichtsſitze 
Wolfratshauſen zu erſcheinen, und ihre Offerte 
zu Protocoll zu erklaͤren. 

Den 27. October 1824. 

Kon. B. Graf Alois von Laroſeeiſches 
Patrimonialgericht Gerezhauſen und 
Poſſenhofen in Wolfratshauſen. 

G6G) 1. Fr. Urban, Gerichtshalter. 
——— — ——— ———— — 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Der Gendarm zu Fuß, Joſeph Steinbin 
der der 1ften Compagnie von Oberligenheim, 
Landgerichts Hoͤchſtaͤdt im Unterdonaufreife ges 
buͤrtig, iſt am 30. v. Mis. im Militär: Haupts 
Spital mit Tod abgegangen. 

Diejenigen, welche an deffen Ruͤcklaß aus 
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was inimer ‘für einem Grunde Anſpruͤche zu ha: 
ben glauben, werden hiermit vorgeladen, bies 


ſelben in Zeit 50 Tagen um fo fiherer hierorts 


nachzuweiſen, als außerdem rechtlicher Ordnung 
nad) im diefer Verlaffenfchaftsfache vorgefchrits 
ten werden wirb. 

München den 25. October 1824. 


Das 
Königl. Baier. GendarmeriesCorps: 
Commando. 
Sehr. v. Verger, Generalstieut. . 


(2) 1. Bürger, Act. 





Mer eine Forderung am bem verftorbenen 
Pfarrer Franz Zaver Hirfhberger zu Wam⸗ 
bach, Kdn. Landgerichts Erding , zu machen hat, 
wird hierdurch aufgefordert, diefelbe binnen 30 
Tagen bey dem unterfertigten Gerichte anzus 
melden, widrigenfalld mit der Auseinanderfes 
tzung diefer Verlaffenfchafts » Sache, ohne Ruͤck⸗ 
fiht auf unbelannte Intereffenten, wird. forts 
gefahren werden. 

Den 22. October 1824. 

KR. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 
Liebeskind. 





In dem Schuldenweſen bed Gottlieb Zim⸗ 
mermann, Ralmundbauerd von Unterbergen, 
hat man zum Verfuche einer Nachlaß s und Fri⸗ 
ften «Verhandlung auf 
Donnerdtag den 25ten November L]. 
eine Tageöfahrt beftimmt, wozu alle Zimmer: 
mann'fchen Gläubiger bis 9 Uhr Vormittags 
mit dem Bedrohen hiermit vorgeladen werden, 
daß die Nichterfcheinenden ſich dem Befchluffe 
der Mehrzahl der Erfchienenen za fügen, und - 
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wenn. fie Kppothel » Gläubiger feyen, einen 
aus ihrem ungehorſamen Ausbleiben erwachſe⸗ 
nen befondern Nachtheil ſich gefallen zu * 
haben. 

Den 24. October 1828.. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 





Georg Weinbuch, Bauersſohn von Nan⸗ 
tesbuch d. G., Gemeiner beym vormaligen 4. 
leichten Infanterie-Bataillon, wird feit dem 
1. Zuly 1808, wo er in das Lazarerh zu Wiss 
kowo abgeführt wurde, vermißt. 


Auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten 
wird derſelbe demnach aufgefordert, in Zeit 
von ſechs Mongten, in feine Heimath zus 
ruͤckzukehren, oder über feinen Aufenthalt Aufz 
ſchluß zu geben, außer dem nad Verfluß dies 
ſes Xermined er fiir verfchollen erklaͤrt, und 
fein Vermögen am feine naͤchſten Verwandten 
gegen Caution ausgefolgt werben würde, 

Den 50. Eeptember 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Weilheim, 
(3) 2. Lict. Thoma, Landricter. 





Amortifationss Decrete 
Da fich der unbelannte Inhaber der in der 
biesfeitigen, auf Antrag bed Kbnigl. quies⸗ 
eirten Kreis» und Stadtgerichts Rathes von 
Barth, erlaffenen Ausichreibung vom 6. April 


d. J. bezeichneten Staats » Obligationen in. dem 


vorgefegten Termine nicht gemeldet, und bie 
Urkunden nicht vorgezeigt hat; fo werben bies 
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felben hiermit für krafttos erklaͤrt. Den 15. 
Dctober 1824. 
K. B. Kreis: u Stadtgerigt Münden 
v. Seraatst. Directorx 
Bauer. 





Da ſich der unbekannte Inhaber der in der 
biesfeitigen, auf Antrag der Erben des verlebten 
Königl. Rechnungs: Commiffärs und vormaligen 
Unterauffchlägers Franz Zav. Bauer zu Abend: 
berg, erlaffenen Ausſchreibung vom 3. Februar 
b. J. bezeichneten Staatöfcyuld> Urkunde vom 
8. Jaͤuner 1751 in dem vorgefeßten Termine 
nicht gemeldet und die Urkunde nicht vorgewies 
fen hat; fo wird diefelbe hiermit für kraftlos 
erklaͤrt. 

Den 19. October 1824. 
K. B. Kreis-u. Stadtgericht Minden 
v. Gerngroß, Director. 
Reeger. 


Vom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte wird 
auf den Grund der fruchtlos abgelaufenen Edic⸗ 
talien der unterm 26. Februar 1823, im der 
Salzburger= Zeitung ddo. 14. März 1823, Beyl. 
Nr. 98., fobann in der Münchner Zeitung ejusd. 
anni Nr. 58., und in bem Iſarkreis⸗Intelligenz⸗ 
blatte Stuͤck XI. XVI. u. XX. dffentlich auss 
‚gefchriebene Transports Brief, resp. Schulds 
Urkunde des Gortedhanfes Kleinpenning, biers 
mit für kraftlos erflärt. 

Den 23. September 1824. 


Kbnigl. Baier. Landgericht Muͤhldorf. 
Gerbl, Zandrichter, 





"Der im Stücde XII. des Kdnigl. Baier. 
Starkreiss Intelligenzblattes, in Nr. 61. der 


J 
1 


bi 
f 


nut 


ern nen 
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Salzburger: und in der Beylage Nr. 75. zur 


Augsburger OrdinarisPoftzeitung,' fo wie in dem 


Beylagen der Nr. 50. 52. und 79. ber Zeit⸗ 


ſchrift Flora, im heurigen Jahre ausgefchriebene 
auf Ehriftian Pureberl, Stiftd- Organiften 
von Mühldorf lautende DOriginal-Depofitenfchein 
ber vormaligen Gollegiatitiftö- Verwaltung zu 
befagten Mühldorf, ddo. 22. April 1801, wird 
bey bereits abgelaufener Anmeldungsfrift hiers 
mit ald Eraftlos erflärt. 
Den 25. October 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Nachdem fi), ungeachtet des auf Anfuchen 
des Magiftrats Aibling, als Stiftungs = Verwal: 
tung, Namens deö dortigen Riedlifchen Bener 
ficiums am 30. December 1823 erlafjenen Amor: 
tifationd « Edictd, Niemand Über den rechtlichen 


* 
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Beſitz der von Franz KZaver Peter Job von 
Schmid, Freyherrn von Haslach, Herrn auf 
Pirnbach, Schoͤnbrunn, Prundobl, Rohrmoos, 
Moding, und Sulzbach, baierifchen und falze 
burgifchen Kämmerer, dann Erb- und Haupts 
Pfleger zu Aibling, und von deffen Ehegemah⸗ 
lin Maria Johanna, gebornen von Ehing, Reicys: 
freyin von Bolzheim, und Frau auf Schern: 
berg, bem damaligen Riedlifchen Beneficiaten 
zu Mibling, Johann Nepomuk Raith, am 
legten December 1765, auf 8000 fl. vierpros 
eentiges Capital zu Aibling ausgeſtellte Schulds 
und Hypothek⸗Urkunde bisher auögewiefen hat; 
fo wird nach bereits Längft abgelaufenem Termine 
von 6 Monaten dieſe Schuld» und Hypothek— 
Urkunde als Fraftlos und amortifirt erklärt. 
Den 25. September 1824. 
Koͤn. Baier. Landgeriht Rofenheim: 
Bartſch, Aſſeſſor. 


(Nebſt einer Beylage, die Schrannen» Anzeigen betreffend) 
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XLV. Stück. Münden den 10. November 1824, 





Amtliche Artikel, 





(Die Erledigung der Pfarrey Jache nau bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dars Penſionsruͤcktritt des legten Beſitzers, 
iſt die organiſirte Kloſterpfarrey Jachen a 
erlediget. . 


Diefe liegt in der Dibcefe Augsburg, im 
Decanate Weilheim, und im Königl. Lands 
gerichte Tdlz. 


Sn einem Umfange von brey Stunden ent« 
hält felbe eine Schule, und 478 Seelen, wel 
che der Pfarrer allein paftorirt. 


Das Einkommen bed Pfarrerd beftehet nach 
der Faſſion an ftändigen und umftändigen Bezuͤ⸗ 
gen, in welch erftere die geftifteten Jahrtäge 
eingerechnet find, in 819 fl. 10 fr. 


Die Yutgaben betragen 2 fl. 15 fr. 


Um dieſe Pfründe koͤnnen fih nur penfionirte 

Erreligiofen melden, = 
Münden den 5. November 1824, 

Kdn.Baier.Regierung des Sfarfreifes, 
‚Kammer bed. Innern, 


v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 

“ Richard, Acc, 
— — — —— 
Scäuls und Kirchen⸗Dienſt— 

' Erledigung. 


Durch die Verfegung des Schullehrers Jo⸗ 
hann Windsöberger nad) Griesſtaͤtt, ift die 
Schullehrers- Mefnerds und Organiften:Stelle 
zu Ramfau, Kbnigl. Landgerihts Wafferburg, 
womit ein jährlihes Einfommen von 196 fl. 
verbunden iſt, in Erledigung gekommen. 

Die. gehörig. zu begrindenden Bewerbuns 
gen bierum find binnen 14 Tagen hierorts zu 
überreichen. 

— 


661) 
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Dienftes: Motiy 


Seine Majeftär der Kbnig haben am 
30. October d. 3. die Pfarrey zu Emering, im 
Königl, Landgerichts = Bezirke Eberöberg, dem 
Priefter, Franz Xaver Huͤrl, Eooperator zu 
Dbing, Kdnigl. Landgericht Troſtberg, allers 
gnädigft verliehen. 

—r — me 


Bekanntmachungen. 





Cours 
ber Baleriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 4. November 1824. . 


Briefe] Geld. 
— — 





Staats-Papiere. 


Oblig. m.Coup.aboſd 93 924 
ditto „ „ &50fo || 1014 101 
Land⸗Anlehen . » 1024 102 
Hypothek⸗Anweiſ. . 1014..| 101 
gott. Looſe A-Däa4of || 102 — 
ditto E-Mä4ofo || 1044 | 10% 
ditto unverzinsliche 99 — 





(Die Aufnahme der Kranken In die Klinit zu Lands⸗ 
but betreffend.) .. 

Der Unterzeichnete bat fi ch im verfloßenen 
Sommerfemejter uͤberzeugt, daß chiruürgiſche und 
Augenkranke, aus verfdiedenen Landgerichten 
nach Landshut in die Klinif fommen, um bort 
Aufnahme zu finden, ohne mit Haftungsſchei⸗ 
nen für die Zahlung, oder mit legalen Armuths⸗ 
Zeugniffen verſehen zu fenn. 

Die Königl. Landgerichte und Pfarr-Nemter 
werden daher erfucht, ſolche Kranke, welche in 
die chirurgifche oder augenärztliche Klinik aufs 
genommen zu werden wuͤnſchen, mit den ndthis 
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gen, vom Kdnigl, Landgerichte gefertigten Haft⸗ 
fheinen oder Zeugniffen zu verfehen. 

Kranke, welche zur unentgeltlichen Aufnahme 
nicht geeignet find, zahlen für jeden- Zag des 
Aufenthaltes in der Klinik 3z0kr.“ — 

Landshut den 28. October 1824. 
Dr, El, 


Profefor publ. ord.,ald Vorſtand 
der chirurgiſchen und angendräts 
lichen Alinif. 


Berfteigerungen. 
Das auf dad Bräu = Anwefen des Xaver 





. Gihlößl-dahier-gefhlagene Angebot Haben die 


Gläubiger nit genehmiget, vielmehr den weis 
tern geme nfchaftlichen Antrag geftellt ; daß dies 
ſes Anwefen noch einmal und zwar zung dritten 
Maple öffentlich dem Kaufe untergejlellt werden 
wolle. 
Indem man mun bad bereits 

im Zbten Stüde des J. fr. Bl. h. J., dann 

„in der politifchen Zeitungs Beylage Mrp, 

„215 und im Landshuter Wochenbl. St. 37. 
ansgefchriebene Bräu = Amwvefen mit Feldbaue 
wiederholt zum — Verkaufe aufwirft, 
wird auf 

Wittwoch den Aten —— 43 J 
eine Commiſſion zur Verſteigerung hiermit ans 
beraumt, ımd die Kaufsliebhaber eingeladen, 
an diefem Tage ihre Angebote zu Protocol zu 
geben, und die Zufchlagung , unter Vorbehalt 
der Ratification der Gläubiger, zn gewärtigen. 

Gerichtliche unbekannte Käufer haben fich 
durch obrigkeitliche Zeugniſſe über Vermögen ıc, 
genügend auszuweiſen. 
Den 3. November 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Erding. 
Gr. v. Lerchenfeld, Landrichter. 
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Unter Bezug auf die Ausfchreibung vom 
20. July 1824, (Kreis s Sntelligenzblatt Seite 
635.) wird das zur unterfertigten Hofmarkt frey⸗ 
ftiftige Perlgut in Alling wiederholt zur Ber: 
fleigerung feilgeboten, und Kaufdliebhaber ein- 
geladen, hierzu Mittwoch den 24ten „Nos 
vember, Vormittags 9 Uhr am Gerichtöfige 
MWolfratöhaufen zu erfcheinen, und ihre Offerte 
zu Protocol! zu erklären. 

Den 27. October 1824. 


Km. B. Graf Alois von Laroſeeiſches 
Parrimonialgeriht Gerezhauſen und 
Poffenhofen in Wolfratshauſen. 

(3)2. Fr. Urban, Geridtöhalter. 
|———— 


Borladungen und Edictals 
Eitationen, 


Der Gendarm zu Fuß, Joſeph Steinbin: 
der ber Aften Compagnie von Oberligenheim, 
Ratidgerichts Hoͤchſtaͤdt im Unterdonaukreiſe ge⸗ 
buͤrtig, iſt am 30. v. Mts. im Militär: Haupt: 
Spital mit Tod abgegangen. 

Diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß aus 
was immer für einem Grunde Anſpruͤche zu has 
ben glauben, werden hiermit vorgeladen, dies 
felben in Zeit 50 Tagen um fo ficherer hierorts 


nachzuweiſen, ald außerdem rechflicher Ordnung 


nach in diefer Verlaſſenſchaftsſache vorgeſchrit⸗ 
ten werden wird. | 
München den 25. October 1824. 
Das 
Kdnigl. Baier. Gendarmerie-Corps 
Commando, 
Schr. v. Berger, Generalsfieut. 


(2) 2. Bürger, Act. 
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Sohann Huber, Bierwirthefohn von hier, 
ftand noch im Fahre 1812 bey dem K. B. Öten 
Chevaurlegers » Regiment als Gemeiner, . amd 
wurde dann in dem Liften im letzten ruffifchen 
Beldzuge ald gefangen abgefchrieben. 


Derfelbe wirb num aufgefordert, binnen fech 8 
Monaten a dato von feinem Leben und Aufs 
enthalte um fo mehr Nachricht anher zu ertheis 
len, als er fonft als verfchollen erflärt, und 
fein beyläufig in 2650 fl. beftehendes Vermb⸗ 
gen feinem einzigen Bruder Joſeph Huber, 
Koch von bier, ald naͤchſten Erben gegen Eau: 
tion auögeantwortet werden wird. 

Den 29. October 1824. 
RB, Kreis» u. Stadtgericht Minden. 
X ——— Director. 
— 1. 





Die Behauſung des Joſeph Schmotzer in 
der Vorſtadt Au Nr. 244. wurde am 16. Auguft 
diefes Jahres zur Öffentlichen Verſteigerung ge⸗ 
bracht. 

Nachdem aber bey dieſer Verſteigerung kein 
annehmlicher Kaͤufer erſchien, ſo wird dieſes 
Anweſen hiermit auf den 26ten November 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr wiederholt zur 
Verſteigerung ausgeboten. 

Kaufsluſtige moͤgen ſich einfinden. 

Den 1. November 1824. 
Kbnigl. Baier Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger, wurde gegen 
Alois Schauer, Zeitlmeier in Affalterbadh, uns 
term 4. September der Univerfalconeurs erfannt, 


ı 


v. Hahn, 


welcher gegenwärtig in Rechtöfraft erwachſen iſt. 


| 
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Es werben daher die geſetzlichen Edictstage 
ausgeſchrieben, und zwar: 
I. zur Anmeldung der Forderung, und deren 
gehdrigen Nachmweifung auf Donnerss 
tag ben 25ten November l.Y.; 


II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf Mitts 
woc den 29ten December; 

IH. Zur SchlußsPVerhandlung auf Son 

abend ven 29ten Jänner 1825, und 

zwar für die Replik bis zum 12ten, und 

fir die Duplif bis zum 26ten Februar 

1825, einſchluͤßig. 
Hierzu werden fämmtlihe unbefannte Gläus 
biger des Alois Schauer unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das. Nichterfcheinen, 


und gehdrige Anbringen in legaler Form am 
erften Edietötage die Ausſchließung ber Forbes 
rungen von der Goncurd:-Maffe, an den übrigen 
Edictötagen aber den Ausfchluß der an den— 
felben vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge 
hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche von dem 
Bermidgen des Gemeinſchuldners etwas in Hans 
den haben,. aufgefordert, folches vorbehaltlich 
ihrer Rechte bei Vermeidung des nochmaligen 


Erfates dem Gantgerichte zu übergeben, oder 
anzuzeigen, 

Am erften Edietötage wird man zugleich eir 
nen Verſuch zur guͤtlichen Ausgleihuug diefes 
Schuldenwefend machen, und hierbey nach der 
Stimmenmehrheit entſcheiden. 

Den 25. October 1824. 


Kbnigl.B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, Landrichter. 





Georg Weinbuch, Bauersfohn von Nan⸗ 
tesbuch d. G., Gemeiner beym vormaligen 4. 
leichten Sinfanteries Bataillon, wird feit dem 
1. Zuly 1808, wo er in dad Lazareth zu Wide 
fowo abgeführt wurde, vermift. 


Auf Anfuchen feiner nächiten Verwandten 
wird berfelbe demnach aufgefordert, in Zeit 
von ſechs Monaten, in feine Heimath zus 
ruͤckzukehren, oder über feinen Aufenthalt Aufe 
ſchluß zu geben, außer dem nach Verfluß dies 
ſes Termines er für verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen an feine nächften Verwandten 
gegen Caution ausgefolgt werden würde, 

Den 30. September 1824. 


Kbnigl. Baier. Landgeriht Weilheim. 
(3) 3. Lict. Thoma, Landrichter. 





ANebft einer Beylage, die Schrannens Ungelgen betreffend.) 
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Königliche 


Sntelli# 


für den 
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Baieriſches 


Iſarkreis. 





XLVI. Stuͤck. Münden den 17. November 1824 





Amtliche Artikel. 





An 
ſammtliche Konigl. Diſtriets⸗Poli— 
zey⸗Behdrden bes Iſarkreiſes. 
(Die Fleiſchtare für den. Monat November 
1824 betreffend,> — 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dark eine unterm heutigen an den Stadt⸗ 
magiſtrat Muͤnchen erlaffene Eutſchließung, iſt 
die Taxe 
des Ochſenfleiſches auf neun Kreutzer, 
des Kalbfleiſches auf acht Kreutzer, 
bis zur weiteren Beſtimmung regulist worden. 
Simmtliche Diſtriets⸗Polizey⸗Behdrden des 
Iſarkreiſes haben hiernach dad Geeignete zu vers 
en. 
: Miinchen den 11. November 1824. 
Kdn.Baier.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. — 
Miller, Ser, 





(Die erledigte Stabtpfarreg Mittenwald bes 
treffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durd) die Verſetzung des legten Befigers, 
ift die Pfarrey Mittenwald erlediget. 

Diefe liegt in dem Erzbisthume Münchens 
Breifing, im Decanate Werdenfels, und im Kdn. 
Landgerichte gleichen Namens, erftredt fih in 
Daiern auf den Markt Mittenwald, die Dörfer 
Walgau und Arin, dan ſechs Weiler und Eins 
dden, und im Tirol auf die vordere Leutafch, 
mit einer Bevdlkerung von ungefähr 2227 See⸗ 
Ien, weldye von dem Pfarrer und einem Huͤlfs⸗ 
priefter, dann von einem Gurats VBeneficiaten 
in Mittenwald, und einem in Walgau, paftor 
wirt werden. — Dabey beftehen zwey Filialen 
und zwey Schulen. 

Die Einkünfte beftehen nach der Faffion in 
825 fl. 135 fr. und die Laften in 183 fl. 74 fr. 

Münden den 8. November 1824. 
KdnBaier. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Ace. 





662) 
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| Yn 
fänmtlidhe Königl. Rentämter bed 
Iſarkreiſes. 


(Den Fortgang der Steuer-Perceptlon betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da die Anzeigen über den Fortgang ber 
Steuer :Perception, wie im vorigen Etatdjahre, 
aud) pro 185$ angefertigt umd vorgelegt werden 
muͤſſen; fo werden fämmtliche K. Rentämter des 
Iſarkreiſes aufdie deß falls ſchon früher erlaffenen 
Verfuͤgungen, ins beſondere aber auf die letzte 
vom 12. Jaͤnner l. J., zur genauen Darnach⸗ 
achtung hingewieſen. 

Muͤnchen den 7. November 1824. 
Kdn.Baier. Regierung desFfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 

‚ d Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
Schmaltz. 





(Die Uunterzeichnung ber Erlagd « Auittungen bes 
Dberanfihlagamtes betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da der durd) alferhöchftes Refeript vom 9. 
Dctober I. 3. zum Oberaufſchlagamts Control⸗ 
leur des Iſarkreiſes ernannte bisherige Control⸗ 
leur des Oberaufſchlagamtes zu Balreuth, Eon: 
rad Mulzer, dahier noch nicht eintreffen konn: 
te; fo hat man bey dem Abgange des gegenwärs 
tigen Eontrolleurd Stenglein, — den vers 
pflichteten Oberaufichlagamts = Practifanten und 
Oberlieutenant Steiert zum functionirenden 
Eontrolleur bis zum Eintreffen des Eontrolleurs 
Mulzer aufgeftellt, welches hiermit, der allers 
böchften Vorſchrift gemäß, wegen deffen Mits 
untergeichhung der auszuftellenden Quittungen des 
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Kön. Dberauffchlagamts zur dffentlichen Kennts - 
niß gebracht wird. 

Münden den 13. November 1826. 
Kbn,Baier. Regierungdes Jfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 

v. Widder, Präfident. 

Mey, Director, 
Schmalg. 





Befanntmahungen. 


( Prioritätd » Erfenntnif betreffend. ) 

In der Eoncurd= Sache bed Peter Jrls 
wed, Thamners von Egglburg, wurde das 
Prioritätd « Erkenntnig heute an die Gffentliche 
Gerichtötafel angeheftet: 

Den 5. November 1824, 
Kbnigl. B. Landgericht Ebersberg. 
Hd, Kandrichtem: 17 » 3 








er 


Cours 
der Baierifchen Staatspapiere. 
Augsburg den 11. November 1824, 





‚Staatös Papiere, |Brlefe 

Oblig. m.Coup. & 4.0/0 93 024 

"ditto , „ '& 50/0 || . 100% 1014 

Lands Anleben . » 1024 102 

Hypothek⸗Anwelſ. . 1014 101 

gott. Looſe A-Dä4ofo || 1024 — 
ditto E-Mä& 40 || 10% 104 
ditto umverzinsliche | 00 | 08 


DBerfteigerungen 


Da ſich bey dem auf dem 13. September 
1. 3. angefegten Verkaufe des Anwefens des 
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Franz Schrott, Wirths auf der Schwaig, kein 
. Kaufsliebhaber gemeldet; fo wird gebachteö Ans 
weſen hiermit neuerdings zum dffentlichen ges 
richtlichen Verkaufe an den Meiftbietenden in 
bem’Mirchöhanfe zn Schwaig bey Abe 
nigöfeld dieß Gerichts, auf Mittwoch den 
ten December I, 3. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr ausgefchrieben, und fich bierbey 
im Ganzen auf die Ausfchreibung vom 9. Auguft 
1. 3. (Augsburger orbinäre Poftzeitung Beylage 
Nr. 205. vom 26. Auguſt l. J., Münchner pos 
Utifche Zeitung Nr. 199. vom 23. Auguſt I. J. 
©. 1074.) bezogen, 
Mur werben die grundherrlichen Verhaͤltniſſe 
bes gedachten Anweſens dahin berichtiget, daß 
zur Hofmark Pörnbach die Mirthfchafts: und 
Oekonomiegebaͤude fammt ber Taferngerechtigs 


feit, ein Garten zu 2 Tagw. 33 Dec, 22 Tagw. 


66 Dec: Aecker, und 6.Tagw. 68 Der. Wieſen 
gerichtsbar, und freyftiftsweife grundbar, 
und 9 Tag. 79 Det. Aecker gerichtös, und erbs 
rechtömweife grundbar find, und daß aufdier 
fen Grunbftäcen folgende Abgaben haften: 
Sf ar. 33 fl. 6 fr. Ihl. 
 Pingftfharmel : . 
" MWeibnachtäfchdrweit .' 2 
slopfgd 2 Na me ini 
Oetreib:Dienft: My. 1Vrl. 31Sztl. Kom. 
2541.54 „ Habe 
Den 25. October 1824. 


Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
@) 1. Haindl, Landrichter. 


048 — ug: 


1 mu, 





Unter Bezug auf die Ausſchreibung vom 
20. July 1824, (Kreis: Intelligenzblatt Seite 
635.) wird das zur unterfertigten Hofmarkt frey⸗ 

ftiftige Perlgut in Alling wiederholt zur. Ders 
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fteigerung feilgeboten, und Kaufsliebhaber eins 
geladen, hierzu Mittwoch den. 24ten Nox 
vember, Wormittagd 9 Uhr am Gerichtöfige 
Wolfratshaufen zu erfcheinen, und ihre Offerte 
zu Protocell zu erklären. 

Den 27. October 1824, 


Kdn. B. Graf Alois von Larofeeifches 
Patrimonialgericht Gerezhaufen und 
Poffenbofen in Wolfratshaufen. 


(3) 3. Fr. Urban, Gerichtöhalter. 
I — — — 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 

Cordula Niggl, geweſene Neuhaͤuslerin 
zu Glow d. G., iſt ohne Hinterlafung eine 
Teftamentes geftorben, 
Diejenigen, welche an deren Ruͤcklaß aus 
was immer für einem Rechtstitel Anſpruͤche zu 
machen haben, werden hiermit vorgeladen, in 
Zeit von 30 Tagen diefelben um fo ficherer hier 
geltend zu machen, ald außer dem mir Been⸗ 
digung der Verlaffenfchaft rechtlicher Ordnung 
nach weiterd vorgefchritten werden wird. 

Den 4, November 1824.“ 
Kbnigl. Baier. Landgericht Ebersberg. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters. 

Sträuble, Aſſeſſor. 





Dermdg der von Johann Kraus, bürgers 
fihen Metzger von Landöberg, zu Protocoll ges 
gebenen Bitte, wird zum Berfuch einer guͤtlichen 
Nachlaß s und Friftenverhandlung auf 
Donnerstag den Hten December db. I. 
eine Tagesfahrt beftimmt, und hierzu biö 9 Uhr 
Bormtttags alle Gläubiger bed Johann Kraus, 
unter dem Praͤjudiz hierher vorgeladen, daß 
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fich die Ausbleibenden den Beſchluͤſſen ber ans 
wefenden Creditorſchaft zu unterwerfen haben. 
Den 2. Movember 1824. 
Königl. Baier. Landgericht Landsberg. 
In legaler Abwefenheit des K. Landrichterd, 
Appel, Aſſeſſor. 





Auf Anbringen ber Gläubiger, wurde gegen 
Alois Schauer, Zeitlmeier in Affalterbach, uns 
tern 4. September der Univerfalconcurs erkannt, 
welcher gegenwärtig in Rechtskraft erwachen ift. 

Es werben daher die gefeglichen Edictötage 
ausgeſchrieben, und zwar : 

1. zur Anmeldung der Forderung, und deren 
gehörigen Nachweiſung auf Donnerss 
tag ben 25ten November l.J.; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mi tt⸗ 
woch ven 29ten December; 


I. Zur Schlußs Verhandlung auf Sonns z 


abend den 29ten Jänner 1825, und 
zwar für die Replik bis zum 12ten, und 
für die Duplik bis zum 26ten Gebruat 
1825, einſchluͤßig. 

Hierzu werden fämmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Alois Schauer unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen, 
und gehdrige Anbringen in legaler Form am 
erften Edietötage die Ausfchliefung der Fordes 
rungen von ber EoncurdsMaffe, an den übrigen 
Edictötagen aber den Ausfchluß der an denfelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche von dem 
Vermoͤgen des Gemeinfchuldners envas in Hans 
den haben, aufgefordert, ſolches vorbehaltlich 
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ihrer Rechte bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfages dem Gantgerihte zu ss oder 
nn 
Am erften Edictötage wirb man zugleich eis 
nen Verſuch zur guͤtlichen Ausgleichuug dieſes 
Schuldenweſens machen, und hierbey nach der 
Stimmenmehrheit entſcheiden. 
Den 25. October 1824. 
Koͤnigl. B.Landgeriht Pfaffenhofen. 
(3) 2. Haindl, Landrihter.. 
nme _ 3 
Nihtamtliher Artikel. 


In der Lentner' ſchen Buchhandlung in 
Minden ift zu haben: 
8. 9. Geret's — — 
lung der Normen über Kanzley⸗, Amts— 
und Gerichts⸗ Taren, daun Stempelgebühs 
ren für das Königreich . Baiern, nach deu 
befichenden Verorbnungen, ‚und nachgefolge 
ten Erläuterungen, 4. Pr 2 Il. 
= — Gpftematifhes Repertorium ber 

Ronigl. baier. Finanz s Verordnungen von 

ben Jahren 1800 — 1812. 4. Pr. Sfl. 

Anmerkung. Adnigliche Stellen, welche 
etwa diefes Repertorium noch nicht ‚befigen 
follten, werden eingeladen, ſich in Bälde an aben 
genannte Buchhandlung zu wenden, indem ber 
Preis deöfelben, befonders zu diefem Zwecke, 
bis Ende December I. J. auf.2 fl. 24 fr. baar 
feftgefegt ift; dann aber wieder der Ladenpreis 
mit 3 fl. eintritt. Die Fortfegung, welche 
die Ueberficht der Verorduungen von den 
Jahren 1812 — 1823 liefert, liegt water der 
Prefle, und wird gleich nad) Erſcheinen au die 
Königl. Stellen und Aemter verfendet werden. 
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Baieriſches 


Ngenzblatt 


Sfarkreis, 





XLVi. Stüd, München den 24, Movember 1624. 





Amtliche Artikel, 





(Die Aufnahme von Schulamts » Präparandinen 
außer dem Inftitute betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Vermöge alferhöchften Reſeriptes des Königl. 
Staats «»Minifteriums ded Innern, ddo. 12. 
October d. 3. ift angeordnet worden, daß ſich 
diejenigen Maͤdchen, welche ſich dem Lehrſtande 
widmen wollen, vor ihrem Eintritte in das 
Präparandinen » Inftitut fi) zwey Jahre lang 
‚bey einer Lehrerin, am welche fie nach einer zu 
beftehenden Prüfung werden überwiefen werden, 
und deren Schulunterrichte fie beyzuwohnen haz 
ben, vorbereiten muͤſſen. 

Es find hiernah alle Aufnahme = Bewer: 
bungen, gehdrig begründet, binnen 14 Tagen hier: 
orts einzuleiten, wornadp wegen Unordnung ber 
Prüfung weitere Entfchließung erfolgen wird. 

Hierbey wird bemerkt, daß die Adfpirans 
* tinen das 15te Lebensjahr erreicht haben muͤſſen, 
und fich über ihr firtliches Betragen, ihre biö- 
herige Vorbereitung, und ihre körperliche Ge⸗ 


ſundheit mitteljt amtlicher Zeugniffe aus zuwei⸗ 
fen haben. Bas 
München den 19. November 1824. 


.Kdn.Baier. Regierung des Sfarfreifes, 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Richard, Acc. 





(Die Erledigung der Erpoſſtur Ram fau betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch Befdrderung des legten Beſitzers, iſt 

die organiſirte Kloſter-Expoſitur Ramfau er: 

lediget. 

Diefe Tiegt in dem Erzbisrkume München: 
Freyfing, im Wahldecanate Wafferburg, in ber 
Pfarrey Kirchdorf, und im Kdrtigl. Landgerichte 
Wafferburg. 

In ihrem Umfange von 3 Stunden befinden 
fi 324 Seelen. In der Kirche zu Ramfau iſt 
eine Wallfahrt und eine Bruderſchaft; auch 
befindet ſich dort eine Schule, über welche ver 
Erpofitus bie Aufſicht führt. 

(65) 
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Nah vorliegender Faſſion beträgt das Eins 
fommen 541 fl. 10 fr., einfchließig, des firen 
Gehalts von 400 fl., zu welchem bey einem 
Staatöpenfioniften noch 100 fl. Function = Zus 
lage kommen. 

Um dieſe Erpofitur Fhnnen ſich nur Staatds 
penfioniften. melden. 

München den 12. November 1824. 
Kon.Baier.Regierung des Ifarkreifes, 
kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Seer. 
——— een — —— 
Schul⸗ und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
Erledigung. 


Die Schullehrers⸗ und Organiſten⸗Stelle zu j 


Bernau, gräflih Prepfing'ichen Herrſchafts⸗ 
Gerichtes Prien, welche 200 fl. jährlich einträgt, 
ift in Erledigung gekommen. 

Die gehörig begründeten Bewerbungen hierum 
find binnen 14 Tagen hierortö zu überreichen. 

Die Scyuflehrerd = Wohnung iſt nur von 
Unverehelichten beziehbar. 


Dienſtes⸗NMotizen. 


Seine Majeſtaͤt der Adnig haben am 
26. Detober d. 3. die bey dem Kreis- und Stadt⸗ 
gerichte zu Memmingen erledigte Rathö + Stelle 
dem biöherigen Kreis: und Stadtgerichtö = Pros 
tocolliften in Minchen, Rudolph von Schnee: 
weis, zu verleihen gerubet, 

Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
6. November d. J. die Pfarrey Vilslern, im 
Königl. Landgerichts⸗ Bezirke Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer in Ludenhauſen, Koͤnigl. Lands 
gerichtö Landsberg, Priefter Martin Kloflers 
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mayr, und am 8. November d. %. bie bey 
bem Kreids und Stabtgerichte zu München ers 
ledigte Protocolliften » Stelle dem Acceſſiſten bes 
Königl. Appellations = Gericht für den Iſar⸗ 
kreis, Franz Paul Nußbaum, allergnädigft 
verliehen. 

Seine Majeftät der König haben am 
9. Novbr. d. J. die von dem Magiftrate der Haupte 
und Refidenzftadt dahier, fir den Erfrancisfaner 
und&aplan im allgemeinen Krankenhauſe, Priefter 
Jakob Märtihuber, auf dad Spital: Denes 
firium am Gafteig ausgeftellte Präfentation aller: 
gnaͤdigſt beftätiget, dann am 10. November d. J. 
bad mit. der Eooperatur verbundene Hiblers 
Bernauer [che Meß: Beneficium zu Rofenheim, 
dem bisherigen Frühmeß » Beneficiaten zu Wolfs 
ratöbaufen, Priefter Wolfgang Braun, aller 
gnädigft übertragen. 


Bekanntmachung. 





Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 18. November 1824. 





‚Staats: Papiere. Briefe) Gelb. 
Dblig. m.Coup. A 4 0/0 92% 
ditto „4 „ & 50/0 || 100% 
Land» Anlehben . » 102} 
Hypotheb⸗ Anweiſ. . — 
Lott. Looſe A-Da4ofo | 1024 
ditto E-Mä 40/0 || 1044 
ditto unverzinsliche 09 


Berfteigerungen 


Auf Andringen der Gläubiger wird hiermit 
abermals, da-bey der legten Verfteigerung Nies 
mand erjchienen war, zur bffentlichen Verſtei⸗ 
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gerung des Martin Sarre Iter ſchen Anweſens 

in Brunnthal eine Commiſſion, 

auf den 10ten December Bormittags 
von 9 bis 12 Uhr 

hiermit anberaumt. 

Kaufsluftige haben fid) In loco Brunnthal, 
wofelbft die Commiſſion abgehalten wird, einzus 
finden, und dafelbft ihr Anbot zu Protocol zu 
geben. 

Zugleih wird hiermit bekannt gemacht, daß 
bie Kaufsliebhaber ſowohl zum theilweifen als 
zum ganzen nlanfı bed Gutes zugelafien 
werben. 

Den 12. November 1824. 
Konigl. Baier Landgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 





Da ſich bey dem auf den 13. September 
1. 3. angefegten Verlaufe des Anwefens bes 
Franz Schrott, Wirths auf der Schwaig, fein 
Kaufsliebhaber gemeldet; fo wird gedachtes Anz 
wefen ‚hiermit neuerdings zum dffentlichen ges 
eichtlichen Verkaufe an den Meiftbietenden in 
dem Wirthöhaufe zu Schwaig bey Abs 
nigöfeld dieß Gerichts, auf Mittwoch den 
ıiten December l. 3. Vormittags von 8 
bis 12 Uhr ausgefchrieben, und ſich hierbey 
im Ganzen auf die Uusichreibung vom 9. Auguft 
[. 3. (Augsburger ordindre Poftzeitung Beylage 
Nr. 205. vom 26. Auguſt I. J., Muͤnchuer por 
litifche Zeitung Nr. 199. vom 23. Auguſt 1. J. 


S. 1074.) bezogen. 


Nur werden die grundherrlichen Verhältniffe 
de8 gedachten Anweſens dahin berichtiget, daß 
zue Hofmark Pornbah die Wirchfchafts s und 
Delonomiegebäude fammt der Taferngerechtig⸗ 
keit, ein Garten zu 2 Tagw. 33 Dec., 22 Tagw. 
66 Der. Yeder, und 6 Tagw. 68 Dec. Wiefen 





. 
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gerichtöbar, und freyſtifts weiſe grundbar, 
und 9 Tagw. 79 Dec. Aecker geridhtös, und erbs 
rehtöweife grundbar find, und daß auf bier 
fer Grundftäden folgende Abgaben haften: 


Eift “een. 35 fl. 6 kr. a hl. 
- SBingfiihamerl „ . » As me—s 
Weipnahtsfhamel „. . 1: —r—ır 
Klopfgel „. oe. mr Ahı—r 


Getreid⸗Dienſt: 2 Mi. 1Brl. 34 Sjtl. Kom. 
2 ” 1 » 3 n aber. 
"Den 25. Dctober 1824. 


Kdnigl. B. Landgeriht Pfaffenhofen 


(2) 2. Haindl, Landrichter. 
Borladungen und Edictals 
Eitationen, 


Auf Andringen der Gläubiger, wurde gegen 
Alois Schauer, Zeitlmeier in Affalterbady, une 
term 4. September der Univerfalconcurs erkannt, 
welcher gegemmwärtig in Rechtskraft erwachfen iſt. 

Es werden daher die gefelichen Edictstage 
andgefchrieben, und zwar : 

1. zur Anmeldung der Forderung, und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Donnerk 
tag den 25ten November l. J.; 

U. zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten orderungen auf Mitt⸗ 
woch den 29ten December; 

II. Zur Schluß sVBerhandlung auf Sonn 
abend den 29ten Jänner 1825, und 
zwar für die Replik bie zum 12ren, und 
für die Duplik bis zum 26ten Februar 
418235, einſchluͤßig. 

Hierzu werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Alois Schauer unter dem Rechté⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen, 
und gehbrige Anbringen in legaler Form am 
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erſten Edictstage die Ausſchlleßung der Forde⸗ 
rungen von der Concurs⸗Maſſe, an den übrigen 


Edietstagen aber den Ausfchluß der an benfelben 


vorzumehmenden Verhandlungen zur Folge hat. ° 
Zugleidy werden diejenigen, welche von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldnerd etwas in Hans 
den haben, aufgefordert, foldhes vorbehaltlich 
ihrer Rechte bei Vermeidung des nodhmaligen 
Erfaes dem Gantgerichte zu übergeben, oder 
anzuzeigen. 
Am erften Edietstage * mar zugleich eis 
nen Verfuch zur gütlichen Ausgleichung dieſes 
Schuldenwefend machen, und bierbey na ber 
Stimmenmehrheit entfcheiden. 
Den 25. October 1824, 
Koͤnigl. B. gandgericht Pfaffenhofen. 
(3) 3. Haindk, Landrichter. 


Da gemäß Erfenntniß des Eriminalgerichts 
erfter Inſtanz vom 16. October 1824 gegen 
Franz Kaindl, Bauersfohn von Pittelham, 
£. k. dfterreichifchen Landgerichts Kufſtein, das 
Ungehorfams: Verfahren einzuleiten ift, fo wird 
‚genannter Franz RaindI, hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten bey diesfeitigem K. Lands 
gerichte zu erfcheinen, und fi) wegen. der gegen 
ihn vorliegenden Anfchuldigung des Verbrechens 
der Miederfegung gegen die Obrigkeit zu vers 
antworten. Den 10. September 1824. 
Kdn. Baier. Landgericht Rofenheim. 
(3) 1. Wintermayr, Landrichter. 


‚Amortifations » Decret, 


Der Parrer Karner'ſchen Berlaffenfchaftds 
Maſſe zu Wambach, ift eine Obligation ddo. 
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24. Fänner 1708, welche auf 45 fl. Tantenb von 
der ehemaligen Landſchaft in Baiern fir den vor⸗ 
maligen Pfarrer. Franz Rav. Boͤck zu Ober 
igling, wegen von ihm geleifteten Landanlchens 
pro anno 1796 auögeftellt worden, und jure 
cesso auf Nifolaus Karner Pfarrer ‚früher 
zu Oberigling, fpäter zu Wambach, übergieng, 
und welche im Jahre 1816 bey der Königl. 
Etaatd » Schulden » Special » Liquidationd = Comr 
imiffion fuͤr Altbaiern ad Prot. Lig. Lit. L. 
Nr. 52. gehdrig Tiquidirt, zund umgefchrieben 
worden, zu Verluft gegangen. 


Der unbekannte Inhaber diefer Obligation 
wird daher. aufgefordert, folhe binnen ſechs 
Wochen a dato dem hiefigen Gerichte vors 
zulegen, und feine alfenfalfigen Anſpruͤche dars 
auf nadhzumeifen, widrigen Falls oben genannte 
Urkunde für Erafilos erklärt werden wird, 


Den 13. November 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgericht Erding, 
Gr. v. Lerhenfeld, Landrichter. 


— — —— —— 
Nichtamtlicher Artikel. 


Dienſtes-Geſuch. 
Ein Individuum, welches ſich ſchon — 


Jahre dem rentaͤmtlichen Fache als Oberſchrei— 


ber widmete, und ſich ſowohl über Geſchaͤfts⸗ 
Kenntniſſe, als Fleiß und Treue durch die 
entfprechendite Zeugnifle auszumeifen vermag, 
wuͤuſcht in möglichiter Bälde in gleicher Eigen: 
{haft wnterzufommen. 

Das Uebrige die Redaction ꝛc. 


— — — — — 
( Nebſt einer Beylage, bie Schrannen⸗Anzeigen betreffend.) 





Nro. 21, gu dem Stuͤcke Nro. ALU. 


brief. 


Ste 


Dar hierorts in polizeiliche Detentiön genommene 
taubſtumme Knabe, Johannes Berger, 15 Jahre 
alt, 5. Schuh 2 Zoll groß, fehwäclichen: Körper, 
baues und bleichen abgeinagerten Angefichts, iſt in 
der Mache vom 1kemsauf den Zten Diefes, aus ſei⸗ 
nem Detentionsorte entwichen, und hat dem Ge⸗ 
richtsdienetr nachfolgende Effecten entwendet. 


Befhreibung der entwendeten 
Effecten. 
1) Einen blau tuͤchenen Oberrock mit gelben 
Knöpfen im Werthe u 2.0. zfl. 
2) ein ſchwarz manchefternes Beinkleid . 1 fl. 
5) drei feidene Halstuͤcher, wovon jwei blau 
und gelb, das andere roch und gelb ges 
Reife Le uf 
4) eine gelbe Weſte von wollenem Zeuge mit 
vergolderen Kuöpfen, worin fi blaue Stein: 
hen befinden - 2 2 2 2. . fl. 


Beylage zum Afarfreis » Intelligengblatte ded Zadree 1824, 
Erie XLVIL Shrannen 
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Königlich Baieriſches 
Intelli— genzblatt 

fuͤr den Iſarkreis. 
XLVIII. Stuͤck. Muͤnchen den December 1824. 
34 G inde-Bevollmaͤchtigte: 
Amtliche Artikel. ae 
Mois Birkl, Zinngießer, 
Dienſtes Motizen Adam Haͤusler, Schmid, 


— Wolfgang Feicytner, Goldarbeiter, 
Anton Kothlechner, Kirfchner, 
D.u allerhoͤchſtes Reſcript des Kb. Staats⸗ Alois Reitmair, Hafner... 
Minifteriums ded Innern, vom 17. d. Mts. it Sebaſtian Bliemel, Kupferfhmid. 


der bisher proviforifh angeftellte Rector des Stadtgenreinde Schoirgair. 
Lyceums, Florian Maillinger dahier, in Magiftrats»Räther 
diefer Eigenſchaft definitiv beftätiget worden. Kaſimir Anderl, Krämer, 


Bey den in biefem Jahre vorſchriftsmaͤßig Anton Neterer, Uhrmacher, 
sorgenommenen Wahlen in ben. verfchiedenen Zaver Hilger, Lebzelter. 
Städten und Märkten, wurden von der Königl. Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des June Georg Proͤbſtl, Gaͤrtner, 
nern, als gewählte Magiſtrats-Glieden und Georg Weinmälfer, Bäder, 


Gemeinde s Bevollmächtigte beftdtigetz Mathias Nerf, Cattler, 
Stadtgemeinde Erding. Konrad Schofer, Bäder, 
Dürgermeifter: Sranz Binder, Bierbrmer, 

Frauz Eifenreih, Seifenfieder. Ahomas Schweiger, Bäder, 
MagiftratseRäthe: Dominicus Strauß, Fuhrmann. 

Georg Brandfterter, Handelömanm, Marktögemeinde Rofenheim. 

Mathiad Lex, Gaftgeber,. Birgermeifter: 

Michael’ Graf, Kebzelter. Michael Rucdorfer Kebzelter, 


%& ) 
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Magiftrats-Räthe: 
Joſeph Buchberger, Kaufmann, 
Andrä Dettendorfer, Lederer, 
Andreas Weſtner, Seifenſieder, 
Joſeph Pleft, Eiſenhaͤndlet. 

GemeindesBevollmädtigte: 
Peter Lenk, Bierbrauer, 
Paul Kleiner, Kaminkehrer, 
Xaver Mair, Sailer, 
Sebaſtian Ladner, Wirth, und 
Eafpar Altmannöberger, Kaufmann, 


— — ——— — 


Bekanntmachung. 





Cours 
der Baieriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 25. November 1824. 


—r — — — — — — — — 
Staats-Papiere. |Briefe| Ber. 


DOblig.m.Coup.a4ofo | 98% 92 
ditto . .„ 4 50/0 1. 101 100% 
Lands Anlehen . » 1024 102 
Hypothek⸗Auweiſ. . == — 
Rott. Looſe A-Däsofo || 1024 102 
ditto E-Mä4oß || 10% 104 
. ditto unverzinsliche 99 08 


Berfteigerungen. 


In Gemäßpeit der von dem Koͤnigl. Rent: 
amte dahier wegen Werarials Rüdftänden er: 
fannten Erecution, und von derjelben hierauf 
erlaffenen Requifition, wird dad Hofsanweſen 
des Alois Burkhard in Ebertöhaufen, hiermit 
dem -bffentlichen Verkaufe ansgeitellt, und auf 

Ereytag den zuten December h. J. 
Vormittags 9 Uhr eine Verſteigerungs⸗Commiſ⸗ 
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fion am Gerichtöfige anberaumt, wozu befig: und 
zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen werden. 
Jenes Anweſen befteht aus den nbdthigen 
Wohn- und Oeconomie⸗ Gebäuden, _.. 
65 Tagw. 35. Decim: Aderland, . : 


9) u 20 „  Wiesgrinden, 
U u 30 „m MWaldungen, 
6 » 7 9, Gemeinde: Grinden. 


Den 24. November 1824. 
Kbnigl. Baier, Landgericht Brud, 
G) 1. Fiſcher, Landrichter. 


Das Anmefen des Johann Moofer, Schule 
Lehrers von Pfrombach wird hiermit, zum drits 
ten Male auf Donnerstag ben 30ten Des 
cember db. 3. im Locale des unterfertigten 
Amtes von 9 bis 12 Uhr Vormittags dem df: 
fentlichen Verkaufe -ausgeftellt. 

Dieſes Anweſen befteht: 
1) aus einem halb gemauerten mit Schin— 
deln gedeckten Wohnhaufe, 
2) einem Hausgarten, 
5) drey Tagw. Aecker. 

Kaufsluſtige mögen ſich am befagten Tage 
einfinden, und ihre Angebote zu Protocoll ge: 
ben , Fremde aber werden ſich über Wermdgen 
und Leumund gehdrig ausweifen. 

Den 16. November 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Erding, 


Gr.v.Lerhenfeld, Landrichter. 





Auch der zwentmalige Werfaufsverfuch über 
dad Geſammtanweſen des Joſeph Widmann, 
Sommerbaners von Prittriching iſt fruchtlos 
abgelaufen. 

Es wirb daher diefed nämliche Anweſen zum 
dritten Male biermit ausgefchrieben, und zum 
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Zweck des gerichtlichen Verkaufes auf Sams» 
tag ben 18ten December 1. Bormittags 
9 Uhr ein Termin im biefigen — 
angefeßt. 
Der Veſtand des Anweſens befindet fi: 
a) im Landsberger Wochenblatte vom 27. Sep⸗ 
tember 1823 Stüd 39. 
b) im Zntelligengblatte für ben Sfarkreis vom 
8, Detober 1825 Stüd 41, und 
©) in der Beylage zur Augsburger Ordinarie 
Poftzeitung vom 30. Sept. 1823 Nro. 234. 
Kaufsluftige werben daher eingeladen, ſich 
anf befagten Tag zur — ihrer Aubote 
einzuſinden. 
Den 13. November 1924. 
Kdnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
er. Aſſeſſor. 





Das Anweſen des Erhard Recknagl 
buͤrgerl. Bortenmachers in Baierdieſſen, beſtehend 
in elnem halben Hauſe, einem Gaͤrtchen, und 
2 Gemeindstheilen im Complex zu 2 Tagw. 50 
Decim. wird auf 
Donnerstag den zoten December d. J. 
der bffentlichen Verſteigerung unter Vorbehalt 
der ereditorfchaftlichenGenehmigung unterworfen. 

Kaufsliebhaber haben fi) an obigem Tage 
bierortö zu melden. 

Den 18. November 1824. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Landsberg, 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
‚Appel, Aſſeſſor. 
Auf Antrag der Gläubiger und unter dem 
Genehmigungs⸗Vorbehalte wird das Wolfgang 
Laſching er ſche Auweſen, beym Dürnzhaufer 





Re 
zu Zolling, Dienstag ben 2tten December 
1. 3. Vormittags 9 Uhr im hieſigen Gerichtös 
Locale bfentlich im ——— ver⸗ 
ſteigert. 
Dieſes Anweſen · iſt im fruchtbaren Amper⸗ 
thale an der Freiſinger⸗Maiuburger⸗ Landſtraße 
entlegen, und dieſe Lage beguͤnſtiget vortheilhaf⸗ 
ten Abſatz aller Venalien in die —— 
Städte Freyſing und Moosburg. 
Es hat folgende: Beſtandtheile: 
A. Der ganze Dürnzghanfers Hof frevs 
ftiftig zum Koͤn. Rentamte Moosburg; er faßt 
1) zu Dorf an Wohns und Deconomie- Ger 
bäuden, dann Garten 3 Tagw. 41 Decim. 
2) zu Feld: 
an Aeden - » - VO zn 3 a 
on Wieien » » »25 „ 091 


————m mn 
100 Tagıv. 0,7 Decim. 
B, Walzend der zu obigem Rentamte frepftifs 
tige Neumairhofs⸗Ausbruch Adergrund pr: 
4 Tagw. 0,4 Decim. 
Abgaben Hierauf: 
ad A. 1. zum Kbnigl. Rentamte Moosburg. 
einfache Grundſteuer . . 3f.51 fr. 5 hl. 
Etft » no 92 48⸗ 35 
Kühendienft 0» +» 2: s 2> 
Grundpersl. Scharwerfgeld 9 = 37= 4: 
Gilt: 3 Schfl. 5 MY. 3 Vrl. 14 Sechz. Weiten, 
5 hm 2m 2 „ Kom, 
n5n 35 ni » Gere, 
„41 n2 0» 1b „» Haber, 
pl an m 2 „Ridterhaber, 
2) zum Kbnigl, Rentamte renfing : 
einfache Grundfiener . » Hr. 2 hl. 
3) Die Pfarrkirche Zolling bezieht den gan⸗ 
zen Zehent mit Ausnahme von 1 Tagw. 
27 Decim. Aecker, wonon bie Hofwarl 
(64*) 


10 





829; 


Haag auch }, and. von 9 Tagw. 17 Decim. 


Wirt, wovon obige Hofmark $ Antheil 
au Grumet hat, 
ad B. zum Kbn. Rentamte Moosburg: 
einfache grundſteuer +. — fl. gEn—pf. 
„Eik 2. 002 — 20⸗ — ⸗ 


. 0.0 0 u 565⸗2 — ⸗ 


Kuͤchendienſt 
Echarwerlgeld win. = — :18 3 6s 


Gilt: — Sch. — Mi. 3 Bl. 4 Sehz Weigen, 
— ⸗» — » 5 n5 5 Som 
— nn 195% Maber 
ganzen Zehent. 

Zugleich wird bemerkt, daß Gemeinſchulduer 
Laſchinger ſeit mehreren Jahren in dem vor⸗ 
bemerkten Getreiddienfte eine jährliche Moderas 
tion von 1 Schäfl.-3 Met. Korn und 2 Schäfl. 
4 Mes. Haber proviſoriſch genoffen habe, und 
daß biefe Beginftigung nach Abfluß des Jahres 
1854 als ftändig begründet werden kann. 

Indem Kaufsliebhaber auf obbemeldten Tag 
hierher vorgeladen werben, haben fie ſich mit 
den ndthigen Kauffähigfeit = Uuswelfen zu vers 
feben, und fonnen in der Zwifchenzeit vom Bes 
fig= und Belaftungsftande entweder bey Gericht 
oder bey dem Maffacnrator Joſehh Roßmair 
in Zolling nähere Einſicht nehmen: 

Den 8. November 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Moosburg. 
(6) 1. Graf, Landrichter, 


Dom unterfertigten Kdn. Landgerichte wird 
dad Anweſen der Handeldmannd » Wittwe, Mas 
via Angerer von Kraiburg, beftchend : 

An Gebäuden: 
a) in dem frey eigenen Wohnhaufe im Marfte 
Kraiburg Nr. 9., welches ganz gemauert; 
5 gddig und mit Legſchindeln gededt iſt. 
b) in dem ganz. geniauerten, frey elgenen 
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Stadel ſammt darein gebantem Getreidla⸗ 
ſten, mit Legſchindeln gedeckt. 

Un Gründen: 

a) In dem Leiftenlandl, Nr. 206., pr. — Tgw. 

68 Decim. der Öten Bon. GI. erbrechtig zur 
Marktss Kammner Kraiburg, 

b) in ber Eleinen Zunwiefe Nr. 323., pr. 

1 Tagw. Tı Decim. der Tten Bon. Glaffe, 


ebenfalls zur genannten Marfts s Kammer 
erbrechtöbar, 


©) in dem frep eigenem Angerader Mr. 285., 


pr. 1 Tagw. 12 Decim. der Oten Bon. EL 

d) in der Iudeigenen Straßwiefe Nr. 316, 

pr. 19 Decim. der bten Bon. EL 
Un Rechten: 

8) in & großen Frucht» Zehent aus dem ganz 
zen Maiergute zu Almeding, resp. aus 
75 Tagw. 42 Dec. ber Öten Bon.El. ludeigen, 

b) in $ großen Frucht: Zchent aus dem hals 
ben Huberhof zu Schading, resp. ans 
36 Tagw. 92 Der. Nr. 188. der Sten Don. 
El, erbrechtig. 

c) in 5 großen Fruchts3ehent aus bem 4 Wims 
merhofe zu Schaching, resp. aus 19 Tgw. 
6 Dee. Nr. 99. der 3ten Bon. EI. erbrechtig. 

d) in$ großen Frucht» Zchent auf der Reichin: 
gers Mühle, resp. aus 12 Tagw. 54 Der. 
Gründen, Nr. 84. der Bten Bon. Claſſe, 
erbrechtig, 

€) in $ großen Frucht⸗ Zehent aus dem gan⸗ 
zen Woferlgute am Berge, vielmehr aus 
71 Tagw. 60 Dec. Nr. 6. erbredhtig, 

H in $ großen Frucht: Zchent aus den erbs 
rechtsbaren Gründen des Scherbräuers zu 
Kraiburg, pr. 5 Tagw. 34 Decim. freyeigen, 

g) in 4 großen Frucht » Zehent aus einem Acker⸗ 
laud des Schloßhäufels zu St. Erasmus, 
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das Bamphililandl genannt, pr. 61 Der. 

Nr. 3. der zten Bon. EI. freyeigen, 

h) in $ großen Frucht: Zehent aus dem Zieg ⸗ 
lergute zu Miebemborf, aus 60 Tagw. 

28 Decim. Nr. 380. ber 4ten Bon. E., 

— 
i) in großen Frucht⸗Zehent aus einem Landl 
des Scheiderbauern zu St. Erasmus, pr. 

47 Decim. ber Sten Bon. El. eigen, 

k) nebit einigen Mobilien; 

am. Donnerdtage ben zoten Decems 
ber 1825, von Morgens 8 bis 11 Uhr, und 
von Nachmittags 2 bid Abends G Uhr in dem 
vorgenannten Ange r'ſchen Haufe, vorbehalts 
lich der creditorſchaftlichen Genehmigung ents 
weder im Ganzen, ober theilmeife an Mei 
bietende bffentlich verfteigert. 

Nach Umftänden kann auf biefes Amvefen 
auch Die biäher ausgeuͤbte Handlungs + Eonceffion 
erlangt werben. 

Kaufsliebhaber. werben daher zu diefer Liz 
eitgtion mit dem Unhange eingeladen, daß ſich 
Aufergerichtliche mit Leymunds« Vermoͤgens⸗ 
und Militärs Pflicht: Entlaffungs = Zeuguifen, 
letztere in fo firne fie dem Alter nad) erforders 
lich find, auszuweiſen haben. 

Uebrigens kann diefes vorgeſchriebene An⸗ 
wefen mittlerweile singefehen, nud über allen⸗ 

fallſige Zweifel die ndthige Auskunft bey dem 
dzileſigen KAbnigl. Landgerichte erlangt werben. 
Den 4. Movember 1824. . : 
Kbnigl, Baier. Landgericht Mahldo rf. 
Gerbl, Landrichter. . 





Auf Requifition des Adn. Kreis» und Stabts 
Gerichts München, wird das zur Secretär Bus 
beſchen Verlaſſenſchaft gehdrige-Anwefen- in 
Obergieſing am Dienstag den 2iten De: 
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cember l. J., in dem Amtslocale am Lilien⸗ 
berge von 9 — 12 Uhr bifentlicdh, jedoch umter : 
Vorbehalt: der Genehmigung ber Erben vers 
fleigert.. 

Das zum —— Hechenlirchen 
freyſtiftig grundbare Auweſen Haus-Nro. 35. 
zu Obergieſing, beſteht in einem gemauerten 
Haufe, woriu zu ebener Erde 2 heitzbare and 
ein kleines unheitzbares Zimmer, Fletz, Küche, 
gewblbter Keller und Stall auf 2 Pferde; uͤber 
einer Stiege 3 heitzbare Zimmer, Fletz, Küche, 
Speis, Über 2 Stiegen, ein heitzbares Zimmer 
und Kaften fich befinden; dann in einem ger 
wauerten Stall auf 3 Stuͤck Vieh, nebſt 1 Tagw. 
56 Decim. haltenden Garten, mit Planken ums 
geben, wie auch in dem ungehinderten Gebrauch) 
des hinter dem Stadel ſich befindenden Schbpf⸗ 
Brunnens, der and) ald Miteigenthum zu bes 
trachten ift, jedoch muß im Reparationd :Zalle 
desfelben zum gleichen Theile concurrirt wers ‘ 
den, nicht minder in der dermaligen freyen Eins 
fahrt für immer, ferner in einem Raume von 
5 Schuh um den Stabel und Stall des Nach⸗ 
bars Joſeph Wagner, worüber das Umfchreibs 
Gertificat bey dem Königl, Eanbrontaente Muͤn⸗ 
chen zu erholen iſt. 

Bon dem Anweſen wird zum Koͤn. Landrent⸗ 
amte Muͤnchen für 5 Steuerziele an Grundſteu⸗ 
ern jährlich bezahlt 524 Er. und für 2 Zamiliens 
Steuern 84 fr. 

Das Gebäude fteht in der Brand Aſſecutanz 
mit 1000 fl. 

Die Schätzung beträgt 1100 fl. 

Kaufsluftige mbdgen fid) einfinden. 

Den 25. November 182%. 
Königl. Baier. Landgeriht Minden. 
(2) 1. Steyrer, Laudrichter. 
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° Auf Andringen der Gläubiger wird das Ans 

wefen des Joſeph Schober, Elementen : Güt- 
lers in Pörnbacdh, dieß Gerichts am Dons 
nerdtag den 30ten December l. J. m 
dem Landgerichtö=Locale, vorbehaltlich der credis 
totfchaftlihen Genehmigung, gegen baare Ber 
zahlung an den Meiftbietenidven verkauft. 

Es ift ein 32 Gütchen, zur Graͤflich Tbre 
riug ſchen Hofmark Pornbach gerichtöbar und 
leibrechtig, und beſtehet aus einem einſtoͤckigen 
gemauerten, mit Ziegeln gedeckten Wohnhauſe 
mit angebautem Stalle, einem hoͤlzernen mit 
Stroh gedeckten Stadel, ſammt Wagenhaufe, 
7 Tagw. 4 Dec. Aeckern, wovon 5 Tagw. 60 Der; 
Iudeigen find, 84 Deeim. Wiefen, 2 Tagw. 
68 Decim. Holz. 

An Abgaben haften darauf: 

einfache Steuer . .  —f.2ı fr. 5hl. 

dann an grundherrlichen Abgaben: - 


Landemium ug 1212 3 — ⸗ 
SE nn» 00% 2:30, —« 
Scharwerkgeld. 2155 1e 
Klopfgelbdb . » —r: th —s 
Vogtenhaber . 1 Mg. 1 Big. 3,08 Sechz. 
Bogtenom — » — mn MA 
und Vogtenflift » + > + 2hl. 


Kaufsliebhaber werden hierzu vorgeladen. 
Auswärtige haben ſich über Vermögen und Zeus 
mund audzumeifen. 

Den 17. November 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. — 


Anna Humpel, Muͤllers-Wittwe zu Rothe 
muͤhl, wuͤnſcht ihr Anweſen aus ſeever Hand 
zu verkaufen. 

Das ſelbe liegt im diesſeitlgen Gerichtsbezirke, 





884 


14 Stunden unterhalb Tbly, und J Stunde ober 
Kbnigsdorf an dem Flüßchen Rated). 
Es befücht: 
An An Gebäuden: 

» in einem :gemauerten, bequem gebauten 
Wohnhaufe mit Stadel und Stall auf 14 
Stuͤck Hornvieh, und 3 Pferde; 

2) einem Nebenhauſe mit 4. Zimmern, Küche ıc. 
und einen geraͤumigen Getreidekaſten; 

3) der gemauerten Mahlmuͤhle mit 3 Gängen, 
und Stämpfen, nebft Muͤhlſtuͤbchen; 

4) der Dehlftampfe mit 12. Stämpfen. 

5) dem Waſch⸗ und Backhauſe; 

6) — bdl Ay Wagenremiße 

roh rm 

7) = ae: 3 


8) der Sagmuͤhle mit 2 Eifen, einem Stuͤb⸗ 
den, und Nebenzimmer; 


9) einem Kaltofen. 
Saͤmmtliche Gebäude find in ſehr gutem, 
baulidem Stande, 

‚ Dabey befindet fi ich eine Kohlſtaͤtte. 

Im Fluße find 2 Waſſerklauſen angebracht, 
mittelſt welchen Flbße von der Mühle bis auf 
die Iſar gebracht werden koͤnnen. 

B. An Gruͤnden: 
21 RAM. 29 Decim. Aecker, 

12 20 „Wieſen, 
35 * Mn Holy 

Weideantheil auf den Dferhofergränden. 

Saͤmmtliche Realitäten find zum Kon. Rents 
amte Tolz erbrechtöweife grumdbar. 

Die jährlichen : Abgaben ‚betragen: 
2 fl. 22.2 pf. einfache! Muftiealfteuer zum 
Kr, Rehtamte Tblz. 
— 26° 2» einfaheRufticalfteuer zumf. 
Rentamte Wolfratöhaufen, 
46 — 2 . BahredsGemwerbefteuer. _ 
16 : 32:2.» . grundherslicdhe Reichniffe. 


‚und Werl 
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Das Anweſen, auf welchem eine Mahlmühls . 


Dehlftampf:, Sagmuͤhl⸗, Walt: und Lohftampf: 
Gerechtigkeit hergebracht ift, kann ftündlich bes 
fihtiget, amd die Kauföbebingungen bey ber 
Eigenthämerin. erfragt werben. 
Den 25. October 1824. 
Koͤnigl. Baier Laudgericht Tblz. 
(2) 1. Schwaiger, Landrichter. 


Borladungen und Edictals 
Eitatlonen.. 


Nachdem Urfula P leninger, verwittibte 
buͤrgerl. Stadtkochin allhier mit Tod abgegangen, 
und ihre hinterlaſſenen Toͤchter um Ausantwor⸗ 
tung ihres zuruͤckgelaſſenen Dermbgend das Uns 
fuchen geftellt haben, ‚die verftorbene Urfula 
Pleninger aber aufer den vorerwähnten Toch⸗ 
tern noch einen Sohn mit Namen Michael Ples 

ninger hatte, welcher ald Soldat bey dem 5ten 
Kon. Linien » Infanterie Regimente Graf Prey⸗ 
fing fund, und ſeit dem ruffifchen Feldzuge von 


1812 vermißt ift; fo wird gedachter Michael "' 


Pleninger anmit edictaliter aufgefordert, ſich 
in Zeit von drey Monaten hierorts zu ffellen, 
und feine Erbſchafts-Auſpruͤche geltend zu mas 
hen, als nach Umfluß diefes Termines feine ber 
treffende Erbſchafts⸗-Quote feinen vorhandenen 
Gefchwiftern gegen Gaution verabfolgt wers 
den wird. 
Den 16. November 182%. 

K. B. Kreis—-u. Stadtgeriht Landshut. 


Frhrav. Schleich . © 
(3) 1. Möoͤßl. 





Johann Huber, Bierwirthsſohn von hier, 
ſtand noch im Jahre 1812 bey dem K. B. 6Gten 
Chevauxlegers⸗Regiment als Gemeiner, 





und 
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wurde. dann .in dem Liften im legten ruſſiſchen 
Zeldzuge als gefangen abgefchrieben. 
Derfelbe wird nun aufgefordert, binnen ſeſch 8 


Momaten a dato von feinem Leben umd Auf: 


enthalte um fo mehr Nachricht anher zu ertheis 
len, als er fonft als verichollen erklaͤrt, und 


- fein beyläufig in 2650 fl. beftehendes Vermoͤ⸗ 


gen feinem einzigen Bruder Joſeph Huber, 
Koch von hier, ald nächften Erben gegen Cau⸗ 
tion andgeantwortet werben wirb. 

Den 29. October 1824. 


"HB. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director, 


32. ». Hahn. 





Martin Baur, Freyherrl. von Eichtyalifcher 
Bränmeifter von Eberöberg, Bauers⸗Sohn zu 
Bichlach, Königl. Landgerichts Aichach, ift am 
5.5. M. mit Tod abgegangen. 

er immer an feine Berlaffenfchaft aus was 


Ammer für einem Rechts⸗Titel Auſpruͤche machen 


kann ‚hat fid) in 30 Tagen: hierorts gehdrig zu 
legitimiren, ald außer dem, und nad) Verfluß 
der Zeit, mir der Berlaffeufchaft rechtlicher Ord⸗ 


nung nad) verfahren wird. 


Den 6. November 182%. 
Abnigl. B. Landgericht Sri 
N Hoͤß, Landrichter. 





Michael Bauer, Bauer von Unmnendorf, 
bat unterm 13. dieß um gerichtlihen Zufam- 
menruf feiner Gläubiger zum Zwecke einer gütz 
lihen Schuldens Verhandlung auf Friften umd 
Nachlaß, unter Berufung auf unverſchuldete miß⸗ 


Tiche Verhäitniffe gebeten. 


Indem man hiermit zu dieſem Zwecke auf 
Mondtag den ITten Jänner 1835, Vor: 
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mittags 9 Uhr einen Termin anberaumt, wers 
den fämmtliche Gläubiger bed Michael Bauer 
unter dem Nechtönachtheile, daß fich die Ab⸗ 
wejenden den Befchluß der Mehrheit „der Ans 
wefenden im Einne bed Geſetzes Cod. jud, cap. 
18. $. 135. Nr. 2. gefallen laſſen muͤſſen, mit 
den: Anhange vorgeladen, daß man bis zum 
Commiſſions⸗ Tage aud) den Activſtaud erheben 
wird. Den 47. November 1824. 


Königl. Baier. Landgeriht Landsberg. 
Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
Appel, Aſſeſſor. 





Kafpar und Auton Wohlfahrt vom Stadel, 
Bende Soldaten des 5ten und Tten Linien» us 
fanteries Regiments, werden feit dem ruffifchen 
Feldzuge vermißt. Da die Verwaudten derſel⸗ 
den um die Nusantwortung ihres Bermbgens 
bey dem Patrimonials Gerichte Schenfenau, als 
der Verlaffenfchafts sBehbrbe der Vermißten, 
das Anfüchen ftelltew; fo werben biefelben oder 
- ihre allenfallfige Defcendenz anmit vorgeladen, 
fi) innerhalb fechs Monaten dahier einzus 
finden, dann Aber ihr Leben und. Aufenthalt 
Nachricht zu geben, ald außer dem fie für vers 
ſchollen erflärt, und ihr Vermögen gegen Easıs 
tion den fich legirimirten Verwandten hinaus 
gegeben wird. Den 16. November 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
6G) 1. Haindl, Landrichter. 


Amortifations » Decrete 


De ſich der unbekannte Inhaber, der in ber 
diesſeitigen, auf Untrag des Negotiauten Schmai 





Maier erlaffenen Ausfchreibung vom 7. May 
d. J. näher bezeichneten Staats » Obligatiomerr 
in dem vorgefegten Termine wicht gemeldet und 
bie Urkunden nicht vorgemwiefen hat, fo werden 

diefelben hiermit für kraftlos erklaͤrt. 

Den 19. November 1824. 

K. B. Kreis: Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Director. 
Zeiller. 





Nachdem fich vermdg der unterm 10. Aprif 
2824 im dem Kreidsintelligenze Blättern Nr. 
16, 19 u. W, und in ber allgemeinen: Zeitung 
Stift 86, 116 w. 132 gemachten Öffentlicher 
Ausfchreibungem die Inhaber der zur Landges 
richtlidyen Gemeinde Emmcurrenz » Cafe gewid⸗ 
weten Obligationen, bis gegemmictig nicht ges 
melder haben; fo werden diefelber mit Nuss 
nahme der unterm. Cataſter Nr. 511. pr. 1Hfl. 
20 fr. u.Wr.927. pr.258 fl. 45 kr., dann jener 
der Hofmarkt Haarbach pr. 20t fl. 15 fr. und 
17 fl. 26 fr... weldte ſich wieder vorgefunden 
haben, ald erlofchen und kraftlos erklärt. 

Ebenfo werden die unterm 26. Unguft 1825 
in dem Kreis=ntelligeny « Blatte Nr. 36: , alte 
gemeiner Zeitung, Stuͤck 162, 175 u. 179 aus⸗ 


geſchriebenen OBligationen der Unterthanen des 


Patriimonialgeric)td Zangberg, da ſich hierorte- 
Niemand hefhalb gemeldet hat, als erlofchen 
und kraftlos erklärt. 

Den 27. October 82% 


Kin. Baier Landgeriht Vilsbiburg 
Lict. Bram, Randrichter. 
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Baieriſches 


Iſarkreis. 


XLIX. Stuͤck. Muͤnchen den. 8. December 1624. 





Amtliche Artikel. 


(Den Beſuch ber mediclniſch practiihen Lehran⸗ 
ſtalt in Münden betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs 


Win nachfolgende, in vorftehendem Betreffe 
an; die Khn. Alademie der Wiffenfchaften unterm 
14. October 1. J. ergangeng, und ber Kbnigl. 
Regierung mitgetheilte-allerhbchfte Entſchließung 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Minden den 28. November 1824. 
Kon. Baler. Regierung bed Ffarfreifes, 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 

Miller, Seer. 


Marimitian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern ꝛc. 
Nachdem Wir die Ueberzeugung gewonnen 
haben, daß die im. Unferer Hanpts und Mefis 
benzitabt München erbffnete mediciniſch practis 
{he Lehranftalt wegen ber burch ihre Eiurich⸗ 
tung, fo wie.burch deu Beſitz eigenthänlicher 





‘ 


Hilfsmittel jeder Art begründeten Vorzüge ganz 
“geeignet ſey, die Ärztliche Bildung beſonders zu 
befdrdern; fo verordnen Mir hiermit, unter 
Hinweifung auf dad am 8.. September 1808 
erlaffene Edict, über das Medleinalweſen Titl I 
9. 2., daß in Zukunft jeder angehende Arzt von 
den zur practifchen Vorbildung beftimmten zwey 
Jahren wenigftens ein Fahr an der ermwähn: 
ten mebieinijch practifchen Lehranſtalt dahler fich 
zu üben habe, und daß von dieſer Rachweifung 
die Zulaffung zur leiten Pröfung, fo wie die 
Approbation dur (regen Praxis abhängig bleis 
ben ſolle. 
Hiernach PR Unfere Alademle der Wiffen: 
ſchaften das Erforderliche zu. eröffnen. 
- München den 14. October 1824. 
An 
die Kon. Akademie der wifſenſchaf— 
ten alſo ergangen. 
—— ——— ñ — — — — 


Dienſtes-Motizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver: 
mdge allerhbchiter Eutſchließung am 17. Novbr. 
d. 5%. ben Hreis⸗ und Stadtgerichts «Rath zu 

(58) 
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Erlangen, Ferdinand Schwertfellner, in 
gleicher Eigenfchaft zum Kreis⸗ und Stadtgerichte 
in München zu verfegen geruhet. 

Seine Kdniglihe Majeftät haben am 
18. November d. J. auf die Mctuardftelle bey 
bem K. Landgerichte Berchtesgaden ben gegenwärs 
tig dem Koͤn. Landgerichte Reichenhall als Func⸗ 
tionaͤr zugetheilten Rechtöpracticanten Gerbl 
zu befbrbern geruhet. 

Seine Majeftät der König Haben amı 
25. November d. J. die von dem Staatsraths⸗ 
Praͤſidenten, Herrn Grafen von Törrings Gut⸗ 
tenzelf, für den Priefter Franz Sales Hands 
wercher auf die Pfarrey zu Tegernbach, Koͤn. 
Landgerichts Pfaffenhofen, ausgeftellte Präfens 
tation allergnädigft beftätiget. 

Bey der im-Taufenden Fahre vorgenomme⸗ 
nen ordentlichen Erfagwahl der Eönigl. Hauptr 
und Refidenzfiadt Münden find ges 
wählt und durch allerhöchfte Entfchließung som 
28. October l. J. bejtätiget worden. : 

Als bärgerlihe Magiftratös Käthe: 

Unton Sigl, Hauseigenthämer, 

Benno Lunglmayr, Weingaftgeber, 

Anton Schindler, Kaufmann, 

Joſeph Paul Gdttner, Kaufmann, 

Joſeph Bromberger, Fabrikant, 

Anton Eifenrieder, Badinhaber. 

Als Gemeinde⸗-Bevollmaͤchtigte wur⸗ 
den gewaͤhlt oder ruͤcken vor: 

Johann Dettl, Buchbinder, 

Rudolph Roͤſchenauer, Baumeiſter, 

Joſeph Daxenberger, Kupferſchmied, 

Bernhard Kaifer, Weingaſtgeber, 

Joſeph Lang, Kaufmann, 

Gregor Lesmuͤller, Apothefer; 

Joſeph Somer, Fabrifant, 

Eimon Spigweg, Kaufmann, 
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Ludwig Knorr, Kaufmann, 
Baptift Findl, Kaffewirth, 
Franz Dallmayr, Bäder, und 
Jacob Oſtermayer, Apotheker. 





Bekanntmachungen. 
ss ’ 
a A —— (de Familien ⸗ Stipendium 


Das von dem Ganonicus Dr. Georg Kirche 
mater im Jahre 1603 geitiftete Stipendinm 
iſt dutch Verzicht des letzten Befigers erlediget. 

Die jährliche Rente pr. 100 fl. ift zumächft 
für Studierende au Univerfitäten beftimmt, und 
nad) dem Willen des Stifters genießen die Abs 
tbmmlinge aus feiner. Verwandtſchaft vor allen 
übrigen Bewerbern den Vorzug. 

Die Geſuche um Verleihung diefes Gtipene 
diums find mit dem erforderlichen Zeugniffen 
binnen vier Wochen präclufiver Friſt dießorts 
zu übergeben. Den 2. December 1824. 

Mag iſtrat ber Koͤn. Stadt Weilheim. 
Kaifer, Biürgermeifter. 
Wimmer, Stadiſchr. 








(Verſchollenhelts⸗ Ertlaͤrung.) 

Nachdem ber ſeit 30 Jahren vermißte Ig⸗ 
natz Kolb, Hafners⸗Sohn von Jeſendorf, 
Soldat des Kbnigl. Baier. Aten Linien⸗Jufau— 
terie⸗Regiments ungeachtet der diesſeitigen Vor⸗ 
ladung vom 2. May 1824, hierorts weder ers 
{dienen iſt, noch über fein Leben und Wohne 
ort fichere Nachricht anher ertheilt hat, fo wird 
derfelbe hiermit ald verfchollen erflärt, und 
fein Bermdgen den Verwandten gegen Eaution 
verabfolgt. Den 1. December 1824. 

Kbn. Baier. Landgericht Vilsbiburg. 
In legaler. Ubwefenheit des Koͤn. Randrichters, 
@) 1. gang, I. Aſſeſſor. 
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Eovurs 
der Balerifhen Staatspaplere 
Augsburg den 2. December 182%. 












Staatö-Papiere. |Briefe| Geld. 












Dblig. m.Coup.& 40/0 925 
ditto „ „ & 50 || 1014 101 
Land» Anleben . » 1024 102 


Hypothek⸗Auwelſ.. 
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Verfteigerungen 
In Gemäßheit der von dem Koͤnigl. Rent 
amte dahler wegen Nerarials Ridftänden ers 
Fannten Execution, und von !derfelben hierauf 
erlaffenen Requifition, wird das Hofsanwefen 
des Alois Burkhard in Ebertshaufen, hiermit 
dem dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, und auf 
Freytag dem zuten December 5.5. 
Vormittags 9 Uhr eine Verfteigerungs:Commifs 
fion am Gerichtöfige anberaumt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungs faͤhige Kaufsluſtige eingeladen werben, 
Jenes Anweſen beſteht aus dem ndthigen 
Wohn⸗ und Oeconomie-Gebaͤuden, 
65 Tagw. 35 Decim. Ackerland, 


29 40 „ Miesgründen, 
Hd nn 30 „ MWaldungen, 
6 nn 7 9 Gemeinde: Gründen 


Den 24. November 1824, 
Kbnigl Baier Landgericht Brud, 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 





Auf Antrag der Gläubiger und unter dent 
Benehmigungss Vorbehalte wird das Wolfgang 
Lafhinger’fhe Anwefen, beym Diruzhoufer 
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zu Zolling, Dienstag ben Ziten December 
L 3. Vormittags y Uhr im biefigen Gerichts⸗ 
Lorale dffentlih im Vollftredungswege vers 
ſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt im fruchtbaren Amper⸗ 
thale an der Freyſinger⸗Mainburger⸗Landſtraße 
entlegen, und dieſe Lage beguͤnſtiget vortheilhafs 
ten Abſatz aller Venallen in die benachbarten 
Städte Freyfing und Moosburg, 

Es hat folgende Veftändtheiler 
A. Der ganze Dürnzhäufers Hof freys 
fiftig zum Kdn. Rentamte Moosburg; er faßt 
3) zu Dorf an Wohns und Deconomle s&ps 
baͤuden, bann Garten 3 Tagw. #1 Dein, 
2) zu Feld: 

an Ueden - . . 70 » " 

on Wieſen 2. .%5 n 


2; 
91 ”. 
men 
100 Tagw. 0,7 Decim. 
B. Walzend der zu obigem Rentamte freyſtif⸗ 
tige Neumairhofs⸗Ausbruch Adergrund pr. 
4 Tagw. 0,4 Decim. 
Abgaben hlerauf: 
ad A: 1. zum Konigl. Rentamte Moosburg. 
‚einfache Grundſteuer . » Sf. bi kr. 5 hl. 
Stift ..... eg Os: 48: 5:8 
Kuͤchendienſt e2⸗ 29 ⸗2 
Grundherrl. Scharwerkgeld 9⸗374 ⸗ 
Gil: 3 Shfl. 5 Miz. 3 Vrl. 14 Sechz. Weitzen, 
En 4425 24 „» Kom, 
* »3 ni » Gerfe, 
10 o 2» 14 „» Haber, 
„on 2} „Richterhaber. 
2) zum Königl. Rentamte Freyſing: 
‚einfache Grundfteuer 3590 Fr. 2hl. 
5) Die Pfarrfirche Zolling bezieht ben gan⸗ 
zen Zebent mit Ausnahme von 1 Tagw. 
27 Decim. Aecker, wovon die Hofmark 
(65*) 


» 5 
v1 
„ 3 


. 


i 
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Haag auch }, und von 9 Tagw. 17 Decim, 


Mies, wovon obige Hofinark 4 Antheil 


an Grumet hat. 
ad B. zum Kbn. Rentamte Moosburg: 
einfahe Grundſteuer — fl. fr. —pf. 
Eift » 2 —20⸗ — ⸗ 
Kihendient —5—⸗⸗ 
‚Scharwerlgeb » — 18⸗ 6 ⸗ 
Gilt: —Schfi. — My. 3 Vrl. 4 Scchz. Weltzen, 
— »— nn 3,5 5 Kom, 
— nn 1,25» 2 » Haber . 
ganzen Zehent. 

Zugleich wird bemerkt, daß Gemeinſchuldner 
Laſchinger feit mehreren Jahren in dem vore 
bemerkten Getreibdienfte eine jährliche Moderas 
tion von 1 Schäfl. 3 Meg. Korn und 2 Schaͤfl. 


Metz. Haber proviſoriſch genoſſen habe, und 


daß dieſe Begunſtigung nad) Abfluß des Jahres 


18344 als ſtaͤndig begründet werden kann. 


Indem Kaufsliebhaber Auf obbemeldten Tag 
bierher vorgeladen werben, haben fie ſich mit 
den ndthigen Kauffaͤhigkeits⸗Ausweiſen Ju vers 
ſehen, und koͤnnen in der Zwifchenzeit vom Bes 


ſitz⸗ und Belaftungsitande entweder bey Gericht 
‚oder bey dem Maſſacurator Joſeph Roßmair 


in Zolling naͤhere Einficht.nehmen. . 

- . Den 8. Noyember 1824, 

Koͤnigl. Baier, Landgericht Moosburg. 
@ 2% Graf, Landrichter. 





Auf Requifition des Adn. Kreis⸗ und Stadt⸗ 


Gerichts München, wird das zur Secvetär Bus 


beſchen Verlaſſenſchaft gehrige. Anweſen in 
Obergieſing am Dienstag den’ 2iten De: 


. eemberl.$., in dem Amtslocale am Lilien: 


berge von 9 — 12 Uhr Öffentlich, jede,” unter 


Vorbehalt. der — der Erben verz 
z3uten December, Vormittags 8 Uhr im 


ſteigert. 
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Das zum Gutats Beneficium Hechenkirchen 
freyſtiftig grundbare Anwefen Haus: Nro. 35. 
zu DObergiefing, befteht in einem gemauerten 
Haufe, worin zu ebener Erde 2 heigbare und 
ein kleines unheigbared Zimmer, Fleg, Küche, 
gewblbter Keller und Stall auf 2 Pferde; über 
einer Stiege 3 heigbare Zimmer, Fleg, Küche, 
Speid, über 2 Stiegen, ein heisbares Zimmer 
und Kaften ſich befinden; dann in einem ges 
mauerten Stall auf 3 Stuͤck Vieh, nebft 1 Tagw. 
56 Decim. haltenden Garten, mit Planfen ums 
geben, wie auch in dem ungehinderten Gebraud) 
des hinter dem Stadel fich befindenden Schoͤpf⸗ 
Brunitterid, der auch als Miteigenthum' zu bes 
trachten ift, jedoch muß im Reparations = Falle 
desfelben zum gleichen Theile concurrirt wer⸗ 
den, nicht minder in der dermaligen freyen Eins 
fahre filr immer, ferner in einem Raume von 


5 Schuh um den Stabel und Stall des Nach⸗ 
bars Joſeph Wagner, worüber das Umfchreibs 


Gertificat bey dem Königl. Landrentamte Muͤu⸗ 
chen zu erholen ift. 

Don dem Anwefen wirb zum Kdn. Landrent: 
amte Mänchen für 5 Steuerziele an Grundftens 
erm jährlich bezahlt 524 fr. und für 2 Familien: 


Steuern 84 fr. 


Das Gebäude ſteht in der Brand sAffecuranz 
mit 1000 fl. 
Die Schägung beträgt 1100 fl. 
Kaufsluftige mögen ſich einfinden. 
Den 25. November 1824. 
Koͤnigl. Baier. gändgericht — 
(2) 2: — Landrichter. 


Auf Anſuchen der Barbara PER 
Milllerin zu Lausham, wird das von ihr biöher 
befeifene Muͤhl⸗Anweſen daſelbſt auf den 
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Kon. Landgericht »Locale dahier plus licitando 
veräußert. 

Diefed Anweſen ift thelld leibrechtig, theils 
mit Maierfhaftsfriften erbrechtig und 16 Tgw. 
20 Derim. Waldung ift Kornbodenziuſig. 

Dasfeltt befteher übrigens : 

1) aus einem gemauerten, mit Platten einges 
deckten Wohnhauſe, worin ſich eine Mahl: 
muͤhle auf zwey Gängen befindet, 

2) aus einer von Holz gebauten, mit Platten 
eingebedten Sägmähle, 

5) aus einem gemauerten, mit Platten einges 
beiten Stabel, 

4) aus einem gemauerten Waſchhauſe und 
Schweinftalle. 

Alle diefe vorgenannten Gebäude wurden erft 
im Fahre 1822 von Grund aus neu erbaut. 

An Grundſtuͤcken gehdren zu gedachtem Muͤhl⸗ 
Anweſen, und zwar: 

4) zu dem leibredhtbaren Hauptgute: 

a) 19 Tagw. 85 Decim. Neder, 

byir „ 36 Miefen, 

e) 13 nn —rn Waldung. 

2) Zu dem Erbrechtsgute gehdren 11 Tagw. 
83 Decim. Aecker, 

5) an Indeigenen Grundſtuͤcken befinden ſich 
11 Tagw. 23 Decim. bey dieſem Anweſen, 

4) find auch außer der oben angezeigten Wal⸗ 
bung 16 Tagw. 20 Decim. Staatöwaldung 
babey, welche mit Kombodenzins belas 
ftet ſiud. 

Von dem Leibrechtögute werben folgende 
Abgaben gereicht, nämlich: 

a) für 2 Vierl. Futterhaber 20 fr. 

b) Etift 0... Aafsıh.äh 

c)' Kuͤchendienſt 3—46⸗·—⸗ 

d) Forſtzinng — ⸗20 ⸗ ⸗ 

e) einfache Ruſticalſteuer 2—264— * 


* * 
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Die erbrechtsbaren Grundſtuͤcke zahlen jährlich: 
a) 9 fl.ı48 fr. Maierfchaftöfriften, 
b) und auf eine Rufticalftener 5% fr. 2 Pf. 
Von der Staatöwaldung werden 2 Metzen 
3 Vierl. und 3 Sechz. Korubodenzins abgereiche, 
Unbekannte Kaufsliebhaber, welche diefed An⸗ 
wefen an fich bringen wollen, haben ſich über 
Vermdgen und Leumund auszuweifen, und duͤr⸗ 
fen des Zuſchlags gewaͤrtigt ſeyn, wenn ihr 
Angebot dem Schaͤtzungswerthe angemieſſen ift.' 
Schließlich wird noch angefuͤhrt, daß das 
Immobiliars Vermogen am 19. Auguft I. Irs. 
auf 5325 fl. gerichtlich gefhägt wurde, 
Den 24. November 1824. 
Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landricter. 





Anna Humpel, Müllers - Wittwe zu Roth⸗ 
mähl, wuͤnſcht ihr Anwefen .aus freyer Hand 
zu verfaufen, 

. Dasfelbe liegt im diesfeitigen Gerichtöbegirke, 
14 Stunden unterhalb Tblz, und $ Stunde ober 
Kbnigsdorf an dem Fluͤßchen Rothad), 

Es befteht: 
A. An Gebäuden: 

1) in einem gemauerten, bequem — 
Wohnhauſe mit Stadel und Stall auf 14 
Stuͤck Hornvieh, und 3 Pferde; 

2) einem Nebenhanfe mit 4 Zimmern, Küche ıc. 
und einem geräumigen Getreibefaften; 

3) der gemauerten Mahlmühle mit 3 Gängen, 

und -Stämpfen, nebft Muͤhlſtuͤbchen; 

4) der Oehlſtampfe mit 12 Stämpfen. 

5) dem Waſch- und Backhauſe; 

6) einer hölzernen Wagenremiße, und Bere 
Stätte für Handwerföleute: 

7) einer Holzhuͤtte; 
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8) der Eagmühle mit 2 Eifen, einem Stübs 
hen, und Nebenzimmer; 
9) einem Kalfofen. 

Saͤmmtliche Gebäude find in fehr gutem, 
baulihem Stande. 

Dabey befindet fi) eine Kohlſtaͤtte. 

Im Fluße find 2 Mafferflaufen angebracht, 
mittelft welchen Flöße von der Mühle bis auf 
die Iſar gebracht werden konnen. 

B. An Grünbens 
21 Tagw. 29 Deeim, Ueder, 
12 » 20 „ Biefen, 
35 9 47 nm Holz. 

Weideantheil auf den Oferhofergruͤnden. 

Sämmtliche Realitäten find zum Koͤn. Rent⸗ 
amte Tblz erbrechtöweife grundbbar. 

Die jäprlichen Abgabn betragen: 
2fl. 228.2 pf. einfache Aufticalfteuer zum 
Koͤn. Rentamte Tölz. 
— :26=: 25 einfache Rufticalfteuer zumſt. 
Nentamte Wolfratöhaufen, 
16 :—:— ⸗ Sahres = Gewerbefteuer. 
46:32 = — s grundherrliche Reichniffe. 

Das Anwefen, auf welchem eine Mahlmuͤhl⸗ 
Oehlſtampf⸗, Sagmuͤhl⸗, Walk: und Lohſtampf⸗ 
Gerechtigkeit hergebracht iſt, kann ſtuͤndlich ber 
ſichtiget, und die Kaufsbedingungen bey der 
Eigenthuͤmerin erfragt werden. 

Den 25. October 1824, 

Kbnigl. Baier. Landgericht Tblg 
()2. Schwaiger, Lanbricter. 


Rorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Nachdem Urſula Pleninger, verwittibte 
birgerl. Stadtkochin allhier mit Tod abgegangen, 
und ihre binterlaffenen Tbehter um Yusantwore 
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tung ihres zurüdgelaffenen Vermdgens das Ans 
fuchen geftellt haben, die verftorbene Urſula 
Pleninger aber außer den vorerwähnten Toch⸗ 
tern noch einen Sohn mit Namen Michael Pler 
ninger hatte, welcher ald Soldat bey dem 5ten 
Kön. Linien» Infanterie Regimente Graf Preys 
fing fund, und feit dem ruffifchen Feldzuge von 
1842 vermißt iſt; fo wird gedachter Michael 
Pleninger anmit ebictaliter aufgefordert, ſich 
In Zeit von drey Monaten hierorts zu ftellen, 
und feine Erbfchafts-Anfpräche geltend zu mas 
Ken, als nad) Umfluß diefes Termines feine bes 
treffende Erbfchafts-Quote- feinen vorhandenen 
Gefhwiftern gegen Cautlon verabfolgt were 
den wird, 
Den 16. November 1824 


K. B. Kreisen. Stadtgericht Laudohut. 
Frhr. v. Schleich. 


(3) 2, Moͤßl. 





Am 3. November dieß Jahres, ſtarb der 
hieſige buͤrgerl. Metzger Joſeph Muͤnſterer, 
mit Hinterlaſſung einer letztwilligen Dispoſition 
und eines Vermdgens, welches in einer Rea⸗ 
litaͤt dahier und in Activcapitalien beſteht, deren 
Größe vorläufig auf 2600 fl. angezeigt wurde, 


Auf die eingelegte Bitte der Erbſchafts⸗Ju⸗ 
tereffenten werben fomit alfe diejenigen, welche 
aus was Immer fir einem Titel Unfprüche oder 
Sorderungen an biefe Verlaffenfhaftsmaffa mas 
hen zu Tonnen glauben, und mamentlich bes 
Verlebten Bruder, welcher ſich nach Ungarn ber 
geben haben foll, oder feine rechtmäßige Dess 
cendenz hiermit aufgefordert, binnen 2 Monaten 
a dato die Anfpriiche geltend zu machen und 
nachzuweiſen, außer bein ohne weitere Ruͤckſicht⸗ 
zahıme mit der Verlaffenfchafts s Auseinanderfes 
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gung rechtlicher Orduung gemäß vorgefchritten 
werben wird. 
. Den 26. November 1824. 


K. B. Kreis— u. Stadtgeridht Manchen. 


v. Gerngroß, Director. 
Feichter. 





5 1. 


Das Kdonigl. Baier. Kreis⸗ und Stadtgericht 
München hat in dem ESchuldenwefen des Koͤn. 


Advocaten, Franz Paul Huber dahier, durch 


Entfhliefung vom 24. September d, 5. ben Unis 
verfals Eoncurs erfannt. 


Es werben daher die geſetzlichen SER 
nämlich: 

I. zur Anmeldung der Forberungen und de⸗ 
ren gehörigen Nachweifung auf Mitte 
woch den 29ten December d. J.; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
ben 19ten Jänner 1825; 

IL, zur Schlußserhandlung auf Mittwoch 
den Hten Februar 1825, uub zwar 
für die Replit bis den 23ten Februar 
einfhließlih, und für die Duplif bis den 
oten März 1825, 

jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, upb bierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fhuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachthelle vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edietötage die Ausſchließung der Fors 
berung von. der gegenwärtigen Concurs⸗Maſſa, 
das Nichterſcheinen an den Übrigen Edictötagen 
aber die Ausfchliefung mit den am denſelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemelnfhulds 


ners in Handen haben, bey Dermeidüng des 
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nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben 
Den 26. November 1824, 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht München. 
8. Gerngroß, Director. 


(3) 1. 


Bauer, 





Andreas Seewald, penfionirter Bauauf⸗ 
feher dahier ift am 15. dieß Mts. mit Hinter 
laffung einer letztwilligen Dispofition verftorben. 

Mer an deffen, nur in geringer Mobiliarz 
fchaft beftehenden Ruͤcklaß aus irgend einem 
Rechtstitel Auſpruͤche zu machen gedenfet, wird 
hiermit aufgefordert, biefelben binnen 60 Tas 
gen, vom Tage gegenwärtiger Bekanntmachung 
an, um fo gewiffer bey unterfertigtem Landges. 
richte geltend zu machen, ald man außerdem 
folde unbeachtet Iaffen, und in Behandlung 
diefer Verlaffenfchaftsfache weiterer rechtlicher 
Ordnung nad) verfahren würde, 

Den 26. November 1824. 
Koͤnigl. B. Landgericht Berhtzögaben. 
v. Couldn, Landrichter. 





Das Kbnigl. Landgeriht München hat in 
bem Schuldemwefen bed Königl. Rathes und Ans, 
weſens⸗Beſitzers in Ludwigsfeld, Alois Kerſch⸗ 
ner, den 2. December 1825, auf Univerfals 
Eoncurd erfannt.. Diefes Erfenntniß wurde in 
zwepter Inſtanz durch das Koͤnigl. Appellationds 
Gericht des Sfarkreifes mittelft Erfenntmiffes 
vom 5. März 1824 beftätiget. Da foldhes nuns 
mehr in Rechtöfraft erwachfen ift, fo wirb dem⸗ 
nach zur Ausihreibung ber geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage geſchritten. 


Es wird feſtgeſetzt: 
L — — der — und der 
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ren gehbrigen Nachweifungen ber 30te 
December 1824; 
1. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 29te Jaͤn⸗ 
ner 1825; 
II. zur Schlußverhandlung, und zwar zur 
Replik der Ite März 1825, und zur 
Duplik der 15te März 1825, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 


° Hierzu werben ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinfhuldnerd hiermit oͤffentlich 
unter dem Mechtönachtheile vorgeladen, daß 
dad Nichterfcheinen am‘ erften Edictstage bie 
Ausſchließung der Forderung vom der gegens 
wärtigen Eoncurd -Maffa, dad Nichterfcheinen 
an den übrigen Edietötagen aber die Ausfchlies 
fung der am benfelben vorzunehmenden Hands 
Iungeh zur Folge hat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche ir⸗ 
gend etwad von bem Vermbgen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bey Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgefordert, es unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht auszultefern. 
Den 1. December 1824. 


Kdnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Kaſpar und Anton Wohlfahrt von Stadel, 
beyde Soldaten des Sten- und Ttem Linien- Ins 
fanterie-Regimentd, werden feit dem ruffifchen 
Feldzuge vermift. Da die Verwandten derfels 
ben um die Ausantwortung ihres Dermdgend 
bey dem Patrimonial= Gerichte Schentenau, ald 
der Verlaffenfhafts -VBehdrde der Vermißten, 
das Anfuchen ftellten; fo werden biefelben oder 
ihre allenfallfige Defcendenz anmit vorgeladen, 
ſich innerhalb ſechs Monaten dahier einzu⸗ 
finden, dann uͤber ihr Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu geben, ald außer dem fie,für vers 


2), 
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ſchollen erflärt, und ihr Vermbgen ‚gegen Eau; 
tion den fich legitimirten Verwandten hinauss 
gegeben wird. Den 16. November 1824. 


Koͤnigl. B. Landgericht Y 
ea en 





In dem Echuldenwefen des Ebleftin Kemps 
ter, Großhammerfhmids zu Schwahfoien, ift 
ber Univerfal= Concurd erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich: . 


J. zur Anmeldung ber Forderungen und der 
ren gehdrigen Nachweifung, aud) zum Vers 
ſuche eines guͤtlichen Arrangement auf 
Dienstag den ten Fänner 18255 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donner&: 

... tag den 3ten Februar 1825; 
III. zur Schlufverhandlung, und zwar für 
bie Meplit auf Freytag ben Aten 
. März 1825, und für die Duplik auf 
Mittwoch den ı6ten März, bis 
- den Soten März 1825 einfchliefig, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger ded Gemein: 
ſchulduers hiermit dffentlich umter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausfchliefung ber 
Forderung von ber gegenwärtigen Goncurdmaffa, 
dns Nichgerfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben 

vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden alfe diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, hey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
-- Den 29. November 182% - ! 


Königl. Baier. Landgeriht Schongau. 
(5) 1. Wirth, Landrichter. 


CNebſt einer Beylage, die Schrannens Anzeigen betreffend.) 
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Iſarkreis. 


— ——— — —— — e e —ñ——e — — — — — 
L. Stuͤck. Muͤnchen den 15. December 1824. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtlihe Koͤnigl. Diſtriets⸗Poli— 
zey-Behbrden des Iſarkreiſes. 
CDen Fleiſchſaz für ben Monat December bes 
treffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


2), fämmtlihen Diftrietö s Polizey s Behdrs 

den des Iſarkreiſes wird hierdurch zur entfpres 

enden Verfügung erbffnet, daß unter dem heu⸗ 

tigen Tage, fowohl fuͤr das Ochfenfleifch als 

für bad Kalbfleifch, der durch die Entſchlie⸗ 

Bung vom 11. des v. Mts. für die Haupts und 

Refidenz = Stabt Münden regulirte Say bis 

auf weitere. Beftimmung beyzubehalten befchloffen 

worden ſey. 

München den 9. December 1824. 
Koͤn. Baier. Regierung des Sfarkreifes, 
Kammer bed Sunerm 
dv. Widder, Präfibent. 
v. Hofftetten, Director. 

Miller, Ser 





An 
ſaͤmmtliche Königl. Pollzey-Behbrden 


des Iſarkreiſes. 

CEine im Bezirke des gon. Landgerichts Muͤhldorf 
aufgegriffene ftumme und blödfinnige Weibs⸗ 
Verſon betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Saͤmmtlichen Kön. Polizey⸗ Behörden des 
Iſarkreiſes wird beyfolgendes Signalement einer 
im Bezirke des Königl. Landgerichts Mühldorf 
aufgegriffenen, ftummen und blödfinnigen Weibs: 
Perfon unter dem Auftrage mitgetheilt, zur 
Ausmittlung deren Herkunft ımd Heimath das 
Geeignete zu verfuͤgen, und bey Entdeckung des: 
felben ſich mit dem Kbnigl.Landgerichte Muͤhl⸗ 
dorf ind Benehmen zu ſetzen, fo wie auch hier: 
ber berichtliche Anzeige zu erftatten. 

München den 7. December 1824. 


ı Kbn.Baier.Regierung des Sfarfreifes, 


Sammer des Innern 


v. Widder, Präfident. 
v. Hoffletten, Director, 
Miller, Ser, 


(66 > 
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Befhreibung 
der bey dem Koͤnigl. Kandgerichte Mühldorf am 
19. November 1824 eingebrachten taubftuns 
men Meiböperfon. 
Diefelbe ift 18, höchftend 20 Jahre alt, mißt 


genau 5 Schuh, ift in ihrem Körperbaue pro: _ 


portionirt, hat ein länglichtes volles bleiches 
Geficht, gefunde Heine Zähne, eine ziemlich) 
große dicke Nafe, graublaue Augen, einen Heis 
nen Satthald, kurz abgefchnittene dunfelbraune 
Haare, und eine Heine Warze am Hintertheile 
der rechten Wange. Sie bringt nichts als ein 
unverftändliches allen hervor, lacht faft beftän: 
dig mit weit gebffnetem Munde, kann weder 
leſen noch fchreiben, und ift ganz biddfinnig. 

Cie trägt am Leibe ein blaues Kopftüchel, 
ein gelb gefaͤrbtes altes leinenes Halstuch, ein 
Detto rothes, eine braune leinene geflickte Jacke, 
einen gruͤn und roth geſtreiften wollzeugenen 
zerriſſenen Rock, ein zerriſſenes altes blau lei⸗ 
nenes Vortuch, in welchen 3 große rothe Stuͤcke 
eingeſetzt ſind, graue gefuͤtterte wollene Struͤm⸗ 
pfe, und alte Schuhe, wovon der eine ein Maunns⸗ 
der andere ein Weiberſchuh iſt. 

In einem leinenen Sacke trägt fie bey fi) 
ein ſtarkes Gebirgsfußeifen mit einem Stride 
zum Anmachen, und giebt zu erkennen, daß fie 
den Gebraud) desfelben wohl wifje, ferner eine 
Schwegelpfeife, ein blechernes Kapfel mit 2 
Dedeln, worin fih 2 Kupferfreuzer, ein zwey 
Pfenning Stüd, und 3 Pfenninge befinden, dann 
einen alten blechernenköffel. In einem zerriffenen 
alten Sale, der zum Tragen mit Striden ver: 
ſehen ift, befinden fich ein paar Pelzhandſchuhe, 
ein werchenes gutes Hemd ohne Zeichen, einige 
Reifen Flachs, ein leinener roth und weiß ges 
freifter Rod, ein Paar weißgarnene Strümpfe, 
und anderes zerriffened Leinenzeug. 
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Dienfles: Notigen 


Seine Königlihe Majeftät haben in 
Folge allerhöchften Reſcripts vom 25. October 
d. J. das lateiniſche Schulbeneficium zu Todlz 
dem bisherigen Schulbeneficiaten,, Priefter Jos 
ſeph Häfner zu Grünwald, Königl. Landges 
richts München, zu verleihen geruhet. 

Vermoͤge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 
235. November d. J., wurde der Lehrer Hol⸗ 
zinger dahier wegen Gebrechlichkeit in den 
Ruheſtand verſetzt, und die dadurch erledigte 
Lehrersſtelle an der Peters-Pfarr⸗Knabenſchule 
dem Lehrer Joſeph Schwaiger in der Vor⸗ 
ſtadt Au, uͤbertragen, dann der Lehrer Wetz⸗ 
fein an der Iſar⸗Vorſtadt⸗Schule, in die zweyte 
Abrheilung an der Mar: BVorftadt-Schule ver: 
fest, und zum Lehrer an diejer Iſar-Vorſtadt⸗ 
Schule der Nebenlehrer Doll au der Peterd: 
Pfarr s Schule ernannt. 


Seine Majeftät der Kdnig haben am 
27. November d. 3. das erledigte Phyficat zu 
Erding, dem gegenwärtigen Gerichtd -Arzte zu 
Kögting, Med. Dr. Joſeph Pirkl, feinem Ans 
fuchen gemäß allergnädigft verliehen. 

Vermdge Befchluffes der Königl. Regierung 
des Sfarkreifed, Kammer des Innern, vom 
3. December d. 5. wurde die Schullehrerös 
Meßners- und DOrganiftensStelle zu Vierkir— 
chen, Königl. Landgerichts Dachau, dem bis: 
herigen Schulgehälfen Gruber zu Berchtes⸗ 
gaden, proviforifch übertragen. 

In Folge Beſchluſſes der Kdnigl. Regierung 
des Harkreifes, Kammer des Junern, vom 10. 
December d.%., wurde derbiöherige Lehrgehülfe 
Simon Leidl, zu Kronwinkl, K. Landgerichts 


— EEE tn ge ur u) het 5 Bee ——— — 
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Landshut, zum Schulverwefer und Meßner 
in Zegerndorf, Königl. Landgerichts Wolfrats⸗ 
haufen, beftimmt. 

Bey der im laufenden Jahre vorgenommenen 
Erfagwahl im Markte Aibling, find zu birger!. 
Magifirats«» Näthen und Gemeinde: 
Bevollmächtigten gewählt und. beftätiget 
worden: 


Magiſtrats-Raͤthe: 
Anton Heckinger, Hutmacher, 
Lorenz Reisberger, Bäder, 
Joſeph Moͤſchl, Kirſchner. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Alois Wieſer, Wirth, 
Mathias Muͤhlthaler, Braͤuer, 
Nicolaus Weinhart, Baͤcker, 
Alois Oswald, Muͤller, 
Johann Niedermayr, Baͤcker, 
Zaver Hefler, Wirth und Poſthalter. 


—— —— — —— —— — 


Bekanntmachungen. 


( Realitaͤten⸗ Ausſpielung betreffend.) 
Seine gorniglio⸗ Majeftär haben uns 
term 7. October I. 3. ausnahmsweife zu bewils 
ligen geruht, den Auöfpielungd = Plan bed Ruͤ⸗ 
diger Freyherrn von Stillfried zu Schwojo⸗ 
nov fuͤr folgende Realitäten, als: 

4) der im Pilsnerkreiſe des Koͤnigreichs Boͤh⸗ 
men liegenden Herrſchaft Praſchno Aus 
gezd ſammt dem dazu gehbrigen Bitriols 
Berg und Hüttenwerfe; 

2) des im Kreife Voralberg, im Bezirke des 
k. k. Laudgerichts Bregenz gelegenen Gutd 
fammt dazu gehdriger Cottondruck⸗ Fabrik 
zu Mitterweyerburg am Bodenſee; 
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3) des innerhalb der Linien von Wien gele: 
genen Wohnhaufes Nro. 151. in der Vor⸗ 
ftadt Gumpenborf, 

in Baiern befannt machen, und Loofe diefer 
Ausfpielung zu 10 fl. W. W. in jenen Städten 
des Abnigreich, in welchen der Siß einer Kreids 
Regierung fid) befindet, durch aufgeftellte und 
für die Rüderftattung der Looseinfäge eventuell 
haftende Collecteurd verkaufen zu duͤrfen. 





( Wechſelfaͤhigkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 

Die Georg Niedermayr'ſchen Kraͤmers⸗ 

Eheleute zu Kirchdorf, haben unterm 24. Au⸗ 

guſt d. J. auf die Wechſelfaͤhigkeit aͤmtlich 

Verzicht geleiſtet, welches hiermit zur oͤffent⸗ 

lichen Kenutniß gebracht wird. 

Den 2. December 1824. 

Koͤnigl. Baier. Landgericht Miesbach. 

In legaler Abweſenheit des Kdn. Landrichters. 

(8) 1. Greger, I. Aſſeſſor. 


Eovurs 
ber Baierifhen Staatöpapiere, 
Augsburg ben 9. December 1824. 





Staatö- Papiere. 


Oblig. m.Coup. A 4 0/0 
ditto „ » 8 50/0 


Briefe 
— — 


93 
1014 


Geld. 





Lands Unleben . . || 1024 
Hypothek⸗Anwelſ. . — 
Lott. Looſe A-Da4of || 1045 
ditto E-MaA40P || 1045 ° 
ditto unverzinöliche 99 
(Verſchollenheits⸗ Erklärung. ) 


Nachdem der feit 30 Jahren vermißte gs 
nah Kolb, Hafnerd:Sohn von Jefenborf, 
Soldat des Koͤnigl. Baier. Oten Linien Jnfan⸗ 

(66*) 





gu 


terie » Regiments ungeachtet der bieöfeitigen Bors 
ladung vom 2. May 1824, bierortd weder ers 
ſchienen tft, noch über fein Leben und MWohns 
ort fichere Nachricht anher ertheilt hat, fo wird 
derfelbe hiermit ald verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen den Verwandten gegen Eaution 
verabfolgt. Den 1. December 1824. 

Kbn. Baier. Landgeriht Vilsbiburg. 
In legaler Abwefenheit des Koͤn. Landrichters, 
(2) 2. gang, I. Affeffor. 


Berfteigerungen 


Sn Gemäßheit der von dem Königl. Rente 
amte dahier wegen Nerarials Rüdjtänden ers 
Fannten Erecution, und von berfelben hierauf 
erlaffenen Requifition, wirb das Hofdanwefen 
des Alois Burkhard in Ebertöhaufen, hiermit 
dem dffentlihen Verkaufe ausgeftellt, und auf 

Sreytag den 3iten December h. J. 
Vormittags 9 Uhr eine Verſteigerungs⸗Commiſ⸗ 
fion am Gerichtöfige anberaumt, wozu befitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen werben, 

Jenes Anwefen befteht aus dem ndthigen 
Mohn: und Deconomie- Gebäuden, 

65 Tagw. 35 Decim. Aderland, 

9 40 „Wiesgruͤnden, 

“0 30 Waldungen, 

6 » T 9» Gemeinde: Gründen. 

Den 24, November 1824 

Kdnigl, Baier. Landgeriht Bruck. 

(5) 3. Fiſcher, Landrichter. 





Beym erftmaligen Verſuche eines gerichtlis 
hen Verkaufes ded Maverbauern = Anwefend 
des Paul Frey von Holzbaufen bey Buchloe, 
von 13, dieß, wurde ein genügliches Kaufds 
Anbot nicht erreicht, weßwegen zum nämlichen 





‘ 
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Zwede wiederholt auf Freytag den 24ten 
December d. J., Vormittags 9 Uhr ein Ter⸗ 
min. anberaumt ift, wobey ſich Kaufsluftige zu 
melden haben. 


Das Anwefen beftehet: 
a) in den Wohn- und Oeconomie-Gebaͤuden 
fammt 1 Tagw. 32 Decim. Garten, 
b)in 34 Tagw. 27 Dec. Aeder, der Tten, Sten, 
Hten und 10ten Bon.El., 


ec) in 31 » 57 „ Miefen, der iten, 2ten, 
Aten und Sten Bon,El., 
d)in 11 „ 82 „ Holzbogen, ber 2ten 


Bon. El. , 

Alles diefes frenftiftig grundbar zum Kdnigl. 
Rentamte Landsberg. 

e) der Eigen Acker pr. 00 Tagw. 76 Der. ber 

Bten Bon. Cl., 
D die Iudeigenen Gemeintheile, 
aa) an Aeckern, 3 Tagw. 74 Dec. ber 2ten, 
Sten, 6ten und Tten Bon. Cl., 
bb) an Wiefen, 2 Tagw. 70 Decim. ber iten 
Bon. El., 
ec) an Holzboben, O Tagw. 36 Der. 
Schließlich wird bemerkt, daß dem Käufer 
die Bewilligung zur Zertrümmerung des Ans 
weſens nicht erfchwert fenn wird, wenn in die⸗ 
fer Beziehung in der Perfon des Käufers Fein 
Hinderniß liegt. 
Den 29. November 1824. 

Kdnigl. Baier. Landgericht Landsberg. 

Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 

Appel, Aſſeſſor. 





Da im Erecutiondwege bad Gantanwefen 
bes Joſeph Angerer, Irlmaier von Sondere 
tilching, entweder im Ganzen oder mit Zerträms 
merung, je nachdem fich vortheilhafte Käufer 


A e —— — 
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finden, dffentlih an den Meiftbietenden verfauft 
werden muß, fo wirb hierzu in loco Gonders 
tilhing auf Mittwoch den 29ten Decems: 
ber 1.3. eine Tagesfahrt anberaumt, wo die 
Kauföliebhaber zu erſcheinen, die Bedingungen 
zu Protocol zu vernehmen und zu geben, und 
die Genehmigung binnen 14 Tagen zu erwarten, 
dann baare Zahlung zu leiften haben, 

Dad Anwefen kann beliebig eingefehen were 
den, weßhalb der Gemeinde sMorfteher anges 
wiefen ift, die Grundſtuͤcke vorzuzeigen, auch 
wird bem ntereffenten die Einficht des Schds 
BungssProtocolld und des Grundfleners Hatas 
ſters, Fol. 264. H. N. 93. und 94. gewährt. 

Den 4. Derenber 1824. 


Königl. nun gandgeriht Miesbach, 
Wiefend, Landrichter. 





Auf Antrag der Gläubiger und unter dem 
Genehmigungs » Vorbehalte wird das Wolfgang 
Lafhinger’fche Amvefen, beym Dürnzhaufer 
zu Zolling, Dienstag ben Aten December 
1, J. Vormittags 9 Uhr im biefigen Gerichtss 
Locale oͤffentlich im Velſteecangewege ver⸗ 
ſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt im fruchtbaren Amper⸗ 
thale an der Freyſinger-⸗Mainburger⸗Landſtraße 
entlegen, und dieſe Lage beguͤnſtiget vortheilhaf⸗ 
ten Abſatz aller Venalien in die benachbarten 
Staͤdte Freyſing und Moosburg. 

Es hat folgende Beſtandtheile: 


A. Der ganze Duͤrnzhauſer-Hof frey 
ſtiftig zum Kon. Rentamte Moosburg; er — 


1) zu Dorf an Mohn: und Oeconomie-Ge— 
bäuden, dann Garten 3 Tagw. "1 Decim. 


2) zu Feld: 


an Aeckern * * 70 » 75 » 
an Wiefen . . .%25 1 
100 Tagw. 0,7 Decim, 
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B. Walzend der zu obigem Nentamte freyſtif— 
tige Neumairhoft:Ausbrud Adergrund pr, 
4 Zagw. 0,4 Decim, J 
Abgaben hierauf: 
ad A. 1. zum Koͤnigl. Rentamte Moosburg. 
einfache Grundſteuer . „ 3fl.51 Fr. 5 hl. 
Etift » 0.00. Os48ß5 35 
Küchendienft . .» 2:20. 25 
Grundherrl. Scharwerfgeld 9 =:37=- 4e 
Gilt: 3 Sch. 5 Mi. 3 Bıl, 14Sechz. Weiten, 
5 4 2 mn 2 n Kom, 
— 355 — n Gerſte, 
10 1 5 25 14 „ Haber, 
„1 nn» 2% „Richterhaber. 
2) zum Königl. Rentamte Frepfing: 
einfache Grundfteur . + 309 fr. 2hl. 
3) Die Pfarrkirche Zolling bezieht den gans 
zen Zehent mit Ausnahme von 1 Tagw. 
27 Decim. Neder, wovon die Hofmarf 
Haag auch $, und von 9 Tagw. 17 Decim. 
Wied, wovon obige Hofmark 4 Antbeil 
an Grumet hat, 


* * * 


ad B. zum Koͤn. Nentamte Moosburg: 
einfahe Grundfteuer +. —fl. 9 kr. —pf. 
Etift rer WDi—: 


Kihendinlt — ⸗56—⸗⸗ 
Scharwerkgeld — —18 6: 
Gilt: — Schfl. — Mi. 3 Vrl. Sechz. Weiten, 
2— 2 3 » 3 * Korn, 
15 35 2 5 Haber 
ganzen Zehent. 

Zugleich wird bemerkt, daß Gemeinſchuldner 
Laſchinger ſeit mehreren Jahren in dem vor⸗ 
bemerkten Getreiddienſte eine jaͤhrliche Modera⸗ 
tion von 1 Schäfl. 3 Met. Korn und 2 Schäfl. 
4 Met. Haber proviforifch genoffen babe, und 
daß diefe Begünftigung nach Abfluß des Jahres 
183$ als fländig begründet werden lann. 
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Indem Kaufsliebhaber auf obbemeldten Tag 
hierher vorgeladen werden, haben fie ſich mit 


den ndthigen Kauffähigleitd ⸗Aus weiſen zu ver 


feben, und fünnen in der Zwifchenzeit vom Bes 
fig und Belaftungsftande entweder bey Gericht 
oder bey dem Maffacurator Joſeph Roßmair 
in Zolling nähere Einficht nehmen. 

Den 8. November 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgericht Moosburg. 
(3) 3. Graf, Landridter. 





Das Müllergut des Mathias Erhard zu 
Solln, wird man am Dienstag den Löten 
December l. J., Vormittags von 9 bis 12 
Uhr in der Amtswohnung am Lilien s Berge 
wieberbolt oͤffeutlich verſteigern. 

Dieſes Anweſen beſtehet: 


1) aus dem gemauerten Haufe mit Stadel 
und Stallung unter einem Dache, etwas 
baufaͤllig, 


Die darauf haftenden Laſten beſtehen in: 
Stift und Rüchendienft . 6fl.35 kr. 4 hl. 
Gilt, Kom 3 Schfl. 24 fl. 

Haber 3 Schfl. 3 Me. 14 fl. 
Der gerichtliche Schaͤtzungs⸗-Werth ift 2095 fl. 
Kaufsluftige mögen fich einfinden. 
Den 9. December 1824. 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Vorladungen und Edictals 
. Eitationen, 


Nachdem Urſula Fieninger, verwittibte 
buͤrgerl. Stadtkochin allhier mit Tod abgegangen; 
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und ihre hinterlaſſenen Tochter um Ausantwor⸗ 
tung ihres zuruͤckgelaſſenen Vermoͤgens das An⸗ 
ſuchen geſtellt haben, die verſtorbene Urſula 
Pleninger aber außer ben vorerwaͤhnten Toch⸗ 
tern noch einen Sohn mit Namen Michael Ple— 
ninger hatte, welcher ald Soldat bey dem Sten 
Kbn. Linien » Infanterie Regimente Graf Preye 
fing ftund, und feit dem ruffifchen Feldzuge von 
1812 vermißt ift; fo wird gedachter Michael 


Pleninger anmit edietaliter aufgefordert, ſich 


in Zeit von drey Monaten hierortö zu ftellen, 
uud feine Erbfchafts -Aufpräche geltend zu mas 
chen, als nad) Umfluß diefes Termines feine bes 
treffende Erbfchaftd- Quote feinen vorhandenen 
Gefhwiftern gegen Eaution verabfolgt wer: 
den wird. 
Den 16. November 1824. 
K. B. Kreis: u. Stadbtgericht Landshut. 


v. Schleich. 
FE ee‘ 


Am 3. November dieß Jahres, flarb der 
biefige buͤrgerl. Metger Joſeph Münfterer, 
mit Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofition 
und eines Vermoͤgens, welches in einer Rea⸗ 
lität dahler und in Activcapitalien befteht,, deren 
Größe vorläufig auf 2600 fl. angezeigt wurbe, 
Auf die eingelegte Bitte der Erbſchafts⸗In⸗ 
tereffenten werben fomit alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Titel Anfprüche ober 
Forderungen an diefe Verlaffenfchaftsmaffa mas 
ben zu koͤnnen glauben, und namentlich des 
Verlebten Bruber, welcher ſich nad} Ungarn be: 
geben haben fol, oder feine rechtmäßige Des⸗ 
cendenz hiermit aufgefordert, binnen 2 Monaten 
a dato die Anfprüche geltend zu machen und 
nachzuweifen, außer dem ohne weitere Ruͤckſicht⸗ 
uahme mit der. Verlaffenichafts » Yuseinanderfes 
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tzung rechtlicher Ordnung gemäß vorgeſchritten 
werden wird. 
Den 26. November 1824. 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Feichter. 





Das Kbnigl. Baier. Kreis: und Stadtgericht 
München hat in dem Echuldenwefen des Koͤn. 
Advocaten, Franz Paul Huber dahier, durch 
Entſchließung vom 24. September d. J. den Unis 
verſal⸗Concurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage 

naͤmlich: 


L zur PR der Forderungen und be: 
ren gehdrigen Nachweifung auf Mitts 
wod ben 29ten December db. J.; 

I. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf Mitt woch 
den 19ten Jänner 1825; 


I. 
ben Hten Februar 1825, uud zwar 
für die Neplif bis den 23ten Februar 
einfhließlih, und für die Duplif bis den 

:Hten März 1825, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbelannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlid) unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausſchließung der For: 
"derung von der gegenwärtigen Concurd »Maffa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictdtagen 
aber die Ausfchliegung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermdgen deö Gemeinſchuld⸗ 





"antworten. 


zur Echlußverhanblung. auf Mittwoch 
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nochmaligen Erfaßed aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben 
Den 26. November 1824. 


K. B. Kreide u. Stabtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Bauer. 





Da gemäß Erfenntniß des Criminalgerichts 
erfter Yuftanz vom 16. October 1824 gegen 
Franz Kaindl, Bauersſohn von Pittelham, 
k. k. dfterreichifchen Landgerichts Kufftein, das 


Ungehorfams» Verfahren einzuleiten ift, fo wird 


genannter Franz Kaindl, hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten bey biesfeitigem K. Lands 


gerichte zu erfcheinen, und ſich wegen der gegen 


ihn vorliegenden Anfchuldigung des Verbrechens 
der Wiederfegung gegen die Obrigkeit zu vers 
Den 10. September 1824. 
Koͤn. Baier Landgeriht Rofenheim. 
(3) 2. Wintermayr, Landrichter. 





Dad Koͤnigl. B. Oberzollamt Niederaudorf 
bat sub praes. 14. November d. J. wegen Ein; 
ſchwaͤrzung von vier Fäfeln Käfe, zufammen von 
689 Pfund: Sporko Gewicht, wovon drey mit 


- Lit. M. Nr. 1. 9. und 18., bezeichnet, nächft der 
: Fähre.in der Eindde, und das vierte mit Lit. 


M. Nr. 8, bezeichnet, unweit der Fähre von Neus 
beuern, ſaͤmmtlich am 2. September d. 5. im 
Sunfluße liegend gefunden wurden, gegen ben 


unbekannten Eigenthümer Klage hierorts geftellt. 


Es wird daher der unbefannte Eigenthiimer 
diefed wegen Verderbungs= Gefahr bereits von 
dem Ku. Oberzollamte Niederaudorf um 52 fl. 
48 tr. verfleigerten Käfes nach Borfchrift cap. 
5. 6. 3. cod. jud. hiermit dffentlih aufgefoderr, 


nerd in Handen haben, bey :Wermeidung bes fich binnen zmen Monnten a dato um fo 
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auverläffiger bey umterfertigtem Landgerichte zu 
melden, und über obige Klage zu verantworten, 
als außer dem ber Kaͤs für eingefhwärzt, ber 


bemerkte Erlds ad 52 fl. 48 fr. wovon über. 


Abzug der Zollgebähren und Auslagen noch 
21 fl. 41 ir. baar bey hiefigem Landgerichte 
vorliegen, nad $. 57. Nr. 3. des Zollgefeges 


vom 22. July 1819, für verfallen erkannt, und - 


zur geeigneten Verrechnung hinausgegeben wers 
den wilde. 
Den 19. November 1824. 
Koͤn. Baier. Landgeriht Roſenheim. 
Wintermapr, Lanbrichter. 


Sn dem Schuldenwefen bes Ehleftin Kemps 
ter, Großhammerfhmids zu Schwabſoien, ift 
der Univerſal⸗Concurs erkannt. 

Es werben daher die gefeglichen Edictstage, 
naͤmlich: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen und bes 
zen gehörigen Nachweifung, auch zum Vers 
ſuche eines gütlihen Arrangement auf 
Dienstag den ten Jaͤnner 18255 

U. zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Donnerds 
tag ben 5ten Februar 18255 


LI. zur Schlußverhandlung, und zwar für 


die Replik auf Freytag den Aten 
März 1825, und fir die Duplik auf 
Mittwoch den 16ten März, biö 
den 30ten März 1825 einfchließig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtlihe unbelannte Gläubiger des Gemein« 


ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechtös 


Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Auäfchliefung ber 
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Forderumg vom der gegenwärtigen Coneursmafie, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edietötagen 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehimenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen bes Gemeinfchulbners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nodhs 
maligen Erfakes aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 29. November 1824. . 
Kdnigl. Baier Landgerihbt Schongam. 
(3) 2. Wirth, Landrichter, 


Amortifatlons » Decrete, 


Nachdem bie unterm 7. May d. J., auf 
Antrag der hiefigen Haudelsleute Gebrüder bs 
wenfeld ausgefchriebenen und in der erwähne 
ten Eutſchließung bezeichneten Staatsobligatios 
nen binnen der gefeglichen Frift von 6 Mona⸗ 
ten bierortö nicht vorgewiefen worden find; fo 
werben biefelben hiermit für Fraftlos erklärt. 

Den 26. November 1824. 

8. DB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 

. v. Gerngroß, Director, 

Feichter. 





Eine mit Nr. 282. bezeichnete, auf das Koͤn. 
Pfarramt Weichs an der Glon, Kdnigl. Lands 
gericht Dachau, lautende Staatsfchuld »Obliz 
gation, pr. 75 fl. zu 4 Procent verzinslich, ifk 
zu Derluft gegangen. 

Auf Anfuchen des Eigenthümerd wird der 
bermalige unbefannte Inhaber berfelben aufges 
fordert, diefe Urkunde binnen ſechs Monas 
ten um fo gewiffer bey dem unterfertigtem 
Königl. Landgerichte vorzuzeigen, und fich über 
ben Ankunfts- Titel zu legitimiren, als diefelbe 
außer dem fuͤr erlofhen und kraftlos erklärt 
werden wuͤrde. 

Den 6. Auguſt 1824. 
Koönigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Laudrichter. 
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Baieriſches 


Fgenzblatt 


Iſarkreis. 





LI. Stuͤck. München den 22. December 1824. 





Amtliche Artikel, 





Schul⸗ und Kirchen⸗Dienſt— 
Erledigungen. 


A, der Knabenſchule der Vorſtadt An das 
bier, ift die Stelle eines Lehrerd mit einen 
jährlichen Einfommen von 400 fl. in Erledigung 
gefommen. Die Bewerbungen hierum find bins 
nen 14 Tagen hierorts zır überreichen. 





Die Schulfehrerd- und Organiften: Stelle zu 
Griesftädt, K.Landgerichtd Wafferburg, wos 
mit ein jährliches Einfommen von 427 fl. 14 Er. 
verbunden ift, wurbe erlediget. Die Bewer⸗ 
bungen bierum find gehdrig begründet binnen 
1% Tagen hierorts zu überreichen. 





Dienftes: Notizen 


Geine Majeftät der Kbnig haben am 
18. November d. I. den zweyten Landgerichtös 


Affeffor Anton von Schmidt von Reichenhall 
zum Landgerichte Münden; und dagegen den 
zweyten Landgerichts: Affeffor in München, Dr. 
Germannleberreitter, zumfLandgerichte Rei- 
chenhall, beyde in ihrer bisherigen Dienftes: 
Eigenſchaft zu verſetzen geruhet. 


Seine Konigliche Majeftät haben am 
7. December d. 5. den Priefter Joſeph Manns 
bart, in Berddfichtigung feiner neuerdings 
durch Ärztliches Zeugniß nachgewiefenen Krank, 
heits⸗ Umftände vom. definitiven. Antritte der 
Pfarrey zu Pirgen, Königl. Landgerichts Lands⸗ 
berg dispenfirt, und dieſe Pfarrey dem hisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Hagenheim, ebenfalls Koͤnigl. 
Landgerichts Landsberg, Priefter Johann Nepo: 
muf Hegerle, dann die dadurch erdffuete Pfar- 
rey Hagenheim, dem Prieſter Georg Kreiner, 
Eooperator zu Miesbach, allergnädigft verliehen, 
und am nämlichen Tage die von dem Herrn 
Biſchofe zu Augsburg, Ignatz Albert von Riegg 
beabfihtete Verleihung der Pfarrey Oberfinning, 
im Königl. Landgerichtö Bezirke Landöberg, an 
den bisherigen Stadt = Eooperator zu Landsberg, 


(a) 
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Priefter Franz Kaver Kleinhannd, allergnäs 
digft genehmiget. 

BDermdge Befchlußes der Königl, Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 10. 
December d. J., wurbe die Schullehrerös Meß: 
ners⸗ und Drganiftend- Stelle zu Ramfau, Kön. 
Landgerichts MWafferburg, dem Schulverweſer 
Carl Maier zu Tegerndorf, Landgerichts Wolf: 
ratöhaufen, übertragen. 


Bey den in diefem Fahre vorfchriftämäßig 
vorgenommenen Wahlen in den verfchiebenen 
Städten und Märkten, wurben von der Kbnigl. 
Regierung des farfreifes, Kammer bed Ju—⸗ 


nern, ald gewählte Magiftratd » Glieder und . 


Gemeinde= Bevollmächtigte beftätiget: 


Vorſtadt Au. 
- Buͤrgermeiſter: 
Joſeph Nußbaum, 

— Magiſtrats-Raͤthe: 
Xaver Zacherl, Bierbauer, 
Sebaſtian Hoͤck, Kraͤmer, 

Cajetan Gruber, Wirth, 
Joſeph Reiſchl, Rauchfangkehrer, 
Anton Müller, Hutmacher. 

Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Stephan Schneider, Wirth, 
Michael Wagmiller, Muͤller, 
Johann Furtmayer, Wirth, 
Georg Woͤrner, Melber, 

Sebaſtian Wiesmiller, Schuhmacher, 
Caſpar Reiter, Waffenſchmid, 

Alois Lotter, Metzger, 

Michael Doſch, Melber, 

Zaver Lernbecher, Seifenſieder, 
Anton Weber, Metzger. 
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Stadtgemeinde Laufen. 
- Bürgermeifter: 
Joſeph Goͤſchl, Handelömann. | 
Magiftrats-Räthe: 
Karl Schuller, Apotheker, 
Mathias Burger, Sädler, 
Leonhard Schred, Kirfepner. 


Gemeinde-Bevollmädtigte: 


Franz Paul Egger, Schoppermeifter, 


Alois Rehrl, Bid, 

Leopold Lechner, Weißgerber, 
Thaddaͤ Lux, Hausbeſitzer, 
Joſeph Stallinger, Baͤck, 
Mathias Schellmoſer, Seiler, 
Anton Baumann, Kupferſchmid. 


Stadtgemeinde Reichenhall. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 

Joſeph Aſchenloher, 

Joſeph Hufnagl, 

Leopold Suſan. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Anton Buchner, 

Anton Zellner, 

Paul Kaͤufl, 

Philipp Rinner, 

Joſeph Linder, 

Joſeph Harl, 

Jacob Lutz, 

Auton Stoͤckl. 


Stadtgemeinde Traunſtein. 
Buͤrgermeiſter: 
Anton Weber, Nadler. 
Magiſtrats-Raͤthe: 
Jgnatz Hochſtetter, Poſtexpeditor, 
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Ignatz Sollinger, Goldarbeiter, 


“ Niklas Hillmayer, Vierbrauer. 


‚Gemeinde sBevollmädtigte: 


Niklas Schwinghamer, 
Martin Winfelpenner, 
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Mathias Zinsmeifter, 

Andrä Maper, 

Joſeph Paur, 

Michael Kailhofer. 
Stadtgemeinde Weilheim. 


Magiftrars-Räthe: 
Martin Hipper, Bräuer, 


Zaver Neuner, Buchbinder, —— 


Johann Gluͤck, Sädler. 
Gemeinde-Bevollmaͤch tigte: 
Simon Faid, Poſtexpeditor und Bräuer, 

Joſeph Koch, Metzger, 

Johann Guggomoos, Muͤller, 


Clement Strobl, Miller, 


Hohann Lindner, Kornhändler, 


Ignatz Fauſt, Bierbräuer, 


Hippolit Lindner, Lohnlutſcher. 


Marktsgemeinde Tblz. 
Magiſtrats-Raͤthe: 
Georg Simon, Pechler, 
Sylveſt Dopfer, Hutmacher, 
Georg Streidl, Gärtner, 
Anton Niggl, Handelsmann. 
Gemeinde:Bevollmäctigte: 

Georg Schäffler, Bräuer, 
Michael Sutor, Zinngießer, 
Zaver Fagner, Mefner, 
Zaver Maier, Sattler, j 
Lucas Brenauer, Schuhmacher, 
Ignatz Heiler, Kiftler, 





Joſeph Stadler, Spängler. ini 
Joſeph Friedl, Miller, 
Caſpar Guglhoͤr, Bräuer, 
Mathias Pet, Chyrurg. 
Marktsgemeinde Wolfratshaufen. 
Magiſtrats-Raͤthe: 
Joſeph Bockorni, Kraͤmer, 
Paul Heckenrhainer, Schäfer, 
Xaver Kloiber, Bäder, 
Joſeph Koh, Landarzt, 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Sebaſtian Graf, Schloſſer, 
Franz Steigenberger, Biduer, 
Lorenz Hobck, Braͤuer, 
Alois Biſchel, Glaſer, 
Franz Chrachi, Zinngießer, 
Joſeph Zunterer, Kirſchner, 
Felix Lautenſchlager, Koch, 
Jacob Abenthum, Melber, 
RXaver Schelf, Seifenfabrikant. 
ee 
Befanntmahungem. 
(Mechfelfähiateits » Werzichtleitung betreffrud.) 
: Die Georg Niedermapr'fchen Kraͤmers⸗ 
Eheleute zu Kirchdorf, haben unterm 24. Aus, 


guſt d. J. auf die Wechfelfäbigkeit aͤmtlich 
- Verzicht geleifter, welches hiermit zur bffener“ 


lichen Kenntnif gebracht wird. 
Den 2. December 182%. . u EEE 
Kbdaigl. Baier. Landgericht Miessad. 


In en Abwefenheit des Kbn. Landrichters, 
(8% Oreger, I. — PIE —— 





—— —— 
Anton Kirmayr, Kraͤmer zu, Mittenkir⸗ 
chen d. G., hat am 27. —5 Du. Amts 
(6*) _ 
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ich auf die Wechſelfaͤhigkeit verzichtet, welches CMechielfähigteitd « Werzichtleitung betreffend.) 
biermit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird... Die Anton Schellifhen Bräuerd she: 
Den 9. December 1824, leute zu Meffobrunn dieß Gerichtö,. haben am 
Kdnigl. Baier. Landgeriht Miesbach. 13. d. Mts. den Verzicht auf. MWechfelfähigkeit 
(2) 1. Wieſend, Laubrichter, ämtlich erflärt, welches hiermit zur. Öffentlichen 
a Kenntniß gebracht wirb, 
(BWerfhollenheits » Erklärung. ) Den 13. December 182%, 

Nachdem fi der fchon feit 40 Jahren lan: Koͤnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
desabwefende Valerian Waſtian, Wirthöfohn (3) 1. Lict. Thoma, Landrichter. 
zu Putzbrunn, innerhalb der ſechsmonatlichen 











Friſt weder ſelbſt noch einer ſeiner etwaigen — Cours— 
Machkommen vor unterzeichneter Behbrde ge⸗ der Baleriſchen Staatspapiere. 
meldet hat; fo „wird auf Antrag der Juteſtat⸗ Augsburg den 16. December 1824. 
Erben derfelbe hiermit als verfcholfen erklärt, 
und fein Vermdgen deu nächften Verwandten | Staatö:Papiere. Briefe] Belb 
gegen Gaution quögehändiget werden. Oblig. mı.Coups a4 0fo: || . 984 |... .92 
Den 14. December 1824. ditto „m: 50/0. 1018, | „102 ., 
Königl. Baier. Landgericht Minden | Lands Anfchen . 1024 102 - 
(2) 1. Öteprer, Landrichter. Hypothek⸗Anweiſ. . — — 
VE ——— Lott. Looſe A-Dä4ofo || 10% | 10% 
(Die Einfawärzung eined Faßes Senfen betreffend.) ditto E-MA4ofp 1 1044 | 104 ° 
Nachdem ſich der wegen Einſchwaͤrzung eine ditto unverzinsliche |) - 3 





Faßes Senfen zu 107 Pfund Sporcogewicht 
ver&äthrige: Joſeph Rainer in Ellmau binnen Verf er e — ec“ 

dediim der Edlctaleitation vom 29. September Unter Vorbehalt der allerhöchften Genehmis 
d.%. vorgefeisten zweymonatlichen Termineöhiere gung, wird am Mittwoch den 12ten Jaͤn— 
orts nicht: gemeldet hat; "fo wird das bemerkte ner 1825, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, das 
Faß Senfen zu 167 Pfund Sporcogewicht, ges vom Aerar jüre delendi erworbene Markt: 
mäß der in obiger Edietal⸗Vorladung bepges ſchreibers-⸗Anweſen zu Wartenberg bey dem Furt: 
festen Androhung, und nach H. 57. Nr. 3. und ner Bräuer daſelbſt dffentlich verfteigert werden. 
4, des Zollgeſetzes von 22. July 1819, als eins Diefes Anweſen befteht in einem gemauer⸗ 
geſchwaͤrzt erklaͤrt, und hierüber nach Maßgabe ten zweyſtbckigen Wohnhaufe, fammt angebans 
bes eben erwähnten Zollgeſetzes verfügt: was tem Kubftalle und Holzlege pr, 15 Decim. in 
biermit zur dffentlichen Kenntmiß gebracht wird. zwey Gärten zuſammen pr. 1 Tagw. 29 Decim. 


Den Gi: December 192. 0000 in Aedern pr. 3 Tagw. 69 Decim., 
re Tandgericht Moſenheim. Pr} Miefen » 3 ” 03 * x 
Wintermayr, Landrichter. n Bad „u u 5 dann 
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In dent Anfpruche auf die noch unseren 
Gemeĩinde⸗ Gruͤnde. 
Kaufsliebhaber werden demnach Lugeladen 
an dem bemerkten Tage und Orte ſich einzu⸗ 
finden, die weitern Bedingungen, ſo wie die 
darauf Haftenben Abgaben zu vernehmen, ind! 
fodann ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 
Den 11. December 182%. 


Kbnigl. Baier. Rentamt Erding. 
(3) 1. Slonner, Kentbeamter, 
—— — 


Bey der durch weyte offentliche Aus ſchrei⸗ 
buug auf dem 27. November 1. 3. angejegten 
Tagesfahrt zum gerichtlichen Verkaufe des Gant⸗ 
Anweſeus des Georg, Deininger von Schon: 
dorf, bat fi ch wieder. fein Käufer gemeldet, 
weßwegen zum diitten Male auf Samstag 
den Bten Pänner 1835, Vormittags 9 Uhr 
im biefigen Landgerichts »Locale ein Termin ats“ 
beraumt wird, wozu jedet Kaufsluftige Jetta 
eingeläben iſt. \ 


Diefes Anwefen ift ein ſogenanntes Sechs⸗ 
zehntlguͤtl, beym Mahler genannt, und In den 
Gebäuden, dann einem Garten, pr. 0 Tagw. 
32 Dec. freyftiftig grundbar zur Kirche Schons 
dorf und gerichtäbar zum Patrimenialgerichte 
Greifenberg beftehend, wozu nachſtehende bes 
fondere Grundftäde gehdren : 2 


a) der forftzinfig eigene Holzboden, pr. Tgw. 
49 Decim.; 
b) ber ludeigene Gemeindstheil o Tgw. 25 Dec. 


€) die zum Koͤnigl. Rentamte Landsberg frey⸗ 
ſtiftig grundbaren Dießnergruͤnde 13 Tagw. 
88 Decim.; 


4) an Aeckern, Wiesflecken und Holzboden, der 


„\ 


— — 
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bodenzinſig eigene — Pr: d Tagw. 
76: Decim. ; 
e) der zum Königl. Rentamte — frey⸗ 
ſtiftig grundbare — pr. oXgw. 
1: 748 Dech‘y, endlich \. 
T) die Ausbruͤche von — 61. zum Kön. 
Rentamte Landsberg freyſtiftig grumdbar, 
. an Aeckern, pr. 6 Tagw. 6 Decim., 
an Wieſen, pr. 9-75: 
Den 11. December 1826. 
Koͤnigl. Baier. gandgericht Bendäberg, 
Megen Verhinderung: des K. Landrichters, 
Appel, Afefer. . 
— — 


Zur Befriedigung der Glaͤubiger des Johann 
Hdfelmaier,, Bauers zu Lautham, wird deſ⸗ 
ſen Bauernhof auf ben,äten ‚Jänner 1825, 
im Landgerichts + Locale an den ——— 
gerichtlich verſteigert. — 


Diefer Banenuhef heſtehet inseinem. g gemay- 


erten Wohnhanfe „ Stade} und, Stallung, Back⸗ 
hauſe, Schweinſtaͤllen/ alles im beften,baulichext . 
Zuſtande, da fie erſt von wenigen Jahren nor - 


Grand aus neu gebauet wurden, -. ; 


An Grundſtuͤcken gehdren zu diefem bole⸗ 


welcher zu. dem unterzeichneten Landgerichte ge= 
richröbar, und zum Königl. .. ie s 


hofen leibrechtöbar ift, 
61 Tagw. 90 Dec. Neder, 
26 » 30 » Miefen, 
15 09 „ MWaldung. 
Die Abgaben davon find; 
Bf Hr. .5 hl, Stift, 
4 = 24 2 — » Küchendienfi, _ 
12 — 2 — » Jagdfchamverfgeld: 
12 — 2 — 5 zum Gotteshaus Steinfircheit- 
für eine Immerkub, und, + 





en — 


Sf. 24 Er. 3 hl. auf ein Steuerziel. Jaͤhr⸗ 
lihe Gilten haften auf diefem en 
1 Schfl. Weiten, 
4. Schfl. Kom, u: 
5 Schfl. 5 Mg. Haber, Pr 4 1m. Zut⸗ 
nterhaber. 32 
Auswãrtige und — Raufstiebhaber 
haben fich‘ über Lenmund und Bermbgen auss 
zumweifen, unb fhnnen des Zuſchlags gewaͤrtig 
ſeyn, in fo fan das — det — 
angemeſſen iſt· 
Den 14 December 1824. 
Kdnigl. B. Landgeriht Pfaffenhofen. 
HLalndl Landrichter. 
— „ 


Nach Webereinfunft der Vartlmaͤ Schhf: 

! mairifßen Bäderscheleute zu‘ Weilheim mit 
ihren Gläubigern, wird deren Anweſen, beftes 
hend in einer bürger!. Behauſung, worauf die 
Backergerechtigkeit ausgebt würd, dann 37. Tgw. 
8 Deeim. Grundſtuͤcke, vorbehaltlich der ereditors 
ſchaftlichen Genehmigung, dem gerichtlichen Dem 
kaufe ausgeſtellt, und hlerzu Dienstag: den 
25ten Zänner bevorfiehenden Jahres eine 
Tageöfahrt angefeht. Kaufsliebhäber, welche 
viefes Anmefen chevor in Augenſchein nehmen 


förinen ‚ werden demnach “eingeladen, auf dem 
diezfeitigen Amtslocale ihre Anbote zu ſchlagen, 


woben fich jedoch die Auswärtigen über ihren 
Reumund, und 3ahlungsfähigteit — 
haben. 
Den 16. December 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 





Man bringt hiermit zur bffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß Florian und Anna Maria Wallner, 
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buͤrgerl. Reglwirths⸗ Eheleute. im Markte Tuͤß⸗ 
ling, ihr befigendes Anwefen aus freyem An⸗ 
tricbe zu veräußern gebeufen, und hierzu dem 
Verſteigerungsweg in der Art einſchlagen, daß, 
dieſes Anweſen theilweiſe verſteigert werben ſoll; 
wer. jedoch das geſammte Auweſen zu: beſitzen 
wuͤuſcht, und noch ein höheres Anbot ſchlaͤgt, 
als die Geſammtſumme ber theilweiſen Verſtei⸗ 
gerung betraͤgt, den Vorzug haben ſoll. 
Baare Bezahlung verftehet fi fü ch von ſelbſt. 
Dasſelbe hat folgende Beſtandtheile: 


Gebaͤude: 
Die Behauſung mit Gärtl, 
Keller und Pferdeftall, © 
Getreidſtadel, a 
. Saft: und Kuͤheſtall, alles gemauert. 
Seldgrände: Bu 
in 3 Feldern 13 Grundſtuͤcke zu —*** 
245 Tag. 
j Wiesgrände: 
3 yoepmätige ohngefähr 44 Tagw. und 1 
dreymaͤdige zu J Tagw. Wieſen, 
Saͤmmtlich dieſe Realitaͤten ſind zum Ritter⸗ 
gut Tuͤßling hierher leibrechtsbar, und mit jähre 
lichen 46 fl. 28 kr. Stift Scharwerkgeld und Has 
bergilt belegt. . 
Sonderbar mod) verhanden und zum Gottes⸗ 
hauſe Heiligenſtadt leibrechtsweiſe grundbar ſind: 
a) Die Bachſcheidwieſe zweymädig zu bey⸗ 
laͤufig 24 Tagw. und mit dem Wäfferungs: 
Rechte verfehen. a 
b) Die Voglwieſe zweymaͤdig zu 4 Tagw. 
Ein Antheil vom Mbrmofer-Moos zu 1 Tags 
werk, fren eigen. 
Ein frey eigenthimlicher Stadel, gezimmert 
mit 1 fl. eingelegte jäprlihe Gilt zum Ritters 
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Gute Tuͤßling, und von den übrigen Gebanden 
etwa 300 Schritte entfernt. 

Endlich ift aud bey diefem Anweſen das 
Bierzapfens und Garkochrecht bisher ausgeuͤbt 
worden, und bürfte auch mit oberpoligeylicher 
Bewilligung forthin beitehen. 

. Einfache prosiforifche Grundfteuer sn 
2 fl. 55 5 hl. 

Die; Häuferfteuer ıf.2ı fe 

Die Gewerböftener 3 fl. 30 fr. 

Gemeinde : Anlagen nad) Erforberniß. : 

. Zur Verfteigerung ift Mondtag der Ste 
SFänner nächftlommenden Jahres, Morgens 8 
Uhr im Amts-Locale angefeht, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige hiermit höflichft eingeladen werben, mit 
dem Zufage, daß ſich nicht befannte Käufer 
über Vermögen und Leumund durch obrigfeits 
liche Zeugniffe auszuweifen haben. 

Die Kaufsobjeete können ftündlich bey den 
Befigern felbft eingefehen werben. 

Den 7. December 1824. 

Kbn. B. Freyberrlih von Mandlifches 
Parrimonialgeriht Tuͤßling, 
im Kbnigl. Landgerichte Altbttting. 
Brandenberger, Gerichtöhalter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Johann Huber, Bierwirthsſohn von hier, 
fand noch im Jahre 1812 bey dem K. B. 6ten 
Chevanzlegerd » Regiment als Gemeiner, und 
wurde dann in den Liiten im legten ruſfiſchen 
Feldzuge als gefangen abgeſchrieben. 

Derſelbe wird nun aufgefordert, binnen ſechs 
Monaten a dato von feinem Leben und Auf⸗ 
enthalte um fo mehr Nachricht anher zu ertheis 
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-Ien, als er fonft als. verfcholfen erflärt, und 
fein beyläufig in 2650- fl; beſtehendes Vermb⸗ 
‚gen feinerh einzigen ‚Bruder Joſeph Huber, 
Koch von hier, ald nächften Erben gegen Eau: 
tion ansgeantwortet werden wird. 
Den 29. October 1824. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Winden. 
v. Gerngroß, Director. I 

3. v. Hahn. 

Am 3. November dieß Jahres, flarb der 
biefige buͤrgerl. Metzger Joſeph Muͤnſterer, 
mit Hinterlaſſung einer letztwilligen Dispoſition 
und eines Vermbgens, welches in einer Rea⸗ 
litaͤt dahier und in Activcapitalien beſteht, deren 
Größe vorläufig auf 2600 fl. angezeigt wurde. 

Auf die eingelegte Bitte der Erbfchafts: Fe 
tereffenten werben fomit alle diejenigen, welche 
aus was- imimer für einem Titel Unfprüche oder 
Forderungen am Diefe Verlaſſenſchaftsmaſſa mas 
den zu fönnen glauben, und namentlich bes 
Berlebten Bruder, welcher. fich nach Ungarn bes 
geben haben fol, ober feine rechtmäßige Des⸗ 
cendenz hiermit aufgeforbert, binnen 2 Monatem 
a dato die Anfpräche geltend. zw machen und 
nachzuweiſen, anfer dem ohne weitere Ruͤckſicht⸗ 
nahme mit ber Verlaffenfchaftd : Auseinanderfer 
sung rechtlicher Ordnung gemäß ugefhcinen 
werben wird. 

Den 26. November 1824, 
8.2. Kreidr u. Stadtgericht Münden: 
v. Gerngroß, Director, 

Feihter- 





6) 3 


Das Kbnigl. Baier. Kreis: und Stadtgerich € 
München hat in dem Schuldenweien des Kbr- 
Adoocaten, Franz Paul Huber dahier, durch⸗ 
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Euntſchlieung vom 24. September d. J. zen Uni⸗ 
verſal⸗ Concurs erkannt. 

—— daher die —— edietstage 
naͤmlich: 

I. zur —— der Forderungen und de⸗ 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Mitt⸗ 
woch den 29ten December db. J.; 

U. zur Vorbringung der: Einreden gegen bie 
angemeldeten orderungen auf Mitt woch 
den 19ten Jänner 18255 

TI. zur Schlußverhaudlung auf Mittwoch 
den Hten Februar 1825, uud zwar 
für die Replik bis den 23ten Februar 


- Oten März 1825,:. 
jebesmal Morgens 9 Alb feflgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbelannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit dfientlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterſcheinen 
am. erftien Edictötage bie Ausſchließung ber For⸗ 
derung vom der gegenwärtigen Concurs⸗Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den: übrigen Edietstagen 
aber die Ausfchliefung mit dem am bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 

Zugleid; werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
werd im Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben 

Den 26. November 1824. 
R.B. Kreide u. Stadtgericht Minden. 

v. Gerngroß, Director. 


(5) 3. Bauch 





Am 30. Jänner 1810 ſtarb Johaun Mad, 
Pfarrer und Kämmerer zu Kirchdorf, Königl. 
Landgerichts Mieshach, mit Hinterlafung ei⸗ 





‚med Teſtaments. Die bermalige Maſſe befteht 


in einer Summe von 1066 fl. 46 kr., worauf 
jedoch ſchon ‚bedeutende Forderungen — 
wurden. 

Es werden ſomit, da die ——— 
Sache zur weitern Behandlung hierher gelangte, 
alle diejenigen, welche aus was immer für eis 
nem Titel Anfpriche an den Nachlaß geltend 
machen zu fünnen glauben, ‚aufgefordert, dies 
felben binnen 4 Wochen a dato rechtöförmlic) 
nachzuweiſen, aufierdem ohne weitere Ruͤckſicht⸗ 
nahme rechtlicher Ordnung mad) — 


wetden wuͤrde. 
einſchließlich, und fuͤr die Duplik bis ven 


Zugleich werben jene, welche — 


fände befigen, augewieſen, diefe mit Vorbehaft 


ihrer Rechte zu Gerichtshanben zu übergeben, 
fo wie die Maffadebitoren aufgefordert, bey 
Strafe der Doppelzahlung bloß bey Gericht Zah⸗ 
lung zu leiſten. 

Zur Aufnahme der weitern Antraͤge uͤber bie 
Audeinanderſetzung der Verlaſſenſchaftoſache ſelbſt 
hat man, welches gleichfalls zur Kenntniß ge⸗ 
bracht wird, auf den Aten Jaͤnner 1825 
Nachmittags 3 Uhr einen Termin anberaumt. 

Den 7. December 1824. 
K.B. Kreisen. Stadtgericht Minden 
> 9, Gerngroß, Director.’ - 


(2) 1. Dapl. 





Der Königl. Baier. Khmmerer, Obriſt ala 
suite und Eommandenr des Et. Georgi Dre 
dens, Sigmund Graf von Buttler Haim— 
haufen, als Befiger der im Königl. Landge⸗ 
richte Dachau gelegenen, mit Gerichtöbarkeit 
verfehenen Güter, Heimhauſen, Zanhaufen und 
Dtterhaufen, ‚hat, um die auf diefen Gütern 
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baftenden Schulden Eenmen zu lernen, um Edics 
tal « Ladung der etwaigen Gläubiger :auf be 
Grund des h. 14 des Einfuͤhmugs⸗ Geſctzes 
Hom: 1. Juny 1822, in Bezug auf das Hypo⸗ 


thefengefeg undedie Prioritaͤts ⸗ Ordnung; gebeten. 


— Es werden daher dieſe Glaͤubiger zur An⸗ 
meldung ihrer Forderungen binnen drey Mo⸗— 
naten, von der erſten Einruckung dieſer Edic⸗ 
tal⸗Ladung in die bffentlichen Blätter: an ge⸗ 
rech netunter dem Rechtsnachtheile des Nuss 
ſchlußes ihres Real⸗Anſpruͤche anf: die: fraglis 
hen Güter hiermit: aufgefordert, wobey den 
‚Gläubigen ‚iu zu, welchen der Gut® =: Befiger 


im Verhaͤltniſſe ald "nrfpringlicher ‚Schuldner ' 


ſteht, die Beflimumiingen bed +Einführungss 
nung vom Au Zum 1822, 9. Qi worbehalten 
bleiben. 
Den 11. Detersber 1824. 
RB Ares Stadtgericht —* 
And u — Simeror. u La 
71. . vers re 
Machdem das Ganterleuntniß —— 
Behoͤrde vom 9. puhl. 23. v. Mts./ im Schul⸗ 
denweſen des Michael Ex a ſt, Buͤrgers und Vraut⸗ 
weinerd ‚am Gries dahier, die Rechtskraft bes 
ſchritten/ ſo werden die. edietaeaoe augefet 
wie folgt: sah 


——— 


ren gehörigen Nachweiſuug Moudtag 
der 3te Jaͤnner 188; 

A. zur Vorbringimg ber Einreden gegen die ans 
"gemeldeten Ferderuugen Dienstag ” 
gt Februar 10255 Terz 
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zur Schlußverhaudlung, und. zwar fuͤr 
die Replik Freytag der Ate März 
1825, und. für die Duplil Mondtag 

der Mt März 18255: '® 

jedeömal Morgens 9 Uhr. ER — — — 

Hierzu werden alle Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners unter dem Rechtönachtheile vorgelas 
den, daß das Michterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage. die Ausſchließung der, Forderung, pen der 
gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den Äbrigen Edictötagen aber die Ausſchlie— 
dung mitden an denfelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen; zur. Folge hat. 

Zugleid) wird bemerkt, daß am erften Edicts⸗ 
Tage geeignere Anträge hinſichtlich der Bildung 
md Verfüberung der Maffe zu ſtellen feyen, uk 
werden alle, weldye etwas von dem. Vermbgen 
des Bemeinfchuldners in Handen haben, beh 
—2 des nochmaligen Erſatzes aufgefor⸗ 

dent, ſolches unter Vorbehalt ihrer EN = 


Gericht zu übergebeu. 
Den 9. Decamber 18244177. 2 
x. v. Kre is⸗ u. Sthdtgeriht Landshut. 
— Zr 2 
@ i. a} Starf. 
+’ Ey. — 
Johann Br Graf, von Landöberg, 
ſou vorinfgefüge 5 Zehren in Warſchau soon 
«ben ſeyn. 


Da jedoch über deffen Ableben Feine 
tiche Gewißheit vorhanden; ſo wird “berfelte, 
im Fälle'er noch am Leben Ik; oder feie recht⸗ 
mäßige Descendenz hierdurch edictaliter auf. 
efdedert, ſich binnen 6 Moenaten bey diosſel⸗ 
‚tigem @eriäte:zwimalden, außer dem das Di) 
en a ne Capital per 
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300 fl. feinen nächften Anverwandten gegen Cau- 


Kion ausgeantiwortet werben wird, 
» Den -231 Mowenber 1824 


Kbnigl. Baier. Tonsperiattunssere 


— — des Ri Landrichters 
Ap pel⸗ Afefor- * 


Joſeph — Bauer ui Seh er 


Hat unterm 25: dieß um gerichtlichen: Bufante . 
menruf feiner Gläubiger, zum Zwecke der Friſten· 
Regulirung: unten Berufung auf unverſchuldete 
mißliche WVerhältuiße gebeten. Indem man 
biermit zu diefem Zwede auf Mondtag den 
2hten Jänner 1825, Vormittags glihr einen 
‚Kermin anberaumt,. werben fänuntliche Glaͤuhl⸗ 
‚ger ded Joſeph Dietmapr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile, daß ſich die Abweſenden dem Mes 
ſchluſſe der Mehrheit der Anweſenden im Sinne 
des Geſetzes Cod. jud. Cap. 18, $. 15. Nro. 2. 
gefallen laſſen muͤſſen, vorgeladen, mit dem 
Anhange, daß man bis zum Commiſſionstage 
and) den Activſtand erheben wird. 
Den 26. November 1824. 
—* DBaier.Landgeridt Landsberg. 
' Wegen Verhinderung des K. Landrichters, 
— — 


Das — * Ar. In dem Schul: 
demwefen des quiescirten Rechnungs⸗Commiſſaͤrs, 
Mathias Lidl, gls Beſitzers der neuen fogenanns 
ten falten Herberge, durch Entfchliefung ‚nom 


"10.. —5 1825 den uegega⸗ ⸗ ur —X 


aitgunt, ri ER rer 
Das —* Apaiaienoheuc · w Diefen 

Veſchluß weh — vom: 23. ur I. 
beftätiget. . - REN 


— a 
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Es werden daher die — ediertage. 
naͤmlich: 

4. zur⸗Ammeldung der ——— und Pen 
gehörigen Nachweiſung auf —— 
Wetten Jauner 1b; 

A. zur, Vorbringung der Einreben ‚gegen bie 
- qugemeldeten Forderungen auf Aasech 

>» tag dem4Tten Bebruarz...: : 

a zur. Sälußverhaiblung, und war e Ar 
die Weplibrauf Freytag den 1Bren 
März und für die Duplik auf — 
tageden sten Aprilz 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
faͤmmtliche · unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts. 
Nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheineh 
am exften Edietötage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegemwärtigen Coucurs⸗Maſſa, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Edictstagen 
aber dir; Ausſchließung mit deu ‚au, denfelben 
vorzunehmenden, Handlungen ‚zur, Folge hat. 

; Bugleid werden diejenigen, welche irgend 
— von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
wmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Mit: deu Verhaudlinigen am erſten Ediets 
tage wird die Wahl eines Maffa s Eurators und 
ereditorſchaftlichen Ausſchußes verbunden. 

Den 29. November 1824. 

— Baier. Kandgericht Wänden. 

Steyrert, — se 
„3. 

‚ Kafpar, und Anton woblfaber von Stadel, 

bende Soldaten des Sten, und Tten Linien: Ju: 

fanteries Regiments, werben. feit dem ruſſiſchen 
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Beldzuge vermißt.” Da die Verwandten Derfels 
den am die Ausantwortung ihres Vermbgens 
bey. dem Patrimonial «Berichte Schenkenau⸗ als 
ber Werlaffenihafts: Bchbrbe der Vermißten, 
das Anſuchen ftellten; ſo werben diefelben ober 
ihre allenfallfige Defcendenz aumit vorgeladen, 
Ah inmerhalb ſechs Monaten dahler einzu⸗ 
finden, : dann. Über ihr Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu geben, als außer dem fie fir ver 
ſchollen erklaͤn, und ihr Bermbgen gegen Gas 
tion den ſich legitimirsen Verwandten hinaus: 
gegeben wird, Den 16. Noverber 1824. . 
König B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(6) 3. Haindt, Landrichter. 

Da — Ertennmig des Griminalgerichts 
erſter Inſtanz vom 16. Detober 182% gegen 
Franz Kaindl, Bauersjohn von Pittelham, 
k. k. dfterreichifchen Landgerichtd Kufftein, das 
Ungeborfams: Verfahren einzuleiten ift, fo wird 
‚genannter Franz Kainidl, hiermit vorgeladen, 
innerhalb 3 Monaten bey biesfeitigem K. Lands 
gerichte zu erfcheinen, und ſich wegen ber gegen 
Ihn vorliegenden Anfdyuldigung des Verbrechens 
der Wiederfegung gegen die Obrigkeit zu vers 
antworten. Den 10. September 1824. 
Abt. Baier. Landgeriht Rofen heim. 
(3) 3. Wintermapyr, Landrichter. 








In dem Schuldenwefen des Ebleftin Kemps 


ter, Großhammerfchmids zu Schwabfoter; te 


ber Univerfal: Goncurs erfannt. 
Es werben daher die ‚gefeglichen — 
naͤmlich: 
L. zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweifung, auch zum Ver⸗ 
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füche eines gürlichen Arraugement auf 
Dienstag den Aten Jänner 1825} 
IE zur Vorbringung der Efitreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Donnerss 
tag ben Sten Februar 18255 

II, zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Freytag den Atem 
März 1825, und für die Duplik auf 
Mittwoch den 16ten März, bis 

ben 30ten März 1825 einfchließig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzn 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit bffeftlich unter dem Rechts— 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinere 
am erſten Edirrsrage die Ausſchllezung ver _ 


Forderung von der gegemwärtigen Concursmaſſa, 


dad Nichterfcheinen an ben uͤbrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit ben an- deuſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Solge bat... 

Zugleich werben alle diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen des Gemeinfhuldner® 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noche 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
age ihrer Rechte bey Gericht zu Abergehen. 

* Den 29. November 1824. © + 


" Ne Baier. — —— 


(3) 3 Wirth, Landrichter. 





Daniel Steinbader, Sohn ded Daniel 
eine Handlung in Hamburg betrieb, ift ſchon 
feit 52 Jahren vermißt. 

Da feine wichften Verwandte um Ausante 
wortung des ihm durch Erbvertheilungd + Pros 
tocoll vom 28. Junius 1792 angefallenen Erb⸗ 
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dheild ad 1168 fl. 17 Er.dad Anfuchen fellten; 
fo wird Daniel Ste in bach er oder feine allens 
fafillge Descendenz ammit vorgeladen, ſich ain⸗ 
nerhalb ſechs Monaten dahier einzuſinden, oder 
über Leben und Aufenthalt Machricht zu ‚geben, 
als außer dem die Verſchollenheit aus geſprochen, 
und über fein Vermögen wegen Hinausgabe ges 
gen Gaution das ‚Weitere rechtlich verfügt wers 
den wird. 
Den 13. December 1824. 

Königl. Baier. Landgericht Schongau. 


Wegen Verhinderung des Koͤn. Landrichters, 
6) 1. Dr. Wiefend, 1. Affefor. 
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Ungeachtet ber umterm 15. July I. J. er⸗ 
gangenen allerhoͤchſten Berordnung, die Anmel⸗ 
dung: der Hypotheken betre ſfend, haben ſich noch 
wenige Glaͤubiger bey dem wunerfensigsen ya 
wrimonialgerichre gemeldet. 

Damit- fich nun: die Arbeiten — das Ende 
bed Anmeldungstermius nicht zu fehr haͤufen; 
fo werden die Glaͤublger der Unterthanen bed 
unterfertigten Patrimonialgerichts aufgefordert, 
ihre Anmeldungen in Bälde bahier zu machen. 

Untermeitingen den 6. December 282%. 
K. B. Freyherrlich von Karwinstifhes 
Patrimonialgericht Husladı 
Dreyer, Patrimonialrichter. 


on — 


Anzeige 


Be Addreßbuch des Iſarkreiſes, welches ſaͤmmtliche Dberbehörben des Kreifes, 
die unmittelbar oder gemeinfchaftfich im Reffort der Fönigl. Regierung und des Lönigl, 
Appellationss Gerichts ſtehenden Unterbehoͤrden mit den Herrſchaftsgerichten, den Pas 
trimonial⸗Gerichten J. u, II. Claſſe, dann den Magiſtraten I. H. u. HI. Claſſe; — 
das Kirchen- Studien- Schul: und Medicinal⸗Weſen, ferner die centraliſirten zum 
Reſſort der kaͤnigl. Staatsminiſterien gehoͤrigen Unterbehörden, die geſammte Landwehre ıc. 
mit dem Perfonal:Staude enthaͤlt, iſt im Drucke erſchienen, und brochirt mit farbigen 
Umſchlage verſehen, bei dem erpedirenden, Secretariate der koͤnigl. Regierung des Ilar⸗ 
kreiſes, Kammer des Innen, gegen portofteien Erlag zu 45 fr. zu erhalten. 





ee MDR einer Weplage, Die Gäramene npelgen Betreffend.) 
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Waenzblatt 


Iſarkreis. 





LII. Stuͤck. München den 29. December 1624. 





Amtliche Artikel, | 





An 
ſfaͤmmtliche Geſchaͤfts⸗Stellen, Fuftizs 
vPolizey⸗ und Finanz⸗Behbrden, Res 
gies dann befondere Verwaltungen 
und Aemter des Iſarkreiſes. 
Die Bezahlung für das Geſety⸗ ımb Megierung®s 
Blatt, und deren Verrechnung betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Sin Koͤnigliche Majefiät haben fh 


allergnädigft bewogen gefunden, in Anſehum 
der Bezahlung für das Geſetz⸗ und Regierungse 
Blatt, und deren Verrechnung —— zu 
verordnnen, wie folgt: 

1) Alle Landgerichte, Rentämter und die be 
rigen Königl. Behörden, dam alle Gemeine 
den, file welche bisher die Rentämter das 
Geſetz⸗ und Regierungs » Blatt zw bezahlen 

dhatten, erhalten diefe Vlätter, vom Jahre 
3825 anfangend, unentgeldlich. 


2) Alle Eollegien, Aemter und Behdrden, welche 
auf Rechnung ber FinanzsEaffen ein Regles 
Marimum erhalten, aus welchen diefe Bläte 
ter biöher bezahlt wurden , «erhalten dieſel⸗ 
ben füs die Zukunft auch unentgeltlich, 
allein fie müffen den Betrag dafür an dem 
ihnen bewilligten Regie Marimum in Abs 
zug bringen, und im ihren Rechnungen ber 
fonder&, ald nicht zur Regie s Erfparniß ges 
hoͤrig, audweifen. 


5) Jene Behdrden, welche für Pfarrer und 


Stiftungen die Vorausbezahlung, und Ber: 
theilung der Blaͤtter zu beforgen haben, 
folfen die Geld » Beträge bafılr an das 
einſchlaͤggge Rentamt abgeben, und diefes 
diefelben an die Königl. Iſarkreis⸗Caſſa 
elnſenden, wo fie verrechuet werben. _ 

4) Ale Militäre Staatsfchulden = Tilgungse 
und Stiftungs s Vehdrben, ſo wie alle 
wittelbaren Aemter Fhnnen ihre Pränumer 
sation an die Kdnigl. Iſarkreis⸗Caſſa eine 
ſenden, ober an die einfchlägigen voRimts 
bezahlen, 


(9) 
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5) Die Privaten konnen ſich mit ihrer Bes 
flellung, und Praͤnumeration an die Königl. 
Poftämter, oder an die Koͤn. Iſar-Kreis⸗ 
Eaffa wenden, 


6) Die König. Poftämter haben ben Betrag 
ber von ihren Zeitungs» Erpebitionen abzus 
nehmenden Erempfarien ebenfalls an die 
Königl. Iſarkreis-Caſſa zu fenden. 


7) Die Königl. Rentämter haben die empfan« 
genen Pränumerationd = Gelber mit dem 
Derzeichniffe der Pränumeranten bis 15. 

Jaͤnner 1825, an bie Königl, — 
Caſſa einzuſenden. 


8) Die Koͤnigl. Jſarkreis Caſſa hat ein ſpe⸗ 
cifiſches Verzeichniß der empfangenen Gel⸗ 
‚ber bis 31. Jaͤnner 1825 der unterfertigten 
Stelle in duplo vorzulegen, weldye bass: 
felbe ungefäunt dem Koͤnigl. Staats: Mis 
nifterium- ber. Finanzen vorlegen wird, 


In den Finftigen Fahren hat die Pränus 
meration für die Blätter des naͤchſten Jah⸗ 
red nach den vorfiehenden Anordnungen 
bis 1. December zu gefchehen, wonach die 
Einfendungen der Gelder, und Verzeich⸗ 
niffe von den Nemtern bis 15. und von der 
Königl. Iſarkreis-Caſſa aber bis 31. Des 
cember ftatt haben muß. 


10) Der Preis des Regierungs =. und allgemels 
nen Sntelligenz » Blatteö bleibt kuͤnftig auf 
fünf Gulden dreyßig Kreuzer für 
den Jahrgang feſtgeſetzt. Der Preis des 
Befeblattes wird jebesmal vor dem Er⸗ 
feinen desſelben befannt sen wer: 
den. 


— 


9 
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Gegenwaͤrtige Verordnung wird hiermit zur 


allgemeinen Wiffenfhaft und genauen Darnach⸗ 
achtung befannt gemadtt. 


München den 23. December 1824, 


KbnBaier. Regierungdes Sfarkreifes, 


Kammer ber, Finanzen 
v. Widder, Präfivent. 
Met, Director. 
Schr. v. Thidouft, Seer. 





(Die Befetung des Oberaufſchlagamts Münden 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Mrajeftät des Königs. 


Nachdem der durch allerhbchftes Refeript 
vom 9. Detöber l. J. zum Controlleur beym K. 


Dberauffchlagamte Münden allergnädigft er: 


nannte Gontrolleur, Conrad Mulzer von Bai⸗ 
reuth, in feine Function dahier nunmehr einge: 


wieſen ift, fo wird diefes hiermit zur dffemeli- 


hen. Kennmiß gebracht, mit dem Bemerken, 
daß don nun an ſaͤnuntliche Quittungen bes 
K. DOberauffchlagamtes München mit den Unter: 
ſchriften des Oberauffchlägers Beutelhanfer 
und des Controlleurs Mulzer verfehen feyn 
müffen. 


Vaͤnchen den 19. December 1824. 


Kbn,Baier. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
Metz, Director. 
—— Schmaltz. 
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Verleihung der goldenen Civil— 
Verdienft: Medaille, 


Seine Majeftät der König haben ver- 
möge allerhöchfterEntfchließung vom 21.Decemb. 
d. J. dem BTjährigen Priefter Michael Rudolph, 
ber im Jahre 1812 das Prieſter⸗Jubilaͤum ges 
fenert, und nunmehr über volle 50 Fahre als 
Seelforger in der Gemeinde Fridorfing, Land: 
gerihts Tittmoning , fidy befindet, in Beräd: 
fihtigung deffen angerühmter vielfacher Verdien⸗ 
ſte um Kirche und Staat, und zur ehrenden 
Anerkennung feiner audgezeichneten, auch in 
ben Zagen eines feltenen Alters fortgefeßten 
Thätigkeit, die goldene EivilsBVerdienft - Mes 
baille, unter Bezeugung der befondern allerhbch⸗ 

ſten Zufriedenheit über fein beharrliches und 
fegenvolles Wirken für das allgemeine Befte, zu 
verleihen allergnädigit geruhet. 





Titels Verleihung. 
Seine Majeftäg der König haben, ver⸗ 
möge an die Koͤnig Megierung des Iſarkreiſes 
unterm 8. December d. J. erlaſſener Allerhdch⸗ 
ſter Eutſchließung, dem Pfarrer Franz Zaver 
Seidl zu Tölz, den Titel eines geiſtlichen Ras 
thes zu ertheilen allergnädigft geruhet. 





| Schuls und Kirchen⸗Dienſt⸗ 
Erledigung. re Du 


An den Marked: Schulen zu Berhtesga:r 
ben ift die Stelle eines Lehrers in Erledigung 
gekommen, womit ein jährlihes Einkorwiuien 
von 300 fl. verbunden iſt. 2 


Die ‚Bewerber, welche des Drgelfpielens 
und Gefanges befonders. fundig feyn muͤſſen, 
haben die gehdrig begründeten Gefuche binnen 
14 Tagen hierorts zu übergeben, 
SE 

Dienftess Motizen, 


— — 


Vermoͤge Beſchluſſes der Königl. Reglerung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo.17, 
December d. J. wurde bie Schullehrers⸗ und 
Drganiften » Stelle zu Bernau, im Gräflich 
von Prepfing'ichen Herrſchaftsgerichte Hohen 
aſchau in Prien, bem bisherigen Schullehrer 
Johann Nepomuck Bauer zu Edling, Koͤnigl. 
Landgerichts Waſſerburg, uͤbertragen. 


An die Stelle des verſtorbenen Bürgermeifters 
Haarbeintner in Landshut, iſt der recht 8⸗ 
kundige Rath Joſeph Lorbeer, zum Buͤrger⸗ 
meiſter gewaͤhlt und beſtaͤtiget worden. 

Bey den in diefem Jahre vorſchriftsmaͤß ĩ g 
vorgenommenen Wahlen. in den ve rfchiedene rs 
Städten und Märkten, wurden yon der Königl- 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer ded Funerrz,- 
als gewählte Magiſtrats⸗Glieder und Gemeinde = 
Bevollmächtigte beftätiget. 

Marktögemeinde Dadan, 
-Bürgermeifter: 
Michael Bruggmapyr,. Handeldmanı. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 

Plaeidus Strauß, Brantweiner, 

Ferdinand Birgmann, Ehyrurg, 

Anton Mayer, Bierwirth, und 

Benedict Stauber, Apothefer. 

Gemeinde-Bevollmädtigter 

Joſeph Peg, Mebger, | 

(69*) 
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Zaver Altherr, Lebzelter, 

Joſeph Klammer, Spängler, 

Ulrih Jaͤger, Siebmacher, 

Xaver Bernpointner, Schleifermeifter, 
Auton Mannbart, Glafer. 


Markftögemeinde Dieffen, 
Magiftratö-Mäthe: 
Michael Thalmapr, 
Joſeph Kipper, 
Georg Luginger. 
GemeindesBenollmädtigte: 

Sofeph Mezger, Löffelmacher, 
Martin Feichter, Drechöler, 
Karl Schufter, Kiftler, 
Meldior Oppenrieder, Sattler, 
Sofeph Geisler, Kufner, und 
Franz Boos, Strider. 


Marktsgemeinde Roſenheim. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Xaver Zollner, Braͤuer, 
Joſeph Neumair, Wirth, 
Franz Krepper, MWeißgärber. 
Koͤnigl. Stadt Landshut. 
Rechtskundiger Magiſtrats-Rath: 
Johann Baptiſt Weber, bisher proviſori⸗ 
ſcher rechtskundiger Magiſtrats⸗Rath. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 
Frauz Fleifhmann,'Handelömann. 
Ignatz Hofbauer, Apotheker, 
Johann Baptift Kircher, Leihhausinhaber, 
Balthafar Lurz, Lederfabrifant, 
Sebaftion-Weitl, Seifenfieber. 
GemeindesBenollmädtigte: 
Johann Zdttl, Bierbraͤuer, 
Julius Tramnmitz, Kartenfabrlkaut, 


* 2 
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Georg Weigenthaler, Bierbraͤuer, 
Anton Weber, Buchhändler, 
Ignatz Bergmapyer, Bräuer, 
Sofeph Arnold, Lederer, 
Anton Huber, Handelsmann, 
Auton Liftler, Silberarbeiter, 
Joh. Nep. Oberpauer, Handelömaun, 
Mathias Oberer, Bräuer, 
Johann Mitterer, Scloffer, 
Joſeph Eder, Handeldmann, 
Engibert Fromel, Thierarjt. 





Bekanntmachungen. 





¶Mechſelfaͤhigkelto⸗Verzichtleiſtung betteffend.) 
Die Georg Niedermapr'fchen Kraͤmers⸗ 
Eheleute zu Kirchdorf, haben unterm 24. Aus 


guſt d. J. auf die Wechfelfähigfeit Amtlich 


Verzicht geleifter, welches hiermit zur oͤffent⸗ 
lichen Keuntniß gebracht wird. . 
Den 2. Deceniber 1824. 
Koͤnigl. Baier. Landgeriht Miesbach. 
In legaler Abwefenheit des Koͤn. Landrichters. 
(3) 5. Greger, „ us 
(Wedfelfäpigfeits s Berzihtleiftung betreffend, ) 
Anton Kirmayr, Krämer zu Mittenkir⸗ 
hen d. G., hat am 27. November d. J. aͤmt⸗ 
lich auf die Wechfelfähigkeit verzichtet, welches 
hiermit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Den 9. December 1824, 
Kbnigl. Baier Landgeriht Miesbach. 
@) 2. MWiefend, Landrichter. 





( Derſchollenheits Erklaͤrung.) 
Nachdem ſich der ſchon ſeit 40 Fahren lan⸗ 
desabweſende Valerian Waftian, Wirthsſohn 


053: 
zu Putzbrunn, innerhalb der fechömonatlichen 
Friſt weder felbft noch einer feiner etwaigen 
Nachkommen vor unterzeichneter Behoͤrde ges 
meldet hat; fo. wird auf Antrag der Inteſtat⸗ 


Erben berfelbe hiermit als verfchollen erklärt, 


und fein Vermögen den nächften Verwandten 
gegen Caution ausgehändiget werden. 

Den 14. December 1824. 
Kbdnigl. Baier. Landgeriht Münden. 
(2) 2. ©Steyrer, Landrichter. 


(MWechfelfägigkeits » Werzichtleiftung betreffend. } 
Die Anton Schellifhen Bräuers = Ehes 
leute zu Weſſobrunn dieß Gerichts, haben am 
13. d. Mts. den Verzicht auf Mechfelfähigkeit 
ämtlich erflärt, welches hiermit zur dffentlichen 
Kenntmif gebracht wird. 
Den 13. December 1824. 


Kbnigl. Baier. Landgericht Weilheim. 
(3) 2. Lict. Thoma, Landrichter, 








Eours 
ber Baierifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 23. December 1824. 





Staats:Papiere, |Briefei Belb. 
— — — 
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Die Erlangung einer Babersgerechtigteit betreffend.) 
Ein Ehyrurg, der über Approbation, zurreis 
- hended Vermögen und gute Eomduite fich legi⸗ 
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timirt, kann durch Erlangung einer Baberöges 
rechtigfeit und eines wicht unbebeutenden Grunds 
Befized auf annehmbare Weiſe Unterkunft in 
Hainting bey Burghaufen finden, 

Nähere Austunft über die Sachverhaͤltniſſe 
erhalten Bewerber auf Anmelden bey ber uns 


terfertigten Behoͤrde. 


Den 10. December 1824, 
Koͤnigl. B. Gräflih von Berchem'ſches 


Patrimonialgericht I: Elaffe Haiming. 
Aichhorn, Patrimonialrichter. 





Verſteigerungen. 





Unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmi⸗ 
gung, wird am Mittwoch den 12ten Jaͤn— 
ner 1825, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, das 
vom Xerar jure delendi erworbene Marft: 
ſchreibers-⸗ Anweſen zu Wartenberg bey dem Furt⸗ 


ner Braͤuer dafelbft dffentlich verfteigert werben. 


Diefes Anwefen befteht in einem gemauer⸗ 


| ten zwenftddfigen Wohnhaufe, fanımt angebaus 


tem Kubftalle und Holzlege pr. 15 Decim. in 
zwey Gärten zufammen pr. 1 Tagw. 29 Decim. 
in Yedern pr. 3 Tagw. 69 Decim., 
» Wien „5 05 u 


n Wald 5 „ dann 


„4 n 


in dem Anfpruche auf die noch unvertheilten 


Gemeinde: Gründe, 

Kaufsliebhaber werben demnach eingeladen, 
an dem bemerkten Tage und Drte fich einzus 
finden, die weitern Bedingungen, fo wie bie 
barauf haftenden Abgaben zu vernehmen, und 
fodann ihre Angebote zu Protocol zu geben. 

Den 11. December 1824. | 
Kdnigl. Baier, Rentamt Erding. 
(3) 2. Glonner, Rentbeamter, 
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Zum Verkaufe bed Anweſens des Sehaftian 
Pichler, Lenzenbauerd von Ried, befien Ber 
ftandtheile dad XXXVL Stuͤck des Iſarkreis⸗ 
Sutelligenzblattes S. 719. enthält, wird hiermit. 
auf Anfuchen der Gläubiger wiederholt und 
zwar auf Donnerstag ben 20ten Jänner 


1825, 9 Uhr Vormittags im hiefigen Gerichts⸗ 


Rocale eine Commiffion angeſetzt, und hierzu 


bemerkt, daß. auch fämmtliche vorhandene Mos 


biliarfchaft unter den Verkaufs-Objecten bes 
griffen ſey. 

Den 21. December 1824. 
Koͤn. B. Graͤfl. v. Preyſing. Majorats⸗ 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau in 
Prien. 

(@) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Am 30. Sinner 1810 ſtarb Johann Mad, 

Pfarrer und Kämmerer zu Kirdidorf, Königl. 
Landgerichts Miesbach, mit Hinterlaſſung eis 
ned Teftaments. Die dermalige Maffe befteht 
in einer Summe von 1006 fl. 46 fr., worauf 
jedoch fon — eier erhoben 
wurden, 
Es werben — da die Verlaſſenſchafts— 
Sache zur weitern Behandlung hierher gelangte, 
alle diejenigen, welche aus was immer für eis 
nem Titel Anfpräche an den Nachlaß geltend 
machen zu fönnen glauben, aufgefordert, die⸗ 
felben binnen 4 Wochen a dato rechtsfoͤrmlich 
nachzuweiſen, außerdem ohne weitere Rüdficht- 
nahme rechtlicher Ordnung nad) vorgeſchritten 
werben würde. 

Zugleich werden jene, welche Maffegegens 


— 
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ftände befisen,, Angewiefen, biefe mit Vorbehalt 
ihrer Rechte zu Gerihtähanden zu übergeben, 
fo wie die Maffadebitoren aufgefordert, bey’ 
Strafe der Doppeljehlung bloß bey Gericht Zah⸗ 
lung zu leiſten. 
Zur Aufnahme der weitern Anträge über bie 
Auseinanderfegung der Verlaſſenſchaftsſache felbft 
hat man, welches gleichfalld zur Kenntniß ges 
bracht wird, auf ben 24ten Jänner 11825 
Nachmittags 3Uhr einen. Termin: anberaumt, 
Den 7. December 1824. 
K. B. Kreis⸗ u. Stadbtgeriht Münden 
v. Gerngroß, Director. 
0 : 


Der Königl. Baier. Kämmerer, Obrift a la 
suite und Commandeur des St. Georgi: Dre 
dens, Sigmund Graf von Buttler Haims 
hanfen, als Befiger der im Koͤnigl. Landge⸗ 


Dapl. 





richte Dachau gelegenen, mit Gerichtsbarkeit 


verfehenen Güter, Heimhauſen, Zanhaufen und 
DOtterhaufen, hat, um die auf diefen Gütern 
baftenden Schulden kennen zu fernen, um Edic⸗ 
tal = Ladung ber etwaigen Gläubiger auf den 
Grund des $. 14. des Einfuͤhrungs ⸗Geſetzes 
dom 1. Juny 1822, in Bezug auf. dad Hypo⸗ 
thefengefet und die Priorität» Ordnung gebeten. 
Es werben daher diefe Gläubiger zur Ans 
theldung ihrer Forderungen. binnen drey Mo: 
Daten, vom der erften Einruͤckung diefer Edic⸗ 
ral⸗Ladung in die bffentlichen Blätter am ge⸗ 
sechhet, unter dem Rechtsnachtheile des Aus⸗ 
ſchlußes ihrer Neal: Anfprähe auf. die fraglis 
hen Güter hiermit aufgefordert, wobey den 
Gläubigern, zu welchen der Guts s Befiger 
im Berhältniffe als urſpruͤnglicher Schuldner 
ſteht, die Beflimmungen des Einführungss - 
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Geſetzes der Hypothefens und Prioritäts = Ord⸗ 

. mung ‚vom 1. Zuny 1822, 6. 9. vorbehalten 

bleiben. 

Den 11. December 10 j ! 

K. B. Kreisen. Stadbtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


” 2. Hapyber. 





Das — Kön. Baier. Kreid- md 


Stabtgericht hat in demSchuldenwefen de8Georg 


Bertold, ehemaligen Oberlieutenauts durch 


Entfchliegung vom 14 December d. J. den Unis . 


verfal=Coneurd erkannt. 
Es werden daher le ‚gefeglichen Edletercve 
naͤmlich: 
I. zur — der RER und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 17ten Jänner 18255. 


1. zur Borbringumg der Einreden gegen’ die : 
angemeldeten Forderungen auf Mittwoch » 


den 16ten Februar, fowie zum Vers 
ſuche einer gütlichen Ausgleichung; 

II. zur Schlußverhandlung auf Freytag 
den 18ten März, und zwar fir die 


Replif Bis den 1ten Aprit-einfehließe 


lich; und für die Duplik His den 16ten 

April einfchließig, 
jedesmal.Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fänmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem, Rechts⸗ 
Nacıtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concurs- Maffa, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen 
aber bie Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
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Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erfates aufgefordert, foldyes unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 14. December 1824. 

8.8. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 

v. Gerugroß, Director. 

8 ellerm ann, 





Nachdem dad Ganterfenntniß unterfertigter 
Behörde vom 9. publ.23. v. Mts., im Schul: 


denweſen bes Michael Er nft, Buͤrgers und Brants 
"weinerd am Gries dabier, die Rechtskraft bes 


ſchritten, fo werden die Edictötage angefeit, 
wie folgt: 


. 1 zur Anmeldung Der — und de⸗ 
ren gehbrigen Nachweiſung Mon dtag 

—der Ste Jänner 1825; _ 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen Dienstag ber 
ıte Februar 1825; 


IH. zue Echlußverhandlung, und zwar. für 
— die Replik Freytag der 4te März 
1825, und für die Duplik Mofidtag 

der 21te März 18255 
jedesmal Morgens 9 Uhr. 

Hierzu werden alle Gläubiger des Gemein: 
fchuldners unter dem Rechtönachtheile vorgelas 
den, daß dad Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictötagen aber die Ausfchlies 
Bung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. 
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Zugleich wird bemerkt, daß am erften Edictös 
Tage geeignete Anträge binfichtlich der Bildung 
und Verfilberung der Maffe zu ftellen feyen, und 
werden alle, welche etwas von dem Dermdgen 
des Gemeinfhuldners in Handen haben, . bey 
Vermeidung ded nochmaligen Erfaßes aufgefors 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

Deu 9. December 1824. 
K. B. Kreis⸗ m. Stadbtgeriht Landéhut. 
Frhr. v. Schleid, 





Daniel Steinbacher, Sohn des Daniel 
Steinbacher von Oberammergau, welcher 
eine Handlung in Hamburg betrieb, ift ſchon 
feit 52 Jahren vermißt, 

Da feine nächften Verwandte um Musants 
mwortung bed ihm durch Erbvertheilungs » Pros 
tosoll vom 28. Junlus 1792 augefallenen Erbs 
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theild ad 1168 fl. 17 Fr. das Auſuchen ftellten, 
fo wird Daniel. Steinbadher oder feine allens 
fall ſige Descendenz anmit vorgeladen, fich ins 
nerhalb ſechs Monaten dahier einzufinden, oder 
über Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, 
als außer dem die Verfchollenheit ausgefprochen, 
und über fein Dermdgen wegen Hinausgabe ges 
gen Eaution das Weitere rechtlich verfügt wers 
ben wird. 
Den 15. December 1824. 
Kbnigl. Baier. Landgeriht Schongam, 


Wegen Verhinderung des Kbn. Landrichters, 
(3) 2. Dr. Wiefend, I. Affeffor. 





Nichtamtlicher Artikel 


Bey elnem Königl. Baier. Landgerichte im 
Iſarkreiſe find. zwey Schreibers » Stellen leer; 
mit. guten Zeuguiffen verfehene Subjecte finden 


bey ber Rebactiou weitere Aufſchluͤſſe. 


ENREDR zwey Beylagen, Dienited Nachtichten and bie Schrannen⸗Anzelgen detreffeud.) 


Beylage zu den Dienftes « Nachrichten Pro, 52. 


E} 


Berze 


ichniß 
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der Buͤrger⸗Offiziere der Landwehr des Iſarkreifesz 
welche von der Allerhächften Stelle bereits ernannt, aber bieher noch nicht befannt gemacht 
worden find. 
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Datum 
der Allerböuffen 
Ernennung. 
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Monat. | Ang 
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Bemerkung. 








Infanterie 














1825: May. 15 
* » * 
1822! 4» .)2%9 
1823) September,| 29 
1822) May. 20 
n n ** * 
* ** » ” 
” gr, * * 
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”„ n | „ 
1822 May. | 29 
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Regiment. 


Klar, Jacob... 


S bindler, Anton 


Lenhard, Johann 
He eitele, Joſeph 
Giel, Jacob 
H sfmanı N, 
Vogt, Mole 
Gdttner, Xaver 
NKungelmaier,® 





Mendl, 


Oettlh, un . 
Kircher, Eatl. 
DIR fi „ady IN 
Bitte nde erger,g 
Promoly;, Duirin 
Philipp 
Raim, Joh. Bapt. 
Teichlein, Bartlı 
N ndauer, Kranz 
E — uh, Anton 

w.. Kaffe», Anton 





| p: urtfla, \ 
Wicel, 
Stießberger, Ka 
Miller, Bay tiſt 


Andraͤ 


a Joſeph 
s muͤl 
———— 
Vogl, Carl.. 
Ever, Zaver . 


Ne * 





Mat! 





Waldhauſer, Gabr 


Krempelhuber, Sof. 


Avis. 


“ 
enolm 
>» 


gi. 


* 
u. 


— hunger, Martin 


Mtilbehn . 


I 


— 


er, Georg 


. 





Zimmermann, Franz | 





Käauben 


Rechtelundiger Bürgermeifter. 


Magiftrats⸗Rath u. Merhfeiger 
BALL .LL?; Affeflor. 
Mirgiied des König. Verb, Orb. 
ı der Baier Krone. 
Handelsmann u. Wechſelgerlchts 
Aſſeſſor. 


Rlemermeiſter. u 
SHandels maunn. 


Buchhändtier, 


Inporhefer 1. Gemeinde Bevoum 
Weinwirtheu. Gent. Berollm, 


Handetsmann u. Gem, 


Bereum 
MagiſtratsRath. 

Buchbinder u. Gent. Berolln. 
Glasverleger. 


Lebjelter. 
Abotheter u. Maglſtrats⸗Xath. 


Pelvarler. 


Zuckerbãcker. 


Zuckerbacker. 


Dandelsmann. 
Handels mann. 
Tabeckfabrilant ı. Sem. Ber, 


Handelsmann. 


Belnbäh 


Sandıid 


mann. 
Diet. 


sand delmann. 


Handelsmann. 


Kernmeſſer. 
| AR einer Lithograp. Anflair 


.Gentrude⸗ Bevofimächtigter, 
Inpotheter u. Gem. Gerpäm, 


sutmacher, 
‚Seiddraf t⸗Fabrelkant. 
pridatit. 


Wendling, Chriſtian Sandelemann. 







Unterlieutenant . 


2 
F 


s Bssysyyerr 
..02n 0: rt tra er 
Zur u —7 2 


Regmts. 


giments⸗Arzt . 


ptm.u. Rgts. Audit. 1823 September. 29 
Bataillons. Arzt . | 


Oberlieutenant . 


” » .. 
Unterlieutenaut . 


Hauptmanı » - 


Dherlieutenant . 
Unterlieutenant . 


Dberlieutenant » 
Unterlieutenant . 


Oberlieutenant s . 
Dberl. u. Batall. Adj. 


-» + „.» ” 








Datum 
der Allerhoͤhſten 
Ernennung. 











1823| September.) 29 |Erlacher, Peter . 

























In m » |» eibl, Sebaftian . 

. P) ” ” » N3otmaier, Nepom. |ehönfärser. 
«I» * » I» Baud ler, Joſeph andelsmann. 
.15 3 |» inſterlin, Zofeph Buchtandier. 

+ 11824 „ „ 116 1Schenfelberg, Earl |pandeismann. 
f} » * n * 2 um g e l ma i er f} Sof: Sandelömann, J 
» |» Daner, Benno „ .  |Kafferier. 

. » ” * au bz er, Michael . pothefer, 

. * * „ „Tha ler, Joſeph WBeitgarber. 
«Ip „ » I» |Hager, Ehriftian . -ISiefeifhärtFasritan. 
. n » „ I» 1Gebhart, Johann ortenmachtt. 





Goͤttner, Paul . 
.Schmadel, Mar. 
Koch, Anton . . 
Trettenbader, Job. 
Wolf, Zofeph. 


. Ins2ıl Dctober. | 30 
+. 111822 ay. 29 
1816) „120 
1822] „ 512909 


j Shüßen ⸗Corps. 


1823! September. 2 noll, Baptift . Iginngießer. 
= * „ 16 Buöner. "ichael ättnet. 


Artillerie : Corps 


Bemerkung. 










Bimmermelfter u,Gem. Bevoum. 
ofdafner u. Gem. Bevoum. 








tauled deg König 
d 33 
echtötundiger Magiſtt. 


tglied des 
der Baier, 


1823| » »„ 129 NGfelhofer, Anton |Stönfärter. 
1824| »  » | 16 |Rrieger, Andreas . |eäsiermein. 


der Baier. Krone u. Gem. Ber, 


r > May. 29 lo Baptit . Itglied det Rönigt. Werd. Orb. 


. 1824| September.) 16 
. | 1823| „ n | 29 * romber ger, Bapt.|Satköster. 
1824| u * 16 


Kavallerie = Corps. 


Rittm. u.Corps:-Comm.ı822| May. | 29 [Gldttner, Paul . eifenfahrlfant n, Gem, Denon, 
Meinsheimer, And.Itornmeftr. 






Groskinsky, Fofepbiieieidermaneer. 


Franz, Erhart . » binder. 


u ” ” * 

+ 111823! September.| 20 Knorr, Ludwig. dandelsmann u. Gem. Berotm. 
u » » |» NSchwanghart, Joh. Bierbrauet. 

° ” ” » » NSchußmann, Joſeph brivatier. 

|» » » I» Meſchenauer, Rud. Baumeiſtet u. Grm. Vedoum. 





BlrgersBataillon der Stadt Freyfing. 
. 1822| September.| 17 Meyer, Franz. 
n » » |» |Oftermann, Johann. 

1823| Map. 8 Heigel, Bartimd. 
1822| September.| 17 en: Franz 

» »„ |» Müller, Thomas, 
1823 März. 8 ttentofer, Michael. 

” » |» |Pollin, Fofeph. 

November. | 15 |Schader, Ignatz. 
May. 8 Feichtmaier, Ignatz. 

” ” » (Geisler, Leopold. 
November. 15 |Trauner, Michael. 


+ 
* 


3 
* 
s 
* 
. 


* 
n 
» 
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Datum 
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Ebarge Ernennung. 
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Hauptmann 
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n 
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Bataill. Auditorr . 11822] September.| 17 
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Major u. Commandantlı824] Auguft. | 6 
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berlieutenant . . | „ » nn |» 
Unterlieutenant . . | ” „In 















berbucer, Joſeph. 
Denk, Sofeph. 
tenbard, Martin, 
Schmid, Baptift. 
Gitſchger, Michael, 
Bofh, Joſeph. 


der Stadt Landsberg. 
Folleville, Fr.ärhr.v. 
Huber, Georg. 
Schindler, Martin. 
Gigl, Anton. 
Münch, Nepomuk. 
ohenleutner, Xu. 
chmittner, Simon. 
Schindler, Joſeph. 
Wolf, Erasmus. 
Mes, Franz. 
Dörteiß, Jacob. 
Hernle, Sofeph. 
perget, Domini Bauptmann 8 = 


Fuch s, Mathias, Foloe aber yum Zengmans ver. 
der Stadt Landshut, 







urde den 7. 


Lorber, Earl Sigm, 
Kuißl, Baptift. 
Gittinger, Joſeph. 
Pekert, Joachim. 
Puͤttner, Felix. 
Gebhart, Zaver, 
Eder, Joſeph. 
Pollin, Anſelm. 
Ertl, Max. 
Schnitzher, Marcus, 
Thalmair, Franz. 

ftermair, Xaver. 
ilerie 

aufmann, Thaddaͤ. 
Nothhas, Adam, 
35btl, Johann. 

hefuß, Friedrich. 
zu Berchtesgaden 
aferer, Andrä. 
Haller, Baptift, 
ampel, Andrä. 








Bürger s Landwehr des Landgerihts Dachau. 
. > —— kr Schanzenbad 


— m O⸗ach 
rtl, Joſeph. — 3. 
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Dberlieutenant . . (11823) April. 109 |Pernpoitner, av. 
Unterlieutenant . » || » „ ” Seidl, Jacob. 
nn rn n Geifenbofer, Ehrift. 
z Landg Ka "5 — 
ajor .... 1823| October. 2Lerchenfeld, Phili mmerer und Landrichte 
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gnie zu Bolfrarshaufen, 
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— m ae i Ma: 
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Aſffeſſor in Dachau 
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Deiſenho f er Bene dict Pfarrer zu Schbf⸗ 
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Dent Loſeph Bataill. Audirer; DEM. - 
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hey der Konigl. Regierung des Iſatkrei⸗ 
ſes, Kammer des Innern 
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zu Rofenheim 
Dietenbäd Mathias Dserlieutenant dr 
2.W. in Traunſtein ” 961 
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Schule bey Münden 008 
Ddrnberg Friedrich Freyherr von, Affe: 
for bey der Regierung des Sfarkreifes 
Kammer des Innern außer bean Status 191 


Dopfer Sylveſt, Magiſtratsrath in Tdtʒ — 
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Mienteih Franz, Bürgermeifterin Ere 
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eife enrieder Anton, Megiſtratsrath in 
Driuchen 


e Elter Hersulan, — zu ‚Eberöberg . 149 


Enderbs Zayer, Pfarrer zu Pöttmes . „198 


Engel.Erhard, Yatrimanialsberütähals 
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Enzensöberger Andrä, eugwart v 
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— — üateilleutenant b. 8. W. in 
—— in 
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— — Martin, Gem. Bevollm. in 
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berg 9 _ Yuguftin, ‚euthobener und ‚venfimine 
rtmayer Johann, Gem, Bevollm. in ter Pfarrer in, Schlehderf ., .. 149. 
der Vorſtadt Au u! chger Michael, Bataill. Zeugiwart 
— d. L. W. in Freyſing. — ⸗ 
G. an Sjofepb, —— d. L. W. 
inmn La 
be h, Schullehrer uud Meiner , 
—— a: zit dann zu Aßling ” 23, 88 Sloggner: ‚Gotthard, wvianer in Ebert —⸗ 
— Martin, ‚Pfarser zu ———— se; Diögenfrt Som Antrirte 149° 
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— — Schullehrer, Meßner und Orga⸗ 
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ea ‚Kafpar , ‚Gem. BR a 
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dispenſirt vom Antritte 
Haller Baptift, Oberlieutenant d. L. W. 
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Tegernbad) 

Hannes Zaver, erfter Rechnungs Ge: 
hilfe bey der Kammer ded Innern 
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J F ger Ulrich, Gem. Beyollm. in Dachau 951 
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Traunſtein 025 
Kai us. Joſeph Aquilin, Pfarrer zu Trauch⸗ 
gau 


dijspenfirt vom Antritte 
Kaiſer Bernhard, 
Minden 


Kaltenborn Marx, Forſtmeiſter e Frey 
fing 44 


139 
Gem. Berollm. in 
891 


Kampel Andraͤ, Unterlieugenant s EB 
zu Berchtesgaden 963 

Karmann Johann, Dberlientenant dv. 
LM, in Rofenheim 

Kaferer Undrd, Hauptmann d. L. W. in 
Berchtesgaden 963 

sat Paul, Gem. Bevollm. in Reichen⸗ 

A au f mann Anton, Kreis: ⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Schreiber in München 

— — Rhannd, Rittmeiſter d. 2. W. in 
Lands hut 963 


Katzmair Joſeph, Beneficiat und Erpos 


fitus zu Pieſenkam 857 >. 


Kircher Carl, Hauptmann d, L. W. im 


1 


München 901 


— — Zohann Baptift, a 
in Landshut 


224 


FE F Seite 
Kiftler Anton, Pfarrer zu Holzbaufen 45 
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Lor F er Karl Sigm., Major u. Comman⸗ 
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Maffen Anton von, Dberfieutenant d. 
L. W. in Muͤnchen 


Maler Carl, Schullehrer, Meßner und 
Organiſt zu Ramſau 


— — Sohant, Appellatlons- Gerichtös 
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— — Vinzenz, Pfarrer und Diſtriets⸗ 
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bispenfirt vom Antritte 645 

- Mangels enger Anton, Pfarrer zu Frou⸗ a 
tenhauſen . 124 
Mannhart Anton, ‚Gem. Bevollm. in; 
‚Dachau 951 
N) anhart Joſeph, Pfarrer zu Puͤrgen 69% 
bispenfirt vom Antritte 22 


Märtipube r Jacob, Beneficiat am Gas 
» fleig zu Münden. . .. 


Mm ayer Andraͤ, Gem. Veboum. in Traun. 


„fein 925 
— — Anton, Magiftratsrath in Dachau 959 
— — Bernhard, Pfarrer zu Weyern 491 
— — Lehrer in Kempten 822 
Mayr Joſeph, Pfarrer zu Guntramsried 99 


— Midael, Schuls und Eurat » Benefis 
eiat zu Grainau 


Maprhofer Thomas, 2ter Affeffor. bei 
dem Königl, Landgerichte -Landöberg. 23 
Mayr! Georg, proviforifher Schullehrer, 
Gantor und Drganift zu Oberaudorf 66, .149 
Mendl Philipp, Oberlieutenant d. L. W. 
in München 2 


53T 
025 


& J 


Seite 
wm⸗ nein Auton, —A des neuen BL 
Gymnaſiums zu Münden : 805 


g6r Meffe rer Engelbert, ‚Pfarrer zu Selb: * 


— 


tz Franz, uUnterlieutenant ı. d. L. W. 
Rn Landsberg 


"8.5. 


63 Never ‚Franz, Hauptmann EM. in on 


Freyſing 


Mezg er Joſeph, Gem; Bevollm. in Dieſſen 951 


Michel Anton, Liegſalziſcher Beneficiat zu 
Minden 208 


— — Milhelm, Oberfieutenant d. L. W. 
in Muͤnchen 6.33 


Miedt Mar Jacob, Landgerichts⸗Actuar . 
zu Miesbad) 289 


Milberger Anfelin, "Pfarrer zu Trau⸗ hi 
bing 774 


Mirterer Ichann, Gem. Bevollm. in 
Landshut 952 


MFH! Joſeph, Magiftratsrath in Aibling 909 
MEET Johann Evangelift, Kreis: und 
StadtgerichtssSProtocellift in Landshut 809 


Muͤhlthaler matbiae . Gem. Bevotlm. 
zu Albling 


Mätler Anton, Dagifrateratt in der 
Worftadt- Un 923 


=- — Anton, Pfarrer zu Aſcholting 356 


— — Bermardin Raſſo, Curat⸗ Benefit: 
ciat zu Unterfepleisheim 


3* Columban/ Pfarrer zu Gars 7 


PER Schann Baptift, ——— 
LEW. in Muͤnchen 


— — — Oberlleutenant d. 8. W. 
in Freyſing 


7 Mind Johann, Nepomuck, Oberlleute⸗ 


nant d. L. W. in Landsberg 


3 

ulzer Conrad, Oberaufſchla ⸗Amts 

— in Münden. = "838 

Murmann Andrä, Hauptmann dt. W. 
in Wolfratshauſen 


M up! Sebaſtian, prov. Unters Vorbereis 
tungs⸗Lehrer in Landshut 


Dienftes + Notizen 


N. 
Seite 


Naaber Alois, Pfarrer zu Geroltshauſen 691 
Nagler Georg, Landrichter zu Trofiberg 289 
Narerer Anton, Magiftratsrath in Schou⸗ 

gau 


Nerf Mathias, Gem. Bevollm. in Schon. 
„ gau 
Neuhuber Jofeph Anton, prov. Profeffor 
‚der Mathematik an der Lyceal⸗-Claſſe 
zu Landshut 
Neufäufler Mathias, Unterlieutenant 
d. L. W. in München 
Neumair Joſeph, Gem. Bevollm. in Ro: 
ſenheim 
Neuner Xaver, Magiſtratsrath in Weil: 
beim 
und Bataill. Quartiermeifter d.L.M, ' 
in Weilheim 3* 
Neuß Peter Robert, Aſſeſſor des Kreis— 
und Stadtgerichts in Augsburg 
Niedereder Jacob, Pfarrer zu Paunz⸗ 
hauſen und Beneficiat zu Johanneck 
Niedermayr Johann, Gem, Bevollm. 
zu Aibling 909 
Niggl Anton, Magiftratsrarh in Ti; 925 
‚ „und Unterlieutenant d. L. W. in Tolz 96% 
Nothhas Adam, Oberlieutenant d.2.W. 
in Landshut 
Nuͤrnberger Joſeph, prov. Profeſſor des 
neuen Gymnaſiums zu München 805 
Nußbaum Franz Paul, Kreis: und Stadt: 
gerichts⸗Protocolliſt in München 868 
— Joſeph, Bürgermeifter in der Vor: 
ade Yu... ——— 923 


& 


= =) S 
+ 5) 
u 


509 
540 


D. 


Dberbucder Joſeph, Unterlieutenant d. 
L. W. in Freyſing 

Ob erer Mathias, Gem. Bevollm. in Lands⸗ 

hut 952 


Seite 
Dberfofler Johann, Unterlieutenant d, 
L. W. in Reichenhall 
Dberniedermaier Foh., zweiter Land: 
gerichts-Aſſeſſor in Starnberg 
Oberpauer Joh. Nep., Gem. Bevollm. 
in Landshut 
Obholzer Anton, Schullehrer in Vier: 
firchen 
Dertl Johann Baptiſt, Gem. Bevollm. 
in Münden 891 
und Hauptmann d. L. W. in Muͤn⸗ 
Oppenrieder Melchior, Gem, Bevollm. 
in Dieſſen 95 
Os wal d Mois, Gem. Bevollm, in Aibling 909 
Dfterberg Joſ. Frenberr von, Landges 
richts⸗Actuar zu Rojenheim 
Ditermair Kaver, Unterlientenant d.L.W, 
in Landshut 
DOftermann Joh., 
in Freyſing 
Ditermayer-Jarob, Gem. Bevollm. in 
München 892 
Diterrieder, Borbereitungs s Lehrer in 
Landshut 822 
DO tter Joſeph, prov. Schullehrer⸗ und Or: 


88 


317 


Hauptmann d. L. W. 


ganiſt zu Nandelſtadt. 317 
| P. 

Pauer Theobald, Landgerichts-Actuar 

in Altbttin 2 
Paur Sofeph, Gent, Bevollm. in Trauns 

ftein - 25 
Pekert Zoahim, Hauptmann d. 2, W. 

in Landshut 965 
Permaneder Michael, Profeſſor des 

neuen Gymnafiums zu München 805 


Pernpoitner Zaver, Oberlieutenant D. 
L. W. in Dachau 


Pet Joſeph, Gem. Bevollm. in Dachau 
— Mathiad, Gem, Bevollm. in Tblz 


950 
926 


Dienftes « Notizen, | 


Eeite 
id Schullehrer zu Rott⸗ 
87T, 288 


or — Johann Nepomuck, Unterlieutenant 
d. L. W. in Reichenhall 964 
— —, Iofeph, Unterlieutenant d. L. W. 
in Toͤlz 
Pirkl Joſeph, Med. Dr. Phyſicus zu Er⸗ 
ding 


Pleft Joſeph, Magiſtratsrath zu Rofenheim 875 
und Unterlieutenant d. 8.2, in Roſen⸗ 

heim 964 
Plug Alois, Pfarrer zu — Mr 
Pollin Anſelm, Oberlieutenant d. L. W. 

in Landshut 063 
— — Hofer, Dberlieutenant d.?ẽ. W. -7 

im Freyſing 962 
Popp Friedrich, Pfarrer zu Großinzemoos 556 
Praͤntl Alois, zweiter Landgerichtösfffefs 

for in Landsberg außer dem Status 191 
Pröbftl Georg, Gem. Bevollin. in Schons 

gau 


Promo!y Quirin, Oberlieutenant d. L. W. 
in Muͤnchen 


? über Erneft Wilhelm, Dr. Gerichtsarze 
zu Reichenhall, dann zu Waismain 89, 289 


— ricelli Franz Earl, Pfarrer zu Ober: 


arb 
Püttner Felix, Oberlieutenaut d.R. 3. 
in Lanbehut 


. ES 
Quireim Joſeph, Wicar zw Yubarf  . 16% 
ı RR 
Raim zieb. MlaptuDberligutenant v2. ®. 
in München 961 


Ranker Jakob, Beneſiciat in Ramersdorf 822 


Rappel Joh. Baptiſt, Rector am Lyceo 
zu Lands hut 80 
Rebe r Franz Kaver, Dr., Landrichter in 
Tegernſee on . 708 


Seite 


Regensburger Andrä, Gem. Bevollm. 
in Erding 874 


Rehrig Joſeph, —* bey dem Appel⸗ 
lations⸗Gerichte für den Iſarkreis 


Rehrl Alois, Gem. Bevollm. in Laufen 


Reichthalha mmer Joſeph, Pfarrer zu 
Buchbach 


Reif Thomas, Pfarrer zu Gammersdorf 375 


Reisberger Lorenz, Magiſtrats rath zu 
Aibling 


"el Frr⸗Megiſtraceeath in der 
Vorſtadt R3 


= 
24 


— iter Cap, Gem. Bevollm. in der Vor⸗ 
adt A 


— Alois, Gen. Bevollm.in Er⸗ 
ding 874 
Neft Dominicus, Beneficiat zu Eglng 191 
u Friedeid), Junker d. — 
5 


Ki * abona Carl von Reichenfeld, Cars 
nisus und Pfarrer zu U. 2. Fran in Mitte 
hen 586 

Riedl Georg, Beneficiat zu Pritrihing 215 

Riegele Adalbert, Vataill. Arzt d.ẽ. W. 
in Weilheim 

Rlegg Ignatz Albert von, Biſchof vom 
Augsburg 


Rineder, definitiver Poligen-Director im 
Muͤnchen 135 


u Sean Baptift, Pfarrer Ir 
rt 
— Fo. Nepont., Dr. und 


Kreis⸗Medicinal⸗Rath bey der K. Regier. 
242 


des Ffarkreifes 


Kinner Philipp, Gem. Bevollm. üt Reis 
92% 


chenhall 


er Cajetau von, P 
Dftermuinchen 


mi re Mar, zweiter Landgerichts: Affeffor 


— Planeten 


Pfarrer zu 
268 


88 
zweiter Landgerichts⸗Aſſeſſor zu 
‚191 


* 


Dienſtes⸗Notijen. 


Selte 

Roͤſchenauer Rudolph, Gem. Bevollm. 
in Muͤnchen 801 
dann Junker d. L. W. in Minden 902 


Roth Franz, Unterlieutenant d. 2. W. in 
Tolz 964 

Roͤthlein Jacob Friedrih, Commiffär zu 
Landshut 44 

Rottmanner Johann, Bierbrauer und 


Gem. Bevolim. in Dachan 8 
Ruch Joſeph, Schullehrer und Meßner zu 
Jache nau 724 


Ruedorfer Michael. Buͤrgermeiſter in Ro⸗ 


ſenheim 874 


S. 


Saller Ignatz, Pfarrer zu Niederroth 

Schader Ignatz, Oberlientenant d. L. W. 
in Freyſing 962 

Schaͤffler Georg, Gem. Bevollm.in Toͤz 025 


Schamberger Friedrich, Regierimgs:Rath 
bey der Regierung des Mstenneinfecijes 
" außer dem Starus 163 


Schanzenbad von, Major d. 2. B. in 
Dachau 


100 


063 

Scharler ‚Georg, Hauptmann d. 2. W. 

\ in Reichenhall 904 

Schelf Zaver, Gem. Bevollm. zu Wolfe | 
ratshaufen 926 

Schelborn Chriſtoph, Forſtmeiſter in 
Pflugdorf 838 

S ellmoſer Mathias, Gem. Bevollm. in 

Laufen 

Schentelberg Carl, Unterlieutenant d. 2. 
W. in Münden 

Shicdermaier Joh, Bantift, Serretär " 
bev Dem Appellationsserichte filr Den Iſar⸗ 


924 


reis 491 
Shildher@korg Schulleiter, Meßner u. 
Drganijt zu Wallershaufen 724 


Seit e 
S * er Joſeph von, Rebier ⸗ doͤrſter zu 


er Revierfoͤrſter zu Hohenlinden 838 


Schiller Thaddaͤus, Patrimonial⸗Gerichts— 
halter von Schenkenau und Freienhauſen 7235 


Schindler Anton, Magiſtrats-Rath in 


Muͤnchen, 891 
u. Oberftfientenant d.L.W. in München 961 


— — Sofeph, Unterlieutenaht d. 2. W. 
in Landsberg 963 


.. Martin, Oberlieutenant 22. W. 


in Landsberg 963 
Schmadel Mar von, Hauptmann und 
Rgts.-Auditor d. L. W. in Minden 902 


Schmid Anton von, Aſſeſſor bey dem Kbn, 
Landgerichte Reichenhall 
dann bey dem Kön. 2. G. Milnchen 922 
Baptiſt, Bataill. Arzt d. L. W. in 
Srenfing 965 
Gallus , MVorbereitung® = Lehrer im. 
Landshut 
Simon, dere u. geift, Rath zu 
München 510 
Schmidhamer gofeph, —* ſcher 
Beneficiat in der Et. Peters-Kirche zu 
Minden 
Schmit Yofeph, Zeugwart d. L. W. in — 
Schmitt Garl, definitiver Pfarrprediger- 
bey Et. Peter in Minden 
Schmittner Simon, Unterlieutenant der 
L.W.inLandsberg 065 
Shmuger Martin, Dberlieutenant d. 
L.W. in Muͤnchen 961 
Schneeweis Rudolph von, Rath bey 
dem Kreis: and Stadtgerichte zu Men: 
mingen 
Schneider Stephan, Gem. Bevellm. in 
der Vorſtadt Au 
Shnigler Marcus, 
2,38. in Landöhut 
Schell Joſeph Auton, Pfarrer zn Ober⸗ 
ſuͤßbach 


— 
— 


Unterlieutenant d. 


. Dienftes; Notizen, 


Eeite 
Schollmdd Joſeph, Kreis: und Stadt: 
gerichtös Protocollift in Minden 
Sconger Georg, ra Duartiermeis 
fter d. L. W. in Tölz 
Schofer Konrad, Gem. Bevollm. in Schons 
gau 874 
Schreck Leonh., Magiftratörath in Laufen 924 
Schroͤdl Martin, enthobener Schullehrer 
in DVierfirchen 
Schuh Anton, Oberlieutenant d. L. W. in 
München 96 
-Schuller Earl, Magiftratsrath in Laufen 924 ' 
Schumacher Earl, Revierfdrfter in Iſen 858 
Schufmann Fofeph, Unterlieurenant d. 
x. W. in München 
Schuſter Earl, Gem. Bevollm. in Dieffen 951 
.Scchwaiger Albin, enthobener Pfarrer zu 
Oberammergau 
Schwaiger Jofeph, Lehrer an der Gt. 
Peterspfarr: Knabenfchule in Münden 908 
— — Kofepb, Schullehrer zu Sauerlach 773 
— — Gebaftian, Major d.L.W. in Tölz 964 
Shwangart Joh, Unterlieutenant d. 
LM. in München 
Schwarz Vitus, Profeffor ded alten Gyms 
nafiumd zu München 805 
Schwarzenbäd B., Oberlieutenant d. 
L,W, in Zraunftein 
Schweiger Joſeph, prob. Schullehrer, 
Meßner und Organiſt zu Oberwarngau 339 
— — Thomas, Gem. Bevollm. in Schon: 


& G “ ertfellner Ferdinand, Kreis: und 
Stadtgerichtörath zu Miinchen 

Shwimmer Franz, Oberlientenant d. 
L.W. In Freyfing 

Schwing bammer Niklas, Gem, Bevoll. 
in Traunftein 

Sedelmnier Anna, Lehrerlum der Bors 
ſtadt⸗ Schule Au 

Sedelmair Paul, Bäder und ehemalis 
ger Gem, Bevollm. in Dachau 


—J— 


025 


509 , 


— Joſeph, Gem. Bevollm. in Pr 


787 ‚Speth Albert, P 
Spigweg Simon, Gem, Bevollm, in, 
8 , - München 4 


- 


Seite 
Erelmaier Marimilion Balthafar, Ber 
neficiat zu München 
Seidl Jacob, Unterlieutenant v. L. W. in 
Dach au 
Seifertb, provif. Lehrer und Cantorats⸗— 
Sen an der evangelifchen Schule zu 
* Unterlieutenant d. L. W. 
3 
— a Nepomud, — Pfar⸗ 
rer zu Hechendorf 
Sendtner Jakob, außerordentl. Profeſ— 
ſor des Lyceums zu Muͤnchen 
Sichlern Heinrich von, Landgerichts: 
Actuar zu Traunſtein 88 
Sid, Pfarrer zu Kreutzholzhauſen, und 
prov. Diftriets » Schulinfpeetor 288, 755 
Sidler Joſeph, Oberlieutenant d. L. W. 
in Muͤnchen 


S Anton, Magiftrats- Rath in Min 
en 


Is. 
Pfarrer zu Apfe ci 
525 


EER 


Silberborn Alois, 
borf 


bispenfirt vom Antritte 
Silverio Franz Jofeph, EuratsDene 
ciat zu Holzkirchen . e 691 
Simon Georg, Magiftratörath i Toͤlz 025 
und Hauptmam d. 2. W. a, 065 
Sirt! Honarat, Bürgermeifter geft. 
Aibling 


Be Peter Forer, Pfarrer zu Apfel 


Spllinger Ignatz, Magiftratsrath in 
Fraunfein 

Sommer Johann Baptift, Pfarrer ae 
Dtterfing 


891 
"Spät, Hofrath und Pröfefor, Mitglied 
* Akademie der fen aften e 


Pfarrer zu Hölsbrunn 491 


891 


Dienfted Notizen. 


Eelte - 
Spitzweg Sim., zweyter Suppleant bei 
dem MWechfel = und Mertantil » Gerichte 
II. Inſtanz in Muͤuchen 44 
Stadeder Anton, Dberlieutenant b. LM. 
in Rofenheim 
Staheter Dominicus, Erpoſi tus zu Ras 
* melberg 43 
Stadler Joſeph, Gem.Bevolim. in Toͤlz 026 
Gtellinger Sofeph, Gem. Bevollm. in 


Raufen 

Staltmair Anton, Oberlieutenant d. 

RM. in Weilheim 

Stauber Benedeit, Magiſtratsrath in 
Dachau 

— enberger Franz, Gem. Bevollm. 

— 

— — — Leonhard, Pfarrer zu Schwab⸗ 
— 

Steinlechner Anton, Unterfieutenant 
d. L. W. in Traunſtein 

al Philipp, Pfarrer zu Uns 
terfinning 

Stengel Goswin, Secretariatd-Goneipift 
bei: der Kbnigl. Regierung. des Sfartsels 
"fe, Kammer bed Innern 

Stenglein Albert, Eontrolleur bey dem 
Dberauffchlagamte des Sfarfreifes 100 

dann proviforifcher Oberaufſchlags⸗ ⸗Be⸗ 

amte zu Baireuth 838 

ne Franz, zwenter Rehnungss Ges 
huͤlfe bey der Kammer bes Innern 

Stiha ner Joſeph von, Kanzley = Accef- 
fift bey der Königl. Regierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer ded Innern 

Stiel Earl, Advocat in Kronad) 

S ren er Xaver, Oberlieutenant d. 
LB. in München. 961 

— — Gem. Bevollm. in Reichen⸗ 


hall 
— Joſeph, Schullehrer⸗ Meßner und Or⸗ 
ganiſt zu Nußdorf 122 
Stdger Fr. Eaver, Fruͤhmeß-Beneficiat 
zu Oberguͤnzburg 708 


510 


661 


Seite 
Strauß Dominicus, Gem. Bevollm. in 
Schongau - 


& * auf Placidus, Magiſtratsrath in ei 


Streidl Georg, Magiftratörath in Tb 
dann Feten Meng L. W. in — 2 


T Strobl@lement, Gem. Bevollm. in Weils 


heim 
& Pi = a Zropolb, Magiftratörath in Rei: 


924 
Sutor Michael, Gem. Bevollm. in Tblz 025 


zT, 


Taͤnzl Philipp, Freyherr von, Aſſeſſor 
extra statum bei der Regierung des Un- 
terbonau = Kreifed, Kammer bed Innern 23 


Teichlein Bartlm., Oberlieutenant d. 
L. W. in Muͤnchen 961 


en er Joſeph, Junker d. L. W. in Muͤn⸗ 


Thalmair ranz, Unterlieut " 
... Bi nz, Unterlieutenant d.2.28, 


ch ” um apr Mitek, Magiftratörath in 


Eu Franz Zaver, Pfarrer zu 
Waal, und prov. Schulinfpector fiir den 
Diſtriet Pfaffenhofen 317 

— — — Simon Thaddaͤ, Pfarrer zu Je⸗ 
tzendorf 45 

Thurnberger Gajetan, "prob, Pfarrer 
zu Anger 

Tdrrings Seefeld Anton Graf von, Rats 
Heceffi ni bey der Königl. Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer ded Innern 

a... Zulins, Gen. Bevollm, in 
‚ Lands 

——— Michael, 
LM. in Freyfing - 

Tr e En bacher Joh. Bataillons “nn 

. in München 


re 


375 


951 
Unterlieutenant d. 


Dieinftis: Möriyen. 


u. 
. Seite 
Heberreiter German Dr. ‚ zwenter' Lands 


gerichtö = Affeffer in Reichenhall 282 


Vogl Carl, Unterfientenant ıc. d. 2... 
in Münden 
Bogel Renigius, Pfarrer zu Pornbach 213 
Vogt Alois, Hauptmamm DL. MB, in 
München ’ 961 
Vollmar von, zweiter Alfeffor des Land⸗ 
gerichts zu Waſſerburg 
Volz Mathias, Buͤrgermeiſter in Aibling 89 


W. 
Mans Joſeph, Pfarrer zu Hirtlbah - Gh 
uund prov. Diftrictd : Schulinfpector 755 
Wachter Anton, Pfarrer zu Langweid 356 


Wägele Anton, Schullehrer zu Rottbach 289 
agmiller, Michael Gem. Bevollm. in 
der Vorſtadt Au 

Waguer Clemens, Schullehrer, Mefner 
und DOrganift in Steingaden 1 

Waldpaufer Gabr. Dberlieutenant d. 
LM. in Münden _ 961 

Waldmann Job. Bapriß, p prov. areis⸗ F 
forſt-Officiant in Muͤnchen : 173 

Warenberg er Joſeph, Pfarrer zu Pri 
driching 241 

weber Anton, Vürgermeifter in Tram 

ein 


— — Anton, Gem. Bevolim. in der Vor⸗ 
ſtadt Au 


25 
— — Ynton, Gem. Vevollm. in Landshut 952 


— — Fran, Unterlieutenent d.L. W. 
in Zraunftein 


— — Gohann Baptift, — 
Magiſtratsrath in Landshut 


27 


Wind Mathias, Schullehrer und Meßner 


Seite 
Bei Stephan Alois, Benefit zu Ross: - 
ſenheim 
Weig enthaler Georg, Gem, Bevolim. 
in Landshut ., 
Meinhart Nicolaus, Gem. — 
Aiblin ng ' Ey. BY. 
Meinmüller Georg, Gem. Vevoilm. in 
Schongau i 874 
Beinsseimer am. Rittmeifer 2,8. = 
in Münden 


MWeinzierl Johann Jacob, Pſarrer zu J 
Altheim 822 
Weißbrod, Med. Dr, zweyter Kreis: 
Mevdicinals Rath bey ber K. Meg. des 
Iſarkreiſes 
und Aſſeſſor bey dem Medicinal⸗ 
Comitéẽ zu Muͤnchen 687 
Weitl Sebaftian, Wagifrateranp in Sande; „“ 
Hut as 
MWendling Chriftian, Unterfieutenant d. 
2... in Minden 


1 
Merfmeifter Wilhelm, Schullehrer in 
Bernried 66 


W eſtner Andreas, 
Moſenheim 

Wetz ſtein Jofeph, Pisser an der Mar⸗ 

Vorſtadt⸗Schule in Münden 

Widder Nepomud von, Kreisforft: Con⸗ 

trolleur im Unterdomaufreife 83 

Wiedntann Johann, Dberlieutenant d. 

LM. in Weilheim  ..., 0... 

Miefer Alois, Gent. Bevbllm. zu Aibling 909 


Wiesmiller Sehaftian, Gem. Bevollm. 
in der Vorſtadt Au | 

Wimmer Jacob, Bataill, Auditor d.L,IR 
in Weilheim 


Wimmer Johann, Hufſchmid und ehe⸗ 
maliger Gent. Bebollm. in Dachau 7 


eonacccoch zu 
87 


zu Berglern 516 


Winkelpenner Martin, Yun: Bevollm. 
in Traunftein 


Dienſtes⸗Notizen. 


Selte 

Winkler Paul, Kreis- mb Stadtge⸗ 

richts⸗Aſſeſſor im 
Status erg WR 

Wintermaier Blaſius, Landrichter in 

- Rofenheim 

Wintrich Marquard, Major d.2.W. in 
Traunftein - 

Mirtenberger Jgnag, Hauptmann b. 
L. W. in Minen , 


Mittmann Marimus, Pfarrer zu | 
2 


dorf 

Mo L Erasmus, Unterlieutenant d. L. W. 

in Landsberg 

Wolf Joſeph, Bataillond - Arzt d. L. W. 

in Münden u fe 

Wolfart Joſeph, Auditor te. D.L.M. in 
Tdlz 


Wodrner Georg, Gem. Bevollm. in ber 
Vorſtadt Au 
Wurm Sofeph, zweyter Sinfpector am 
Scullehrer » Seminar zu Freyſing 
diöpenfirt vom Antritte 


Zacher Urban, Urſula Egger'ſcher Benes 
ficiat in der St. Peters⸗ und St. Ste⸗ 
phans⸗Kirche in Muͤnchen 
Zacherl Xaver, Magiſtratsrath in der 
Vorſtadt Au 
ächhenberger Joſepha, Lehrerinn in 
3 Si Et. Mana Vorſtadt zu München - 457 
Zankl Georg, zweyter Afjeffor des Lands 
gerichtd Bruck 
Zaubfer Korbin., Pfarrer zu Heilbrunn, 427 
bispenfirt vom Antritte 542 
Zaubzer Mich., Unterkieutenant d. L. W. 
in Muͤnchen 
Zellner Anton, Gem. Bevollm. in Rei⸗ 
chenhall 25 
Zett Alois, Pfarrer zu Weſtendorf 99 


338 


Muͤnchen außer dem: 


Seite 
Zimmermann Franz, erſter Major d. 
EB. in Münden em 


Zink Eduard, Dr., Kreis- und Stadtge⸗ 
f ri in München außer dem 
tatu 


Zinsmeiſter Mathias, Gem Bevollm. 
in Traunſtein 


« * Hauptmann d. L. W. in Traun⸗ 
ein 
— Johann, Gem. Bevollm. in Landds 
nr t . ä a 

und Unterlieutenant d. L. W. in Lands: 


but 
Zoller wur Brandifcher Beneficiat 


EEE - 


zu Garmi 


Zollmer Zaver, Gem. Bevollm. in Rofen- 
beim 


Zotmair Nepom. Unterlieutenant d.2. W. 
in München 


Zunterer Joſeph, Gem, Bevollm. in 
Wolfratshauſen 026 


nenne 
Belanntmahungen der Unter 
I. Behörden. 


U. 


Altenftadt, erledigte Pfarren 16%, 290 
Altbtting, Eapell:Sopraniften Aufnahme 839 


B. 


B aderöge rechtigfeit erledigte zu Hal: 
ming 

Bals Easpar von Walkertöhofen, Ver: 

ſchollenheits⸗Erklaͤrung 

Bauer Jacob von Ottmannshart, Ver— 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 

— — Lorenz von Gundackersdorf, Ver⸗ 
ſchollenheits = Erklärung j 


(4#*) © 


809 
809 


Bekanntmachungen ber Unter: Behörden. 


Seite 
Bernhard Joſeph von Kleinhartpening, ” 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 317, re 356 


Bruckmayr Johann von Hettendhaufen, 
Straf: Erfennmiß 457 


C. 
Capell-⸗Sopraniſten Aufnahme zu. Alte 
deting . 839 


E otta von Eottendorf Freyherr von, Gutd: . - 
befiger von Hohenfammer und Giebing ' 155 


Eours ber baierifchen Staatdpapiere 
(Siehe Staatöpapiere) 


D. 


Dach au Landgericht, Verſchollenheits⸗Er⸗ 
klaͤrung der Soldaten Andreas und Jos 
ſeph Sedlmeyer 

— — Landgericht, Verſchollenheits-Er⸗ 
klaͤrung 23 vermißter Soldaten 808, 809 


— — Landgericht, wahnfinnige Dienſt ⸗ 


magd, Theres Huber von Riedenshofen 691 
Dandl Anna Maria, von Baumgarten, 


Verfchollenheitds Erflärung . 
Dirlinger Franz, von Mebling, 
oder Verſchollenheits⸗Er⸗ 
Dirmayr klaͤrung 809 


Dominikal⸗Steuer-Ziele rentämtlihe 65 


E. 


Ebersberg Landgericht, Hypotheken-An⸗ 
meldungen BE, . 239 
— — — ‚Landgericht, Prioritaͤts-Er⸗ 
kenntniß des Peter Irlweck 860 
— — — Landgericht, Berfchollenheits: 
Erklaͤrung der Anna Maria Dandl 569 
Eheman gofeps von Grafing, Verſchol⸗ 
lenheits » Erklärung 261 


Einfhwärzung eines Faßes Senfen 927 


Seite 

Erlaher Florian , vermißter Tagdhe 
nerd- Sohn von Beltendorf. 439, 467 492 

Ewiageld:Eapitalien von hiefigen Rea: 
litäten, Anmeldung zur Eintragung in die 
Hypothekenbuͤcher 


Freyſ ing Landgericht, Realanfprüche ober 
vpothefforderung: an das Landgut 
obenfammer und Giebing 

— — ung. War Straf : Erkenntniß 

wider den flüchtigen Johann Bruckmayr 437 

Frig Johann von Dachau, Verfchollen: 

_ heitö = Erklärung, 80 

Finalpräfung in der Hebammen-Schule 

zu Münden . 676 
urtner Jakob von Reicheröberg, Verſchol⸗ 

lenheits⸗ Erklaͤrung - 645 


133 


G. 


Gamperl Georg von Oberhauſen Ver⸗ 
ſchollenheits⸗ Erklaͤrung 
Geiſelbrechtinger Georg von Weibe— 
ring, Soldat, Verſchollenhelts- Erklaͤ⸗ 
rung * 
Giebing Landgut, Realanſpruͤche oder Hy⸗ 
pothekenforderungen 135 
Giehl Georg und Fofeph, vermißte Sol: 
baten 438, 
Glas Bernhard von Guͤnding, Verſchol⸗ 
 Ienheitds Erklärung 80 
Grund: Steuer: Ziele rentämtliche 
Guͤndhard Joſeph von Oberammergau, 
- BVerfchollenheitd s Erflärung 


9 
Haiming, erledigte Badersgerechtigkeit 953 


ach Sofeph von J , Verfchel: 


65 


Bekanntmachungen ber Unter s Behörden. 


Seite 
HänfersSteuers Ziele rentämtlihe — 66 
HebammensSchule Final: Prüfung 676 


Hirner Emeran von Ainhofen, Verfchol: 
lenheits⸗ Erklärung 
ohbenfammer Landgut, Realanfpr 
? oder Hypothekenforderungen m 133 
Hoͤger Johann von Gundadersborf, Bers 
ſchollenheits⸗ Erflärung 


809 
Hodr ger Jofeph von Ainhofen, Verſchol⸗ BER 


lenbeits = Erklärung 


Hörmann Simon von Ainhofen, Ver⸗ 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 
uber Thereſia, wahnſinnige Dienſtma 
ger Riedenshofen nr. m * 691 
Hut tner Joſeph von Tuͤrkenfeld, Soldat, 
Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 46 


Hypotheken-⸗Anmeldungen beym Lands 
gerichte Ebersberg 


Jahrmaͤrkte, . 46% 89 
Irlweck Peter zu Egglburg, Prioritaͤts⸗ 
Erfenntnif 860 


K. 


Rainer Joſeph, der Senſen- Einſchwaͤrzung 
verdaͤchtig 927 

Kirchmair'ſches FamiliensStipendium ers 
ledigtes 8 

Kirmayr Anton, Kraͤmmer ji Mittenfirs 
hen, Verfchollenheitd : Erflärung 926, 

— nik zu Landshut, Aufnahme der Kran⸗ 
en 


962 


851 


Kolb Ignaz, von Jeſendorf, Verfchollen: 
heits⸗ Erflärung 892, 910 


K anfen:Aufnahme in die Klinik zu Lands⸗ 
hut 


861 


8. 
Landsberg Landgericht, Be enheits⸗ 
—— —— —33 


Landshut Kreis- und Stadtgericht, vers 
mißte Soldaten, Georg und Joſeph 
Giehl 458, 466 

Landshut Landgericht, vermißter Tagldh: _ 
nerd- Sohn von Beſtendorf 439, 467, 492 


Lang. Peter, lediger Zieglknecht von Preß⸗ 
grund 467 


677 


Laufen Landgericht, aufgegriffene Bloͤdſin⸗ 
nige Mannsperfon 6 

Lechner Joſeph von Indersdorf, Werfchol: 
lenheits Erklärung i er. 


77 


M. 


Machenſchalk Johann von Rott, Soldat, 
19 677 


Verfchollenheitd » Erklärung 


Magg Georg von Langenbettenbach, Ver 
fahnlienheit ⸗ Eoltärens - " 

Martin Johann von Pippindeied, Ber 

fholenheits Erklärung : i i 

Meyer Franz von Mied, Verſchollenheits⸗ 
Erklärung 5 

— — Johann tiſt, von Eiſenhofen, 
— — — * F 

— — Lorenz von Ainhofen, Verſchollen—⸗ 
heits⸗ Erflärung 

— — WMichael von Hirtlbach, Verſchollen⸗ 
heits⸗Erklaͤunggg 809 

Mittermäller Gorbinian von Schall: 
dorf, Berfchollenheits » Erklärung 

Mofer Jacob von Indersdorf, Verſchollen⸗ 
heitö- Erklärung ‚ 

München Landgericht, Verſchollenheits⸗ 
Erklärung ded Dalerian Waftian 927, 952 


N. 


Niedermayer'fche Arämerd: Eheleute zu 
af, Wechfelfähigkeits = Verzichtz 
eiftung 


149 


910, 926, og 


Bekanntmachungen der Unter: Behörden. 


P. | 
u Sclte 
Peltin Maria, vermißtes Kindsmaͤdchen 
von Giniing - 8, 24, 47 


Pendl Georg, von Tegernfee, Verſchol⸗ 
Ienheitds Erklärung 


Per Thomas von Ainhofen, Verſchollen⸗ 
heits= Erklärung 

Pfaffenderg Landgericht, Perfonal:Bes 

san 
Pfaffenhofen Landgericht, Verfchollens 

.  beitd = Erflärung deö Georg "Rift von 


Teiefing 708 
ojtwagendsFahrtenBefchlennigung und 
? Abänderung 156 — 758 
Prioritaͤts-Erkenntſüffe 525, 841, 860 


rdbftl Sigmund von Günding, Ber: 
v ſchollenheitð⸗ Erklärung ” 


R. 


Rift Georg’ vor Triefing, Verſchollenheits⸗ 
Erklaͤrung 7008 
Roſe nhe in Landgericht; Verſchollenheits⸗ 
Erklaͤrung des Jacob Furtner 645 
Rofenheim Markt, erledigtes Sixt’ ches 
Ftruͤh⸗ Meſſe⸗ Beneficium 587 


S. 
Schelliſche Braͤuers-Eheleute zu Weſ—⸗ 
ſobrun, Wechſelfaͤhigleits-Verzichtleiſtung 
. 927, 955 


Schongau Landgericht, Verſchollenheits⸗ 
Erklaͤrung des Joſeph Guͤundhard 

— — Stadt⸗Magiſtrat, Erledigung der 
Pfarrey Altenſtadt 16%, 290 

Sedlbauer Leonhard, Maier von Haus, 
Prioritaͤts⸗Erkenntniß 841 

Sedlmeyer Andread und Joſeph, von 
Ottmannshardt, Soldaten, Verfchollens 
heitd «Erklärung 615 


Senfen: Einſchwaͤrzung 927 


hreibung des zw Verhaft figenden Peter — 


®& tarnberg, Fahr = und Vichmärkte 
47, 


— Seite 
Sirt’fches Früh Meffe-Benefictum erledig- ⸗ 
7 teö zu Rofenheint F 567 


Soͤhl Peter von Breitenau , Verſchollen⸗ 
heits⸗ Erklaͤrung 


— Sopraniſten-⸗Aufnahme für bie Wall: 
859 


+ fahrtö=Gapelle Altötting 


809 Staatd: Papiere baierifher Cours 24, 48, 


[ 68, 00, 100, 125.134, 150, 16%, 192 
215, 261, 201, 318, 341, 357, 375, 

‚428, 440, 493, 511, 525, 557, 500, 

588, 615, 628. 645. 662, 678, 602, 

109, 725, 739, 759, 774, 787, 810, 

825, 840, 851, 860, 868, 875, 805, 

910, 928,: 955 

67, 89 


Straferfenntnifß gegen den flichtigen 
Johann Brudmayr von Hettenöhaufen 437 


T. 


Taxbeſtimmun bey Poſtwagensfahrten 
fuͤr Reiſende und Ge» ck ee 


Tegernfee Landgericht, Verſchollenheits⸗ 


Erklärung des Georg Pendl 725 
Thalmatier Lorenz zu Lohhauſen, Wech⸗ 
ſelfaͤhigkeits⸗ Verzicht = Leiftung 67 


Trapp Peter von Glonn, Verſchollen 
heile Erflärung j — 80 


Traunſtein Rentamt, Grund» Haͤuſer⸗ 
und Dominifal » Steuerziele 


Trinkgelder für Pofiwagend: Fahrten 758 
V. 
Ballep,'erledigtes » Manual: Schul: Bes 


neficium 
Bermißte Perfonen 


724 
8, 24, 47, 438, 
439, 467, 492 


Bekanntmachungen der Unter⸗ Behoͤrden — "Werfieigerungen, 


Seite 


Berfoftengeita+Eilngen 
201, 290, 317, 340, 350, 543, 


7 014, 627, 645, 677, TOBr- 


i ‚125, 802, 910, ‚977, 952 

Hiesmdrrte #7, 67,89 

wil biburg and t, Verfi ollenbeitee 
Ertärung bes u Kath — 802, g10 


— — — Landgeriht, De ollenheits⸗ 
Erxklaͤrung Fr. Peter Shhl 19 5 


— — — Landgericht, Ber hoffen cite, 
‚Erklärung: des Soldaten Er ei elz 
bre Singer: c: ” dr 


| W. 
Waſtian Valerian, Wirthsſohn, Mer: 
! fchollenheits = Erklärung ger, 955 
TE U — 
511, 910, 926, 
0 RT; 962, 055 
Werft ein n von, ‚Sanrigen zu TEN. 
Prioritaͤts⸗ Urtheil 
Bimmtr Simon von Ried, Verſchollen⸗ 
a 


3b.pf Georg und Thereſi ia, Müllers eich I 
leute zu Angelsbruck, an. 
Verʒichtleiſtung 


zei 





Verf ei geramn gen" 
. —— . = ’ In 


, 18 
et 


I, u ae 2) 
Sheröberg, Riedermaprhof der Catha⸗ 
rina Schweiger 2,246, 2067 
Aolberker Clement zu Dberdieng; veren⸗ 
gut 321, 571 
Aigihaus im Marke Schellenberg 588, 27 


In Walchſtatt, 


Ailer Joſeph, Wauerd | 
Sf.) 249,:271,:208 


46, .140,. 


525 au Vorſtadt, 


Seite 
A (Ling, Perlbauers⸗Hof 635, 843, 853, 861 
Aman Georg, Weinwirths- umd Ben 
habers zu Roſenheim, Realitaͤten 
200, 342, 36t, Gut 
— ‚Bojepbs Jelmant zu Sonder⸗ 
tilching, Auweſen ’ ur 912 
-_—— — Maria, Handelsmannd-Wittwe ’ 
in Krayburg, Anweſen 208, 879 
Anna St. Vorftadg, Behaufung der Stad⸗ 
4 Pifgmannbe Gbeleute .. 9, 2, 
263,.420,.443, 545, 557 
Antwort, ‚Milfenbenue. nebft Benlichten 
2 248, 


ar * achatla⸗ zu Feſenbach, Gut 449, * 


Aubing, Baderſchauers ·Auweſen des 
Chriſtoph Kaufmann 153, 169, 196 
un — des Pius Anton Ober⸗ 
91, 101, 125, 215, 245, 
265, 360, 380, 431 
Behauſung des Yo 
Schmoger hauſung Joſeph 


809 —, Vorftadt, Ruder ſcher Weißgärberts 


— U: ‚126, * 151 
B. 

Bäder ⸗ Auweſen zn Sondermaning 248, 

271, 207 


Baierdieffen, Anweſen des Bortenmas 
ders Erhard Rednagel 877 


Baue r Georg / Kandlers zu NogingAnwefen 166 


Baumkirchen, Kuͤhlmayr⸗ Anweſen des 
Anton Sedlmayr 28, 381 


Benedietbeuern,, Forſtamt, Fichten⸗ 
lohrinde 

Bibe ttohr, Kriſtelbauers⸗ Anweſen 20, 52, 

I 22, 102, 174, 202 


Biebt Urban, Wirths wage zu Kathas 
: »rindzell 


Pr 


Seite 
Binabiburg, Wirthsanweſen des Joſ. 
Forſter 


Birzel Ritters von, zu München, Ges 
maͤlde 192 
Boͤck Ant., Putzmuͤhle bey Steindorf 629, 646 
Boͤckl Joſeph, Yullerer in Erltam, Anz ' 
wefen 048, 
Brandl Joſeph, Mefners EN Eifenhofen, 
Anwefen 50, 710, 727, 740 
Brandimair Korbinian, Thalerd zu 
Thal, Gantanwefer 166, 679 
Breiteihinger Ndalbert, Marktſchrei⸗ 


bers zu Wartenberg, Anwefen 570, 647, 
928, 954 
Brud, Rentamt, Getreid = Vorrath 40 


Brunnerfher Eheleute in ber Sfars 
Borftadt Behaufung 500, Bil 

Brunthal, Zrühamvefen 681, 693, 712 

— — Martin Sarreiterfhes Anwefen 868 

Bubefches Anwefen in Obergiefing 881, 895 

Buhau, Delonomie = Gut, im Landges 
richtö sDezirfe Schongau | 

Burfhard Alois, ale in Ebertö- _ 
haufen 875, 895, Q11, 


C. 


Cortolegis Jacob Anton, Handelsman⸗ 
nes zu — Waarenlager 


D. 


Dachau Rentamt, Getreid-⸗Vorrath 291, 318 
Dachkupfer zu Landöberg 824 
Daglfing, Gantanwefen des Bauerd Jo: 
feph Haufer 27 
Daimerhof und Daimerlehen zu Klett: 
heim 619 
. Dehent Georg, Gantantvefen am Ir — 
hofe 9, 27, 61 
ihenbley aus dem Brunnhaufe zu 
2 —— bey Reichenhall v.. 662. 


i Betigmunge. 


Seite 
Deininger Johann Georg zu Schon⸗ 
dorf, Auweſen 629, 842, 029 
D ie et ‚ röbdr fr Sindermälr or — 
7%, MOL 514 
D — zu Notzing 
Dorfner ——e— — in — 
Hofgut 
Duͤnzelbach, Metzzgers⸗Anweſen des * 
Wanner 9, 350 
Dürnzhaufer, Laſchluger'ſches — 
zu Zolling 877, 895, 915 


E. 


Ebertshauſen, Hofsanweſen des Alois 
* Burkhard 875, 898, 911 
Eder Anna, Bäders 5 Anweſen u 


Ehelifh — zu Atem, 
Anweſen 
Eifendorf, Ludlgut 515, = 
€ — ammer nebſt Realitäten zu a 
. 248, 
Ei * nhofen, Anweſen des Joſ. Brandl, 
Meßners 50, 710, 727, 740 
Eitting, Anmwefen der Anna Maria Furts 
ner, ittive 70, 124, 19% 
Enzinger Ignatz, Wirths zu — 
brun Hofgut 782, 791 815 
Erding Stadt, Anweſen bes Bierbräus 
ers Raver GiHldfl - ; : 591,711, 852 
Erh ard Mathias, Müllergut zu zu Solln 915 
Erlfamm, Pullerer = Anwefen 648, 728 
Ertl Xaver, Hartfchier » Haus in der 
Mar: Börjtadt 373, 429, 527, 564 
Efhelbad, Pranuhl· Anweſen des Paul 
— 651, ' 


B sb i Dei⸗ 
Ges runhaus bey Reichenhall, 2° 668 


— 


fr, Selte 
grite tteubof ze Kungeiprefng 20% 2 
Bihtenlohrinde ; — 208 
Fiſchrecht auf der Sur —— 
Fiſchwaͤfſer 202; 295 


Sorfer Erd Wirths⸗Anweſen in Bis — 
* — Waperbaues von Setzhaufen, 
wwefen 881, 914 
repfing, Korftamt, Woln a. d⸗ 
— 5 * . —— 


— — Rentamt, Getreid-Vorrath 214, 242 


Bro ſch * ern, Mayerbauers-Gut — rg 
chael Mayr 244, 618, 


Fraͤh Anweſen ju Brunthall ke Zr 712 
Sud fr ig, Muͤhlanweſen bed Andreas 
r 


Furtner Anna Maria, Görgheigeld: Witte 
we von Eitting, Auweſen 70, 124, 194, 826 
% G. . . = “ a 
Gall Sebaftian, Schmidbanerd von bg, 
Anweſen 695, 715, 728 
Geiger Bartholomä, Baͤckersanweſen zu 
Bali erburg 432, 446 


Geratsdorferſcher Eheleute zu Ha ® 
ckenkam, Schaudlhof 629, 505 


Gerblhof in Kühnhaufen a48 
Gerl Andreas, Metzger, Gantanweſen in 


Muͤnchen 69, 90. 244, 264, 319, 341 
Getr —— rentaͤmtliche 25, 49, 68 
3, 214, 242, 291, 202, 95 


318. 519, #097 295.5 
Glo — en zu Landsberg 
Goiglmihle naͤchſt Wollnzach 156, 1TZ, 200 
Greiderer Michael, Haubelsmami in Ro. - 
fenbeim, Anweſen 474, 498, 515, 
wa! — Bierbemmers, — Erding, · 
Anweſen 591, 711, 862 


Erite 
® nzel hofen Made des erftorbenen 
Pfarrers Dartholand ee * 


k; 14 12 


Ka — — 
H. 


Haͤck Cajetan, Girmeis in Oberen, 
uöhen 


7 
Hackenkam, Sgandihof de Peter Ges 
ratsdorferſchen Cheleute ... 2 1529.: 5085 


Haimbanfen, Kraͤmersanw. und. Waa⸗ 
renlager des Ignatz Waldmannſtetter 406, 590 


ar u an der Sirfengertanfraße * Muͤn⸗ 
242," 


4 


— Katharina, Tube: zu 
Muͤnchen, Behaufung - vv 405, 
Häubler —— —* Pfarrer zu Guͤu⸗ 
zelhofen, Rictlap — 
Hansfperaer Peter, Kainz zu Riedl: 
ham, Anwefen 502 
9 anfer Joſeph, Bauerd zu — 
Gantauweſen 
Hirren Mathias, Baͤcker zu Zen 
Anweſen 
Hoͤchtlif ches Anweſen in der — 
Straſſe am Marsfelde zu Muͤnchen 206 
Hoͤ felmaier, Bauers zu fausham, Baus > 
ernhof 5 — 9309 
Hdg, Schmibbauerd:Anwefen 695, 715, 728 
henaſcha u, Baͤckers = Anwefen der > 
van (Eder Be ' 634, 650 
Hobentkeitner Zofeph, Metzger in Miüns 
en, Häufer 101, 124, 13% 
D) obenpeifenberg, Forſtrevier, Wald⸗ 
Parzellen 557, 377, 441 
„blispalter Fofeph, Tuchmacher zu 
WBelden, Anwefen 
Hbkläbrun,.. Getreib und Mobiliarſchaft 
bed Pfarrers Sofeph Traurig... 
len, — — Fugen u 
. 841, 914 
7 5 , 


Verſteigerungen. 


Eeite 
Holziad!l Anwefen von Kleinaſchau 7141 
Hopfen: Vorrath inländifcher der Damerts 
ſtifts⸗Adminiſtration St. Veit 
Huber s Anwefen su Schalldorf 
617, 679, 742 
Huberinn Anna, Wittwe, Oberfrenthal⸗ 
ler⸗Guͤtl 
Huber Silveſt zu Untermarbach, Anweſen 
205, 204, 322, 44, 471, 497 
BERN Anna, Mällers- Wittwe, Ainves = 
” zu Rothmuͤhl 172 * 


811 


Jakobneuharting, Veihtmüllerd - Ans 
weſen 1 


Sagden 616, 750, 774, 28T. 810, 824 
Jefenwang, Anweſen der Katharina 
Yan 489, 470, 806 
sadet, Gantanweſen des Georg Des — 
9, 2 
ar Behanfung der Michael 
Brunner'ſchen Eheleute 
Fömaning, Schadenhof des Paul Stum⸗ 
— 8, n bof 7 247 


K. 

Kainz, Anweſen zu Riedlham 592 
Kalte-Herberg ſogenannte, Wirthsanwe⸗ 
fen 472 
Kanzlerſcher Eheleute zu Loibersdorf, 

—— j 366 
Käfer Georg, Bauers zu Niedergeiſelbach, 

Auweſen 732 
Ka fenwiefe fogenamte in der Eulenau 

512, 


Ka ches uzell, rt des Urban 

177, 518, 528, 

— Chriſtoph, ———— * 

weſen in Aubing 153, 169, 
Kemmer ting, Br uͤtl des Mar⸗ 

unin Wildum 173, 201, 216, 382, 149, Th 


ee, 


en Se lte 
Kieshaufen Auffuhr um Minden; 727 
Kirchthurm Gloden zu Landöberg 824 


Rirfchenyof, Anwefen des Dionis Rieder BER 
Kleintfhau, Holzjadel» Anmefen 741 
Kleinhdhenrain, Mittermaier Anwes 
fen der Georg Ehelifchen Eheleute 472 
Kleinifher Sölöners » Eheleute zu Eger 
ling, Anweſen 74 
Kuypföburg, Karrer Anwefen be Leon⸗ 
hard Thaller 
Kottmeier Yarbara, Miühfanwefen zu 
‚Lausham 
Kottm üller Eorbinian, Saumülers An⸗ 
weſen 828 


| Kraͤutermanus Anweſen zu Vatter⸗ 
262, 


fterten 


Kraybur % Anwefen der Handeldmannds 
Wittwe Maria Angerer 208, 879 


Krayburger = Snubräde, Materialien 
zur MWiederherftellung 


Kriftelbauers Anweſen in Biberkohr 29, 
32, 72, 102, 17%, 202 
süsntanfen, Gerblhof 445 


8, 


Painerhof bed Xaver Neheider zufain 341 


gampeltshbammer Simon, Mebgers 
‚zu Velden, Auweſen 32 


2 andöberger » Stadtjagb fogenannte 87. 
810, 24 
Landsber g, Kichthurm »Öloden ⸗ und 
Dacht upfer 8 
*2 Rentamt, Wald⸗Parcellen 709, 726 
gı and 8 but, Rentamt, Getreid⸗Vorrakh 292 


546 — —, Waller: Bruͤcken⸗ und Straßen: 


bau⸗ Sufpestion, Materialien zur Krai: 
burger Innbruͤcke 50 


g angenprei fi ng, Salleifenhof 264,430, * 
Longwied, Muͤllers-Anweſen 152, 168, 197 


Vereigenirigen.” 


Br Seite 
gafhin gei —— RI! zu 24 ne 
Ging, ; Anweſen . 097 
Lafhinger ſches Yen beyn Darn 
hauſer zu Zolling . 878; 008 915 
Sausham; Amwvefen bed Bauers Sohann 
»Höfelmaier . . . . 950 
— — Muhl· Anweſen der Varbara Kot 
meier 896 


Lautenbacher Jacob zu Oberfinning, 
Anweſen 
Lauterbach, Zafermöirthär Umvefen des’ ; ; 
Benedict Neudecker « 195, 208, 449 
Lerengut zu Oberdieng ‘521, 571 
gi wi l Urban, —— zu Kathrtin⸗ 
zell 514. 
gi nd: erma ier (ches Garttanmefen zu Dies 
sborf 472,497, 51 
2 f * inger Sſerb. Weinrorhs zu Mam⸗ 
‚mendorf, Anweſen 775, 788, 811 
Lindner ng Bierwirthds Eheleute  Mea= 
“lindten zu Minden “ 214,245, 378, 


Einnbrunner Paul, | rabmahie be 
Eſchelbach 1, 6 


Loib erſt orf, Pertinenzguͤtl 


Loiching, Muͤhlanweſen der Laſchinger⸗ 
ſchen Eheleute 
Loipperſtetten, uoterrethmeir ſches 
Hofdefigehum 
2 hr Igut zu Eiſendorf 


E Me 
Maier Michael, Mefners zu Tegernz : 
141 


bad), Anwejen 
Maierloher Anna, Bäuerin von Neue 


N 16, 530 


tenfam . Koblerhof 10 


Mammendorf, Anweſen des Weinroths 
Joſeph Lindinger 775, 788, 611 

Maͤndl Mofes, Großhändlers zu Muͤn⸗ 
chen, Prätiofen ıc. 150, 

Matreriallen zur Miederherftellung ber 
Krayburger⸗Inubruͤcke 


428, 470, 495. 


— Münden Iſarvorſtadt, 


— Selte 
Ma nthölz!, Forſtrevier Teifendorf 376 
Mäner Michael, Mayerbauers Hofgut zu _ 
frofätern FE 
Ma ye rbauer 8: Anweſen zu Holzhanfen 
841, 918 
Mehrinig, herrſchaftl. Bräuhaus 63, 560 - 
Mehrwertifche Behaufung in Wolnze 
* —8 


un 
Mittermaier= Hof zu Reichersdorf 350, 


468, 
Moofer RR Schullehrer zu Pfront: n 
bach, A 87 
Moos — rwald F Sorftrevier Tei⸗ 
ſendorf 376 


Moſer Peter zu Schalldorf rn 617, 
679, 748 
Möfer und Welbpatzellen 375, 26, 541,494, 

. 512, 709, 710; 720, 727, 740 
Mosl Andreas, Mühle in Fuchsſteig 592 


M ſt ee Dierwirth zu Romertöhofen, 


Anwe 
Mühldorf Rentamt, Gereid ** 25, 
68, 203,319 
sy Mäplinaferfeithe, wehbpeneie * 


Behauſun ve 
Michael Brunerichen Eheleute 5 800 
— — LandeRentamt Getreid-Vorrath 643 
— ne‘ Sr, Anweſen de& Hartfchiers 
RXaver € 378, 420, 527, 54% 
mu abe Anweſen des Milchmanns 
Johann Ziebauer ⸗ 
— — Stadt, — der Hutmache⸗ 
rinu Katharina Hartlieb 406 
— — Stadt, Gantanweſen des Andreas 
Gert, Metzgers 69,90, 244, 264,5 319, 34£ 
— — Stadt, Gemälde des Ritters — 
Birgel 
a Stadt, Hoͤchtliſches Anweſen = 
— — Stadt, Häufer des Metzgers Joe 
feph Hohenleitner 101, 124, 134 


192 





— — Stadt, Milchmanns Theobaldifche 
50' 218 


-Behaufung 
(5*) 


Seite 


Mi: nen, Stadt hof xx. bed Bat 
ei 10. 168 


— Mofes Mandt 


* . Stadt, Realitäten ded Bi 
: 216, 248,378, 


"Park Find ‚Finduer, „ 


428,470, 495 


Münfterer Fofeph, Dierbrauer in Wolln: 
IE 154, 170,198 
Du — ei fhafe ber Stammſchaͤferey zu 


zach, Anweſen 


9 


Ka 
EN N. 


artin 


494, 513, 527 


1317 


bernant, Nac aiſchnide. — des 
* Aneſa 176. 


— — eaimer zu Rain, An⸗ 


weſen * 


eudeck er Benebict, Tafernwirth zu 


Lauterhach, Anweſen 


X 


195,895, 249 
Reuhaufe chalde, Haus des Alois Zieg: 
er 


Neuherberg,, Wirths Anweſen 472 
Reuboferf cher Eheleute Daimerhof umd 
619 


. Daimerlehen zu: Kletthelm 


Neumarkt Nentamt, Getreid-Vorrath 295 


Wen ftadr Forſtamt, Fagdbogen 2 


Nen tenta m, Koblerhof 


759 
10 


Niedermayrhof der Catharina Schwal⸗ 


ger zu Abersberg 


Nober Kaver, Müller zu Langwied, An⸗ 


weſen 


152, 168, 197° 


—X Ünwefen des Kandlers Georg —F 


— — Dingergut 


weist 


.242. 


Number ur Anna Maria zu Eiting, Ans er 


a 2. 
Sberdieng, Lerengut 


. 
Dserfrentbalers@dd zn Weberfeen, i 381. 
ul Secretaͤr Vubeſches —— 

‚884, 895% 
Pr * fing, Spipenhof: 23 
Oberm ayr Pius Ant. , MAplamefertyn Yu 2 
-Q1, 101, 125, 215, 245, 205, 560, 380, 431 
Dberprieler Einddhof 440, 543, 589° 


IR 0; 1) De * FIRE, BP oe Se ı 

u ® P. 
Pachner Schneidermelſters Nei⸗ 2 
————— er 360 


Partenkirchen Purtamt-Bihtnloinie 
und Zunderſchwaͤmm 


Paſtette u, Schmidbartl« Girl der Ben; 1% 


hentmaierſchen Eheleute, > -.. 289: 
Perlbauerhofin Alling 635, 843, B53, 861 
Peters Ferchenholz ludeigen zut — ; 

:Kronan * 716 
Pflugdorf., Forflamt, fogenannte Ranbös 

m. EIER N. »T8T 810,824 

Forftamt, Wald» Parzellen 709,726 

sombaß, Anwefen des Schullehre 3 2 

none Mopfer r — 816 
piler en Eengengut zu Ried 

719 736,055 


—Piſenkam, Viellechner ſcher Kraͤmers⸗ 


Eheleute, Realitäten 186, 298, 522, — 
porn bach, Clementen⸗Guͤtl des Joſeph 
Schober 885° 
Prazmuͤhl-Aunweſen zu Eſchelbach 631, 648 
Prechtl Andreas, Müllers in Starz, Aus 
weſen 


Pritriching, Sommerbauers- Anweſen 
des Joſeph Witmanu 876 


Pritlbach, Setzerbauers⸗ Anweſen 646, 711 


321 571. 


Oberdorfen, Zipfelbauern⸗ Hof des Mar⸗ 


‚tin Wimmer, 


90, 167, 29% 


Oberfinning, Anweſen des — 3 


tenbache 


J 


Prummer Mar zu Rumeltshauſen, Un: 
weſen 

Pullach, Anweſen des Joſeph Scheid 167 

Pullerer-Anweſen zu Erlkam 648 

Putzmuͤhle bey Steindorf629, ba6 


Verſteigerungen. 


Sa N. 
Seite 


Mädelyried,, Aypocfen des Jalob Wib⸗ 
mann 25 

Kambihler Peter, Schobergut zu Wins 
peßing 

Recknagel Erhard, 
Baierdieffen Anwefen 

Reichenhall, Herberg des Günchen 
„meifters Gofenh Pachner 


Bortemmachers ee 


Reihersdorf Mitternaierhof359,468, 589. Schandlhof zu Hackenlam 


Reinwald' ſche Wieſe im Steuerdiſtricte 
Auguſtenfeld 
Ried, Lenzengut des Sebaſtian Puͤhler 7190, 
’ 735, -055,. 
Rieder Dionis zu Kirfchenhof, Anwefen 558 
Riedlham, Kainzanwefen des Pentr - 28 
Haunſperger 6 
Riel Johann Evangeliſt, freyreſignirten 
Pfarrers zu Unterweikertshofen, Ruͤcklaß 165 
Ries Anton, Spitzeuhof zu Obergieſing 743° 
Rohrmoos Wirthsanweſen des Anton 
Schmid 193 
Roͤmer 1 o — Bierwirthsanweſen des 
Joſeph M 
Roſenheim, ERS Kaftenwiefe 
in der Eulenau 512, 5 


Rofenheim Markt, Anwefen des Hans 
delömann Michael Greiverer Junior "Ar 
498, 515 
— — — Markt, Realitäten des Mein: 
wirths und Badinhaberd Georg Aman 157, 


— — — Rentamt, Getreid:Porrarh 


Rothmäpl, Muͤllers-Anweſen der Anna 
Humpe 885, 898 


Rottenbuch Forſtamt Maldparzellen 357, 
- 377, 441 


123 


Ruderfcher Weißgerbers-Eheleute, Ans 
wejen in der Vorftadt Au 126, 136. 
Numeltöhaufen, Anweſen des Mar 


Prunmer 545 


‚ Schon 98: u, Rentamt, Waldparzellen 
Fra 


©. 
Seite 


Ss arreiter' (es a in Brunnthal 869 
Saumähle, Millersanwefen des Eorbi: 
nian Kottwuͤller 
Schaidinger Anna Maria, Anweſen in 
Teiſendorf 
u. rf, Huberanweſen des Peter 
Mooſer 617, 679, 742 
529, 505 
Scheid Joſeph, Anweſen In Pula 167 
Sdqelleuberg— Markt, Aiglhaus 588, 
015, 
S FIR: I Mariana, Zapfenwirthin zu 
„Unterbergen, Anweſen 446, 
Shmid Anton, Wirths zu Roͤhrmoos, — 


weſe 
—— Auweſen zu Hoͤg Pe 
715, 728 


Schmo (E er : gofeph » Behaufung in ber 
Vorſtadt 630, 
S * ber Sean Clementen⸗Guͤtt in — 


Schoͤfmairiſcher Baͤckers⸗ Eheleute ja 


Weilheim, Anmwefen 951 


Schondorf, Johann Georg Deininger s 


ſches Anmefen 629. 842, 029 
357, 
441 
Sch vortifger Wirths⸗Eheleute auf. der 
‚Schwaig, Anweien 682, 694, 714, 860,869 
Schulhaus Älteres zu Vilsbiburg 157: 


Schuſt er Apollonia, Kirſchners-Wittwe — 
Wartenberg, Gantanweſen 


Schwaig, Wirths-Anweſen der — 
082, 


Schrottifchen Eheleute 694, 71%. 
869 


‚ 


Schwaiger Catharina, Niedermayrhof 
zu Ubersberg 246, 267 


Sedlmair Anton, Kühlmair zu Baum⸗ 
firden, Anweſen 28, 


Seppenmesgersd Anwefen zu Velden 


381 
35235 


Verſteigerungen. 


Selte 
S J bauer Johann, Milchmanns Anwe⸗ 


Sitzing, Anweſen der Bauers⸗ Wittwe 
Num erger 
Solln, Müllergut des Mathias Erharb 915 
Sommerbauerd =» Anmwefen zn Prittris 
ding 
Sondermaning,. Baber »Annifen — 
271, 297 
Sondertilchin 9 F —— des 
Me Angerer 
. : i Ab es Kramer» Gantamwefen zu 
1 


Sp ne Mathias, a 
wefen zu Zraunftein 743, 759, T77 
Spitenhof zu Obergiefing 
Staats-Realitaͤten 357, 375. 376, 441, 
40%, 512, 526, 700, 
710, 726, 727, 740 


© tablerfher Milhmams-Eheleute Bes 


hauſang in der St. Anna⸗Vorſtadt 9, 244, 
203. 420,445, 545, 557 

Stangisräu- Anweſen zu Traunſtein 743, 
189, 717 


Starnberg, Forftamt, Waldparzellen ro, 
726, 740 


& — ai nger Georg von Bachhorn, Radl⸗ 


Starz, Muͤhlanweſen des Andreas Prechtl 680 
Steind of, Putzmuͤhle des Anton — 


9, 646 
Strafen» Material: Auffuhr auf den erz 


fien Stunden um Mündyen m 


Stumbodck Paulus, Schadenhofbefigers 
zu Ismaning ‚24 


Stuͤrze r'ſcher Veichtmuͤllers⸗Eheleute von 


Jacobneuharting, Muͤhlanweſen 193 
Surr, diſchrecht 262, 203 
T. 

Teiiiad, rentämtlicher Getreid = Vor: 
rath 469, 495: 


— — l t, Dei bl 
— Hauptſalzamt, Deichenbley 646, 662 


745‘ 


Eelte 
Teifenborf, Amnefen ber Anna Maria 
Schaidinger 51: 
Thal, Anwefen bes Corbinian Brandimate. 
160, 679: 
Thaler Leonhard, Kainzens zu Sopfsburg,” 
Karrer = Anwefen 
SH eobaldifche DitämaneBcaufng 
München 214, 243 
* nftein, Forſtamt, Waldparzellen 3726 


— — Hauptſalzamt, Waldparzellen 376 
— — Stadt, Stangelbraͤu⸗Anweſen 
des Mathias Speckbacher 743, 759, 717 
— — Gtabt, Waaren bes Handelömans 
ned Jacob Anton Eortolezis 
Traurig Wolfgang, Pfarrers zu bf8 
brunn —2 a Dobiterfpaft : 528 
Troftberg Markt, Bäderds Amvefen ve 
Mathias Hirrer 
Tißling Markt, Regelwirths: — 
bes Florian und Anna Maria Wallner 93i 


u. 


Ufringerfilze, Sorftrevier Teifendorf 376 
Unterberge a Wirthsanweſen der Mar 
riana Schlägl +40, 


——— zhofen, Hofsanweſen des 
Thomas Weſtermeyer 
Untermarbach, Amweſen des Silveſt Hu⸗ 
ber 205, 20%, 322, 444, 471, 497 
Unterreithbmair Simon, Oftermair von 
Leipperftetten, Hofbejigthum 


z Unterweikertshofen, Ruͤcklaß bes 


Pfarrers Johann Evangelift Kiel 
V. 


Vatterſtetten, Kraͤutermanns⸗Anwe⸗ 
ſen 262, 292 
Velden, Metzgers-Anweſen des Simon 


Lamperts hammet 323 


7. WVerfteigerungen, —— 


Seite 
tion, 
B811 


De it &t., Damenftiftd- 
inländifcher Hopfen « Vorrath 


Veiptmällerds AUnwefen zu Salobneus 
barting 


Velden, Tuchmachers⸗Anweſen des Jos 
ſeph Hoͤllthaler 

Viellechnerſcher Kraͤmers-Eheleute zu 

Piſenkam, Realitäten 135, 205, 322, 445 


Vilsbiburg, aͤlteres Schulhaus 137 
Dilsbiburg Rentamt, Getreid⸗Vorrath 


193 


’ 469, 495 
W. 
Waging Rentamt, Fiſchrecht auf der 
urr 262, 295 


Walchiſcher Eheleute Perlbauernhof in 
Alling 


Walchſtatt, Hof des Bauers Joſeph Xi- 
ler 240, 271, 208 
Waldbrunn Etammfchäferey, Zuchtvieh 
404, 513, 527 
Waldhodr Maria zu Neuhofen, Wigners 
Gut 550, 559, 575 
Waldmannftetter Ignatz, Krämerd: 
Anwefen zu Haimbanfen 496 
— — — — Ignatz, Krämerd zu Haim⸗ 
hauſen, Waarenlager 5 
Waldparzellen und Möfer 357, 375, 376 
441, 494, 512, 709, 710, 726, 727, 740 
Waldungen 357, 375, 376, 441, 494, 
512, 700, 710, 726, 727, 740, 776 
Wallnerfher Reglwirths-Eheleute in 
Züßling, Amvefen 
en Johann zu Dünzlbah, Anwe⸗ 
en 


379, 430 
Waſſerburg Stadt, Baͤckeranweſen des 
Bartholomaͤ Geiger 432, 


Wartenberg Markt, Anw. des Markt: 
ſchreibers Adalbert Breiteichinger 570, 647 


928, 05% 
— — — Markt, Kirdner = Anmwefen der 
: Mpollonia Schufter R 2.320 


Seite 
Weichs, Späthifches Kramers Anwelen 135 
Weilheim Rentamt, Waldparzellen ° 710 
j 7126, 240 
_ — Gtadt, Anweſen ber Bartlmaͤ 

‘ Schöfmairifchen Bäderss Eheleute 931 
Wenzberger Franz, Falleifenhof zu Lan⸗ 
genpreifing 204, 
Weftermayer Thomas zu Unterhandenz= 

hofen, Hofsanwefen : ’ . 
Widder der Stammfchäferey zu Wald: 
brunn 494, 515, 


319 


Widmann Jakob von Radelzried, Anweſen 25 
— — Joſeph, Sommerbauers von Prit⸗ 
triching, Auweſen 8676 
Wies Forſtrevier, Waldparcellen 358, 377,442 
Willdam Martin zu Kemmerting, Brod⸗ 
mangltl 173, 201, 216, 382, 440, 474, 
Wimmer Martin, Zipfelbauer zu Ober _ 
dorfen, Banerngut 90, 167, 294 
Wimpeßin Schobergut des Peter 
Kambiehler ee * 32 
Wittel Martin, Nagelſchmids zu Nan: 
delftadt, Anwefen 
Wittmann Yof., Setzerbauers zu Prittl: 
bad, Anweſen 646, 11 
Wolfratshauſen Rentamt, Muͤhltha⸗ 
lerleithe, Waldparcelle 494, 512, 526 
Wolln 5* Braͤuers ⸗ Anweſen des Jo⸗ 


ſeph Muͤnſterer 154, 170, 198 
MWollnzad Goiglmühle - 156, 172, 200 
— —  Mehrwertifches Haus 652, 

649, 696 
Wollnzacher: Jagdbogen 


616, 759, 
7T4, 788 
Würzburg, Rentamt links des Mai: 
ned, Zuchtvieh in der Stammfchäferen 
zu Waldbrunn 494, 513, 527 


3. 


Bebentmaierifcher Eheleute zu Pa: 
789 


- fetten Schmidbartlguͤtl 


Verſteigerungen. — Vorladungen und Ebdietal; Eitationen, 


Eeite 
— Johann, Milchmanng « Auwe⸗ 1 
ſen zu Muͤnchen ‚298 
Ziegler Alois, Anweſen auf der Neu⸗ 
hauſer⸗Haide zu Muͤnchen 
Bipfelbaueruhof zu Oberborfen - 90 
167, e 
803, 913 


be wä t ⸗ 
—ãe S vaͤmme im gerſtante * 


2Z0l li ng, TAROINDEENES Anwefen 





Borladungen und Edictals 
Eitationen, 


„2 u A. 
Angerer Maria, Handelsmanus⸗Wittwe 
zu Krayburg, Gläubiger 26, 95, 106 
Anmeldung gen für das Hypothekenbuch 
499, 518, 535 
Auer Leopold, Veſt iger des Beitheifen: 
Gutes zu Yltenbeuern, Verlaffenfhafss 
Anfpreche er — 143, 181, 207 
— — Urſula, Hausmeifterinn im k. k. 
Lycealgeb ude inSalzburg, Erben 261, 778,813 





F B. 
Bachmaer Joſeph, Kaiſermetzgers zu 
Tölz, Gläubiger 701 
u. Gafpar von Malkertöhofen, Sol⸗ 


3 ur’ B 


Eeite 
Bauer Wolfgang, von Riepach Soldat, * 
"oder Descendenz 30 
Baur: Martin, Braumeifterd von Ebers⸗ 
cc berg, Verlafenfchafts» Unſprecher 886 
Bedacht Wolfgang von Haidhauſen, Sol⸗ 
dat oder Descendenz 718, 733, 749 
Bendele — Expoſitus zu Grands⸗ 
berg, Er 160 
Bente — Mathias, Griebbauers⸗ 
Sohn von Hauſen oder Desceudenten 
Berchtold Benedict, Lumpenſammler von 
Weidach, Criminal‘ 302, 326, 346 
Bertold Georg, ehemal. ————— 
zu Muͤuchen, Glaͤubiger 067 
Biebl Urban, Wirths zu Katharinszef, 
Gläubiger 
Binder Franz Xaver, Hausbeſi itzers der 
Vorſtadt Au, Gläubiger 178, 205, 217 
BittricheRegelpaus ehemaliges, Ewiggeld⸗ 
briefe : Inhaber 517, 531, 546 
Boͤck, Anton Müllers auf der Putzmuͤhle, 
j Gläubiger 5 652, 6608 


: 308 


Bran dI Joſeph, Meßners von Eifenhofen, 


Gläubiger . 716, 731, 748 
Bräu Ulrich von Baumgarten, Soldat 206 
210, 255 


Burghart Theres, Dienſtmagd von der 
Riedelhuͤtten, Criminal 175, 202, 216 
Buttler Sigmund Graf von, Beſitzer der 
Güter Haimhaufen , Tanhaufen und Dts 
terhauſen, Gläubiger 936, 
956 


305, 470, 536 


— uer gr Tafernwirths in Thalkirs 
chen, Gläubiger 107, 141. 178 
Bes Jacob von Dttwanndhardt, Sol: ° 
305, 476, 554 
— — Lorenz von Grundackersdorf, Sol: 
dat 365, 477, 554 
— — Michael, Bauers von ER 
Gläubiger 886 


D. 


Dauner Jacob, Pfarrers zu Grabenſtatt, 


Verlaſſeuſchafts-⸗Anſprecher 656, 688, 701 
— — Johann zu Kemmerting, Berlafs 
ſenſchafts⸗Anſprecher 207, 255,276 


Deininger Georg, Sdldners zu 
ſchondorf, Gläubiger : 


Borlabungen und Edictal⸗Citationen. 


@eite 


Deininger Johann, Shlöners zu Ober’ 
fehondorf, Gläubiger 105 


Deifenhofer Kaver, Muͤhlknecht von 
Ochs heim 140, 100, 176 
Depofiten ältere, bey dem Kbnigl. Lands 
gerichte Erding, unbefannte Eigenthitmer 
Wr 669, 686, 698 
ietmayr „Bauers von Penzin 
en —— Joſeph, Bauers von Penzing, 
Dinaner Georg, Pfarrers” zu Gaugko⸗ 
fen, Berlaffenfchafts-Anfprecher 766 
Dirlinger Franz (Dirmann) von Web: 
fing, Soldat - 365, 476, 554 


Diſchl Georg, Jackelbauers von Reifch, 
@rebitoren 


Dobler Sehaftian, Jagdgehulfen zu Ober⸗ 
audorf, Verlaſſenſchafts ⸗Anſprecher 


E. 


Eckart Joſeph, Chirurgend s Sohn in 
——— * 686, 698, ⁊17 
Eder Mathias, Schoppermeifters u. Haus⸗ 
befigerö in Laufen, Gläubiger 573 
— — Peter und Philipp, Bauers⸗Sdhne 
von Lidorf 748 
Eigenthämer ältere der bey dem K.Land⸗ 
gerichte Erding liegenden Depoſiten 


792 


— — eines eingeſchwaͤrzten Kaͤſes 
76, 573, 818 
— — — — mehrerer, beym K. Lande 
gerichte Wolfratshauſen angeblich als 
zefunden in Verwahr liegender Sachen z 
7 
Eifenauer Anton, Webermeifters zu Muͤn⸗ 
chen, Gläubiger 127, 138, 158 
Eifenreid Ibert und Georg von Großs 
ee an ae = * 826 
— er Johann, Melbers zu Traun⸗ 


ſtein, 


686 


Seite 
Enzinger Ignatz, Wirths zu Helfenbrunn, 
Creditoren 782, 701, 815 
Erding Landgericht, älterer Depofiten, 
unbefannte Eigenthimer 669, 686, 698 
Ernft Michael, Branntweiners am Gries 
zu Landshut, Gläubiger 058, 058 
Ewiggeldbriefe, JInhaber von derley 
Eapitalien auf dem ehemaligen Bittrich⸗ 
Regelyaufe dahier 517, 531, 546 


F. 


Feichtner Anton, Kloſter-Kutſchers⸗ 


Sohn von Seeon oder Nachkommen 275, 
501,326 
623 Beierabend Alois und Xaver 830 


Sefermaier Johann Georg, Zuffgtmidbs 
al. 


Sohn von Aufham, Erimin 12 
Sinfterlin Anna, Sprachlehrere- Mittwe 
zu Münden, Eriminal 174,250, 343 


Franzl Jehann, Müllers und Baͤckers 
zu Frauenreuth, Glaͤubiger 


Freyen-Seiboltsdorf Franz Albert, Graf 

von, GröningersForftes Real⸗Anſprecher 
545, 364, 385, 450, 475, 409 
Brig Johann von Dachau, Soldat 365, 
476, 533 


Surtner Anna Maria, Goͤrgheigels⸗Witt⸗ 
we zu Eitting, Gläubiger 826 


©. 


Gamperl Georg von Oberhaufen, Sol: 
dat 305, 476, 536 
Gartner Zaver, von Großeglfee, Soldat, 
oder Deöcendenten 80 
Beifelprechtinger Georg von Winbes 
‚ring, Soldat, oder Descendenten 12 


Geifenhofer Franz von Peteröhaufen, 
Soldat 825 


idel, 
° —E Wirths vom Holzhauſen, 600 


(6) 





-- mut 


Vorladungen und Edictal» Eitationen, 


Seite 
Glas Bernhard von Gänding, Soldat 
365, 476, 535 
— Sofeph, Pfarrers in Gerolöhaufen, 
Berlaffenihafts » Unfprecher 
Gläubiger anzımeldende zur Eintragung 
in das Hypothekenbuch 
Graf Johann Michael von Landsberg, oder 
Descendenz 059 
GreilNicolaus von Wonkersberg, Soldat, 
oder Erben 
Groͤninger-Forſt, Beſitzthum bed Franz 
Albert Grafen von nnd zu Freyen = Geis 
boltsdorf, Real⸗Anſprecher 345, 30%, 383, 


H. 
Haller Peter, Pfarrer von Oberſuͤßbach, 
Verlaſſenſchafts-Anſprecher 764, 781, 700 
Harreifer Mathias, Fifherd» Sohn von 
München, oder Descendenz 325,544, 502 
Hartl Georg, Freyherrlih von Berchemi⸗ 
ſchen und Gräflid von 86 Ver⸗ 
walters zu Laim, Verlaſſenſchafts-Anſpre⸗ 
cher 638, 656, 687 
echendorfer Eorbinian und Thomas, 
Schäfflerö:Gefellen von Wagenried oder 
Descendenten 
Heimhanfen, Gräfl, von Buttler'ſches 
Gut, Gläubiger 
Heind! Andrä, Färbergätlers von Mitter⸗ 
marbach, Gläubiger 
Heiß Bernhard von, Gräfl. Preyfing'fhen 
Haushofmeifters zu Münden, Verlaffens 
fchafts = Anfprecher 
Helfensrieder Chriſtina, Krämerds 
Wittwe von Tegernfee, Schulden » Ans 
fprecher 345, 365, 384 
Hergersdorf, Hofmarkt der Augufta 
repfrau von Widemann, Realitäten: Ans 
recher 363, 382, 450 
Hirner Emeram von Yinhofen, Soldat 
365, 476, 533 


Hirfhberger Franz Kaver, Pfarrers zu 


450, 475, 499 


Eelte 
Hofer Georg von Atzmannsdorf, Soldat 
oder Leibeserben! : 
Hdger Johann von Grunbadersdorf, 
Soldat 365, 476, 533 


‚Hohenefter Michael, Bauers von Eſchen⸗ 


Iohe, Gläubiger 598, 623, 639 

Hdrger Zofeph von Ainhofen, Soldat 365, 
417, 55% 

Hörmann Simon, Soldat 365, 476, 533 
Huber Franz Paul, Advocatens in Mins 

chen, Gläubiger 001, 917, 954 
— — Georg, Schreiberbauers von Schwels 

zerting, Gläubiger 
— — Johann, BierwirthdsSohn von Min: 

en 854, 885, 055 
Hurlach Patrimonialgericht, Anmeldungen 

der Hypotheken 4 
Hypotheken Anmeldungen 


Yonner Zaber, Graf von, auf. Tettenweis, 
. Bläubiger 6552, 547, 55 


8. 


Kain Heinrich, Sailermeifterd: Sohn von 
Tittmoning, Soldat oder Descendenten 700 


Kaind! Franz, Bauers⸗Sohn von Pittels 

ham 871, 918, Q41 
Kainer Joſeph in Ellunau 851 
Kanzler Melchior, oder Erben 80, 110 
Karwinsky Wilhelm Friedrich Freyherr 

von, Gläubiger desGuts Hurlach 762, 770, 813 
KA 8 eingefchwärzten, Eigenthämer 76, 573,918 
Käfer Georg, Bauers zu Niedergeifelbah, 

Gläubiger 
Kempter Ehleftin, Großhammerſchmieds 

zu Schwabfoyen, Gläubiger 004, 919,944 
Kern Kranz Kaver, Beyzollbeamtend zu 


499, 518, 
553, 944 


Wamdbach, VerlaffenfchaftdsAnfpreher 84% . Kieferöfelden, Erben oder Gläubiger 5x9 


Borlabungen und Edietals Citationen, 


Seite 
Kerſchner Alois, K. Rathes und Anwe⸗ 
ſens⸗Beſitzers in Ludwigsfeld, Gläubiger 903 
Kirhberger Franz Anton, Fragners zu 
Weilheim, Gläubiger- 
Kli ar Barbara, Pfarrer » Kbchim zu 
Köollbach, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 
Kloſtermayer Anton u. Taver von Une 
terſchaͤftlarn, Soldaten, oder Leibes-Erben 768 
Koh Michael, Brauers: Sohn von Weil 
beim, Soldat 702, 718, 733 
Kolb Ignatz, Hafners: Sohn von Jeſen⸗ 
borf, Cola, oder Dedcendenten 206 
Kolber Thaddaͤ, Wirths und Mesgers in 
Schellenberg, Gläubiger b4R 
Koppauer Maria Anna, Stadefchreibers: 
Wittwe zu Weilheim, Erben 181, 218, 253 
Kottmäller Gorbinian, Müllers an der 
Saumuͤhle, Gläubiger 
Kränzel Nepomuk, Küchelbäders zu Min: 
en, Inteſtat⸗Erben 74, 95, 105 
Kraus Johann, Metzgers von Landsberg, 
Gläubiger | 862 
Krarner Michael, Zimmermannds Sohn 
von Landsberg * 32 


Kredel Johann und Sebaftian, Klee 
maiers⸗Sdhne von Eberöberg, Soldaten, 
oder Descendenten ZZ 


Kronſchnabl Theres, Dienſtmagd von der 
Riedelhuͤtten, Eriminal 175, 202, 216 


L. 
Labdck Balthaſar, Wirths in Hochſtadt, 


583 


827 


Gläubiger 78 
Lang Bernhard, BVeneficiaten zu Neus 
fahrn, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 451 


— Franz Zaver aus Prittlbach, Soldat „ar 


— Georg, Kraͤmers in Kuglmoos, Gläus 
biger. 


gangeneder, Sebaſtian von Müploorf, 
Soldat 


501 


. Seite 
Lehner Innocenz, Sattler » Gefelle von 

Indersdorf oder Dedcendenz. 825 
— — Sofeph von Indersdorf, Soldat 

er 565, 476, 55% 
Leopolder Joſeph, Zehentmayers-Sohn 

von Pieſenkam 

Lidl, Mathias, Beſitzers der kalten Her⸗ 


berge, Glaͤubiger 959 
Limm, Andreas, Bauersſohn von Hug: 

ling Soldat, oder Reibeserben. 57% 
Ioher Barbara, oder Erben 79, 110 
— — Fofeph, Schwarzhuber = Bauers 

von Sauerlad, Erben, 79, 110 


M. 
Machenſchalk Joh., Soldat, oder Nach⸗ 
kommenſchaft. 
Mack Jehann, Pfarrers und Kaͤmmerers 
zu Kirchdorf, Verlaſſenſchafts-Anſprecher 
Magg Georg, von Kangenpetteubad, 
a eorg, von Langenpettenbach, 
Sofdat ua r 305, 476, 534 
Maier, Anna, Melbers⸗Wittwe zu Min; 
den, Gläubiger 209, 524, 344 
Maier, Michael, Mefners zu Tegerns 
bad, Gläubiger 141 
Mangart Zaver, Waſſerburgerbothens 
zu Rofenheim, Gläubiger. 179 
Martin Johann von Pippinärled, Sol: 
dat * 505, 477, 535, 
Mayr Ignatz, Brauers in Beyharting, 
Credltoren 77 
Meyer Franz, von Ried, Soldat 365, 477, 53% 
Mever, ann Baptift, von Eifenhofen, 
Soldat * 365, 477, 534 
— — Lor. zu Ainhofen, Soldat 365, 476, 534 
— — Michael von Hirtlbach, Soldat. 
- — 47T, 534 
Mittermayr, Caspar, Bauersfohn von 
Bergham, Soldat, oder Descendenz 
Montperny Marguife, Großherzoglich 
Badenfchen DOberfts:Kammerherrm: Witwe 
zu Münden, VerlaffenfcpaftssAnfpr, 498,517 
(6*) 
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Worlabungen und Edietals Eitationen, 


Seite 

Moofer Wolfgang, Rennerbauern-Sohn 
von Zutarn, Soldat, oder Leibeserben 208,254 
Mofer Jacob von Indersdorf, Soldat 365 
476, 53% 


Miller Anton, Mebger und Muͤhlknecht 
von Unterweigertöhofen, Criminal 325 
863, 475, 667, 730, 746 

Minden Kreise u. Stadgericht, Hypo⸗ 

thefen: Anmeldung 499, 518, 

Minfterer Joſeph, Metzgers in Mins 
den, Erbſchafts⸗Intereſſenten 900, 916, 054 


N. 


‚Nemmer, Regier.Kanzelliften zu Landes 
but, Berlaffenfhafts:Anfpreher 478, 500 

Neudeder Benedict, Wirths zu Lauter⸗ 

bach, Gläubiger 

Neumayr Jacob, Bierbrauers zu Diefe 
fen, Gläubiger 384, 451, 478 

Neufhmid Balthafar, Hufichmieds in 
Niederaudorf, Släubiger ” " 180 

2 I Cordula, Nenhäuslerin zu Glon 

laß = Anfprecyer 


D. 
Dberleitner Wolfgang, Sailers in Wide 
ling, Ereditoren 78 
Ddbermair Wlois, Pfarrers in Sammel: 
ſtorf, Verlaffenfchafrs-Unfpr. 202, 217.250 
Dbermayr Pius Unten, Naglmuͤhle⸗In— 
habers zu Yu, Gläubiger 94, 105, 139 
Dfterbergihes Freyherrliches Haus zu 
Erding, Gläubiger 500 
Otterhauſen, Gräfl. von Buttler'ſches 
Gut, Gläubiger 


Pendl Georg, Bachbinder von Tegerns 
fee, Soldat, oder Erben 206, 252, 274 
Per fall Emanuel Baron von, Inhaber des 
Landguts Schenkenau, Glaͤubig. 76%,781,814 


Kin 


250, 956 


Beite 


Pfeifer Johann Michael von Hanfen, 
Eoldat, oder Deöcendenten 767, 816, 831 
Pichler Sehaftian, Lenzenguts » Befigers 
zu Ried, Gläubiger, 7119, 735 
— — Therefia, Berlaffenfchafts;Anfprecher 830 


Hleninger Michael von Laudshut, Sol: 
dat 


885, 900, 916 
Poͤtz, Thom. donYinhofen,Soldat 365, 476, 533 
Poſch, Alois von Peftenader, Soldat, 
oder Detcendenz 
Praͤndl —— Kaͤſehaͤndlers zu Muͤn⸗ 
chen, Glaͤubiger 572, 506 
Proͤbſtl Sigmund von Ginding, Soldat 365 
! 477, 854 
Prunners Mar, Hausbauers zu Rus 
meltöhaufen, Gläubiger i 549 


N, 
Raffel Anton, Beneficiaten zu Gerzen, 
Berlafienfhafts:Anfpredyer 632 
Reim Cafpar aus Affalterbah, Soldat, 
oder Descendenz . . 25%, 275, 501. 
Reiferer Simon, Naglſchmids in Aib⸗ 
ling, Gläubiger ‚453 
Reiter Lorenz, Bauers zu Dirnwald, 
Berlaffenfhafts: Aufprecher 452, 479 
Riedersheim, Hofmarf der Auguſta 
Freyfrau von Widemann, Realitäten-Ans 
precher 3063, 582, 
Georg, Stadtbleicherd zu München, 
Gläubiger N 747, 763, 780 
Rofenmerff, Dr. Hofftabs » und Bade: 
arzts zu München, Werlaffenfchafs: Ans 
ſprecher 572, 


S. 


Sachs Jacob, Weinwirths und Schiff: 
meiſters zu Kraiburg, Verlaſſenſchafts⸗ 


Anſprecher 470 
Samet Ludwig Joſeph, Lieutenant von 
München, oder Erben 11 


Borladungen und Ebdietals Eitationen, 


Selte 


Schauer Weis, Zeitlmeier in ——— 
bach, Glaͤubiger 854, 863, 870 


Schelle Joſeph Anton, Bräuhauss und 
Klofter » Realitäten Befigerd zu Weſſo⸗ 
brun, Gläubiger 

— Iſidor, von Großberghofen, * 


Schmid Anton, Wirths von Rohrmoos, 
Gläubiger 


— Ssofeph von Lanzenried, Eoldat 


— Zaver, Bierwirths zu — Glaͤu⸗ 
*— 4, 03, 105 


Schneider Georg — — 
von Bruck, Criminal | 138, 622 
Shit Alois, Rentbeamten zu Hemau, 
Gläubiger 
Schwaiger Anton, Patrimonial:Richters 
von Landöberg, Verlaffenfhafts:Anfpr. 
Shwanfhart Georg, Brumers zu Uns 
terlienberg, Gläubiger 251, 272, 300 


Sedelbauer feonh., Maierbauerd von 
Haus, Gläubiger 


Seew ald Andreas, Bauaufſehers zu Berd)s 


825 


teögaden, Rüdlaßs Anfprecher 902 
Siflin 2 Sofeph, Bauersfohn von En: 
borf, 703, 718 


Sollinger Johann, Bierbrauers zu Muͤn⸗ 
chen, Glaͤubiger 651, 6606, 684 


Spieß Mathias, Landfram: Händlers zu 


Baierdießen, Gläubiger 597 
Stabler Theres, Dienftmagd von Trauns 
ftein, Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 54 


nger Geor ckl von orn 
Ge — 
Steinbacher Daniel von Oberammer⸗ 
gau, Handelsmann in Hamburg oder 
Descendenz. 943, 959 
Steinbinder Joſeph von Oberligenheim, 
Gendarm, BerlaffenfhaftssAnfpr. 843, 855 


652, 667, 688, 


275° 


Seite 
Stengel Nicolaus Frhr. von, vormalis 
en geheimen Raths⸗ und Yuftiz « Res 

we se Verlaffenfhaftss Anfpreher 11 
Stickhl, Jacob, rechtskundigen Magis 
ftratörathes zu Landsberg, BBerlaffen: 


ſchafts ⸗Anſprecher 75 


+ 


Tanhauſen, Gräfl. von Buttler er 
Gut, Gläubiger 


Trapp Peter von Glonn, Soldat 266, Arr . 534 


W. 


Waldhoͤr Maria Wittwe, Beſitzerin des 

Aigner⸗Gutes zu Neuhofen, Gläubiger 
551, 559, 575 

Waldmannftetter Ignatz, Kraͤmers 
in Haimhauſen, Glaͤubiger 

Waſtian Valerian, Wirthsſohn zu Putz⸗ 
brunn oder Descendenten 501, 519, 535 

MWeinbud * Bauersſohn von Nan⸗ 
tesbach, Soldat 183, 845, 856 

MWeftermepyer Thomas, von urtecha⸗ 
derzhofen, Glaͤubiger 

Widemann Auguſta 
we u. Beſitzerinn der 
— u. Hergersdorf, 


518 


arfen Rieders⸗ 
ealitäten-Uinfpres 
308, 582, 450 
Widhamer Maria, Lechnerbäurin von 
Berbling, Gläubiger 
WimmerSim.vonRied, Soldat 365, 476,534 
Mittel Martin, Nagelfchmieds zu Mans 
delſtadt, Gläubiger 
Woͤhrl Johann aus Tyrol, Criminal 536 
Mohlfahrt Anton von Stadel, Soldat, 
oder Descendenz 887, 903, 940 
— — Kaſpar von Stabel, Soldat, oder 
Des cendenʒ 887, 903, 940 
Wolfrarhbshaufen Landgericht, Eigens . 
thuͤmer mehrerer dafelbft, ald an eblich 
gefunden," im Verwahr liegender Sadyen 702 
— Johann Georg, Spital⸗Beneficia⸗ 
ten zu Freiſing, Etben 13 


IN frau von, Witts 





Vorladungen und Edietal: Eitationen, — Amortifationg s Decrete,. 


3. Seite 
Zahnt Joſeph, Glathändler aus Leienitz, 
Criminal 110, 143, 180, 385, 502, 574 
Ziegler Franz Zaver, Wirtheſohn von 
Greiffenberg, oder Detcendenten 766 
— — Georg, Milhmanns auf der Neu— 
baufer= Haide, Gläubiger 108, 128, 142 
Zimmermann Gottlieb, Raimundbauers 
von Unterbergen, Gläubiger N 8 





Amortiſations » Decrete 


U. 
Aerarials Documente der Königl. Eentrals 
Staats⸗Caſſe 13, 30, 31, 5%, 55, 509 
Agatharied, Stiftung, Schuldurfunden 
329, 349, 308 


Aibling Rieblifches Beneficium, Schulds 
und Hppothefs Urkunde 112, 182, 278,847 


B. 


Bamberg, ehemalige Kdnigl. Kriege-Ko— 
fien ⸗Vorſchuß⸗ und Concurrenz⸗ Eaffe 
ausgeſtellte Depoſiten⸗Quittungen 06 

Barth von, Kreis und Stadt-Gerichtd- 
Rath, Urkunden 547, 366, 586, 845 

Bauer Franz Xaver, ehemaliger Unter: 
auffchläger, Landſchaftliche Schuldurfunde 
über Hinterlegtes Eautions = Capital 111, 

144, 182, 846 
C. 


Concurrenz-Caſſe der Gemeinde des 
Landgerichts Vile biburg, Obligationen 351 — 
354, Br — 592, 485 — 488, 888 
Eautiond= Capitals landfchaftl. Schuld⸗ 
Urkunde des Unterauffchlägers Franz Kas 
ver Bauer 111, 144, 182, 846 
Cautions-JInſtrument des Pächters ber 
Hofpfifterey Philipp Jacobi 


D. 


De ofiten » Schein der Colle iatſtifts⸗ 
——— zu Muͤhldorf 222, 846 


111 


Peter Federkiel zu Neumarkt 


Depofiten-Quittungen ausgeſtellte der 
Kriege. s Koften = Vorfhuß = Eoncurrenz: 
Eaffa zu Bamberg 

| E. 


Egglfofen, Hofmarkteunterthanen, Lands 
Ihafte-Obligationen 221, 222, 330, 350, 750 

Eitting, Pfarrers, Lict. Johann Mia 
Schallermaier ıc. landſchaftliche Schulds 
Urkunde 307, 576 


Federkiel Peter, Gerichtedieners zu Neus 
markt, Depofitenfchein, 

Sreven = Geiboftsvorf zu Niederaybach 
Graf von, Urkunden — 

Freiſing, Gtiftungs ⸗-VAdminiſtratlon, 
Schuldobligation 


G. 


Guttenburg, Hofmarks-Unterthanen, 
Landſchafts · Oblgt. 21. 222, 330, 360, 750 


9 F 
Halter Caspar, Pienzenauerifchen Denes. 
ficiaten zu Erding, Schuldbriefes, Syans 
fungs » Urkunde 221 
Haslbach, Hofmarksunterthanen, Land⸗ 
ſchafts⸗ Obligationen 221, 222, 330, 350, 750 
Hofgiebing, Hofmarks » Unterthanen, 
Landſchafts⸗ Obligt. 221, 222, 330 350, 750 
Holzkirchen, Stiftungen verfchiedene, 
Schuldurkunden 307 — 308 
Hundt Grafvon zu Lauterbach ıc. Staats⸗ 
obligationen 210, 278, 304, 70% 
Hurlach, Gemeinde, Staats» Obligation 600 


Jacobi Philipp, —— der Königl. 
Hofpfilterey, ausgeftellted Cautions⸗Ju⸗ 
ument 111 


Irlweck Peter, Haberl zu Stockdo 
ſions⸗ —— > = 


‚ Seite 
Depofiten: Schein des Gerichtsdieners 
255 


_ Amortifationg s Deerete, 


8. 


Se 
Karner Nicolaus, Pfarrers zu Wambach, 
fruͤher zu Oberigling, Obligation 
Kaufering, Hofmarkts- Unterthanen, 
Schuldurfunden 
Khreninger Eajetan von, Konigl. Ges 
neral s Fiöfalatö = Protocolliften zu Muͤn⸗ 
hen Staats » Schuldurfinden 
Kleinpenning, Gotteshaus, Schulds 
Urkunden @ 


Landsberg Stadt, Capitals Briefe der 
Rindiſchen Sailersfinder 182 

Lauterbach Hofmark, Staat3-Obligatios 

nen 219, 278, 304, 704, 

Ldwenfeld Gebrüder, Handelsleute zu 

‚ Münden, Staats:Obligt. 454, 480, 502 


® 


Maming Franz Ferdinand, Freyherr v., 
ausgeſtellte Schuld⸗ Obligation 

Marx Gebrüder, Großhändler zu Mins 
hen, Schuld » und Transport: Briefe, und 
dann Ertheilungs-Urfunden 

Maperfhäferfher Erben zu Klein— 
gartach Zins-Aifignationen 
ayır Schmaja, Negotiant bahier, Staats: 
Obligationen 455, 481, 505, 887 

Moro Andreas von, Gutss Belitser zu 
Kager, und deffen Gattin Geborne.von 
— Obligationen 

Mühldorf, Eolegiat : Stifts-Verwal⸗ 
tung, Depofitenfchein 222, 
ünden, Gentral:Staats:Kaffe, Staates 
Paffivs und Landfchafts:Eapitalien, Ur: 
kunden 13, 50, 31, 54, 55, 509 


ite 


528 


846 





— 


Nuͤrnberg, Looſunge Ant, Zins⸗Aſſignat. 276. 


Petſchard Graf von, ausgeſtellter Sola⸗ 
Mechfel 14, 52, 50, 552 
Pfaffenhofen Landgericht, Schuld-Ure 
unden 223, 300, 351 
Pienzenauerifcher Beneficiat Caspar 
lter zu Erding, Schuldbrief einer 
hanfungs = Urkunde 221 
Poplifche Obligationen 183 


R. 


Se 

Raith Johann Nepomuck, Riedliſchen Bes 

neficiaten zu Aibling, Schuld: und Hypo⸗ 

thefen:Urfunde 112, 183, 279, 847 
Refcd Wald. WitweSolawechſei 14, 52, 56, 552 
Riedlifches en Aibling, Schuld: 

und othefen-Urfunde 112, 183, 279,847 
Re Saileröfinder zu Landsberg, 

Eapitals:Briefe 


ite 


Ruffin Joſeph, Freyherr von, Königl. 


Kämmerers und Gutbefigers von Weis 
bern, Staats:Obligationen 454 


* 


S. 
Schallermair Job. Michael, Pfarrers 
zu Eitting, ıc. landſchaftliche Schuld-Urs 
kunde 307, 
Schulds Urkunden der HofmarkssUnters 
thanuen zu Kaufering 
— Urkunden verſchiedene ded K. Landges 
riches Pfaffenhofen ' 223, 300, 351 
Staats. Obligati. verfchiedene 505 
Stetten, Hofmarktsunterthanen, Landfche.s 
Obligationen 221, 222,330, 350, 750 


Thanner, zu Egglburg Geffions-Urfunde, 255. 
at. Landgericht, eigener und lehenbarer . 
Güter: Befiter, Schuld Urkunde 388, 526 


Uhland'ſcher Erben 
Affignationen 

Ursberg Landgericht, 
Obligationen 


U. 
zu Kleingartach, Zins⸗ 
Anna Popliſche 

163 


V. 
Vilsbiburg, landgerichtliche Gemeinde, 
Coucurrenz⸗ Caſſa⸗ Obligationen 331—334, 


W 


Wambach, Pfarrer Karner'ſche Verlaſſen⸗ 
ſchaft, Obligation * 

Weichs, Pfarrey an der Glon, Staats⸗ 
ſchuld⸗Obligation 020 

Weihern, ra Ye Sofepb Frey: 
bern von Ruffin, Staatsobligationen 454 

Weilertshofen Hofmark, Staats: 
Obligationen 


219, 278, 306 , 
Wiesbach, Hofmarkts-Unterthanen, Land: 
fhafts-Obligationen 221, 222, 330, 350, 750 





Steckbriefe. — Nichtamtliche Artikel. 


Stedbriefe 
©. Seite 
Geiger Valentin, lediger Schmidsfohn von 
Delfofen 8. 185 


Kapeller Johann, Bauernknecht zu Obern⸗ 
dorfen 71 





Nichtamtliche Artikel. 


U. 


up eine, 


Archive 
Königrei 


Buchau, Delonomies Gut, Verpachtung 832 
ö + 


Eommunals VBermbdgend s Verwaltung, 
Handbuch 212 


Eonferiptiond» Wefen, Verordnungen 
730, 751 
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